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Einleitende Bemerkung der Red. Mein verehrter 
Freund hat mir gestattet, diesen von ihm in der Aka- 
demie der Wissenschaften in München am 28. März 
d. J. gehaltenen Vortrag, der wegen seines Gegen- 
standes das Interesse aller Naturforscher, namentlieh 
aber der Entomologen in Anspruch nimmt, in unsrer 
Zeitung abdrueken zu lassen, macht mich indessen 
darauf aufmerksam, dass in dieser óffentlich ge- 
haltenen Rede der Inhalt nicht bloss den Saehkennern, 
sondern auch den Laien verstündlich behandelt wer- 
den musste. Ich denke, den meisten unserer Leser 
wird dieser Vortrag ausser manchem Neuen auch noch 
den Vortheil bringen, das bisher Geleistete übersicht- 
lich zusammengestellt und mit analogen Erscheinungen 
in andern Gebieten verglichen zu sehen. 

€. A. Dohrn. 
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»Die Natur geht ihren Gang, und dasjenige, was uns als 
usnahme erscheint, ist in der Regel“, diese Worte Góthe's*), 
welche sieh Steenstrup zum Motto seiner berühmten Schrift 


*) Vergl. Eckermann; Gespräche mit Göthe. Th. I. pag. 176. 
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über den Generationsweelisel *) gewählt hat, diese inhalte- 
schweren Worte müssen vor allen den Zoologen stets vor- 
schweben, indem sie nur zu oft bei ihren Untersuchungen 
Ausnahmen begegnen, die so störend ihren Forschungen in 
den Weg treten, dass dadureh ihre Freude, der Natur wieder 
ein neues Geheimniss abgelauseht zu haben, um ein merkliches 
getrübt wird. Solehe Entdeckungen, die mit den bisher als 
wahr erkannten Thatsachen im direkten Widerspruche stehen, 
weiss der Zoologe gewóhnlieh anfangs nicht zu verwerthen, 
er kann sie, da sie sieh zunüchst als Ausnahmen offenbaren, 
den bereits systematisch geordneten ülteren Erfahrungen nieht 
anreihen; es sind schon oft die interessantesten und wichtig- 
sten Entdeckungen im Gebiete der Zoologie unbeachtet ge- 
blieben, weil sie in das Schema, das man über das vielfach 
gegliederte thierische Leben aufgestellt hatte, nicht hinein- 
passen wollten. Als eines der schlagendsten Beispiele führe 
ieh die Beobachtungen an, welche im vorigen Jahrhundert 
über die merkwürdige Fortpflanzungsweise der Blattlüuse und 
in diesem Jahrhundert über die noch auffallendere Bruterzeu- 
gung vieler Strallthiere, Würmer und Weichthiere gemacht 
worden sind. Alle diese Entdeckungen, welche das höchste 
Erstaunen ihrer ersten Beobachter erregten, wurden immer 
nur mit einer Art von Seheu besprochen; sie geriethen auch 
wohl, da sie als blosse Curiosa behandelt wurden, ganz und 
gar wieder in Vergessenheit. Seitdem aber Steenstrup (im 
Jahre 1842) alle diese merkwürdigen und bisher für uner- 
klürbare Ausnahmen gehaltenen Phünomene zusammenfasste 
und in dieser scheinbar planlosen Entwicklung thierischen Le- 
bens ein in der niederen Thierwelt weitverbreitetes Gesetz 
erkannt hatte, dessen Grundgedanken von ihm mit dem Na- 
men Generationswechsel bezeichnet worden ist, seit dieser 
Zeit ist jedem Zoologen diese Fortpflanzungsart niederer Thiere 
so-gelüufig geworden, dass man sich gegenwärtig mit Hülfe 
dieses von Steenstrup in die Hand gegebenen Schlüssels in 
den eomplicirtesten Entwieklungsvorgüngen des niederen Thier- 
lebens zurecht finden kann. Jene Ausnahmen haben uns zur 
Auffindung von Regeln verholfen, nach welchen jene Ent- 
wieklungsvorgünge nun nieht mehr den bekannt gewesenen 
Fortpflanzungs-Gesetzen widerstreiten, sondern sogar als plan- 
müssig in der Natur begründet erscheinen. 


*) Vergl. Steenstrup: Ueber den Generationswechsel oder die 
Fortpflanzung und Entwicklung durch abwechselnde Generationen, 
eine eigenthümliche Form der Brutpflege in den niedern Thierklassen. 
Kopenhagen 1842. 
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Da ieh aber von diesem Platze aus nieht blos vor Fach- 
genossen, sondern vor einer allgemeinen Versammlung spreche, 
So halte ich es zum besseren Verstündnisse für angemessen, 
hier mit wenigen Worten auseinander zu setzen, was Steen- 
strup mit der Lehre vom Generationswechsel hat bezeichnen 
wollen. 

Unter Generationswechsel versteht dieser dünische Natur- 
forscher die Fühigkeit eines Thieres, „aus sich eine Brut zu 
erzeugen, welche nicht dem Mutterthiere ähnlich ist oder 
wird, sondern diesem unähnlich, selbst wieder Brut hervor- 
bringt, welehe zur Form und ganzen Bedeutung des Mutter- 
thieres zurückkehrt,“ so dass also ein Mutterthier nicht in 
seiner eigenen Brut, sondern erst in seinen Nachkommen der 
Zweiten, dritten oder spüteren Generation seines Gleichen 
wiederfindet. 

Es zeigen sich hierbei noch folgende Eigenthümlichkeiten. 
Thiere, welehe dem Generationswechsel unterworfen sind, 
bieten in ihren wechselnden Generationen verschiedene Thier- 
formen dar, von denen die eine Generation vollendetere For- 
men, die andere Generation dagegen weniger vollkommene 
Formen enthält. Die ersteren zeiehnen sich durch den Besitz 
von männlichen und weiblichen Geschlechtswerkzeugen aus 
und bringen aus wahren Eiern ihre Brut hervor, den letzteren 
fehlen die Gesehleehtswerkzeuge, sie bringen nur durch Thei- 
lung, dureh Knospen oder Keimkórper ihre Brut hervor. Diese 
geschleehtslosen fortpflanzungsfühigen Thiere hat Steenstrup 
mit dem Namen Ammen belegt. Diese Ammen unterscheiden 
sich dadurch von den geschlechtslosen Larven-Zustünden vie- 
ler Thiere, dass sie, obwohl geschlechtslos, dennoch fortpflan- 
zungsfähig sind, während die Larven als solche eine Fort- 
Pflanzungsfähigkeit nicht besitzen, sondern diese erst erlangen, 
nachdem sie dureh Metamorphose sich in geschlechtliche Thiere 
umgewandelt haben. Die bei dem Generationswechsel sich 
einschiebende Anzalıl von Ammengenerationen ist je nach den 
verschiedenen Thieren nach bestimmten Gesetzen sehr ver- 
schieden, 

Ich kann es hier nicht unerwähnt lassen, dass es unse- 
rem deutschen Lyriker Chamisso gelungen war, während sei- 
ner Weltumsegelung an den Salpen zuerst den Generations- 
wechsel zu entdecken. Bekanntlich schwimmen diese Weich- 
thiere einzeln oder zu langen Ketten vereinigt im Meere um- 
her. Chamisso’s Scharfblick erkannte, dass die vereinzelten 
Salpen nicht von zerfallenen Salpenketten herrühren, er über- 
zeugte sich, dass sie durchaus nieht den Individuen der Sal- 
penketten gleichen und dass sie stets Brut enthalten, welche 
mit Salpenketten übereinstimmen; Chamisso —ÓÀ ferner 
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in den Individuen der Salpenketten eine Brut, deren Form 
ganz der Gestalt der vereinzelten Salpen gleichkómmt. Nach- 
dem Chamisso im Jahre 1819 in einer besonderen Sehrift*) 
diese höchst interessanten Beobachtungen niedergelegt hatte, 
wusste Niemand den Werth dieser Entdeckung zu schützen, man 
hatte damals keine Ahnung, was diese sonderbare Fortpflan- 
zungsweise zu bedeuten habe; der bekannte Naturforscher 
Meyen**) bezeichnete die Ansicht Chamisso's, dass die ver- 
einzelten Salpen zu den Salpenketten in Wechselbeziehung 
stehen sollten, als eine sehr sinnreiche Hypothese; als eine 
solche ward sie später nicht bloss missachtet, sondern sogar 
verspottet, bis Steenstrup den wahren Werth dieser Beobach- 
tungen Chamisso's zu würdigen verstanden hat. Jetzt ist man 
allgemein darüber einig, dass die Individuen der Salpenketten 
Geschlechtswerkzeuge besitzen, aus welchen sie mittelst be- 
fruehteter Eier die geschlechtslosen vereinzelten Salpen er- 
zeugen, wührend diese letzteren von Zeit zu Zeit durch innere 
Knospenbildung verchiedene Salpenketten zur Entwicklung 
bringen. Chamisso bediente sich, um diese eigenthümliche 
Fortpflanzungsweise der Salpen verstündlich zu machen, eines 
Vergleichs, der ohngeführ so lautete***): eine Salpenmutter 
gleicht nie ihrer Tochter oder eigenen Mutter, wohl aber 
gleicht sie ihren Schwestern, ihrer Enkelin und Grossmutter. 
Dieses Vergleichs wegen, der sich als ganz richtig herausge- 
stellt hat, ist der geistreiche Chamisso besonders hart ange- 
griffen worden, es lässt sich dies aus einer Ehrenrettung ent- 
nehmen, welche der Engländer Edward Forbes über Chamisso 
in folgender Weise auszusprechen sich veranlasst sah): 
„Vergebens bietet uns Chamisso die sorgfältigsten Untersu- 
chungen in den kleinsten Einzelnheiten seiner Beobachtungen. 


*) Vergleiche Chamisso: de animalibus quibusdam e classe ver- 
mium linnaeana. Fascic. I. de Salpa. Berolini 1819. 

**) S. dessen Beitrüge zur Zoologie, gesammelt auf einer Reise 
um die Erde, I. Abhandl. Ueber die Salpen; in den Nov. Act. Acad. 
Caes. Leop. Carol. natur. Curios. Tom. XVI. P. I. 1832 pag. 403. 

###) In der angeführten Schrift heisst diese Stelle (pag. 2): „Spe- 
cies Salparum sub duplici conspiciuntur forma, prole per totum vitae 
cursum parenti dissimili, stirpem autem huie similem generante, ita 
ut quaelibet Salpa matri aeque ac filiabus dispar, aviae, neptibus et 
sororibus par sit.“ 

1) Man vergleiche: a history of british Mollusca by E. For- 
bes and S. Hanley. Vol. I. 1853 p. 48. Der Tadel, welchen hier 
Forbes gegen Chamisso's Widersacher ausgesprochen, lautet in seiner 
ganzen Vollständigkeit, wie folgt: So surprising, so paradoxical an 
assertion, a statement so contrary to what naturalists fancied to be 
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Die Schwerköpfigen in der Wissenschaft bezeichnen ihn als 
einen Diehter und Romanschreiber, der seine Träume in die 
Welt der Wirklichkeit eingeführt und so die wunderbare 
Vision der Salpen heraufbesehworen habe. . Mehr als 20 Jahre 
sind verflossen, bis man seinen Versicherungen Gerechtigkeit 
widerfahren liess.“ 

Mit den Cerearien, diesen aus eigenthümlichen Ammen- 
Schläuchen durch .Keimkórper hervorgehenden jungen ge- 
sehwänzten Egelwürmern (Distomen und Monostomen) ging 
es nieht viel besser. Als Bojanus*) im Jahre 1818 zuerst 
diese königsgelben cylindrisehen Schläuche und ihren cerca- 
rienartigen Inhalt beschrieb, konnte Oken es nieht unterlassen, 
sein Erstaunen über diese Entdeckung auszudrücken, indem 
er sagte**): „Diese Beobachtungen sind in der That so, dass 
sie einen stutzig machen können,* hierauf fügte er aber doch 
hinzu: „nach den Beobachtungen von Bojanus möchte man 
nun wetten, dass diese Cercarien Embryone von Distomen 
seien, nur wollen die Augen nicht passen.“ Auch hier be- 
durfte es einer Zeit von 24 Jahren, bis diese prophetischen 
Worte Oken's dureh Steenstrup ihre Bestätigung erfuhren. 


the laws of nature, could scarcely expect to be received with credu- 
lity. Nor was it. There was a general outcry against it; it was 
treated as a wild assertion resulting from the incorrect observations 
of a man with more imagination than judgment. In vain Chamisso 
Offered the most careful researches and minute details of his obser- 
vations. 'The heavy-headed in science stigmatised him as a poet and 
romancer, who carried his day-dreams into the world of reality, and 
thus eonjured up his wonderful vision of Salpae. More than twenty 
years had to pass away before his statements were fairly treated. 
Men ungifted with the poetic insight which characterised Chamisso, 
collected and watched Salpae in vain. Working in a spirit of unbe- 
lief, they saw what they wished, and what was accordant with their 
ideas of what ought to be; whereas the poet-naturalist had worked 
in the spirit of faith, and therefore was unsurprised when he met 
with facts and phenomena inconsistent with received human know- 
ledge. Working before his time, he was misunderstood; but the time 
came when not only were his observations proved to be true, but 
When a great impulse was given to natural history through them. 
Chamisso starb am 21. August 1838, er konnte also die Freude nicht 
mehr geniessen, seine naturhistorischen Leistungen durch die Bemü- 
hungen Steenstrup's anerkannt zu sehen. 

*) Vergl. die Isis 1818 p. 729. Kurze Nachricht über die Zer- 
karien und ihren Fundort von Bojanus, 

**) Ebenda pag. 730. 
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Nachdem die Lehre vom Generationswechsel in die Wis: 
senschaft eingeführt worden war, haben sieh durch den Eifer 
und Fleiss der Beobachter des Thierlebens die Beispiele von 
wechselnden Generationen in der niederen Thierwelt auf eine 
solche Weise gehäuft, dass man sich bald nieht mehr erinnern 
wird, dass diese Fortpflanzungsvorgänge der niederen Thiere 
einmal als Ausnahmen gegolten haben. 

Aber kaum war dem Generationswechsel der gebührende 
Platz als ein neuerkanntes Gesetz in der Fortptianzungsge- 
schiehte der Thiere angewiesen, als die Gemüther der Zoo- 
logen durch eine abermalige Ausnahme, die eines.der wich- 
tigsten Gesetze in der Lehre von der Erzeugung der Thiere 
erleiden sollte, im hóchsten Grade beunruhigt wurden. leh 
muss mich als diesen Ruhestórer anklagen, indem ieh die 
Parthenogenesis als eine Ausnahme hinstellte, und zwar dem 
sowohl für die Thier- wie Pilanzen- Welt allgemein gültigen 
Satze gegenüber: „jedes wahre Ei kann nur dann zur Ent- 
wicklung eines neuen Thier- oder Pflanzen -Individuums ge- 
langen, wenn es vorher der Einwirkung des befruchtenden 
männlichen Samens unterworfen war.“ Mit dem Namen Par- 
thenogenesis habe ich Erscheinungen in der Thierwelt be- 
zeichnet, aus welchen hervorgeht: dass aus wahren Eiern 
auch ohne befruchtenden Einfluss des männlichen Samens sich 
T hierindividuen entwickeln können. 

Als ich im Jahre 1856 zum ersten Male mit dieser neuen 
Lehre von der Parthenogenesis vor die Oeffentlichkeit trat*), 
war ich mir wohl bewusst, welcher Stoss damit der alther- 
kömmlichen Zeugungslehre versetzt würde. Ich selbst hatte 
manchen Stein dazu beigetragen, um der dureh männliche und 
weibliche Zeugungs-Elemente bedingten geschlechtlichen Fort- 
pflanzung eine breitere Basis zu verschaffen; ‘denn noch vor 
25 Jahren nahm man an, dass in der niederen Thierwelt 
viele Thierformen mit nur weiblichen Geschlechtswerkzeugen 
existirten. Die Polypen, Quallen, Strahlthiere, sowie die Mu- 
schelthiere sollten nur aus weibliehen Individuen bestehen, 
männliche Geschlechtsorgane sollten bei diesen Thieren gänz- 
lich fehlen. Ich habe im Jahre 1836 und den darauf folgen- 
den Jahren an verschiedenen niederen Thieren, welche nur 
Eierstöcke besitzen sollten, aueh die männlichen Geschlechts- 
werkzeuge nachgewiesen**), und dabei die Ueberzeugung 


*) S. meine Schrift: Wahre Parthenogenesis bei Schmetterlingen 
und Bienen als Beitrag zur Fortpílanzungsgeschichte der Thiere. 
Leipzig 1856. 

**) Vergl meinen Aufsatz über die Spermatozoen der Bivalven 
in Müller’s Archiv 1837 p. 381, ferner über die Geschlechtsorgane der 
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ausgesprochen, dass aueh in den übrigen niederen Thieren, 
von denen man bis dahin nur Eierstócke erkannt hatte, bei 
genauerer Untersuchung die samenbereitenden Organe aufge- 
funden würden, weil die Anwesenheit des einen Organs (des 
die Eier erzeugenden Ovariums) nothwendig das Vorhanden- 
sein des anderen Organs (des die befruchtende Samenfeuch- 
tigkeit bereitenden Hodens) bedinge. 

In der That wurden hierauf fast an allen niederen Thie- 
ren neben den Eierstöcken auch die Hoden nachgewiesen. Ich 
hatte damals keine Ahnung, dass, nachdem ich die Partheno- 
genesis den niederen Thierformen entrissen hatte, ich selbst 
genöthigt würde, diese Parthenogenesis den höher organisirten 
Insekten zuzugestehen. Es hat mieh dieses Zugestündniss viele 
Ueberwindung gekostet, indem ich voraussehen konnte, wel- 
chen Widerwillen bei den Physiologen die Parthenogenesis 
erregen würde, da sie einem allgemeinen, fast für die ganze 
organische Welt gültig gewordenen Gesetze entgegentrat; 
denn nicht blos in der Thierwelt, sondern auch in der Pílan- 
zenwelt hatte sich die Lehre von den doppelten und einander 
bedingenden Geschlechtswerkzeugen glänzend bestätigt. Un- 
ter den sogenannten Cryptogamischen oder eingeschleehtigen 
Gewächsen wurde eine Gruppe nach der andern als zweige- 
schleehtig erkannt, und kaum waren diese durch äusserst müh- 
same mikroskopische Untersuehungen gewonnenen Resultate 
der Wissenschaft übergeben, um damit eines der wichtigsten 
biologischen Gesetze mit der höchsten Autorität auszustatten, 
so sollte auch dieses Gesetz wieder Ausnahmen erleiden. So 
etwas zuzugeben kam den Physiologen sehr schwer an. Mit 
welchem ‘Widerstreben die Beobachtungen über Parthenoge- 
nesis, an denen sich bald nachher auch Professor Leuckart in 
Giessen betheiligt hatte*), von den Physiologen aufgenommen 
wurden, geht aus den Empfindungen hervor, mit welchen 
Rudolph Wagner in Göttingen über diese Parthenogenesis 
Bericht erstattete**). Derselbe sagte unter anderen: „Durch 


Medusa aurita in Frorieps Notizen No. 1081 Bd. 50 1836 und meine 
Beiträge zur Naturgeschichte der wirbellosen Thiere in den neuesten 
Schriften der naturforschenden Gesellschaft in Danzig Bd. III, Hit. 2. 
Danzig 1839 p. 9. 

*) Vergl. R. Leuckart: zur Kenntniss des Generationswechsels 
und der Parthenogenesis bei den Insekten, in Moleschott's Untersu- 
chungen zur Naturlehre des. Menschen und der Thiere. Bd. IV. 1858 
pag. 327. 

##) Vergl die Göttinger gelehrten Anzeigen vom 20. und 23. 
April 1857, auch abgedruckt in der Bienenzeitung 1857 pág. 188. 
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diese Parthenogenesis sei leider eine der allerunbequemsten 
und der Hoffnung auf sogenannte allgemeine Gesetze der thie- 
rischen Lebenserscheinungen widerwärtigsten Thatsachen in 
die Physiologie eingeführt worden. Erfreulich oder besonders 
aufmunternd für die Lobpreisung unserer gerühmten Fort- 
schritte in der theoretischen Erkenntniss der Lebensprocesse 
kann es unméglich sein, und aufriehtig gesagt, kann ich mich 
eigentlieh so wenig darüber erfreuen, als es der Fall bei 
einem Physiker sein würde, wenn plótzlieh ein oder mehrere 
Ausnahmsfülle von den Gravitationsgesetzen entdeckt würden.* 
Was nun diesen letzteren Vergleich Wagner's betrifft, so, 
glaube ich, kónnen die Physiker ruhig sein, ihnen wird weder 
das Gravitationsgesetz noch irgend ein anderes allgemeines 
physikalisches Gesetz durch Ausnahmen gestórt werden, auch 
die Chemiker kónnen mit Vertrauen auf die allgemeinen che- 
mischen Gesetze blicken, alle diese Gesetze stehen so fest 
wie die Axiome der Mathematik. Es sind das die Vorzüge 
der anorganischen Welt, welche nach unabänderlichen phy- 
sikalischen und chemischen Gesetzen regiert wird. Anders 
verhält es sich mit der organischen Welt, auch “in dieser 
machen sich, das lässt sich nicht verkennen, die physikali- 
schen und chemischen Gesetze geltend, aber ihre Herrschaft 
wird hier durch ein unbekanntes Etwas gestört, das, obgleich 
man es mit den verschiedensten Namen, mit: Lebenskraft, 
organische Kraft, typische Kraft u. s. w. bezeichnet hat, im- 
mer das unbekannte Etwas geblieben ist, dessen Einfluss auf 
die verschiedenen Lebensprozesse sich einmal nicht wegläug- 
nen lässt, 

Gerade bei der Fortpflanzung der organischen Wesen 
macht sich der Einfluss dieser organischen oder organisirenden 
Kraft am meisten geltend, und zwar in einer solchen unend- 
lichen Mannigfaltigkeit, wie sie der menschliche Geist kaum 
auffassen kann. Wire es nicht eine Anmassung zu nennen, 
wenn sich die Physiologen einbilden wollten, sie hütten be- 
reits den Plan durehschaut, nach welchem die organische 
Materie in ihren zahllosen Lebensformen neue lebende orga- 
nische Kórper aus sich erzeugt. Fragen wir: wie lange ist es 
her, seitdem die Wissbegierde des Menschen, um in die Ge- 
heimnisse der Fortpflanzung der organischen Kórper mit Er- 
folg einzudringen, sich mit den dazu nóthigen Hülfsmitteln 
hat ausrüsten kónnen? Noch nicht ein Menschenalter ist ver- 
flossen, seitdem die Physiologen mit den unentbehrlichen ver- 
besserten Mikroskopen die geheimen Wege der Zeugung zu 
verfolgen im Stande sind, und nun meinen sie schon so viele 
Summen von Thatsachen erkannt zu haben, dass sie daraus 
unumstössliche allgemeine Lehrsätze über die Zeugung auf- 
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stellen könnten. Einem solchen Wahne gegenüber muss es 
allerdings demüthigend erscheinen, wenn dergleichen Lehrsütze 
Ausnahmen erleiden; aber den emsigen Forscher darf eine 
ihm entgegentretende Ausnahme nicht entmuthigen, sie muss 
vielmehr sein Verlangen nach mehr Thatsachea nur steigern. 

Hat sieh die Lehre von der Parthenogenesis schon. von 
Anfang an aus den oben angeführten Gründen bei den Phy- 
siologen keiner freundlichen Aufnahme zu rühmen gehabt, so 
scheinen ihr in jüngster Zeit neue Hindernisse zu erwachsen, 
durch welehe es ihr erschwert wird, sich dieselbe Bahn zu 
brechen, auf welcher sich die Lehre vom Generationswechsel 
allgemein Eingang in die Wissenschaft verschafft hat. 

Bald nachdem die Parthenogenesis bei verschiedenen In- 
sekten nachgewiesen war, ergriffen verschiedene Pflanzenphy- 
siologen diesen neuen, nur für die Thierwelt bisher festge- 
stellten Lehrsatz, um denselben auch auf verschiedene Pflan- 
zen anzuwenden, an denen sich Erscheinungen hatten wahr- 
nehmen lassen, die man sich bis dahin nieht hatte erklüren 
kónnen und die man jetzt ebenfalls als Fülle von Partheno- 
genesis sich klar zu machen suchte. So sollten die weiblichen 
Individuen der diöcesischen oder zweihüusigen Pflanzen Can- 
nabis, Mercurialis, Bryonia und Cölebogyne von männlichen 
Individuen getrennt ohne den befruchtenden Einfluss des männ- 
lichen Pollenstaubs keimfähige Samenkórner hervorbringen 
können. Da diese Angaben von Smith*), Naudin**), Radl- 
kofer***), Alex. Braunj) und anderen dem allgemeinen 
Lehrsatze widersprachen, dass die Befruchtung des Pflanzen- 
eies durch männlichen Samen zur Erzeugung eines normalen 
Keimes nothwendig sei, so fanden die eben genannten Aus- 
nahmen bei den Pflanzenphysiologen dieselbe üble Aufnahme, 


*) Siehe dessen Notice of a plant which produces perfect seeds 
without any apparent of pollen on the stigma, in den Annals of na- 
tural history. Vol. IV. 1840 pag. 68. Die ausführliche Abhandlung 
über diese Pflanze (Coelebogyne ilieifolia) erschien in den Transac- 
tions of the Linnean society of London. Vol. XVII. 1841. 

**) Vergl. dessen Observations relatives à la formation des 
graines sans le secours du pollen, in den Comptes rendus. Tom. 43. 
1856 pap. 538. 

*"*) S. dessen Aufsatz: Ueber wahre Parthenogenesis, in Sie- 
bold's und Kólliker's Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie. Bd. 
VHI. 1857 pag. 458. 

1) Siehe dessen Abhandlung: Ueber Parthenogenesis bei Pflan- 
zen, in den Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften zu Ber- 
lin aus dem Jahre 1856 p. 311. 
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wie die Parthenogenesis der Insekten bei den Thierphysio- 
logen, jedoch mit dem Unterschiede, dass die Pflanzenphy- 
siologen diese ihnen so anstóssig erscheinenden Ausnahmen 
dureh sorgfältige Beobachtungen einer genauen Prüfung unter- 
warfen. 

Weder Regel*) in Petersburg, noch Schenk **) in Würz- 
burg, noch Karsten***) in Berlin haben sieh bei diesen Prü- 
fungen von einer parthenogenetischen Fortpflanzung der ge- 
nannten Pflanzen überzeugen können. Einestheils bestätigte 
sich keineswegs die Keimfühigkeit der Samenkörner ohne 
Einwirkung von Pollen auf das Pflanzenei, anderntheils wur- 
den stets männliche Blüthen auf solchen weiblichen Individuen 
versteckt angetroffen, die man für rein weibliche Individuen 
gehalten hatte. Anders verhielten sich die Thierphysiologen 
der Parthenogenesis-Frage gegenüber. Sie bezweifelten die 
Parthenogenesis der Insekten, ohne aber durch Experimente 
ihren Zweifeln bis jetzt Nachdruck gegeben zu haben. 

Wenn Karsten an den weiblichen Blüthen der zweihäu- 
sigen Coelebogyne ilieifolia hier und da ein einzelnes männ- 
liehes Staubgefäss gefunden hat, woraus derselbe schliesst, 
dass frühere Beobachter dieser australischen Euphorbiacee, 
von der bis jetzt kein männliches Individuum nach Europa 
gebracht worden war, diese Staubgefässe unbegreiflicher Weise 
übersehen hätten, so möchte ich doch zweifeln, ob wirklich 
diese Staubgefässe von früheren Beobachtern übersehen wor- 
den sind, da sie nach der Beschreibung und Abbildung Kar- 
sten’s so gross sind, dass kein sehr scharfes Auge dazu ge- 
hört, um dieses Organ in einer so einfachen Blüthe, wie sie 
Coelebogyne bietet, zu erkennen. Karsten bezeichnet?) 
den Blüthenstand der Coelebogyne ilicifolia als eine we- 
nigblumige Afterdolde und behauptet+}): etwa die fünfte 
Blume sei eine Zwitterblume. Auf diese Behauptung machte 
mich Braun besonders aufmerksam, weil es Karsten dabei 


*) Vergl. Regel: Zur Parthenogenesis, in der botanischen Zei- 
tung. 1858 No. 41 pag. 305 und 1859 pag. 47; ferner dessen Abhand- 
lung: die Parthenogenesis im Pflanzenreiche, in den Mémoires de 
l'Académie impériale des sciences de St. Petersbourg. (7 Sér.) Tom. 
I. 1859 No. 2. 

**) S. Schenk: Ueber Parthenogenesis im Pflanzenreiche, in der 
Würzburger naturwissenschaftlichen Zeitschrift. Bd. I. 1856 p. 85. 

###) Vergl. Karsten: Das Geschlechtsleben der Pflanzen und der 
Parthenogenesis. Berlin 1860. 

T) A. a. O. pag. 24. 

TT) A. a. O. pag. 17. 
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unterlassen hat, anzugeben, aus welcher Anzahl untersuchter 
Blüthen er diese mittlere Zahl fünf gezogen hat. Jedenfalls 
werden die unbefangenen Leser- aus den sich widersprechen- 
den Beobachtungen, welche verschiedene ausgezeichnete Pflan- 
zenphysiologen an Coelebogyne angestellt haben, den Schluss 
ziehen: dass auf den weiblichen Individuen der Coelebogyne 
ilieifolia das Vorkommen einer Zwitterblume eine höchst sel- 
tene Erscheinung ist; sie werden nicht, wie es Karsten ge- 
iban hat*), behaupten mógen: Radlkofer und Braun seien für 
die verhältnissmässig bedeutend grossen Staubgefüsse der von 
ihnen untersuchten Coelebogyne blind gewesen. 

Man ist überhaupt erst seit 1899 auf die parthenogene- 
tische Fortpflanzung der Coelebogyne ilicifolia aufmerksam, 
in welchem Jahre Smith seine erste Mittheilung über diese 
merkwürdige Fortpflanzung der Coelebogyne gemacht hat, 
Smith's Angabe konnte, obgleieh viele nambafte Botaniker 
sich mit dieser sonderbaren Euphorbiacee beschäftigt haben, 
erst im Jahre 1860 dureh Karsten widerlegt werden. Soll- 
ten alle Botaniker, welche vor Karsten die. Coelebogyne 
ilicifolia beobachtet haben, für die verhältnissmässig grossen 
Staubgefässe dieser Pflanze wirklich blind gewesen sein? 

Ich halte durch Karstens Einwürfe die Parthenogenesis 
der Coelebogyne noch nieht für umgestossen; Karsten hat 
durch seine Untersuchungen und Entdeckungen nur bewiesen, 
dass an den weiblichen Individuen der Coelebogyne zwischen 
den weiblichen Blüthen auch hier und da eine Zwitterblume 
vorkömmt. 

Es findet dieses höchst seltene Vorkommen von Antheren 
an der parthenogenetischen Coelebogyne ein Analogon bei 
jenen Sackträger-Schmetterlingen, welche unter dem Namen 
Solenobia triquetrella und lichenella bekannt sind. Bei diesen 
Parthenogenetisch sich fortpflanzenden Schmetterlingen sind 
die weibliehen Individuen sehr häufig, während man die 
grösste Mühe hat, männliche Individuen dieses Sehmetterlings 
aufzufinden. 

Die Parthenogenesis steht freilich mit dem geschlecht- 
lichen Fortpflanzungsprocesse, wie er in der Thier- und Pflan- 
zenwelt allgemein verbreitet vorkómmt, in einem grellen Wi- 
derspruche, und man kann es einem Pflanzenphysiologen nicht 
verargen, wenn er sich Mühe giebt, jenen eigenthümlichen 
von einer Pílanze ausgehenden Erscheinungen, welche auf der 
einen Seite als Pflanzen-Parthenogenesis aufgefasst worden 
sind, auf der anderen Seite das Ungewöhnliche und Stórende 


*) A. a. O. pag. 17. 
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fortzunehmen*). Ich möchte es aber bezweifeln, ob Karsten 
diesen Bemühungen dadurch einen grösseren Erfolg verschafft 
hat, dass er den Vertheidigern der Pflanzen -Parthenogenesis 
als Motiv ihrer Theorie den Hang zum Glauben an das Wun- 
derbare und das Bestreben der herrschenden oder beliebten 
religiösen Richtung zu schmeicheln unterchiebt **). 

Uebrigens kann ich den Kampf, welchen die Botaniker 
über die Pflanzen-Parthenogenesis gegenwärtig miteinander 
auszufechten im Begriffe sind, mit ruhigem Gewissen ansehen. 
Ich. habe mir nieht etwa den Vorwurf zu machen, die bisher 
für unumstösslich und ausnahmslos richtig gehaltene Zeugungs- 
theorie der Thiere durch ungenaue Beobachtungen angetastet 
zu haben. Ich bin bei meinen Forschungen, die mir als Re- 
sultat die so anstóssige Parthenogenesis geliefert haben, so 
vorsichtig als möglich zu Werke gegangen. Ich habe durch- 
aus nicht mit der für die Parthenogenesis im voraus einge- 
nommenen Idee diese Untersuchungen ausgeführt, sondern habe 
im Gegentheil alles hervorgesucht, um eine Menge Beispiele 
zu entkrüften, welche von verschiedenen ülteren und neueren 
Entomologen als Fülle einer Parthenogenesis erzühlt worden 
waren. Auch habe ieh naehzuweisen gesucht***), dass die 


*) Von Karsten (a. a. O. pag. 15) wird die allgemein und ge- 
setzmässig in der Pflanzenwelt verbreitete Knospenbildung und die 
abnormer Weise eintretende der Knospenbildung analoge Entwick- 
lung des Pílanzeneies mit dem Lebendiggebüren der Blattliuse und 
Trematoden, sowie mit der Entwicklung unbefruchteter Insekteneier 
verglichen. Den ersten Vergleich wird man gelten lassen, da die 
viviparen Blattläuse, sowie jene Keimschlüuche, welche junge Trema- 
toden erzeugen, den geschlechtslosen Ammen entsprechen und die 
Knospen der Pflanzen sich diesen letzteren analog verhalten, wie das 
Alex. Braun in seiner Schrift: das Individuum der Pflanze in seinem 
Verhältniss zur Species, Generationsfolge, Generationswechsel und 
Generationstheilung der Pflanze (in den Abhandl. d. k. Akad. der 
Wissenschaften zu Berlin vom Jahre 1853) nachgewiesen hat. Da- 
gegen muss ich den zweiten Vergleich als gänzlich unhaltbar zurück- 
weisen, da unbefruchtete und zur Entwicklung kommende Insekten- 
Eier keineswegs den Producten geschlechtsloser Ammen entsprechen, 
sondern von vollkommen geschlechtlich entwickelten Weibchen her- 
rührend, sich in nichts von denjenigen Eiern unterscheiden, die nach 
einer stattgefundenen Befruchtung ihre Entwicklung durchmachen. 

**) A. a. O. pag. 14. 

"**) Vergl. meinen Aufsatz: Ueber die inneren Geschlechtswerk- 
zeuge der viviparen und oviparen Blattläuse, in Froriep's neuen No- 
tizen No. 262 Dec. 1839 und meine Schrift: Wahre Parthenogenesis, 
pag. 11. 
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merkwürdigen Blattläuse (Aphiden), welche ohne Einfluss 
münnlieher Individuen in mehreren auf einander folgenden 
xenerationen lebendige Junge gebüren, nicht parthenogene- 
tische Weibchen sind, sondern sehr hoch entwickelte den 
weiblichen Apliden in ihrer ganzen Organisation sehr nahe 
tretende geschlechtslose Ammen darstellen, weil ihnen das 
Receptaculum seminis (die allen weiblichen Insekten zukom- 
mende Samentasche) fehlt, wodurch sie zu erkennen geben, 
dass sie nicht bestimmt sind, durch Begattung münnliehen 
Samen in sich aufzunehmen. 

Trotz dieser von meiner Seite angestrebten Versuche, 
die parthenogenetisehen Erscheinungen, welche bei meinen 
Forschungen mir immer wieder in den Weg traten, von der 
Hand zu weisen, konnte ich am Ende mein Auge nicht blind 
machen für Thatsachen, welche nur zu augenscheinlieh auf 
eine Thierparthenogenesis hinweisen. 

Nachdem ieh noch den letzten Versuch gemacht hatte, 
und gewisse schwer erklürbare Erscheinungen im Bienenleben 
ebenfalls als Generationswechsel und Ammenbildung auslegen 
wollte*), blieb mir am Ende, da dieser Versuch missglückt 
War, nichts übrig, als mich von der Existenz einer Thier- 
Parthenogenesis überzeugt zu halten. 

So habe ich denn die Parthenogenesis als eine auf viele 
genaue und oft wiederholte Untersuchungen gegründete That- 
sache der Wissenschaft übergeben und halte es für nothwen- 
dig, auf die Methoden hinzuweisen, welche ich bei meinen 
Forschungen eingehalten habe. Ich war zunächst bei meinen 
Untersuchungen darauf bedacht, diejenigen Schmetterlings- 
weibehen, welche ich für parthenogenetisch halten musste, 
schon als Puppen einzusammeln und auf das sorgfältigste in 
Einzelnhaft zu verschliessen, damit sie bei und nach ihrer 
Entpuppung vor jeder Berührung männlicher Individuen ge- 
sichert waren. lch unterwarf solche Schmetterlinge theils 
vor, theils nach dem Eierlegen einer genauen Zergliederung 
ihrer Geschlechtstheile und überzeugte mich auf das bestimm- 
teste, dass ihre Ovarien mit ihrem Inhalt ganz wie bei den 
übrigen nieht parthenogenetischen Schmetterlingsweibehen be- 
schaffen waren; ich erkannte die Ausführungsgänge ihrer Ge- 
schlechtswerkzeuge mit dem Receptaculum seminis und mit 
den beiden äusseren Geschlechtsöffnungen ausgestattet, welche 
keinem weiblichen Schmetterlinge fehlen, und von welchen 


— 


*) S. meine Bemerkungen über die Lebensweise und den Haus- 
halt der Bienen, in dem Jahresbericht der schlesischen Gesellschaft 
für vaterländische Kultur im Jahre 1851 pag. 48. Vergl. auch meine 
Schrift: Wahre Paithenogenesis a. a. O. pag. 49. 
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die eine Oeffnung zur Aufnahme des münnliehen Begattungs- 
gliedes und die andere zum Austritt der Eier dient. Nach- 
dem ich mich überzeugt hatte, dass in dem Receptaculum 
seminis dieser jungfrüulichen Schmetterlinge auch nicht die 
geringste Spur von männlichen Samenfüden enthalten war, 
und von ihnen dennoch Eier abgesetzt wurden, welche sämmt- 
lich ohne Ausnahme Ráupehen lieferten, so musste ich doch 
wohl überzeugt sein, dass hier Jungfern-Geburten Statt ge- 
funden. 

Bei einem dieser durch Jungfern-Geburten sieh auszeich- 
nenden Schmetterlinge hätte ich nieht einmal nöthig gehabt, 
dieselben vor der Zudringlichkeit männlicher Individuen ab- 
zusperren, da von diesen Schmetterlingen überhaupt keine 
männlichen Individuen vorhanden zu sein scheinen. Es ist 
dies jener flügellose Schmetterling, den ieh Psyche Helix ge- 
nannt habe, weil sieh dessen Raupe einen sehneckenhausartig 
gewundenen Sack anfertigt. 

Bis heute ist weder von mir noch von anderen ein Münn- 
chen dieses Schmetterlings entdeckt worden, obgleich man 
seit 12 Jahren sich unaufhörlich die grösste Mühe gegeben 
hat, eines solchen habhaft zu werden, 

Durch diese höchst merkwürdige Anomalie beunruhigt, 
haben manche Physiologen den Gedanken ausgesprochen, es 
seien diese für Weibchen der Psyche Helix gehaltenen flügel- 
losen Schmetterlinge gar keine weibliche Individuen, sondern 
geschlechtslose Ammen, und es finde hier dasselbe Verhältniss 
Statt, wie bei den Blattläusen, bei denen ebenfalls mehrere 
Generationen geschlechtsloser Ammen aufeinander folgen, ehe 
eine Generation von Weibchen mit der gehórigen Anzahl 
Männchen auftritt. Nun frage ich, ob ein Schmetterlings- 
weibehen, welehes wahre Eier hervorbringt, welche wie die 
übrigen Schmetterlingseier mit einer Mikropyle, das heisst 
mit einer Oeffnung an der Eischale ausgestattet sind, durch 
welche bei der Befruchtung die münnliehen Samenfüden in 
das Innere der Eier eindringen sollen, ob ein solcher Sehmet- 
terling für eine  geschlechtslose Amme ausgegeben werden 
kann. Ich frage ferner, ob ein Schmetterlingsweibchen, wel- 
ches nicht blos ein Receptaculum seminis zur Aufnahme von 
männlichen Samen besitzt, sondern aueh einen besondern Ka- 
nal zur Aufnahme des münnliehen Begattungsorganes an sich 
trägt, als eine geschlechtslose Amme genommen werden kann. 

Hoffentlich wird es noch gelingen, die münnlichen Schmet- 
terlinge von Psyche Helix kennen zu lernen; es wird gewiss 
einmal eine Generation dieses Schmetterlings zum Vorschein 
kommen, welche ausser Weibchen auch Männchen enthält. 
Wollte man aber alsdann behaupten, dass bei Psyche Helix, 
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weil die lange vermissten männlichen Individuen nun doch 
aufgefunden seien, keine Parthenogenesis Statt finde, so würde 
das eine ganz unrichtige Auffassung der Parthenogenesis ge- 
nannt werden müssen, da ja die Parthenogenesis das Vorhan- 
densein von männlichen Individuen nieht ausschliesst, wie das 
bei der vorhin erwühnten parthenogenetischen Solenobia tri- 
quetrella und lichenella schon hervorgehoben wurde. Die 
Jungfräulichen Weibchen dieser Psychiden legen entwicklungs- 
fühige Eier ab, sind aber aueh bereit, wenn sieh ein Minn- 
chen einfindet, sich mit diesem zu begatten, nur muss sich 
ein solches Männchen möglichst früh um die Gunst dieser 
Jungfrauen bewerben, da letztere, nachdem sie ihre Puppen- 
hülle abgestreift haben, sehr bald mit dem Absetzen ihrer 
Eier beginnen, und haben sie einmal Eier zu legen angefan- 
gen, dann lassen sie sich nicht mehr dureh zudringliche Münn- 
chen in diesem Geschäfte stören *). 

Anders verhält sich die Parthenogenesis bei den Bienen, 
hier sind immer männliche Individuen, nämlich die Drohnen, 
in grosser Anzahl vorhanden, so dass jede jungfrüuliche Bie- 
nenkónigin, nachdem sie ihren Hochzeitsflug angetreten, in 
kürzester Zeit befruchtet zu ihrem. Bienenvolke zurückkehren 
kann. Der Unterschied ist hier aber der, dass eine solche 
befruehtete Bienenkönigin den in ihrer Samentasche heimge- 
brachten münnlichen Samen nur dazu benützt, diejenigen Eier 
zu befruehten, welche Arbeiter oder weibliche Bienen liefern 
sollen; zur Hervorbringung von Drohnen reicht das Ablegen 
von unbefruchteten Eiern aus, die sich immer parthenogene- 
tisch zu Drohnenlarven entwickeln. Um dies festzustellen, 
habe ich ebenfalls die Methode der unmittelbaren Untersu- 
chung und Vergleichung der Geschlechtswerkzeuge befruch- 
teter und unbefruchteter Bienenweibehen benutzt, wobei ich 
zugleich die von befruchteten Bienanköniginnen theils in Droh- 
nenzellen,, theils in Arbeiterzellen abgesetzten Bier auf das 
sorgfältigste einer mikroskopischen Analyse unterworfen habe. 
Diese Analyse hat mich im Innern der Drohneneier niemals 
Samenfüden erkennen lassen, während ich im Innern der 
Arbeitereier Samenfäden oft aufgefunden habe. 

Obgleich die Resultate dieser Analyse der Bieneneier den 
schlagenden Beweis lieferten, dass sich die Bieneneier par- 
thenogenetisch immer zu männlichen Bienen entwickeln, wäh- 
rend dieselben Eier, sowie sie befruchtet werden, sich zu Ar- 

€itern oder weiblichen Bienen ausbilden, so reichte diese 
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*) Vergl. O. Hoffmann: Ueber die Naturgeschichte der Psychiden. 
Erlangen 1859 pag. 44. 
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Methode doch noch nieht aus, um über die vielen höchst com- 
plieirten normalen Vorgänge innerhalb eines Bienenstockes, 
sowie über die mannigfaltigen Störungen und Unordnungen, 
welche häufig an einer Bienencolonie wahrgenommen werden, 
die gehörige Rechenschaft zu geben. Ich musste mir eine 
möglichst vollkommene Einsicht in das Bienenleben verschaf- 
fen, um die Bedeutung der vorhin angedeuteten so höchst 
merkwürdigen und bisher unerhörten Fortpflanzungsweise der 
Bienen gehörig würdigen zu können. Diese Einsicht habe ich 
mir dadurch zu verschaffen gesucht, dass ich mich mit mög- 
lichst vielen Bienenzüchtern in Verbindung setzte, durch deren 
Erfahrungen mir nach und nach ein zuverlässiges und voll- 
ständiges Bild des höchst interessanten Bienenlebens aufge- 
schlossen wurde. Es hatte sich mir die glückliche Gelegen- 
heit dargeboten, mit dem ersten Bienenzüchter Deutschlands, 
mit dem katholischen Pfarrer Dzierzon zu Carlsmarkt in 
Schlesien in persönlichen Verkehr zu treten, durch dessen 
sinnreiche Beobachtungsmethode ich zuerst auf die wahre Be- 
deutung der vielen verschiedenen Handlungen des Bienenlebens 
aufmerksam gemacht wurde. Ich fand bei meiner ersten Zu- 
sammenkunft mit Dzierzon im Jahre 1852, dass dieser genaue 
und vorsiehtige Beobachter die ganze hóchst verwickelte Fort- 
pflanzungsgeschichte der Bienen mit ihrer für einen ganz be- 
stimmten Zweck vorbehaltenen Parthenogenesis bereits durch- 
Schaut hatte. Es war bis dahin diese Parthenogenesis, wie 
sie sich nach Dzierzon bei den Bienen äussern sollte, allen 
Bienenzüchtern als etwas Unglaubliches erschienen; man hatte 
sie ebenfalls nur für eine recht sinnreiehe Hypothese dieses 
Bienenziichters hingenommen. Es kam darauf an, diese An- 
sichten Dzierzon's mit den der Wissenschaft zu Gebote ste- 
henden Hülfsmitteln zu prüfen, um sie, wenn sie sich bewahr- 
heiteten, von einer Hypothese zu einer Theorie zu erheben. 
Nachdem es mir gelungen, die wissenschaftlichen Beweise, 
welche der Dzierzon’schen Theorie bis dahin noch gefehlt 
hatten, hinzuzufügen, hat sich die auf diese Dzierzon'sche 
Theorie gegründete rationelle Bienenwirthschaft fast in allen 
Ländern Europas und Amerika’s Eingang verschafft. Es ge- 
hen bei dieser rationellen Bienenzucht Theorie und Praxis so 
vertrüglich Hand in Hand, dass man darüber nur die grósste 
Freude und Genugthuung empfinden kann. Jeder Bienenzüch- 
ter, der die Dzierzon'sehe Theorie begriffen hat, und nach 
Dzierzon's Methode seine Bienencolonien behandelt, versichert, 
dass er Dzierzon's Theorie und Praxis nicht mehr entbehren 
könne, und fügt hinzu, dass sich mit Hülfe dieser Theorie 
alle Handlungen der Bienen und jedes unerwartete Ereigniss 
in den Bienenstócken leicht und ungezwungen deuten und er- 
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klären lassen. Anders ist diese Dzierzon- Theorie mit ihrer 
eigenthümliehen Modification. der Parthenogenesis von den 
Physiologen | aufgenommen worden. | Viele derselben sehen 
mit. Misstrauen auf sie herab und erklären sie als einen phan- 
tastischen Auswuchs eines Dilettanten. Ich muss dagegen die 
Frage aufwerfen, was haben die Physiologen: seit: Swammer- 
damm's und Réaumur's. Bemühungen geleistet} um die Ge- 
heimnisse des. Bienenbaushalts, der. von jeher durch sein ge- 
heimnissvolles Wesen: das. Interesse. des Menschen auf sich 
gezogen hat, aufzuhellen? Die Antwort muss ich schuldig 
bleiben, und zwar aus dem. Grunde, weil die Physiologen es 
verschmäht haben, von den praktischen Bienenzüchtern das- 
jenige, was, diese den Bienen abgelauseht hatten, als Material 
für die Wissenschaft zu verwerthen. Daher geschah es, dass 
die für. die Fortpflanzungsgesehichte der Thiere so hóehst 
wichtigen Thatsachen, wie sie das Bienenleben bietet, immer 
nur als Curiosa betrachtet und kaum beachtet wurden. 

Ich kann hier die. Bemerkung; nicht unterdrücken, dass 
eine Methode, durch welche unser Wissen über das thierische 
Leben ausserordentlieh. gefórdert werden kann, von den Thier- 
physiologen auf. eine nicht. zu rechtfertigende "Weise unbe- 
achtet geblieben. ist, ich meine die empirische Methode, wie 
sie schon von Aristoteles so höchst. erfolgreich angewendet 
worden ist. Aristoteles hot sich ‚nieht gescheut, über das 
Thierleben von allen Seiten sich Erfahrungen einzusammeln, 
wodurch er in. den Stand gesetzt ward, eine Menge der werth- 
vollsten biologischen Nachrichten der Nachwelt zu überliefern. 
Eine Menge dieser auf unbefangene Naturbeobachtung gegrün- 
deten Erfahrungen wurden aber von der Nachwelt theils un- 
beachtet. gelassen, weil man ihre Bedeutung nicht begriff, 
theils absichtlich: iguorirt; weil sie den dureh neuere Metho: 
den gewonnenen und systematisch . geordneten, T'hatsachen 
widersprachen, 

Als Beispiel, wie wenig die von Aristoteles auf empiri- 
schem Wege gesammelten Thatsachen beachtet und gewür- 
digt wurden, hebe ich diejenigen Mittheilungen des Aristoteles 
hervor, welche sieh auf das Leben und die Fortpflanzung der 
Fisehe beziehen, von denen viele bis auf die Neuzeit für 
Mührchen gegolten. haben. Sehon im vorigen Jahrhundert 
klagte Cavolini über die. geringe Anerkennung, welehe Ari- 
stoteles bei den Ichthyologen gefunden hatte, in folgenden 
wohl zu beherzigenden, Worten*): „Gehe. ich die Geschichte 
der Thiere des Aristoteles durch, so muss ich erstaunen, wenn 


*) S. dessen Abhandlung über die Erzeugung der Fische und 
Krebse. Aus dem Italienischen übersetzt. Berlin IDA 4T. 
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ich darin finde, dass man schon damals Thatsachen gesehen, 
die sich jetzt kaum bei uns gezeigt haben. Und ich muss 
um so mehr erstaunen, weil man damals noch keine Ver- 
grösserungsgläser hatte, die in unseren Zeiten so sehr ver- 
vollkommnet sind. Ich muss daher auch um desto unwilliger 
gegen die neuern Ichthyologen werden, wenn ich das, was 
das ehrwürdige Alterthum über diesen Punkt geschrieben 
hatte, dureh ihre Unkunde verdunkelt, und von ihnen falsche 
Beobachtungen, schleehte und zusammenhängende Schlüsse un- 
tergeschoben sehe.“ 

Gerade über die Fortpflanzungsgeschichte der Fische fin- 
den wir im Aristoteles höchst merkwürdige Thatsachen er- 
wähnt, die aber bis auf unsere Zeit theils wegen ihrer kur- 
zen Darstellung unverständlich geblieben sind, theils wegen 
ihres Verstosses, den sie gegen altherkömmliche Lehrsütze 
ausübten, ignorirt wurden. Mehrere dieser Thatsachen sind 
in neuester Zeit bestütigt worden, wodurch Aristoteles als 
treuer. Naturbeobachter auf das glünzendste gerechtfertigt 
wurde. 

Als ein schlagendes Beispiel dieser Art ist anzufiihren, 
dass Joh. Müller im Jahre 1834 die von Aristoteles beobach- 
tete säugethierartige Verbindung des Eies mit dem Uterus 
bei dem glatten Haifisch ebenso angetroffen hat*), wie sie 
von Aristoteles beschrieben worden war. Von jeher hatte 
es Anstoss erregt, dass Aristoteles einige Seefische als solche 
bezeiehnete, welche immer nur Eier enthielten, also immer 
Weibchen sein sollten. Seit 1856 wissen wir dureh Dufosse **), 
dass Aristoteles richtig gesehen hatte, alle Individuen der 
von Aristoteles aufgeführten Seebarsche enthalten Eier, aber 
zugleich auch Hoden, welche Aristoteles übersehen hatte. 
Den Systematikern war diese durch Aristoteles angeregte 
Ausnahme so anstòssig, dass sie, obgleieh schon Cavolini ***) 
im vorigen Jahrhundert den Hermaphroditismus der von Ari- 
stoteles bezeichneten Seebarsche nachgewiesen hatte, diese 


*) Vergl. Joh. Müller: Ueber den glatten Hai des Aristoteles 
und über die Verschiedenheiten unter den Haifischen und Rochen in 
der Entwicklung des Eies, gelesen in der Akad. der Wissenschaften 
zu Berlin 1839 und 1840, gedruckt in den Abhandlungen der Akad. 
der Wissensch. zu Berlin 1842. 

**) Siehe dessen Aufsatz: de l'hermaphrodisme chez certains 
vertébrés in den Annales des sciences naturelles. Tom. V. 1856 
pag. 295. 

"97) A.'a. 0. pag. 82. 
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Anomalie gänzlich ignorirten, weil nach den bisher festge- 
stellten Satzungen kein hermaphroditisehes Wirbelthier existi- 
ren sollte. 

Auch von sterilen Fischen wusste Aristoteles etwas zu 
erzühlen; er sagte von ihnen*), dass sie Epitragien genannt 
werden, und dass sie sich unter den Flussfischen, unter den 
Kyprinen und Balagren finden; sie haben weder Rogen noch 
Mileh in sieh, sind aber dabei fest und fett und werden für 
die Besten gehalten.“ Auf diese Stelle hat bis jetzt noch 
kein Physiolog geachtet, und doch beriehtet hier Aristoteles 
über eine hóchst merkwürdige physiologische Erscheinung, 
die fast allen Fischern bekannt ist. Diese sterilen Süsswas- 
serfisehe, welche die griechischen Fischer zur Zeit des Ari- 
stoteles Errirgayıaı nannten, führen in Frankreich den Namen 
Brehaignes, in Norddeutchland heissen sie „gelte* oder „göste* 
Fische und in Süddeutschland „Laimer“. Das Volk ist mit 
den Eigenschaften dieser sterilen Fische genau vertraut, nur 
der Systematiker hat das Wesen dieser sterilen Fische noch 
nieht erkannt. Da in diesen Fischen die Geschlechtswerk- 
zeuge aus irgend einer bis jetzt noch unbekannt gebliebenen 
Ursache nieht zur Entwicklung kommen, so übt dieser Um- 
stand auch auf die ganze Form solcher Fische einen umge- 
staltenden Einfluss aus, so dass dergleichen sterile Fische von 
den Systematikern für besondere Fischarten gehalten und in 
das Fisehsystem eingeführt worden sind **). 

Aus diesen verschiedenen Mittheilungen geht nun hervor, 
dass Aristoteles eine üusserst genaue Kenntniss von der Le- 
bens- und Fortpflanzungsgeschichte der Fische gehabt haben 
muss, die sieh derselbe gewiss nieht anders als durch viel- 
fachen Verkehr mit erfahrenen Fischern hat verschaffen kön- 
nen. Aber aueh mit Bienenzüchtern muss Aristoteles in einem 
sehr engen Verkehr gestanden haben, es geht dies aus seinen 
Aeusserungen über das Bienenleben und über die Fortpflan- 
zung der Bienen hervor. Aristoteles konnte nur mit Hiilfe 
aller von den Bienenziichtern gemachten und ihm mitgetheil- 
ten Erfahrungen sich eine so bewundernswerthe Einsicht in 
das Bienenleben verschafft haben, wobei sein scharfes kriti- 


*) Vergl. Aristoteles: Historia animalium. Lib. IV. Cap. XI. 4. 

*") Eine solche sterile Lachsform ist bisher als Salmo Schiffer- 
mülleri von den Ichthyologen für eine besondere Species gehalten 
worden. Zu ihr gehört als fruchtbare Form Salmo Marsilii. Dass 
beide Formen nur eine Art ausmachen, habe ich bereits bei der Na- 
turforscher- Versammlung in Königsberg nachgewiesen. S. den amt- 
lichen Bericht über die 35. Versammlung deutscher Naturforscher und 
Aerzte. Königsberg 1861 p. 75. 

28* 
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sches, Genie bis zur Parthenogenesis, wie sie von Dzierzon 
später erkannt worden ist, herantrat*). ‚Aristoteles sprach 
mit bestimmten Worten die Sätze aus: „Die Drohnen entste- 
hen auch in. einem königinlosen oder weisellosen Stocke“, 
ferner „die Bienenbrut (Brut von Arbeitsbienen) entsteht nicht 
ohne Königin“ und endlich: „die Bienen erzeugen ohne Be- 
gattung Drohnen.* Alle diese Sätze haben sich bis heute als 
wahr bestätigt und stehen mit der Parthenogenesis dieser 
Insekten im nächsten Zusammenhange. Das Geheimniss der 
Parthenogenesis hätte Aristoteles gewiss auch durchschaut, 
wenn ihm ausreiehendere Beobachtungen darüber zu Gebote 
gestanden hätten. Diese von ihm selbst vermissten Beobach- 
tungen**) liessen sich erst in neuester Zeit anstellen, das Re- 
sultat derselben hat einen sehr wichtigen Beitrag zur Lehre 
von der Parthenogenesis geliefert. Als Vertreter dieser Lehre 
will ieh hier mit den Worten schliessen, welche Aristoteles 
der merkwürdigen Geschichte des Biencnlebens hinzufügt ***), 
nämlich: „man muss der Beobachtung mehr Glauben schenken 
als der Theorie, und dieser letzteren nur dann glauben, wenn 
sie zu den gleichen Resultaten führt wie die Erfahrungen.“ 


*) Vergl. Aubert und Wimmer: Die Parthenogenesis bei Ari- 
stoteles' Beschreibung der Geschlechts- und Zeugungsverhültnisse der 
Bienen, in der Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie. 1858 p. 507. 

**) Vergl. Aristoteles: Von der Zeugung und Entwicklung der 
Thiere, übersetzt von Aubert und Wimmer. Leipzig 1860 p. 267. 

###) Ebenda. 
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Hemiptera mexicana 
enumeravit speciesque novas descripsit 
l Carolus Stal. 
(Continuatio. ) 


Aradida. 


262, Depodius lunatus F.; Am. et Serv. Hist. des 
Hém. p. 304. 1. : 


263. Depodius erenulatus Stàl. — Ovatus, nigri- 
cans, granulatus, limbo omni minute crenulato; segmentis ab- 
^ exi haud lobatis. 9. Long. 15, Lat. 5 millim. — (Coll. 

ign.) 

Capitis pars postocularis lateraliter oculos haud superans. 
Thorax angulis antieis antrorsum et leviter extrorsum lobato- 
produetis, marginibus lateralibus medio nonnihil sinuatis. 


264. Depodius emarginatus Stål. — Subanguste 
ovatus, nigrieans, minute granulatus; capitis processu apicali 
apiee inciso, marginibus lateralibus parallelis, dentibus ante- 
ocularibus aeutis, modice productis, parte postoculari brevius- 
eula, capite eum oculis angustiore, postice utrimque dentato- 
prominulo, thoracis angulis anticis sublobato-prominulis, mar- 
ginibus lateralibus retrorsum divergentibus, ante medium di- 
stinete sinuatis, crenulatis, limbo postico late sinuato; corii 
angulo apicali rotundato, margine apicali prope scutellum si- 
nuato; abdominis marginibus integerrimis, angulis imis apica- 
libus segmentorum leviter prominulis et flavo-testaceis. 89. 
Long. 9!/,e—11, Lat. 3%, millim. (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Statura fere Hesi flaviventris Burm. 


Hesus Stàl. 


Corpus ovatum. Caput apice inter. antennas processu 
apice plus minus inciso instructum, tuberculis antenniferis ob- 
lusiuseulis, antrorsum, haud extrorsum productis, marginibus 
exterioribus parallelis; parte postoculari brevissima , postice 
truncata, inermi. Thorax lobo antico postieo angustiore, mar- 
ginibus lateralibus medio sinuatis. Scutellum triangulare: He- 
melytra completa, partis coriaceæ angulo apicali acuto, mar- 
gine apicali scutellum versus sinuato; membrane venis sat 
numerosis, interdum anastomosantibus. Pedes intermedii quam 
postiei paullo latius distantes. 

Depodio affine genus, structura capitis presertim di- 
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stinetum, ad quod. pertinent. Aradus eordatus Fabr. et 
flaviventris Burm. nec non nova species. 


265. HesusannuligerStàl.—- Ferrugineo-niger; tho- 
racis lobo postieo obsolete granulato, utrimque truncato, rect- 
angulo, angulis anticis distinetis, marginibus lobi antici iner- 
mibus; hemelytris dilute sordide subferrugineis; antennarum 
artieulis secundo et tertio, annulis duobus tibiarum, maculis 
supernis abdominis, sternis, ventreque ferrugineo-flavescentibus, 
valvulis analibus fuseo-ferrugineis. 9. Long. 10— 11, Lat. 
4 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

var. b. — Ventre seriebus tribus vel quinque macularum 
minutarum fuscarum. 

H. flaviventri affinis. 


266. Artagerus histricus Stål. — Ovatus, terreus; 
thorace postice quam. antice dimidio latiore, marginibus late- 
ralibus medio emarginatis, ante emarginaturam sublobatis; 
articulo apicali antennarum flavo-ferrugineo; membrana ‘nigra. 
$9. Long. 6—7,, Lat. 2, —3 millim., — (Mus. Holm. et 
Coll. Sign.) 

d. Subovatus, abdomine lateribus a basi ultra medium 
parallelis, integris, posterius rotundato -ampliatis. 

$. Ovata, abdomine utrimque levissime ampliato, basi 
segmentorum apice segmentorum singulorum ‘preecedentium 
angustiore. 

A. crispato affinis, forma thoracis abdominisque differt. 


Mezira Am. et Serv.*) 


1. Angulo apicali corii rotundato; articulo se- 
cundo antennarum tertio distincte breviore. 


267. Mezira moesta Stål. — Anguste ovalis, nigri- 
cans, minute granulata; membrana fusca, angulis basalibus 
flavo-lividis. 4. Long. 8, Lat. 2'/, millim. —. (Coll. Sign.) 

Caput processu apicali latiuseulo, apicem versus subdila- 
tato, apice levissime inciso; spinis pone antennas acutis, diver- 
gentibus;.spinis postocularibus oculos haud superantibus. An- 
tennze artieulo primo processum apicalem capitis haud vel vix 
superante , secundo tertio tertia parte breviore. = Thorax an- 
trorsum nonnihil angustatus , marginibus lateralibus subtiliter 


*) Ad Mezirae genus etiam pertinent Brachyrhynchi ter- 
ginus, bimaculatus, flavicans, granuliger, chilensis et 
caffer. 


439 


serrulatis, ante medium vix sinuatis, angulis anticis rotundatis, 
vix produetis, lobo antico longitrorsum leviter late quadriru- 
goso. Prosternum haud sulcatum. 

2. Angulo apicali eorii haud rotundato; arti- 
culo secundo antennarum tertio haud vel vix bre- 
viore. 


268. Mezira litigiosa Stål. — Anguste subovata, 
nigra vel subferrugineo-nigra; rostro, coxis} trochanteribus 
tarsisque dilute ferrugineis vel flavo-ferrugineis. 39. Long. 
7—8, Lat. 2!/,—2?/, millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

var. b. — Membrane macula in angulis basalibus, mag- 
nitudine variabili, flavo-livida. | 

Caput processu apicali subangusto, apiee haud vel vix 
emarginato; iubereulis antenniferis acutis, parum prominulis, 
spinis postocularibus brevibus, oculos haud superantibus. ` Tho- 
rax angulis anticis obtusis, rotundatis, vix antrorsum promi- 
nulis, marginibus lateralibus medio leviter sinuatis, diseo im- 
pressionibus duabus longitudinalibus | distantibus levibus in- 
strueto, lobo antico etiam medio levissime longitrorsum im- 
presso. Antenne articulo secundo tertio paullo breviore. 


269. Mezira ovata Stàl — Ovata, nigricans, apice 
articuli ultimi antennarum; rostro tarsisque flavo -ferrugineis; 
antennarum artieulo secundo tertio subbreviore; thoraeis an- 
gulis antieis rotundatis, marginibus lateralibus medio leviter 
sinuatis, disco utrimque impressione levi longitudinali instructo; 
capitis processu apicali apice leviter emarginato, tuberculis 
antenniferis parum prominulis, spinis postocularibus minutis; 
membrana basi maculis duabus lividis ornata. 39. Long.8, 
Lat, 3 millim. — (Coll. Sign.) 

Reliquis mihi cognitis congenericis latior. 


Phymatida. 


270. Phymata erosa Lin; Am. et Serv. Hist. des 
Hém. p. 290. 2. 


271. Phymata annulipes Stål. — Nigro-fusca; an- 
tennis, macula utrimque laterali media, angulis anticis nee non 
carinis thoracis medio et anterius, scutello fere toto, maeula 
subobsoleta corii, abdomine pedibusque testaceo-flavescentibus; 
maeulis marginalibus abdominis, annulo femorum posteriorum 
femoribusque anticis nigro-fuscis, hix extus maculis nonnullis 
minutis pallidis notatis. d. Long. 7!/,, Lat. 24; millim. — 
(Coll. Sign.) 
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Caput apice emarginatum, lobis apiealibus haud antror- 
sum productis, medio superne utrimque spina conica majuscula 
armatum. Antenne artieulo ‘apicali praecedentibus ad unum 
paullo longiore, basi apiceque exceptis fusco. "Thorax. medio 
utrimque distinete sinuatus, pone quam ante sinum paullo la- 
tior, carinis longitudinalibus distinctis, posterius divergentibus, 
lobo postico utrimque sat leviter ampliato, ibidem truncato, 
angulis. lateralibus vix acuminatis. Membrana fuscescens, ma- 
culis duabus  subconfluentibus hyalinis. Abdomen lateribus 
& basi ad medium parallelis, dein subito valde ampliatis, seg- 
mento quarto utrimque. valde produeto, distincte sinuato. 


272. Maerocephalus ineisus Stàl  — ^ Oblongus, 
nigro-fuseus; thoracis lobo antico dilute: testaceo; ' lateribus 
peetoris.ventrisque nee non seutello fusco-testaceis, hujus ea- 
rina media distincta, maculaque oblongo -rhomboidea , a basi 
ultra medium extensa, levi, ventris disco pedibusque dilute 
stramineis, tibiis in olivaceum vergentibus; macula apicali scu- 
telli nigro-fusca; scutelli basi thoracisque lobo postieo punctis 
majusculis parum profundis subobsoletis conspersis, hujus an- 
gulis lateralibus produetis, distinete emarginatis. 4. . Long, 
9, Lat. 3 millim. — (Coll. Sign.) 

M. manieato affinis. Antenne articulo apieali fusiformi, 
precedentibus. tribus ad unum paullo breviore. | Thorax lobo 
postico carinis retrorsum divergentibus, posterius obtusioribus, 
ad angulos.postieos produetis, antice -in lobum antieum sub- 
continuatis. Scutellum medio leviter ampliatum. Abdomen 
ante- medium nonnihil ampliatum, ‘angulis apicalibus segmen- 
torum leviter. prominulis. 


273. Maerocephalus cliens Stål. — Oblongus, sor- 
dide stramineus, antennis fuscis; scutello apice fusco-consperso, 
carina media distincta, maeula oblonga, apice acuminata, a 
basi ultra medium extensa, levi, pallidiore, ornato, basin ver- 
sus cum lobo postico thoracis punctis majuseulis parum pro- 
fundis distinetis adsperso, hujus angulis lateralibus productis, 
distinete emarginatis, earinis distinetis, posterius divergentibus 
et obtusioribus, antice in lobum anticum subcontinuatis; ab- 
domine hemelytris nonnihil latiore, angulis apiealibus segmen- 
iorum leviter prominulis. |j. Long. 9, Lat. vix 3 millim. — 
(Coll. Sign.) 

M. inciso valde affinis, pallidior (juvenis?), distinctius 
punctatus, scutelli punctis longius a basi sparsis, macula scu- 
telli paullo longius retrorsum producta differt. 


274. Maeroeephalus lepidus Stål. — Ovalis, pun- 
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ctulatus, pallide subsordide stramineus, nigro- vel pallide 
fusco-testaceo-maculatus; thoracis lobo postico angulis latera- 
libus obtuse prominulis, interdum levissime emarginatis, ante- 
rius carinis duabus in lobum antieum subproduetis instructo; 
seutello a basi ultra medium levissime ampliato, dein suban- 
gustato, carina media distineta, basi crassiore, levi et pallida; 
abdomine utrimque sat ampliato, angulis apicalibus segmen- 
torum vix, angulis segmenti primi levissime obtuse prominulis. 
$9. Long. 5!/, C 61/5, Lat. 2—2'/, millim. — (Mus. Holm. 
et Coll. Sign.) 

3. Minor; antennis, capite, thoracis lobo postico, seutello, 
exceptis maculis duabus lateralibus, una ante, altera pone 
medium posita, fasciaque dorsali media abdominis nigris vel 
nigro-fuscis; artieulo apicali crassiusculo, preecedentibus duobus 
paullo longiore. 

9. Pietura uti apud marem, licet multo pallidiore, pal- 
lide fuscescente-testacea; antennis pallidis, articulo apicali 
precedentibus duobus ad unum vix longiore. 


275. Macrocephalus Falleni Stål. — Oblongus; 
capite superne antennisque nigricantibus; thorace hemelytris- 
que fuscis, illo utrimque pallido- marginato, lobo postieo an- 
gulis lateralibus parum prominentibus, subrotundatis, integris, 
antice carinulis duabus in lobum anticum subproductis instructo ; 
seutello medio quam basi sublatiore, levissime, basi obscurius, 
infuseato, carina media subtili distincta , vitta media percur- 
rente pallida; abdomine hemelytris nonnihil latiore; antennis 
articulo apicali longo, preecedentibus tribus ad unum nonnihil 
longiore. g., Long. 9, Lat. 3 millim, — (Coll. Sign.) 


Reduviida, 


Ploeariida. 


276. Stenolemus spiniventris Sign. Ann. Ent. 
Ser. III. 6 p. 253 PI. 6 fig. 1. 


Saicida. 


277. -Saiea fuscipes Stål. — Dilute sordide corallina; 
antennis, basi ipsa excepta, pedibusque, exceptis coxis, tro- 
chanteribus basique femorum, nigricantibus; hemelytris fuscis, 
margine costali corallino. 5$. Long. 14, Lat. 2 millim. — 
(Coll. Sign.) 


278. Saica tibialis Stàl. — Dilute corallina; heme- 
lytris, excepto limbo costali, pallide testaceo -flavescentibus; 
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tibiis, excepta basi, tarsisque flavo-albidis. 49. Long. 9, 
Lat. 1'/, millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 


Bactrodida, 


Corpus elongatum. Caput in parte antico-supera thoracis 
insertum. Rostrum inerme. Ocelli duo. Postseutellum adest. 
Hemelytra magnam ad partem membranacea, venis tribus e 
basi emissis, quarum dute, apicem versus conjunete, arcolam 
oblongam, apice venulam emittentem, formant; arcola discoi- 
dali ante membranam nulla. Cox antica elongate. Tarsi 
triartieulati, biunguiculati, unguieulis tarsorum posteriorum 
ineequalibus. 

Saicidis affinis subfamilia nova. 


279. Bactrodis spinulosus Stàl. — Sordide flave- 
scente-lividus; annulo subapicali obsoleto femorum posteriorum 
et basali tibiarum antiearum dilute fusco; ventre fusco-varie- 
gato; disco pectoris loboque laterali subapicali abdominis nec 
non femoribus anticis subtus nigricantibus; capite thoraceque 
spinulosis, illo apice longe bispinoso, hujus lobo postico lon- 
gitrorsum bicarinato, angulis posticis spina mediocri armatis. 
X. Long. 10, Lat. 1, millim. — (Coll. Sign.) 


Stenopodida *), 


280. Gnathobleda litigiosa Stäl. — Sordide livida; 
macula apicali parva areolæ discoidalis sexangularis hemely- 
irorum, maeulis parvis marginalibus dorsi abdominis, lateribus 
pectoris, apice femorum posticorum annulisque duobus, uno 
subbasali, altero fere medio tibiarum anteriorum nigro -fuscis. 
$3. Long. 12—14, Lat. 2?/ millim. — (Mus. Holm. et Coll. 
Sign.) 

Caput et thorax subzquilonga. Antenne articulo primo 


*) Tribelocephalida Stål. 

Corpus depressum. Caput thorace longius, ante antennas 
triangulariter productum, basi subito constrictum, tuberculis antenni- 
feris productis. Antenne geniculatz, articulo basali incrassato. Ocelli 
nulli. Thorax transversus, medio constrictus. Hemelytra membrana 
maxima, maximam partem hemelytrorum occupante, areolis duabus 
magnis instructa; parte coriacea angusta.  Tarsi triarticulati, biungui- 
culati, unguiculis simplicibus., 

Holoptilidis affinis subfamilia nova, ad quam pertinent genera 
Opistoplatys Westw. (= Decius Stål) et Tribelocephala 
Stål. 
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capite nonnihil breviore. Thorax medio transversim levissime 
depressus, carinis quattuor obtusis minus distinctis instructus, 
spatio toto inter carinas duas medias, spatio posteriore inter 
carinas laterales, angulisque posticis fuscis. Scutellum fuscum. 
Hemelytra abdomini subzequilonga (3) vel nonnihil bre- 


viora. (9.) 


Hezida. 
Sinea. Am. et Serv, 


L Femoribus anticis superne prope apicem 
spina longa armatis. 
1. "Thoraeis lobo antico spinoso. 


À. Abdominissegmentis quarto, quinto etsexto 
apud marem vix, apud feminam distincte rotundato- 
dilatatis. 


281. Sinea multispinosa De Geer.; Am. et Serv. 
Hist. des Hém. pag. 375. 1; Zelus diadema Fabr. Syst. 
Rhyng. p. 276. 18; Reduvius raptatorius Say. Compl. 
writ. ed. Leconte I. p. 72 Pl. 31 fig. 1; et 1 c. II. p. 249,1. 

Specimina vidi e Wisconsin, Carolina et Mexico, mexi- 
cana reliquis minora; exempla e Wisconsin maxima, lobis 
lateralibus abdominis feminarum majoribus quam apud exem- 
pla mexicana. 


B. Abdomine pone medium levissime ampliato, 
Segmentis quarto, quinto et sexto utrimque haud 
dilatatis. 


282. Sinea integra Stål. — Elongata, plus minus 
Obseure aut pallide cinnamomea aut fusco-cinnamomea ; capite 
superne, saltem collo, disco mesostethii, seepe etiam lobo an- 
tico thoracis fuscis; capite thoracisque lobo antico multispi- 
nosis. (9, Long. 10Y%,, Lat. 2 millim. — (Mus. Holm. et 
Coll. Sign.) 

8. multispinosae affinis, minor, angustior. Caput tho- 
raci subeequilongum, ante impressionem postocularem serie 
duplici spinarum quattuor, spinis posticis et anticis reliquis 
minoribus, pone eandem impressionem serie spinarum non- 
nullarum utrimque armatum, spinis duabus anticis majus- 
culis, reliquis minutis, Thorax lobo antico multispinoso, 
Spinis discoidalibus majoribus; lobo postico inermi vel disco 
Spinulis nonnullis armato, convexiusculo, medio impresso, an- 
gulis lateralibus spinoso-productis.. Scutellum triangulare, apice 
haud foliaceum. Abdomen hemelytris paullo latius, integrum. 
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2. Thoracis lobo antico granulis parvis, spi- 
nulis minutis interdum intermixtis, consperso, spi- 
nis longis destituto. 

A. "Phoraeis lobo postieo bis obtuse tubereu- 
lato-elevato. 


283. Sinea coronata Stál — Fusco-cinnamomea; 
capite ante oculos spinis sex majoribus, posticis duabus maxi- 
mis, aliis minutissimis interspersis, armato; thoracis lobo an- 
tico granulis acutis consperso. 9. Long. 15, Lat. 3 millim. 
— (Coll. Sign.) 

Caput granulatum, ante oculos utrimque serie spinarum 
trium distinctarum, «aliis parvis interpositis, armatum, .spina 
postica longissima; collo haud spinuloso. Antenne pallidiores, 
articulo primo prope. apicem. fuscescente-annulato. Thorax 
lobo antico granis vel tubereulis parvis acutiusculis sat dense 
consperso, lobo postieo punetato, disco tuberculis duobus mag- 
nis, obtusis, modice elevatis instrueto, angulis lateralibus. acu- 
tiusculis. Scutellum : apice rotundatum, attenuatum. . Abdomen 
segmentis quarto, quinto et sexto utrimque ampliatis. 

B. Thoracis lobo postico convexiusculo, medio 
longitrorsum leviter impresso. 


284. Sinea sanguisuga Stål. — Fusca vel nigricans; 
annulo ante medium articuli basalis antennarum, interdum 
etiam annulo femorum posticorum medioque tibiarum pallidis; 
thoracis lobo antico granulato, angulis lateralibus lobi postici 
acutis, extrorsum produetis. $9. Long. 10—11, Lat. 2 millim. 
— (Mus. Holm.) : 

Caput ante oculos serie spinarum sex, spinis duabus po- 
sticis longissimis, pone oculos, etiam in collo, "utrimque spi- 
nulis nonnullis minutis et prope oculos spinis duabus majuseu- 
lis armatum. Thorax lobo antico tubereulis minutis armato; 
lobo postieo angulis lateralibus acutis, extrorsum productis. 
Abdomen femine rhomboideum, medio utrimque obtuse angu- 
lato-ampliatum , macula laterali apicali segmentorüm secundi; 
tertii et quinti sordide pallida. 


285. Sinea raptoria Stål. — 'Fuseo-einnamomea; an- 
nulo. ante medium articuli basalis antennarum et femorum 
posteriorum nee non tibiis apicem versus pallidis; thoracis 
lobo antico tuberculis minutis acutiusculis armato, lobi postiei 
angulis lateralibus aeutis, retrorsum vergentibus; abdomine 
femine rhomboideo, angulis apicalibus segmentorum primi, 
secundi, tertii, quinti et sexti pallido- maculatis. 9. Long. 
944; Lat. 2 millim. — (Coll. Sign) 
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8. sanguisugae valde affinis, abdomine paullo magis 
ampliato, angulis lateralibus lobi postici retrorsum, nec ex- 
trorsum vergentibus differt. 


II. Femoribus anticis superne prope apicem 
Spina longa destitutis, sed hujus loco tübereulo le- 
vissime elevato instruetis. 


286. Sinea defeeta Stål, — Fuseo-cinnamomea; ca- 
pite ante oeulos utrimque serie tubereulorum minutorum acu- 
tiuseulorum et prope antennas utrimque spina breviuseula 
obtusa, in regione ocellorum tubereulis nonnullis minutis ar- 
mato; lobo antico thoracis tubereulis parvis consperso, lobo 
postico angulis lateralibus rectis; seutello apice subfoliaceo, 
rotundato; abdomine dorso nigro, utrimque nonnihil rotundato- 
ampliato, segmentis secundo, tertio et quinto apice utrimque 
pallido-maculatis; annulis duobus articuli basalis antennarum 
annuloque obsoleto femorum posteriorum pallidis, 9. Long. 
14, Lat. 3 millim. — (Mus. Holm.) *). 


Ascra Stål. 


Corpus longiusculum, subdepressum. Caput eylindrieum, 
Supra spinulosum. Rostrum articulis primo et secundo tequi- 
longis. "Thorax haud constrietus, marginibus lateralibus rectis, 
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*) Acholla Stál. 

Corpus longiusculum. Caput subeylindrieum, spinosum, Ro- 
strum articulis primo et secundo subequilongis. Thorax paullo ante 
medium leviter constrictus. Femora antica inerassata, subtus utrim- 
Que parce spinosa, supra inermia.  Tibiw antice inermes. 

Sineae affine genus. 

Acholla sexspinosa Wolff. — Dilute cinnamomea, supra 
Obseure infuscata, annulis antennaruin pedumque nec non femoribus 
anticis subtus fuscis; ventre hic illie infuscato, pallido - consperso ; 
capite thorace subbreviore, ante oculos utrimque serie spinarum trium 
majuscularum, spinulis nonnullis minutissimis interpositis, pone ocu- 
los spinulis nonnullis minutis armato, collo haud nisi obsoletissime 
Spinuloso; thoracis lobo antico tubereulis parvis et spinulis obtugis con- 
Sperso, lobo postico rugoso- punctato , angulis lateralibus acute pro- 
minulis; scutello; apice subfoliaceo, obtusiusculo; abdomine utrimque 
nonnihil ampliato. 9. . Long. 14, Lat. 34, millim. — Wisconsin. 
(Mus. Holm.) i 

Reduvius sexspinosus Wolff. Ie. Cim. IL p. 124. 118 
Tab. XII. fig. 118 (1802); HarpaetorsubarmatusH.-Sch. Wanz. 
Ins. VIII. p. 83 fig. 852 (1848). 
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medio transversim leviter impressus. Femora antica incras- 
sata, supra inermia, subtus utrimque spinosa. Tibiee antiese 
inermes. 

Sineae et presertim Achollae affine genus, structura 
thoracis insigne. 


287. Ascra tabida Stål. — Pallide cinnamomea; ca- 
pite ante medium utrimque serie spinularum et anterius spinis 
duabus majoribus, obtusis, antrorsum nutantibus armato; tho- 
racis lobo antico pone medium longitrorsum ter impresso, 
lobo postico convexiusculo, angulis: lateralibus prominulis, 
subreetis; abdomine rhomboideo, hemelytris nonnihil latiore, 
ventris disco utrimque serie macularum minutissimarum fus- 
carum; femoribus anticis subtus pone medium utrimque spinis 
duabus armatis. 2. Long. 12, Lat. 3 millim. — (Coll. Sign.) 


288. Prionotus depressicollis Stàl.  Oefv. Vet. 
Ak. Fórh. 1859 p. 196. 3. 


‚Reduviida, 


289. Ricolla simillima Stål. Oefv. Vet. Ak. Förh. 
1859 p. 367. 3. 


Repipta Stål. 


I. Thoracis lobo postico spinis quattuor longis, 
gracilibus armato. 


290. Repipta fuscipes Stàl. — Dilute lutescens; 
antennis, rostro, regione ocellari capitis, collari, spinis, lobo- 
que postico thoracis, excepto hujus limbo postico, hemelytris, 
faseiis angustis abbreviatis, medio interruptis ventris nee non 
pedibus, exceptis coxis, nigris; spinis capitis sat brevibus, 
spinis thoracis longis. 43$. Long. 15—20, Lat. 3—4 millim. 
— (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Isocondylus fuscipes Stål. — Oefv. Vet. Ak. Fórh. 
1885 p. 189. 1. 


291. Repipta Taurus Fabr. — Dilute sanguinea; 
ventre, excepto limbo, sordide eburneo; spinis capitis, tuber- 
eulis eollaris, vittis binis lateralibus latitudine variabilibus 
lobi postici thoracis, antice conjunctis, hemelytris, fasciis an- 
gustis ventris pedibusque nigris, coxis femoribusque basi san- 
guineis; limbo costali hemelytrorum pallido, membrana pal- 
lide infuscata. 5%. Long. 11, Lat. 2'4 milim. — (Mus. 
Holm. et Coll. Sign.) 
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. Zelus Taurus Fabr. Syst. Rhyng. p. 291. 39; Zelus 
lineatus Am. et Serv. — Hist. des Hem. p. 373. 2. & 


292. Repipta nigro-notata Stål. — Dilute sangui- 
nea, antennis, oculis, macula inter ocellos, maculis duabus vit- 
taque posterius abbreviata lobi postici thoracis, annulo fere 
medio apieeque femorum antieorum, annulis duobus pone me- 
dium apieeque femorum posteriorum, parte basali, annulo lato 
medio apieeque tibiarum pallidarum, tarsis nee non macula 
Parva laterali prostethii nigris; annulo obsoleto prope basin 
articuli basalis antennarum pallido; hemelytris ante medium 
et apice infuscatis, membrana sordide hyalina, 2. Long. 10, 
Lat. 2 millim, —. (Coll. Sign.) 


293. Repipta flavicans Am. et Serv., Stàl. Oefv. 
Vet. Ak. Fórh. 1859 p. 369. 2. 

IL. Thoracis lobo postico medio bituberculato, 
angulis lateralibus breviter spinosis. 


. 9294. Repipta tubereuligera Stàl. — Dilute: coc- 
Cinea; apice scutelli subspinoso-produeto limboque abdominis 
pallidis, hoe nigro-maculato; spinis capitis longiuseulis; tho- 
racis lobo postico ruguloso, disco tubereulis duobus instructo; 
angulis lateralibus leviter emarginatis, ante emarginaturam 
Spina brevi obtusa horizontali armatis; angulis posticis obtuse 
Produetis. 39. Long. 15— 17, Lat. 3— 4 millim. — (Mus. 
Holm. et Coll. Sign.) 

var. a. — Obscurior, capite superne loboque antico tho- 
raeis infuseatis. (Coll. Sign.) 

IIl. Thoraeis lobo postico disco nec spinoso, 
nec tuberculato. 


. 295. Repipta subinermis Stàl. — Livida, capitis 

Vittis duabus inter oculos, interdum confluentibus, annulis an- 
tennarum pedumque, lobo postico thoraeis, exceptis limbis 
latis postico et lateralibus posticis, incisuris vittaque utrimque 
laterali ventris nee non hemelytris fuscis, corii apice pallido; 
membrana fusco-hyalina. 9. Long. 17, Lat. 4 millim, — 
Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Spine capitis breves. Thorax lobo postico margine ba- 
sali recto, angulis posticis haud productis, obtusis,: angulis 
lateralibus emarginatis, ante emarginaturam leviter spinoso- 
produetis. 


! 296. Repipta plagiatieollis Stàl; Castolus pla- 
Slaticollis Stål. Oefv. Vet. Ak. Förh. 1858 p. 447. 1. 
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297. Rocconotaoctospina Stål. — Livida; antennis 
pedibusque dilute fusco-multiannulatis; . seutello | albido-tomen- 
toso; spinis capitis longiusculis, apice fuscis; thoracis lobo 
antico disco spinis duabus mediocribus obtusis, lobo postico 
spinis quattuor longiusculis armato, angulis. postieis obtuse 
productis; angulis apicalibus segmentorum primi, secundi et 
tertii abdominis spina sat longa armatis; genis haud vel vix 
prominulis. 2. Long. 16, Lat. 3'/, millim. — (Coll. Sign.) 

Rocconotae genus differt a Repipta segmentis abdo- 
minis primo, secundo et tertio, vel primo saltem, apice plus 
minus distinete spinosis. 


298. Hiranetis sanguineiventris Stål. — Nigra; 
abdomine sanguineo, limbo pone medium nigro; annulo fere 
medio femorum posteriorum, femoribusque anticis superne pal- 
lidis; eapite breviter obtuse bispinoso. 9. Long. 12, Lat. 
2V, millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 


Milyas*) Stål. 
I Thoracis lobo antico inermi. 


299. Milyas Zebra Stàl. — Pallide straminea; ca- 
pite superne, antennis, maculis lobi antiei thoracis et pectoris, 
annulis duobus rostri annulisque numerosis pedum, fasciis con- 
nexivi, incisuris vel fasciis angustis ventris, prope margines 
laterales dilatatis, nigris; annulis quattuor articuli basalis an- 
nuloque uno articuli secundi antennarum, maculis inter an- 
tennas et ocellos nec non maculis duabus capitis inter oculos 
pallide stramineis; hemelytris fuscescente-stramineis; scutelli 
apice foliaceo, producto; thoracis lobo postico plus minus te- 
staceo, angulis lateralibus emarginatis, ante emarginaturam 
leviter dentato-prominulis, dente apud marem semper vittu- 
laque ejusdem. sexus intra margines postico-laterales, postice 
abbreviata, nigris; angulis posticis thoracis productis, obtuse 
lobatis. $$. Long. 10--13, Lat. 2—3 millim. —- (Mus. 
Holm.) 

Caput pone antennas obsoletissime,, vix. perspicue. tuber- 
culatum. 


IL Thoracis lobo antico spinis longiuseulis ar- 
mato, lobo postico spinuloso, angulis lateralibus 
spinosis. — (Sinea Am, et Serv. ex parte.) 


*) Ad hoc genus pertinent Harpactor cinctus Fabr.; H.- 
Sch.; forte etiam Harpactor poecilus H.-Sch. et nigro-an- 
nulatus Stål. 
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300. Milyas punetipes Am. et Serv.; Sinea pun- 
etipes Am. et Serv. Hist. des Hém. pag. 376. 3 (sec. 
ex typ.) 


301. Notocyrtus Dromedarius Stål. — Nigricans; 
capite subtus, exceptis vittis duabus angustis, ejusdem apice 
fasciaque pone oculos, rostro, excepto medio supero, annulo 
medio femorum, tibiis apicem versus tarsisque sordide pallido 
Stramineis; thorace posterius ventreque dilute sordide flavo- 
testaceis, hemelytris fusco testaceis. g. Long. cum. hem. 12, 
Lat. 21, millim. — (Mus. Holm.) 

Caput spinis mediocribus armatum. Thorax antice spi- 
nulis duabus armatus, lobo postico valde inílato, postice ob- 
tuse producto, ante medium et pone medium superne impresso, 
ante medium utrimque excavato-compresso, medio utrimque 
cornuto, cornubus obtusis, brevibus, antrorsum vergentibus, 
pone medium exeavato-compresso. Femora antica haud in- 
erassata. Tibiæ antice a basi apicem versus sensim subgra- 
cilescentes, postiee a basi ultra medium sensim inerassate, 
dein graciles. 


Zelus Fabr.; Stäl. 


I. Thoracis lobo postico inermi, angulis late- 
ralibusrotundatis.— (Zelus Fabr.; Euagoras Auctor.) 


E. 302. Zelus longipes Lin.; Fabr. Syst. Rhyng. pag. 
3. 6. 

var. a. Dilute coccineus, antennis, articulis duobus api- 
calibus rostri, disco lobi postici thoracis, seutello, plaga magna 
ante medium hemelytrorum, marginem costalem attingente, 
fasciis duabus pectoris, fasciis lateralibus ventris pedibusque 
nigris; femoribus posticis ante medium annulo pallido; lineolis 
duabus obsoletis colli fuscis. — 

Zelus longipes Lin.; Fabr. Syst. Rhyng. p. 283. 6. 

var. b. — Ut var. a, sed antennarum articulo primo fe- 
moribusque annulis duobus, tibiis posterioribus annulo uno 
pallidis. 

Euagoras rubidus Am. et Serv. Hist. des Hem. p. 
368. 1; Euagoras speciosus H.-Sch. Wanz. Ins. VIII. 
P. 45 fig. 818 (haud 817). 

. var. e. — Ut var. a, sed fasciis lateralibus pectoris ven- 
iris deficientibus. 

Zelus bilobus Say. Compl. writ. ed. Leconte. I. 
p. 306, 

var. d. — Ut var. b, sed vittis duabus subeonfluentibus 
29 
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colli capitis maculisque lobi antici thoracis nigris; fasciis ven- 
iris medio haud interruptis. 


var. e. — Ut var. d, sed ventre fasciis nigris destituto; 
seutelli apice coccineo. 
var. f. — Capitis signaturis, disco maximo thoracis, lobos 


ambos occupante, antennis, rostro, articulo hujus primo ex- 
cepto, scutello, plaga maxima ante medium hemelytrorum, 
marginem costalem attingente, fasciis tribus vel quattuor pecto- 
ris, fasciis ventris pedibusque nigris. 

var. g. — Ut var. f, sed femoribus posterioribus pallido- 
biannulatis. 

Euagoras tricolor H.-Seh. Wanz. Ins. VIII. p. 45 
fig. 117 (nec 118). 


var. h. — Ut var. g, sed hemelytris nigris, basi, fascia- 
que extus abbreviata pone medium aurantiacis. 
var. i — Ut var. g, sed parte eoriacea hemelytrorum 


aurantiaca, macula oblonga magna communi commissurali 
apiceque nigris. | 
.  Euagoras speciosus Burm. Handbuch der Ent. II. 
p. 227. 3. 

IL. Thoracis lobo postico disco inermi, angulis 
lateralibus dente velspinaarmatis. (Diplodus Am. 
et Serv.) 


303. Zelus grassans Stàl. — Sordide stramineus; 
antennis, rostri articulis duobus apicalibus, fascia basali lobi 
antici, fascia posteriore lobi postici thoracis, fasciis lateralibus 
pectoris ventrisque, disco mesostethii nec non pedibus nigris; 
eapite, rostri articulo basali, femoribus anticis basin versus, 
posterioribusque, apice excepto, flavo-testaceis (vel coccineis?); 
membrana fuscescente. 9. Long. 18, Lat. 4 millim. — (Coll. 
Sign.) 

Thorax impressione transversa carinulis nullis interrupta, 
lobo antico medio longitrorsum leviter impresso, lobo postico 
convexiuseulo, punetulato, angulis lateralibus obtusis, rotun- 
datis, dente parvo armatis, marginibus posterioribus levissime 
reflexis, lateralibus leviter carinatis. Hemelytra abdomen 
nonnihil superantia. Femora antica et postica sequilonga. 


304. Zelus nugax Stål. — Supra fuscus, subtus cum 
rostro, pedibus lobisque lateralibus capitis sordide dilute flavo- 
testaceus; antennis nigris, artieulo primo, apice excepto, annulo 
articuli secundi basique articuli tertii nec non corii parte api- 
cali angusta flavo-testaceis, hae parte corii medio late fusco- 
fasciata; ventris disco utrimque serie punetorum nigrorum. 
d. Long. 13, Lat. 25 millim. — (Mus. Holm.) 
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Z. (D) versieolori affinis. Antenne articulo primo 
capiti thoracique ad unum gequilongo. Thorax lobo postico 
ante medium earinis duabus, distantibus, retrorsum divergenti- 
bus, obsoletis instrueto, angulis lateralibus spina medioeri ho- 
rizontali armatis, marginibus posterioribus subdepressis. 


305. Zelus mimus $täl. — Sordide stramineus vel 
dilute flavo-testaceus; antennis, capite superne, exceptis lobis 
lateralibus, thoracis lobo antico, macula utrimque - laterali 
mesosterni, eoxisque nigrieantibus; pedibus hemelytrisque fu- 
scescente-testaceis, his et tibiis obscurioribus; thoracis lobo 
postico interdum infuseato. SQ. Long. 10—12, Lat. 1?/ bis 
24, millim, — (Coll. Sign.) 

Z. nugaei quoad staturam maxime affinis. Antenne ar- 
ticulo basali capite thoraceque ad unum nonnihil longiore. 
Thorax lobo postieo ante medium carinis duabus obsoletissi- 
mis, angulis lateralibus spina parva armatis, marginibus po- 
sterioribus depressis, vix reflexis. 


306. Zelus umbratilis Stàl. — Nigro-fuscus; capite 
subtus lobisque lateralibus sordide stramineis. 9. Long. 12, 
Lat. 2U, millim. — (Mus. Holm.) 

Precedentibus maxime affinis. Antenne articulo basali 
capite thoraceque ad unum fere tertia parte longiore. Thorax 
lobo postico ante medium vix nisi obsoletissime carinato, an- 
gulis lateralibus spina parva armatis, marginibus posterioribus 
depressis. 


307. Zelus ambulans Stàl. — Sordide stramineus; 
antennis apiceque femorum nigris; lineis duabus longitudina- 
libus colli eapitis, tubereulis apicalibus, maculis tribus vel 
quattuor leviter impressis ante medium parteque posteriore 
thoraeis, exceptis spinis marginequé posteriore, nec non tibiis 
anticis totis, basi excepta, fuscis; tibiis posticis infuscatis, ob- 
solete fusco-annulatis; hemelytris fusco-testaceis, venis pallidis. 
82. Long. 13— 15, Lat. 3 millim. — (Mus. Holm. et Coll. 
Sign.) 

Antennarum artieulus primus, capite thoraceque ad unum 
nonnihil longior. Thorax lobo postico haud carinato, angulis 
lateralibus spina parva armatis, marginibus posterioribus sub- 
reflexis, 

Variat articulo basali antennarum medio obscure flavo- 
testaceo. 

, Exempla vidi duo articulo antennarum basali capiti tho- 
racique ad unum sequilongo (an species distineta?). 
29* 


452 


308. Zelus exsanguis Stål. —  Pallide subsordide 
stramineus; vitta angusta colli capitis utrimque pone oculos 
fuscescente, sepe obsoleta; antennis nigris, articulo primo, 
apice excepto,. artieulo secundo a basi ad vel ultra medium 
nec non articulo tertio basi flavo-testaceis; hemelytris inter- 
dum obsoletissime infuseatis, venis pallidis; vena membranam 
et corium separante medio infuscata. $$. Long. 15!4, Lat. 
3 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

var. b. — Tuberculis apiealibus impressionibusque quin- 
que parvis, in seriem transversam ante medium thoracis dis- 
positis, fuscis. 

Antennarum articulus basalis capiti thoracique ad unum 
equilongus. Thorax lobo postico angulis lateralibus subemar- 
ginatis, ante emarginaturam spina distincta armatis, marginibus 
posterioribus conjunctim late rotundatis, subreflexis *). 


309. Zelus Janus Stàl — Griseo-stramineo-sericeus, 
supra cum pedibus varicolor, subtus griseo-stramineus; capite 
superne fere toto, antennis, lobo antico thoracis, maeulis par- 
vis lateralibus duabus partium pectoris, ventris fasciolis dis- 
eoidalibus lateralibus nee non maculis lateralibus parvis in 
seriem duplicem alternatim dispositis, maculisque connexivi 
nigricantibus; antennarum articulis duobus apicalibus, annulo 
subbasali articuli secundi annuloque interdum deficiente ante 
medium articuli primi flavo-testaceis; membrana fusca. SS. 
Long. 18— 22, Lat. 4—5 millim. — (Mus. Holm. et Coll. 
Sign.) 

var. a. — Supra cum pedibus capite rostroque nigricans 
vel nigro-fuscus; fascia hemelytrorum ante membranam lutea. 
d. (Mus. Holm.) 


var. b. — Ut var. a, sed capite subtus, rostro tibiisque 
posticis apicem versus griseo-stramineis, 4. (Mus. Holm.) 
var. c. — Ut var. b, sed fascia hemelytrorum, extus 


multo abbreviata, angustiore, maculam transversam simulante; 
pedibus sordide flavo-testaceis, femoribus anterioribus inter- 
dum infuscatis, horum annulo pone mediuin, femorum omnium 
apice, annuloque lato ante medium tibiarum nigricantibus. d. 
(Coll. Sign.) 


#) Zelus luridus Stál. — Z. exsangui simillimus, thorace 
angustiore; sordide stramineus; lobi postici thoracis angulis laterali- 
bus subinfuscatis, spina mediocri nigra armatis, angulis posticis ro- 
tundatis; clavo membraneque basi leviter infuscatis; antennarum ar- 
tieulo basali capiti thoracique ad unum sub:quilongo vel nonnihil 
longiore. — ($9. Long. 16—17, Lat. 3 millim. — Carolina. (Mus. 
Holm.) 
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var. d. — Supra, exceptis capite loboque antico thoracis, 
testaceo-flavescens; pedibus uti in varietate. 9. (Mus. Holm. 
et Coll. Sign.) 

var. e. — Ut var. d, sed supra obscurior, dilute fusco- 
testaceus, femoribus posticis medio superne macula oblonga 
nigrieante. 9. (Mus. Holm.) 
. Z. (D) guttifero et armillato valde affinis et statura 
simillimus. Antennarum articulus primus capiti thoracique 
ad unum zequilongus. Thorax lobo postico angulis posticis 
distinetis, lateralibus subemarginatis, ante emarginaturam in 
dentem acutum productis, marginibus posterioribus leviter re- 
flexis; Femora antica et postica capiti thoracique ad unum 
tequilonga. 


310. Zelus. litigiosus Stål. — Griseo-stramineus; 
supra infuscatus; fascia pone medium hemelytrorum pallida; 
eapite pone medium lineolisque duabus mediis ante oculos, 
antennis, lobo antico flavo-sericeo - reticulato thoracis, annulo 
incompleto prope apicem femorum, maculis parvis lateralibus 
peetoris, seriebus duabus. lateralibus macularum minutarum 
ventris maculisque connexivi nigris; annulis duobus articuli 
primi, articulo secundo basin versus, articulisque duobus api- 
ealibus antennarum totis flavo-testaceis. 9. Long. 19, Lat. 
4'/, millim.. — (Mus: Holm.) 

Z. Jano maxime affinis, articulo primo antennarum fe- 
moribusque antieis et posticis singulatim capite. thoraceque 
ad unum nonnihil brevioribus differt, 


311. Zelus ruficeps Stàl — Sordide stramineus; 
capite, rostri artieulo basali, thoracisque lobo antico sordide 
testaceis; thoracis lobo postico hemelytrisque, horum limbo 
costali saltem, pallide flavescentibus; fasciola pone basin mem- 
brane fuscescentis nigro-fusca; antennis, rostri articulis duobus 
apicalibus, fascia basali latitudine variabili lobi antici thoracis, 
seutello, fasciis ventris, tibiis tarsisque nigris; fasciis pectoris 
Obscure testaceis. $9. Long. 15.— 20, Lat. 3!/, — 5 millim. 
— (Mus. Holm. et. Coll. Sign.) l 


var. a. — Lobo postico thoracis hemelytrisque impictis, 
flavescentibus. 

var. b. — Macula diseoidali lobi postici thoracis, magni- 
tudine variabili, nigra. 

var. e, — Ut var. b, sed hemelytris, excepto limbo co- 


stali, fuscis vel nigricantibus. 

Femora omnium varietatum variant flavo- vel fusco-te- 
stacea, apice sepe obscuriora. | 

Preecedentibus valde affinis, preter colores haud diversus, 
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Artieulus antennarum primus femoraque antiea et postica sin- 
gulatim eapite thoraceque ad unum paullo breviora. 


IIl. Thoracis lobo postico disco posterius spi- 
nis duabus angulisque lateralibus spinis armatis. 
(Pindus $täl.) 


312. Zelus tetracanthus Stàl. — Gracilis, fusce- 
scente-ferrugineus; capite superne, excepta linea media colli, 
antennis, rostro, lobo antico thoracis, fascia subapicali femo- 
rum, tibiis, tarsis, macula. parva laterali mesostethii maculis- 
que parvis lateralibus ventris in seriem dispositis nigris; tho- 
racis lobo postico spinis brevibus, obtusis, conicis; corio ad 
marginem apicalem ante medium macula parva flavo-testacea 
ornato. 4d. Long. 12, Lat. 2 millim. — (Coll. Sign.) 

Antennarum artieulus primus capiti, thoraei seutelloque 
ad unum gequilongus; thorax lobo postico ante spinas medias 
obsolete carinato. 


Apiomerida, 


313. Apiomerus elatus Stàl. — Niger, fusco-pilosus, 
corio, excepto apice, maris segmentis dorsali apicali posterius 
et anali, femine appendicibus analibus sanguineis, eroceis vel 
sordide flavis. 39. Long. 20— 23, Lat. 6— 7 millim. — 
(Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

d. Segmento anali apice spinis duabus longiuseulis, di- 
varieatis, basi remotis, stylo nullo communi producto positis, 
instructo. 

9. Appendieibus analibus majuseulis, suborbieularibus, 


var. a. — Pedibus totis nigris. 

var. b. — Coxis, trochanteribus femoribusque anterioribus 
basi subtus sordide pallide stramineis. 

var. e. — Ut var. b, sed femoribus subtus vitta pereur- 


rente straminea ornatis. 

Statura A. hirtipedis. Thoracis lobus posticus leviuscu- 
lus. Ineisure connexivi sæpissime pallide. 

Variat etiam ventre fusco-livido. 


314. Apiomerus subpiceus Stàl. — Fusco pilosus; 
nigro- vel flavo-piceus; eapite, lobo antico thoracis abdomine- 
que nigris, hujus maculis marginalibus basique venarum mem- 
brane fuscæ pallidis; antennis semper flavescente-piceis; lobo 
postico thoracis leeviuseulo. $9. Long. 12—16, Lat. 34, —44, 
millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 
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d. Segmento anali apice leviter produeto et spinis dua- 
bus, sursum flexis, divaricatis, mediocribus armato. 

9. Appendieibus analibus — ? 

var. a. — Cum pedibus nigro-piceus. 

var. b. — Cum pedibus flavescente-piceus, tibiis posticis, 
basi excepta, dilute piceo-flavis. 

A. flavipenni H.-Sch. affinis, colore pedum et præ- 
sertim coxarum anteriorum differt. Hemelytra abdomen vix 
vel paullo superantia. 


315. Apiomerus moestus tål. — Fusco- pilosus, 
niger; membrana fusca, hujus- venis basi, interdum etiam fa- 
sciola pone medium corii fusco-flavescentibus; thorace levi. 
$. Long. 13, Lat. 3%, millim. — (Mus. Holm.) 

var. b. — Fasciis eonnexivi pallidis. 

A. subpiceo maxime affinis, haud differt nisi colore 
nigro, hemelytrisque longioribus. Appendices anales feminæ — ? 


316. Apiomerus nigripes Stål. — Bidr. Rio Jan. 
Hem. I. p. 73. 8. 

Thorax lobo postico ruguloso. Pietura flavescens infera 
femorum anteriorum plus minus extensa. Venter lividus vel 
fusco-lividus, segmentis postice nigro-fasciatis. — (Rio Janeiro. 
Mus. Holm.; Mexico. Coll. Sign.) 


317. Herega pietipes H.-8ch.; Apiomerus picti- 
pes H.-Sch. Wanz. Ins. VIII. p. 75 fig. 843. 


Hammatocerida. 


318. HammatocerusluetuosusStàl. — Niger, grà- 
nulatus; parte coriacea hemelytrorum, basi apiceque exceptis, 
sordide albida; pedibus immaeulatis. d. Long. 20—24, Lat. 
$V,—61!/ millim, — (Mus. Holm.) 

var. a. — Connexivo immaculato. 

HammatocerusluetuosusStàl Oefv. Vet. Ak. Fórh. 
1854 p. 237. 1. 

var. b. — Connexivi segmentis medio fascia lata sordide 
livida. ornatis. 

Mares hujus generis ventris disco plano, segmentisque 
tertio et quarto medio densissime breviter pilosis gaudent. 


Ectrichodida. 


319. Rhiginia crudelis Stål. — Rufo-testacea; tho- 
race levi; antennis, capite subtus lobisque lateralibus, scu- 
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tello, hemelytris, basi excepta, pectore pedibusque nigris; 
vitta angusta hemelytrorum, interdum deficiente sordide rufo- 
testaceo, 3°. Long. 11— 19, Lat. 3— 5 millim. — (Mus. 
Holm. et Coll. Sign.) 


var. a. —  Abdomine rufo-testaceo, segmento ` anali 
nigro. 4j. 

var. b. — Abdomine' nigro, limbo rufo-testaceo; disco 
ventris sordide testaceo-flavo-maeulato. 2. 

var. e, — Ut var. b, sed thorace medio maculis duabus 


parvis nigris ornato. 4j. 

ó. Hemelytris completis. 

9. Hemelytris abbreviatis, abdomine duabus tertiis par- 
tibus brevioribus. 


Piratida. 


320. Maerops histrionicus $täl. — Lividus, subtus 
fuscus, limbo ventris pallido, fusco-vario; antennarum articulo 
secundo pedibusque fusco-annulatis; seutelli spina subnutante; 
corio longe pone medium fascia angusta angulata nigra ornato, 
ante illam fasciam intus infuscato, spatio inter faseiam et 
areolam posteriorem membran:e pallido; membrana fuscescente, 
pallido- varia, areola anteriore basi nigra. 9. Long. 15, 
Lat. 4 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

M. pallenti maxime affinis, tubereulis inter antennas 
distinetioribus, spina seutelli retrorsum paullo'nutante, nec 
suberecta, membrane areola posteriore basi haud nigra, spatio 
inter ejusdem basin et fasciam nigram corii toto pallido. 


321. Spiniger limbatus Lep. et Serv., Stål. Ent. 
Zeit. XX. p. 398. 13. 


322. Leogorrus formicarius Fabr.; Platymeris 
formicarius H.-Sch. Wanz: Ins. VIII. p. 33 fig. 808. 


323. Leogorrus venator Stàl. — Piceo-niger, niti- 
dus; tarsis flavo-piceis; macula communi hemelytrorum magna, 
basin membrane etiam occupante, apice corii maculaque mem- 
bran: ad apicem corii sordide flavescentibus. 9. Long. 12, 
Lat. vix 4 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

L. myrmecodi et ochropo valde affinis, pedibus nigris 
mox differt. Impressio transversa thoracis carinulis quattuor 
interrupta. 


324. Nalata setulosa Stål. — Nigro-fusca; capite 
superne, thorace, scutello, spina apicali excepta, maculis non- 
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nullis parvis obsoletis hemelytrorum, “annulis rostri pedumque, 
maeulis marginalibus abdominis flavescente-griseis; thorace 
inter carinas fusco. g9. Long. 7'4, Lat. 7 millim. -— (Mus. 
Holm. et Coll. Sign.) 

N. aspera nonnihil angustior. Parce setulosa. "Thorax 
lobo antico earinis quattuor asperis, in lobum posticum con- 
tinuatis instructo. 


325. Nalata rudis Stàl. — Flavescente-grisea, setu- 
losa; lateribus capitis, interstitiis earinarum thoracis, seutelli 
basi et apice; hemelytris, maculis marginalibus abdominis, 
annulis rostri pedumque nigro-fuscis; ventre hie illie infuseato. 
9. Long. 7, Lat. 2 millim. — (Coll. Sign.) 

Statura N. fuscipennis; N. asperae similis, angu- 
stior, basi tibiarum postiearum haud fusca. 


326. Thymbreus crocinopterus Stàl — Niger, 
nitidus; parte coriacea hemelytrorum nec non basi membrane 
eroceis; limbo abdominis livido. 3%. Long. 12, Lat. 3 mill. 
— (Mus. Holm). 


327. Pirates spheginus H.-Sch, Wanz. Ins. VIII. 
p. 61 fig. 828. 


398. Pirates biguttatus Say; Petalochirus bi- 
guttatus Say. Compl. writ. ed. Leconte I. p. 307. 


var. b. — Hemelytrorum parte coriacea, apice excepto, 
sordide flava, maculis marginalibus abdominis nigris. — (Coll. 
Sign.) 


. Minus recte, ut puto, contendit Uhler (1. c.), hane spe- 
ciem eandem esse ae P. mutillarium Fabr., qui femoribus 
posterioribus apicem versus nigris gaudet. 


329. Pirates guttatipennis Stàl — Niger, sub- 
opacus; macula irregulari communi hemelytrorum ad apicem 
clavi, macula pone basin maeulaque parva membrane ad api- 
cem corii, nee non maculis marginalibus abdominis griseo- 
flavescentibus. 29." Long. 13, Lat. 3 millim; — (Mus. Holm. 
et Coll. Sign.) | 

Statura P. maeulipennis. Fossa spongiosa tibiarum 
antiearum plus quam dimidium, fossa tibiarum intermediarum 
Plus quam tertiam partem tibiarum occupantibus*). 
——————— 

*) Pirates arcuiger Stål. — Niger; macula communi he- 
melytrorum rotundata pone scutellum, membran: fascia arcuata ante 
medium maculaque rotundata prope apicem, maculis marginalibus 
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330. Rasahus carinatus Fabr; Am.et Serv. Hist. 
des Hém. p. 326. 1. 


Nabida. 


331. Nabis nigriventris Stål. — Griseo-livida ; ca- 
pite, lobo medio excepto, scutello, abdomine, excepto limbo 
fusco-maculato, pectoreque nigris; thoracis disco infuseato ; 
hemelytris valdea bbreviatis, apice rotundatis, membrana mi- 
nima; pedibus dilute fuseo-conspersis et annulatis; scutello 
prope basin utrimque macula minuta pallida. $. Long. 64, 
Lat. 1'/, millim. — (Coll. Sign.) 

N. roripedi valde affinis, abdomine latiore, hemelytris 
haud truncatis. 


Saldida. 


., 932. Salda ornata Stål. — Anguste ovalis, sordide 
albida; antennarum artieulo primo subtus, capite pone medium 


abdominis, apice coxarum, basi trochanterum, annuloque basali fe- 
morum posteriorum pallide griseo-flavescentibus; fossa spongiosa ti- 
biarum anticarum duas tertias partes, fossa tibiarum intermediarum 
plus quam dimidium tibiarum occupantibus. 9. Long. 134, Lat. 34 
millim. — Nova Granada. (Mus Holm.) 


Phorus Stàl. 


Corpus elongatum, nonnihil depressum. Caput crassum, subtus 
quam supra magis convexum, pone oculos tumidum, parte anteoculari 
posteriore vix longiore, parte postoculari ubi siti sunt ocelli, haud 
elevata. Rostrum articulo secundo basali vix duplo longiore. Tho- 
rax lobo antico postice medio impresso, lineis nullis impressis“ in- 
structo. Pedes mediocres, femoribus anterioribus incrassatis, inermi- 
bus, tarsis posticis articulis duobus apicalibus subzequilongis. 

Typus generis: Pirates femoratus De Geer. 


Fusius Stål. 


Corpus oblongum. . Caput crassum, pone oculos utrimque tumi- 
dum, basi constrictum, parte anteoculari posteriore paullo longiore, 
parte postoculari ocellos ferente haud elevata. Rostrum. articulo se- 
cundo basali vix duplo longiore. Thorax lobo antico lineis longitu- 
dinalibus impressis instructo. .Femora antica valde incrassata, iner- 
mia. Tibie anteriores apicem versus sat incrassate, apice subtus 
spongiose. Tarsi postici articulo apicali secundo fere duplo longiore. 

Typus generis: Pirates rubricosus Stål. (—Piratesbasi- 
collis Sign.) 
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Superne, thoracis macula magna transversa ante medium, po- 
sterius ad marginem posticum anguste producta, maculaque 
parva angulorum postieorum, scutello, clavo, corii parte di- 
midia interiore, exceptis maculis una prope basin, duabus 
minoribus mediis et duabus ad marginem apicalem, maeula 
majuscula ares costalis ante medium fasciaque pone medium, 
angulo apicali mesostethii, excepto limbo postico, metasterno, 
apice tibiarum artieulorumque duorum apic:lium tarsorum ni- 
gris; maculis duabus minutis subbasalibus capitis, maculis dua- 
bus marginalibus lateralibus, una prope basin, altera pone 
medium apiceque scutelli pallidis; membrana completa, fusco- 
venosa, disco fusca; rostro, excepto articulo primo fusco. Long. 
7, Lat. 2'/, mill. — Vera Cruz. (Coll. Sign.) 

Antenne graciles, artieulo secundo basali plus ter lon- 
giore. Thorax transversus, apice capite angustior, marginibus 
lateralibus attenuatis, subrectis, haud sinuatis. 


Gerrida, 


333. Gerris remigis Say. New. Harm. Indiana, Dec. 
1831, p. 806; Compl. writ. ed. Leconte. I. p. 362. 1. 


Galgulida. 


334. Galgulis variegatus Guér. Icon. Régne An. 
p. 352; Galgulus pulcher Stål. Oefv. Vet. Ak. Förh. 1854 
p. 239, 1. 


Mononychida. 


335. Mononyx badius H.-Sch. Wanz. Ins. IX. pag. 
27 fig. 894; Mononyx obscùrus Stål. Oefv. Vet. Ak. 
Förh, 1854 p. 239. 3. 


Naucorida. 
Ambrysus Stäl. 


Corpus ovale vel late ovale, parum convexum. Caput 
antice rotundatum, margine antico haud inflexo. Labrum in 
apice capitis insertum, articulum seeundum rostri haud tegens. 
Thorax basi truncatus, transversim leviter convexus, apice 
inter oeulos distincte sinuatus, angulis posticis obtusis vel 
truncatis. Scutellum triangulare, transversum. Tegmina com- 
pleta, embolio leviter dilatato. Mesosternum medio longitror- 
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sum haud vel leviter obtuse carinato-elevatum. Pedes me- 
dioeres, femoribus anticis erassissimis, tibiis postieis femoribus 
longioribus. 

Naucori affine genus, thorace apice medio sinuato præ- 
sertim differt. 

I. Parte intraoculari capitis marginibus late- 
ralibus subparallelis, apiee leviter convergenti- 
bus; marginibus lateralibus thoracis haud reflexis. 


336. Ambrysus Signoreti Stàl. — Latiuscule ovalis, 
sordide testaeeo-flavescens, capitis maculis duabus basalibus 
lineisque duabus valde approximatis, anterius. in unam con- 
junetis et abbreviatis, thoracis, punetis sparsis, medio in ma- 
culas duas et ante medium utrimque pone oculos in maeulam 
oblongam densius congregatis, maculis confluentibus tegminum 
membranaque, maeula prostethii prope angulos antieos macu- 
lisque obsoletioribus submarginalibus abdominis nigro -fuscis. 
Long. 13, Lat. 9 millim. — (Coll. Sign.) 

Naucoris Poeyi Am. et Serv. Hist. des Hém. pag. 
434, 2 Pl. 8 fig. 5 (sec. ex. typ); nec idem Guér., ‘qui ad 
aliud genus, verisimiliter Naucorem, referendus est. 

IL Capitis parte intraoculari antrorsum sensim 
angustata; thoracis marginibus lateralibus imis le- 
vissime reflexis aut elevatis. 


337. Ambrysus melanopterus Stàl. — Ovalis, de- 
pressus, sordide testaceo-flavescens; capitis vitta lata, antror- 
sum angustata, antiee abbreviata, vittis duabus mediis subar- 
cuatis thoracis, antice conjunctis, scutello, tegminibus, macula 
maxima laterali prostethii maculisque marginalibus abdominis 
nigricantibus; embolio pallido-marginato; thorace ante impres- 
sionem , linearem posteriorem obscuriore et. fusco- consperso. 
Long. 12, Lat. 6, millim. — (Coll. Sign.) 

Species insignis. Caput punctulatum, latera versus rugu- 
losum. Thorax, prsesertim disco et utrimque, distincte pun- 
ctulatus, ante medium pone sinum apicalem transversum ru- 
gulosus. Scutellum et tegmina dense subtiliter punctulata. 


338. Ambrysus pudicusStà]. — Late ovalis, obscure 
sordide testaceo-flavescens; scutello infuscato; mesostethio, in- 
terdum etiam basi metastethii nigris. ‘Long. 8, Lat. 5 mill. 
— (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Caput leviuseulum, ad oculos impressum et parce pun- 
etatum, medio lineolis duabus fuscis ornatum. ^ Thorax punetis 
raris distinctis conspersus. ` Scutellum et tegmina subtilissime 
punctulata. 
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339. Borborocoris profundus Say. — B. palle- 
scente major, minute granulato-rugulosus, thoracis angulis 
posticis multo obtusioribus, magis rotundatis, impressione trans- 
Versa posteriore distinetissima, mesosterni carina medio inflata, 
gibba, magis elevata, membrana, pectore ventreque nigro- 
fuscis differt. 

. Naueoris profunda Say. New Harm. Indiana. Dec. 
1831 p. 808; Compl. Writ. ed Leconte I. p. 363. 1. 


Belostomida. 


340. Zaitha cupreo-micans Stål. Oefv. Vet. Ak. 
Förh. 1854 p. 240. 1. 


Abedus Stäl. 


Corpus ovatum, supra leviter convexum. Caput ante 
Oculos nonnihil productum, parte intraoeulari prope oculos 
longitrorsum impressa, impressione posterius tubereulo levis- 
sime elevato terminata. Rostrum articulo basali secundo paullo 
longiore. -Oculi sat prominentes. Thorax transversus, trape- 
Zoideus, angulis antieis haud rotundatis, margine antico utrim- 
Que pone oculos truneato. Scutellum apice acute productum. 
Tegmina apice anguste membranaceo-limbata. Metasternum 
carinatum. Venter, limbo excepto, totus sericeus. Aidothec® 
appendices breviuscule, subovales. Pedes mediocres, femo- 
ribus anticis incrassatis, subtus suleatis; tarsis biartieulatis, 
iunguiculatis, articulo basali anticorum secundo subbreviore. 

Perthostomati affine genus, structura tegminum et 
&ppendieum aidothece habituque differt. 


941. Abedus ovatus Stål. — Sordide griseo-flave- 
scens, punctatus; macula utrimque laterali capitis ante oculos, 
maeulis duabus disei thoraeis oblongis, femorum anticorum 
Vitta interiore superiore irregulari et interdum maculis duabus 
Irregularibus cum illa coherentibus nec non annulis tribus ti- 

larum anticarum fuscis aut nigro-fuscis; capitis parte ante- 

oculari producta latitudine postica paullo breviore; aidotheeze 
appendicibus apice subinerassatis, subovalibus; alis fuscis; ab- 
domine dorso fusco-testaceo. Long. 25, Lat. max. 16 millim. 
(Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Speciem possideo paullo minorem, venis tegminum minute 
fusco-conspersis, aidotheece appendicibus angustioribus, sublon- 
gioribus, are; costali tegminum medio paullo angustiore an 
Species diversa? an mas A. ovati? 
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342. Abedus breviceps Stàl. — Precedenti maxime 
affinis, minor, capitis parte producta breviore, latitudine po- 
stica dimidio breviore tantum differt. Long. 24, Lat. max. 
14 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 


Serphus Stål. 


Corpus ovatum, levissime convexum. Caput ante oculos 
breviter conico-produetum, parte intraoeulari leviter trans- 
versa, utrimque ad oeulos nonnihil impressa. Rostrum arti- 
eulo primo secundo vix longiore. "Thorax transversus, trape- 
zoideus, angulis antieis rotundatis. Tegmina apice membrana 
brevi, longitrorsum venosa, marginem apiealem interiorem 
cingente, instructa, Pedes mediocres, validiuseuli, femoribus 
anticis incrassatis, subtus suleatis. Tarsi biartieulati, biungui- 
culati, articulo basali antieorum secundo subbreviore. "Venter, 
excepto limbo angusto pone medium, totus sericeus. 

Precedenti affine genus. 


343. Serphus dilatatus Say. — Fusco-griseus, parce 
obsolete fusco-varius; vitta femorum antieorum interiore supe- 
riore irregulari, annulis tribus tibiarum anticarum, maculisque 
parvis marginalibus dorsi abdominis nigro-fuseis. Long. 29, 
Lat. max. 15 millim. — (Mus. Holm. et Coll. Sign.) 

Belostoma dilatata Say. New Harm. Indiana. Dec. 
1831 p. 810; Compl. writ. ed. Leconte. I. p. 366 (excl. syn. 
Stollii, Amyoti et Haldemani, quae falso indicat U hler.); 
Zaitha Stollii H.-Seh. Wanz. Ins. IX. p. 35 fig. 898. . 


Nepida, 


344, Curieta Scorpio Stàl, Oefv. Vet. Ak. Förh. 
1861 p. 203. 1. 
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Libellenzüge im Bergischen 
vom 


Lehrer Cornelius in Elberfeld. 


Am 19. Mai d. J. erschien bei Mettmann, zwischen El- 
berfeld und Düsseldorf, ein grosser Zug von Libellula quadri- 
maculata Linné, in den hiesigen Zeitungen als Heuschrecken- 
Zug bezeichnet. j 

Leider konnte ieh den Vorgang nieht selbst beobachten, 
habe aber an den verschiedenen Orten, die der Zug berührte, 
mich persönlich oder brieflich von allen Umständen möglichst 
Senau unterrichtet und, an Dr. H. Hagen's Mittheilungen 
(Stett. Ent. Zeitg. 22. Jahrg. p. 73 ff.) anknüpfend, über Li- 

ellenzüge überhaupt, wie über diesen Zug insbesondere in 
der Generalversammlung des naturh. Vereins der preuss, 
heinlande und Westphalens am 10. Juni zu Siegen 
einen Vortrag gehalten, den ich hier soweit wiedergebe, als 
es für die Leser der Entom. Ztg. passend sein möchte. 

Der Ursprung des Zuges ist, soviel ermittelt werden 
konnte, die Gegend von Remscheid, etwa 2 Meilen süd- 
östlich von Elberfeld und in gerader Linie etwa 3 Meilen von 

ettmann. Er scheint sich auf dem sehr coupirten Terrain 
unserer Hochebene — 1100‘ über dem M. — gleich bei Rem- 
scheid in zwei Züge gespalten zu haben, von denen der 
eine in nordwestlicher Richtung über Kronenberg, der an- 
dere %, Meilen südwestlicher über Solingen gegangen ist. 
Nahe vor Mettmann haben sich dann entweder beide Züge 
Wieder vereinigt, um sieh bald darauf abermals in zwei Züge 
zu trennen, und, der eine süd-, der andere nordwestlich, in 
der Rheinebene bei Erkrath, resp. Ratingen sich zu ver- 
leren; oder der Solinger Zug hat, ohne mit dem andern zu- 
Sammenzutreffen, sich südwestlich über Hochdahl nach Er- 
wath, der Kronenberger Zug aber von Mettmann nordwest- 
lich nach Ratingen sich gewandt. 

Beide gingen bei klarem Himmel und etwas bewegter 
Luft dem Winde entgegen. 

Auf den Bergen flogen die Thiere — wohl der Bäume 
wegen — ziemlich hoch, ungeordnet und nicht gedrängt, etwa 
wie ein Bienenschwarm; bei Mettmann vorbei (nicht über die 
Stadt!) aber nur 5—6 Fuss hoch, ziemlich in gleichbreiter, 
dichter Masse. 

Die Züge sind auf allen Punkten um die Mittagszeit, na- 
türlich bei Kronenberg und Solingen etwas früher als bei 
Mettmann, gesehen worden. Bei letztgenanntem Orte kamen 
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die Thiere, zuerst ein Vortrab und zuletzt einige wenige als 
Nachziigler, um 117, Uhr an und 50 Minuten spüter war 
Alles vorbei. Der Zug war etwa 200 Schritte breit und so 
dicht geschaart, dass die Luft davon grau oder schwarz erschien. 

Es liegen hier also Momente vor, die eine annähernde 
Schätzung der Individuen- Anzahl möglich machen, aus wel- 
cher. dann ein Streiflicht auf den Ursprung der Libellenzüge 
überhaupt fallen möchte. Natürlich kann ich, da ich nieht 
Augenzeuge war, die Angaben und somit die aus denselben 
hergeleiteten Berechnungen nieht verbürgen; da ieh aber aus 
befriedigenden Quelien schöpfen konnte, auch die von ver- 
schiedenen Seiten eingezogenen Nachrichten wesentlich über- 
einstimmten, und sämmtliche die innere Wahrscheinlichkeit 
nieht gegen sieh hatten: so nehme ich keinen Anstand, jene 
Angaben als Thatsaehen meiner weitern Ausführung zu 
Grunde zu legen. Es kommt dabei weniger darauf an, zu 
zeigen, wie viel Thiere der Zug enthielt, als dass ihrer 
recht viel waren. 

Unser hochverehrter Dr. Hagen giebt in den Mittheilungen 
über den von ihm im Juni 1852 bei Königsberg beobachteten 
Zug derselben Libellenart die Sehnelligkeit des Fluges auf 
die eines kurzen Pferdetrabes an. Nun macht ein Pferd bei 
dieser Weise in 40 Minuten eine Meile = 24000 Fuss. Dem- 
nach muss der Zug bei Mettmann 40:50 = 24000: x oder 
30000 Fuss lang gewesen sein. Seine Breite soll 200 Schritte 
à 2 Fuss — 400 Fuss betragen haben. Nimmt man nun seine 
Dicke statt des 10 Fuss mächtigen Königsberger Zuges nur 
zu 5 Fuss an, so erhält man einen Kubikinhalt von 30000. 
400.5 = 60 Millionen Kubikfuss. — Ferner nimmt eine solche 
Libelle mit ausgespannten Flügeln eine Fläche von 4 OZoll 
ein, was auf den Quadratfuss = = 36 Stück giebt. Und 
rechnete man auf einen Kubikfuss 6 Lagen der Thiere über- 
einander, so würde man 36-6 — 216 Stück auf den Kubik- 
fuss erhalten. Dies würde aber offenbar zu hoch gegriffen 
sein, und wir wollen bei noeh so gedrüngtem Zuge nur etwa 
40 Stück auf den Kubikfuss reehnen, wobei wir immer noch 
die artige Zahl von 2400 Millionen Individuen auf unsern 
Zug herausbekommen! — Selbst diese noch auf die Hülfte 
reduzirt, wiewohl beide Züge zusammen gewiss mehr Thiere, 
als das eben gefundene Resultat enthielten, würde doch eine 
Zahl ausmachen, die leichter ausgesprochen als übersehen 
wird. — Und nun erst der von Dr. Hagen bei Königsberg 
beobachtete Zug, der den ganzen Tag dauerte, und wenn 
auch nieht so breit, doch doppelt so dick war! 

Da seheint mir denn ganz gewiss zu sein, dass ein sol- 
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cher Zug seinem. ganzen Inhalte nach nicht aus Einem 
Teiche, ja auch nicht einmal aus mehreren nahe zu- 
sammenliegenden Teichen hervorgekommen sein 
kónnen. Denn welch ein Raum gehört dazu, so viel Thiere 
im Larven- und Nymphenstande aufzunehmen! Und wie wäre 
es möglich, dass einer oder einige wenige Teiche ihnen Nah- 
rung genug darböte—?! Ich möchte die Erscheinung der 
Libellen in solehen Massen so erklären: Die Libellen ver- 
mehren sich, wie es auch bei andern Insekten vorkommt, zu- 
weilen in ungewöhnlichem Grade. Dann giebt es Auswande- 


rungen. ‘Aus irgend einer wasserreichen Gegend — wo und 
wann wird vielleicht niemals entdeckt — hebt der Zug an. 


Ob er am ersten Tage sein Ziel erreicht, bleibt zweifelhaft 
und ist sogar unwahrscheinlich, da ja auch der Königsberger 
Zug theilweise Nachts ausruhte. Nun schliessen sich in allen 
Gegenden, die der Zug berührt, die Kameraden, dureh den 
merkwürdigsten Instinkt getrieben, sofort als Mitreisende an, 
und so mehrt sich der Zug jeden Augenblick durch Zuzüge 
von allen Seiten, bis er endlich in dicht gedrängter und mehr 
als anfangs geordneter Schaar auftritt, um nun bald spurlos 
zu verschwinden. Ganz ühnlich, wie es bei vielen Zugvögeln 
der Fall ist, deren Zahl sich ebenfalls, je weiter sie von 
Norden nach Süden kommen, vermehrt, indem der Zug unter- 
wegs die Anverwandten oder auch wohl gar fremde Elemen:e 
aufnimmt. Auch in der Gegend von Elberfeld, eine Meile 
vom Zuge entfernt, war Libellula quadrimaculata — sonst ein 
seltneres Thier — diesmal háufiger anzutreffen. 

Was die Ursachen solcher Züge betrifft, so glaube ich, 
dass wir bei diesen, wie bei vielen anderen Thierwanderun- 
gen wohl schwerlich im Klaren sind, oder je zur Gewissheit 
kommen werden. Mangel an Nahrung möchte. bei Libellen- 
zügen kaum als solcher angenommen werden können. Denn 
da die Züge, wie es namentlich auch bei dem unsrigen der 
Fall war, aus frisch entwickelten Stücken bestehen, so könnte 
höchstens eine vorsorgliche Einrichtung der Natur, keines- 
weges aber wirklich vorhanden gewesenes unbefriedigtes Nah- 
rungsbediirfniss stattgefunden haben; und soweit menschliche 
Einsicht reicht, müsste ja dem wirklichen Mangel am besten 
abgeholfen werden, wenn die Thiere, statt in Massen sich zu 
vereinigen, sich gleich anfangs recht weit zerstreuten. 

Das Ziel unseres Zuges ist wohl unbezweifelt die Rhein- 
ebene um Düsseldorf gewesen; Genaueres habe ich trotz vie- 
ler Bemühungen nicht erfahren können, 

Dass die Thiere um einen ganzen Monat früher zogen, 
als es sonst zu geschehen pflegt, bängt offenbar mit dem 
merkwürdigen Frühjahre, welches unter andern im März blü- 

30 


466 


hende Fruchtbiume zeigte, zusammen. Bei Hamm an der 
Lippe erschien Palingenia longieauda aueh um 14 Tage 
bis 3 Wochen früher als sonst, nämlich am 2., 3. und 4. 


Juni, 
Elberfeld, den 20. Juni 1862. 


Zur Systematik der Schmetterlinge 
vom 
Lehrer K. Dietrich in Zürich. 


Herr Koch in Frankfurt am Main brachte in der Stett. 
entom. Zeitung Jahrg. 1860 pag. 226 einen „Entwurf zur 
Aenderung des Systems der Schmetterlinge.“ 

Von diesem Aufsatz nehme ich Gelegenheit, auch meine 

Ansichten über einzelne Punkte bezüglich der Systematik der 
Schmetterlinge auszusprechen. Es liegt auf der Hand, dass 
man bei blos aphoristischen Bemerkungen über eine solche 
Materie sich gerne auf die Leistungen Anderer bezieht und 
dasjenige herausgreift, worüber man nicht gleicher Ansicht 
sein kann. Dabei lässt sich dann freilich fragen, ob derjenige, 
der dies thut, auch zu einem Urtheile befähigt und berech- 
tigt sei. 
Was nun speeiell mich betrifft, beschäftige ich mich erst 
seit etwa zwei Jahren mit Schmetterlingen, aber so ausschliess- 
lich und intensiv, dass ich glaube, mir ein Urtheil in dieser 
Beziehung erlauben zu dürfen, um so mehr, da meine viel- 
jährige Beschäftigung mit den Coleopteren eine gute Vor- 
schule zum Studium der Schmetterlinge war. 

Bei meinen Bemerkungen werde ich mich zunächst an 
die Skizze des Herrn Koch halten, so weit diese nämlich 
reicht. lm Fernern an die mir bekannten Systematiker, bei 
den Schwürmern und Spinnern vorzugsweise an Walker's List 
of the Specimens of Lepid. Ins., bei den Eulen und Spannern 
ebenso am Guenées bekanntes Werk etc. 

Herr Koch sagt in der Einleitung zu seinem „Entwurf“ 
unter Anderem: „Ich bemerke zum Voraus, dass ich mich 
durehgängig absichtlich nicht an die Flügelrippenbildung allein 
gehalten habe, sondern mehr den in's Auge fallenden leicht 
. erkennbaren charakteristischen Formen, dem Habitus im All- 
gemeinen und den verwandtschaftlichen Beziehungen unter 


einander gefolgt bin — 
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Hiermit will Herr Koch offenbar sein Eintheilungsprincip 
andeuten, denn mehr als eine Andeutung ist es nieht. Es 
lässt sich aber mit Recht fragen: Was ist eigentlich charak- 
teristisch an einem Thier? Worin besteht die verwandtschaft- 
liche Beziehung? eie. — Aus so allgemein gehaltenen Sützen 

ann man entweder gar Nichts oder Alles machen. Ich mei- 

nerseits muss als Grundlage zu einem System etwas Festes, 
Bestimmtes haben, was keiner verschiedenen Deutung fühig, 
sondern woran man sich unter allen Umstüden halten kann, 
sonst gübe ich keinen Pfifferling um das System. 

Herrich-Schäffer ist ohne Zweifel auch dieser Meinung, 
daher glaubte er in seinen lepidopterologischen Arbeiten die 
Flügeladern als Grundlage seines Systems annehmen zu müs- 
Sen; und es ist unverkennbar, dass dieselben eines der sicher- 
sten Kennzeichen und keineswegs ein „unsicheres Labyrinth* 
sind, wie sich Herr Stiftskassier Freyer im nümlichen Jahrg. 
der entom. Ztg. p. 416 ausdrückt. 

Herrich -Schüffer bringt zwar in einem neuesten Aufsatz 
sein System einigermassen selbst in Misskredit, dass er die 
Flügeladern einen „künstlichen Charakter“ nennt, denn heut- 
zutage will man in den Natursystemen von keinen künstlichen 
Grundlagen mehr etwas wissen. Es ist mir nicht unbekannt, 
dass schon ältere Systematiker, wie z. B. der Engländer Kirby 
in seiner Monographie über die Apionen zwischen characteres 
artificiales und charaeteres naturales unterschieden hat. Allein 
obwohl ich die Existenz künstlicher Systeme gern aner- 

enne, so muss ich doch gestehen, dass ich bis zur Stunde 

nieht recht begreifen kann, was ein künstlicher Charak- 
ter sei. Nach meiner Meinung ist wohl jeder Charakter ein 
natürlicher, ohne das ist er mir eben kein Charakter. 
Will man aber wirklich eine so subtile Unterscheidung fest- 
halten, so kann ich doch nicht annehmen, dass die Flügel- 
Adern ein künstliehes Merkmal seien. Sie entsprechen so 
ziemlich dem Knochengerüst bei den hóhern Thierklassen, 
und ich müsste mich sehr irren, wenn man dieses letztere 
nieht für einen natürlichen Charakter hielte, und zwar so 
natürlich, dass man nach den blossen Knochen ein Thierge- 
schlecht zu bestimmen vermag. Auf ähnliche Weise ist mir 
das auch bei einem Schmetterlinge aus der Tertiärfauna ge- 
ungen, 

Herr Koch scheint aber bei seiner Skizze die Flügel- 
adern nicht nur „nicht allein“, sondern gar nicht berücksicli- 
tigt zu haben, sonst hütte er z. B. die Gattungen Doritis und 

arnassius nieht zu den Pieriden stellen können. Eine solche 
Aenderung im System ist weder nóthig noch thunlich: Diese 
30* 
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Gattungen stehen gegenwürtig bei den eigentlichen Papilio- 
niden ganz am rechten Platze. 

Weniger richtig erscheint mir, wenn die deutschen Schrift- 
steller, Herrn Boisduval entgegen, Doritis Apollina immer 
noch mit Parnassius Apollo und dessen *Verwandten in der 
gleiehen Gattung belassen. Dieses Thier steht nach meiner 
Ansieht der Gatiung Thais nüher als der Gattung Parnassius, 
wie diese von Boisduval begrenzt wird. 

Von der Gattung Leptocireus meint Herr Koch ebenfalls, 
dass sie bei den Papilioniden ein fremdartiges Element 
sei und dass sie besser bei der Gattung Zeonia (unter den 
Eryciniden) stünde. Letztere Ansicht ist nicht neu, schon 
‘Godart meinte das. Boisduval nahm aber das Thier aus jener 
Abtheilung weg und gab ihm, mit Fug und Recht, seinen 
gegenwürtigen Platz bei den Papilioniden im engern Sinne. 

Wollte ich für jeden Fall, wo ich eine von meinen Vor- 
güngern verschiedene Ansicht aufstelle, zugleich die Gründe 
für meine Behauptung anführen, so würde mich das zu weit 
führen, und mein Aufsatz nühme eine Dimension an, wie ich 
sie nicht beabsiehtige. Damit man aber sehe, auf welcher 
Basis meine Ansichten beruhen (was übrigens dem aufmerk- 
samen Leser aus dem bereits Gesagten, nur nicht speciell für 
den vorliegenden Fall, ersichtlich wäre), will ich in Kürze 
sagen, warum ich die Gattungen Doritis, Parnassius und Lep- 
tocircus zu den eigentlich sogenannten Papilioniden zähle. 
Ich thue das um so lieber, da ich bei den Schriftstellern bis 
jetzt noch keine genügende Charakteristik der Papilioniden 
gefunden habe. Ich führe übrigens nur zwei Hauptcharak- 
tere an. 

1. Die Innenrandader der Vorderflügel gabelt sich kurz 
nach ihrem Ursprung und der eine Ast läuft sehr bald 
in den Innenrand aus. 

2. Die Hinterflügel haben nur eine Innenrandader, die 
ziemlich parallel dem Innenrand und sehr nah dem- 
selben verläuft. 

Mit diesen beiden Charakteren sind noch andere verbun- 
den, welche eben so wenig, wie die genannten, in irgend 
einer Abtheilung der Tagschmetterlinge wiederkehren, und 
folglich diese Gruppe so scharf kennzeichnen, wie dies bei 
keiner andern der Fall ist. — Nun aber weiter. 

Die bisherige Gattung Papilio will Herr Koch in drei 
neue zerlegt wissen, nämlich: 

I. Genus ecaudati, 

II. Genus eaudati mit subgenus A. 

ll Genus semicaudati mit subgenus B. 

Aber erstens sind das keine sehr klassischen Gattungs- 
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namen; denn wie nühme sich eine Nomenklatur aus, wie: 
Ecaudati Memnon L., Caudati Hector L., Semicaudati Kochia- 
nus Scott ete. Zweitens ginge der alte Linné'sche Gattungs- 
name Papilio ein, was den gegenwärtig in der Wissenschaft 
geltenden Gesetzen widerspricht. Drittens sollte man im Jahre 
1860 nach Christi Geburt auf so obsolete Charaktere, wie 
einen lüngern oder kürzern häutigen Anhang an den Hinter- 
flügeln oder das Fehlen desselben, keine Gattungen mehr be- 
gründen wollen. Ich möchte wohl wissen, wohin nach solcher 
Klassifikation dann P. Merope Cram. gehórt, der bald ge- 
Schwünzt; bald ungeschwänzt ist. Oder gar P. Pammon L., 
der bald einen vollkommen ausgebildeten spatelfórmigen An- 
hang, bald nur eine Andeutung desselben, etwa wie P. dis- 
parilis Bdv., bald aber auch nieht die Spur eines solehen hat. 
Dies sind nieht die einzigen Beispiele, zeigen jedoch zur Ge- 
nüge die Bedeuturgslosigkeit dieses Schwünzchens. 
Bei diesem Anlass will ich bemerken, dass ich P. Polytes 
L. nicht zu P. Pammon L. ziehe. Dass ersterer nichts An- 
deres als das 9 von Pammon sei. ist ein durch Westermann 
veranlasster Irrthum. Boisduval gab den Ansichten Wester- 
mann’s nach, weil sich bei näherer Untersuchung der ihm 
vorliegenden Exemplare ergab, dass die Leiber zusammen- 
geleimt seien. Das Escher-Zollik.- Museum in Zürich besitzt 
aber neben einer grössern Zahl Männchen von Java und den 
Philippinen zwei gut erhaltene Weibchen aus China. Von 
Polytes sind dann freilich auch hier nur Weibchen vorhanden. 
us Allem seheint mir hervorzugehen, dass von Pammon das 

; von Polytes das 3 selten zu finden sei, oder vielleicht 
blos zufällig seltener gefangen wurde, und sobald man sich 
nur Mühe giebt, wird man auch das zweite Geschlecht von 
Polytes auffinden. Aber eben seit mehr als 20 Jahren hielt 
man diese Frage für entschieden, deshalb forschte man nicht 
weiter nach und extra deshalb eine Reise nach Ostindien zu 
machen, ist auch nieht wohl thunlich. 

. Zu Herrn Koch's Skizze zurückkehrend. kann ich mich 
mit ihm nicht einverstanden erklären, wenn er sagt, Double- 
day habe die Fabrieius’schen Vanessen „geschickt“ in meh- 
reren Gattungen getrennt. Seine Trennung geht sicherlich 
7u weit. Araschnia, Eurema, Laogona und Junonia mögen 
vielleicht ihre Berechtigung als besondere Gattungen haben, 
dagegen sind Grapta und Pyrameis füglich wieder mit Vanessa 
zu vereinigen. Ich wüsste nicht, was für eine solche Tren- 
nung geltend gemacht werden könnte, als die mehr oder we- 
niger vorstehenden Ecken der Flügel. In dieser Hinsicht aber 
steht z. B. Grapta C-album der Vanessa polychloros wohl 
näher als der Grapta C-aureum aus Nord-Amerika. Bei den 
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zuerst genannten 4 Gattungen zeigen sich andere Unterschiede 
als die Flügelform. Es scheint mir überhaupt nicht gerecht- 
fertigt, die Flügelform für sich allein zu einem Gattungs- 
charakter zu erheben. 

An der Gattung Pieris, wie sie Boisduval umgrenzt, 
wüsste ich ganz Anderes auszusetzen, als die Gruppirung der 
Arten nach ihrer Heimath. Sie enthält nämlich auch jetzt 
noch heterogene Elemente. So z. B. P. Tritogenia Klug, 
welche ihre nächsten Verwandten zum Theil in der Gattung 
Anthoeharis und in der Gattung Idmais hat. P. Valeria, von 
Godart einst zu den Danaiden: gestellt, gehört in die Gattung 
Eronia, wenn schon die Flügelform von E. Cleodora etwas 
abweicht. Pieris Crataegi ist bereits ‚von Hübner und Ste- 
phens als eigene Gattung Aporia mit Recht ausgeschieden 
worden. Nur dieses Wenige über die Pieriden, über welche 
jedoch noeh Manches zu sagen würe, wie z. B., dass Boisduyal 
manche auslündische Arten zur Gattung Anthocharis gezogen, 
welche vielleicht besser bei Idmais stánden ete. 

In Chenu’s populärem Werk (die Tagschmetterlinge von 
Lueas und ohne Zweifel nach Doubleday bearbeitet), ist die 
Trib. Idea Koch in drei geschieden, nümlich in Danaidae, He- 
liconidae und Acraeidae, und nach meiner Meinung mit eben 
so viel oder mehr Recht, als man die Argynniden und Va- 
nessoiden von den eigentliehen Nymphaliden trennen kann. 
So ist z. B. die Gattung Aeraea ‚näher mit Argynniden, als 
mit Heliconia und Idea verwandt. Ebenso verhült es sieh 
mit der Gattung Colaenis, welche, Herr Koch entgegen den 
englisehen und franzósichen Autoren zu den Heliconiern stellt. 

Dagegen ist die von Herrn Koch nicht angeführte und 
bisher zu den Argynniden gerechnete Gattung Clothilda, trotz 
Fürbung und Zeichnung, zu den Danaiden zu versetzen. 

Darin hat Herr Koch entschieden recht, dass er die Gat- 
tung Eieides wieder von den Argynniden weg zu den Heli- 
coniern zieht. Ich konnte nie einen andern Unterschied von 
der Gattung Heliconia finden, als dass die Fühler kürzer und 
kräftiger und überhaupt der ganze Körper gedrungener ist. 

Die von Doubleday (dessen System mir, wie bereits an- 
gedeutet, nur aus Chenus Werk hauptsächlich bekannt ist) 
zu den Nymphaliden im engern Sinne gezogenen, Gattungen 
Amathusia, Discophora und Bia sind aus dieser Abtheilung 
wieder zu entfernen. Die beiden ersiern sind. zu den Mor- 
phiden zu bringen, eine Stellung, die ihnen schon Godart gunz 
richtig angewiesen hat, die Gattung Bia hingegen ist entweder 
zu den Satyriden zu stellen, oder vielleicht besser eine be- 
sondere Familie für sie zu errichten. 

Die früher zu den Bibliden gerechnete, in neuerer Zeit 
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zu den Satyriden gezogene Gattung Melanitis steht weder 
hier noch dort am rechten Platze, denn sie darf eben so gut 
wie die Bibliden und Satyriden eine besondere Familie bilden. 
Auch die Gattung Pronophila ist von den Satyriden wegzu- 
nehmen und bei den Bibliden unterzubringen. Ich weiss zwar 
Wohl, dass für die Bibliden eine offene, für die Satyriden eine 
geschlossene Discoidalzelle der Hinterflügel verlangt wird; 
allein es giebt Merkmale, die wichtiger und entscheidender 
sind als dieses und durch welche sich die Bibliden ziemlich 
Sicher von den Satyriden scheiden lassen. Der Zellenschluss 
ist überhaupt für grössere Abtheilungen ganz bedeutungslos 
und kann nur zur Begränzung von Gattungen benutzt werden. 
Beispiele hiefür sind die Argynniden und Morphiden etc. 

Wollte man die Bibliden-Gattung Hypanis zu den Argyn- 
niden versetzen, wie Herr Koch wohl hauptsächlich nur auf 
Grund von Färbung und Zeichnung es thut, so kenne ich 
weiter kein Hinderniss, auch die übrigen Gattungen bei den 
Nymphaliden überhaupt unterbringen zu können. So z. B. 
Stände Ergolis eben so gut bei den Vanessen. Bis jetzt sind 
aber die an ihrer Basis blasig aufgetriebenen Adern der Vor- 
derflügel als Trennungsmerkmal für die Bibliden und Satyriden 

enutzt worden. Wollte man diesen Charakter nicht weiter 
benutzen, so fielen auch die Satyriden mit den übrigen Nym- 
Phaliden in eine Familie zusammen. 

Die europäischen Arten der Gattung Hesperia Auct. wurde 
bekanntlieh von Herrn Boisduval in mehrere Gattungen auf- 
gelöst. Allein es dauerte ziemlich lange, bis die Deutschen, 
Namentlich auch Herrich-Schäffer hierin folgten. Von letzterm 
ist dies nun aber in seinem neuesten Cataloge endlich auch 
geschehen, nur dass er die Gattungen Syricthus und Thanaos 
vereinigt lässt, was übrigens nur zu billigen ist. Hübner hatte 
aber schon vor Boisduval auf eine nordamerikanische Art die 
Gattung Thymelieus errichtet, deren Charaktere so prägnant 
sind, wie dies kaum bei einer andern Gattung dieser Familie 
der Fall ist, und man sich wundern muss, wie diese Merk- 
Male so lange haben übersehen werden können, indem sie 
Sich auch bei einzelnen Europüern finden. Wihrend sonst 
bei allen mir bekannten Hesperiden (über 120) das letzte 
Tasterglied dick, stumpf und mit wenig Ausnahmen sehr kurz 
ist, hat genannte Gattung dasselbe merklich verlängert, schlank 
und dornförmig zugespitzt; die Taster überhaupt krümmen 
Sich um die Vorderseite des Kopfes, so dass das letzte Glied 
aufwärts steht oder sogar sich über die Stirn zurückneigt. 

er Leib ist wie bei Steropes schlanker als gewöhnlich, die 
Fühlerkeule stumpf, ohne Häkchen. Ausser dem von Hübner 
abgebildeten Th, puer kenne ich noch zwei amerikanische 
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Arten dieser Gattung, die hieher gehörenden Europäer sind 
H. linea, lineola und Actaeon. 

So viel über die Rhopaloceren (Tagfalter). 

Bevor ich zu den Heteroceren übergehe, kehre ich noch- 
mals zu Koch's „Skizze“ oder' vielmehr zur Einleitung dazu 
zurück. Herr Koch sagt daselbst pag. 228: ,Die fremdlandi- 
schen Arbeiten, obgleich sie in Beziehung der wissensehaft- 
lichen Basis den Vorzug gegen unsere Deutschen haben, ste- 
hen hinsichtlich gründlicher Genauigkeit doch meist letztern 
nach. Oefters werden sie von erstern Arten unberufen ge- 
schieden; andere wieder bleiben beisammen stehen; welche 
billiger Weise zu trennen” gewesen wären. Sò verliess 
Walker in seiner „List of the Specimens of Lepid. 
Ins. ete. Part. L* die bisherige Linné'sehe Einthei- 
lung der Tag-, Dümmerungs- und Nachtvögel und 
reihte unmittelbar an die Tagvögel die Spinner 
(seine Heteroceren) an. 

Diesen Passus hätte ich zwar gerne mit Stillschweigen 
übergangen, allein ich vermochte es nieht über mich, eine 
Berichterstàttung, wie sie in dem letzten Satze enthalten ist, 
in einer wissenschaftlichen Zeitsehrift lànger stehen zu lassen, 
ohne sie ins rechte Licht zu stellen. Da Walker’s List of 
the Specimens ete. auf dem Continent wohl in nieht gar vie- 
ler Händen sein mag (auch mir war dies Werk nur voriber- 
gehend zur Hand), so gebe ich zur Vergleichung einen ge- 
drängten Auszug, mag dann jeder Leser sieh selbst ein Ur- 
theil bilden, in wiefern Walker von der Linné'schen Einthei- 
lung abgeht und ob er unter den Heteroceren nur die Spinner 
begreift. z 1 

Pag. 1. Div. I. Rhopalocera: — (Tagschmetterlinge; nur 

mit Diagnose.) 

1. Div. II. Heterocera. — (Mit Diagnose.) 

2 Trib. 1. Sphingii:.— (Nur mit Diagnose.) 
AT Trib. 2. Sesii, — (Nur mit Diagnose.) 
3 


- 3. Genus 1. Thyris. — (Nur mit- Diagnose.) 

2008, Genus 2. Trypanophora. — (Nur mit Diag- 
nose.) 

ae, Genus 3. Aegeria. — (Nur mit Diagnose.) 

- 4 Trib. 3. Cydimonii. — (In vollständiger Aus- 


führung, d. h. Aufzühlung und 
Beschreibung der hieher gezoge- 
nen Gattungen mit allen dem 
Verfasser bekannten Arten.) 

- 10, Trib. 4.' Castnii. — (Ebenso.) 

- 63. Trib. 5. Zygaenides. — (Ebenso.) 
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(Part. II. pag. 279. Trib. 6. Bombyeites. 
Fam. I. Lithosiidae. — (Wie Trib. 
3—5.) 

Die übrigen Familien der Bombyciden folgen in Part. 
III— VIL; "endlich in Part. VII. sind Trib. 1 und 2 in aus 
führlicher Behandlung nachgeholt. Hr. ‘Walker mag ohne 
Zweifel seine Gründe gehabt haben, warum er die Trib. 1 
und 2 in Part. I. blos namhaft machte un! ihre Bearbeitung 
erst am Schlusse des Werkes brachte: Die Spinner bilden 
aber aueh ohne das erst die sechste Tribus. 

Betrachten wir die Arbeit Walker's selbst, so zeigt sie 
sich nieht ohne Mängel, woran freilich die Masse des zu be- 
wültigenden Stoffes wesentlich die Schuld tragen mag. Na- 
mentlieh hat er aueh eine Menge neuer Gattungen errichtet, 
die nicht immer haltbar sind. Sein Werk hat immerhin das 
Verdienst, die erste möglichst umfassende Arbeit über die be- 
treffenden Abtheilungen zu sein. Es ist nämlich nicht, wie 
man aus dem Titel schliessen könnte, bloss eine Aufzählung 
und Beschreibung der im British Museum enthaltenen Arten, 
sondern umfasst auch die von ältern Autoren beschriebenen 
und neue Arten aus Privatsammlungen, welche dem Verfasser 
zugänglich waren. 4 

In Hinsicht der systematischen Reihenfolge weicht Wal- 
ker wenig von seinen Vorgängern ab. Die Cydimoniden und 
Castniiden, welche bei ihm die 3. und ‘4. Tribus bilden, lässt 
Chenu unmittelbar auf die Tagfalter folgen, oder zählt erstere 
vielmehr noch zu denselben. Irre ich nicht, so lässt Chenu 
(sein Werk ist mir gegenwärtig nieht zur Hand) auch die 
Zygaeniden den Sphingiden vorausgehen, während sie bei 
Valker, wie oben ersichtlich, erst die fünfte Tribus bilden. 
Es scheint mir übrigens weniger wesentlich, ob bei den so- 
Senannten Dämmerungsfaltern diese oder jene Reihenfolge 
eingehalten werde, wichtiger dagegen, ob alle bisher zu den- 
selben gerechneten Familien wirklich hergehören und ob sie 
richtig begrenzt sind. 

Die Cydimoniden sind in neuerer Zeit von Guénée in die 
Nähe der Geometriden gebracht worden, was gewiss nur zu 
billigen ist. Cydimon Leilus z. B. hat in seinen wesentlichen 
Charakteren sehr viel Uebereinstimmendes mit der Cramer 
schen Geometra geminia, welch letztere zwar Guende in sei- 
nem Werke aufzuführen vergessen hat; allein nach Guenée's 
Bild der Mieronia obtusata gehört sie mit dieser offenbar in 
die nämliche Gattung. Es dürfte sich ‘daher fragen, ob die 
Cydimoniden nicht gänzlich mit den Geometriden zu vereini- 
gen wären, wenn nicht, so dürfte die Gattung Mieronia Gn. 
esser bei den Cydimoniden als Geometriden stehen. 
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Auch die Castniiden kónnen am bisherigen Platze kaum 
stehen bleiben. Die Form der Fühler, um deren willen sie 
offenbar wie die Cydimoniden hieher gebracht worden, ist 
nach meiner Ansicht nieht von so grossem Gewieht. Viel 
mehr zu beachten sind die Fingerzeige, welche uns die Flü- 
geladern bieten. -Auf diesem Wege erfahren wir auch, dass 
die Gattung Castnia mit den übrigen mir bekannten Gattungen 
Agarista (und Alypia), Pais, Aegocera und Hecatesia gar nicht 
in die gleiche Familie gehören können. Sie hat zudem so 
viel Eigenthümliches, dass ich Aehnliehes in der ganzen Ord- 
nung bis jetzt nicht kenne, und nur andeutungsweise bemerke 
ich, dass vielleicht ihre beste Stellung zwischen den Cossiden 
und der Gattuug Gastropacha im Sinne Herrich-Schäffer’s sein 
dürfte; denn die nahe Verwandtschaft mit Trifolii, Rubi, Quer- 
cus ete. ist unverkennbar. Was die übrigen genannten Gat- 
tungen dieser bisherigen Familie betrifft, so sind sie zunächst 
mit, den Aretiiden und Noctuiden verwandt und bilden ge- 
wissermassen den Uebergang von der einen dieser Familien 
zu der andern. 

Die bei den ältern Autoren und auch noch bei Walker 
unter den Sesiiden figurirenden Gattungen Stygia und Chi- 
maera haben durch H.-Sch. bereits ihre richtige Stellung er- 
halten, erstere bei den Cossiden, letztere bei den Tineiden. 

Auch die Zygaeniden im Sinne Walker's und der ältern 
Autoren hat derselbe Systematiker ganz passend in die drei 
Familien Zygaenidae, Syntomidae und Heterogynidae geschie- 
den, H.-Sch. verführt überhaupt im Allgemeinen so gründ- 
lich, wie es mir von keinem andern Systematiker bekannt ist, 
etwa Boisduval ausgenommen. Ich sage das, ohne alle seine 
Aussprüche unterschreiben zu wollen. 

Ehe ich mich von den Zygaeniden wegwende, will ich 
noch bemerken, dass eine von Klug unter dem Namen Procris 
nebulosa besehriebene, von Walker, ohne sie in natura zu 
kennen, in der nümliehen Gattung aufgeführte Zygaenide vom 
Kap nieht hierher gehórt, sondern eine wahre Zygaena ist, 
wie ein Exemplar im Escher-Zollik. Museum mich belehrt. 

Sehr heterogene Elemente enthält dann vorzugsweise die 
Walker'sehe Familie Lithosiidae. Walker versucht zwar selbst 
in Part. VIL eine Vereinigung derselben, indem er 8 neue 
Familien daraus bildet, nümlieh Ctenuehidae, Melanchroidae, 
Pericopidae, Nyetemeridae, Chalcosiidae, Hipsidae, Lithosiidae 
und. Callimorphidae, -Die meisten dieser Familien aber schei- 
nen mir nicht bestehen zu können. 

Die Familie Lithosiidae, schon von H.-Sch. aufgestellt, 
mag bestehen. Von den Aretiiden unterscheidet sie bekannt- 
lieh nur das Fehlen der Nebenaugen. 
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Die Familie Callimorphidae unterscheidet sich durch nichts 
Wesentliehes von den Aretiiden und muss daher mit diesen 
vereinigt. bleiben. 

Auch die Gattung Emidia Bdv. (Spiris Walk.) wird von 
H.-Sch. der vorhandenen Nebenaugen wegen zu den Arctiiden 
gestellt. 

Nach den mir bekannten Arten gehóren ferner zu den 
Aretiiden die Gattungen Dioptis, Composia, Eudesmia, Peri- 
copis, Nyetemera, Hypsa und Crocota (Cr. 1u^ieundaria Hüb.) 

Ctenucha fulvieollis Hübn. (aus Nord-Amerika). gehört 
ohne Zweifel zu den Syntomiden. Zeigen sich also im Um- 
fange der Ctenuchiden keine wesentlieh verschiedenen Cha- 
raktere von genannter Art, so darf diese Familie füglich in 
den Syntomiden aufgehen. 

Die Gattungen Chaleosia, Cyclosia, Histia und Pompelon 
(sämmtlich Insekten aus dem südöstlichen Asien) sind zu den 
Zygaeniden zu verweisen. | Sie sind zunächst mit Procris und 
Aglaope verwandt. ‚Schon Fabricius war dieser Ansicht, denn 
er beschrieb die: bekannteste Histia als Zygaena flabellicornis. 
Hieraus erhellt, dass auch die Familie Chalcosiidae höchst 
wahrscheinlich eingehen. kann, denn die mir noch unbekannten 
Gattungen werden mit den hier genannten in der Hauptsache 
wohl übereinstimmen. 

Die Gattung Josia enthült meist Arten, welche ohne 
Zweifel zu den Lithosiiden gehören. Josia Tribuna (aus Cuba) 
ist jedoch sicherlich eine Agarista. 

Ophthalmis Lineea Cram. (von den Philippinen) gehórt 
ebenfalls zu Agarista. 

Die Walker’schen Gattungen: Melanehroia und Hazis sind 
zu den Geometriden zu stellen, was in Bezug auf die letztere 
von Guénée bereits geschehen ist. 

Aletis Helicta L. (aus Afrika) hatte bis jetzt das Schick- 
sal, aus einer Familie in die andere zu wandern. Wester- 
mann sandte diese Art an das Escher -Zollikof. Museum als 
Geometra ein, Andere brachten sie zur Gattung Callimorpha. 

s ist unverkennbar, dass sie mit den: Geometren sehr nahe 
verwandt ist, und dürfte mit den meisten Arten der Gattung 
Chrysauge eine besondere Familie bilden, über deren Stellung 
Im System ich vor der Hand kein Urtheil füllen will. 

Zu anderen Familien übergehend bemerke ich ferner, 
dass Theara tristis Lew. und melanocephala Donov. (aus Neu- 
holland). nieht. wohl bei den Lipariden stehen kleiben können, 
Wohin sie Walker gebracht, sondern die Charaktere der No- 
todontiden haben. 

, Ebenso ist. Euproctis argentiflua Hübn. (von Cuba) von 
den Lipariden auszuscheiden und in die Familie Limacodidae 
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zu versetzen. Die Färbung des Thieres hat ohne Zweifel 
sowohl Hübner als Walker irre geführt, dass sie es mit chry- 
sorrhoea und auriflua in die gleiche Gattung stellten. Der 
Hübner’sche Gattungsname, welchen Walker auch für die eu- 
ropüisehen Arten statt des bisher gebräuchlichen wieder ein- 
führen wollte, kann nun für die argentiflua Verwendung 
finden, j l 

Ferner ist die Gattung’ Dryocampa Harris (nordamerika- 
nische Insekten enthaltend) von den Bombyciden im engern 
Sinne wegzunehmen und zu den Saturniden zu ziehen. Sie 
enthält die nächsten Verwandten zur Gattung Eacles, deren 
Habitus ebenfalls an die eigentlich so genannten Bombyciden 
erinnert, 

Die Gattung Oxytenis wird von Walker zu den Drepa- 
nuliden gestellt, wohin sie jedoch in keinem Fall gehórt, wenn 
schon es nicht ganz leicht ist, ihr den' richtigen Platz anzu- 
weisen. Nach meiner Ansicht dürfte sie mit der Geometriden- 
Gattung Mieronia Gn. in nüchster Verwandtschaft stehen, über 
deren Stellung: bei. den Geometriden ich mich schon weiter 
oben’ geäussert habe. 

‘Dann sind einige europäische Insekten enthaltende Gat- 
tungen, welehe von den Einen zu den Spinnern, von Andern 
zu den Eulen gezogen werden. Es sind Oxiceste (geogra- 
phiea), Asteroscopus (cassinia), Demas (Coryli) und Episema 
(coeruleocephala). Walker bringt die erste zu den Lipariden, 
die übrigen zu den Notodontiden. Auch Guenée scheint sie 
hierher zu zühlen, indem er sie in seiner umfassenden Arbeit 
über die Eulen nicht aufführt. H.-Sch. jedoch giebt ihnen 
ihren Platz bei den Noctuiden, und dass diese Stellung die 
richtige sei, darüber kann kein gegründeter Zweifel walten. 

Ebenso richtig ist es, wenn der zuletzt genannte Schrift- 
steller mehrere von den ältern Systematikern und auch noch 
‘von Guenée bei den Pyraliden untergebrachte Thiere zu den 
Eulen’ zieht und einige. früher zu den Tortrieiden gerechnete 
unter dem Namen Nycteolina in die Nähe derselben bringt. 
Von ausländischen Thieren, welehe Guenée als Pyraliden be- 
schreibt, dürfte vielleicht eine ziemliche Zahl noch zu den 
Noctuiden' gezogen werden müssen. Da ich mich bisher noch 
wenig mit den Pyraliden befasst habe, kann ich vorläufig 
blos zwei nennen, sie sind Macrodes cynara Cram. und Gyges 
Cram. aus Cuba. 

Endlich möchte icli mich noch über einzelne, von ältern 
Autoren abgebildete, mir in natura bekannte Arten ausspre- 
chen, welche weder von Walker, noch von Guenée eitirt wer- 
den, was doch billigerweise von dem Einen oder Andern 
hütte geschehen sollen, da die beiden Werke sich gegenseitig 
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ergänzen und alle bekannten Macros mit Ausschluss der Rho- 
paloceren umfassen sollten. 

Eudryas unio Hiibn., von Boisduval in der , Histoire na- 
turelle des Ins. Tom, 1.“ nochmals abgebildet, und zwar auf 
einer Tafel, welche meist Agaristen enthält, scheint also von 
diesem Autor in diese Familie gezählt zu werden. Gegen 
diese Stellung ist wohl wenig einzuwenden, wenn schon die 
Fühler bei genanntem Thier nach aussen nicht verdickt, son- 
dern borstenförmig sind. Es beweist dies, eben nur, dass auf 
die Form der Fühler nicht allzuviel Gewicht gelegt werden 
darf, 
Uranophora: chalybea Hübn. (aus Cuba) gehört, zu den 
Syntomiden und ist zunächst mit, der Gattung Ctenucha ver- 
wandt. 

Crino Beskei Hübn. (ebenfalls aus Cuba) ist zu den No- 
todontiden zu stellen; die Gattungen Phalera H.-Sch. und Da- 
tana Walk. sind die nächsten Verwandten. 

Stoll hat in dem Supplementband zu Cramer’s „Uitland- 
schen Capellen* einen Schmetterling unter dem Namen. Pha- 
laena Bomb. Eleutheria abgebildet, den Walker, ohne ihn in 
natura zu kennen, unter die Lithosiiden und in die Gattung 
Nyetemera stellt. Er gehört aber nicht hierher, sondern zu 
den Lipariden in die Gattung Penora Walk. Ob dann das 
Cap das Vaterland dieses Schmetterlings sei, wie Stoll an- 
giebt, ist mir sehr zweifelhaft, indem: die Exemplare der 
Escher-Zollikofer'schen Sammlung aus Brasilien stammen. | Die- 
ser Umstand könnte bei mir den Gedanken erregen, dass 
meine Bestimmung unserer Exemplare ungenau wäre, wenn 
nicht die Stoll'sche Figur, obgleich etwas roh, die Haupt- 
charaktere ganz deutlich zeigte. 

Herrich-Schäffer giebt unter den europäischen Spannern 
die. Abbildung von einem nordamerikanischen Schmetterling, 
den Guenée, nochmals abbildet und unter dem Namen Doryo- 
des acutaria H.-S. beschreibt. Mich will aber bedünken, dass 
schon Hübner ein Bild desselben in seinen ,Zutrügen* zu den 
exotischen Schmetterlingen liefert, denselben zu den Pyraliden 
zählt und Agrophila bistrialis nennt, Nach den Stücken im 
Escher-Zollik. Museum kann dieses Insekt aber weder zu den 
Pyraliden noch. Geometriden gehóren, sondern darf unbedenk- 
lich zu den Noctuiden gezühlt werden, oder. vielmehr, zu den 
Nyeteoliden, sofern die spitzen Vorderfligel für sich allein 
ein guter Familien-Charakter sind, ^ was ich übrigens zu be- 
zweifeln geneigt bin. 

. Bo viel für einmal über die Systematik der Schmetter- 
linge, vielleieht dass sich spüter Veranlassung und Gelegen- 
heit zeigt, diese Aphorismen fortzusetzen. 


478 


Sehliesslich möchte ich die Aufmerksamkeit der Lepidop- 
terologen noch auf einen andern Gegenstand lenken. Noch 
in keinem Sehriftsteller habe ieh eine Angabe finden kónnen, 
wie man die beiden Geschlechter der Schmetterlinge sicher 
unterscheiden könne. Meine Belesenheit in der einschlägigen 
Litteratur ist freilich nieht gar gross. Ich weiss zwar längst, 
dass bei den Tagsehmetterlingen der sehmüchtigere oder plum- 
pere Hinterleib als Anhaltspunkt dient. Ebenso bei vielen 
Nachtschmetterlingen. Bei letztern werden auch die nach dem 
Geschlecht verschieden gestalteten Fühler zu Hülfe genommen, 
wo diese Verschiedenheit wirklich besteht. Wo aber diese 
Verschiedenheit nieht vorhanden, wie z. B. bei vielen Aretii- 
den, den meisten Lithosiiden und Noctuiden, wo dann auch 
in der Regel die Gestalt des Hinterleibes geringere Unter- 
schiede naeh dem Geschlechte zeigt, wie soll man sich in 
solehen Füllen helfen? Oder bei neuen, z. B. exotischen Ar- 
ten, sollte erst noch festgestellt werden, ob eine verschiedene 
Bildung der Fühler naeh dem Geschlechte vorhanden oder 
nicht; die Exemplare zeigen einige Abweichung in Flügel- 
sehnitt, Färbung, Zeichnung ete., sind zudem vielleicht defekt, 
und man möchte wissen, ob diese Verschiedenheiten blos 
sexuelle seien oder Artverschiedenheit begründen, worauf hat 
man in solehen Füllen zu sehen? 

Ich erlaube mir ein Merkmal anzugeben (unbekümmert 
darum, ob es vielleiéht schon irgendwo publizirt sein móchte), 
das wenigstens bei allen Nachtschmetterlingen, welche eine 
Haftborste haben, die beiden Geschlechter ganz sicher erken- 
nen lüsst, auch wenn man nichts weiter mehr von dem Schmet- 
terling an der Nadel haben sollte, als Brust und Flügel. 

Die Männchen haben nämlich an der Vorderrandader 
der Vorderflügel eine Art Kloben, in welchen die Haftborste 
eingelenkt ist. Den Weibchen fehlt dieser Kloben oder dieses 
Oehr; dagegen hat esauf der innern Mittelader (vena interno- 
media) einen nach vorn umgekrüminten kleinen Haarbüschel, 
weleher der Haftborste als Halter und Gleitflàche dient. 

Die männliche Gesehleebtsauszeichnung ist am deutlichsten 
bei den Arctiiden und sehr leicht zu bemerken, weniger deut- 
lieh bei den Eulen und bei den meisten derselben in der dich- 
ten Behaarung versteckt. In solehem Fall thut man am besten, 
wenn man entweder mit trockenem oder mit absolutem Al- 
kohol befeuehtetem Pinsel die Behaarung etwas auf die Seite 
streicht, durch welche Manipulation die Geschlechtsauszeich- 
nung in den meisten Füllen deutlich sichtbar wird. 

Zürich, im October 1861. : 
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Nachsehrift, Seit der Abfassung obigen Aufsatzes kam 
mir die Fortsetzung von Walkers ,List of the Specimens of 
Lepid. In^, nämlich die Bünde IX. bis XVIII. zu Gesicht. 
Theils hierdurch, theils durch weiter fortgesetzte Arbeiten bin 
ich in Stand gesetzt, dem oben Gesagten noch einige weitere 
Bemerkungen anzufügen. Diese Bünde enthalten die Noetui- 
den ete., und es ist der Anerkennung werth, wenn Walker 
auch hier wie in den früheren Bänden die ültern Namen zur 
Geltung zu bringen sucht. Allein es scheint mir denn doch, 
dass er allzuweit geht und ungemeine Verwirrung veranlasst, 
wenn er namentlich für die Gattungen neuere wissenschaftlich 
eingeführte Namen durch blosse ältere Catalogsnamen ersetzt. 

Die oben genannten Genera Eudryas und Crino bringt 
Walker zu den Eulen. Wenn ich nun auch die Stellung der 
ersteren neben der Gattung Glottula als ziemlich natürlich 
und bei den Noetuiden überhaupt als die richtige anerkenne, 
$0 bin ich deshalb nieht veranlasst, die früher ausgesprochene 
Meinung in Bezug auf letztere zu ündern, sondern muss ent- 
schieden daran festhalten, dass ihr Platz bei den Notodon- 
tiden zu suchen sei. 

Ebenso muss auch das schon von Guenée zu den Noe- 
tuiden gezogene Genus Nystalea zu den Notodontiden gezogen 
werden. 

Hapygia nodieornis, von Guenée auf Pl. 12 fig. 7 abge- 
bildet, kenne ich zwar nicht in natura, müsste mich aber 
doch sehr irren, wenn dies Thier nieht in nächster Verwandt- 
Schaft zur Gattung Crino stánde, also bei den Notodontiden 
Placirt werden müsste. 

Pangrapta deeoralis (Hübn. Zutr. f..91) finde ich weder 
von Guenée, noch von Walker citirt.. Es dürfte dieses Thier- 
Chen seinen Platz vielleicht am besten unter denjenigen Eulen 
finden, welche Guenée unter seinen Pseudo-Deltoiden begreift. 

Von Gonodontis peplaris (Hübn. Zutr. f. 709 und 710) 
sagt Hübner, dass er diese Art von Escher-Zollikofer erhalten 
habe und giebt Nordamerika als Vaterland an. Wenn ich 
nun auch schon vielfach zu der Wahrnehmung Gelegenheit 
hatte, dass Insekten, welehe auf den Antillen ete. ihre eigent- 
liche Heimath haben, sich auch etwa über den Süden der 

nion ausbreiten und umgekehrt, so ist diese Vaterlandsangabe 
doch wohl irrig, denn das Eseher-Zollikofer-Museum enthält 
die Art nur aus Cuba und nicht aus Nordamerika, ‘und doch 
^weifle ich, ob irgend eine Sammlung die nordamerikanischen 
Schmetterlinge, namentlich aus. New Georgia, vollständiger 
enthalte, als gerade diese. 

Zürich, im Apîil 1862. 
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Zur Vertheidigung. 


Herr Lederer nóthigt mich leider durch seine Antwort 
(Wiener entom, Monatschr. 1862 S. 197), auf meine ihn be- 
treffenden Bemerkungen (S. 163 und 164 des laufenden Jahr- 
gangs dieser Zeitung) zu einigen thatsächlichen Berichtigungen, 
die ich mir gerne erspart gesehen hätte. Er sagt: „Das Wort 
Sudelei, das mir Herr Speyer gegenüber Guenée in den Mund 
legt, habe ich nirgends gebraueht.* Ich werde also einer Un- 
wahrheit beziehtigt und es bleibt mir niehts übrig, als durch 
Anführung. von Lederer's Worten den Beweis der Wahrheit 
zu führen. Der betreffende Passus findet sich in einer mir 
von Herrn L. als Beilage zu einem Briefe, d. d. 8. März 1860 
zugegangenen, „Zur Kritik über Heinemann“ betitelten schrift- 
lichen Glossirung meiner Anzeige des Heinemann'schen Werks 
(8. 57 fgg. des Jahrgangs 1860 der entomologischen Zeitung) 
und lautet: „Zu p. 70: „„Guende’s epochemachendes Werk**. 
Eine saubere Sudelei, die zu beleuchten mich **** schon 
sehr oft und dringend aufforderte, da es ihn aueh wurmt, so 
einen Windbeutel als Meister erklärt zu sehen.“ — Ich habe 
l e. ferner gesagt: ,dass auch noch andere Leute, wie Stain- 
ton und Prof. Schaum, zu diesen Franzosenbewunderern ge- 
hören, scheint Herrn L. entgangen zu sein, -+--- besonders 
Schaum, der (in seinem Jahresbericht von 1852 S. 108) 
Guenée's Noetuinen eins der wichtigsten entomologischen Werke 
nennt, den Fleiss, die wohlbegründete, vorurtheilsfreie Kritik, 
ja sogar die Gründlichkeit des Verfassers rühmt“ u. s. w. 
Darauf erwidert Herr L.: „Mir daraus einen Vorwurf zu ma- 
machen: +++, ist also eben so unlogisch, als mir mit Gerst- 
ücker's Urtheile beweisen zu wollen, dass Guenée's Arbeiten 
wirklich gründlich seien. Gerstäcker ist kein Lepidopte- 
rologe und um die Gründlichkeit einer systematischen Arbeit 
beurtheilen zu können, dürften eingehende Prüfungen eines 
Fachmannes unerlässlich sein.“ Stainton ist nun aber bekannt- 
lieh ein Lepidopterologe und wie es zugeht, dass Herr Schaum 
hier ohne Weiteres in Herrn Gerstäcker (der meines Wissens 
Guenée's Noetuen gar nieht beurtheilt hat) verwandelt wird, 
ist mir natürlich ein Geheimniss. Die beiden Herren möchten 
gegen diese unfreiwillige Metamorphose vielleicht Einiges ein- 
zuwenden haben. Dass sie es gewagt haben, Guenée's Werk 
zu beurtheilen, mógen sie gegen Herrn Lederer selbst ver- 
antworten. — Wenn Herr L. ferner fragt: ,Was würde Hr. 
Sp. wohl dazu sagen, wenn ieh ihm das nicht sehr anerken- 
nend klingende Urtheil eines Dipterologen über sein Buch 
anführen würde* u. s. w., so genügt es darauf zu verweisen, 
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dass die eingehendste Besprechung meines Buchs gerade nieht 
von einem „Fachmann“ in Lederer's Sinne, sondern von einem 
Coleopterologen, Herrn von Kiesenwetter, herrührt. Ich kann 
natürlich nur bedauern, dass Hrn. L.’s Dipterologe sein Licht 
unter den Scheffel gestellt hat. Sein Urtheil würde mir um 
so willkommener gewesen sein, als die Zahl der Entomologen, 
deren Interesse und deren Studien über den rein descriptiven 
Theil der Wissenschaft hinausgehn, keineswegs gross ist. — 

Aller sonstigen naheliegenden Bemerkungen zu dem von 
Herrn L. weiter Gesagten kanı ich mich füglich enthalten. 

Rhoden, 27. Juni 1862. 

Dr. Speyer. 


Die Winterformen und Generationen der 
schlesischen Falter 


von 
O. v. Prittwitz in Brieg. 
(Fortsetzung. aus Jahrg. 22 p. 191 d. Z.) 


IH. Hieteroceren. 
Sphingiden. 
Atychia. 
132. Statices. — Freyer 62. 
Zwei Generationen. Winterform:.Raupe. 


In hiesiger Gegend gemein und von mir oft in beiden 
* . 
Generationen beobachtet. 


133. Globulariae. Freyer 62. 
Zwei Generationen. Winterform: Raupe. Fehlt hier. 


134. Pruni. 

Eine Generation. Winterform: Raupe. 

Diese Art ist in Leubusch nicht selten. ‚Nur auf Ochsen- 
heimer’s Autorität hin (2,.16) sehe ich die Raupe als Win- 
terform àn. Ich glaube, dass das Ei überwintert, denn Pruni 
Ist im Frühling noch sehr klein. 

,, Hier fand ich sie nur an Eichen, den Schmetterling sah 
ich nur fliegen, indem ieh ihn aufgescheueht hatte. 
31 


en. 
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Zygaena. 
135. Minos. Freyer 86. Dorfmeister in der Wien. Z, 


8 54, 477. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Die Raupe, welche Freyer, hübsch abbildete, lebt nach 


Dorfm, Beobachtungen nur an Thymus serpyllum und über- 
wintert 2 Mal. Minos ist hier gemein. 


Die 


136. Scabiosae Dorfm. 481? 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


137. Achilleae Dorfm. 477. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Dorfm. fand diese hier fehlende Art an Coronilla variu. 
Raupen überwintern theils ein-, theils zweimal. 


138. Meliloti Dorfm. 478. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


139. Trifolii. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

In Leubusch einzeln. 

140. Lonicerae.Dorfm. 478. Freyer 446. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

In Leubusch nicht selten. 

141. Filipendulae. — B. R. Gr. Zyg. pl. 1 fig. 1—3. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

In Leubusch gemein. 

142. Peucedani Dorfm. 480. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
In Leubusch sehr gemein und von mir zu Hunderten ge- 


zogen. 


An Varietäten kommen hier nur vor: 

a. Ofleckige Stücke ohne Gürtel. 

b. Sfleckige. 

e. Stücke mit ausserordentlich kleinen Flecken. 

d. Endlich erzog ich ein Exemplar, bei dem 3 Vor- 
derflügelflecke weisslich, die Hinterflügel aber mit 
sehr breitem, bis zur Mitte sich ausdehnenden 
schwarzen Rande versehen sind, 
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143. Ephialtes Dorfm. 450. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


144. Onobrychis Dorfm. 479. Fr. 637. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


Syutomie. 


145. Phegen. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Unter vielen Hunderten, welche ich hier gefangen und 
gezogen habe, sah ieh niemals eine der Rede werthe Va- 
rietüt. 


Sesia, 


146. Apiformis. Staud. Ses. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Nach Staudinger durehlebt diese Raupe zwei Winter in 
den unter der Erde liegenden Stàmmtheilen und Wurzeln von 
Populus nigra und tremula. 

Das Puppengehäuse baut sie in der Rinde oder in der 
Erde nahe am Baume. Im Mai wird sie Puppe. Der Falter 
ist hier sehr einzeln vorhanden. 


147. Asiliformis. Staud. Ses. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe, 

Nach Staudinger's Beobachtungen überwintert auch diese 
hier einzeln vorkommende Art zweimal. Sie lebt in den 
Zweigen, Stämmen und Wurzeln von Populus nigra, seltener 
m Populus tremula. 


148. Spheciformis — Sphegif. Staudinger. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. i 

Nach Staudinger überwintert die Raupe zweimal in dün- 
nen und dicken Stämmen. von Alnus glutinosa und vielleicht 
auch Betula alba. 
.. Die Raupe hält sich über der Erde auf und verpuppt 
sich in leiehtem Gespinnst in ihrem Gange. 

Hier fehlt diese Art. 


149. Thynniformis. 
Eine Generation. — Winterform? 
. . Die Metamorphose ist unbekannt. Hier fehlt Thynnif., 
Jedenfalls überwintert die Raupe. 
31* 
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150. Scoliaeformis. Staud: Sesien. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Diese hier fehlende Art iberwintert nach Staudinger 
zweimal in starken Birkenstümmen zwischen Holz und Rinde. 
Zur Verpuppung durehbohrt sie die Rinde fast ganz und be- 
spinnt sie inwendig mit Füden. 

Ich glaube, in Kreisewitz die Wohnungen dieser Art ge- 
funden zu haben, bin aber meiner Sache nicht sicher. 


151, Hylaeiformis. Staud. Ses. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe, 

Die Raupe lebt in den Wurzeln von Rubus idaeus und 
überwintert einmal Mir begegnete diese Art nur einmal in 
Kreisewitz. 


152. Iehneumoniformis. 
Eine Generation. Winterform: Raupe? 
Fehlt hier. — Metamorphose unbekannt. 


153. Cynipiformis. Staud. Ses. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Diese hier Anfang Juni von mir einige Male gefangene 
Art lebt naeh Staudinger als Raupe in Quercus robur, und 
zwar ebensowohl in jungen Stämmen, wie in den krankhaften 
Auswüchsen ülterer Büume. 

Sie sitzt im Splint und bewegt sieh nur auf einem klei- 
nen Platze. 

Sie verspinnt sieh in der Rinde oder in den auf ihr wach- 
senden Moosen. 


154. Stomoxyformis. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe? 

Fehlt hier. Metamorphose ist unbekannt. 

155. Culieiformis. Staud. Ses. Freyer 362. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Naeh Staudinger sind die Raupen im Juli noch sehr klein. 
Sie brauehen 10 Monate bis zur Verpuppung. Ende Mai ent- 
wiekelt sich der Falter, der auch hier in Obstgärten und Bir- 
kenbüschen -— meist in copula — von mir angetroffen wurde. 
Naeh Staudinger lebt die Raupe in Betula alba, seltner in 
Alnus glutinosa. Gewiss aber lebt sie auch in Obstbäumen, 
in denen sie schon Borkhausen beobachtete, weil ich an sol- 
chen den Schmetterling mehrfach an Orten antraf, wo weit 
und breit Betula und Alnus fehlten. 


156, Mutillaeformis. Staud. Ses. Myopiformis. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
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. Nach Staudinger überwintert die Reupe zweimal und lebt 
im Splint der Aeste und Stümme von Pyrus malus. 
Im Juni verspinnt sie sich in der Rinde. Hier fehlt sie, 


157. Formicaeformis. Staud. Sesien. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Staudinger traf die Raupe im Frühlinge theils ganz klein, 
theils halb erwachsen. Die Falter aus den grösseren erschie- 
nen im Mai, die der kleineren im Juli und August. Diese 
Raupen lebten in den Zweigen und Stämmen von Salix trian- 
dra, viminalis, am seltensten alba. Anfangs hielten sie sich 
im Splint, dann im Holze und zuletzt in den Wurzelfasern 
auf. Zur Verpuppung bauten sie einen Sack in ihrem Gange. 
Hier fehlt formicaeformis. 


158. Nomadaeformis. Staud, Sesien. Conopif. Berl. 
Zeitseh. 1, 159. 

Eine Generation. Winterform: Raupe. 

Libbach fand die Raupen dieser hier fehlenden Art in 
kranken, noch vegetirenden Eichen und zwar in dem jungen, 
saftreichen Holze, welehes die von Borke entblóssten Stellen 
rindenartig überwächst. Sie überwintern anscheinend zweimal. 


159. Cephiformis. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Fehlt hier. Metamorphose unbekannt. 


160. Tipuliformis. Staud. Ses. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Die im Mai erwachsene Raupe überwintert im Marke 
der Stengel von Ribes rubrum. 
$ Ich begegnete ihnen hier oft, doch niemals vor dem 15. 
uni, 


161. Tenthrediniformis. Staud. Ses. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Nach Staudinger überwintert die Raupe zweimal in den 
Wurzeln von Euphorbia cyparissias. Hier fehlt Tenthr. 


162. Muscaeformis. 
163. Meriaeformis. 


164. Philanthiformis. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
. Diese Arten fehlen hier; über ihre ersten Stünde habe 
ich niehts ermitteln kónnen. 
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Maeroglossa. 


165. Fueiformis. B. R. Gr. Sphing. pl. 10 fig. 3—4. 
Dup. Guen. pl. 11 fig. 1a — d. Freyer Aelt. Beitr&ge tab. 56. 
Bomby liformis. 

Eine Generation, — Winterform: Puppe. 

Bdvl. und Dup. Gu. versichern, dass in Frankreich zwei 
Generationen fliegen. Freyer scheint ähnlicher Ansicht zu 
sein, denn er sagt: die Puppen überwintern meist. 

Ochs. 2, 188 gedenkt ebenfalls beider Generationen als 
im Süden vorkommend. 

Hier habe ich immer nur eine Generation an den Blü- 
then der Viscaria vulgaris und der Ajuga repens beobachtet, 
welche sich im Mai und Juni sehr einzeln zeigt. 

Rösel fand die Raupe auch nur im August. 


166. Bombyliformis. — Freyer Aelt. Beitr. tab. 50 
Fuciform, 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Diese hier fehlende Art fliegt meines Wissens in un- 
serem Gebirge nur in einer Generation. 

Im Süden erscheinen deren teste Ochs. 2. 


167. Stellatarum. Dup. Gu. Sp. pl XI. fig. 2a—e 
(sehr gut). : 

Eine Generation. — Winterform: Falter. 

Bei den Aufzühlungen der im vollkommenen Zustande in 
Schlesien überwinternden Falter ist das Ueberwintern dieser 
Art bestritten worden. Ich halte es indess für ziemlich 
sicher, i 

Zunächst steht fest, dass Stellatarum in Frankreich über- 
wintert. 

Dup. sagi: Nicht selten findet man den Falter erstarrt 
wührend des Winters. 

Er ist mit Rhamni einer der Vorboten des Frühlings.' 

Dieselbe Winterform beobachtete Dutreux in Luxemburg. 
(efr. den Luxemburger Bericht.) 

Man kónnte allerdings einwenden, dass daraus noch nicht 
mit absoluter Sicherheit folge, dass Stellatarum auch in Schle- 
sien überwintere, allein die klimatisehen Verhültnisse sind 
doch nicht so erheblich verschieden, dass das Ueberwintern 
des Falters nicht hier äusserst wahrscheinlich wäre. 

Dafür, dass Stellatarum auch hier überwintert, sprechen 
ausserdem noch folgende Umstände: 

1. Im Mai fliegen einzelne Exemplare. 
2, Niemals überwintert eine Puppe. Die letzte Thatsache 
habe ich an vielen Hunderten. beobachtet, welche ich 
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nach und nach gezogen habe. Die Falter erschienen 
oft noch Ende October. 

Gleiches beobachtete schon Ochsenheimer 2, 195 und 
Esper 2, 115. 

3. Zeller traf den Falter bei Messina im Winter bezieh- 
lieh Frühling 21/2. fliegend (Isis 47, 420). 

4. Ich selbst habe im Jahre 1856 wahrgenommen, dass 
im October ausgeschlüpfte Falter dieser Art sich im 
Puppenbehälter unter Laub verkrochen. 

5. Ich habe ferner beobachtet, dass zu gleicher Zeit Stel- 
latarum um S$trohdächer flog, wo er muthmasslich 
Winterquartier suchte. 

Eine ähnliche Bedeutung messe ich der Lów'schen Mit- 
theilung Isis 46 8. 157 bei, nach welcher Löw in Kleinasien 
Stellatarum um die Wohnhäuser fliegen sah. Er wird dort 
auch Unterkunft gesucht haben. 

Stellatarum wird daher unter die in Schlesien den Win- 
ter überdauernden Falter einzureihen sein. 


168. Oenotherae. B. R. Gr. Sph. pl. 1 fig. 1— 2. 
Dup. Gu. pl. 3 flg. 1. Freyer Aeltere Beitr. tab. 2. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Diese hier fehlende Art hat überall nur eine Generation. 
Selbst in Algerien überwinterte eine von Wagner erzogene 
Puppe. (Wagner III) 


Smerinthus. 


169. Tiliae. Dup. Gu. pl 8 fig. 2a—b. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Gemein. Hat auch im Süden nur eine Generation. 


170. Ocellata. B. R. Gr. Sph. pl. 7 fig. 6. Dup. Gu. 
pl. 7 fig. 2. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Gemein und von mir oft in beiden Generationen erzogen. 


. 171. Populi. B. R. Gr. Sph. pl. 6 fig. 1, 2, 3 pl. 7 
fig. 1, sehr hübsch. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Gemein und von mir sehr oft in beiden Generationen ge- 
zogen. 


Deilephila. 


172. Nerii B. R. Gr. Sph. pl. 3 fig. 1. Dup. Guen. 
pl. 2 fig. 2a. b. 
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Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
In Brieg noch nicht gefangen. 


178. Celerio. B. R. Gr. Sphing. pl. 13. Freyer 518, 
548, 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Einmal. in hiesiger Stadt. Wagner traf ihn in Algier, 
Schmidt in Laibaeh im October. 


174. Elpenor. B. R. Gr. Sphing. pl. 4 fig. 1—2. Dup. 
Gu, pl. 5 fig. 2 a. b. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Gemein, hier aber immer nur im Mai und Juni aus über- 
winterten Puppen. Bdvl. und Dup. Gu. beobachteten in Frank- 
reich übereinstimmend eine Herbst-Generation, welche hier 
bestimmt fehlt, obgleich sie nach Koch (Isis 48) bei Frankfurt 
vorkommt. 


175. Poreellus. Dup. Gu. pl. 5 fig. 1 a. b. B. R: 
Gr. Sphing. pl. 4 fig. 2—3. 
' Ganz wie der Vorige. Hier nur seltener. 


176. Lineata. B. R. Gr. pl. 5 fig. 3—4. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Einmal in Schwanowitz. Im Süden erscheinen zwei Ge- 
nerationen. Schon Füessli (Archiv) beobachtete das Ausschlüpfen 
der Falter im Herbste. 


177. Galii. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Hier nicht selten. Nur ein einziges Mal 1834 beobach- 
tete ich eine zweite Generation, weshalb ich sie nicht {als 
Regel bezeichnet habe. 


178. Euphorbiae. Dup. Gu. pl 4 fig. 1—6. B, R 
Gr. Sph. pl. 1 fig. 1. 


Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 
Gemein und von mir oft in beiden Generationen gezogen. 


179. Pinastri  Dup. Gu. pl. 2 fig. 1 a — b. 


Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Gemein und oft gezogen. 


180. Convolvuli B. R. Gr. pl. 2 fig. 3, 4. Dup. Gu. 
pl 1 fig. 2 a. c. 

Zwei Generationen..—. Winterform: Puppe. 

Gemein und in beiden Generationen Juni. ünd September 
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Fu gefangen und gezogen. Nach Dup. Gu. frisst die Raupe 
onvolvulus arvensis, sepium, tricolor und Ipomea. coccinea. 


. 481. Ligustri. B. R. Gr. Sphing. pl 2 fig. 1. Dup. 
Gu. pl. 1 fig. 1 a— b. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Hier selten. Guen. giebt ein so vollständiges Verzeichniss 
der Futterpflanzen, dass ich es für der Mühe werth halte, es 
mitzutheilen: 

Ligustrum vulgare, Syringa vulgaris, Viburnum laurustinus, 
lantana, opulus, Nerium Oleander, Ilex aequifolium, Celtis au- 
stralis, Symphoricarpus parviflora, Daphne laureola. 


Acherontia. 


182. Atropos. Dup. Gu. pl VI. B. R. Gr. pl. 8 fig. 
di 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

In manchen Jahren nicht selten, so 1859. Nach Boisdvl. 
soll die Raupe aueh an Faba vulgaris vorkommen, was ich 
nie beobachtet habe. 


Hiernaeh ergiebt sich für die Sphingiden folgende Tabelle 
der Winterformen, wenn man vorlüufig von den Fragezeichen 
absieht: 
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als Falter 


Stellatarum. 


Es überwintern: 


im Ei 


» 


Zwei Generationen haben: 


IT 


als Raupe als Puppe 
1. Statices 1. Fuciform. 
2. Globulariae. 2. Bombylif. 
3. Pruni? 3. Stellat. 
4. Minos. 4. Oenotherae. 
5. Scabiosae. 5. Tiliae. 
6. Achilleae. 6. Ocellata. 
7. Meliloti. 7. Populi. 
8. Trifolii. 8. . Nerii. 
9, Lonicerae, '9, Celerio. 
10.Filipendulae. 10. Elpenor. 
11. Peucedani. 11. Porcellus. 
12. Ephialtes. 12. Lineata. 
13. Onobrychis. 13, Galii. 
14. Phegea. 14. Euphorb. 
15, Apiformis... 15. Pinastri. 
16. Asiliform. . 16. Convolv. 
17. Sphecif. 17. Ligustri. 
18. Thynnif. 18. Atropos. 
19. Scoliaef. qae 6 
20. Hylaeif. 
21. Iehneumf. 
22. Cynipif. 
23. Stomoxif. 
24. Culicif. 
25. Mutillaef. 
26. Formicf. 
27. Nomadaef. 
28. Cephif. 
29. Tipulif. 
30, Tenthredinif. 
31. Muscaef, 
32. Meriaef. 
33. Philanthif. 
3 
Statices. 
Globulariae. 
Ocellata. 
Populi. 
Euphorbiae. 
Convolvuli. 
6. 
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An diese Zusammenstellung’ "knüpfen sich nach meiner 
Ansieht folgende Schlüsse: 

Die Sphingiden gehóren in ihrer Totalitát mehr dem Sü- 
den als ‘dem "Norden «an, denn es existirt nieht nur unter 
ihnen nur eine Art, die als Falter überwintert (Stellatarum), 
sondern unter den 51 sehles. Arten bringen es nur 6 zu einer 
Zweiten Generation, wührend bei den Rhopaloceren immer 
noch auf 131 Arten 37 mit doppelter Generation und 13 über- 
winternde Falter kommen. Nur eine einzige (unüchte) Sphin- 
gide (Pruni) überwintert vielleicht im Ei. Diejenigen 33 Ar- 
ten, welche als Raupen überwintern, sind sämmtlich unüchte 
Sehwürmer, keine einzige. eigentliche Sphingide lebt als Raupe 
über Winter. 

So wie bei den Papilionen die überwinternden Falter in 
fast allen Climaten sich finden, so ist auch Stellatarum ein 
weit verbreitetes Thier. - 

% ‚Nach. Koch. findet, sieh Stellatarum in der Berberei, in 
leinasien, Orenburg; Baschkirien, in Cis- und Transeaucasien, 
yrien, Creta und auf den Canarien, vielleicht auch in America. 
. Das Letztere ist mir indess zweifelhaft. In Chile fliegt 

die ähnliche Zonata und in Brasilien eine grössere, vielleicht 

E Zonata identische Art; Stellatarum erhielt ich von dort 
Icht. 

. Boisdvl. erwähnt Stellat. auch nieht unter den califor- 

Nischen Arten. 

.  Celerio Nerii und Atropos sind in unserem Clima Fremd- 
linge, Nicht nur ihr beschränktes und periodisches Auftreten 

‚assen dies schliessen, sondern es folgt noch aus einer andern 

lhatsaehe, nümlich daraus: 

dass sie, wenn irgend móglieh, im Herbst noch aus- 
sehlüpfen, ohne als Falter den Winter überdauern zu 

. . ; können, 

und dass 

namentlich bei Atropos die Ueberwinterung der Pup- 
peu fast immer misslingt. 

Ihre. Entwiekelungsformen deuten auf die warmen Herbst- 
abende des Südens, in denen sie zu fliegen bestimmt sind. 

Im Süden mógen dann die Eier überwintern. 

. - Hier hindert indess das kalte Herbstwetter den abend- 

lichen Flug und damit die Begattung. 

Daher rihrt das spürliehe Vorkommen dieser 3 Arten. 

Die Sesien sind nach der Lebensweise ilirer Raupen wohl 
am meisten zu einer Verbreitung nach Norden geeignet. Lei- 
der fehlt es an Nachrichten. Nur Tipuliformis beobachtete 
P allas (Koch) in Sibirien. 
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Bombyciden. 


Saturnia, 
183. Carpini. Dup. Gu. pl. ll. (sehr schön).  B. R, 
Gr. pl. 2 fig. 1—3. 
Eine Generation. — Winterform:. Puppe. 
In Leubusch an vaceinien sehr gemein und von mir in 
vielen Hunderten. gezogen. 


Aglia. 
184. Tau. Dup. Gu. pl. 1 fig. 1—3, sehr schön. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 


In Leubusch keine Seltenheit und oft von mir gezogen, 
doch erhielt ich immer Krüppel. 


Endromis, 


185. Versieolora. Dup. Gu. pl. 1 fig. 1—2 sehr gut, 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
In Leubuseh nicht selten. 


Bombyx. 
186. Mori. 
Eine Generation, — Winterform: Ei. 
Acclimatisirt. 

Harpyia. 


187. Vinula. B..R. Gr. Pseudobomb. pl. 1 fig. 1 — 2. 
Dup. Gu. pl. 1 fig. 1. 

Bine Generation. — Winterform: Puppe. 

Hier wie überall. gemein. 


188. Erminea. Freyer 92, Dup. Gu. pl. I. fig. 1. Fr. 
Aelt. Beitrüge 14. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Sehr selten. Eine mit Freyer's neuer Figur genau über- 
einkommende Raupe erhielt ich in diesem Herbst. Die Puppe 
liegt noch. 


189. Bicuspis. Dup. Gu. pl. 2 fig. 1. B. R. Gr. Pseu- 
dob. pl. 6 fig. 3. Freyer 663. 

Zwei Generationen. - Winterform: Puppe. 

In hiesiger Gegend fehlt Bieuspis. Bdvl. und Dup. beob- 
achteten 2 Generationen. Ich nehme keinen Anstand, auch 
für. die hiesige Gegend die doppelte Erscheinung als Regel 
anzusehen, weil von der nahe verwandten Fureula 2 Gene- 
rationen vorkommen. 
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190. Bifida. Freyer Aelt. Beiträge 57. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Ich erzog nur einige überwinterte Puppen. Nach Ochs. 
(3, 31) sind indess 2 Generationen anzunehmen. 


191. Furcula. B. R. Gr. pseudob. pl. 1 fig. 3—6, pl. 
2 fig. 1. Freyer Aelt. Beiträge 51. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Diese hier nicht eben seltene Art findet. sich meist an 
Salix viminalis, Ich habe sie mehrfach in beiden Generationen 
gezogen. Sepp gab die schönsten Bilder. 


192. Fagi. B. R. Gr. speudob. pl. 3 fig. 3 —4. ^Dup. 
Gu. pl. 17 fig. 1—4. «i 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Kommt in Leubusch.in manchen Jahren nicht selten vor. 
Eine hatte sich sogar in meinen Garten verirrt. Etwa 20 
Raupen, welche ich bis jetzt hier besessen, waren sämmtlich 
mit Tachinen besetzt. 


1:3. Milhauseri B. R. Gr. pseudob. pl. 3 fig. 1—2. 
Freyer 296. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. : 

Aus Leubusch erhielt ich 8—10 Raupen. Sie waren aber 
alle krank. 


Notodonta. 
194. Tritophus. B. R. Gr. Pseudob. pl. 5 fig. 3—5; 
Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 


Einmal in der Stadt. Die beiden Generationen beobach- 
teten Ochs. 3, 48 und. Bdvl. gleiehmüssig , weshalb ich. sie 
auch für Schlesien annehme. 

Nach Bdvl.verschwinden vor der Verwandlung die Höcker, 
Was auch Ochs. schon erwähnt. 


195. Ziezae. Dup. Gu. pl. 4 fig. 1. B. R. Gr. Noctuel. 
pl. 5 fig. 1. 

Zwei Generationen, — Winterform: Puppe. 
, Diese hier gemeine Art habe ich oft in beiden Genera- 
lionen erzogen, 


196. Torva. Freyer Aelt. Beiträge 123. B. R. Gr. 
Pseudob, pl. 4 fig. 8, 9. 
Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 


Fehlt hier. Nach Ochs. und Bdvl. erscheinen zwei. Ge- 
nerationen. j 
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197. Dromedarius, Fr. 584. B. R: Gr. Pseudob. pl. 
3 fig. 5. 

Zwei. Generationen. —. Winterform: Puppe. 

Gemein und in beiden Generationen von mir sehr oft 
gezogen. 


198. Cueullina. B. R. Gr. Pseudob, pl. fig. 1—3. 
Zwei Generationen. — Winterform:. Puppe. 
Fehlt hier. , Ochs, kannte schon beide Generationen. 


199. Camelina. B. R. Gr. pl. 7 fig. 1—3. Dup. Gu. 


pl. 3 fig. 3. 
Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 
Gemein. 
200. Carmelita. Freier 206, Aelt. Beiträge, 32. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 


Nach Büringer's Bemerkungen bei Freyer kommt nur eine 
Generation vor. Freyer bestätigt dies nachträglich in Folge 
eigener Zucht dieser Art aus dem Ei. 


201. Dietaea. B. R. Gr. Pseudob. pl. 3 fig. 1. Freyer 
579. Dup. Gu. pl. 3 fig. 2. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Von mir einzeln in beiden Generationen beobachtet. 
Boisdv. und Guen. stimmen mit meinen Angaben überein. 


202. Dietaeoides. B.R. Gr. Pseudob. pl. 4 fig. 3— 
Freyer 580. Dup. Gu. pl. 4 fig. 2. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Ich habe beide Generationen oft beobachtet, ebenso Bdvl. 
Diese Art ist hier viel häufiger -als Dietaea und findet sich 
ausschliesslich an Birken. 


203. Crenata. Dup. Gu. pl..5 fig. 1.a— c. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Den deutschen -Autoren ist die Raupe so gut wie un- 
bekannt. 

Ich theile daher ihre Geschichte nach Guenée mit: 

Ein am 24. Mai 1838 gefundener Falter legte ca. 50 
Eier. Sie waren gelblich, halbkugelig und hatten 1 millim. 
im Durchmesser. Schon in den ersten Tagen des Juni er- 
schienen die Rüupehen. Sie hatten dicke Köpfe, waren weiss- 
lich und kaum 2 millim. lang. Am 5. Juni häuteten sie sich 
zum ersten Male, änderten aber dabei die Farbe nicht. Am 
10. Juni zweite Häutung, 5 millim. Länge. Farbe bleichgrün. 
Das Dorsalband fängt an, sich zu zeigen. Den 17. Juni dritte 
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Hüutung, Farbe grün, Dorsalband dunkler, seitwärts von gel- 
ben Linien begrenzt, zwei schwarze Punkte auf dem Kopfe, 
12 millim. Länge, den 28. vierte Hiutung ohne Aenderung 
der Farbe oder Zeichnung, nur das Dorsalband ist deutlicher 
abgegrenzt, 22 millim. Lünge, zwei Tage spüter fünfte und 
letzte Hiutung. Man sieht auf jedem Ringe, ausgenommen 
den ersten, vierten und fünften, einen rostrothen lierzfórmigen 
Fleck, der am ‘dritten Tage lebhaft carminroth wird. Die 
Raupen frassen gleiehmüssig Populus nigra und alba. 

Einige verspannen sich in zusammengewickelten Blättern, 
andere an der Erde. Die ersten beiden. Falter erschienen 
am 29. Juli und 3. August, die übrigen überwinterten und 
schlüpften im nächsten Mai aus. 

Crenata fand sich bei Breslau, hier fehlt sie. 


204. Argentina Freyer. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Meines Wissens nur bei Salzbrunn von Zeller gefunden. 
Bei Frankfurt am Main kommen zwei Generationen vor (Koch, 
Falter der Wetterau). Für unsere Gebirge ist nur eine Ge- 
neration anzunehmen. ^ 


205, Palpina. Dup. Gu. pl. 3 fig. 1. 
Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 
Hier nicht selten, von mir in beiden Generationen erzogen. 


: 206. Plumigera. Freyer 647. Dup. Gu. pl. V, fig. 
& — b. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 

Duponchel versiehert, dass die Eier überwintern und die 
Räupehen im Frühling ausschlüpfen. 

Hier fehlt Plumigera. 


207. Bicolora. Freyer 212. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Nach Freyer 3, 30. Ich fing hier auf der Promenade im 
Sommer 1848" ein defectes 9. 


208. Velitaris. Aelt. Beiträge XXIX. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
In Kreisewitz nicht eben selten im Juli. 
209. Dodonaea. Freyer 314. 


Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Einzeln in Leubusch. 
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210. Chaonia. B. R. Gr. Pseudob. pl. 8 fig. 1— 2. 
Freyer 308. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Einzeln in Leubusch. 


211. Querna. B. R. Gr. Pseudob. pl. 8 fig..3 — 5. 
Freyer 387. 

Eine Generation. —, Winterform: Puppe. 

Nur einmal in Kreisewitz. 


212. Tremulae. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
In Leubusch nicht selten. 


Gastropacha. 


213. Ilieifolia. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Fehlt hier und kommt meines Wissens nur am Zobten vor. 


214. Betulifolia. Dup. Gu. pl. XVI. fig. 1. Freyer 
tab. 13. B. R. Gr. Bombye. pl. 10 fig. 2. 

Winterform: Raupe und Puppe. 

Hier fand ich nur eine. Raupe. Ochs. 2, 243 behauptet, 
dass Raupen und Puppen überwintern. 

Als Regel scheint das Ueberwintern der Puppe gelten 
zu müssen. 


215. Populifolia. B. R. Gr. pl. 7 fig. 1—2. 

Eine Generation. —  Winterform: Raupe. 

Sehr einzeln, doch fast alljährlich in unseren Pappel- 
Alleen um die Stadt. 


216. Quercifolia. B. R. Gr. Bombye. pl. 6 fig. 1. 
Dup. Gu. pl. 9 fig. 2 a, b. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Nach Godart sollen die Farbenvarietüten an dieser Raupe 
je nach den Pflanzen, an denen sie frass, verschieden und 
constant sein. 

Hier ist Quercifolia namentlich an den, Obstbüumen all- 
jährlich nieht eben selten. 


217. Pini. Dup. Gu. pl. XVI. fig. 2 a — b. 
Eine Generation. — ‚Winterform: Raupe. 
In Leubusch alljährlich vorhanden. 


218. Pruni B. R. Gr. Bomb. pl. 6 fig. 2. Dup. Gu. 
pl 5 fig. 1 a, b. Freyer 338. 
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Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Alljährlich einzeln vorhanden. Becker versandte unter 
dem Namen Prunoides Stücke von der Grösse einer Everia 3j. 

Das Ueberwintern kleiner Raupen ist mir bisher nieht 
gelungen. 


219. Potatoria. B. R. Gr. Bomb. pl. 6 fig. 2. Dup. 
Gu, pl. 5 fig. 1 a, b. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Diese Art ist hier wie wohl fast überall gemein. Nach 
Boisd. früsse sie nur Bromus. 


220. Lobulina. Freyer 68, 69. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Eine von mir in Leubusch gefundene Raupe, welche ich 
&usgeblasen vor mir habe, stimmt genau mit Freyer's sub 68 
gegebenem Bilde. 


221. Trifolii B. R. Gr. Bomb. pl. 5 fig. 3. Zeller 

Isis 1840 8. 222. Freyer 434. Dup. Gu. pl. 4 fig. 2 a, b. 
NB. Meine Bemerkungen umfassen Trifolii und Medi- 
caginis, die ich nicht zu unterscheiden weiss, obgleich mir 

Raupe und Falter von beiden mehrfach zugegangen sind. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Jährlich vorhanden, oft sehr gemein auf den Dämmen 
der Oderwiesen. Die hiesigen Exemplare sind immer matt 
gefürbt. Im Süden zeigt Trifolii ein lebhafteres Colorit. 

Rambur bildet im Catalogue systématique de l'Andalousie 
zwei g von Trifoli ab, welche allerdings von unsern Exem- 
plaren erheblich abweichen. Der eine hat strohgelbe Ober- 
llügel mit zwei rothbraunen Linien und einem solchen. Dis- 
€oidalpunkte und rothbraunen Franzen. 

Die Hinterflügel führen eine strohgelbe Wurzel und Mit- 

telbinde, gelbe Adern und eine gelbe Linie vor den Franzen. 
Kopf, Fühler, Thorax, Abdomen strohgelb, die gelbe Linie 
vor den Franzen der Hinterflügel erweitert sich am Innen- 
Winkel zu einem gelben Fleck. 
; Der andere 4 fig. 2 ist einfach lebhaft zimmtbraun. 
Thorax, Halskragen und Schulter, Franzen, Mittelband der 
Hinterflügel und zwei Schatten im Vorderflügel sind dunkler 
rothbraun. 


Aehnliche Fürbung habe ich hier nie gesehen. 
222. Rubi B. R. Gr. Bomb. pl 12 fig. 1. Dup. Gu. 
pl. 7 fig. 2 a. b. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Hier wie überall sehr gemein. 
32 
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223. Quercus. Fr. I, 26. B. R. Gr. Bomb. pl. 5 fig. 
1—2. Dup. Guen. pl. 4 fig. 1 a— b. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Quercus, Spartii, Callunae halte ich für eine Art. 

Ich glaube, dass Spartii im Süden, Quercus nördlieher 
und Callunae im hóchsten Norden vorkommen, dass doch aber 
alle eine Art sind. 

Zunächst ist auf die Färbung der Ẹ wohl nieht viel zu 
geben, sie ist bei unserer Quereus hóchst inconstant. 

Dass es bei Spartii sich ebenso verhält, lehrte mich eine 
Reihe dalmatiniseher Exemplare, welche ich zusammen sah 
(18— 20). Wenn sich auf den Hinterflügeln bei Spartii 3 
das Gelb sehr ausdehnt, so sehen sie allerdings eigenthümlich 
aus — allein es finden sich die sanftesten Uebergänge. Lange 
Zeit hielt ieh den gelben Fleck auf der Schulter der Quereus 
für charakteristiseh. Dr. Wocke belehrte mich indess durch 
Vorzeigung eines von ihm gezogenen j von Quercus, der den 
Fleck nur auf einer Schulter führt, dass er auch nicht con- 
stant ist. 

Somit bleibt der Unterschied der Raupen für die Art- 
rechte übrig. Ueber die Raupe von Spartii habe ich leider 
Nichts ermitteln kónnen. Zeller Isis 47, 422 lüsst wenigstens 
die Möglichkeit einer Verschiedenheit noch bestehen.  Freyer's 
Bild scheint mir eine hellhaarige Quercus zu sein. Callunae, 
die mir Guen. in einem gezogenen Pärchen mittheilte, ist etwas 
düsterer als unsere gewöhnlichen Quercus. Der Achselwisch 
ist nieht sehr deutlich. Das 2 gleicht einem gewöhnlichen 
etwas dunkelen Weibe von Quercus. Nach Becker's Mitthei- 
lungen überwintern die Puppen von Callunae, was er für 
wichtig hielt. 

Der letzte Umstand wäre wichtig, wenn er sich nicht 
eben aus dem verschiedenen Klima erklärte. Bei uns über- 
wintert die Quereusraupe (mit gelben Sätteln), etwa Y, Zoll 
lang. Schon in unserem Gebirge, aber etwa 3— 4000 Fuss 
hoch, traf ich Ende Juli zur Verpuppung reife Raupen. Schwer- 
lich werden sieh diese Raupen noch im selben Jahre ent- 
wiekelt haben, denn Ende August ist es dort schon oft er- 
heblich kalt. Sie überwintern jedenfalls auch noch als Pup- 
pen. Callunae ist wobl nur eine dem schottischen Hochlande 
entstammende Quercusrace. 

Bemerken möchte ich schliesslich noch, dass Quercus als 
erwachsene Raupe im Monat Mai von mir oft am Tage aus 
Blüttern und Moos herausgezogen wurde und dass wohl nur 
die Minderzahl der Raupen am Tage auf den Blättern der 
Futterpflanzen sitzt. 
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224. Dumeti. B. R. Gr. Bomb. pl. 18 fig. 1—4. Dup. 
Guen. pl. 7 fig. 1 a, b. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 

Dumeti traf ich in Leubusch und Kreisewitz einzeln. 

Naeh Duponehel überwintern die Eier und die Raupen 
schlüpfen im Mai aus. 


225. Populi. B. R. Gr. Bomb. pl. 18 fig. 1—2. Freyer 477. 

Eine Generation. -- Winterform: Ei. 

Nicht selten, meist in Obstgürten. Nach Bdvl. Versiche- 
rung überwintert das Ei. 

Mir erschien dieser Falter immer im October. 


226. Crataegi B. R. Gr. Bomb. pl 4 fig. 1— 5. 
Freyer 500. 

Eine Generation. — Winterform: Fi. 

Ueber die Winterform dieser hier fehlenden Art bin ich 
nieht sicher, glaube aber, dass das Ei überwintert. 


227. Processionea. B. R. Gr. Bomb. pl. 19. 
Eine Generation. — Winterform: Ei. 
Ochs. sagt Nichts über die Winterform. Hier fehlt diese Art. 


228. Catax. Freyer 602. 
Eine Generation. — Winterform: Ei. 
Fehlt hier. 


229. Everia. Freyer 579. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 
Einzeln in hiesiger Gegend. 

230. Lanestris. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Gemein. 


231. Castrensis. Freyer 50. Dup. Gu. pl. XIII. fig. 
2 a—c. B. R. Gr.Bomb. pl. 3 fig. 1—2. Zeller Isis 40, 227. 
Eine Generation. — Winterform: Ei. 
t Fehlt hier. Nach Zeller namentlich an Athamantha oreose- 
inum. 


232. Neustria. B. R. Gr. Bomb. pl 3 fig. 4, 5, 6. 
Dup. Gu. pl. XIII, 1 a— b. 
Eine Generation. — Winterform: Ei. 


Cossus. 
233. Ligniperda. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Einzeln. 
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234. Aesculi. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Einzeln an Linden. 


235. Arundinis. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Fehlt hier. Nach Ochs. verpuppt sich die Raupe im 
Frühling, muss also wohl als Raupe überwintern. 


Hepiolus. 


236. Humuli. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Von. Humuli sollen 4 Abbildungen existiren bei Degeer, 
Esper, Hübner und Rósel. Die beiden ersten kenne ich nicht 
und kann deshalb über sie Niehts sagen. 

Dass dagegen das Rösel’sche Bild Humuli nicht vorstellt, 
ist ganz sicher. Das Rösel’sche Bild, welches Borkhausen 
und neuerdings Metzner (Zeitung 49), Letzterer nieht mit 
völliger Sicherheit eitirt, gehört zu Polyodon- Lateritia. 

Zunächst fällt die graue Farbe des Bildes (Rösel III. 
275 tab. 48 fig. 4) auf. Sie würde indess nieht entscheiden, 
da nach Borkhausen Humuli auch grau und schwärzlich vor- 
kommen soll. 

Massgebend ist dagegen die Warzenstellung der zwei 
ersten Segmente an dem Bilde. Diese Warzenstellung stimmt 
genau mit meinen ausgeblasenen Raupen von Polyodon Late- 
ritia und bleibt sich bei letzterer in den Hiutungen auch 
gleich. 

Humuli hat vor und nach der letzten Häutung auf Seg- 
ment 1 nur zwei Trapeziodalen und weder auf Segment 1, 
noch auf Segment 2 Warzenreihen. Das Schildehen am Seg- 
ment 2 der Ró:el'sehen Abbildung ist nur scheinbar und deutet 
eine reihenartig geordnete Warzengruppe an. Humuli hat 
zwei Schildehen auf Segment 1 und 2, welche dieser Art 
eigenthümlich sind. (Auch Lupulinus hat sie sogar zu 3 nach 
Freyer's Bild). 

Vor der letzten Häutung, welche Humuli Ende April und 
Anfang Mai anzutreten pflegt, hat diese Art in der Warzen- 
bildung noch eine sehr auffällige Anomalie. Auf den Seg- 
menten 6 — 10 steht nümlich zwischen den vorderen Trape- 
zoidalen noch je eine grosse starke Warze, welche bei der 
letzten Hiutung verschwindet. 

Der Cremaster der Puppe ist kugelig mit Spitzen besetzt. 
4 solche Spitzen stehen auch am Kopfe. Hübner’s Raupe ist 
gut, seine Puppe keinenfalls Humuli. Humuli, die hier fehlt, 
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ist in den hügeligen Gegenden gemein und wird oft beim 
Graben zu Tage gefórdert. 


237. Velleda. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Nur im schlesischen Gebirge heimisch. 


238. Sylvinus. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Die Metamorphose noch unenthüllt. Hier einzeln. 


239. Lupulinus. Freyer 122. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Die Raupe, welehe nach Freyers Bild auf Segment 1, 
2, 8 Schildchen hat, lebt nach den von Richter bei Freyer 
2, 46 gegebenen Notizen ganz wie Humuli. 

Lupulinus kam mir hier nicht vor. 


240. Hectus. Freyer 510, 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Freyer hat das Verdienst, die Metamorphose der Art 
entdeckt zu haben. Sehr gemein. 


Pygaera. 
241. Anastomosis. Dup. Gu. pl. XIV. fig. 1 a, b. 
Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 


Von mir oft in beiden Generationen gezogen, In einzel- 
nen Jahren hier sehr gemein. Jetzt ist sie seit 7 Jahren 
vóllig verschwunden. 


242, Reclusa. B. R. Gr. pl. 14 fig. 1— 2 Bomb. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Von mir oft in beiden Generationen gezogen und an allen 
Oderufern sehr gemein. 


243. Anachoreta. D. Gu. pl XIV. fig. 3. B. R. Gr. 
Bomb. pl. 14 fig. 1—2. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

In beiden Generationen hüufig und oft von mir gezogen. 


244. Curtula. Dup. Gu, pl XIV. fig. 2. B. R. Gr. 
Bomb. pl. 14 fig. 3— 4. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Wie der vorige. 


145. Bucephala. Dup. Gu. pl. 15 fig; 1—2. B.R. 
Gr. Bomb. pl. 17 fig. 1—2, 


EE 5 


502 


Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Zeller fand den Schmetterling am 24. August und behaup- 
let, dass er sich bisweilen noch im selben Jahre entwickele. 

Trotz vielfacher Zucht ist es mir nie gelungen, eine 
gleiche Erfahrung zu machen. 


Liparis. 
246. Morio. Freyer 98. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Fehlt hier. Da naeh den von Frivaldzky bei Freyer ge- 
gebenen Nachrichten die Raupe sich im Frühling erwachsen 
findet, muss wohl diese überwintern. 


247. Detrita. Zeller Isis 40, 219. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Naeh Zeller's Beobachtungen kriechen die Raupen im 
August aus. Anfangs September beziehen sie ihr Winter- 
quartier; dieses bereiten sie sich einzeln, indem sie in dürren 
Eichenblättern sackfórmige Zellen von Seide spinnen. Sie 
sind vor Winter noch nicht halb erwachsen. Fehlt hier. 


248. Monacha. B. R. Gr. pl. 18 fig. 4—5. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 

Vor etwa 25 Jahren erschien diese Art zum ersten Male 
in Kreisewitz. Seitdem ist sie alljührlich einzeln vorhanden. 
Auf dem rechten Oderufer ist sie gemeiner. 


249. Dispar. B. R. Gr. pl 9 fig. 3. Dup. Gu. 8 fig. 
2 a, b. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 

Am meisten an Pappeln. Die Raupen schlüpfen schon im 
April aus, nicht, wie Bsdvl. sagt, im Mai. 


250. Salicis. Dup. Gu. p. 18 fig. 1a—b. B. R. Gr. 
pl. 9 fig. 1—2. 

Eine Generation. — Winterform: Ei. 

Zeller beobachtete die Schmetterlinge bis in den October 
(Isis 39, 280.) Hier alljährlich in ungeheurer Anzahl. 


251. Chrysorrhoea. Dup. Gu. pl. XIII. fig. 2. B.R. 
Gr. pl. 8 fig. 1—2. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Gemein. 


252. Auriflua. Dup. Gu. pl XIII. fig. 1. B. R. Gr. 
pl. 8 fig. 3—4. 
` Ganz wie die vorige. 
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253. V. nigrum. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
. Behr einzeln — nur ein einziges Mal in Kreisewitz an 
Lindenbüschen häufig. 

i Orgyia. 

254. Pudibunda. B. R. Gr. pl. 13 fig. 2—3. 

Eine Generation. — Winterform: Puppe. 

Gemein. 

255. Abietis. Freyer tab. 8. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Einmal in Leubuseh 1838, seitdem nieht wieder trotz 
alles Suchens. 


256. Fascelina, B. R. Gr. pl. 18 fig. 1. Dup.Gu. pl. 
XI. fig. 1 a— c. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Niemals selten. 


257. Coryli Freyer 549. 

Zwei Generationen. — Winterform: Puppe. 

Ich habe von dieser hier nicht seltenen Art gleich Zeller 
(Isis 39, 286) beide Generationen oft beobachtet. 


258. Gonostigma. B. R. Gr. pl. 16 fig. 2—3. 

Zwei Generationen. — Winterform: Raupe. 

Fliegt zum ersten Male im Juli, dann wieder Ende Bep- 
tember. Gleiches beobachtete B. R. Gr. Dup. Guen. und 
Zeller Isis 39, 279. 


259. Antiqua. Dup. Gu. pl. 17 fig. 1a—b. B.R. Gr. 
pl 16 fig. 4—5. 

Zwei Generationen. — Winterform: Raupe. 

Ich habe die Raupe oft überwintert und muss wenigstens 
für die hiesige Gegend Dup. Gu. Behauptung, dass die Eier 
überwintern, für irrig erklüren. 

Die $ der zweiten Generation fliegen alljährlich in mei- 
nem Garten in Menge. 


Psyche. 
260. Graminella. — B. R. Gr. Psychid. pl. 1, 2, 3. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Einzeln fast in jedem Busch. 


261. Villosella. Freyer 663. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Ist mir hier noch nicht begegnet. 
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262. Viciella. Freyer 662. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Mir hier noch nieht begegnet. 


263. Muscella. Freyer 218. 


Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt. 

264. Betulina. Zeller. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Aeusserst gemein in Birkenbüschen. 


265. Calvella. Zeller Isis 1840 8. 207. Freyer 653. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Begegnete mir hier nicht. 


266. Bombycella. Freyer 667. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Nieht selten. 


267. Nitidella. Fr. 666. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


268. Pulla. — Zeller Isis 1840, 218. Freyer 653. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Gemein Anfang Mai. Die g fliegen dann auf allen Wie- 


sen in Unzahl. 


Lithosia. 


269. Senex. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Ich betrachte die Metamorphose als unbekannt. Die 


Notizen bei Ochs. 3, 164 scheinen mir eine Dalıl’sche Fabel. 
Fehlt hier. 


270. Mundana. Fr. 524. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Fehlt hier. 


271. Ancilla. Freyer 52. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
In Leubusch nicht selten. 


272. Eborina. Fr. 692. 
Eine Generation. -- Winterform: Raupe. 
in Leubusch nicht selten. 
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NB. Eborina, Lurideola, Complana und Arideola Her. 
bilden nach den Raupen eine zusammengehórige Abtheilung. 

Ob noch andere Arten hierher gehören, lässt sich nicht 
entscheiden, so lange nieht alle Metamorphosen bekannt sind. 

Nach Dup. Gu. Bildern gehören noch zwei nicht schle- 
sische Arten Caniola und Murina in dieselbe Gruppe. 

Durch sehr kleine Kópfe, sehr deutliche Trapezoidalen, 
eine Stigmatale und mehr gewölbten Rücken, endlich durch 
kurze steife Behaarung, welche an die Sturniden erinnert, 
stehen diese Arten einander sehr nahe. 

Eine zweite Gruppe bilden durch Mangel einer deutlichen 
Stigmatale, nur ein Paar deutliche Trapezoidalen, flachen 
Rücken, grössere Köpfe und weiche längere Haare, Quadra, 
Rubricollis, Helveola, Mundana. 

Ebenfalls besondere Beziehung scheinen Rosea, Irrorea, 
Ancilla zu haben. Doeh kann ich über sie Sicheres nicht 
sagen, da ich nur Irrorea in Natur kenne. 


273. Irrorea. B. R. Gr. Chelon. pl. 3 fig. 3. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Von mir im Winterlager Ende April im Moos gefunden. 

In Leubusch sehr gemein. Bdvl. Behauptung, dass sie 
an lotus corniculatus lebe, ist mir bedenklich, 


274, Rosea. 

Eine Generation, — Winterform: Raupe, 
. Diese Art, deren Raupe ich noch nicht fand, klopfte 
ich in Leubusch nicht selten aus Eichenlaub. 


275. Muscerda. 

Eine Generation, — Winterform: Raupe? 

Die Metamorphose dieser Art ist noch unenthüllt. In 
Leubusch einmal, ' 


276. Rubricollis. 

Eine Generation, — Winterform: Puppe, 

. Ochs. Beschreibung von Rubricollis ist nicht geeignet, 
diese Art von Helveola zu unterscheiden, Ich gebe deshalb 
namentlich mit Rücksicht auf Helveola eine neue Beschrei- 
ung: 

Kopf schwarz, zweitheilig, Ringe deutlich abgeschnürt, 
Rücken abgeflacht, Dorsalraum gelblich grau, wenig heller 
als die Seiten, Subdorsalgrenze bogig, nach den Ringein- 
schnitten verengt, 

... Im Dorsalraum schwärzliche Längsstriche, 4 Trapezoidalen 
auf Segment 2—10, roth oder róthlich, Auf Segment 3 und 
? dunkle Stellen im Dorsalraume. 


en. 
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An der Grenze des Dorsal- und Subdorsalraums eine 
weisse unterbrochene Linie, In den dunkler gestrichten Sei- 
ten auf Segment 2—10 auf der Mitte jedes Ringes ein Häuf- 
chen dunkler Punkte um je eine Lateral- Warze. Lateral- 
raum etwas trüber als der Rücken. Simmtliche Füsse lang 
dünn hellgrau, Die Warzen führen Büschel von seidenartigen 
Haaren. 

Sie lebt im August bis Anfang October an Flechten der 
Fichtenstimme, 

Puppe kurz stumpf, soviel ich mich erinnere, unbeweglich. 

Der Falter erscheint im Mai und Juni und ist nicht selten, 


277. Aureola, 

Eine Generation. — Winterform: Raupe? 

In Leubusch nieht selten, Ueber die mir unbekannte 
Raupe kann ich Näheres nicht mittheilen, 


278. Luteola. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 
Wie die vorige. 


279. Pallifrons Zell. 
Eine Generation, — Winterform: Raupe? 
Wie die vorige. Metamorphose unenthüllt. 


280. Arideola Her. Fr. 494, 


Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Fehlt hier. 

281, Gilveola. 

Eine Generation, — Winterform: Raupe? 


Fehlt hier. 


282. Helveola, 

Eine Generation, — Winterform: Raupe, 

Ochs, Beschreibung ist namentlieh, wie oben bemerkt, 
zur Unterscheidung von der nahverwandten Rubricollis nicht 
genügend, Grösse und Gestalt von Rubricollis.  Dorsalraum 
viel heller, mehr weisslich, Subdorsalen viel breiter tief- 
schwarz; im Dorsalraume auf Segment 3 und 7 schwarze 
Querflecken. Der auf Segment 3 endet nach Segment 2 und 
4 in einer scharfen schwarzen Spitze. Auf Segment 8 zwei 
auffülige weisse Punkte in den schwarzen Subdorsalen, Auf 
Segment 11 eine schwarze hufeisenfórmige Zeichnung, welche 
die offene Seite nach Segment 10 zukehrt. 

Im Dorsalraume stehen auf einzelnen Segmenten zwei 

scheinbare Trapezoidalen, Unter der Lupe entdeckte ich aber 
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nur Häufchen dunkler Atome. Lateralwarzen finde ich nicht, 
Stigmata sehwarz, sehr klein. 

Mir von Schreiner mitgetheilt — fehlt hier. 


283. Depressa. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe? 

Einzeln. Ausser Ochs. Nachrichten ist über die Meta- 
morphose Nichts bekannt. 


284. Lurideola. Freyer 687. Dup. Gu. pl.1 fig. 6— 7. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Sehr gemein in Leubusch, Die vorhandenen Bilder sind 
Zu dick, die orange Stigmatale geht nur von Segment 4— 11. 
Lebt besonders gern an den Lichenen junger Fichten. Sie 
hält ihren Winterschlaf in dürren Blättern an der Erde. 


285. Complana. Freyer 687. B. R. Gr. Chel pl. 3 
fig. 1. Dup. Guen. pl. 1 fig. 1—3. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Ganz wie die Vorige, hier aber weniger gemein. 


286. Griseola. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe? 
Fehlt hier. -Metamorphose unbekannt. 


287. Quadra. B. R. Gr. Chel. pl. 3 fig. 4. Dup. Gu. 
pl, 2 fig. 2. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Hier bald mehr, bald weniger gemein und zwar abwei- 
chend von Boisduvals Angaben auch in Kieferbestünden. 

In meinem Garten leben einzelne Stücke alljährlich an 
den Lichenen eines alten Weinspaliers. 


Euprepia. 
288. Cribrum. B. R. Gr. Chel. pl. 7 fig 1—2. Freyer 128. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


In Leubusch als Sehmetterling und Raupe niemals selten, 
Oft sogar sehr gemein. Wenn ich die mir von Guenée mit- 
getheilten südlichen weissflügeligen Stücke mit meinen hier 
gezogenen dunkelen Exemplaren vergleiche, so möchte ich 
ast an zwei Arten glauben. Allein die Menge des Schwar- 
Zen variirt so ausserordentlich, wie ich an etwa 60 in den 
letzten Jahren gezogenen Stücken wahrnahm, dass doch wohl 
alle zu einer Art gehören. Die Raupe sonnt sich Anfang 
Mai gern. 
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289. Pulchra. ( 

Eine Generation. — Winterform: Raupe? 

Nur einmal ein sehr bleiches Stück am 18. October 1841 
auf einem Ackerstiicke. 


290. Grammica. B. R. Gr. Chel. pl. 7 fig. 3—4. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Nach Boisdvl. überwintert die Raupe. Hier begegnete 
mir Grammica noch nicht. 


291. Russula. Freyer 622. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Gemein. . Lieblingsfutter Galium vernum. Die von Esper 
und Ochs. beobachtete zweite Generation kommt hier nie- 
mals vor. 


292. Jacobaeae. 


Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Einmal in Leubusch. 


293. Plantaginis. Freyer 612. Dup. Gu. pl 4 fig. 
2 a, b. 

"Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Fehlt hier. In unseren Bergen sollen zwei Generationen 
vorkommen. 


294. Dominula. B. R. Gr. Chel. pl. 8 fig. 1—2. Dup. 
Gu. pl. 3 fig. 1. 
Eine Generation, — Winterform: Raupe. 


Gemein. 
295. Hera. B. R. Gr. pl. 8fig. 3—5. Freyer 284. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Naeh Boisduval kommt die Raupe schon im Herbst aus 
dem Ei. Hier fehlt Hera. Im Süden muss Hera entweder 
zwei Generationen haben, oder sich bisweilen sehr spät ent- 
wickeln. Wenigstens traf ich sie bei Meran noch nach der 
Mitte August nieht allzu abgetlogen. 


296. Purpurea. B. R. Gr. pl. 2 fig. 1. Dup. Gu. 
pl. 3 fig. 2 a, b. 
Eine Generation. — Winterform: Raupe. 


Einzeln. 
297. Aulica. Freyer 158. 
Eine Generation, — Winterform: Raupe. 


Gemein. 
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298. Mlatronula. B. R. Gr. pl. 1 fig. 4. 

Eine Generation. — Winterform:. Raupe. 

In Leubusch einzeln. Bisher dreimal. Junge Raupen 
sind im Herbst an Vaceinien nicht gar selten. 


299. Villica. B.R.Gr. pl 2 fig. 3. Freyer 652. Dup. 
Gu. pl. 11 fie. 3. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Niemals selten, oft sehr gemein. 


A 300. Caja. B. R. Gr. pl. 2 fig. 2. Dup. Gu. pl. 11 
lg. 2. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

Gemein. 


301. Hebe, B. R. Gr. pl. 1 fig. 3. Freyer 632. Dup.: 
Gu. pl. 11 fig. 1. 

Eine Generation. — Winterform: Raupe. 

In Leubusch auf den Feldern zwischen Wald und Dorf 
Oft gemein. 


302. Fuliginosa. B. R. Gr. pl. 4 fig. b. 

Zwei Generationen. — Winterform: Raupe. 

Gemein, Die zweite spärliche Generation erscheint An- 
fang August. 


303, Mendica, B. R. Gr. pl. 5 fig. 1—2. 
Eine Generation, — Winterform: Puppe. 
Einmal aus einer überwinterten Puppe. 


304, Urticae, B. R. Gr. pl. 6 fig, 3—4. 
Eine Generation — Winterform: Puppe. 
Nieht selten, 


305, Menthastri, B. R. Gr. pl. 5 fig. 3, 4, 5. 
Eine Generation. — Winterform: Puppe. 
Gemein, 


306. Lubrieipeda, B. R. Gr. pl. 6 fig. 1—2. 
Eine Generation, — Winterform: Puppe. 
Gemein 
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Hiernach ergiebt sich für die Bombyeiden folgende Ta- 
belle der Winterformen und. Generationen: 
Es überwintern: 


im Ei als Raupen als Puppen als Falter 

1. Mori, 1. Populifolia, 1. Carpini. keine Art. 
2. Plumigera. 2. Quereifolia. 2. Tau. Es erscheinen 

3. Dumeti. . Pini, 3. Versieolora, _ zweimal: 

4, Populi, 4. Pruni. 4. Vinula, 1. Bicuspis, 

5. Crataegi. 5. Potatoria, 5. Bicuspis, 2. Bifida, 

6. Procession, 6. Lobulina. 6. Bifida. 3. Furcula, 

7. Catax, 7. Trifolü. 7. Fureula. 4. Tritophus. 

8. Everia. 8. Rubi, 8. Fagi. 5. Ziczac, 

9. Castrensis, 9. Quercus. 9. Milhauseri, 6, Torva, 
10. Neustria. 10. Ligniperda, 10. Tritophus. 7. Dromedar. 
11. Monacha, 11. Aesculi. 11. Ziezac, 8. Cucullina. 
12. Dispar. 12. Arundinis. 12. Torva. 9. Camelina. 


13, Salieis. 13. Humuli. 13. Dromedar, 10, Dictaea, 
13.7 714, Velleda, 14. Cucullina. 11, Dietaeoides. 
: 15. Sylvinus, 15. Camelina, 12, Palpina. 
16. Lupulinus. 16. Dictaea. 13. Anastomos, 
17. Hectus. 17, Dietaeoides. 14, Anachoreta, 
18, Morio. 18. Crenata, 15. Reclusa, 
19. Detrita, 19, Argentina. 16, Curtula, 
20, Chrysorrh. 20. Bicolora, 17. Coryli. 
21, Auriflua. 21. Velitaris, 18, Gonostigma. 
22. V. nigrum. 22. Dodonaea. 19, Antiqua. 
23. Abietis. 23. Chaonia, 20. Fuliginosa. 
24, Fascelina 24, Querna. s E 
25. Gonostigma.25. Tremulae. 
26. Antiqua. | 26. Ilicifolia. 
27. Graminella. 27, Betulifolia. 
28. Villosella, 28. Lanestris. 
29. Viciella.. 29, Anastomos. 
30, Muscella. 30, Reclusa, 
31. Betulina. 31. Anachoreta. 
32. Calvella, 32, Curtula. 
33, Bombycella,33. Bucephala, 
34, Nitidella. 34, Pudibunda, 
35. Pulla. 35. Coryli. 
36. Senex, 36. Rubricollis, 
37. Mundana. 37. Mendica, 
38, Ancilla, 38, Menthastri, 
39. Eborina. 39, Urticae. 
40, Irrorea. 40. Lubricipeda. 
41. Rosea, CES 
42, Muscerda, | 
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im Ei als Raupen als Puppen zweite Generat. 
43. Aureola, 
44, Luteola, 
45. Pallifrons. 
46. Arideola, 
47. Gilveola. 
48, Helveola. 
49, Depressa, 
50. Lurideola. 
51. Complana. 
52. Griseola. 
53, Quadra, 
54. Cribrum. 
55, Pulchra. 
56, Grammica, 
57. Russula. 
58, Jacobaeae, 
59, Plantaginis, 
60. Dominula. 
61. Hera. 
62, Purpureae, 
63. Aulica, 
64, Matronula, 
65, Caja. 
66. Hebe. 
67. Fuliginosa. 
67, 


Dass keine Bombycide als Falter überwintert, harmonirt 
mit der geringen Lebensdauer der Spinner im vollkommenen 
Zustande. Die 122 in Sehlesien entdeckten Bombyciden über- 
Wintern in der grossen Mehrzahl, entweder in der Puppe 40, 
oder als Raupen 67 — nur 13 überleben den Winter im Ei, 
Nur 20 bringen es zu einer zweiten Generation, 

. Ich halte im Allgemeinen die Puppe bei den Heteroceren 
für diejenige Form, welche den Witterungseinflüssen am besten 
Widersteht. Auffällig ist es, wie namentlich bei den Bomby- 
iden selbst innerhalb einzelner Familien die Winterformen 
Wechseln, Andere Gruppen dagegen charakterisiren sich wie- 
der eben dureh die homogenen Winterformen recht auffällig, 

In den Winterformen stimmen z. B. genau: Populifolia, 
Quereifolia, Pini, Pruni, Potatoria, Lobulina, Trifolii, Rubi, 

Wereus, Dann wieder Cossiden und Hepialiden und Liparis, 
rgyia, die Psychen, die Lithosien, die Chelonien. 

Mendica, Menthastri, Lubrieipeda, Urticae (Luctifera, 
Sordida) gehören genau zusammen, Fuliginosa (mit Pudens 
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Rambur?) hat ihre besonderen Sitten, Bucephala passt zu 
den andern Pygaeren nicht, sie weicht durch eine Generation 
und die Verpuppung in der 'Erde erheblich ab, Nur etwa 
!/ bringt es zu 2, keine Art zu 3 Generationen; die Spinner 
scheinen zu einer Verbreitung nach dem hohen Norden nicht 
sehr geeignet und der Norden ist auch, so viel man weiss, 
sehr arm an Bombyciden. 

Wenngleich einzelne Arten ausserordentlich weit verbreitet 
sind, sind die meisten doch auf enge Bezirke beschrünkt, 

So fliegt zwar Pulehra in Nordamerika, Java, Neu-Hol- 
land, àm Ural (efr. Koch). Grammica am Ural, Depressa in 
Nordamerika, Complana in Sibirien, Eborina am Ural mit 
Irrorea, Hera in Aegypten, Plantaginis in Sibirien, Matronula 
in Baschkirien und hier in unserer Ebene, Purpurea im Cau- 
casus, Caja in Californien (Boisdvl.), Fuliginosa am Maeander, 
Caucasus und in Californien, Monacha auf Amboina, Chry- 
sorrhoea am Himalaya, Quercus auf den Canarien (efr, Koch), 
andere dagegen wieder nur in sehr engen Grenzen, so Me- 
lagona, Torva, Tritophus, Ericae, Trigotephras ete, 

Die Mehrzahl ist auf Mittel- Europa beschränkt, Nach- 
dem sieh Matronula hier in der Ebene gefunden, halte ich 
von den schlesischen Bombyciden nur drei für ausschliesslich 
alpin oder doch subalpin — Plantaginis, Velleda und Humuli. 
Diese Arten kommen meines Wissens niemals in der Ebene 
vor. Plumigera scheint der Ebene auch fremd, doch kann 
ich hierüber nichts Gewisses sagen. da ich selbst bisher keine 
Gelegenheit hatte, diese Art zu beobachten. 


Insekten im sizilianischen Bernstein im 
Oxforder Museum 


von 


Dr. HL Hagen. 


Unsere Kenntniss des sizilianischen Bernsteins und sein 
Verhältniss zu dem Preussens ist äusserst unbedeutend und 
beschränkt sich meist nur auf die Angabe, dass in Sizilien 
Bernstein gefunden werde, der mitunter Insekten enthalte. 
Mein Vater kaufte 1835 in Catanea eine Zahl von 25 Stücken, 
die Farbenvarietüten in schöner Suite darstellen, zu einem ho- 
hen Preise, Eine Sammlung von 87 Stücken mit Insekten 
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wurde ihm daselbst für 100 Thlr. angeboten; wo sie hinge- 
kommen ist, weiss ieh nicht. Die mitgebrachten Stücke ent- 
halten von Einschlissen nur einen kleinen Landkruster, den 
ich später genauer beschreiben werde. Die Fürbung des sizi- 
lianischen Bernsteins ist so auffüllig von der des preussischen 
verschieden, dass man bei einiger Kenntniss beide sogleich 
unterscheidet. 

Die. einzige. Erwähnung‘ von Insekten im. sizilianischen 
Bernstein finde ich von C. Maravigna, Lettre sur des insectes 
trouvés dans l'Ambre de Sicile Revue Zoologique 1838 T. 1 
p. 168—169 fig. mit Zusätzen von Guérin. Die Abbildungen 
sind sehr mangelhaft, die Arten (nach Erichson’s Bericht für 
1838 p. 29) ein Platypus, mehrere Ameisen, Leptalea, ein 
Ceratopogon und einige kleine müekenartige Zweiflügler. 

In den von mir auf mehrfachen Reisen besuchten Museen 
habe ich nirgends sizilianischen Bernstein angetroffen. Um so 
mehr war ich erfreut, in Oxford etwa 30 Stücke mit Insekten 
anzutreffen, die Herr Hope in Catanea gekauft hatte, Nur 
eines derselben halte ich für preussischen Bernstein, alle übri- 
gen für unzweifelhaft sizilianisch. Die meisten enthalten kleine 
Diptera, Ameisen und Käfer; drei enthalten Termiten. Ob- 
wohl die Stücke nicht derartig geschliffen sinl, dass sie eine 
genaue Untersuchung erlaubten, so kann ich doch Folgendes 
behaupten: Eine mittelgrosse geflügelte Termite gehört be- 
stimmt zu einer neuen Art, die in den 150 Termitenstücken, 
welche mir aus Preussen vorgelegen haben, nicht vorkommt. 
Das zweite Stück enthält eine kleine geflügelte Termite von 
der Grósse von T. antiquus; das Thier liegt aber so ungün- 
Stig, dass ohne neuen Schliff eine Bestimmung unmöglich ist. 
Das dritte Stück ist um so interessanter, als es mehrere Ter- 
miten-Arbeiter enthült, genau in der Art, wie sich dieselben 
häufig in Kopalstücken vorfinden, während im preussischen 
Bernstein bis jetzt nur ein Arbeiter aufgefunden ist. Termiten 
gehören im Bernstein Preussens überhaupt zu den Seltenhei- 
ten; ich habe unter mehr als 15,000 eingeschlossenen Insekten 
nur 150 angetroffen, wovon %, zu T. antiquus gehören. Der 
Umstand, dass unter einer so kleinen Zahl Stücke aus Sizi- 
lien drei Termiten enthalten, eines derselben mit einer Anzahl 
Arbeiter, die dem Bernstein Preussens felilen, ferner die eigen- 
thümliche lebhafte und differente Färbung des Steins lassen 
vermuthen, dass der Bernstein Siziliens anderen Bäumen als 
der Preussens entflossen sei und eine andere Fauna beherberge. 
Eine genaue Abbildung der Insekten der Oxforder Sammlung 
von der Meisterhand Westwood's würde gewiss nähere Schlüsse 
erlauben und eine wichtige Lücke in der Wissenschaft füllen 
helfen. 

33 
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Eine kurze Notiz über jene Stücke habe ich im Entomol. 
weekly Intellig. 1861 p. 167 gegeben. 


Ueber Acropteron geniculatum Germ., nigricorne 
Maekl, rufipes Perty und nigripes Germ. 
von 
Prof. Dr. Maeklin. 


In meiner monographischen Bearbeitung der Gattung 
Aeropteron Perty (Splenosoma Dej.) habe ich S. 5 und 
6 es als zweifelhaft hingestellt, ob die Arten Acr. geniculatum 
Germ. und rufipes Perty als Synonyma anzusehen sind. Durch 
ein Exemplar von Acr. rufipes in der Dohrn’schen Samm- 
lung glaubte ich mich fast zu der Annahme berechtigt, dass 
beide Namen zu demselben Thiere gehóren und dass die Ger- 
mar’sche Benennung als die ältere den Vorzug verdiene. Das 
Exemplar stammt direct aus der brasil. Provinz Santa Cata- 
rina, also möglicherweise aus derselben Gegend, woher Germar 
das seinige (durch den verstorbenen Bescke) erhalten haben 
konnte. Es hat entschieden sehwarzbraune Knie und konnte 
mithin den ertheilten Namen veranlassen. 

Nachdem ich aber hier in Berlin zwei typische Exem- 
plare von Acropteron geniculatum Germ. gesehen habe, 
scheint mir die Sacle dahin erledigt, dass Dejean sich geirrt 
hat, wenn er (wahrscheinlich durch ein dem Dohrn’schen Ex- 
emplare gleiches verleitet) sein Sphenosoma angustatum (Acropt. 
rufipes Perty) für synonym mit Aer. geniculatum Germ. 
hielt. Das letztere ist vielmehr identisch mit dem von mir 
sub No. 12 beschriebenen Aer. nigricorne (femorale Man- 
nerh., flavipes Dej., secundum Mannerh.) 

Gegen die von Germar (Magaz. d. Entom. IV. p. 150) 
gegebene Beschreibung des Aer. geniculatum lässt sieh ein- 
wenden, dass man von den Elytren im Vergleich mit andern 
derselben Gattung nieht füglich sagen kann, dass sie „grob 
gestreift punktirt“ sind. Auch sind die Kniee nieht schwarz, 
sondern nur etwas gebrüunt. 

Die Synonymie in meiner Monographie ist nunmehr dahin 
zu berichtigen: 

No. 1. Aeropteron rufipes Perty: (Sphenos. angustatum 
Dej. catal.) 
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Das Citat Toxieum genieulatum Germ.? ist zu streichen. 
No. 12. Aer. geniculatum Germ. (Tox. genieulatum Germ. 
Aeropt. nigricorne Maekl., femorale Mannerh.). 
Von dem mir bisher unbekannten Acropt. (Toxieum) ni- 
gripes Germ. (Ins. sp. nov. aut minus cogn. pag. 147), wel- 
ches ich in meiner Monogr. unter No. 3 aufgeführt habe, sah 
ieh hier in Berlin den Typus und halte es für eine durch- 
aus berechtigte Art. 
Berlin, im Juli 1862, 


Neue Käferarten für die Fauna der Schweiz 
vom 


Lehrer H. Dietrich in Zürich. 


Seit dem Erscheinen von Bremi's „Catalog der schweize- 
rischen Coleopteren, Zürich 1856% ist mir eine Reihe von 
Arten bekannt geworden, welche in jenem Verzeichnisse nieht 
aufgeführt. sind und. die. ich nachstehend verzeichnen will 
Die grosse Mehrzahl derselben wurde von mir im Canton 
Zürich aufgefunden. 

Für riehtige Bestimmung dieser Arten glaube ich bürgen 
zu kónnen, denn was mir von eigenen Bestimmungen nicht 
ganz zweifellos war, liess ieh durch anerkannte Meister des 
Faches verifieiien, das mir Unbekannte von denselben be- 
stimmen. In dieser Hinsicht bin ich namentlich. den Herren 
von Kiesenwetter, Dr. Schaum und Dr. Kraatz, Pastor Scriba 
ete. zu Danke verpflichtet, deren Mitwirkung in genauer Be- 
stimmung der Objecte ich mich schon mehrfach zu erfreuen 
hatte. 

Wenn bei den Arten kein Fundort angegeben, so ist Nü- 
rensdorf (Kanton Zürich) zu ergünzen. 

1. Amara striatopunetata Dej. Auf dem Albis in der 
staubigen Strasse. 

2. Bembidium Milleri Redtb. 

3. Bolitochara bella Märkl. 

4. Ocalea castanea Er. 

5. Aleochara villosa Mannh. 

6. - brunnipennis Kraatz, 

7. Myrmedonia cognata Märkel. 

(Dies ist keineswegs die M. funesta Heer, wie Herr Dr. 
Kraatz „Ins. Deutschl. II. p. 123“ vermuthet, wovon ich mich 
nach Vergleich der Typen überzeugen: konnte.) 
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8. Ilyobates rufus Kraatz. 

9. Calodera umbrosa Er. Am Ziirichberg. 
10. Ocyusa maura Er. 

11. Oxypoda spectabilis Er. Am Zürichberg. 
12. Homalota pavens Er. 


13. - palustris Kiesw. 

14. - luridipennis Mannh. 

15 - nitidula Kraatz. 

16. - vernacula Er. 

du. - sericea Muls. 

18. - gagatina Baudi. Häufig. 
19. - umbonata Er. 


20. Gyrophaena gentilis Er. 

21. Tachyporus formosus Matth. ‘Tossthal in einer 
Waldschlucht. 

22. Tachyporus solutus Er. 

23. Philonthus signaticornis Muls. 

24. Lathrobium lineatocolle Seriba. (Von mir früher un- 
ter dem Namen L. erassum unterschieden.) 

25. Scopaeus cognatus Rey. 

26. Euaesthetus laeviuseulus Mannh. 

27. Stenus subaeneus Er. Umgebung von Nürensdorf; 
am Zürichbe:g. 

28. Oxytelus luteipennis Er. Klónthal, Kanton Glarus, 
ziemlieh zahlreich. 

29. Anthobium signatum Märkl. 

3.. Proteinus atomarius Er. 

31. Liodes serricornis Gyll. Am Uetliberg. 

32, Agathidium varians Beck. 

33 Clambus punetulum Beck, 

34, Comazus dubius Marsh. Einzelne Exemplare schon 
früher von Hrn. Prof. Heer in Zürich, in den Jahren 1856—59 
von mir in Nürensdorf in Menge gefunden. 

35. Hister funestus Er. 

36. Epuraea longula Er. Wallisellen. 

37. Meligethes ochropus Strm.  Tóssthal, Nürensdorf, 


38. - umbrosus Strm, 

39. - maurus Strm, Ziemlich häufig, 

40. - lumbaris Strm, 

41. - flavipes Strm, Thal der Töss, Nürens- 


dorf, Zürich ziemlich häufig. 
42, Meligethes quadridens Fórst. An den nümliehen Or- 


ten häufig. 
43. Atomaria apicalis Er, 
44, - turgida Er. 


45. Ephistemus globosus Waltl. 
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46, Monotoma angusticollis Gyll. 

47, Corticaria linearis Payk. 

48, - trifoveolata Redtb. Am Zürichberg. 

49, Anthrenus claviger Er. (Dies ist bei uns der Ver- 
Wiister der Insekten-Sammlungen ete.; A. museorum fand ich 
bis jetzt nur selten, Das eine Mal im Bezirk Affoltern, Kan- 
ton Zürich, in mehreren Exemplaren, das andre Mal in Tog- 
genburg in einem Exemplar.) 

50, Parnus lutulentus Er, (Bei uns die häufigst vor- 
kommende Art dieser Gattung, wurde aber immer mit P. 
viennensis verwechselt und vermengt.) 

51. Parnus griseus Er. 1857 am Bodensee unweit Kreuz- 
lingen, Kanton Thurgau. 

52. Trachys pumila Ill. (Diese Art ist eigentlich nieht 
neu, sondern einerlei mit der in Bremi's Catalog verzeichneten 
T. punetata Heer.) 

53. Trachys troglodytes Schénh. 

54, Corymbites metallieus Gyll. 

55. Elater sinuatus Germ, (Befindet sich in der Bremi- 
schen Sammlung unter einem andern von Heer ertheilten, im 
Catal. nicht aufgenommenen Namen mit der Angabe, dass er 
am Albis gefunden sei.) 

56. Agriotes pallidulus Ill. (umbrinus Germ.) Zahlreich. 
(Der Name umbrinus kommt zwar in Bremi's Cat. vor, be- 
ruht aber auf unriehtiger Determination in der Bremi'schen 
Sammlung.) 

57, Agriotes sobrinus Kiesw.  Nürensdorf, Tössthal und 
am Züriehberg. (Wurde auch von Hrn. Dr, Stierlin um 
Sehaffhausen gefunden.) 

58. Hydrocyphon deflexicollis Müller. (Ist auch von 
Herrn E, Frei-Gessner um Aarau aufgefunden.) 

59. Cantharis opaca Germ, Im Wallis, (Wurde mir 
1857 von Herrn Ingenieur Venetz zur Ansicht mitgetheilt,) 

60. Cantharis oculata Gebl. 

61. - Erichs, Bach, (rotundicollis Entom, Ztg. 
Jahrg. 1857). 

62, Cantharis figurata Mannh. (liturata Ent. Z. J. 1857). 

63, - sudetiea Letzn. (Am gleichen Orte wie 
die beiden vorhergehenden bereits namhaft gemacht.) 

64. Malthodes flavoguttatus Kiesw. Einige Exemplare, 


65, - spretus Kiesw, 
66, - hexacanthus Kiesw. Am Uetliberg. 
67 - mysticus Kiesw, Hinter Einsiedeln, Kan- 


ton Sehwyz. (Eine im Kanton Zurich gefangene Varietàt 
dieser Art wurde von mir in der Stett, Ent, Ztg. Jahrg, 1857 
als M. obscuriusculus beschrieben.) 


| MMI 
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68. Dasytes plumbeus 01, Ill, K. Zürich einige Male. 
(Diese Art wird gewöhnlich mit D flavipes zusammengezogen, 
so ähnlich sie ihr auch sieht, kann ich ihre Selbstständigkeit 
doch nieht bezweifeln.) : 

69.  Aspidiphorus orbiculatus Gyll. Bei Glarus und in 
der Umgebung von Zürich. 

70. Rhynchites aethiops Bach, Tagelschwanz, Kt. Zü- 
rich. (Ist auch von Hrn, Dr. Stierlin um Schaffhausen gefunden.) 

71. Apion cerdo Gerst, Am Turlersee, 

72. -  eruentatum Walton, 

73. - armatum Gerst, Von Bremi wahrscheinlich 
im Kt. Zürich; von Frei-Gessner um Aarau gefunden, 

74. Sitones cambricus Marsh. 

75. 'Propiphorus carinatus Müll. Am Zürichberg, 

76. Liosomus eribrum Schönh. Basserdorf. 

77, Phytonomus borealis Germ, 

78. Coeliodes exiguus Schh. Tagelschwanz, 

79. Ceuthorhynchus consputus Germ, Am Zürichberg. 

80, - melanostietus Marsh. 

81, Rhyneolus truneorum Germ. 

52. Haltica ventralis IIl Nürensdorf nicht selten; auch 
im Bulaeher Hard. 

83. Haltiea obseurella Ill, Auf Kohlpflanzen bisweilen 
massenhaft, 

84. Longitarsus obliteratus Rosh, Um Nürensdorf häufig; 
im April 1860 fand ich diese Art am Zürichberg, die Blätter 
von Salviu pratensis zerfressend. 

85. Seymnus Redtenbacheri Muls. Tössthal u. Nürensd, 

86, Alexia globosa Strm. 

Stenus planeus, Apion Gyllenhalii und Ceuthorhynchus 
arquatus iu Bremi's Cat. beruhen auf unrichtiger Determina- 
tion der betreffenden Sammlungen, wie ich mieh durch eigene 
Anschauung überzeugt habe. Ersterer ist eigentlich Stenus 
rufimanus Heer, der zweite Apion Loti Kirby, der dritte Ceu- 
thorhynehus campestris Sehónh. Da jene Arten aber seither 
sümmtlich von mir, das Apion auch von Herrn Lehrer Egli 
in 8t. Gallen, wirklich aufgefunden sind, brauehen sie nicht 
gestrichen zu werden. Aebmnlich verhält es sich mit Clambus 
armadillo. Was ich unter diesem Namen in den Sammlungen 
gesehen, ist theils C, punetulum, theils Comazus dubius. Im 
Jahre 1860 fand ieh aber den wahren Clambus armadillo und 
deshalb blieb mir nur noeh übrig, die fehlenden Namen ein- 
zuführen, 
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Vereinsangelegenheiten. 


In der Sitzung am 26. Juni, weleher der Herr Prof. Dr. 
Maeklin, Dir. der entom. Section des Museums der Universitüt 
Helsingfors beiwohnte, gab der Unterzeichnete zunüchst einen 
kurzen Berieht der von ihm in den Monaten April und Mai 
nach Holland, Belgien, England, Frankreich und der Schweiz 
gerichteten Reise. 

Als Mitglieder wurden in den Verein aufgenommen: 

Herr Maler W. Roeloffs in Brüssel, 
-  Prediger Hamlet Clark in London, 
- H.de Bonvouloir in Paris, 
- Architekt Kayser in Frankfurt am Main, 
- Lehrer Egli in St, Gallen, 
- Lehrer Gerhardt in Liegnitz. 

Nachdem der Unterzeichnete über das von dem Herrn 
Lieut. Wahnschaffe verfasste Repertorium der Zeitung von 
ihrem Anfange 1840 bis einsehliesslich 1862 berichtet hatte, 
gab Herr Prof. Maeklin eine Notiz über Acropteron genicu- 
latum Germ., welche er nachträglich durch seinen Brief d. d. 
Berlin 25. Juli ergänzt hat. C. A. Dohrn. 


Intelligenz. 


Nach einer Benachrichtigung des Herrn C. Tollin, d. d. 
Port Louis auf Mauritius, ist derselbe am 14. April c. glück- 
lich in Port Louis angekommen. Die Ueberfahrt von der 
Algoa-Bai nach Mauritius kostete 20 Pfund Sterling oder 
134 Thaler. Auf dem Museum in Port Louis fand er nur 
zwei Schmetterlinge aus Madagascar, von welchen der eine 
die schöne Urania Rhiphaeus war. Sollten sich noch Lieb- 
haber finden, welche Actien auf madagascarische Naturalien 
zu 50 Thlr. nehmen wollen, so erklüre ich mich gern bereit, 
Herrn Tollin davon in Kenntniss zu setzen. 

Der Gerichtsrath a. D. A, Keferstein zu Erfurt. 


. Die Naturalienhandlung Jos Erber in Wien befindet 
sich nieht mehr in der Siebensterngasse, sondern St, Ullrich 
Sigmundsgasse No. 159. 


. Der Unterzeiehnete ist bereit, gezogene Neptieulae in 
reinen und gut gespannten Stücken partienweise, und zwar 

7 Arten für 1 Thlr., 13 Arten für 2 Thlr., 18 Arten 

für 3 Thlr., 22 Arten für 4 Thlr., 26 Arten für 5 Thlr, 
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und 30 Arten für 6 Thlr. in zwei Exemplaren von 
jeder Art, sowie aueh in nur reinen Exemplaren von 
jeder Art 12 Arten für 1 Thlr., 19 Arten für 2 Thlr., 
25 Arten für 3 Thlr. und 30 Arten für 4 Thlr. 
inel. Verpackuug auf portofreie Anforderung und gegen dem- 
nüehstige kostenfreie Uebersendung des Betrags abzugeben. 
Es befinden sich darunter sehr seltene Arten, wie bariguttella 
n. sp., continuella, glutinosae, samiatella, pomella, betulicola, 
myrtilli, agrimoniella, angulifarciella u. s. w. 
Steuerrath von Heinemann in Braunschweig. 


Inhaltsverzeichniss. 


Januar — März. 

Salve. Mitglieder-Verzeichniss. Jahresrede. Staudinger und 
Wocke: Reise nach Finmarken (Forts.). Cornelius: Ueber No- 
tiophilus. Osten-Sacken: Nordam. Gall-Insecten. Stål: Hemipt. 
mexicana, Osten-Sacken: Entom. Notizen. Saussure: Vespides 
du Mus. de Leyden. v. Prittwitz: Zusütze zu Wilde's Raupen. 
Christoph: Orgyia dubia Begattung. Dohrn: Macrocrates buce- 
phalus. Jekel: Pyenopus Gerstaeckeri. Dohrn: Paromia dorcoides 
und Westwoodi. Vereinsangelegenheiten. Intelligenz. 


April — Juni. 


Speyer: Kritische Bemerkungen. — v. Heyden: Fragmente. 
(Forts.) — Saussure: Vespides du Musée de Leyden. (Schluss.) — 
Kriechbaumer: Ein neues Callidium. — Pfaffenzeller: Gastrop. 


Arbusculae. — A. Dohrn: Drei neue europ. Heteroptera. — Speyer: 
Psyche tenella nova sp. — Tollin u. Hagen: Zur Naturgeschichte 
der Termiten. — Christoph: Vier neue südruss. Schmetterlinge. — 
H. Dohrn: Die Dermaptera von Mexico. — Staudingeru. Wocke: 
Reise nach Finmarken. — Staudinger: Neue griech. Lepidopteren. 
— Radochkovski: Megachile Dohrni. — Cornelius: Ento- 
mologische Notizen. — Stäl: Hemiptera mexicana. (Fortsetzung.) — 
v. Prittwitz: Generationen. und Winterformen schles. Falter. — 
Keller: Entom. Notizen. — Kraatz: Berichtigung. — Vereinsange- 
legenheiten. -- Intelligenz. 
Juli — September. 


Stàl: Hemiptera mexicana (Schluss). — Schneider: Reise nach 
Finmarken (Coleoptera). — Staudinger: Die Arten der Lepidopteren- 


Gattung „Ino Leach“. — v. Heyden: Fragmente (Fortsetz.) — 
Schultz: Noctua Milleri. — v. Prittwitz: Das Sepp'sche Schmet- 
terlingswerk. — Rathke: Entwicklungsgeschiehte der Insecten. — 
Osten-Sacken: Entomolog. Notizen. — Vereinsangelegenheiten. — 


Intelligenz. — Erklärung der Tafel. 


October — December. 
v.Siebold: Ueber Parthenogenesis. — Stàl: Hemipt. mexicana. 


— Cornelius: Libellenzüge. — Dietrich: Zur Systematik der 
Schmetterlinge. — v. Prittwitz: Winterformen und Generationen 
schles. Falter. — Hagen: Insecten im sicil. Bernstein. — Maeklin: 
Acropteron geniculatum. — Dietrich: Neue Küferarten. — Vereins- 
angelegenheiten. — Intelligenz. — Alphabet. Kegister. 
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Register. 


Seite. 

A. 
Abedus ovatus 461, breviceps 462 
Aceratodes albirenis +++ +++ - 117 
Acholla sexspinosa +++»: +: -- 445 
Acropteron Synonymie: +++.» 514 
Actaeon in Schlesien ...--.. 23 


Adela Bohemanella, abalie- 
nella 70, Naezenella 72, Och- 


senheimerella ::..... eee 174 
Adelops Bonvouloirii +++». 126 
Aechmia Haworthana-...-.... 239 
Agonosoma rubrocinetum ++» 83 
Alastor bucida s.s... ««52.:906 
Ambrysus Signoreti, melanop- 

terus, pudicus: «eee 460 
Ameisen, stallfütternde +---- 127 


Amphipyra sciaphila, effusa - 270 

Anasa conspersa, maculipes, 
capancodes 299, bellator, 
Spiniceps, notatipennis 300, 
litigiosa, tristis, lugens --- 301 


Ancistrocerus » ++ sr 193 
Ancistrogaster spinax- - ++ -- 229 
Anisoscelis rufa. «+++... 294, 296 
Antepipona e tota te ^e ^$ [a Ju Ie eld iode in € 204 
Apatetieus Halys - - . -.- See 93 
Apiomerus elatus, subpiceus 
454, moestus, nigripes. . . +- 455 
Apterygida ruficeps, Erichsoni 231 
Atadidi- -eiqifaweibidio2 anode 437 
Fre 438 


Seite. 
Archimerus Nestor 278, scru- 
pulosus e*t]: t] ] t] ] | | ] 5 |] |F s 219 
Argyresthia abdominalis 240, 
sorbiella, pygmaella, auru- 
lentella . -- -- 
Arma 6.47097 VS vei 93 
Arocera rufonotata 106, prin- 
cipalis, melanopyga, splen- 


dens «- -+- 00000000000 I 107 
Artagerus histricus - +... .... 438 
Arvelius albopunctatus - +» »- 108 
Ascra tabida.-............- 446 
Asopida ae € P T Siate a arene 85 
Asopus confluens- +++. +++ 89 
Augocoris «e n n n 81 

B. i 
Baccha Lebensweise -....... 412 
Bactrodis spinulosus---..... 442 
Bagrada ia datate 105 
Banasa «esl 106 
Belostomida «+++... 461 
Berecynthus crenatus -+-+ 102 
Bernstein-Insecten, sicilian.-* 512 
Bienen-Literatur.-.......... 123 
Borborocoris profundus...» 461 


Botys porphyralis, inquinata- 
lis 31, prunalis 32, decrepi- 
talis 33, hybridalis 37, lan- 
tealis- +. «pl. (or room ar 

Brachycarenus +++ rss 000: 306 

Brachycoleus alacer, nigriger, 
ornatulus - ++ + +++ eee 
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Seite 
Brachyrhynchus +... ........ 438 
Brachystethus rubromaculatus, 
sexmaculatus »........... 118 
Brochymena haedula--...... 99 
Bucculatrix cidarella » +. +.» - 365 
Burtinus-- „uses unsern unens 305 
© 
Cadmus braccatus +» ++...» 22 
Calathus rubigena ---...... 327 
Callidium cupripenne »+++--- 208 
Calocoris jurgiosus, fasciati- 
ventris - «..... 0000020000100 320 
Calbirasp: caro pate 83 
Capaneus 277  multispinus, 
Achilles 280, auriculatus, 


spinierus 289, rubronotatus, 
vates 290, tetricus, odiosus, 


SPUTEUS- «ner 01.000. 291 
Capsina WV Wrede) e 050 o apis uid a nr 316 
Capsus 4. 0/078 PS 9 6 sa nee a 5 316, 322 
Caradrina Milleri ........... 367 
Gastolus- -.». 94.4 TAF ANT, 447 
Catorhintha--------.... 301, 303 
FATE Ne 298 
Cechalia «rrr 93 
Cecidomyia pini inopis, de- 

structor, graminicola +... 80 
Cerastis serotina ----....... 284 
Cerestoma costella, radiatella, 

fissella-- 000. 00000000 77 
Chilo Mercurcllus ++... e 37 
Chlamys braccata-- +++ +++... 2 
Chlorocoris rufispinus, atrispi- 

NUS e«t mm mmm 99 
Chorosoma +++ ++ Siemeinlurne 306 
Cimex sexpunctatus + "+++ 108 
Cimolus vitticeps.-+.+..+..+.. 302 
Cinxia:-++0000 000000. ESERE 
Clavigralla sio e Ere ST EC 299 
Cletus» epo re enden m n 301 
Coccyx Westwoodana »-.-.. 54 
Cochylis flagellana +++ +++» « 173 


Coenonympha Arcanius, phi- 
lea, satyrion -+s+ esetere 167 


Seite. 
Coleophora phlomidella 222, 
gypsophilae 223, orbitella 
245, caespitiella, annulatella 246 
Colias Heldreichi 257, Edusa, 
Myrmidone, Chrysotheme, 
Boothii, Aurora, Chloe, Thi- 
soa, Libanotica, Eos, Auro- 
rina, Tamara, Chrysocome 258 
Collatia emarginata --...-... 298 
Conchylis sanguisorbana 44, 
rutilana, Deutschiana, ‚ba- 
diana, Baumanniana, Sme- 
athmanniana, lutulentana 
48, vulneratana, flammeo- 
lana,epilinana 49, dubitana 50 
Conotrachelus nenuphar .... 410 


Copium »+rrrunrmen I 294 
Corduba macra «e 305 
Corizus -*:.* IR 306, 307 


Crambus dumetellus 34, eri- 
cellus, maculalis; cacumi- 
nellus,  margaritellus | 35, 
Warringtonellus «+++» +++ 36 

Crinocerus triguttatus.- 273, 301 

Cryptocephalus crassicollis -- 21 


Curietar «seen 462, 
Cydnida «e 94 
Cyllocoris «« «see terres 322 


Cynips confluens, quercus folii ‚80 
Cyrtomenus grossus, emargi- 


Deeius- ++ «a+ e n I nn 442 
Deilephila livornica, lineata- 167 
Depodius crenulatus, emargi- 


natuS«sssee enm IIIS 431 
Depressaria propinquella 174, 

applana, olerella ......... 233 
Deroplia Genei............. 284 
Diactor:- +++... 000000000 294 
Dircaea laevigata.. +++. +++ 336 
Discocephala notulata, elype- 

ata 96, lineaticeps-«»» +++ - 97 
Dysdercus albidiventris 315, 

Mimuß--+++ er 0000000 re» hate 


Dystus puberulug:.......... 83 
E. 

Eana nebulosana 56, decus- 
sana 58, strigulosana -- ++» 59 

Eccritotarsus generosus, eu- 
cosmus, pallidirostris, mun- 
MT D TENA AM Bush i 323 

Ectinopus holomelas- +++... 96 


Edessa insignis 108, taurina 
109, nigricornis, arietina 110, 
olivacea 111, haedina, bos, 
praecellens 112, lineigera, 
lineata: 113, patricia, jur- 
giosa, junix 114, puncticor- 
Dis, vinula 115, lepida, ri- 
X0sa, pudica 116, cruenta, 
albirenis, cornuta, pudi- 
bunda, puncticeps 117, ele- 
gans, capreola EXTUS 

LETI RR RI Aia 

Elachista Raschkeella..-..... 

Elaphrus areticus-----...... 

Elasmostethus nebulosus - - - - 

Endrosis lacteella +++. +++. +: 

Epinephele tithonius: ++ +++ -- 

Neal 

AR e Sn: 

Euagoras nern oo sios oo 

Eudorea centuriella, murana, 
sudetica 

Eulonchus smaragdinus». 

Eumenes piriformis 177, blan- 
dus 178, architectus, arcua- 


Euryusa Wockiis ss soe 
Euschistus spurculus, biformis, 

MESE o emu aitri en 
Euthyrhynchus punicus, flori- 

danus, ducaliba, «vv rcs 
Exapate anlicdlin cs 5542 
Eysarcoris decoratus........ 


F. 
Finmarkens Coleopt. 325, Mi- 
crolepid. 30, 


| e 


100 
93 


78 
104 


255 
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Seite. 
Flavius lineaticornis, pinguis 257 
Fontejus RTL PURI 314 
Forcinella azteca - .......... 216 
Forficesila suturalis......... 226 
Forficula taeniata, lugubris 
230, ruficeps rSn ore 231 
Fulvius ant'iocorides ....... 322 
Finger a 458 
G. 
Galgulis eei UB GeV d. Ri 459 
Gall-Insecten in Nord-America 80 
Garganus albidivittis -...... 322 
Gargaphia ^ PIECI TOR ak 324 
Gastropacha arbusculae ..... 209 


Gelechia scabidella 174, Brah- 
miella 175, triparella, ferru- 
gella 176, velocella 233, con- 
tinuella, ericetella, galli- 
nella, infernalis, infernella 
234, senectella, galbanella, 
perspersella 236, diffinis, 
scabidella 237, longicornis, 
zebrella, lugubrella, vidu- 
ella; luetuella 238, acumi- 


hiatellatvitaxlaalbyttas. abi 360 
Geocoris lividipennis. ... . +»: 311 
Germtülug-5 -sgspilia ss» 311 
Gérris--..7.-o god Oed E 459 
Geschlechtskennzeichen d. Le- 

pidoptiilisilis hac. dz Lut 418 
Gnathobleda litigiosa .....- 412 


Gnophos glaucinaria 171, Gru- 


Beraria «ecouter LEE 266 
Gonocerus. s.s tise 0... 301, 304 
Gracchüs me eee ev. ee 274 


Gracilaria elongella 241, he- 
midactylella, fidella 360, li- 
mosella, Kollariella 

Grapholitha ravulana 60, Pen- 
kleriana, sinuana, parma- 
tana, tetraquetrana, frute- 
tana, biscutana 61, aspidis- 
cana, Dahlbomiana, conife- 
rana, separatana, duplicana, 
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Seite, 
geminana, interruptana 63, 
augustana, cruciana, Mercu- 
riana, incarnana, dealbana 
64, nemorivaga, vacciniana 
65, quadrana, myrtillana, 
badiana, unguicella 66, pa- 


voniella +-+... .0000000% 176 
Gyndes Lesa ana 314 
M. 

Haemus oculus-cancri- +++ ++ 312 


Hammatocerus luctuosus »- +» 455 
Harmonie von Farbe u. Form 413 


Harmostes nebulosus -» +++ ++ 307 
Harpactor «n 445, 448 
Heerwurm, americanischer- -- 409 
Henicoenemis albitarsis +--+- 320 
Hepiolus humuli »+ +++ «+++» 500 
Heraeus «er m m III 314 
Hercyna rufocrinitalis- - - - - -- 78 
Herega pictipes +++. 455 
Hesperia gemina, Althaeae, 
serratulae, Alveus - -----+- 167 
Hesus annuliger +++. -...+»- 438 
Hezida +-+. n m en 443 
Hiranetis sanguineiventris - . + 448 
Hirileus ----- "—" "Ur 274 
Homoemus obliquus, punctel- 
lus 81, Proteus. «+++ +++ 82 
Hydara PETITS 305 
Hypochalcia auriciliella, auri- 
cella «««tr I 38 
Hypselonotus lineatus, puncti- 
ventris «nnn m m mm mI 297 
I. 


Jadera 306, lateralis, pecto- 
rali URS JdiARA - sdbrivosst 

Icaria 130, opulenta 133, spe- 
ciosa, lugubris 134, flavo- 
picta, copiaria 135, socialis 
136, gregaria 137, plebeja 
138, marginata, capensis »- 139 

Incurvaria vetulella, circulella 


Seite. 
70, pallidulella 71, Oehlmar- 

niell&.«- $E. ren > 12 
Ino (die Gattung) 341, globu- 
lariae, budensis, chrysoce- 
pbala 167, ampelophaga, 
pruni, amasina 347, chloros, 
sepium, tenuicornis 348, glo- 
bulariae 349, notata, cognata 
351, subsolana 352, budensis, 
volgensis, statices 353, Ge- 
ryon 354, anceps, obscura 
355, balcanica, obscura, chry- 
socephala 356, Mannii, mi- 


cans 357, Heydenreichii, 

crássicornis + «> .......... 358 
Ischnodemus: +-+... 308 
I socondylus et PIOTTA. 95 446 

LL. 

Lagariasssse m 300 
Lampronia praelatella, stipella 70 
Largus O ee a 315 
Laverna Raschkiella--------- 246 
Lemmatophila antiquella.... 77 
Leogorrus venator- +++ +++ ++ 456 
Leptocoris «+++ s ns 306 
Leptoscelis..-.............+ 294 
Libellenziige RM fa e ERR 463 
Limenitis populi + -.---..... 285 
Liparis dispar- +... 284 


Lithocolletis strigulatella 249, 
Junoniella, ul mifoliella, spi- 


nolella, pastorella »- +++» - 250 
Lithosia rubricollis 505, hel- 

veola- + «III 506 
Local-Varietàiten ++. ........ 342 


Lycaena Eros, eroides, Adonis, 
Bellargus 166, Helena, Se- 


miargus 2 2. i4 e AAA 265 
Lycambes varicolor --....... 273 
Lygaeomorphus - +++ +++. ++» 306 


Lygaeus elatus, truculentus, 
trux 308, ruficeps, circum- 
litus, rubriger, thoracicus 


Seite. 

309, vittiseutis, pallidocinc- 
tus 310, brevicollis, Tullus 311 
Lygus!Sallei:soicazuoo. + sati 321 
Lypusa maurella, aethiopella 69 


m. 
Maccevethug «hrs 306 
Macrocephalus incisus, cliens, 
lepidus 440; Falleni: «<== 441 
acrocrates bucephalus ẸQ-.- 155 
Macroglossa stellatarum: - - «è 486 
Macrops: histrionicus: «++. +++ 456 
Macropygium subsulcatum, pu- 
Stulatum: «screen wen 94 
Madura perfida 304, fuscocla- 
vata, longicornis ats ps 305 
Mamurius 278, Mopsus: +++» 293 
Margus 303, inornatus, grapto- 
sternua soJa ioci esti 304 
Megachile Dohrni-.. -+ «+55 211 
Megacoelum rubrinerve -- ++» 321 
Megaderus bifasciatus- -=== 414 


Megaris atratula, laevicollis - 84 
Melitaea Deione, parthenoides 106 


Melucha quadrivittis-***««-** 216 

Meropachys granosus, gracilis, 
integer veis, sis togiuiaal in 274 

Meiapodiuelaupa: 11503528 294 
ezira moesta 438, litigiosa, 
OVAA i cileni gilet zii 439 


Micropteryx aureatella, allio- 
nella, Ammannella, unima- 
culella, purpurella 72, semi- 
purpurella, ameı.tella, viola- 
cella, Sparmannella 73, chry- 
solepidella, unimaculella, sa- 
lopiella, fastuosella, subput- 
purella, semipurpurella «+» 74 


Milyas zebracsubiglinigò. ehian 448 
Mompha divisella <. -<...> 362, 
Monanthia patricia >is» ess 324 
Mononyx DID 458 


Mormidea irrorata 101, Ty- 
phoeus, angustata 102, col- 
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laris, notulata, pictiventris, 
lugens 102, hamulata ++... 104 

Mormolyce phyllodes in Pulo 
Penang Us SH. US veu udi 24 
Mozena spinierus +... ....... 289 
Murgantia 105,  histrionica, 
munda «4«» ca. sul 106 
Mutyca grandis ...... isse 90 
Myelois altensis, tetricella 39, 
annulatella +... 40 
Myodocha giraffa: .......... 314 
Myrmidone o ul IIIA o IR 146 
N. 
Nabis Christophi, sareptanus 
210, nigriventris........-- 458 
Naclia hyalina europaeisch + + 168 
Nalata setulosa, rudis +++ +» 457 
Narnia 294, femorata <.>. 296 
Näucorida «44:4: DIGIT 459 
Necrolog des Dr. Sturm ---- 286 


Necrophorus americanus ~... 
Nematopus lepidus - :....... 293 
Nemophora Panzerella 74, pi- 


fulellas «csset AA 173 
Nephopteryx abietella -..... 38 
Nepida dea 442 o dle SRL LITI 462 
Nepticula tristis, lapponica 

251, comari 253, fragariella 

365, Freyella:.... eese 366 
Nezara spirans, jurgiosa: . --- 106 
Niesthrea 5a» Vi so0i02 190. 6t 306 
Noctua Milleri «--..... euis 367 
Nola confusalis ».». s.. asias 168 
Norweg. Coleopt. 325, Micro- 

lepid. ee Bere 30, 255 
Notiophilus rufipes «i...» 78 
Notocyrtus dromedarius- + +++ 449 
Notodonta crenata ++......» 494 
Nysius e Find Es MR, sis 811 

®. 
Ochlerus tartareus- "++ +++ ++ 94 


Odynerus cylindricus 193, exi- 
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Seite. 
guus 194, fragilis 195, flavo- 
lineatus, aureus 197, fulvi- 
pennis 198, rufescens 199, 
guttulatus 200, armatus 202, 
mucronatus 203, pocillum 


204, meridionalis ++ - -«---- 205 
Oebalus Typhoeus Li CASATO 102 
Oecophora sulphurella, flavi- 

Tromtalin. «re^ ean Vae Rb 239 
Olbia caprina, elegans -++ +- 118 
Opistoplatys za onina Pa cain 442, 
Oplomus dichrous, catena, 


pulcher 86, mundus, muta- 
bilis 87, Proteus, confluens 


88, virgatus a ro 89 
Orgyia, Begattung-......... 
Oriterus sro rm ser nenn 301 


Ornix scutulatella 241, betu- 
lae, polygrammella 242, in- 


terruptella ZTTTEXTTO QOST 243 
P. 
Pachybrachys erassicollis- --» 24 
Pachycoris e po eed oisi d opio je ojo 81 
Pachylis Hector, Pharaonis, 
fallax -.-.... eost nt e 216 
Padaeus irroratus, verrucifer 101 
Pallantia macula ++. .......» 106 
Pangaeus margo 95, piceatus 96 
Pararhynchium:**:: esee 182 
Parasitismus bei Hymen. und 
Dipt. «sse A11 
Paromia dorcoides, Westwoodi 159 
Paromius:*** nn n n n I 312 
Parthenie**** 000000 282 
Parthenogenesis «++......... 418 
Paryphes «nmm 297 
Pempelia fusca, carbonariella, 
posticella SELUOLULEIEL I UID 38 


Penthina betulaetana, soror- 
culana, cynosbatella, ca- 
praeana, moestana 52, di- 
midiana, atropunctana, sau- 
ciana, lediana, Licnigana, 
Westwoodana 54, pyrolana, 
roseomaculana 55, arbutella, 


Seite. 
metallicana, nebulosana, ir- 
riguana 56, palustrana, di- 
sertana, concretana, palu- 
strana, turfosana 57, lacu- 
nana, decussana 58, strigu- 
losana, bipunctana, Char- 
pentierana, furfurana, Schaef- 
feriana, Schulziana, Zincke- 


DADA + 000000000 ttg 59 
Pentatoma principalis, splen- 

Hen. « «e mvemtedikoios iratba 107 
Perillus confluens 88, virgatus, 

cireumceinctus +-+...» 89 
Bhaescigs sr nenn rare 97 
Phaladaua« ri: 243€» oov ata 94 
Pharypia pulchella, nitidiven- 

Erib. sve «pmpiris M» ATL a mur» 107 
Phereclus Pluto +...» 94 
Phineus fuscopunctatus ..... 97 
Piorna 11% sa. serien 458 
Bitbie saquen ti ho nn 294, 296 
Phthoroblastis fimbriana - +++ 66 
Phycis quadratella--........ 37 
Phyllochirus lepidus».-:...- 93 
Phyllontochila +++ ++... +...» 324 
Phymata annulipes -+....... 439 
Pieris Krueperi»»»rr ++... ... 269 
Piezogaster 277, squalus, scu- 

tellaris -+- -sjsj a oje sio e 292 
Pirates biguttatus, guttatipen- 

nis, arcuiger +»... ++ * 457, 458 
Platyptilus Zetterstedti, Fi- 

scheri+ +++ ++ DTP 254 
Platytyluss« nnn 316 


Pleurota bicostella-+++-+.».. 239 
Plociomera Servillei, piligera 
312, litigiosa, oblonga .... 313 
Ploearida «s.s... ern. 441 
Plunentis tabulatus:..+..... 304 
Plutella eruciferarum 76, ni- 
veella, Dalella, Schmaltzella, 
annulatella-......... ren 
Poeciloptilia airae, montanella 
347, grisescens 248, humilis, 
adacitellg, «sorori 249 


Seite. 
Polistes stigma, Snelleni «++. 141 
Polyommatus. Dorilis,  subal- 


Dillo ure qas eran «20166 
zi ES ini aa » 446 
Prooxys crenatus, victor, gc- 

niculatuB«« casati cana 102 
Prorhynchium.««i one + 184 
Psalidophora parallela +» + >» 227 
Pseudodynerus Mirage N 


Psyche hirsutella 168, tenella 212 
Ptilarmus sticticus, sexpuncta- 


PUE ELI un Renner 107 
Pyenopus Gerstaeckeri - - --- - 156 
Pygidierana Saussurei- - -- --- 225 
Pyralidina Norwegens «+...» 31 
Pyrrhotes s.s.s is. Vaud, s deovigge 

Q. 

Quaestus Bonvouloirii, Dohrni 126 
m. 
Rasahusdnsewiod: ehe 458 
Raupenbeschreibungen- - 142 sqq. 
dann 441 
Reduvius ......... Sio cai 445 


Repipta fuscipes, taurus 446, 
higronotata, tuberculigera, 
SulnS TN soe eie ac sque 447 

Resthenia plagigera 316, lu- 
teigera, picticollis, ornati- 
collis, Hógbergi 317, bivittis 
latipennis, vittifrons, vitti- 
ceps, rubrovittata «+++... 318 

Retinia posticana, turionana 50 
sciurana sylvestrana, du- 


plana, pinivorana: +++...» 51 
Rhiginia crudelis «+. 2e » 455 
Rhombogaster VER ARIA T prin 
Rhopalida ......... ATO 308 


Rhynchium ornatum 182, car- 
bonarium 183, Vollenhoveni 
184, Snelleni 185, javanum, 
chinense 186, argentatum 
187, atrum 190, bengalense 
191, flavopunetatum =. =+- 192 


Seite 
Ricolla ...... MITT Sem v6 «5.015446 
Rocconota octospina«» s» .... 448 
S. 

Saica fuscipes, tibialis »».... 441 
Salda ornata .......... fe 458 
Satyrus Proserpina ....... «+ 167 
I 2l CREER EDDIE I 296 
Scamurius jurgiosus 296, di- 

lectuB 62702248. O ... 297 


Sciaphila osseana, boreana, 
Penziana, Wahlbomiana 47, 
alticolana ««***......... + 48 

Scopula numeralis.......... 37 

Sehirus bicolor, rotundipennis 211 

Semioscopis avellanella, anti- 


quella VITTO: e e 77 
Sephina vinula, limbata--... 273 
Sepp's Sehmetterlingswerk ++ 369 
Serphus dilatatus... s.s.s... 462 
Simaethis nemorana - +...» : 240 
Solenobia pineti, clathrella, 

n. 8p.eeeeeieee enn nns. 68 


Sinea integra 443, coronata, 


sanguisuga, raptoria 444, 

défectà "una en 445, 448 
Sparta paradoxaria ........ * 269 
Spartocera moesta»+........ 273 
Sphenoptera Karelini ....... 120 
Sphodrus cavicola, Schreibersi, 

SERMONETA HUE 125 
Spiniger limbatus -..... e 456 


Stephensia brunnichiella «++ 363 
Stiretrus coeruleus, ruficeps, 
personatus, crucifer, consors ‘85 
Strachia tessellata, bifasciata, 
erucigera, limbata, picta, 
stolata 105, melanopyga «+ 107 
Sturm, Dr. I., Necrolog -.- +» 287 
Swammerdamia  conspersella 
74, griseocapitella ««....»+ 75 
Synonyma lepidopt.-... 166 sqq. 
Systematik der Lepidopt. »-+ 466 


T. 
Taeniotes scalaris europüisch 122 
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Tafelerklärung ++ +++ ++» +... 416 
Talaeporia borealis «+. +...-. 66 
Telepta didyma, fuscescens, 
pulchricornis 90, congrex, 
Cloelia, distincta,  crassi- 
margo, aenescens 91, Jole, 
Thetis ++ +0.0.00000000% e 92 
Teras effractana, torquana 40, 
emargana, maccana, inde- 
corana, Hastiana, leporinana, 
lipsiana 41, ferrugana 42, 


Modeeriana :::55 nnn 43 
Termiten <- 00000000000 nen" 215 
Thalpochares Moeschleri 220, 

nuda -siss seosest. eses o 221 
Theognis 294, vexillatus, li- 

neosus, fasciolatus: ++»... 295 
Theraneis cliens «+++... ++ 315 
Therapha «eas es vit TE 306 
Thyanta casta, perditor, ju- 

venca.. + +» ++ ews ale a 0 ojoje es, 104 
Thymbreus crocinopterus »-- 457 
Thyreocoris rastratus, coeru- 

lescens, guttiger, quadrisig- 

DALUS + + + 000000000000 94 
Tinea rusticella, spilotella, 


Tapetzella, picarellla, riga- 
ella, riganella 69, Bohema- 
nella, fulvimitrella, bistri- 
gella, abalienella, dilorella 70 
Tineina vuo 103 RUS LES 66 


Seite. 
Tortrix rubicundana 43, 
Moeschleriana, cinereana 45, 
Forsterana, viburnana, ar- 
gillaceana, porcana, stra- 
mineana, ministrana + +. .++ 46 


Tribelocephalida»+»«++%...;. 442 
Trichocera mit Punktaugen - 128 
Tropidochila +++... vivat V 1925 
Tynotoma +++... + 8808000 
U. 
Ugnius «enn mI 218 
vV. " 
Valdasus famularis «++...» +» 321 
Vanessa prorsa + +. +.000.0..+ 281 
Vulsirea insignis, liturata, an- 
COLPA «seh mt + 108 
wW. 
Winterformen schlesischer 
Lepid. FETT ER TTS 481 
Z. 
Zaithat o. 0000000 462 


Zelus 447, longipes 449, gras- 
sans, nugax 450, mimus, um- 
bratilis, ambulans 451, Ja- 
nus, luridus 452, litigiosus, 
ruficeps 453, tetracanthus - 454 


Tingis fuscigera 323, decens: 324 Zicca.......... rnm nnn 299, 301 

Tischeria dodonea--.:*.**-- 364 Zophotssa moesta 83, socia - 84 

Tivar Us: se 0000000000000 « 305 /2 211 r oa RA 125 

Tortricina: s 40 Zygaena teriolensis + +. +..... 167 
333-9 06-€€€«- 


Beilagen: Verzeiehniss der Vereins-Bibliothek und Reperto- 
rium der Ent. Zeitung von 1840 bis 1862. 


Repertorium 


der 
23 ersten Jahrgänge (von 1840—62) 


der 


Stettiner entomologischen Zeitung, 


ausgearbeitet 
von 


M. Wahnschaffe. 


(Beilage zum vierten Heft des Jahrganges 1862 der Stettiner 
entomologischen Zeitung.) 
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Stettin 1862. 


Druck von R. Grassmann. 
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Je grösser von Jahr zu Jahr die Zahl der Beschreibungen 
: der Insecten- Arten, noch mehr aber der Bemerkungen über 

Vorkommen, Lebensweise, systematische Stellung ete. dersel- 
ben wird, um so mehr erschwert sich die Uebersicht über 
das Veröffentliehte und damit die Möglichkeit, alle einzelnen 
Notizen ihrem Zwecke entsprechend berücksichtigen zu können. 

Für diejenigen, welche sich mit Coleopteren beschäftigen, 
ist aus dem Bedürfniss einer Uebersicht über die in den An- 
nales de la Soc. ent. de France von 1832 bis 1859 beschrie- 
benen Käfer bereits der Catalogue systématique von A. Strauclì, 
Halle 1861, angelegt; ein Repert. steht in Aussicht. 

Die Stettiner entom. Zeitung war längere Zeit hindurch 
das beinahe ausschliessliche Organ für die Publication grös- 
serer und kleinerer Arbeiten deutscher Entomologen; es er- 
scheint deshalb angemessen, eine nach bestimmten Principien 
zusammengestellte Uebersicht ihres Gesammtinhaltes zu geben. 

Dieselbe zerfällt in 2 Abtheilungen: 

1. Das alphabetische Autoren- Verzeiehniss nebst chrono- 
logischer Angabe der Schriften. 

2. Das General-Register, welches die in der Zeitung be- 
schriebenen und sonst bemerkenswerthen Insecten haupt- 
sächlich auf Grund der jährlichen beigegebenen Indices 
alphabetisch geordnet enthalten soll. 


Berlin, den 3. November 1862. 


M. Wahnschaffe. 
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Entomologische Zeitung, 
herausgegeben von dem entomologischen Vereine zu Stettin. 
Gestiftet am 6. November 1837 von Br. Sehmidt. 


Protector des Vereins: Herr v. Bonin, Ober-Prüsident der 
Provinz Pommern, bis 18. Jan. 1852, Freiherr Senfft 
v. Pilsach, Ober-Prüsident v. Pomm. seit 1852. 


1. Jahrgang 1840. Gewidmet dem Herrn v. Bonin, Ober- 
Prüsident der Provinz Pommern, Protector des Vereins. Unter 
der Redaetion des Dr. W. L. E. Schmidt: 

Stettin: Becker und Altendorff'sche Buchhandlung. Druck 
Von Dombrowsky. 12 Nrn. und 192 Seiten. 

m 2. Jahrg. 1841. Leipzig, in Commiss. bei Fr. Fleischer. 
94 S. und 1 lith. Tafel. 

3. Jahrg. 1842. Gewidmet: dem Herrn Prof. Germar in 
Halle: 280 Seiten und 1 lith. Tafel. Mit Register der 3 er- 
sten Jahrg. auf X pag. 
ks 4. Jahrg. 1843. Unter Red. v. Herrn C. A. Dohrn seit 

uli (mit. No. 7 beginnend). 374 Seiten u. 3 lith. Taf. Inhalt 
von No. 7 ab vor jeder No. angegeben.  1stes Mitglieder- 

erzeichniss (p. 1—5). 

5. Jahrg. 1844. Mit Gedicht: ,Neujahrsbitte an Pan“ 
V.C. A. Dohrn. 423 Seiten u. 3 Taf. 

6. Jahrg. 1845. Mit Gedicht: „Die Redaction an den Le- 
E V. C. A. D. und 1 Autorenverzeichnisse. In Commission 
m Fr. Fleischer, Mittler und Dyk. 

d Mit einer Taf. und dem Bibliotheks-Verzeichnisse 
Pa eee auf 10 Seiten. 2tes Mitglieder- Verzeichniss 

5-10), 

: i. Jahrg. 1846. Mit Gedicht: „Ein präsidialisches Stoss- 
*uízerlein aus der entom. Expedirstube* v. C. A. D. 

400 Seiten u. 3 Taf. Druek v. Hessenland. 

8. Jahrg. 1847 in grösserem Svo- Format. . Mit Gedicht: 
m 1. Januar 1847* v. C. A. D. :381 S. Mit 2 Taf. und 
“em Bibliotheks-Verzeichnisse auf 15 8. 


ser“ 


i 


9. Jahrg. 1848. Mit Gedicht: „Zum 1. Jan. 1848“ von 
C. A. D. und einer Extrabeilage. 378 Seiten u. 2 Taf. 

10. Jahrg. 1849. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Capriccio* von 
C. A. D. 376 S. mit 1 Taf. 

11. Jahrg. 1850. Mit Gedicht: ,Zum 1. Jan, 1850* von 
C. A. D. 417 8. und 2 Taf. 

12. Jahrg. 1851. Mit 2 Gedichten: „Neujahrs-Robot“ u. 
pEpilogus in Jeremiae-Manier^ von C. A. D. Bibliotheks- 
Verzeiclniss auf 27 Seiten. 379 Seiten u. 2 Taf. 

13. Jahrg. 1852. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Fibel* von C. 
A. D. 462 Seiten u, 3 Taf. (Tod des Herrn v. Bonin 18/1. 
1852. 3tes Mitglieder-Verzeichniss (p. 1—10). 

14. Jahrg. 1853. Mit Gedicht: „Neujahrs-Moralität“ mit 
Licenznote des Setzers v. C. A. D. 422 8. u. 3 Taf. 4tes 
Mitglieder-Verzeichniss (p. 1—11). 

15. Jahrg. 1854. Mit Gedicht: „Harmlose Neujahrs - Xe- 
nien“, entomologischen Geschwistern und Stiefgeschwistern ge- 
boten, v. C. A. D. 400 S. u. 2 Taf. 

16. Jahrg. 1855. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Toast* v. C. 
A.D. 3908. 93 Taf. Titelkupfer: Klug's Portrait. 5tes Mit- 
glieder-Verzeichniss (auf p. 1—14). 

17. Jahrgang 1856. Mit ,Neujahrs- Makame“: von C. A. 
D. 406 S. u. 1 Taf, nebst Erichson's Portrait. 6 Doppel- 
nummern der Zeitung. 6tes Mitglieder-Verzeichniss (auf 
p. 1—14). 

18. Jahrg. 1857. Mit Gedicht: ,Zum 1. Jan. 1857* von 
C. A. D. 424 8., 1 col. Taf. In Commission bei E. Mittler 
und Fr. Fleischer. Die Zeitung erscheint von jetzt ab in 4 
Trimestern. 

19. Jabrg. 1858. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Novelle pro 
1858“ nebst Preisfrage v. C. A. D. 454 S., 3 Taf., davon 1 
col Titelkupfer: Linné's Portrait ef. 20 p. 7 u. 8. 7. Mit- 
glieder-Verzeichniss p. 7—19. 

20. Jahrg. 1859. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Supplik eines 
zerknirsehten Novellenschreibers* v. C. A. D. 450 8., 2 Taf. 
Druck von Grassmann. 

21. Jahrg. 1860. Mit Gedicht: „Neujahrs-Moralität“ v. 
C. A. D. 435 8.,2 Taf. 8tes Mitglieder-Verzeichniss 
p. 1—18. 

22, Jahrg. 1861. Mit Gedicht: ,Neujahrs-Paraglosse". 
Denkschrift der Kerfe an Pan. 468 S., 1 Taf. 

23. Jahrg. 1862. Mit Gedicht: „Salve, Lector!“ v. C. A. 
Dohrn. 528 8, 1 Taf. Beiblatt: Einladung zur Naturforscher- 
Versammlung. 9. Mitglieder- p. 5—19 und Bibliotheks- 
Verzeichniss auf 59 S. 


I. Alphabetisches Autoren-, chronologisches 
Schriftenverzeichniss. 


Motto! 


Nun! und wer merkt uns das nun an, 

Dass wir aus Süden und aus Norden 

Zusammengeschneit und geblasen worden? 

Sehn wir nicht aus wie aus einem Spahn? 

Stehn wir nicht gezen den Feind geschlossen, 

Recht wie zusammengeleimt und gegossen? 

Greifen wir nicht wie ein Mühlwerk flink 

In einander auf Wort und Wink ? 

Wer hat uns so zusammengeschmiedet, 

Dass ihr uns nimmer unterschiedet ? 
Schiller. Wallenst. Lager. 


Ahrens, August, geb. 1780, + 28. Novbr. 1842 zu Hettstädt, 
Schauspieler beim Nationaltheater zu Magdeburg. Ne- 
erolog von Dr. W. L. E. Schmidt. 3. 1842 pag. 2, 
p. 45—48. 
Sammlung: 5300 Arten (300 Thlr.). 3. p. 96 u. 
6. p. 167. 
1. Elater linearis L. und mesomelas L. (Mit Nach- 
schrift von Dr. Schmidt.) p. 139. 1840. 1. p. 138 
bis 139. 
Albers, G., Stadtsecretair in Hannover. 
1. Heteroenemis, eine neue Melitophilen- Gattung. 
(Cetoniad.) 
1852. 13. p. 46—48. 
Altum, Dr. phil, Lehrer an der Akademie in Münster. 
1. Lepidopterologisches aus dem Münsterlande. 

1859. 20. p. 383—87. 

1. Zusätze und Berichtigungen zu den Angaben 
der Herrn Speyer in ihrer Schrift: „Ver- 
breitung etċ.“ betreffs der Umgebung von 
Münster, p. 383—385. 

2. Auffallende Erscheinungen an Sehmetterlin- 
gen im Sommer 1858. (Hitze v. 1857.) 
p. 385—87. 

3. Bericht über die dortige Lepidopt.- Fauna 
v. Jahre 1860. 22. p. 84—86. 


2, Hermaphroditen von Sphinx. Convolvuli, 
1860... 21. p. 91— 93. 
Apetz, T h., Dr. phil. in, Altenburg. 

1. Entomol. Notizen 1—2. (Echinom. grossa, Sme- 

rinthus ocellata.) 
1849. 10. p. 61—62. 
Assmuss, Ed. Phil, Russ. Naturforscher, studirte in Podolsk 

und Leipzig, t in Dorpat 1860. 

1. Beitrag zu einer Aufzählung der Lepidopteren in 
den Moskauischen, Kalugaschen und Tambov’schen 
Gouvernements. 

1857. 18. p. 381—391. 
Bach, M., Lehrer an der Stadtschule in Boppard. 
l. Einige Bemerkungen über Trypeta signata Meig. 
1842.. 3. p. 263—264. 

2. Bostrichus Kaltenbachii, eine neue Art. 

1849. 10, p. 199—200. - 1850. 11. p. 18—19. 

3. Bemerkungen über Bostrichus bispinus Dft. und 
Laemophloeus Clematidis Er. 

1849. 10. p. 200. 

4, Rbizotrogus foveolatus, eine neue Art. 
1850. 11. p. 16—18. 

5. Weiteres über Bostrichus Kaltenbachii. 
1850. 11. p. 18— 19. 

6. Entwicklungsgeschichte von Cassida austriaca Hbst. 
1851. 12. p. 158—159. 

7. Ueber Ameisen und ihre Gäste. 
1851. 12. p. 303—4. 

8. Bemerkungen über einige Rüsselkäfer. 
1854. 15. p. 321—22. 

9. Beschreibung einer neuen Art, Rhyncolus pilosus. 
1854, 15, p. 361—62. ° 

10. Nachträge und Verbesserungen zur Küferfauna 

von Nord- und Mitteldeutschland. 
(Saprinus specularis Annales Sér. III, 3. 704. 
142) p. 245. 
1856. 17. p. 241—247. 
Banse, Oberlehrer in Magdeburg. 

1. Ueber die Fauna Helgolands. (Alle Ordnungen.) 
1841. 2. p. 77— 779. 

2. Ueber Nothus (Osphya) elavipes Meg., 2 puncta- 
tus Ill, praeustus Oliv. (Mit Matz.) 

1841. 2. p. 162—165. 

3. Beitrüge zur Kenntniss des Lebens und Fanges 
einiger Coleopteren (mit Krasper und Matz, mit 
Zusatz v. Dr. Schmidt, p. 32—33). 

1842, 3. p. 29—31. 


Becker, Alex., Organist in Sarepta. 
Ueber die Wirkungen einiger Pflanzensäfte, die 
dureh Verwundung in den Körper der Insecten 
gebracht wurden. 
1858. 19. p. 429 —432. Mit Anmerkung von 
C. A. Dohrn p. 432. 
Behr, Dr, med. in Cöthen. 

1. Brief aus Süd-Australien (Bethanien 17/11. 1844) 

ef. Schaum No. 9. 
1845, 6. p. 210—211. 

2. Naturhistorische Bemerkungen über die Umgegend 
von Adelaide in Neuholland (mit Anmerkung der 
Redaction). 

3 1847. 8. p. 167--176. 
di Bertolini, Stefano Dr., östr. Beamter in Trient. 

1. Camptorhinus statua, Cryptocephalus Loreyi, Chry- 
som. fimbrialis. Notizen über ihr Vorkommen. 

Aus dem italienischen Briefe desselben an den 
Uebersetzer C. A. Dohrn. 
Bi 1860. 21. p. 258—259. 
lelz, E. A, K. Königl. Finanzbeamter in Hermannstadt. 

1. Drei neue Species aus der Familie der Caraboidae. 
(Nebr. carpath., Pterost. interruptestr., Stenoloph. 
nigricollis.) 

Bi 1850. 11. p. 99—101. 
Ischoff, J, Georg, Naturalienhändler in Augsburg. 

1. ef. 1842 No. 4. Einige Fragen an das entomol. 
Publieum von Keferstein. (Eierlegen aufgespiess- 
ter Schmetterlinge.) 

1843. 4. p. 152—153. 

2. Entgegnung auf die Bemerkungen des Stiftungs- 
kassiers Hrn. C. F. Freyer in Augsburg. (Gastrop. 
arbusculae.) 

1860. 21. p. 235—237. 

3. Mittheilung des brieflichen Ausspruchs v. Hrn. Dr. 
Herrich-Schäffer in Regensburg bezüglich der Ga- 
stropacha arbusculae. : 

B 1861. 22. p. 55—57. 
lauel Rector in Osterode im Harz. 

1. Lepidopterologische Mittheilungen. (Präparation, 
Wasserdümpfe.) 

= 1848. 9. p. 187—190. 
le, F., Justiz-Rath in Kiel. 

1. Ernährung von Cynegetis globosa und Epilachna 
chrysomelina von Blattläusen. 
'^ 1841. 2, p. 79—80. 
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2. ‚Ueber das Aufstecken der Iuseeten.  Fang-Instru- 
ment. . 

1841. 2. y. 113. 11842. 3 p. 292—24. 

3. Entomologische Beiträge 1 — 11. (Larven, Ich- 
neum., Col, Dipt., Araehnid.) 

1846. 7. p..292— 95. 

4. Vortrag in der 24. Versammlung deutscher Natur- 
forscher (Systematik.). 

1847. 8. p. 34— 39. 

5. Entwicklungsgeschiehte mehrerer Trypeta - Arten. 

1847. 8. p. 926—331. 1848. 9. p. 81—84. 

6.. Antwort auf eine Anfrage des Herrn Spence in 
der entomol. Zeitung für 1847 No. 12, betreffend 
Gryll migrat. Lin. 

1848. 9. p. 90.. (Mit Notiz v. Suffrian.) 

7. Neerolog v. Graf Carl v. Rantzau: (Fiel bei Bau 
26/4. 1848.) i 

1848. 9. p. 128. 

8. Entom.-biologische Notizen. (Dipt., Hym., Coleopt.) 

1848. 9. p. 388—341. 

9, Entomologische Beiträge. (cf. v. Siebold 12. p. 
‚51 w Velsch. l. e.) 

150. 11. p. 29 — 32. (Würmer in Zähnen.) 
(Dipt., Parasit. I, IL, IIL); p. 212—216.  (Dipt., 
Hym., Iehn. IV— XIV); p. 359—300. — Iehn., Col. 
XV—XXIV.) 

10. Bemerkungen über einige Lepidopteren. . (Lebens- 
weise.) 

1852, 18. p. 382—380. 

11. Noctua Airae; (Landw..Ins.). (Ichn.) 

1853. 14. p. 157-58. 

12. Beobaehtungen und Bemerkungen. (Col, Hym., 
Dipt., Forst-Ins., Lebensw., Paras.) 

1855. 16. p. 48 — 51, p. 89—94, p. 97 — 108. 
1857. 18. p. 192—200.  (Col., Lepid., Ichneum., 
Gall-Ins.) 

Bose, Fr. Chr. Dr., Grossherz. Hess; Kreis-Arzt zu Ortenberg. 

1. Rhinosimus ruficeps n. sp., beschrieben v. Dr. Bose. 

1858. 19. p. 96. 

Bouché, P. Fr., Kunstgürtner in Berlin (+). 

d. Bemerkungen über die Naturgeschichte der Blatt- 
läuse (Aphidina) als Material zur Beantwortung 
der von Hrn. Prof. Ratzeburg in der entomolog. 
Zeitung v. 1. Jan. 1844 aufgestellten Fragen. 

1844... 5. p. 81— 82. 

3. Mittheilung über Filarien. (Als Beitrag zu den 


8. 
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Aufsätzen v. Hrn. Prof. Dr. v. Siebold ef. 1842 
p. 146 u. 1843 p. 78.) 

1844. 5. p. 205—206. 

Beiträge zur Naturgeschichte der Scharlachlüuse. 
(Coceus.) 

1844. 5. p. 293—302. 

Bemerkungen über Merodon Nareissi F. (Dipt.) 

1845. 6. p. 150—151. 

Bemerkungen über einige Blattwespen-Larven. 
(Forstl., Lebensw., Gall-Insect.) 

1846. 7. p. 289—291. 

Beiträge zur Kenntniss der Inseetenlarven. (Dipt., 
Lebensw., Tineae.! 

1847. 8. p. 142—146 (Dipt.), p. 162—165 (Tin.) 
Beschreibung 2 neuer Arten der Gattung Aleu- 
rodes. (Aphid.) 

1851. 12. p. 108—110. 

Neue Arten der Sehildlausfamilie. (Coccin.) 

1851. 12. p. 110—112. 


Brauer, Friedr, Dr. med. in Wien. 


d 


Versueh einer Gruppirung der Gattungen in der 
Zunft Planipennia, mit besonderer Rücksicht auf 
die frühern Stände. 

1852. 18. p. 71— 77 mit Taf. I. 


Bremi- Wolf, J. Jacob, Drechslermstr., geb. 1791, + 1857 in 
Zürich. 
Todesanzeige v. Dohrn No. 125. 
15 


Correspondenz: Aufforderung zur Sammlung der 
Beobachtungen über Metamorpbose der Insecten. 
1846. 7. p. 299. 
Ueber die Prüparation von Blüttern, welche mit 
Gallen und andern Erzeugnissen von Insecten be- 
setzt sind. 
1847. 8. p. 286. 
Beschreibung einiger Hymenopteren, die ich für 
noch unbeschrieben und unpublieirt halte. 
1849. 10. p. 92—96. 
Zur Statistik der deutschen Lepidopteren. (Vork. 
v. Lepid. bei Zürich.) 
1851. 12. p. 83—86. 
Einladung an die Freunde der entom. Biologie. 
1852. 13. p. 158—159, p. 239—240. 
Wink für Coleopterologen (das Krótenleben, Plin- 
thus calig.) 
1852, 13. p. 159—160. 
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/7. Beschreibung. einiger, muthmasslieh neuer oder 

doch noch nicht beschriebener 'sehweizer. Käfer. 
1855. 16. p. 196—200. 

8.. Ueber die sehwarze Fliege, Thrips haemorrhoida- 
lis (Orthopt., Physapoda), mit. Vorwort v. Dohrn 
und: Anmerkung v. E. R..Insectenpulver. (Landw. 
Lebensweise.) t 

1855. 16. p?:313 15. 
9. Ueber eine Krankheit der Möhren im Sommer 
1851.. (Diptera.) Mit Anmerkung der Redaction. 
1855. 16. p.. 815—317. i 
10. Mittheilung über die Vertilgung der Blattlüuse. 
1855. 16. p. 317—319. 

/41. Einige Notizen über die Einwanderung und Ver- 
breitung. der Insecten durch Einführung neuer 
Pflanzen und das Uebergehen der Insecten von 
inländischen auf die exotischen Pflanzen in Bezie- 

o hung auf Zürieh und seine nächsten Umgebungen. 
(Termes, Coleophora, Chermes.) 
1855. 16. p. 320— 25. 
12.. Ptinus Otti Venetz. (Ott, Lehrer im Meyringen.) 
1855. 16. :p. 329—330. 
Brischke, C. G. A., erster Lehrer am Waisenhause in Danzig. 
1.. Nematus helicinus Dahlb. n. sp. (Tenthred.) 
1850. 11. p. 409—441. 
2. An Herrn Lehrer Arnold F. 
1855. 16, p. 127—28. 
Brittinger, Christ., Apotheker in Steyr. ; 

1. Beschreibung einiger merkwürdigen Abünderungen 

von Lepidopteren. } 
1845. 6. p. 108— 9. 
2. Beschreibung einer neuen Libellula. 
1845. 6. p. 205— 7. 
vom Bruck, Em., Kaufmann in Crefeld. 
1. Reise durch das südliehe Frankreich und die Py- 
renüen in den Jahren 1857 u. 58 (mit W. Mink). 
1859. 20. p. 288—305, p. 341—354. 
Bruch, siehe Gróser. 
Brummhummel (fing. Name), in Borstenburg. |. 

1. Grässnerliches Sendschreiben des Wirklichen Geh. 
Ober-Roll-Mops Brummhummel in Borstenburg an 
die Redact. (Grässner, die Entomologen Europas.) 

1855. 16, p. 136—144. 
Burmeister, Hermann, Prof. Dr., geb. 1807 zu Stralsund, in 
Halle; derzeit in Buenos Ayres. 
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1. Preisfrage der Leop. Carol. Acad. der Naturfor- 

scher, ausges. v. Fürst A. v. Demidoff. 
1855. 16..p. 220—23. ' 
Caspari, Prof. der Botanik in Königsberg. 

1. Eierlegen von Colias- Hyale in Gefangenschaft; 
Onthoph. nuchie. mit Ateuchus ähnlichen Vorder- 
beinen. 

1843. 4. p. 33—44 (mündlich). 
V. Chaudoir, M., Baron in Kuzmin bei Shitomir (Kiew). 

1. ‘Einige Bemerkungen zur „Naturgeschichte der In- 
secten Deutsehlands* (Forts. von Schaum 1): 

1857. 18. p. 75— 82. 
2. Briefliehe Mittheilung an C. A. Dohrn (wegen 
Carabi v. Sehaum) vom 15. September 1857. 
1858. 19. p. 72—73. Nachschr. v. Dohrn p. 73. 
3. Beitrag zur Kenntniss der europäischen Feroniden, 
z 1850. 20. p. 113—131. 
Christoph Hugo, anfangs in Nisky, dann Lehrer in Sarepta. 

1. Einige: im hohen Norden beobachtete Insecten. 
(naeh Miertschings Reisen in Labrador, Banks 
Land ‘70° 4^ 30” n. Br.) 

1855. 16. p. 111—113. 

2. Bemerkungen zu einigen in Labrador vorkommen- 
den Sehmetterlingen. Mit Anmerk. der Redac- 
lion (nieht von Dohrn); siehe Anonymi No. 18. 

1858. 19. p. 307—815. 
3. Der Begattungsact von Orgyia dubia und wahr- 
scheinlich noch mehreren Orgyia-Arten. 
1862. 23. p. 154—855. 
4. Vier neue südrussische Sehmetterlinge. 
1862. 23. p. 220:-24. 
Cohn, Dr. Ferd. Prof. der Botanik in Breslau. 
1. Gedicht zur Jubiläums-Feier v. Gravenhorst. 
1851. 12. p. 261—62. 

2. Ueber Strepsipteren oder Stylopiden (mit Göppert 
und v. Siebold.) 

1853. 14. p. 133—136. 
Le Conte, John, Dr. in Philadelphia, 

1. Andeutungen zu einer natürliehen Classification 
der Küferfamilie Histrini. (Proeeed. of the Acad. 
of Philad. VI. 1852 p. 36). 

1854. 15. p. 74—81. 

2. Synopsis der Parniden der vereinigten Staaten. 
(Proceed. of the Acad. of nat. se. of Philadelph. 
vol. VI p. 41.) (Von Dohrn übersetzt.) 

1854, 15. p. 145—148. 
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3. Synopsis der Euenemiden des gemüssigten Nord- 
America, (Proceed. of the Acad. of nat. sc. of 
Philad.) VI p. 45. (Von Dohrn übersetzt.) 

1854. 15. p. 163—168. 

4. Synopsis der Anthiciden in den Vereinigten Staa- 
ten, Proceed. of the Acad. of nat. sc. of Philad. 
1852 p. 91. (Von Dohrn übersetzt.) 

1854. 15. p. 214—217. 

5. Bemerkungen über die Coccinellen der Vereinigten 

Staaten. Proc. 1852 p. 129. (Von Dohrn übers.) 
1854. 15. p. 357—301, p. 393—396. ; 

6. Synopsis der Seydmaeniden in den Vereinigten 

Staaten, Proc. 1852 p. 149. (Von Dohrn übers.) 
1855. 16. p. 17— 20. ; 


Cornelius, C., Lehrer an der Realschule in Elberfeld. 


Die Entwicklungs- und Ernihrungsgeschichte eini- 
ger Schildkäferarten, 

1846. 7. 1. p. 391—400; 1847. 8. 2. p. 346 bis 
348, p. 359 — 366. (Mit Anmerk. von Suffrian.) 
1551. 12. 3. p. 88—:4. 

2. Sphinx Nerii und Celerio in Deutschland 1846. 
(Mit Hering.) 

1847. 8. p. 130—131. 

3. Das Auftreten des Oleandersehwürmers (Sph. 
Nerii) in Elberfeld. Sommer 1846. ; 

1847. 8. p. 132—140. 

4. Gryllus migratorius bei Düsseldorf 1847. Aphi- 

den sehwürm. 
1848. 9. p. 91. 

5. Entomologisehe Erfahrungen auf einer kleinen 
Reise in der Grafschaft Mark. (Col., Neuropt., 
Maiküfertlug.) 

1849. 10. p. 21— 24. 
6. Fadenwürmer in einer Raupe. (Mamestra Pisi.) 
1849. 10. p. 62— 63. 

7. Zur Ernührungs- und Entwicklungsgeschichte eini- 

ger Blattküfer. (Forstl. landw.) 
1850. 11. p. 19—21. 

8. Entomologische Notizen (1— 5). (Lepid., Còl., 

Orth., Forstl, Garten-Ins.) 
18 1. 12. p. 20—23. 

9, Ernährung und Entwicklung einiger Blattküfer 
(forstl.) Lina cuprea, Gonioct. viminalis, Helodes 
hannov., marg., aucta. 

1857. 18, p. 162—171, p. 392—405. 


19. 
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Notiz über Eichengallen (forstl.) 
1857. 18. p. 410. 
Ernührung und m carpi v. pete du- 
plieata Germ. ÀJ 
1858. 19. p. 217—220. 
Sontonio)oginelio Notizen (2). (Coleopt. Fang.) 
1858. 19. p. 220—223. 
Notiz über Athalia spinarum.” (Tenthred.) 
1858.-19.. p. 434—353. | 
Zur Ernährungs- und Entwicklungsgeschichte det 
Blattküfer. (Lema rugicollis Kug.) 
1859. 20. p. 44— 45. 
Zur Ernührung und Entwicklung der Larven von 
Sargus formosus Schrk. Taf. IL A. (Dipt.) 
1860. 21. p. 202— 4. 
Liehtreiz der weissen Farbe, bandiere in Bezie- 
wu auf Insecten. 
1560. 21. p. 270—273. 
Entomologische Notiz. (Notioph.) 
1862. 23, p. 73—79. 
Entomologische Notizen. 
1. Oelige Küfer zu restauriren. 
2. Adimonia capreae. 
1862. 23. p. 272, 
Libellenzüge im Bergischen. 
1862. 23. p. 463— 66. 


Cramer, Stadtrichter a. D. in Stettin (Demmin, Stolp und 


Li 


Czerwienz bei Lauenburg in Pommern). 
Miindlicher Bericht.. (Tödten mit Tabackssaft.) 
1840. 1. p. 66. 


Creplin, r C. H., Dr. med. in Greifswald. 


F órhandlinger ved de skandinaviske Naturforskeres 
fjerde Mode i Christiania d. 11— 18. Juli 1844. 
Christiania 1847. 
Hymenopterologische. Mittheilungen bei der Zu- 
sammenkunft der skandinavischen Naturforscher 
im Juli 1844 v. Dr. A. G. Dahlbom. Uebersetzung 
v. Creplin. 1—9. 
1848. 9. p. 174—187. 


Cuvier, George Léopold Chrétien Dagobert, geb. den 23, Aug. 


i 


1769 zu Montbelliard, + 13. Mai 1832. 
Ein entomologischer Brief Cuvier's an Marschall 
Baron von Biberstein und Christ. Friedr. Pfaff in 


| Stuttgart. 


De insectis aliquot, epistola zoologica critica ad 
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DD. C. F. Pfaff und E. d. Marschall in lateinischer 
Sprache. Dat. 16/10. 1788 aus Ladomi, Mitge- 
theilt von v. Siebold. 
1844. 5. p. 6—9. 
Czech, C., Cand. phil. in Breslau, dann Lehrer an der Real- 
schule in Düsseldorf. 
1. Ueber den Ursprung der Gallen in Pflanzentheilen. 
1854. 15. p. 334— 343. 
Dahlbom, Dr. Ph. Anders Gustav, Intendant des entom. Mus. 
in Lund, geb. den 3. März 1806, + 3. Mai 1859 zu 

Lund. 9 Ins. nach seinem Namen benannt. Necrolog 

v. Dohrn übersetzt. 

1859. 20. p. 337—409. 

1. Berichtigungen der Dispositio methodica Specie- 
rum scandinavicarum ad familias hymenopterorum 
pertinentium. 

1842. 3. p. 214—215. 

2. Hymenopterologische Mittheilungen bei der Zu- 
sammenkunft der scandinavisehen Naturforscher 
in Christiania im Juli 1844. 1—9. 

Förh. ved de scandinaviske naturf. in Christia- 
nia 11—18. Juli 1844. Christiania 1847. (Von 
Creplin übersetzt. 1848. 9. p. 174—187. 
Daniel, Bürgermeister zu Rehna, dann zu Sehwaan bei Rostock. 

1. Ueber Gastropacha dumeti. Mit Nachschrift von 
Hering. 

1848. 4. p. 110—112. 
Dehne, A., in Hoflóssnitz bei Dresden, 

1. Beschreibung einer neuen Setia (Sesia F.) mit 
Federfühlern. (Pennisetia anomala m.) 

1850. 11. p. 28—29 (ef. Taf. III. v. 1852). 
Dieckhoff, Hof-Apotheker in Stettin, Rendant des Stettiner 
Vereins, geb. den 8. Aug. 1802 in pomm. Stargard, 
t 19/12. 1554 zu Stettin. 
Neerolog 1855. 16. p. 35—36 von Dohrn. 
Sammlung p. 63, p. 191 (für 150 Thlr. verkauft.) 
1. Ueber das Leuchten der Lampyris-Arten. 
1842. 3. p. 117—119. 
2. Bitte. Galvanoplastiseh vergoldete Nadeln. 
1843. 4. p. 159—160. 

9. An die Leser der ent. Zeitung und die Mitglieder 

des Vereins; mit C. A. Dohrn. (Tod v. Dr. Schmidt.) 
1843. 4. p. 191—192. 

4. Necrolog von Dr. Schmidt. (Mit Nachschrift des 

Vorstandes.) 1843. 4. p. 194—199, 


tš 
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5. Nachträge zu den Beobachtungen iier Lixus ge- 

mellatus und verwandte, Arten. cf. 1842 p. 273. 
1844. 5. p, 383— 335. 

Dietrich, a K. Lehrer in Nürensdorf im Canton Zürich. .: 
“Beschreibung von 2. neuen Käferarten aus "der 
Gattung Paederus. (P. genicul, paludosus.) 

1855. 16. p. 200—203. (Berichtig. p. 358.) 

2. Bemerkungen über einige Cicindelen... ( Vorkom- 
men. Syn.) 

1855. 16. p. 334--36. 

3. Einiges aus dem Gebiete der schweizerischen Kä- 
a I 

1857. 117—138, (Telephori, Cureul.) 

4. Zur ES der Sehmetterlinge. 

1862. 23 p. 466—779. 
5. Neue Kiferarten für die Fauna der Schweiz. 
. 1862. 23. p. 515—18. 

Diruf, Oti Cand. med. in Erlangen. 

1. Ueber Coenia halophila Heyd. (Salzins., Larven, 
Dipt.) 

1848, 9. p. 285—288 (cf. 1844. 5. p. 203). 

E: P in a Arte früher in Augsburg. 

Orgyia selenitiea als schädliches Forst-Insect. 
1845. 6. p. 217—219. 

2. Entomologische Bemerkungen. (Coleopt., Lepid., 

forstl.) \ 
1850. 11. p. 22—24. 

3. Ueber scheinbar abnorme Antennenformen bei 
Melol. vulgaris. 

1850. 11. p. 327—328. 

4. Briefliche Mittheilung. Putzeys'sehes Problem we- 
gen Gift der Sanppnkagp.. Hylecoetus (in Bu.) 
auf der Rhón. 1859. 20. p. 432. 

Dohrn, Carl August, Dr., geb. 1806 zu Stettin. Direetor. Prä- 
sident des Stett. ent. Vereins seit dem 5. Nov. 1843. 

1. Todesanzeige des Dr. Schmidt (mit Dieckhoff.) 

1843. 4. p. 191—92. 

2. An die entomologischen Correspondenten des ver- 
storbenen Dr. Schmidt (mit R.-Rath Schmidt und 
Dieckhoft). 

1843. 4. p. 226—27. 

3. Besprechung von J. Sturm’s Catalog der Küfer- 

sammlung 1843. 
1843. 4, p. 255. 

4. Bitte an diejenigen Vereins-Mitglieder, welche dem 

verstorbenen Dr. Schmidt behufs seiner Oedeme- 
2 


"d 


12. 


13. 


14, 


15. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


ren-Arbeit Specimina dieser Familie eingesandt 
haben. 
1843, 4. p. 256. 
Vierte Stiftungsfeier am (5/11. 1843, 
1843, 4. p. 353—54. 
Vereinsangelegenheiten. Die Entomologie als Wis- 
schaft. 
1844. 5. p. 4—5. 
Errichtung eines Briefkastens. 
1844. 5. p. 34. 
Mittheilungen an die auswürtigen Mitglieder des 
Stett. entom. Vereins; die Vereinssammlung und 
Vereinsbibliothek betreffend. 
1844. 5. p. 71— 72. 
Aulacopus robustus v. i (Synon.) 
1844. 5. p. 82—83. 
AMNIS v. Dejean’ nach Schaum. (Mittheil.) 
1844. 5. p. 83. 
Anzeige idu Verkaufs der Dejean'sehen Samm- 
lung, Moe von Schaum. (50,000 Fres.) 
1844. 5. p. 84— 85. 
Yorehichnkeloßehbeiikh, Beitritt A. v. Humboldt's 
zum Verein. s 
1844. 5. p. 113. 
Deutsche - at en m (Zenneck.) 
1844, . 177 (ef. I, 160 und'4 p. 368). 
Vereinangelegenbeitn Entomol: Studium. 
1844. 5. p. 193—194. 
Kurzer Neerolog v. Matz. 
1844. 5. p. 337. 
Correspondenzen. Ueber Sacktrüger-L Larven. (Cryp- 
toceph.) 
1844. 5. p. 340. 
Recension der „Naturgeschichte aller der Land- 
wirthschaft schädlichen Insecten“ (inel. Forst -Ins.) 
v. C. A. Löw. 
1844. 5. p. 366—368. 
Rede zur Genekälvorkammlang! und Stiftungsfeier 
am 6/11. 1844, 
1844. 5. p. 369—372. 
Einladung zur Unterzeichnung au tas Bild von 
Prof. Dr. Germar. 
1844. 5..p. 402—408. iui j 
Intelligenz über Kahr's Aus ite " 
1845. 6. p. 32. 
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Synonymisehe Berichtigung in einer Ammerkung. 

1845. 6. p. 43. 

Todesanzeige vom Oberforstmstr. Hrn. v. Thadden. 

1845. 6. p. 129. 

Kiferfangmethoden von einem erfahrenen Ento- 
mologen. (Anonymus) (Einführung.) 

1845. 6. p. 164—166. 

Todesanzeige von Graf Dejean. 

1845. 6. p. 167. 

Flugjahre von Melolontha. vulgaris. 

1845. 6. p. 243. 

Anzeige und Recension des Redtenbacher'schen 
Werks: Die Familien und Gattungen der deut- 
schen Küferfamilien nach der analyt. Methode 
bearbeitet 1845. 6. p. 295—301, und Fauna Au- 
striaca, 1. Aufl. 1847. 8. p. 288; 2. Aufl der 
Fauna austriaca 1856. 17. p. 324. 

Nachtrag zu Hepiolus hectus. 

(ef, 1845. 6. p. 249.) 1845, 6. p. 311—12. 
General- Versammlung und Stiftungsfeier am 6. 
Nov. 1845. 

1845. 6. p. 377—383. 

Rosalia alpina in Pommern. 

1846. 7. p. 161—162. 

Notiz für Sammler unter den Zeitungslesern. 

1846. 7. p. 224. (Küstenauslegen.) 

Ueber Geheimnisskrümerei in den Wissenschaften. 
Anmerkung. 

1846. 7. p. 324— 25. 

Vorkommen von Sand- und Sirandküfern. Anm. 

1846. 7. p. 328. 

Rede zur Eróffnung der General-Versammlung 
und Stiftungsfeier am 6/11. 1846. 

1846. 7. p. 369—375. 

Anzeige von Albert Kindermann's Tode am 11/11. 
1846 zu Ofen. 

1846. 7. p. 400. Sammlung 1847. 8. p. 64. 
Anmerk. zu Pflümer’s: „Ueber Cassida Murraea L,“ 

1847. 8. p. 73. 

Note zu Motsehulsky's Antwort an Schaum. 

1847. 8. p. 102—3. 

Anmerkung der Redaction zu Dr. Behr's: Natur- 
historische Bemerkungen über die Umgegend von 
Adelaide. 

1847. 8. p. 174—176. n 

* 


39. 


46. 


./ Rede in der General-Versammlung am 7/11. 1847. 


1847. 8. p. 353—58. 
Thrips, ein Kornschüdiger oder nicht? 
1847. 8. p. 377—381. 
Sehwürme ‘von Weisslingen. im August 1847. 
Chlaenii bei Stettin.: 
1847. 8. p. 381. 
Ueber Insecten-Aetien. 
1848. 9. p. 62— 64. 
Anmerk. zu Hagen's. Literaturbericht über Neuropt. 
1845. 9. p. 145—-46. . Literatur. 
Kurze Mittheilung über Palingenia longicauda 
Oliv. nach Cornelius 1848. 
1848, 9. p. 192. 
Liter. Intelligenz. Wegen Lacord. Phytophages. 
18498. 9. p. 224. 
Synonymische Note. 
1848.9. p. 3814—15. 
ie zum Actienzeiehnen (Hbndéchuoh:) 
1848. 9. p. 352, p. 378; Nachricht: 10. p. 127 
bis 128. 
Rede zur Stiftungsfeier des Vereins 1848. (An- 
zeige von Sturm's, Gimmerthal's, Erichson's und 
v. Meyerinck's Tode.) 
1848. 9, p. 353—58. 
Notiz zur dritten Ausgabe (1849) des Küferkata- 
logs von v. Kiesenwetter ka oca , 
1849. 10. p. 101. 
Münehner Verein für. Naturkuikle 1847. Nach- 
schrift dazu. 1849. 10. p. 125—126. 
Neerolog des Dr. Jaeob Sturm. 
1849. 10. p. 162—167. : 
Neerolog v. C. J: Schönherr; (übersetzt aus Minne 
af C. J. Schönherr, Upsala. 1848). 
1849. 10. p. 193—199. 
Rede zur Stiftungsfeier am 7/141. 4849. (Todes- 
Anzeige v. Hauptm. Niepold p. 325, des Ministers 
v. Kamptz, Hrn. Mertlick's. in Prag, Fesca’s in 
Magdeburg, Dr. Schmidt in Roman p. 325.) 
1849. 10. p. 323—928... 
Vereinsangelegenh. Tod. von Graf v. Hoffmannsegg 
und Dr. Koch, Berendt in Benni und. Doubleday. 
1850.11. p: 65—66. i 
Note zu Hampe’s Beschreibung einiger neuen Kä- 
ferarten. (Bekanntm. einzelner Arten.) 


*- 1850. 11, p. 360. 


55. 


56. 


57. 
58. 


59. 
60. 


61. 
62. 


:63. 


64. 
65. 


66. 


67. 


68. 


21 


Entziehung der Portofreiheit. d. Minist,- Reseript 
des Handels vom 12. Oct. 1850. 

1850 11. p. 361. 
Rede zur Stiftungsfeier des entom. Vereins, ge- 
halten am 10. Nov. 1850. (Anzeige v. Kirby's 
Tode u. Geblers.) 

1850. 11. p. 393—404. 
Anzeige von J. Sellmann u. Co. über exot. Insecten. 

1850. 11. p. 417. 
Recension von Monographia Cassididarum von 
Carl Boheman, Holmiae 1850. 

011851. 12. p. 9—11. 
Anzeige, dass am 29. Deebr. des abgelaufenen 
Jahres in einem Gehólze von Pinus silvestris Leio- 
chiton (Miscodera) arcticus gefangen, 

1851. 12. p. 34 
Recension von Enumeratio Coleopt. circa. Heidel- 
berg indig. aut. Mähler, cand. med.: Heidelberg. 
Mohr. 1850. 

1851. 12. p. 53—54. 
Anzeige vom Fänge der Haemonia/Gyllenhalii Lac. 

1851. 12. y. 97. 
Englische Popular-Entomologie im Auszuge ver- 
deutscht aus-,the gardeners chronicle 1848 vom 
8. April.“ (Cecid. destruetor.) 

1851. 12.-p. 113—118. 
Anzeigerdes Geh. Raths Schmidt wegen der in 
Putzig vom Apotheker Bogeng an. Potamogeton 
marinus rcr Haemonia. ef. 61. 

1851. 12. p. 130. 


' Mittheilung: F. tijg; über ‚das et der Mi- 


crolepidopteren. 
1851. 12. p.! 12261-4227. : 
Etwas über die Lebensweise einiger Paussiden. 
(Gueinzius, Port Natal)  Parasit bei Ameisen. 
1851. 12. p. 227—229. 
Bemerkungen über die Larve der Haemonia Gyl- 
lenhalii.Lacord., übersetzt 'von-€..A. Dohrn (aus 
einem Briefe kr ert an Dohrn). 
1851. 12. p. 263—265. ; 
Rede zur Stifiungsfeier des: entom.' Vereins, ge- 
halten am 9/11. 1851. (Miyiná arét. 12. p. 360.) 
:1854.,12. p... 353—363. 
Recension von: Boheman Insectà Qifffaria PT, 4. 
Holmiae 1851. £ r S881 
1851. 12. p. 375—378. 
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69. 


70; 


71. 


72, 
73, 
74. 


"75. 


76. 


it 
78. 


79. 


80, 


81. 


Todesanzeige des Ober-Präsid:, Protector des Ver- 
eins, Hrn. v. Bonin. 

1852. 13. p. 65. 
Todesanzeige von v. Uechtritz in Breslau (Deebr. 
1851 u. C. F. v. Brisken in Arnsberg, Febr. 1852). 

1852. 13. p. 97. 
Küfer-Notizen: Leiochit. arcticas, Leptinus testac. 
Müll. 

1852. 13. p. 99—101. 
Einleitung zu Zebe's Synopsis. 

1852. 13. p. 129—930.) 
Ueber entomologisches Küchenlatein. 

1852, 13. p. 223—227. 
Trichonyx sulcicollis Reiehb. in Neumark bei 
Stettin unter Rinde mit Form. fuligin. 

1852. 13. p. 258. 
Anatomisch-physiologische Bemerkungen über die 
Inseeten im Allgemeinen und über den Bombyx 
Mori (Bombice del gelso), im Besondern von Dr. 
F. de Filippi, Prof. d. Zool. in Turin. 

Aus: dem Italien. übertragen. Mit Taf. I. u. II. 

1852. 13. p. 258—267; 1853. 14. p. 124—132. 
Literarische. M. E. Mulsant | (Bibliothécaire 
dela ville de Lyon). Species des Coléopt. tri- 


‘ mères sécuripalpes (Coccinellen).: Paris chez Mai- 


son. Lyon chez Savy 1850. 

1852, 13. p. 268 — 72, von p. 269 ab. v. Suff- 
rian; p. 299—303. 

Nachricht‘ über Tafel III. von 1852. 

1852. 13. p. 408. 

Rede zur Stiftungsfeier des:entomol Vereins am 
7/11. 1852. | 

1852. 13. p. 417—422. 

Anzeige von Uebernahme des Vereins-Protectorats 
durch den Ober-Präsid. Herrn. Freiherrn Senfit v. 
Pilsach. 

1853. 14. p. 42. 
Nachschrift zu Kraatz ,Coniophagus humeralis “ 
1853. 14 p. 106. 

. 1853. 14. p. 107. 

Berichtigungen etc. zum Catalogus Coleopterorum 
Europae, 4te Auflage. Berlin 1853. Nach den 
Eingesandt’s von verschiedenen Entomologen. 

1844. 5. p. 422—423; (Intelligenz) 

1853. 14. p. 23—28, p. 60—61, p. 107—9, p. 
166—168, p. 222. | 


82. 


84. 


85. 


86. 


87. 


88. 
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Bemerkungen zu Schaum und. Hering: Einige 
Worte gegen die Bekanntmachung einzelner Ar- 


ien^ von Schaum, . 
1853. 14. p. 215 — 219 (Schaum und Hering). 


i P 219—221... (Dohrn,) 
83.. 


Ankündigung v. Germar's Tod am 8. Juli 1853. 
1853. 14. p. 295. 
Anzeige v, Dr. Jac. Sturm's Deutschlands Insecten, 
fortgesetzt von J. H. C. F. Sturm. 22. Bdch. Kä- 
fer, 1853 beim Verf. Panierstr. 709. 
1853. 14. p. 357. ^ 
Aus Stockholm. (Reise und Sehónh. Sammlung 


ete.  Stockholmer Sammlung.) 
1853. 14. p. 368—372. 
Beitráee zur nühern Kenntniss von Periplaneta 
(Blatta), orientalis L. v. Ç Cornelius. Mit 2 Taf. 
AC ‚feld 1853. Ankündigung. 
853. 14. p. 374. 


iac zur Stiftungsfeier des Vereins am 6/11. 1853, 
1853; 14. p. 391— 406. (Orte. der entom. Socie- 
tüten; Tod Dormitzers in Prag.) 

Kurzer "Bericht über einige anatomisch -physiolo- 

gische Untersuchungen über die Seidenraupe, der 

Gesellschaft der biologischen Wissenschaften in 

Turin in der Sitzung am .13,, Juli 1853 vorgetra- 

gen von Prof. de Filippi. Aus dem Italienischen 


i, von C. A. Dohrn. 


89. 


90, 


1854. 15. pn. 
Literarisches. 

1854. 15. p. 74—81. 

(Andeutung zu einer natürlichen Klassification 
der Käferfam. Histrini von John Le Conte, Ueber- 
setzung v, Proc. of the Acad. of nat. Soc. VI. 
1852 p. 36.) 

Intelligenz wegen. J. Reinhardt's. Reise nach Bra- 
silien. (Actien.). 


‚1854.15. pe 127-128. 


. Note zu J. Meyer’s Abhandlung „über coconlose 


Ameisenpuppen* (v. Pie: Minotel von der 
‚‚Redaetion., 
. 4854, 15. po 141. 


do ‘Correspond; parata Angelegenheiten aus Frank- 


‚reich.,, (Lacord. Genera coleopt. etc.) 
m 15. p. 141—142. 
Synopsis der Parniden der Vereinigten Staaten 


24 


97. 


98. 


.99. 


100. 


101. 


104. 


105. 


106. 


von John Le Conte. Im Auszuge v. Dohrn über- 
iragen. , 

1854, 15. pi 145—148. 

Nachruf an Karl Jae. Alex, v. Rennenkampff. 

1854. 15. p. 158—160. 

Synopsis der Eucnemiden des gemüssigten Nord- 
America von John Le Conte. Im Auszuge über- 
tragen. 

1854. 15. p. 163—168. 

Literarisehes. Hist. natur. des Insectes (Suites à 
Buffon). Genera des Coléopt. ou Exposé métho- 
dique et critique par M. Th. Lacordaire 1. Paris, 
chez Roret, 

1854. 15. p. 201—203. 

Synopsis der Anthiciden in den Vereinigten Staa- 
ten v. J. Le Conte. Im Auszuge übertragen. 

1854. 15. p. 214—217. , 
Bemerkungen über die Coccinellen der Vereinig- 
ten Staaten v. J. Le Conte. Uebersetzung. 

1854. 15. p. 357—361, p. 393—396. 
Stiftungsfeier am 12. Nov. 1854. (Tod Graf Man- 
nerheim's, v. Boheman gemeldet, 9/10. 1853.) 

1854. 15. p. 365—375. 

Synopsis der Seydmaeniden in den Verein. Staa- 
ten v. J. Le Conte. Im Auszuge übersetzt. 

1855. 16. p. 17— 20. 

Recension des Catalogs, betitelt: „zur Fauna der 
Niederelbe*, Verzeichniss der bisher um Hamburg 
gefundenen Küfer v. B. Endrulat und H. Tessien 
1854 (mit Postser.) (Nachträge 16 p. 185—187.) 

1855. 16. p. 29—31.) 

Intelligenz. Anzeige von Lacordaire's Gen. des 
Col, Jaeq. Duval und Fairm. Werken. 

1855. 16. p. 31—32. 

Neerolog vom Hof-Apotheker und Rendanten des 
Stettiner Vereins Dieckhoff. Todesanzeige 16. p. 
32 und Sammlung 16. p. 63. 

1855. 16. p. 35—36. 
Loxoprosopus ceramboides, mündlieh (v. Boheman 
stammend). 

1855. 16. p. 129. 

Notizen über den Catalogus Coleopt, Europ. edit. 5. 

1855. 16. p. 163 — 165. Fortsetzung s. Stein 
(p. 282). > 
Vorwort zu Kawall’s entom. Notizen aus Kurland. 

1855. 16. p. 227. FET 


107. 
108, 


109. 


110. 


ET. 
112. 
113. 
114. 


115. 


116. 
117. 
118. 
119. 


120. 
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Palingenia virgo bei Stettin. (Gillet de Monmore.) 
1855. 16. p. 259. 
Notiz über Fr. Stein's Catalogs-Notizen über Gat- 
tungen und Familien- Namen .der Küfer.. 1855. 
16. p. 282—286. 
1855. 16. p. 287. 
Uebersetzung von „Gelegentliche Bemerkungen 
über entomol. Nomenelatur“ von A. H. Haliday. 
(Nat, hist. Rev. 1855.) 
1855. 16. p. 287—290. 
Note zu Bremi’s „Ueber die schwarze Fliege“, 
Thrips haem. 
1855. 16. p. 313. 
Todesanzeige von Frau, Pastor Lienig. 
1855. 16. p. 327. 
Rede zur Stiftungsfeier am 7/11. 1855. 
1855. 16. p. 359—365. 
Ueber Erichson's Portrait (jugendlich) v. C. Fischer. 
1856. 17. p. 61— 62. 
Zur Nachrieht, dass Illiger's Magazin 6. Band ab- 
gedruckt ist. (1 Thlr.) 
1856. 17. p. 63. 
Beiträge zur Stettiner Küferfauna. Miscod. arctica, 
Chlaenii. 
1856. 17. p. 188—191. 
Literarisches. Recensionen von 
1. Die Mysterien der Insektenwelt v. Dr. J. Gistl. 
2. The world of Insects by J. W. Douglas. 244 8. 
1856. 17. p. 312—319. 
Rede zur Stiftungsfeier am 9. Nov. 1856. 
1856. 17. p. 386—402. 
Literarische Notizen. Recensionen: Sturm, Bünd- 
chen 23. Rosenhauer, Thiere Andalusiens. Kirsch- 
baum, Rhynchoten von Wiesbaden. In Sachen 
Grüssner contra Brummhummel cf. 1855. 16. p. 
136—141; p. 98—99. 
1857. 18. p. 96—99. 
Anzeige v. Gravenhorst's Tode 14,1. 1857. 
1857. 18. p. 113. 
Bemerkungen über die Gattung Vespa, besonders 
über die amerikanischen Arten v. H. de Saussure. 
Uebersetzung. 
1857. 18. p. 114--117. 
Zum Catalogus Coleopterorum Europae, Edit. VI. 
1856 (von Dohrn, Stein etc.) 
1857. 18. p. 146—159. 


prio 
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124. 
495. 


126. 


127. 


128. 


133. 
134. 


135. 


136. 


Náchsehrift zu Kraatz „Eingesandt“ (wegen Carabi.) 
1857. 18. p. 310—11, p. 411. 
Reminiscere T, Italienische Reise (Anthypna Car- 
celi mit Pirazzoli am Mte cavo bei Rom.) 
1857. 18. p. 355—372. 
Rede zur Stiftungsfeier am 8/11. 1857. 
1858. 19. p. 20— 38. 
Anzeige vom Tode Bremi- Wolf's, Passerini's in 
Florenz und des Lehrers Braasche in Neustadt- 
Eberswalde. 
1858. 19. p. 21. 
Nachschrift zu einem Briefe v. Prof. Dr. Schaum 
an die Redaction der entom. Zeitung wegen Ca- 
rabi 19. p. 63— 64. 
1858. 19. p. 64—65. 
Nachschrift zu Chaudoirs „Brieflicher Mittheilung“ 
p. 72—73. 
1858. 19. p. 73 wegen Carabi. 
Ankündigung des ermässigten Preises von , West- 
wood's Introduction. (4 Thlr. 10 Sgr.) 
1858. 19. p. 103: 
Anzeige v. Heydenreich's Tode, Verkauf seiner 
Lepidopt.-Samnilung. ? 
1858. 19. p. 103—104.) ; 
Nachschrift zu Ménétriés” Antikritik p. 137—147. 
1858. 19. p. 147—148. 
Ueber auffallende Nachlässigkeiten. 
1858. 19. p. 198—204 
Nachschrift mit 3 Noten A, B, € zu Pfeil's Be- 


 merküngen über tepeli Waise "und Vorkommen 


einiger Käfer Ostpreussens. (Car. marginalis, He- 
loph. tubereul., Dönatia fennica.) 

1858. 19, p. ig pgang ooo 
Mittheilung von Camillo Röndani’s elirönologischem 
Verzeichnisse seiner entomologischen Schriften. 

1858. 19. p. 278--280. 
Nachschrift ta ‘Schaum’ si „Ueber einige Bembi- 
dien“. i 4 

1858. 19. p. 300. »" 
Vereinsähgele&enheiten. Referät über die Ento- 
mologén- Versammluhg in Dresden und über die 
zoologische Gesellschaft ; Natura artis magistra“ 
in Amsterdam. (Liuné's "Portrait. 

1858. 19. p. 318—320; . 
Anmerkung! zu! Beeker's Schrift: iiber die Wir- 
kung einiger Pflanzehsäfte, die durch Verwundung 


137. 


138. 


139. 


140, 


141. 
142. 


143. 


144. 


145. 


146. 


147, 


148, 
149. 


150. 
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in den Körper der Insecten gebracht wurden. 
(1858. 19. p. 429—32.) 
1858. 19. p. 432. 
Uebersetzung eines Briefes von Putzeys' „Chemi- 
sches Problem.* 
1858; 19. p. 432—433. 
Anmerkung zu den Coleopterologisehen Bemer- 
kungen von Dr. Kriechbaumer in München. We- 
gen Schreibens von Namen und Verbesserung von 
Seiten der Epigonen. 
1858. 19. p. 437— 438. 
Todesanzeigen von Prof. Roth in München und 
Steuerrath- Vigelius in Wiesbaden. 
1859. 20. p. 3. 
Rede zur Stiftungsfeier. des; entom. Vereins am 
7/11. 1858. Linne’s Portrait (p. 7 und 8). 
1859. 20. p. 4—11. 
Einige Diagnosen von Klug und Erichson. 
1859. 20. p. 88—87: 
Vereinsangelegenheiten. Tod vom Oberlehrer Wan- 
kel in Dresden. 
1859. 20. p. 108. 
Nachschrift zu Kirseh's med Laufküfer*. Carab. 
cicatricosus. 
1859. 20. p. 200. 
Nachruf an unser Ehrenmitglied A. v. Humboldt. 
Sonnett. 
1859. 20. p. 209. 
Nachschrift zu Venus ,Zur Aufklärung des Put- 
zeys'sehen chemischen "Problems wegen der ge- 
fährlichen Wirkungen der Lipariden-Raupenhaare. 
1859. 20. p. 280—283. 
1859. 20. p. 283. 
Vereinsangelegenheiten. Ueber Alex. v, Humboldt. 
Zahlen der Insecten. 4 Briefe von A. v. Humboldt, 
1859. 20, p. 322—330. 
Ankündigung des Catalogi Hemipterorum v. An- 
ton Dohrn, 
1859, 20. p..330. 
Emphylus eit Spavius? (Erörterung, Synonymia.) 
1859. 20. p. 333— 34; 
Neerolog v. Dahlbom, aus vum Schwed. über- 
setzt. (Anonym.) 
1859. 20, p. 337—40 
Kurze Anzeige von Ruthe's Tode, 
1859, 20. p. 340, 
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151. 
152, 


158, 


154. 


155. 
156, 
157, 
pae 
159, 
160. 
161. 


162, 


163, 


Rede zur Stiftungsfeier am 7/11, 1859, 

1860. 21. p. 19— 26. 

Kurzer Neerolog v. Spence. 

1860. 21, p. 109—110. 
Nachschrift zu Gerstücker's Beschreibung von aus- 
gezeichneten“ Dipteren. (Wegen Gorgopis buce- 
phala, (Syn.) 

1860, 21. p. 201—2. 

Vereinsangelegenheiten | Anzeige v, Märkels, Kol- 
lars und Ed. Fr. Eversmann's in. Kasan Tode. 
(p. 239.) 

1860. 21, p. 238—240. 

Angehende deutsche Küfersammler ete, Empfeh- 
lung von V. Gutfleisch und Dr. Bose: „Die Käfer 
Deutsehlands.* i 

160, 21. p. 240—242. 

Anzeige v. C. Li Brehm, Pfarrer: „Die Kunst, 
Vögel ‚als Bälge: zu bereiten ete., nebst.einer An- 
leitung Schmetterlinge und Käfer zu fangen.“ 

1860. 21. p. 242. 

Nachschrift der Redaetion zu „Coleoptera non- 
nulla nova Chilensia praesertim Valdiviana* v. Dr. 
R..A. Philippi und A. H, E, Philippi. . 

1860. 21, p. 251—252. 

Uebersetzung eines Briefes v.' Stef. di Bertolini 
aus dem Italienischen über Camptorhinus Statua, 
Cryptoceph. Loreyi, Chrysomela fimbrialis, (No- 
tizen über ihr Vorkommen.) 

1860. 21. p. 258—259. sd 
Anzeige. v. Schiner's Fauna austriaca: „die Flie- 
gen“, Diptera. Erstes Heft. l 

1860, 21. p. 300—301. 

Nachwort der Redaetion zu G. Koch's Beleuch- 
tung und Berichtigung eines Frankfurter Entomo- 
logen. 

1860. 21. p. 306, 

Etwas über. die Columbatseher Mücke (Simulium 
maculatum Meig.) von Snellen v, Vollenhoven; 
aus dem Holländischen übertragen, 

1860. 21. p. 306—319. 

Der Weizenverwüster (Ceeid. destructor), Be- 


^merkung zu Rosenhauers Aufsatz gleichen Na- 


mens 21. p. 320— 22, 
1860. 21. p. 320,7 
Reminiscere II, A 
1860, 21. p. 8259887, «Ge. 1084 


1 T 


168, 


169. 


170. 


171. 


175. 


(1186, 
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Rede am $tiftungsfeste des Entom, Vereins am 
4/11. 1860, 

1861,:22, p. 7-19, aigu 
Anzeigen vom Tode Horsfield's 1. c, p, 7 in Lon- 
don und v, Truqui 1. e, p. 7 in Brasilien, 
Zuckerbienen auf der Lastadie in Stettin. 

1861. 22; p. 9—11. 

Bombyx Mori und B. Huttoni Westw. mit Epilogo 
subgaleato. Aus dem Englischen übersetzt aus: 
A catalogue of the Lep. Ins, in the brit, Mus, of 
nat. hist of the East India {House by Thomas 


‘Horsfield and Fred; Moore. Vol. II. p. 374 sq. 


London 1858—59. 

1861. 22, p. 43— 51, 
Nachwort zu H. Hagen: „Ueber Insectenzüge, * 
(Raupenzug.) 

1861. 22, p. 82— 83. 


. Aphileus lueanoides Cand. (Blat. Woher? Au- 


stralien?) 

1861. 22. y. 98. 
Beitrag zu einem Necrolog des Majors J. Eatton 
Le Conte v. Dr. Wm. Sharswood. ` Aus dem Eng- 
lischen übertragen. 

1861. 22. p. 166—169. d 
Melolontha (Polyphylla) hololeuca 9. Eine An- 
frage an südrussische Entomophilen (wegen Vor- 
kommen). 

1861. 22; p. 294. i 
Recension v. Thomson's Skandinaviens Coleoptera 
Tom. III. Lund 1861. : 

1861. 22. p; 299—300. 
Anzeige v. Wm. Sharswood's Ausgabe der Ento- 
mologieal writings of Th. W. Harris. 

1861. 22. p. 308, p. 462. 
Nachschrift, zu, Ichneumon luetatorius (Monstro- 
sität) v. Tischbein. 

1861. 22. . p. 428— 29. 
Mittheilung für Entomophilen, welche eine Ex- 
cursion in das Engadin beabsichtigen. 

1861. 22. p. 457; . ) ) 
Anzeige von „Catalog der Lepidopteren Europa’ 
und der angrenzenden Länder“ Maerolepidoptera, 


bearbeitet von Dr: Staudinger jMierolepidoptera, 
lad ea 


bearb. von Dr. Wocke. t 4.5 
1861. 22. p; 460-2461. '* - 


177. 
178. 
179. 
180. 
181. 


182. 
183. 


Rede, gehalten zur Stiftungsfeier am 3/11. 1861. 
1862. 23. p. 20—29. 

Europäische Bürgerbriefe für Küfer. 
1862, 123. p. 119—122. 

Maeroerates bucephalus Burm. 
1862. 23. p. 155— 56. 

Paromia dorcoides Westw. und Westwoodi D. 
1862. 23. p. 158—59. 

Vereinsangelegenheiten. 
1862. 23. p. 159—60, p. 286—88, p. 415, 
pa 1519: 

Neerolog v. Dr, Fr. Sturm naeh Prof, Dr. Hauck, 
1862. 23. p. 286 —88. 

Einleitung: Bemerkung zu v. Siebold's „Ueber 

Parthenogenesis *. 
1862, 23. p. 417. 


Dohrn, Anna, 1. Sendsehreiben v. Alexis H. Haliday an C. 


A. Dohrn über die Dipteren der in London be- 
findlichen Linné'schen S8amml. (Synon. Samml.) 
Aus d. Engl. übersetzt. 

:1851. 12. p. 131—145. 


Dohrn, Anion jun. I., Stud. in Bonn, dann in Jena. 


c 


wo) 


Hemipterologisches, Liehen. ferruginea v. Büren- 
sprung. (Synon.) 
1858. 19. p. 163—164. 
Synonymische Bemerkungen über Hemipteren u. 
eine neue Art der Gattung Prostemma (exot.) 
1858. 19. p. 228—230 mit Abbild. auf Taf. I. 
Beitrag zur Kenntniss der Harpactoridae. (He- 
mipt. heteropt., Exot.) 
1859. 20. p. 91— 99. 
Ein neuer Cryptocephalus der europüischen Fauna. 
(€. Suffriani Dohrn jun.) 
1859. 20. p. 426—428. 
Hemipterologische Miscellaneen mit Taf. I. (Syn.) 
1860. 21. p. 99—109 mit synon. Note, p. 208 
des Verf, p. 158—162. 
Zur Heteropteren-Fauna Ceylons. 
1860. 21. p. 399—409. 
Drei neue europüische Heteroptera. 
1862. 23. p. 210—11. 


Dohrn, Heinrich jun. L, Stud. anatom. et physiol. in Bonn, 
nachher in Zürich; jetzt Dr. phil. in Berlin. 


1. 


Beitrag zur Kenntniss europäischer Forfieulinen. 
(E. Freyi Dohrn, Orsinii Gene.) 
1859. 20. p. 105—107. 
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2. Die Dermaptera von Mexico. 
1862. 23. p. 225 —32. 
Doria etc. 1. Archiv für Zoologie in Genua. 
1861. 22, p. 461. i " 
Döring, Dr. Reinhold, Gywnasiallehrer in Brieg. 
1. Bitte um Material wegen geograph. Verbreitung 
der Lepidopt. * 
1847. 8. p. 287. : 
2. Die schlesischen Euprepien zusammengestellt. 
1848. 9. p. 302—306. 
Doubleday, Edward, Custos am British-Museum in, London. 
i Todesanzeige (Dohrn 53.) 
1, „Die entomol. Schriften v. T. Say, ‘zusammenge- 
"stellt v. D. (Uebersetzt 'v. H. Schaum.) 
1849. 10. p. 317—320. | 
Drewsen, Chr., Besitzer einer Papierfabrik in Strandmöllen 
bei Kopenhagen. 
l. Mutilla europaea L. (Paras, Hymen., Dipt., Col.) 
1847. 8, p. 210—211. 
2. Briefliche ‘ Mittheilung des Herrn J. Nietner in 
Rambodde (Ceylon) über eine springende Ameise 
(mit Stylops). 
: 1858. 19. p. 445—46. 
Dutreux, Auguste, General-Einnehmer in Luxemburg. 
1. Ueber das Vorkommen des Papilio Ajax. (Ame- 
rica oder Europa?) ` i 
1854. 15. p..142— 43. 

2. Ueber Papilio Hospiton, übertragen mit Bemer- 
kung aus: Memorie d. reale Accad, delle se. di 
Torino. Serie Il T. 16 1852, v. Vietor Ghiliani, 
Custos des Turiner Museums. (ef. 1 TNRF) 

1854. 15. p. 319—321.  (Sard. Vork.) 
3. Saturnia Nurag Ghil. Sardin. (Beschr.) v, Ghi- 
; liani; Memorie d. reale Accad. di Torino, über- 
setzt ins Deutsche v. Dutreux. 
1855. 16. p. 78— 79. 
Elditt, H. L., Lehrer an der Tóchter-, dann an der Bürger- 
sehule in Kónigsberg i. Pr. 
1. Beitrag zur Verwandlungsgeschichte yon Mierodon 
mutabilis L. (Dipt.), mitgetheilt aus einem aus- 
führlielien Aufsatze. x . 
1845. 6. p. 384—390. (Taf, I fig. 6-14.) 
2... Monstrositüt eines Carabus nemoralis,. 
"radi ep) LIKS A vat tAgaiioo 
3. Ueber Neerophorus germanicus. (Lebensweise.) 
, 1847. 8. p. 286—3287. ` 
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4. Einleitung zur Monographie der Thysanuren. (Or- 
thopt.) (Druckfehler 1854. 15. p. 128.) 
1854. 15. p. 11—22, p. 37—45. 
5. Katalog der bekannten Küfer-Larven (nach Cha- 
puis u. Candèze.) 
1854. 15. p. 187—198. 
Endrulat, Bernhard, Literat in Hamburg. 
1. Nachtrüge zum Küfer- Verzeichnisse der Nieder- 
Elbe. 
1855. 16. p. 185—187. 
Erichson, Wilh. Ferd. Prof. Dr., geb. 26. Nov. 1809 zu Stral- 
sund, t 18. Nov. 1849 zu Berlin. 
Necrolog von Klug 1850. 11. p. 33—36, 
1. Sphinx Esulae. : 
1841. 2. p. 5 und 6. 
2. Elater livens F. — El. linearis $, El. mesomelas $. 
1841. 2. p. 6. 
3. Aphodius prodromus und sphacelatus, eine Species. 
Aphodius rufus Sturm u. A. rufus F. verschieden. 
1841. 2. p. 16. 
4. Ueber|Volucella bombylans u, plumata. (cf. Zeller 4.) 
1842. 3. p. 113—115. 
5. Einige Erörterungen zu den Bemerkungen über 
Fabricische Küfer. 
1847. 8. p. 141—142. 
Eschscholtz, Joh. Friedr., Dr. med., Prof., geb. 1793, + 19. 
Mai 1831 an der Universität zu Dorpat. 
1. Die Springküfer Livlands unter neuere Gattungen 
vertheilt. Aus der Quatember-Zeitschrift v. Dr. 
E. Chr. v. Trautvetter 2. Bd. 3. Hft. Mitau 1830 
p. 13—19. Abdruck. 
1858. 19. p. 404—407. 
v. Fáhraeus, Gouverneur von Bohus in Schweden, dann Mi- 
nister in Góteborg. È 
1. Die Umgebungen von Bad Ems in entomologischer 
Beziehung. (Coleopt.-Verz.) 
1852. 13. p. 199—205. 
Fairmaire, Léon, Trés. adj. der Soc. ent. de France in Paris. 
1. Beschreibung einer neuen Küfergattung aus der 
Familie der Staphylinen. (Apteranillus Dohrnii 
Fairm. v. Tanger) auf Taf. I. 
1854. 15. p. 73. 
de Filippi, Dr. Filippo, Prof. d. Zoologie in Turin. 
1. Anatomisch-physiologisehe Bemerkungen über die 
Insecten im Allgemeinen und über den Bombyx 
Mori (Bombice del gelso) im Besondern v. Dr. F. 
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de Filippi. Aus dem Italien. übertragen v. C. A, 
Dohrn, Mit Taf. I und II. 
1852. 13. p. 258—267. 1853. 14. p. 124—132. 
Breve riassunto di alcune ricerche ete. 
Kurzer Bericht über einige anatomisch -physiolo- 
gische Untersuchungen über die Seidenraupe, der 
Gesellschaft der biologischen . Wissenschaften in 
Turin in der Sitzung am 19. Juli 1853 vorge- 
tragen. Aus dem Ital. übertragen v. C. A. Dohrn. 
1834. 15. p. 7—11. 


Fischer, Isidor, in. München. 


1i 


Anzeige seiner Reise nach Ostindien. 
1851. 12. p. 378-—79. 


Fischer, Leopold Heinrieh, Prof. der Mineralogie in Freiburg 
im Breisgau. 


d 


Fischer, J., 
"TS 


Sci 


Bemerkung über Anisodaetylus als Gattung. Auf- 
enthalt der Ophonus-Arten auf Kalkboden. 
1846. 7. p. 300. 
Peritelus griseus, ein Rosenknospenfeind. 
1847. 8. p. 6. 
Ueber Sing-Cicaden. 
1847. 8. p. 237—243. 
Correspondenz (Acheta silvestris). 
1848. 9. p. 223—224. 
Beiträge zur Geschichte des Orthopteren-Studiums, 
1849. 10. p. 34—55. 
Correspondenz. Wegen Herausgabe von Orthopte- - 
ren-W erken. 
1849. 10. p. 190. 
Ueber unvollkommene Flügelbildung bei den Or- 
thopteren (in Oliv, Sinne). cf. v. Siebold No. 19. 
1852, 13. p. 15—23. 
Ueber die Deutung der Orthopteren in Scopoli's 
Entomologia carniolica. "Vindobonae 1763. S. 
1857. 18. p. 100—101. 
Zur Catalogs-Literatur (Kampmann in Kolmar). 
Catal. coleopt. vallis rhenanae alsat.-badensis 1360, 
1861. 22. p. 452—453. 
Edler von Róslerstamm zu Nixdorf bei Wien. 
Ueber Ochsenheimeria Hbn. (Phygas Tr.) taurella 
und ihre Verwandten, (Anmerk.. Todes-Anzeige 
v. Fr. Treitschke am 4/6. 1842, 66. Jahr alt.) 
a ER ED fU VOR ES TUR ET 


"Lithosis Taridedla Zinck. iit eine eigene Art. 
" 1843, 4. p. 118-22. A sor. | - 
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Fleischer, Friedrich, Buchhändler in Leipzig. 
1. Preisermüssigung v. Germar's Zeitschrift. 
1845. 6. p. 272— 73. 
Fórster, Arnold, Lehrer in Aachen, dann Prof. an der Real- 
schule daselbst. 
1. Einige neue Arten aus der Familie der Blattwes- 
pen. traen 
1844. 5. p. 262—264, p. 287—290. 
2. Notiz über einen Zwitter der Diapria elegans 
Nees. (Hymen.) 
1845. 6. p. 390—92. . Tab. I. fig. 1. 
3. Ueber das Leben und Wirken v. J. W. Meigen, 
geb. 3/5. 1764 zu Solingen, + 1845 den 11/7. zu 
Stollberg b. A. 1846. 7. p. 66—74, p. 130—141. 
Franck, Subreetor in Annweiler. 
di Bodenpreise v. Pfarrer Phil. Willbr. Jac. Müller. 
1851. 12. p. 322. 
v. Frantzius, Dr. A, Pu in Breslau, jetzt in Costarica. 
‚ Ueber eine in der Leibeshöhle der Holzhummel 
lebende Acariden-Art und ein in deren Gesell- 
schaft vorkommendes, dem Triungulinus ähnliches 
Thier von Zollinger. (Siehe auch Zollinger 1.) 
(Meloé-Larv.) Aus dem Natur en Geneeskundig 
Archiv voor Neerlands Indien II. Batavia 1846 
p. 295. Uebersetzung von v. Frantzius. 
1851. 12. p. 236—240. (ef. v. Siebold No. 1.) 
Frauenfeld, Georg, Ritter v., Custos des K. Königl. Natura- 
lien-Cab. in Wien. 
1. Notiz über spaltbare Antennen, ef. Strübing (No. 3.) 
1850. p. 412—13. 
1851. 12. p. 87—88. 
Frey, Dr. Heinrieh, Prof. in Zürich. 
1. Literatur: The nat, hist. of Tineina by Stainton, 
Zeller and. Douglas. 
1858. 19. p. 60— 63. 
Freyer, C. F., Stiftskassirer in Augsburg. 
1. Ueber die. ältere Menigonicitiagliahe Literatur. 
(€. Clerek's Icones ete.) 
1840. 1. p. 75— 80. 
2. Ueber die Stellung und Einreihung des Papilio 
Lucina im System, 
1841. 2. p. 50—51. 
3. x piobtar alodio Beobachtungen, Nachriehten 
und Bemerkungen vom Jahre 1840. 
1841. 2. p. 52—59 Lebensweise ete., p. 90—96, 
p. 107—12. 


10. 


LE 


12. 
13. 
14. 
15. 


16. 


17, 


18. 
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Erläuterung über Sphinx Esulae. cf. Erichson 1. 
1841. 2, p. 125—26: 

Die Falter der: Reinthal- oder Schlückenalpe bei 

Reutte in Tyrol. 

1843. 4. p. 153—58, p. 162—167. 

Zur Naturgeschichte der Orgyia selenitica, Hüb- 

ners B. Lathyri. (Lebensweise.) 
1844. 5. p. 29—31, p. 397—399. 

Ueber Zygaeua Minos (Lebensweise Filarien). 
1844. 5. p. 85—86. 

Beitrüge zur Naturgeschichte einiger Falterarten. 
1845. 6. p. 22— 28. Nachtrag p. 28—31 mit 
Note über Kindermann, 

Lepidopterologisches: 

1. Ueber die ungleiche Entwieklungs- und Er- 
scheinungsperiode. mehrerer Falter-Arten. 
1845. 6. p. 286—838. 
2, Entgegnung auf die Bemerkung in No. 6 
p. 133 über meine Geom, lapidisaria. 
1845. 6. p. 289. 
3. Entomologischer Betrug. 
1845. 6. p. 290. 
Ueber Bombyx menthastri und Urticae. (Syn., 
Erzieh.) 
1845. 6. p. 333—335. 
Lepidopterologisches (Pap. arcanoides und Ante- 
ros) I und Il. 
1846. 7. p. 366—367. 
Literarische Anzeigen. 
1846. 7. p. 367—308. 
Lepidopterologisches (Tineae). 
1847. 8. p. 91—93. 

Ueber Hipparchia: Pitho, Pronoé, Medea. (Syn.) 
1847. 8. p. 93— 95. 

Lepidopterologisches, 

1849. 10. p. 301 — 306. (Alpenbesuch b. Füs- 
sen, Bairische Alp.) 

Bemerkungen zu dem Aufsatze des Herrn Dr. Ad. 

Speyer (No. 5 und Aug. Speyer No. 1) p. 265 d. Ztg. 

vom Jahre 1850. (Lebensw., Exeurs. Bair. Alp.) 
1850. 11. p. 411— 12. 

Lepidopterologisches. 

1852. 13. p. 151 — 154. (Vorkommen, Alpen- 
reisen, Bair. Alp.) 
1854. 15. p. 355—57. (Plusia consona.) 

Lepidopterologie. (Seine Werke und Berichtig.) 
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19. 


20. 


21. 


22. 


26. 


27. 


28. 
29, 


30. 


1841. 2. p. 48. 1842. 3. p. 144. 1844. 5. p. 
31— 32, 1852. 13. p. 311— 312. 1853. 14. p. 
31—32, y. 163— 64. 1854. 15. p. 363 — 364. 
1860. 21. p. 112 siehe No. 27. ‘1861. 22. p. 
459—460. 

Zur Naturgeschichte einiger Falterarten. 

1853. 14. p. 301—8, p. 330— 33. 
Ankündigung v. Meyer Dür’s in Burgdorf: ‚Ver- 
zeichniss der Schmetterlinge der Schweiz. 1. Ab- 
theilg. Tagfalter. 

1853. 14. p. 417— 18. 

Lepidopterologisches: Ueber Plusia consona nach 
v. d. Planitz. Noctua contusa. 

1854. 15. p. 3 5—357. 

Literatur: Heydenreieh's systemat. Verzeichniss. 
1851. 3. Aufl. 

1854. 15. p. 362—363. 

Anzeige wegen Absatz Algier. Entoma v. E. Rich- 
ter (mit Hering). 

1856. 17. p. 191— 92. 

Lepidopterologisches zur Naturgeschichte" und Be- 
sehreibung der Cucullia umbratiea, lucifuga, Lac- 
tucae, Campanulae. 

1859. 20. p. 417-425. 

Ueber meine Gastropaeha arbuseulae. (Neue Bei- 
trüge VI p. 179 tab. 596.) 

1860. 21. p. 93— 96. cf. No. 28. 

Die Naturgeschichte von Thyris fenestrina. (Neue 
Beitr. VII p. 160 tab. 691.) 

1860. 21. p. 97—-98. 

Anzeige zur Subscription auf seine „Ergänzungen 
zur Falterkunde*. 

1860. 21. p. 112. 

Ueber Gastropacha arbusculae. cf. No. 25. 

1860. 21. p. 414— 17. 

Lepidopterologisehes. (Melit. Aurelia Nick.) 

1861. 22. p. 295— 97. (Mit Note über Melit. 
Britomartis.) 

Erinnerungen an Jacob Hübner aus Augsburg. 

1861. 22. p. 297—299. 


Gartner, Anton, Rechnungsrath in Brünn. 


1. 
2. 


Callimorpha matronula L. und ihre Futterpflanzen. 
1859. 20. p. 433— 442. 

Ueber die ersten Stände der Limenitis Aceris F. 

(Entdeckung der Futterpflanze Orobus vernus.) 
1860, 21. p. 291—299. à; 
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8, Polia aliena Hübner. (Raupen u. Futterpflanzen 


Cytisus nigrieans und Trifol. mont.) 
1861. 22, p. 106—9. 


Gemminger, Dr. Max, an der K. zool. Sammlung in. München. 


de 


2, 


Entomologische Notizen: 

4. Fühlerbildung v. Melol. vulg. 

5. Ptosima 9 maeulata. 

6. Filarien in Omaseus melanar, Ill. ; Poecilus 
lepid., F. Harpal, hottentotta Dft., Molops 
depressus Pz. 

1849. 10. p. 63— 64. 
Ankündigung des Werkes: „Allgemeiner Catalog 
der bisher bekannten Coleopt.* mit Edg. v. Harold. 
1857. 18. p. 416—419. 


Georg, W., Kónigl Hannov. Fórster in Bienenbüttel bei Lüne- 
burg, dann in Bevensen. 


" 


3. 


Bostrichus Alni, ein neu, entdeckter Käfer. 

1856. 17. p. 59— 60. Corrigende p. 191 mit 
Nachschrift v. Ratzeburg. 
Pogonocherus multipunctatus Georg, ein neu ent- 
deckter Käfer. 

1857. 18. p. 64. 


Germar, Dr. Ernst Friedr., Prof., geb. 3, Novbr. 1786 zu Glau- 
chau, + 8. Juli 1853. 


Necrolog und Schriften v. Schaum. ~ 1853. 14. p. 


375—388. Portrait. 1844. 5. 402—3. 


J 
2. 


LIIR (Qv. om 


Maden im Kochsalze. .(Piophila casei Dipt.) 
1841, 2. p. 126—127. 
Einige Bemerkungen über Curculioniden mit un- 
gebrochnen Fiihlern. 
1842. 3. p. 2—5, p. 98—110. (Cure. mit gebr. 
Fühlern.) 
Pentatoma acuminatum und Klugii. 
1842. 3. p. 68—69: 
Anzeige vom Verkaufe der Ahrens'schen Samml. 
(5300. Arten.) 
1842. 3. p. 96. 
Lacordaire's Eintheilung der Erotylinen. 
1843, 4. p. 131—139. 
Aulacopus robustus v. Heyden, 
1844. 5. p. 82—83 (von Dohrn mitgetheilt). 
Nachträge zu den Beschreibungen einiger Apionen. 
1845. 6. p. 141—144. 
Die europäischen- Arten der. Bupresten- Gattung 
Eurythyrea. 
1845. 6, pa 227—229. 
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13. 


Correspondenz (Atomaria linearis in Runkelrüben- 
feldern). 
1846. 7. p. 195. 
Correspondenz wegen Motschulsky u. Schaum. 
1847. 8. p. 160. 
Correspondenz. Amerikan. Schriften. 
1847. 8. p. 254—256. 
Reeension von D. Heer's Insectenfauna der Ter- 
tiärgebilde von Oeningen und von Radoboj in 
Croatien. 
1847. 8. p. 349—352. 
v. Winthem's Sammlung. (Hamburg, grosse Blei- 
chcn 65.) 
1848. 9. p. 193. 


Gerstäcker, Dr. A., geb. den 13/8. 1829, Custos am zool. Mu- 


1. 
2. 


seum in Berlin. 
Beschreibung neuer Arten der Gattung Apion Hbst. 

1854. 15. p. 234---261; p. 265—280 
Ueber eine neue Myriapoden- und Isopoden-Gat- 
tung mit Taf. II. 

1854. 15. p. 310—15. 

Beitrüge zur Kenntniss der Curculionen I (II folgt 
1860). 

I. 1855 16. p. 167— 174. H. 1860.21. p. 376 —98. 
Neerolog von Klug (nebst Angabe seiner Werke.) 
Anzeige des Todes desselben von Dohrn (17. p. 65). 

1856. 17. p. 225—37. 

Beitrag zur Kenntniss der Henopier. (Ogcodes, 
Dipt., auch exot.) 

1856. 17. p. 339—361. 

Literatur: Recension von Enumeratio corporum 
animalium Musei Imp. Petropolitani v. Ménétriés. 
Classis Inseet. Ordo Lepid. P. II. Lepid. hete- 
rocer. c. tab. 8. Petropoli 1857. 8vo. 

1858. 19. p. 300—302. 

Beschreibung einiger ausgez. neuen Dipteren aus 
der Familie Muscariae (mit Taf. II. u. Nachschr.) 

1860. 21. p. 163—202. 

Mittheilung über Conops. -(Dipt.) 

1860. 21. p. 252—257. 

Ueber die Gattung Sapyga Latr. (Hymenopt.) 

1861. 22. y. 300—322, 

Berichtigungen dazu p. 456: ,Berichtig. zu dem 
Aufsatze über Sapyga.* 


Geyer, Carl, Naturalienmaler in Augsburg. 


1. 


Intelligenz. - 1847. 8. p. 287. 
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Ghiliani, Vietor, Custos am Turiner Museum; 
1... Ueber Papilio Hospiton. (Mem. d. R. Acad. d. se. 
di Torino Ser. II, t. 14. 1852. Uebersetzt von 
Dutreux. 
1854. 15. p. 3819—21, 
2. Saturnia Nurag Ghil.. (Mem. della real. Acc. di 
Torino.) Uebersetzt v. A. Dutreux. 
1855. 16. p. 78— 79. 
Gimmerthal, B. A., Literat in Riga, | 1848 an der Cholera. 
1. Beschreibung einiger neuen Blattwespen. 
1844. 5. p. 36—38. 
2. Bemerkungen über 2 Dipteren-Arten. (Diloph. 
antipedalis Hffe. Alcephag. pallidus Meig. Paras. 
1845. 6. p. 151—53. 
Glaser, Dr. L., Gymnasiallehrer in Friedberg, dann in Worms. 
1. “Recension v. G. Koch’s „die Schmetterlinge des 
südwestlichen Deutschlands.“ 
1857. 18. p. 317—318. 
2. Lebensfühigkeit des befruchteten Cossus-Eies im 
Leib der todten Mutter. 
1861. 22. p. 451—52. 
Góppert, Prof. in Breslau. 
I. Ueber Strepsipteren oder Stylopiden von v. Siebold. 
1853. 14. p. 133—136 (mit Cohn). 
Grandauer, À., in Augsburg. 
1. Entomologisehe Notizen: 
Ueber das Fangen der Mierolepidopteren. 
1849. 10. p. 123— 25. 
2. Mittel, um Milben, Staublüuse u. dgl. in 
Inseeten- und Naturalien-Sammlungen zu 
vertilgen (Hg. Dämpfe.) 
1849. 10. p.' 187—1%. 
Gravenhorst, Joh, Ludw. Karl, Dr. u. Prof., geb. 1777 zu 
Braunsehweig, + 14. Jan. 1857 zu Breslau. 
Todesanzeige 1857. 18. p. 113. 
1. Uebergünge und Verwandtschaften unter den Ar- 
ten der Gattung Quedius. 
1847. 8. p. 211— 224, p. 226—237. 
2. Brief an den Stett. ent. Verein vom 17. Aug. 1851. 
1851. 12. p. 289. 
Grimm, B., Hofstaats-Secretair in Berlin. 
1. Die Myrmecophilen in Berlins nüchster Umgebung. 
1845. 6. p. 123—328, p. 131—396. 
2. Hister ruficornis n. sp., beschrieben. 
1852. 18. p. 221—-223. 
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Grimmer, C. H. B. 


2 


Intelligenz. Verkauf seiner Käfersammlung. 
1846. 7. p. 191. 


Gróser, Grossh. hess. Medicinal-Rath. 


1: 


Einladung zur 20. Versammlung deutscher Natur- 
forscher (mit Bruch, Notar). 
1842. 3. p. 167— 68. 


Habelmann, Paul Sigism., geb. den 17, Aug, 1823 zu Berlin, 
Kupfersteelier daselbst. 


T; 


Hagen, Dr. 
1. 


Eine neue Art der Küfergattung Teredus Dj. (T. 
opacus Hblm.) (Verzeichniss der Küfer von Mis- 
droy in Pommern.) 
1854. 15. p. 27—29 auf. Taf. I. (ef. Pfeil 2.) 
Hermann A., Arzt in Kónigsberg. 
Nachrieht über die entom. Sammlungen in Nor- 
wegen, Schweden und Dänemark. 
1844. 5. p. 68—70, p. 75—80, p. 130— 31. 
Bitte an Neuropterologen. (Mittheil. v. Material.) 
1844. 5. p. 111. 
Die neuen Arbeiten über das Genus Rhaphidia L., 
verglichen von H. H. 
1844, 5. p. 180—856. 
Ueber die Libellula vulgatissima L. u. F. 
1844. 5. p. 257—062. 
Ueber die Libellula cancellata L. u. F. 
1844. 5. p. 290— 93. 
Pallas handschriftliche Bemerkungen zu Linné's 
Syst. Nat. ed. XII. 
1844. 5. p... 326 — 30. 
Ueber die Structur des Bauchmarkes v. Aeschna 
grandis und Acheta Gryllotalpa. 
1844. 5, 364— 65. 
Linné's Citate der Lepidoptera in Schäffer's Icon. 
Ratisbon. T. I. 
1844. 5. p. 385—389. 
gigi der Tanto: schen Sammlung. 
1845. 6. p. 155—56 
Libellula dro dolis Charp. 
1845. 6. p. 318—22, 
Anfrage. (Gróssenvarietüten der Libellen.) 
1846. 7. p. 63—64. 
Ueber die Bildung des Geüders der Libellenflügel. 
1846. 7. p. 115—106. 
Die fossilen Libellen Europa's. 
1848. 9. p. 6— 13. 


14. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


26. 
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Uebersicht der neuern: Literatur, betreffend die 
Neuropteren Linné's. 

1848, 9. p. 144 — 53. 1849. 10. p. 27 —30. 
1849. 10. p..55—61, p. 66—74, p. 141— 56, p. 
167—77 (nieht Schluss), p. 954— 71. . 1850. 11. 
p. 67— 83, p. 362— 78. 1851, 12. p. 118 — 28, 
p. 185—91, p. 345—350. 1851. 12. p. 3865—75. 
1852. 13. p. 90 —95, p. 108—15, p. 154—558, 
p. 230— 233. 
Ueber die fossile Odonate Heterophlebia dislocata 
Westw. nebst Abbildung. 

1849. 10. p. 226—831. 
Neerolog v. G. Carl Berendt. 

1850. 11. p. 299—302. 

Neuropterologische Notizen. (Physiol.) 

1851. 12. p. 164— 66. 

Ankündigung v. Selys- Longehamp's u. H. Hagen's 
Monographie der exotischen Libellulinen. 

1852. 13. p. 22. 

Recension von Symbolae ad Monogr. generis Chry- 
sopae Leach. e. 60 tab. v. G. T. Schneider. Vra- 
tislaviae 1850. 8. 178 8. 

1852. 13. p. 30—31, p. 35—45. 

Die Verbreitungsgrenzen der Insectenfauna Eu- 
ropa's. (Isochimenen.) 

1852, 13. p. 150. 

Aelteste Nachrieht über das Leuchten der Fulgora 
lanternaria. 

1853. 14. p. 55—56. 

Westwood's Angaben über die Larve von Tene- 
brio molitor und obseurus. 

1853. 14. p. 56. 

Léon Dufour über die Larven der Libellen mit 
Berücksichtigung der frühern Arbeiten. 

1853. 14. p. 98—106, p. 237—38, p. 260— 70, 
p. 911—25, p. 334— 46. 

Ueber John Hill's angeblieh. erdiehtete Insecten. 
(Lit) cf. Zeller No. 37 II. (Bomb. pineti und 
pupillata.) 

1853. 14. p. 168— 71. 

Anzeige v. Lentz's „Preussens Käfer“ für die sam- 
melnde Jugend. 

1853. 14. p. 325—206. 

Die Kupfer zu Scopolis Entomologia carniolica 
besprochen. (Seltnes Werk; bei M. C. Sommer 
in Altona. 1854, 15. p. 81—91. 
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27. 


28. 


29, 


30. 


31. 


32, 


36. 


37. 


Notizen: Feinde der Larven von Wasser-Insecten 
(Schnecken). Eierlegen von. Ghrysopa und He- 
merobius. Larven von Noterus 'erassicornis. 
1854. 15. p, 296—197... . 
Auffällig- nördliches Vorkommen 3 grosser süd- 
europäischer Insecten: -Cicada tibialis oder hae- 
matodes. F. in Insterburg; Palingenia longie. in 
Elbing; Myrmel. pisanum: in Elbing, 
1854. 15. p. 316-190. 
Anzeigen: C. Cornelius Beiträge zur nähern Kennt- 
niss von Periplaneta. orientalis. Elberfeld 1853. 
8vo und F. Moravitz. Quaedam ad Anatomiam 
Blattae germanieae pertinentia.  Dissertat. Dor- 
pat 1853. 8vo. 
1854. 15. p. 378—393. 
Recensionen. 
1. Ueber den Afterraupenfrass von Athalia 
Centifoliae und über Blattwespen überhaupt 
v. A. Menzel in Zürich. 1854. 
2. Naturgeschichte der gemeinen Honigbiene 
Apis mellifica. Zürich 1855.. 4 Taf. von 
A. Menzel. "(Mit küuflichen. Präparaten.) 
1855. 16. p. 75—77. 5 
Orthopteren der Krimm (und Porphyrophora po- 
lonica.) 
1855. 16. p. 109—111. 
Die Zahl der Odonaten (Tibell, „Neuropt. und ihre 
Verbreitung). 
1855. 16. p. 131—396. 
Versuch, die Phryganiden ‚Pictet’s zu bestimmen. 
ef. No. 57. 
1855. 16. p. 204—10. 
Die Ephemeren-Gattung Oligoneuria, (Lebensw.) 
1855. 16. p. 262— 70. 
Recension: Die Chitingebilde im '"Thierkreise der 
Arthropoden v. A. Menzel Zürich 1855. 4to. 
1855. 16. p. 306 —7. 


.Limmothrips in Bolnen- und Erbsenfeldern. (Gar- 


ten-, Feld-Ins.) 

1855. 16. p. 312— 13. 
Die Singeicaden Europa's. 

1855. 16. p. 340— 38, p. 379-—386. 1856. 17. 
p. 27—37 (Cie. Orni.), p. 66 —91, p. 131—142. 
(Taf. 2.) 

(Zusätze (ef. No. 40). 1856, 17. p. 381— 83.) 
1858. 19. p. 195—337 (cf. No. 48) u. No. 53. 


38. 


39. 
40. 
41. 
42. 
43. 

44. 


45. 


46. 
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Aufforderung zur Herausgabe einer Bibliographie 
der Entomologie. (Schriften mit durch das ganze 
Werk durchlaufenden Nrn.) 

1856. 17. p. 252— 53. 

Die Odonaten-Fauna' des russischen Reichs. 

1856. 17. p. 363—81. ef. No. 46. 

Zusätze zur Monographie der Singeicaden. 

1856. 17. p. 381—853. 

Thunberg’s entomologische Dis. ertationen. 

1857: 1) 18. p. 5—12; 2) 18. p. 200—204. 
Miscellen. Umzeichnen nach beliebigem Mass- 
stabe mit Camera lueida. 

1857. 18. p. 204. 

Zur Fauna Islands. (Gaimard eitirt u. Gliemann.) 

1857. 18. p. 381. 

Nachricht über das Küferwerk v. Job. Eus. Voet 
nebst Notiz über Sepp (p. 408—9). 

1857. 18. p. 405—9. 

Bastarderzeugung bei Inseeten mit Nachsehrift d. 
Redaction p. 48— 49. 

1858. 19. p. 41—48. Zusatz p. 230—32.  Fer- 
neres 1858. 19. p. 407 — 16 No. 54. 1859. 20. 
p. 201—2. 
Beitrag zur Odonaten-Fauna des russ. Reichs. 
cf. No. 39. 

1858. 19. p. 96—101. 
Russlands Neuropteren. 

1858. 19. p. 110—124. 

Zusätze zur Monographie der Singeicaden Europa's. 

1858. 19. p. 195—937. 

Agassiz Bibliographia Zoologiae et Geologiae. 

1858. 19. p. 204— 9. 

Zusatz zu dem Berichte über Inseeten-Bastarde. 

1858. 19. p. 230—232. 

Imbibition als Hülfsmittel bei der Anatomie der 
Insecten. 

1858. 19. p. 232— 33. 

Die beiden Hoefnagel, die ersten deutschen En- 
tomologen und Insectenmaler im 16. Jahrh. 

1858. 19. p. 303—307. 

Miscellaneen: 

1. Beitrag zur Bastardfrage. 

2. Nachtrag zu den europ. Singcicaden. 

3. Drury's Sammlung. 

1858. 19. p. 316—17. 
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56. 
57. 


Zur Bastardfrage. cfr. No, 45 wu, No. 58. 
1858. 19. p. 407—106. 
Ueber eine: vom. Herrn. Prof. Zeller entdeckte Ge- 
schleehtsverschiedenheit bei der Gattung Conio- 
pteryx (Phrygan.) Haliday. | 
1859. 20. p.734—39,, | 
Georgi’s Fauna ‚Russlands. 
1859. 20. p. 101-102. 
Die Phryganiden Pietet’s naeh "lypen bearbeitet. 
(ef. No. 33.) 
1859..20. p..131— 70. 1860. 21. p. 274 — 90. 
1861. 22. p. 113—417. 
Bastarde cf. No. 45, 53, 54. 
1859.. 20. p. 201— 2. 
Chelifer als Schmarotzer auf Insecten. 
.1859. 20. p. 202. i 
Acentropus niveus und Narycia elegans, (Lepid., 
Synom.) 
1859. 20. p. 203. 
Georgi's Beschreibung: von $t. Petersburg. (Re- 
cension.) 
1859. :20. p. 204. 
Recension v. Finger's Reductions-Tabellen etc. 
1859. 20.) p. 284— 87. 
Ausschlüpfen von Chrysopa-Larven. (Neuropt.) 
1859. 20. p. 333. 
Beitrag zur Kenntniss: der. Neuropteren. (Beschr.) 
(Mantispa, Chrysopa.) 
1859. 20. p. 405— 12. 
Ueber das Vorkommen von Palingenia longicauda 
und Acanthaclisis occitanica in. Preussen. 
1859. 20. p. 431—32. 
Bericht über die in der Provinz Preussen von 
1857—59 schädlich uufgetretenen Insecten. (Col., 
Orthopt, Hymenopt., Hemipt., Dipt., Lepidopt.) 
1860. 21. p. 26—37. 
Neuroptera neapolitana v. A. Costa nebst Synopsis 
der Ascalaphen Europa's. Í 
1860. 21..p. 38—56. 
Ueber Hemeróbius (Chrysopa) trimaculata Giraud. 
1860. 21. p. 98—-99. 
Ueber die Neuropteren-Fauna America's. 
1860. 21. p. 209—106. 
Miscellen L 1L III (Dipt., Neuropt., Anat.) 
1860. 21. p. 224— 26, 


71: 


I 
[514 
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Beitrag zur Kenntniss der Myrmeleon- Arten. 
(Exoten.) 

1860. 21. p. 359— 69. 
Ueber Inseetenzüge (mit Nachwort von. Dohrn 
p. 82—83). X 

1861. 22. p. 73—82.. 
Recension von Bibliotheca zoologica v. V. Carus 
und W. Engelmann. Laipzig 1861 V. 1. 

1861. 22. p. 110. 
Anzeige der Schriften von H. Rathke nach der 
Gedächtnissrede über Rathke von Zaddach. Kö- 
nigsberg 1861. 8. 

1861. 22. p. 169—71. 
Insecten-Zwitter, (Mit Literatur-Angabe u. Ver- 
zeichniss.) 

1861. 22. p. 259—286. 
Anzeige von Histoire naturelle du Jorat et de ses 
environs et celles des 3 laes de Neuchatel, Morat 
et Bienne par Mr. le Comte G., de Razoumowsky. 
Lausanne 1789. 8vo. 2 Vol. 

1861. 22. p. 450. 
Bibliographie für Bienenfreunde. 

1862. 23. p. 123— 24. 
Nachwort „zur Naturgeschichte der Termiten“ v. 
Tollin. 

1862. 23. p. 218—20. 
Insecten im sicilianischen Bernstein im Oxforder 
Museum. 

1862. 23. p. 512— 14. 


Haliday, Alexander Henry, in Dublin. 


d. 


Sendsehreiben von Alexis H.. Haliday an C. A. 
Dohrn über die Dipteren der in London befind- 
lichen Linné'sehen Sammlung. Univ.-Mus. zu Du- 
blin, 21/2. 1851. Uebersetzung v. Anna Dohrn. 

1851. 12. p. 131— 45. 
Gelegentliche Bemerkugen über  entomologisehe 
Nomenclatur. Sitzung der Dubl. Univers. Zoolog. 
Association 2/6. 1855. Abgedruckt in der Natu- 
ral history Review. v. Juli. Lond. Highley. Ueber- 
setzt v. C. A. Dohrn. 

1855. 16. p. 287—290. 


Hampe, Dr, Clemens, fürstlicher Leibarzt in Wien. 


1. 


Besehreibung einiger neuen Küfer-Arten. 
1850. 11. p. 346—58, 


Handschuch, Christian, Naturaliensammler in Erlangen. 
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1. Aetien für Portugal und Manfredonia bei Neapel. 
ef. Dohrn 46. 
1846. 7. p. 264. 1849. 10. p. 374— 75. (Span.) 


v. Harold, Edgar, Freiherr, Lieut. in München. 

1. Ankündigung des Werks: ,Allgemeiner Catalog 
der bisher bekannten Coleopteren*, mit Max Gem- 
minger. 

1857. 18. p. 416—19. 
Hartig, Dr. Theodor, Forstrath und Prof. in Braunschweig am 

Coll. Carol, geb. 1801 in Dillenburg. 

1. Hymenopterolog Mittheilungen. (Forst., System.) 

1840. 1. p. 19—28. 
2. Ueber die Anfertigung entomologischer Liehtbilder. 
1843. 4. p. 98— 104. 
Heer, Oswald, Dr. u. Prof. in Zürich, geb. 1809 zu Nieder- 

Utzwyll (C. Gallen). 

1. Correspondenz. (Aphodien, Vorkommen, geogr. 
Verbreitung.) 

1840, 1. p. 110—11. 
2. Anfrage über die Maikäfer-Flugjahre. 
1841. 2. p. 142— 44. 
3. Ueber Trichopteryx Kirby mit Tab. I und II. 
1843. p. 39— 62. 
4. Ueber die systematische Stellung der Ptilien. cf. 
1845. 6. p. 189. 
1845. 6. p. 307—11. 
Zwei Melolontha vulgaris 1847 in Cop. von glei- 
cher Fühlerbildung. $ u. 9 
1848. 9. p. 160. 

6. Berichtigung Kriechbaumer's 1855. 16. p. 215. 
(Wegen Carab. clathratus L. (Malans) Spercheus 
emargin. F. als Helvetii genuini.) 

1856. 17. p. 128. 
v. Heinemann, Hermann, Steuerrath in Braunschweig. 

Käfer-Samml. 1851. 12. p. 191. 

1. Ueber das Fangen und Aufspannen der Schmet- 
terlinge, insbesondere der Microlepidopteren. 

1848. 9. p. 190—192, p. 208— 10. 

2. Aufzühlung der in der Umgegend von Braun- 
schweig gefundenen Schmetterlinge. 

1851. 12. p. 55 — 64. 1852. 13. p. 58 — 64. 
(Lepidopt. v. Braunschweig, Forts. v. 1851, p. 64.) 

3. Intelligenz wegen Ueberlassung v. Microlepidopte- 
ren (Nepticulae). 

1862, 23. p. 519— 20. 


ct 


Hering, Pro 
1. 
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f. in Stettin. 
Mittheilungen aus dem Gebiete der Lepidoptero- 
logie. (Literatur.) 

1840. 1. p. 13—15. 

Die ‚Falter Preussens. (Lit. aus den Prov.-Bl. 
Verzeichmiss.) 

1840. 1. p. 52—54. 

Beiträge zur Insectenfauna Pommerns. Die pom- 
merschen Falter (bis zu den Geom. incl.) 

1840. 1. p. 146—506. 41841. 2. p. 14--16, p. 
27— 32. 1842. 3. p. 5 — 18 (Psyche). 1843. 4. 
p. 6— 19, p. 343— 48, p. 354--363. 

Anzeige von E. v. Kornatzky's und Neustüdt's 
Abbildungen und Beschreibungen der Schmetter- 
linge Deutschlands. 

1841.2. p. 47. 

Xylina somniculosa. (Noctua, Lebensw.) 

1841. 2. p. 165— 67. 
Gastropacha dumeti auf Hieracium pilosella. (Nach- 
schrift zu Daniel No. 1.) 

1843. 4. p. 112. 
Lithosia arideola. (Erzieh.) 

1844. 5. p. 415— 16. 

Anzeige v. E. Eversmann's Fauna Volgo-uralensis. 
Kasan 1844. 

1845. 6. p. 156—061, p. 236—40, p. 367— 76. 
Anmerkung zu Zeller's: Ueber Anthophila rosina. 

1845. 6. p. 355. 

Lepidopterologische Beitrüge. (Psyche stetinensis 
Hering.) 

1846. 7. p. 226— 38. 

Sphinx Nerii und Celerio in. Deutschland 1846 
(mit C. Cornelius). 

1847. 8. p. 130—31. 

Bemerkungen über einige Species aus dem Genus 
Lithosia. 

1848. 9. p. 101—8. 

Anzeige von Heydenreich’s systemat. Lepidopt.- 
Verzeiehniss. 3. Aufl. 

1851. 12. p. 128, p. 351—552. 

Empfehlung der Subscription auf Freyer's Lepi- 
dopt.- Werke. 

1853. 14. p. 32. 

Note zu Schaum's „Einige Worte gegen Bekannt- 
machung einzelner Arten. 1853. 14. p. 215—— 18. 
1853. 14. p. 218 — 19. 
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16, 


d". 


18, 


19, 


20, 


21. 


22. 


23. 


Intelligenz: Empfehlung und Anzeige'von Keitel's 
Sachen und Reisen (nach Lappland), 

1854, 15, p. 332, 
Lepidopterologisches: 

1. Tessien’s Verz, lit. 

2, Keller’s Sehmetterl, Würtemb., lit, 

1855. 16, p. 302— 5. 
Intelligenz: Anzeige wegen Algier, Entomen-Ver- 
kauf von E, Riehter, Unterzeichnet von Freyer 
und Hering. 

1856. 17, p. 191— 92. 
Arsilonche (Simyra Tr,) Büttneri n, sp. nebst Taf. 
(Noctua, Beschr.) 

1858. 19. p. 442— 44, 
Empfehlung des Ausblasens der Raupen v. Otto 
Schreiner, Commiss.-Secretair in Weimar. 

1860, 21. p. 111. 
Besprechung von O, Wilde's Werke: ,Systema- 
tische. Beschreibung der Pflanzen unter Angabe 
der an denselben lebenden Raupen, I. (H.) 

1860, 21, p. 240. 
Recension von „Wilde, die Pflanzen und Raupen 
Deutschlands, Versuch einer lepidopterologischen 
Botanik“, 10 Taf. B. bei Mittler. 

1861, 22. p. 301. 
Bemerkung zu v. Kronhelm’s „Ueber Oeligwerden 
der Schmetterlinge“. 

1861. 22. p. 455—56, 


Herrich-Schäffer, Dr. G. A. W., Kreis- und Gerichts- Arzt, geb. 
1799 in Regensburg. 


* 


Anzeige seiner Werke, 
1843. 4 p. 32 und 1851 12, p. 95 — 96, p. 
192 ete. 
Ueber General-Index zu Panzer's Werken, Heft 
1—190, 
1852, 13. p. 96 u. p. 160, 
Anzeige von W. Wilson Saunders und W. C. 
Hewitson in London neue Arten der exotischen 
Tag-Schmetterlinge naeh Hübner und Cramer, 
1852, 13. p. 96 u. p. 160, 
Mittheilung des brieflichen Ausspruches v. Herrn 
Dr. Herrich-Schäffer in Regensburg bezüglich der 
Gastropacha arbuseulae. Regensburg 15/5. 1860. 


; (p. 56-57.) Mitgetheilt. von.J. G Bischoff, 


1861, 22, p, 55—57. 
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v. Heyden, Dr. M. €. H. G., geb. den 20/1. 1793, Senator in 


Fra 


2. 


10. 


11. 
12, 


13, 


14. 


nkfurt a. M. - 
Ueber Insecten, die an Salinen leben. (Col., Dipt.) 

1843. 4. p. 287—129, 5 
Ueber 2 neue europäische Käfer, (Propomaerus 
bimucronatus, Aulacopus robustus. (Scar, Ceramb.) 
(ef. p. 82—83.) 

1844. 5. p. 14— 15. 
Fernere Nachrichten über Insecten der Salinen, 
(CoL, Dipt.) 

1844. 5. p. 202—205. 
Ablehnung Gistl’schen Dankes. 

1846. 7, p. 163, 

Besehreibung einer neuen Küfergattung aus der 
Familie der Pselaphen. 

1849. 10, p. 182—83. 

Zwei neue deutsche Neuropteren-Gattungen, 

1850. 11. p. 83—85. 

Zur Naturgeschichte des Propomaerus (Eucheirus 
bimueronatus Pall. Scarab.) 

1851. 12. p. 240— 41: 

Antwort wegen Brahm's entom. Abendstunden, 
(cf. No. 4, 1852.) 1852. 13. p. 187. 
Zwei biographische Notizen: 
1) Graf Wilh. v, Jenison (Nord-America). 
2) Joh. Sepp (Amsterdam). 

1855. 16. p. 15—17. ! 

Einige Bemerkungen über die Abhandlung des 
Herrn G. Koeh in Frankfurt: Die Raupen und 
Schmetterlinge der Wetterau, insbesondere der 
Umgegend von Frankfurt und der óstliehen Ab- 
dachung des Taunusgebirges. (Isis v. Oken. 1848, 
Heft 11.) 

1855. 16, p. 41—47. 

Wegen Koch's Antikritik eto. 

1855. 16. p. 294. 

Nachricht über eine in Gesellschaft der Ameisen 
lebende Lepismene, Atelura formicaria Heyd, 
(Orthopt ) 

1855. 16. p. 368—70. 

(Duplum.) 1856. 17. p. 181— 82, p. 188 Nachtr, 
Zur nähern Kenntniss der Chelonia Quenselii Tr, 
(Lepid.) . 

1856, 17. p. 184—88, 

Zur Fortpflanzungsgeschichte der Blattlüuse. 

1857. 18, p. 83—84. 
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15, Nachtrag zur Fortpflanzungsgeschielite der Blatt- 
lüuse, 
1858. 19, p. 72, 
16. Necrolog von Joh, Fr. Phil, Hess (1772 — 1857) 
aus Darmstadt. 
1858. 19. p. 315—106. 
17. Neerolog v. Joh. Jos, Maria Becker in Paris, 
18C0. 21. p. 37. 
18.. Mermis antiqua, ein fossiler" Eingeweidewurm, 
1860, 21. p. 38. 
19, Fragmente aus meinen entom, ‘Tagebiichern, 
1860, 21. p. 113— 26. 1861, 22. p. 31 — 42, 
1862, 23 p. 171—76, p. 360—67, (Raupen ) 
20. Kurze Antwort auf die Beleuchtung und Berich- 
tigung des Herrn G, Koch in dieser Zeitung 1860. 
21. p. 301. 
1861. 22, p, 57—.59, 
Hiller, Dr. in Wien. 

1. Vespertilio als Feinschmecker und System- Ver- 
üchter. 

1858. 19. p.: 223—-26, 
Hoffmann, Prof. in Bamberg. 

1. Einige Bemerkungen über die Mundwerkzeuge des 

Sphaerius acaroides Waltl. 
1855.. 16. p. 194— 95. 

2. Noch einige Bemerkungen über die Mundwerk- 

zeuge des Sphaerius acaroides Waltl. 
1557. 18. p. 409—10. 
Hoffmeister, H., Pfarrer in Nordshausen bei Cassel. 

1. Beitrag zur Kunde der Dipteren, insbesondere 
über Vorkommen und Fang einiger bisher seltnen 
Arten, j ; 

1844. 5, p. 360—363, 

2. Notiz über das beste Papier zum Aufkleben klei- 

ner Insecten. (Torchon-Papier aus Paris,) 
1847, 8. p. 95—96. 
Holmgrén, August Emil, Cand. in Stockholm. 

1. Berichtigung.  (Trachyderma scabra Grav, = 
Chorinaeus la ppon. Holmgr. | Cteniseus Curtis älter 
als Exenterus Hartig. (Hymenopt.) 

1858, 19, p. 433—34. 
Hornung, E, G , Apotheker in Aschersleben, 
1. Rhynchites hungaricus F, 
1840. 1. p. 62, 

2, Nachriehten über den entomol. Tauschverein zu 

Aschersleben (mit Lüben). 
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1840, 1. p. 158—607 :1841; 2, p. 128. 1842, 
3. p. 217 (Aufhebung), p. 240. 1843, 4, p. 6. 
Anregung zur aufmerksamen Beobachtung der in 
und unter der Rinde der Bäume lebenden Insecten. 
1840. 1. p. 162—65. 
4. Ueber einige in den Betelnüssen vorkommende 
Käfer. (Areca Catechu. L.) (Vortrag im naturw, 
Vereine des Harzes,), Bostrich. dactyliperda F F 
palmicola Horn., carpophagus Horn,;' Arecae Horn. 
1842. 3. p. 115—17. 
Mittheilungen über die Grundlage zu einem Ver- 
zeichnisse der Küfer des Harzes und seiner Um- 
gebungen. 1. Abth, Aschersleben 1844, 
1845, 6. p. 49—57, 
Horsfield, Dr. Thomas, Director des zoolog. Departements 
im ostindischen Hause in London, 
Todesanzeige (v. Dohrn 165). 
1. A Catalogue of the Lepidopt. Ins, in the Museum 
ofthe East India House, | Vol, IL p. 374.sq. Lon- 
don Allen & Co. 1858—59.. 
Hieraus Bombyx Mori und B. Huttoni Westw, 
aus dem Engl. übertragen v. C. A. Dohrn mit 
Epilogo subgaleato, 
1861. 22. p. 43—51. 
Hügel, Freiherr v., in' Wien, 
1 Anhänge des Hinterleibs bei Schmetterlingen, 
1851. 12, p. 180. (Anmerk, zu von Siebold 
No. 17.) Aus: Kaschmir und das Reich der 
Sikhs IV, 2 p. 407. 
V. Humboldt, Freih Alex., geb. den 14, September 1769 zu 
Berlin, + daselbst am 6. Mai 1859. 
Nachruf v. Dohrn 1859. 20, p. 209, 
1. Brief I an C. A. Dohrn 1849. 11/1., p. 324— 25, 
2. Brief ll an C. A. Dohrn 1849, 5/2., p. 326—927. 
3. Brief IIl an C. A. Dohrn, ohne Datum, p. 327. 
4. Eine Stelle aus den Ansichten der Natur. 3. Aufl, - 
II, p. 142 sq. 1859. 20, p. 327—928, 
Hyrtl, J., mit Prof. A. Schrötter, Geschäftsführer der 32sten 
Naturforscher- Versammlung (Wien). 
1. Programm der 32. Versammlting deutscher Na- 
turforscher und Aerzte in Wien im Jahre 1855, 
1855.16, p. 217—19, 
Jekel, H., in Paris. 
1. Notiz, dass zur Gattung Diastochelus auch Cleo- 
nus sieulus zu ziehen sei, 
1855. 16, p. 291, 


Ut 
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2. Eine neue Art der Gattung Pyenopus Germ. (Cure.) 
1862, 23. p. 156—957. 
Junker, F. ©., Ober-Finanz-Kammer-Registrator in Kassel. 
f: Epilachià chrysomëlina, deren Nahrung und Fort- 
pilanzung. 
18412 p. 25. 
2. Orchestes Quercus L. und dessen Vorkommen, 
1842. 3. p. 63—65. 
3. Notiz über 5 Stück Gryllus migratorius, 1846 bei 
Wilhelmshóhe. 
1848, 9. p. 91. 
Kaltenbach, J. H., Lehrer in Aachen. 
1. Einige Bemerkungen zu Herrn Prof, Ratzeburg's 
Agenda hemipterologica (1844 5, p. 9.) 
1844. 5 p. 133—35. 
2. Bemerkungen und Berichtigungen zu den v. Boyer 
de Fonscolombe beschriebenen Pílanzenlüusen, 
1845. 6. p. 14—22. 
3. Fünf neue Species aus der Familie der Pflanzen- 
läuse, 
1846. 7. p. 169— 75, 


Kawall, H., Pastor in Pussen in Curland, 
1. Entomol. Notizen aus Kurland. 
1855. 16. p. 227 —32. mit Vorwort v, Dohrn. 
(Liter. Col, Myrmec., Hemipt., Forst-Ins, Hy- 
menopt. , Dipt.), p. 260 — 62, 1858. 19. p. 
65—72, 

2. Erinnerung an Thunberg's Ichneumoniden 
1857. 18. p. 12—17. 

3. Die Euenemiden und Elateriden in Kurland und 
Livland, Mit Bezugnahme auf einen wenig be- 
kannten, Artikel von. Eschscholtz, 

1858. 19. p., 401— 7. 
4. Entomologische Mittheilungen. (Versch. Ord.) 
1861. 22. p. 123—127. 
Keferstein, Chr., Gerichtsrath in Erfurt. 

1. ‚Flüchtige Bemerkungen über „Boisduval Genera 

et Index methodicus europaeorum Lepidopterorum. 

1840. 1. p. 166—76 und 1841, 2. p. 114— 25. 

2. Einige Fragen an das entomol, Publikum, 1—4. 
1842. 3. p. 90—983. (Honig.) 

3, Ueber eine neue Eule v. Ddue in, den Annal, 
de la Soc. ent. de Fr. beschrieben. 1841. XIII. 
p. 211 E (Miselia oleagina.) 

1842, 3. p. 215—106 


4. 
5. 


Keller, Adol 
1. 


2. 
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Ueber die schädlichen Heuschrecken. 

1843, 4, p. 167—191, p. 213—224, p. 232- -40. 
Intelligenz. . Heinrich Bescke’s Ausbeuten aus Bra- 
silien. 

1845. 6. p. 270—71. 

Lepidopterologische Bemerkungen. (Diversa, Syn., 
Forst-Ins.) 

1845. 6. p. 357—589. 

Lepidopterologisches. . Acidalia pallidaria u. bys- 
sinata, Anthophila glarea und ‚eretula. 

1846. 7. p. 30—31. 

Versuch’ einer. kritisch-systematischen Aufstellung 
der europäischen Lepidopteren: mit Berücksichti- 
gung der Synonymie. (Mai 51) 

1851. 12. p. 220— 24, p. 242--56, p. 272—83, 
p. 304—19, 323—28. 

Einige lepidopterologische Bemerkungen und War- 
nung vor Actien-Unternehmungen. 

1853. 14. p. 310. 

Einige Bemerkungen über die Geschlechtsver- 
schiedenheit ‚der ‚Schmetterlinge. 

1853. 14. p. 349—357, p. 362—368. 
Bemerkung über Papilio Ajax. 

1854. 15. p. 330. 

Correspondenz vom Cap. (Tollin.) 

1857. 18. p. 161, ef. 1861. 22. p. 61--62. 
Mittheilung. Tollin., Exploration Madagaskars. 

1861. 22. p. 61—62, p. 307. 

Ueber jungfräuliche Zeugung bei Schmetterlingen. 

1861. 22, p. 438—50. 

Intelligenz. (Wegen "Tollin's Reise in Mauritius.) 

1862. 23, p. 519. 
ph, Partieulier in Reutlingen in Würtemberg. 
Beschreibung der Raupe: von Idaea ‘dealbata. 

1855. 16. p. 336—37. 


Merkwürdige Beobaehtung an der Puppe von Li- 


paris nivosa. (V. nigrum.) 1854. 


1855. 16. p. 337: 
Ueber die Erziehung der Euprepia matronula. 
1855. 16. p. 337—38. 
Beschreibung der Raupe von Anthophila Wim- 
meri Tr. 
1855. 16. p. 339. 
Ueber Erziebung der Gastropacha populifolia 8. V. 
1855. 16. p. 339. 


6. Entomologische Notizen. 


1. Ueber Liparis dispar L. 

2. Cerastis serotina Ochs. 

3. Deroplia Genei Arrag. 

4. Zwitter von Limenitis Populi L. 
| 1862; 23. p. 284—85. 


Kellner, A., Herz. Sächs. Gotha'seher Revier-Fórster in Fin- 


1. 


sterberge, dann Oberfórster in Georgenthal. 
Ueber Vorkommen seltner deutscher Käfer im 
Thüringer Walde. 

1841. 2. p. 128; 


2. Quedius riparius, eine neue Art. 


1843. 4, p. 31. 


3. Neue Brachelytren und' eine Beobaehtung über 


Quedius dilatatus. 
1844. 5. p. 413—415. 


4. Bemerkungen über die als Larven im Rothwilde 


lebenden Oestrus. 
1846. 7. p. 29-30. 1847. 8. p. 366—67 id. 
No. 6. 


5. Vier neue Catops-Arten, im Thüringer Walde 


aufgefunden. 
1846. 7. p. 176 —178. 


6. Beobachtungen über die im Roth- und Rohwilde 


lebenden Oestrus-Arten. 
1853. 14. p. 89— 93. 


v. Kiesenwetter, E. A. H., geb. 1820, Regierungsrath in Bautzen. 


1 


. 


REED 


Ueber den Colymbetes consputus Sturm VII. 83. 7. 
1842. 3. p. 88—90. 

Bitte wegen Heterocerus-Material. 
1842. 3. p. 191—92. 

Ueber einige Myrmecophilen. 

1843. 4. p. 306— 10. 

Die Staphylinen-Fauna von Leipzigs Umgegend. 
1844. 5. p. 307—20, p. 340—586, p. 372 — 78. 
Entomologische Notizen. 

1. Gyrinus, ef. Suffrian 1843.  Philonth. xan- 
tholoma, fucicola. Tachin. rufipennis. Dop- 
pelte Geschlechtsformen bei Hydrocan- 
tharen. 

1845. 6. p. 147— 49. 

2. Zur Entwitklungsgeschichte des Spercheus 
emarginatus. Staphylinen, Myrmed. funesta. 
Hist. 4-mac., Feind der Aphodien. 

1845. 6. p. 220—227, 
Die Anthophagen. 
1846. 7. p. 20—24. 
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7. Eine entomologische Excursion im Riesengebirge 
im Juli 1846 (mit Fr. Märkel). 
1845. 7. p. 338 —52. 1847.8. p. 73—87.. 
8. Bericht über eine entomologische Excursion in die 
Kärnthner Alpen (mit Märkel) im Jahre 1847. 
1848. 9. p. 210—241, p. 277—85, p. 314—20, 
p. 321.—29. 
9. Verzeichniss der im Königreich Sachsen vorkom- 
menden Sphexartigen Insecten. 
1849. 10. p. 86-92. 
10. Die neue Bearbeitung des Catalogs europ. Käfer 
(mit Note v. Dohrn). 
1849. 10. p. 98—101. 
11. Entomologische Briefe über eine Reise in das süd- 
liche Frankreich, den Mont Serrat u. die Pyrenüen. 
1. Brief an C. A. Dohrn. Figuéras 14/5. 1849. 
1849. 10. p. 328—306. 
2. Brief. „Reisebrief* an Herrn Cantor Fr. 
Märkel. Barcelona 25,5. 1849. 
1850. 11. p. 315—27. 
3. Brief „an Herrn Dr. Schaum“. Perpignan 
3/6. 1549. 
1850. 11. p. 383—92. 
4. Brief „an Herrn Mulsant in Lyon“ Ax 
27/7. 1849. 
1851. 12. p. 151—57, p. 170 — 76 (Bag- 
nères), p. 229—36. (An Schiödte. Bag- 
nères et Toulouse.) 
12. Funfzig Diagnosen unbeschriebener oder wenig 
bekannter europäischer Käfer. 
1850, 11. p. 217—25. 
13. Neerolog v. Prof. Gustav Kunze in Leipzig. 
3 1851. 12. p.;257—60. 
Kirsch, Th., Apotheker in Chemnitz und Dresden. 
1. Beobachtung über den Spinnenfaden. 
1857. 18. p. 318— 19. 
2. Zwei neue Laufkäfer (Callisthenes elegans, Cra- 
toceph. songaricus.) 
1859. 20. p. 197 — 200. (Nachschr. v. Dohrn 
: p. 200.) 
Kirschbaum, C. L., Prof. am gelehrten Gymnas, zu Wiesbaden. 
1. Verzeichniss der in der, Gegend von Wiesbaden, 
Billenburg und Weilburg im Herzogthum Nassau 
aufgefundenen Sphegiden. (Errata siehe 14. p. 
418— 19.) 
1853. 14. p. 28—31, p. 43—49, p. 418—19. 
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Klingelhöffer, Oberlieut., dann Major in. Darmstadt. 

1. Anfrage wegen Aufbewahrung on zarten Käfer- 
larven. 1842. 3. p. 216. 

2. Mittheilungen aus dem. Tagebuehe. | Lina-Larven, 
Apate Dufourii, » Neeroph. german.j Car. aurat., 
Fang der Küfer bei Nacht. 

1843. 4. p. 85—91. 

3. Ueber das Tödten der Schmetterlinge und das 

Verhindern des Oeligwerdens. 
1844. 5. p. 87—88. 

4.. Monstróse Käfer. 

1844. 5. p. 330—331. 

5. Beiträge zur deutschen Insectenkunde. (Cureul. 
aus Kief. gezogen.) 

1845. 6. p. 347—49. 
6, Beiträge zur Naturgeschichte einiger Insekten. 
(Cass. Murraea, Gryllot. vulg.) 
1846. 7. p. 26—29. 
Klotz, C. in Pirna. 
Bemerkungen über Sphinx Nerii, 
1858. 19. p.: 226—328. 
Klug, Joh. Christ. Friedr., Geh. Ober-Med.-Rath, geb. den 5/5. 

1775 zu Berlin, + 3/2. 1856 daselbst. 

"Neerolog, Stett. Zig. 1856 p. 225.37 und Werke 

p. 235 v. Gerstücker. 

1. Necrolog Erichsons. 

1850. 11. p. 33—36. 
2. Ueber eine lepidopterologische: Zwitterbildung. 
1853. 14. p. 416— 17. 

3. Note zu dem auf Taf. III des Jahrgangs 1853 der 
entomol. Zeitung abgebildeten Hermaphroditen. 
(Ameisenzwitter.) 

1854. 15. p. 102—3. ef. Taf. III 1853, 


Koch, Gabriel, Spenglermeister in Frankfurt a. M. 
1. Beschreibung eines sehr practischen Raupen- Er- 
ziehungs-Apparats mit Taf. II. 
1850. 11. p. 313—15. 
2. Zur Berichtigung: (Druckfehler in „Raupen und 
Schmetterlinge der Wetterau“. 1848. Isis.) 
1851. 12, p. 86—87. 
3. Ueber die Raupe der Phorodesma smaragdaria 
, Esp. 1851. 12. p. 265— 67. 
4. Intelligenz an die Herren Lepidopterologen. (Geo- 
graphische Verbreitung der Falter.) 
1852, 13. p. 205—6. 
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5. Gegenbemerkungen zu der Kritik des Herrn von 
Heyden, meine in der Isis 1848. 11 gegebene 
Einleitung. betreffend. 

1855. 16. p. 113— 16. 

6. Entwurf einer Aenderung des Systems der Lepi- 

dopteren. (Berichtigung No. 8.) 
1860, 21. p. 226—835. 

7. Beleuchtung und Berichtigung der Kritik eines 
Frankfurter Entomologen (gegen. v. Heyden) mit 
Nachwort der Red. p. 306, 

1860. 21. p. 301—5. : 

8. Berichtigung wegen Entwürf einer Aenderung des 

Systems der Lepidopteren. | 1860. p. 226. 

1860, 21. p. 420. 

Fortsetzung und Schluss zur vorjihrigen (1860 

p. 901) und diesjührigen (1861 p. 57) Kritik und 

Antikritik des Herrn v. Heyden. 

1861. 22. p. 225—296. 
10. Intelligenz wegen Hübner's exot. Schmetterlinge. 

K 1862. 23. p. 415—106. 

olenati, Friedr. A., geb. 1813 in Prag, Dr. u. Prof. in Brünn. 
l; Prodrom zu dem unter der Presse befindlichen 
ersten Theile der Genera et Species Trichopte- 
rorum. (Phrygan.) 
1848. 9. p. 16—23. 
2. Ueber den Nutzen und Sehaden der Trichoptera. 
(Landw.  Kritisirt v. Hagen 1852 p. 112.) 
1848. 9. p. 50—52. 
3. Einige Notizen über den Seidenwurm. 

K 1848, 9. p. 84—86. 

Taatz, Gustav, Dr. phil., geb. den 13. März 1831 zu Berlin, 
Prüsident des Berliner entom. Vereins seit dem 9. 
Oct. 1857. 

I. Bemerkungen über Myrmecophilen. 
1849. 10. p. 184— 87. (Fang, Verzeichniss, 
meist Berliner Myrm.) 1851. 12. p. 166— 70. 
2. Ueber die europüischen Arten der Gattung Colon. 
(Anatom., Syst., Syn.) 
1850. 11. p. 163—776, p. 187—195. 1852. 13. 
_ P. 445—446. Nachtrag. (No. 7 Syn.) 
3.. Verzeichniss märkischer, in Erichson's Küfern der 
Mark Brandenburg nicht angegebenen Küfer. 
1851. 12. p. 283—86, p. 291— 95. 
4. Bemerkungen über Cryptophagus. 
1852. 13, p. 227.—30 (p. 446). 1856. 17. p. 
339—241. (C. grandis, validus, subfumatus Kr.) 
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Bemerkungen über Anisotoma Knoch. 

1852. 13. p. 377—81. 

Revision der europäischen Arten der Gattung 
Catops. 

1852. 13. p. 397—408, p. 125—45. 

Nachtrag zur Monographie über die Gattung Co- 
lon und Berichtigung. (Syn.) 

1852. 13. p. 445—406. ef. p. 230. 
Synonymisehe Bemerkungen über Staphylini. 

1852. 13. p. 446—50. 

Bitte um Aleoch. ete. Material. 

1852, 13. p. 450. 
Bemerkungen über Atomaria. 

1853. 14. p. 94—98. 

Coniophagus humeralis = Sphindus Gyllenhalii. 

1853. 14. p. 106. 

Orehesia undulata n. sp. Kraatz. 

1853. 14. p. 255—577. cf. Tab. III. 
Bemerkungen über Staphylini (I). Phyt. spinifer, 
nigriventris Chevrol. Diglossa mersa. 

1853. 14. p. 257—59, p. 327—30. (Druckfehler 
1854. 15. p. 199 und 264.) 1854. 15. p. 176 —80 
(ID, p. 180—84 (IID. (IV vide No. 18.) 

Vier neue Myllaena. : 

1853. 14. p. 373 —74. 

Zur Gattung Carabus. 

1854. 15. p. 22—26 (1). 
Bemerkungen über Carabi. 

1854. 15. p. 49—52 (2). 

Mittheilung über die Coleopteren-Fauna des Ahr- 
thales. 

1954. 15. p. 121—27. 

Bemerkungen über Gyrophaena Mannh. (IV). 

1854. 15. p. 185—86. 

Bemerkung über Malachius fallax Strübing. ef. 
Strübing No. 5. 

1854. 15. p. 297. 

Synonymische Bemerkungen über Carabicini. 

1854. 15. p. 327—30. 

Zwei neue Colon. 
1854. 15, p. 375—378. 
Ueber Staph ylini. 
1855, 16. p. 20—28. n 
1. Ueber die im 2. Hefte der Opuse. entom. 


23; 
24. 


31. 
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par E. Mulsant (Paris 1853) publicirten 
Staphylini. 
1555. 16. p. 20—24, 
2. Ueber einige Arten der Gattung Tachi- 
nus Grav. 
1855. 16. p. 24—26. 
3. Synonymische Bemerkungen. 
1855. 16. p. 26—98. 


A. Ueber die von Aubé in den Annales ete. de 


Fr. Année VIII neu aufgestellten Homalota 
p. 26—27. 


B. Ueber Homalota anthraeina Fairm. (Annales 


de S. e. d. F. 1852 p. 687). Aleochara nidi- 
cola Fairm. (1. e. p. 688.) 
1855. 16. p. 27. 


C. Ueber Falagria pusilla Heer und Bolitochara 


elegans Heer. 
1855. 16. p. 27—28 
Synonymische Bemerkungen. ef. No. 25. 
1855. 16. p. 165— 67. 
Beiträge zur Kenntniss der europäischen Staphy- 
linen. 
1855. 16. p. 330— 34. 
Synonymische Bemerkungen und Berichtigung. 
1855. 16. p. 372—74. 18506. 17. p. 177—81. 
Nachträge zur Revision der Gattung Catops. C. 
nitidieollis Kr., nivalis Kr., quadraticollis Aubé. 
1856. 17. p. 237.—39. 
Ueber die Empfindliehkeit blinder Käfer gegen 
Liehteindrüeke. 
1857. 18. p. 95. 
Eingesandt. (Wegen Carabi) mit Nachschrift v. 
Dohrn p. 310—-11. 
1857. 18. p. 308—10. 
Eingesandt. (Wegen Carabi) Car. Rothii Dej. 
1857. 18. p. 411.0: . 
Zusätze und Beriehtigungen (Tetrogmus caldarius). 
1862. 23. p. 125. 
Beriehtigung. (Oreina Peyrol. Bassi Suffr.) 
1862, 23. p. 285—86. 


Kvasper, Lehrer am Domgymnasio in Magdeburg. 


Beitráge zur Kenntniss des Lebens und Fanges 
einiger Coleoptera. (An alten Züunen.) Mit Banse 
u. Matz.) Zusatz von Dr. Schmidt p. 32—33, 

^ 1842, 3. p. 29.31. 
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Krauss, Dr. F., in Stuttgart. 
1. Sammlung von Cap-Insecten. 
1841. 2. p.c160. 
Kriechbaumer, Dr. Joseph, geb. 13/3. 1819 in Tegernsee, jetzt 
Custos an der zoolog. Sammlung in München. 
1. Callidium angustum, neue Art. 
1846, 7. p. 111— 12. 
2. Bemerkungen über Aphodius luridus u. nigripes. 
1847. 8. p. 21— 23. 
3. ‚Osphya aeneipennis. 
1848. 9. p. 163—65. Taf. I. 
4. Die Longicornen Graubündtens, besonders der Um- 
gebung v. Chur. 
1848. 9. p. 199—208. 
5. Entomol. Notiz. Lucanus capra. 
1848. 9, p.208. 
6. Hymenopterologisches.. (Dahlbom's Hym. europ.) 
1854. 15. p. 153—58. 
7.. Uebersicht der. in. Zebe's Synopsis enthaltenen 
Gattungen und Familien (nebst Anzahl der Arten) 
deutscher Käfer. i 
1855. 16. p. 116—24. 
8. Bemerkungen zur deutschen Küferfauna. 
1855.16. p. 214—15. 
9, Drei schweizerische Bürgerrechte: 
4855. 16: p. 215. 
10, Coleopterologische Bemerkungen. 
1. Toxot. humeralis und dispar. 
2.. Apoderus intermedius. 
3. Bolitob., Boletobius. 
Mit Anmerkung der Redaction. 
1858, 19. p. 435—38. van i 
11. Zur Biologie v. Rutela gloriosa EF, (Larven in 
Lignum sanctum bei Prunner., . Guajacum offic. 
L. oder G. sanetum.) : 
1859. 20. p. 204; 
12. Ein neues Callidium (€. euprip.) 1862. 23. p. 208 —*. 
v. Kronhelm, A., Assistenzarzt in Leobschütz. 
toi Ueber Oeligwerden der Schmetterlinge, (Mit Be: 
merkung von Hering.) 
1861.222, p. 453—555, ^ 
Kròswann, Garnison-Schullehrer in Hannover. 
1. Anleitung, Mierolepidopteren rein zu fangen. 
1844, 5. p. 67.: 
2. Zweckmässige Art Raupen' und Käfer einzusam- 
meln (Harke.) 1845, 6. p. 63. 
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Kropp, R., Prof. in Weisswasser in Böhmen bei Jungbunzlau, 
(Forstlehr-Anstalt.) 
1 Larentia strobilata (Geom.) in Chermes Gallen 
der Fichte. 
1857. 18. p. 41— 45, 
Krziz, R., Reehnungs-Offieial der Finanz-Landes-Dir. in Brünn, 
1. Bericht über die Erziehung von Euprepia (Ple- 
retes) Matronula in einem Jahre, 
1858. 19. p. 94—95. 
Küster, Dr. H. C., Telegraph-Direetor in Anspach. 
1. Beiträge zur Mrs Rhynehotenfauna, 
1852. 13. p. 386—97 mit Taf. III fig. 1—5. 
Lacordaire, J. Théodore, Prof. der Zool. in Liége, geb. 1801. 
1. Bemerkungen. über die Larven der Haemonia Gyl- 
lenhalii Laeord. (Donacia Zosterae Gyll.) Brief 
an Dohrn, übersetzt von letzterem, 
1851. 12. p. 263—65. 
Leconte, siehe Le Conte. 
Lederer, Jul., Kaufmann in Wien, Redaeteur der Wiener ent. 
i Monatschrift. 
1. Lepidopterologisches aus Sibirien. 
1854. 15. p. 175—76, 
2, Zur gefüligen Beachtung (wegen Staudinger). 
(1860) 21. p. 420. 
Leunis, Johannes, Dr. u Prof. am Josephinum in Hildesheim, 
sù n Verzeichniss der im Fürstenthume Hildesheim u, 
dem angrenz, Harze aufgefundenen Blattwespen. 
1842. 8. p. 42—45. 
2. Ueber die Larven von mn dern scabrosus, 
1842, 3. p. 190—941. 
Limburg, P., Kupferstecher und Goldarbeiter in Luxemburg. 
Madagascar-Reisender. 
1. Intelligenz. Anzeige african; Küfer und deren 
Preise. (Col, Lep.) 
1856. 17.1 p. 255—560. 
Linz, Steuer-Control. in Speyer. 
1. Intelligenz. Sammlungsverkauf, 
1856; 17. p. 143—44, 
Lów, Dr, H., geb. 7. Juli 1807, Director in- Meseritz. 
1. Zwei neue eur opäische Zweiflügler-Arten Trypeta 
stigma = cometa, 
1840. 1. p. 156—558. i 
2, Syrphus nad eine neue Art. 
1841. 2, p. 6—9. 
3. Ueber: biDipisseiosiithimaaéi i Being j 
1841. 2. p. 18—19. 
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10. 


11. 
12. 
13. 


14. 


15. 


16. 


17. 
18. 


Dipterologische Thesen (1. Dutz.). (Anon., Syn.) 

1841. 2. p. 25—26. 

Zur Entwieklungsgeschichte und Anatomie v. Bu- 
prestis mariana. 

1841. 2. p. 34—38 mit 1 Taf, 

Ueber eine eigenthümliehe Nervenverbindung an 
den weiblichen Genitalien der Insecten, vorzugs- 
weise der zweiflügligen. 

1841. 2. p. 74—77. ef. die Taf. I. 

Ueber die Gattung Chrysotoxum (u, Syn.) 

1841. 2. p. 136—441, p. 155—160. 

Ueber die Gattung Saltella überhaupt und Saltella 
scutellaris insbesondere. cf. Taf. I (Syn.) 

1841. 2. p. 182—93. 

Entwicklungsgeschielte der Gelechia lappella L., 
siehe. Taf. 1. v. 1841.  (Lepid.) 

1842. 3. p. 257— 59. 

Zur Verwandlungsgeschichte einiger Dipteren aus 
der  Abtheilung der Nemoceren und über ihre 
Stellung im Systeme. 

1843. 4. p. 27— 31. 

Für die Dipterologen des Vereins. 
1843. 4. p. 65—66. 
Ueber die Caprifieation der Feigen. 

1843. 4. p. 66— 77. 

Ueber die Bedeutung des sogenannten Saugmagens 
bei den Zweiflüglern. 

1843. 4. p. 114—118. 

Bemerkungen über die bekannten europäischen 
Arten der Gattung Chrysogaster Meig. (Taf. Ill 
fig. 1—3.) 

"1843. 4. p. 204—12, p. 240—55, p. 258—281. 
Bemerkungen über die Gattung Milichia Meig. u. 
Beschreibung einer neuen Art. 

1843. 4. p. 310—14, p. 322— 30. 
Beschreibung zweier neuer Cieindelen und- Be- 
merkungen über eine angebliche ‚Varietät d. Cie. 
campestris. (Geograph. Verbr., Propomaer. Pur- 
puric.) 

1843. 4. p. 3837—43. 

Ueber die europäischen Arten der Gattung Idia. 

1844. 5. p. 45—25. 

Beschreibung einiger neuen Gattungen der euro- 
päischen Dipterenfauna (mit Taf. 1 und ll). 
1844. 5. p. 114--30, p. 154— 73. 
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Zur Kenntniss der Ocyptera-Arten (cf. No. 23.) 

1844. 5. p. 226—240, p. 266—269. 
Beschreibung zweier merkwürdigen neuen Dipteren. 

1844. 5. p. 321—226. 

Dioctria Hareyniae, eine neue Art. (Dipt.) 

1844.,5. p. 381—82. 

Nachtrag zu den Beobachtungen über Lixus. 

1844. 5. p. 417—418. 

Noch einige Bemerkgn. über d. Gattung Ocyptera. 

1845. 6. p. 170—83. 

Aerocera trigramma, eine neue europ. Art. 

1845. 6. p. 290—-92. 

Ueber die systemat. Stellung von Seenopinus und 
Beschreibung einer neuen Art. 

1845. 6. p. 312—15. 

Medeterus magius, eine neue Art. (Taf. I fig. 15.) 

1845. 6. p. 392—94, 

Beschreibung von v. Herrn Pastor Hoffmeister zu 
Nordshausen aufgefundenen merk würdigen Dipteren. 
(Tab. I fig. 2—5.) 

1845. 6. p. 394—402. 

Ueber die Gattung Ortalis und 2 neue Arten der- 
selben. 

1846. 7. p: 92—96. 

Helophilus. 

1846. 7. p. 116—27, p. 141—50, p. 164—69. 
Bemerkungen über die Gattung Beris und Be- 
sehreibung eines Zwitters von Beris nitens. 

1846. 7. p. 219—24, p. 259—064, p. 282— 89, 
p. 301— 6. 

Trypeta toxoneura nov. spec, und Sapromyza 
tenera nov. sp. 

1846, 7. p. 364— 66, 

Ein paar neue Fliegen zum neuen Jahr. 

1847. 8. p. 23—32. 

Ueber. einige der vom Oberlehrer Ruthe in Oken's 
Isis für 1831 mitgetheilten: dipterologischen Be- 
merkungen. ; 

1847, 8. p. 66—71, 

Ueber Tetanocera stictica und ihre nüchsten Ver- 
wandten und Beschreibung. zwei. ande: er: europüi- 
scher Tetanocera-Arten, 

1847. 8. p. 114—24. 

Bemerkungen über einige in neuerer Zeit publi- 
cirte Dipteren-Gattungen und Arten, 

1847. 8. p. 146—57. 


36. 


37, 


38. 
39, 


40, 


47. 


48, 
49, 


50, 


51. 


Ueber'Tetanocera ferruginea und die ihr. verwand- 
ten Arten, i 
1847. 8. p. 194—202. 
Dipterologisches. 
1. “Tetanocera trifaria und Schlussbemerkungen 
über die Gattung Tetanocera. 
2. Wiedem. eompressa u. rufiventris. 
3. Asthenia. 
1847, 8. p. 246—54, p. 368—376. (Thauma- 
lea Tab. I fig. 6—9.) 
Einige neue Tachinarien. 
1847. 8. p. 259—276. 
Zur Verwandlungsgeschichte der Mymariden. (Taf. 
I fig. 17—214. Hymen., Parasiten.) 
1847, 8, p. 339 —44. 
Psylla: Cerastii, eine neue Art. (Taf. Ifig. 1—5. 
Aphid., Gall-Ins.) 
1847. 8. p. 344 - 46, 
Ueber die Arten der Gattung Gymnopa. (Dipt.) 
1848. 9, p. 13—15. 
Ueber die europüischen Arten der Gattung Eu- 
merus. (Dipt.) 
1848. 9, p. 108—128, p. 130 —36. 
Eine neue europüische Art. der Gattung Conops. 
(Dipt.) 1848, 9. p. 300—301, 
Dipterologisches. (Beschr.) 
1848. 9. p. 329—32. 
Eine neue europüisehe Art der Gattung Metopia. 
(Dipt. 1848. 9. p. 377—78. 
Ueber Sciomyza glabricula Fall. und ihre nüch- 
sten Verwandten. (Dipt.) 
1849. 10, p. 337 —41. 
Cylindrotoma nigriventris, Dixa laeta, puberula 
und obseura, 4 neue Arten, 
1849, 10. p. 341—409. 
6 neue Arten der Gattung Trypeta. (Taf. I.) 
1850, 11. p. 52—59. 
Beitrag zur Kenntniss der Rhaphium-Arten. (Taf. 
I fig. 7—39. Dipt.) 
1850. 11, p. 85—95, p. 101— 33. 
Meghyperus und Arthropeas, zwei neue Dipteren- 
gattungen, (Taf. I fig. 40—46) —. 
1850. 11. p. 30248. 
Beschreibung zweier neuer Arten der Gattung 
Orthochile Latr. (Dipt.) í 
1850. 11. p. 341— 45. 


52. 
53. 


54. 
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Zwei neue Fliegen und. zwei systemat. Bedenken. 
1850. 11. p. 378—382. 
Vier neue griechische Dipteren. (Brief v. Kiese- 
wetter's.) 
1855. 16. p. 39—41. 
Dischistus multisetosus und Saropogon aberrans, 
zwei neue europäische Dipteren, beschrieben von 
H. Lów in Meseritz. 
1857. 18. p. 17—20. 


Liüben, Rector in Aschersleben, Pastor in Merseburg, spüter 
Seminar-Director in Bremen. 


1. 


Nachrichten über den entomol. Tauschverein zu 
Aschersleben (mit Hornung, siehe diesen). 

1840. 1. p. 158—60. 01841. 2. p. 128. 1842. 
3. p. 240. 


Mäklin, Fr. W., Dr. phil., geb. 1821, jetzt Prof. in Helsingfors. 


de 


Beitrag zur Kenntniss der geograph. Verbreitung 
der Insecten im Norden, mit besonderer Berück- 
siehtigung der Fauna Skandinaviens und Finlands. 
Helsingfors 1853 bei Frenckell. ^ Uebersetzt von 
Baron v. Osten-Sacken. 

1857. 18, p. 171—992. 
Beitrag zur Kenntniss der sogenannten vicariirenden 
Formen unter den Coleopteren des Nordens 1855, 
Uebersetzt v. Baron v. Osten-Sacken, 

1857. 18. p. 321—348. 
Ueber Acropteron genieulatum Germ., nigricorne 
Mükl, rufipes Perty u. nigripes Germ. (Heterom.) 

1862. 23. p. 514— 15. 


Mann, Joseph, Maler in Wien, jetzt Custos am K. K, Natura- 


T 


lien-Cabinet. 
Ueber den Artunterschied der Apatura Clytie von 
Apat. Ilia. (ef. Taf. II fig. 12 u. 13.) 
1843. 4. p. 62— 63. ; 
Beitrag zur Naturgeschiehte der Psychen durch 
Beobachtung der Begattung der Psyche plumifera. 
1844. 5. p. 173—776. 
Die specifischen Unterschiede der Zerynthien Po- 
lyxena, Creusa, Cassandra. 
1844. 5. p. 356— 60. 
Correspondenz: Sammelbericht von Tineen aus 
Livorno. (Mitgetheilt von Zeller.) - 
1846, 7. p. 163—64. ` "M 
Intelligenz: Anzeige seiner Reise nach Brussa. 
1851. 12. p. 851. ques 
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Mannerheim, C. G. Graf v., Chef-Präsident in Wiborg, + den 
= 1854 in Stockholm. 
Bemerkungen über einige Gyrinen. 


1847. 8. p. 208—9. 
2. Bennill über einige seltnere ie Fin- 
lands. 


1852. 13, p. 233—839. 

3. Noch ein Wort über ema rp (mit Vor- 

bemerkung von Dohrn). 
1854. 15. p. 30—32, p. 46—48: (Nachtr. p.49.) 
Märkel, Joh. Christ. Friedr., Cantor zu Stadt-Wehlen b. Pirna 
in:der Süchs. Schweiz, geb. 27/11. 1790, + 15/3. 1860. 
Necrolog Stett. Ztg. 1860. 21. p. 238 v. Dohrn. 
Sammlung l. c. p. 248. 
1. Triarthron Märkelii. (Col.) 
1840. 1. p. 141—42. 
2. Anfrage und Bitte. (Ameisenküfer.) 
1842. 3. p. 142— 44. 

3. Hoplonotus laminatus Schmidt Göbel = Aleochara 
ruficornis. 

1846. 7. p. 300. 

4. Entomologische Excursion- im- Riesengebirge im 
Juli 1846. (Mit v. Kiesenwetter.) 

1846. 7. p. 333—352. 1847. 8. p 73—87. 

5. Bericht über eine entomologische Exeursion in die 
Kürnthner Alpen im Jahre 1847, (Mit v. Kie- 
senwetter.) 

1848. 9. p. 210—221, p. 277—85, p. 314—20, 
. 921— 29. 
Matz, T am Taubstummen-Institut in Magdeburg, geb. 

1811, + 24/8. 1844. 

Kurzer Necrolog 1844. 5. p. 337 v. Dohrn. 

1. Ueber Nothus (Osphya) clavipes Meg., bipunctatus 

Ill. und we - Oliv. (mit Banse.) (Col) 
1841. 2. p. 162—65. 

2. Beiträge zur Kenntniss des Lebens und Fanges 
einiger Coleoptera. (Alte Zäune, Mit Banse u. 
Krasper.) Zusatz von Dr. Schmidt p. 32—33. 

1842. 3. p. 29—31. 
3. Ueber Orsodacna nigricollis (Oliv.) Dft. (Col) 
1843. 4. p. 364— 68. 
Matzeck, geb. 9/2. 1810, Oberlehrer in Breslau. 
1. Pseudophana yum Pentatoma rufipes. (Hem.) 
1842. 3. p. 69—70. 
v. Mayer, Fr., Ritter, Prüsident des Münchener Vereins für 
Naturkunde. 
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1. Aufforderung zum Eintritt. in diesen Verein den 
18/2.:1849... Mit; Naehsehrift Y. Dohrn. 
1849. 10. p. 125. 
Mayer, Jós.; K. 'Kónigl. MinietésialHavidends in: Wien. 
1.. Pontia Mannii n. sp. (Beschrbg:). . 
1851. 12. p..151. 
Mayr, Dr. Gustav. L., Prof. in Pesth, jetzt an der Realschule 
in. Wien. 
1. Beitrag zur Ameisenfauna Ziinslandab 
1853. 20. p..87—90. 
V. Meiss, Fr., Entomolog in Zürich. 
1. Reiseanzeige nebst Zeugniss v. Prof. Schintz. 
1842. 3. p. 119—120. 
Ménétriés, E., corresp. Mitglied der Acad. der Wissensch. in 
St. Petersburg, Director des entom; Museums daselbst, 
t Februar 1861. 
1. Antikritik. 
1. Wortlicher Abdruck aus Gerstücker's Be- 
richt" 18585. Wiegm. Arch. 1856. 22. p. 
144. Stett. Zig. 1858. 19.,p.1137—38. 
2. Lettre de Mr. Ménétriés. Mit Vebersetzung 
p. 138— 47. 
1858. 19. p. 197—47... Nachschrift der 
. Redaet. p. 149 48. ! 
cdi Anspruch ; auf Priorität (einer lonsitar) mit An- 
merkg. der Redaction. 
1858. 19. p. 444—45. 
Mengelbir, Wilhelm, Kaufmann in Aachen. 
1. Lepidopterologische Miscellen. 
1860. 21. p. 216—224. i 
2. Reiseskizzen aus d. Alpen. . (Lepid., Geogr. Verbr. 
Samml. des Kaufmann. Saraz in» Pontresina,) 
i 1861. 22. p. 93—106, p. 118— 23, p. 153— 65. 
Menzel, Ange Prof. in Zürieh, wohnt.in Fluntern bei Z. 
+.) Vorrichtungen zur Insektenzucht. 
1848. 9. p. 86—90. 
2. Dicelloceras vibrans.  Wippende Schaufelfühler- 
wespe. (Mit Taf. L) ef. Ruthe 3. 
1855. 16. p. 270—274... i | 
3. Ueber die Anhangsgebilde der ee N 
(Bau und Insertion der haar- und darmühnlichen 
Anhänge und der eigentlichen Haare.) 
1856. 17. p. 117—27.. 
Metzner, Haupt-Steueramts-Rend. Zu Frak a. O., + 21/7. 1861. 
vd, \Schmetterlingsfauna von Frankfurt. : (Fortsetzung 
folgt nieht.) 1842. 3. p. 94— 96. 
5* 
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2. Ueber Noctua Haworthi Curtis. Mit Citat v. Sie- 

bold's (5. p. 108) und Thon's Archiv (p. 110). 
1844. 5. p. 107—11. 

3. Bemerkung über Geometra lapidisaria Freyer u. 

Beschreibung 3 neuer europüischer Spanner. 
1845. 6. p. 183— 89. 

4. Beschreibung zweier neuer Spanner und Bemer- 
kungen über einige wenig bekannte Zünsler. (Ci- 
daria collinaria ete. Garten-Ins.) 

1846. 7. p. 238—45. 
5. Ueber die systematische Stellung der Auen 
- communimacula. (Noctua.) 

1846. 7. p.. 375—80. 

6. Ueber die specifische Verschiedenheit der Eupre- 
pia Urticae und Menthastri in Beziehung auf 
Freyers Bemerkungen in der ore Zeitung 
pro 1845 p. 333. 

1847. Pai p. 124—28. 

7. Ueber die systematische Stellung der Noctua apri- 
lina L. 

1847. 8. p. 188—92. 

8. Ueber den Namen der Hipparchia Pronoé in Be- 
ziehung auf Herrn Freyers Worte in der entom. 
Zig. pro 1847 p. 93. 1847. 8. p. 243— 46. 

9... Nomenclatur der Rösel’schen europäischen Schmet- 
terlinge. 

1849. 10. p. 134—41. 
Meyer, J. Bona, geb. 1829, Cand. phil. in Hamburg, jetzt Dr. 

1. Ueber coconlose Ameisenpuppen. (Phys., Liter.) 
Mit Note des Autors u. der Redact. p. 140—441. 

1854. 15. p. 131— 40. 
Meyer, ve R., (Meyer-Diir), Hauptmann in Burgdorf. 
Ueber Identität und Separation einiger Rhynchoten. 
1841. 2. p. 82—89. 

2. Ueber Hipparchia Euryale und Adyte. Bemer- 
kungen von Meyer in Burgdorf, eingesandt von 
Standfuss. 

1851. 12. p. 298—303. 
3. Actien-Reise à 100 Fres. nach Corsica, 
1859. 20. p. 110—11. 
v. Meyerinck, Oberforstmeister in Stettin (1). 

T: Sammlung von 4,800,000 Puppen von Fidonia pi- 

niaria (mündlich). 
1846. 7. p. 161. 
Micklitz, Franz, K. Kónigl Kameral-Förster in Tolmein bei 

Górz in Istrien. 


È 
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Beitrag zur Bastardfrage. (Leptura cineta und 
seutellata.) 
1861. 22. p. 295. 


Miller, L., K: K. Beamter in Wien, Redact. der Wiener ento- 
mologischen Monatschrift. 


1. 


Mink, W., 
T 


x 


6. 


Einige neue Alpenkäfer, beschrieben von L. M. 
Pterost. lineatop., Kokeilii, Nebria fasciatopunet. 
1850. 11. p. 10—12. 
Oberlehrer in Crefeld. 
Beschreibung zweier neuer Käfer (Conioph. hu- 
mer., Troglops limb.) 
1853. 14. p. 58— 60. 
Käfer-Notizen. (Hydrop.) 
1853. 14. p. 308—9. 
Eine neue Livia (L. erefeldensis, Psylloden). 
1855. 16. p. 370—71. 
Reise durch das südliche Frankreich und die Py- 
renüen in den Jahren 1857 und 1858 (mit Em. 
vom Bruck). 
1859. 20. p. 288—305, p. 341—354. 
Kleinere Mittheilungen. 
1859. 20. p. 428—31. 
1. Fundorte einiger seltner Käfer. l. c. p. 
428—29. 
2. Drei neue Rhynchoten. 1. c. p. 429 — 31. 
Entomologische Notizen. (Anatomie.) 
1861. 22. p. 128—29, 


Moore, Frederic, Beamter am zool. Mus. des ostind. Hauses 
in London. 


d. 


Bombyx Mori L. u. Huttoni Westw. (Mit Thomas 
Horsfield. Aus dem Engl. übertragen mit Epi- 
logo subgaleato v. Dohrn aus „A Catalogue ete.“, 
vide Horsfield. 

1861. 22. p. 43—51. 


Möschler, Heinrich Benno, Kaufmann in Särichen, Oberlausitz, 
dann in Niederhennersdorf bei Herrenhut. 
1. 


Beitrag zur Schmetterlingsfauna v. Labrador. (Mit 
Anmerk. der Redact.) 
1848. 9. p. 172—74. 
Ein neuer Spanner. (Pericallia Freitagaria.) 
1854. 15. p. 143— 45. 
Bemerkungen zu einigen südrussischen Falterarten. 
1854. 15. p. 218—232, p. 261— 64. 
Heliothis nubigera Friv. (Lepid.) 
1855. 16. p. 211. 
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v. Motschulsky, Victor, Hauptmann dann Oberstlieut. à. D. in St. 

Petersburg, jetzt in Odessa. 

1. Ueber die im russischen. Reiche vorkommende 
Species-Anzahl einiger Küferfamilien. 

1844. 5. p. 88. 

2. Brief von M. über einen Streit mit Erichson nebst 

Erlüuterung von. Dohrn. 
1846. 7, p. 19597... 

3. Antwort auf die in No. 2 des Jahrg. 1846 dieser 
Zeitung. auf p. 60 über meine Schriften, enthalte- 
nen Bemerkungen nebst Duplik v. Schaum. 

1846, 7. p. 265— 66. 
4. Antwort an Dr. Schaum, (ef. No. 9 St. Ztg. 1846.) 
1847. 8. p. 102—3 (mit Note von Dohrn), p. 
103— 14.. (Erórterung.) 
5. Briefliche Notiz über springende. Ameisen. 
i 1859. 20. p. 201. 
Müller, Dr. H., Lehrer in Sehwerin, jetzt in Lippstadt an der 
Realschule. 
1., Beschreibung eines augenlosen Kifers aus der Fa- 
 milie der Staphilinen. (Glyptom, cavicola b. Lay- 
bach.) 1856, 17. p, 308—12, 
2. ‚Ueber die, Lebensweise der augenlosen Käfer in 
der Krainer Höhle. 1856. 17. p. 65—74. 
Müller, Julius, Buchhalter und Privatbeamter in Brinn. 
1. Ueber eine weisse Varietàt der Melitaea didyma 
und die Lebensweise der Raupe v. Vanessa V. al- 
bum, (Tab. 11.) 
1855. 16. p. 108—9. 
Murdfield, Apotheker in Rheine. 

1. Nebria lateralis F. (Vork.) mit Nachschrift von 

Dr. Schmidt p. 141. 
1840. 1. p. 140—41. 
Nicelli IL, Graf v., Lieut. im Kais. Alex. Gren.-Reg. zu Berlin, 

1. Bericht über die pommerschen Arten der Gattung 
Lithocolletis nebst Beschreibung einiger in Zeller's 
Monographie unerwühnten Arten dieser Gattung. 

1851. 12. p. 34—51. 

2. Bitte wegen Material über Lithocolletis, (Tinea.) 
. 1852. 13. p. 206. 

3. Beschreibung einer neuen Lithocolletis - Art. 

1852. 13. pi 219—221. 
Nickerl, F. A., praet. Arzt in Prag. 

1.. Sesia culieiformis und mutillaeformis. (Lebensweise 

und Ochsenheimer’s Angabe berichtigt.)' 
1842, 3. p. 68. 
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2. Beitrag zur Lepidopteren-Fauna von Oberkärnthen 
und Salzburg, 

1845. 6. p. 57 — 63, p. 89 — 96, p. 104 — 108, 
p. 212—17. 

. 9. Beschreibung einer neuen Gattung und Art als 
Beitrag zur europ. Lepidoptern-Fauna. (Mit einer 
Tafel Lithographie.) 

1846. 7. p. 207 —9. 
Nietner, John, Plantagen-Dir. bei Rambodde auf Ceylon. 

1. Beobachtungen über den Haushalt von Eumenes 
Saundersii Westw. 

1855. 16. p. 223—206. 

2. Notizen über Cylas tureipennis und andre schäd- 
liche. Insecten. von. Ceylon (Cure.) Entomolog. 
papers Colombo 1856 No. 1. 

1857. 18. p. 36—41. 

3. Briefliche Mittheilung über eine springende Ameise. 
(Mitgetheilt v. Ch. Drewsen) aus Rambodde auf 
Ceylon 26/8. 1858. 

55,4858. 19, p. 445—406. 
Nördlinger, H., Prof. zu Hohenheim bei Stuttgart. 

1. Nachtrag zu Ratzeburg’s Forst-Insecten (mit Taf. 
I und IL) 

1848, 9. p. 225— 71... (Alle Ordn.) 
v. Nolcken, Baron, Oberst und Ingenieur in Riga. 
1. Myrmeleon formicarius: L. (Entwieklung.) 
1847. 8. p. 224. S 
v. Osten-Sacken, C. R. Freiherr v., Kais. Russ. Legat.-Secretair 
in. Washington. 
1. Dipterologisches aus $t. Petersburg. 
1854. 15. p. 203—213. 

1. Ueber den Bau des letzten Hinterleibs- 
segments. bei Limnobien-Mánnchen mit Be- 
rücksichtigung der Classification. Siehe 
Taf. I p. 203—9. 

2. Synonymische Bemerkungen und Zweifel 
p. 209 —11. 

3. Glochina autumnalis Staeger = Limnobia 
modesta Schummel p. 211. 

4. Bemerkungen über Limnobia imperialis 
Loew und Beschreibung einer neuen, ihr 
verwandten Art p. 212— 13. 

2. Ueber Tipula annulata L. 

1857. 18. p. 90—91. 

3. Beiträge zur Kenntniss der geograph. Verbreitung 
der Insecten im Norden, mit besonderer Berück- 
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siehtigung der Fauna Scandinaviens und Finlands 
von F. Maeklin in Helsingfors 1853. ^ Uebersetzung 
von Osten-Sacken. 

} 1857. 18. p. 171—92. 

4. Beitrag zur Kenntniss der sogenannten vicariiren- 
den Formen unter den Coleopteren des Nordens 
von F. W. Maeklin 1855. Uebersetzung v. Osten- 
Sacken. 

1857. 18. p. 321—48. 
5. Ueber die Classification der Limnobiaceen. (Tip.) 
1860. 61. p. 87—90. 
6. Entomologische Notizen: 
1. Musca domestica und Stomoxys :caleitrans. 
2. Einführung von Mücken auf den Sand- 
wichs-Inseln. 
3. Mückenschwärme und Musik. 
4. Sciara als Krankheitsbote. 
5. In Nord-America eingewanderte europäi- 
sche Pflanzen. 
6. Die amerieanischen Leuchtküfer. 
1861. 22. p. 51—55. 
7. Stallfütternde Ameisen. 
1862. 23. p. 127—28. 
8. Punktaugen der Trichocera. 
1862. 23. p. 128. 
9, Eulonchus smaragdinus. 

1862. 23. p. 128. 

10. Necrophorus americanus Ol. 

11. Der american. Heerwurm (Army Worm). 

12. Der Pflanzen-Rüsselkäfer (Plum weevil), 
Conotrachelus Nenuphar Hbst. 

13. Ueber einige Fülle von Parasitismus unter 
Hymenopteren und Dipteren (Toxophora, 
Eumenes; Trypoxylon, Pelopoeus; Somula, 
Vespa.) 

14. Zur Lebensweise von Baccha. 

15. Harmonien in Farbe und Form. 

16. Megaderus bifasciatus. 1862, 28. p.408 —15. 

7. Ueber die Gallen und andere durch Insecten her- 
vorgebrachte Pflanzendeformationen in N.-America. 

1861. 22. p. 405— 23. 

Ueber -die Gall-Inseeten in Nord-America. 
1862. 23. p. 80. 
Pfaffenzeller, Franz, Landgerichts-Assessor in München. 
1. Ueber Euprepia flavia. Brief an Herrn Prof. He- 
ring (mit 1 Tafel) München 21/4. 1856. 
1857. 18. p. 84—90, 


2. 
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Ueber Gastropacha arbuseulae. 
1860. 21. p. 126—29. 1862. 23. p. 209. 


Pfeil, Ottomar, Gerichts-Assessor und Staats-Anwalt in Stettin, 


dan 
1. 


Mi 


n in Kénigsberg i. Preuss., jetzt in Hirschberg. 
Nachtrag zu Habelmann's Schrift: ,Eine neue Art 
der Küfer-Gattung Teredus Dej.“ Aufzählung v. 
Küfern aus Misdroy. 
1854. 15. p. 30. 
Marmaropus Besseri Schh. (Teredus, Glyptoma.) 
1855. 16. p. 305— 6. 
Die Küferfauna Ost- und Westpreussens. 
1857. 18. p. 52— 60. 
Bemerkungen über Lebensweise und Vorkommen 
einiger Küfer Ostpreussens. efr. 1857. 18. p. 52. 
Mit Nachsehrift von Dohrn Note A. B. C. p. 
215—17. 
1858. 19. p. 210—17. 
Bemerkungen zur Gattung Hylecoetus Latr. mit 
Taf. I. 
1859. 20. p. 74— 83. 
1. Lebensweise und Vorkommen p. 74— 76. 
2. Die Arten der Gattung Hylecoetus p. 76 
bis 81. 
3. Beschreibung der Larven und Puppen von 
Hylecoetus p. 81—83. 
Excursionen in das Nassfeld und auf den Gams- 
karkogel in der Umgebung von Wildbad-Gastein. 
(Beitrag zur Küferfauna der norischen Alpen.) 
1859. 20. p. 270—80. 
Notizen über Pelecotoma fennica. (Fang.) 
1860. 21. p. 412—14. cfr. 1857 p. 58. 


Pflümer, Chr. Fr., Lehrer in Hameln. 


1. Ueber Cassida murraea L. (mit Anmerkung der 
Redaction.) 

1847. 8. p. 71—73. 

2. Ueber Cassida murraea L. (Larven.)  Fortge- 
setzte Beobachtungen mit Berücksichtigung der 
Klingelhöfferschen Mittheilung Jahrg. 1846 p. 26. 

1848. 9. p. 91— 95. 
Philippi, F. H. E. jun., in St. Yago (Chile), Sohn des Fol- 
genden. 

1. Catalog der chilenischen Arten des Genus Tele- 
phorus Schäffer. 

1861. 22. p. 20—31. \ 
Philippi, Dr. Rud. Amandus sen., aus Cassel, Director des 


National-Museums in St. Yago (Chile). 
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1. Coleoptera nonnulla nova .Chilensia praesertim 
. „Valdiviana. (Mit Philippi. jun.) 
1860, 21. p. 245—251. . (Mit. Nachschrift von 
à Dohrn)  . i 
v. d, Planitz auf Neidschütz bei Naumburg. 
Ueber die Raupe von Plusia consona. 
1853. 14. p. 137. 
Plòtz, Carl, Tischlermeister in Greifswald. 
1. Einige Angaben über Wilde's systemat. Beschrei- 
bung der Raupen. Berlin 1861. 
1861. 22. p. 302— 303. 
v. Prittwitz, O., Rechtsanwalt in Kreisewitz, jetz in Brieg. 
1. _Tortrix Zachana und eine neue, ihr nahe ver- 
wandte Species. 1844. 5. p. 421— 22. 
2. Bitte an die Lepidopterologen des Vereins. (Acro- 
nycten-Material.) 
1844. 5. p. 419—22. 
3. Lepidopterologisches. (Tortrix. minorana Tr.) 
1845. 6. p. 245—250. _ 
4. Ueber das Erscheinen europ. Falter in America. 
1855. 16. p. 36—39. 
5. Bemerkungen über die geographische Farben-Ver- 
theilung unter den Lepidopteren. (10 Gesetze. 
Göthe citirt.). 
1855. 16, p. 175—85. 
6. Lepidopterologische Beiträge. 4 
1. Verbreitung der Eulen ausser Europa. 
2. Caradrina uliginosa. 
1857. 18. p. 138— 42. 
7. Lepidopterologisches (Apamea basilinea Guenée. 
Cucullia fraudatrix Ev.) (Landw. Ins.) 
1857. 18, p. 372—75. 
.8. Die Generationen und die Winterformen der in 
Schlesien beobachteten Falter. 
1861. 22. p. 191—225. Nachtrige: 1862. 23. 
p. 281—883, p. 481—512. 
9. Bemerkungen und Zusütze zu Wilde's systemat. 
Beschreibung der Raupen. 
1862. 23. p. 142—53. | 
10. Literarisches. Das Sepp'sche Schmetterlingswerk. 
1862. 23. p. 369— 89. 
Putzeys, Jul., General-Seeretair im Justiz-Minist, zu Brüssel. 
1. Bemerkung über einige Arten der Gattung Bem- 
: bidium. i 
1845. 6. p. 136—41. 
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2. Ueber Pterostichus éxaratus Boudier und Molops 
subtruncatus Chaudoir. 
1845, 6. p. 349—51. 
3. . Trechorum europaeorum Conspectus. 
1847. 8. p. .302— 15. . 
4. Chemisches Problem, angeregt von Jul. Putzeys. 
(Brief 11/7. 1858 an Dohrn) nebst Uebersetzung. 
1858. 19. p..432— 33. 
Radochkovsky, Colonel d'Artillerie in Petersburg. 
1. Megachile Dohrnii nob... (Hym.) 
1862. 23. p. 271—72. 
v. Rantzau, Graf C., früher in Bonn, + bei Bau 26 Jahr alt, 
den 26/4. 1848. fn 
Necrolog v. Boie 1848. 9. p. 129. 
1. Einige Notizen über Fabrieius'sehe Aphodien mit 
Beziehung auf Dr. Schmidt's Monographie dieser 
Gattung in Germar's Zeitschrift für die Entomol. 
Bd. 11. 
1846. 7. p. 48—51. 


Rathke, Martin Heinrich, geb. den 25. August 1793 in Danzig, 

+ den 15/9. 1860, Prof. in Königsberg in Pr. 

1. Studien zur Entwicklungsgeschichte der. Insecten. 

1861. 22. p. 169—91, p. 229—40. 1862. 23. 
p. 389—408, ASPEN 
Ratzeburg, Jul. Th. Ch., geb. 1801, Prof. an der Forst-Lehr- 
anstalt in Neustadt-Eberswalde. ~ 
Sammlung 1842, 3. p. 136 —41. 

1.. Gastropacha pinivora Tr. ist. ein noch wenig be- 
kannter, gewiss häufig mit; pityocampa verwech- 
selter Kiefernspinner, 

1840. 1. p. 40—44. 
2. Bitte an Forstmünner, Gürtner und alle im Freien 
' lebenden Insecten-Beobachter. (Beob. von Ins.) 
1841, 2. p. 60—64. 

3. Eine Antwort auf die Frage des Herrn Prof. O. 
Heer in Zürich in No. 9 des 2. Jahrg. 1841 der 
entom. Zeitung. (Maikäfertlug.) 

1842. 3. p. 39—42, 

4. Dipterologische Mittheilung. (Cecidom. Pini, bra- 
chyptera.) 

1842, 3. p. 93—94. 

5. Mittheilung über die Ratzeburgische, jetzt dem 
Staate gehörige Insectensammlung zu Neust.-Eb. 
(mit Anmerk. v. Dr. Schmidt.) 

1842. 3. p. 136—41. 
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18. 


Aeussere Geschlechtsunterschiede bei der Maul- 
wurfsgrille. Gryllus Gryllotalpa L. nebst Mit- 
theilungen eines noch nicht bekannten interessan- 
ten Zuges aus ihrem Leben. (Fig. I, II d. Taf.) 
1842. 3. p. 267— 69. 
Bericht über einige neue, den Waldbüumen schäd- 
liche Rhynchota. (Chermes u. Coceus.) 
1843. 4. p. 201—4. 
Agenda hemipterologica. (Physiol. Aphiden.) 
1844. 5. p. 9—14. 
Cimbex Humboldtii, eine neue Blattwespe der 
deutschen Fauna. (Forst. Ins., Lebensw.) 
1844. 5. p. 148—52. 
Ueber Entwicklung, Leben und Bedeutung der 
Iehneumonen. 
1844. 5. p. 199—202. 
Fortgesetzte Beobachtungen über die Copula der 
Blattläuse. 
1844. 5. p. 410—13. 
Ueber entomolog. Krankheiten. (Ursache: Bomb. 
procession., pityoc., dispar, Pini.) 
1846. 7. p . 85—41. 
Ena E RE (Psyche-Ichn.) 
1847. 8. p. 58—61. 
Parasitologische Beiträge. (Forstl., Lepid., Ichn.) 
1849. 10. p. 131— 34. 
Notiz: v. Nicelli. Minirraupen, Ichneumonen. 
1850. 11. p. 413— 15. 
Bitte um gefällige Beachtung der folgenden Punkte. 
Cure. Pini, Hyles. pinip. und minor. 
1855. 16. p. 125. 
Nachschrift zu Georg's „Bostrichus Alni, ein neu 
entdeckter Käfer. “ 
1856. 17. p. (59—60), p. 60—61. 
Recension von K. Möbius: die Nester der gesel- 
ligen Wespen. Hamburg 1856. 4to. 
1857. 18. p. 143— 46. 


Redtenbacher, Dr. L., Director am K. K. Natural.-Cabinet in 
Wien. 


i. 


Die Gattung Alexia. 
1845. 6. p. 315— 18. 


Reich, Dr. in Berlin. 


1. 


Intelligenz. Wegen Verkaufs der Sammlung von 
Coleopt. des Prof. Reich. 
1857. 18. p. 419. 
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Reinhard, Dr. u. Medic.-Rath' in Bautzen. 
1. Entomologische Bemerkungen. (Ichn., Gall-Ins., 
Forst-Ins., Garten-Ins., Paras.) 
1856. 17. p. 103—10. 
2. Die in Blattlàusen lebenden Pteromalinen. 
1859. 20. p. 191—97. 
Richter, Eduard, Hofgürtner im Luisium bei Dessau. 
1. Lepidopt. Bemerkungen. (Cuc. Campanulae.) 
1849. 10. p. 30-31. 

9. Verzeiehniss der in der Umgegend von Dessau 
aufgefundenen Schmetterlinge. 

1849. 10. p. 80—86, p. 107 — 13, p. 349— 51. 
1850. 11. p. 24—28. 
Riehter, L., Cand. theol. in Liebenstein bei Eger. 
1. Harpyia Milhauseri an Quercus robur, Diphthera 
ludifica. (Lepid.) 
1841. 2. p. 59— 60. 
2. Zu Diphthera ludifica. (Lepid.) 
1842. 3. p. 165— 66. 
Riehl, Ober-Zahlmeister in Cassel. 
1. Zur 3. Ausgabe des Cat. Col. Europae. 
1849. 10. p. 190—932, p. 287—88. 
Roger, Dr. Julius, Herzogl. Ratibor'seher Hofrath und Leib- 
arzt in Rauden. 

1. Notizen: Sitophil. Oryzae, Ptin. fur, Helops zühes 

Leben, Blaps, Chloroform. 
1855. 16. p. 307—12. 

2. Ein neuer Rüsselkäfer.  (Euryommatus Mariae 
Roger.) 

1857. 18. p. 60—62. 
Rogers, F. W. 

1. Uebersieht der in den Vereinigten Staaten von 
Nord-Ameriea einheimischen Chrysomelen. Aus 
dem Engl. mit Zusätzen von Suffrian. Mit Taf. II. 

1858. 19. p. 237—78, p. 381—400. 
Rondani, Camillo, Prof. in Parma. 

1. Chronologisches Verzeichniss seiner entomologi- 
schen Schriften. (Brief vom 11/3. 1858), mitge- 
theilt von Dohrn. 

1858. 19. p. 278—280: 
Rosenhauer, Wilh. Gottlob, Dr. med. und Prof. extr. in Er- 
langen. HETO 

‘ii Entom. Mittheilungen: 1— 5. Mit Anmerk. v. Strü- 
bing. Tillus hyalinus; Diphthera ludifica, Lema 
Futterpflanze. Silpha 4-punet.  Maikiferflugjahre. 

1842. 3. p. 33—38. 


w » 


5. 


6. 


7. 


8. 


6—7. Clythra 4-punetata, Xenos. Rossii. 
p. 50—57 ; 
Ueber die an und in alten Züunen lebenden Käfer. 
1842. 3. p.. 162—165. 
Ein Beitrag zur nühern Kenntniss der Hoplia pra- 
ticola Dft. 9 
1845. 6. p. 243 —45. 
Mittheilungen von Dr. med. R. in Erlangen. 

1. Ueber die in den Raupen der Hyponomeuta 

"> Evonyini lebenden Filaria truncata Rudolphi. 
(Tinea eognatella Tr.) sn 
1847, 8. p. 318-20. 

2. Ueber Trypeta ‘arnicivora Loew. Ț 

1847. 8. p. 323—926. 

8. Beschreibung der Larve ‘des Attagenus 
(Schäfferi Hbst.) ‘1847. 8. p. 325— 26, 
megatoma (cf. 9 p. 96.) 

Notiz über Ausbeute aus PRERIER: (Cadiz, Col.) 
1849. 10. p. 374. 
Ueber Rhizotrogus marginipes Muls, 
1850. 11. p. 12—16. 
Der. Weizenverwüster (mit, o -— von 
Dohrn). Ceeid. destructor, Hessenfliege.. , Aus No. 
1,62 21/7. 1860. des Intelliganzbleites/ der. Univers. 
. Erlangen. 
1860. 21. p. 3820—22. 
Aufforderung wegen Sammlung erster .Insecten- 


stände zur Communication. 
1861. 22. p. 227. 


Ruthe, Joh. Friedr., Oberlehrer an der Gewerbeschule in Ber- 
lin, geb. 16/4. 1788, + den 24. August 1859. 


T 


2. 
3. 


r di 


Todesanzeige 1859. 20. p. 940: von Dohrn. 
Beiträge zur Kenntniss der Braconiden. 
1854. 15. p. 343 — 55. 4855. 16. p. 291 — 94, 
1855. 16. p. 327—29. ' 
Beiträge zur Geschichte der Ichneumoniden. 
1855. 16. p. 51— 58, p. 79—89. 
Bemerkungen zu Dicelloceras vibrans Menz. (Hym.) 
cf. 1855, p. 270 Menzel. 
1856. d p. 46— 48. 
Prodromus einer. Monographie deni ^ Mi- 


.\,eroetonus Wesm. à 
1856. 17. p. 289—308, l Hug 
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5. Bitte um £ von Epyris niger und Embolemus 
Ruddii und Braconen. e" 
1857. 18. p. 111. 
6. Ein Bracon-Zwitter. 
1857. 18. p. 160—61. 
7. Die Spheciden und Chrysiden der Umgegend Ber- 
lins. ` (Mit Fr. Stein.) 
1857. 18. p. 311— 16. 
8. Beitrag zur Kenntniss der Braconiden. 
1859. 20. p. 103-5. 

9. Verzeichniss der v. Dr. Staudinger im Jahre 1856 
auf Island gesammelten Hymenopteren, zusammen- 
gestellt v.-J. Fr. Ruthe. 

1859. 20. p. 305—22, 362—79. 
Saage, =: in Braunsberg. 
Prionus coriarius Monstrosität. (Preuss. Provinz.- 
Blätter 20. Heft v. August.) 
1840. 1. p. 48. 
Sachse, Dr. Rudolph, Arzt in Leipzig. 
1. Neue Käfer, beschrieben von Dr. Sachse. Aus 
Georgia, Unit. 8t. v. Alex. Gerhardt gesandt u. Africa. 
1852. 13. p. 115—27, p. 142— 49. 
de: Saussure, Henri, in Genf. * 

1. Bemerkungen über die Gattung Vespa, besonders 
über die amerikanischen Arten. Uebersetzung v. 
Dohrn. - 

1857. 18. p. 114—17. 

2. Deseription d'une Série d'Hymenoptères nouveaux 

de la tribu des Scoliens. (avec 1 pl.) 
1859. 20 p. 171—941, p. 260— 69. 
3. Sur divers Vespides asiatiques et africains du 
Musée de Leyden. 
1862. 23 p. 129—41, p. 177—207. 
Saxesen, Apotheker , Lehrer an der Forstschule zu Clausthal, 
dann in Kiel, t zu Hamburg. : 
1. Clausthaler Lyden. as err 
1840. 1. p. 15—16. 
Schaufuss, LW., Naturalienhändler in Dresden; frühere Firma: 

E. Klocke. 

1. Aneylonycha rugipennis  Sehfs. Mexico.) 

‘1858. 19. p. 318 u. p. 445. 


2. Intelligenz. "Ein neuer Polyommatus. Verzeich- 
t nisse. 1859. 20. p. 111. 
| 3. Die europäischen ipae v^ Arten T Gattung 


Sphodrus Dej. 
1861. 22. p. 240—258. 
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4. 


9. 


6. 


Anthicus vittatus Lucas. 
1861. 22, p. 324. 

Zwei neue Silphiden-Gattungen. - (Hierzu Taf. I.) 
1861. 22. p. 423—328. 

Berichtigungen.: (Wegen Höhlenk.) 
1862. 23. p. 126—27. 


Schaum, Herm. Rud., Dr. phil et med., geb. den 29. April 
1819, Prof. sa der Univ. zu Berlin 
T. 


10. 


T. 


12. 


Notizen über Scydmaenen des Catalogs v. Dejean 
und den Verkauf dieser berühmten Sammlung 
(p. 84—85.) 
1844. 5. p. 83—85. 
Bemerkungen über einige Arten der Gattung Hy- 
droporus. 
1844. 5. p. 195—99. 
Anmerkungen zu „Walton’s Bemerkungen über 
Rhynchites, 
1845. 6. p. 41—42. 
Wissenschaftliche Mittheilungen. (Referat.). Ann. 
de la Soc. ent. d. Fr. 1843. 1— 4, 1844; 1 und 2 
(I, 1—35) und (II, 1— 11.) 
1845. 6. p. 66—86. 
omologifobe Bemerkungen. (Cureulionen, Syn.) 
1845. 6, p. 86—89, p. 144 — 47, p. 402 — 10. 
(Bembid., Dytise., Synon.) 
Änmerkungen zu Anonymi 6. (Myrmecophilen.) 
1845, 6. p. 120—241. 
Die Käfer Europa's nach der Natur beschrieben 
von Dr. Küster, angekündigt von Schaum. 
1845. 6. p. 161— 64. 
Referat über Germar's Fauna Ins. Europae 23. 
1845. 6. p. 207—8. 
Correspondenz (Brief von Dr. Behr aus Bethania 
(Neuholl) vom 17/11. 1844). (H. S.) ef. Behr 1. 
1845. 6. p. 210—11. 
Recension: Die Käfer Europa's mit Beiträgen meh- 
rerer Entomologen von Küster.. 2. u, 3. Heft. 
Nürnberg 1845. (H. 8.) 
1846. 7. p. 60— 63. 
Beitrag zur Kenntniss der von Sturm beschriebe- 
nen Carabicinen (angh einige v. Duftschmidt). 
1846. 7. p. 98—111 
Ankündigung einer Käferfaune mit Kupfern. Jede 
Gattung einen Repräsentanten. Europäer. (Mit 
Wagenschieber.) 
1846. 7. p. 191—92. 


16, 


VA 
18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


„arten (1—6). 
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Thatbestand wegen Streitigkeiten zwischen von 
Motschulsky und Erichson. 

1846. 7. p. 195—97. 

Duplik über Motschulsky. (Stett. Ztg. 1846. 2.) 

1846. 7. p. 266—281. 

Entomologische Bemerkungen (Hyd: opori, Dytisci, 
Seydm., Pselaphi) 1—11. 

1846. 7. p. 316—323, p. 353— 59. 
Versammlung deutscher Naturforscher am 17—24. 
September 1846 in Kiel. (Fabricius Samml.) 

1846. 7. p. 330— 33. 

Bemerkungen über Fabricische Küfer. 

1847. 8. p. 39—57. 

Bemerkungen über zweifelhafte Küfer Linné's nach 
seiner Sammlung. 

1847. 8. p. 276—80, p. 316—18. 
Aufforderung zur Subscription auf Gaubil's synon. 
Catalog der Käfer Europa's. 

1847. 8. p. 288 (cf. 9 p. 192 Gaubil) 10. p. 256. 
Bemerkungen über britische Lauf- und Wasser- 
küfer. (Steph. Sammlung.) 

1848. 9. p. 34—44. 

Nachtrige und Berichtigungen zu einigen frühern 
Aufsützen. 

vide 1847. 8. No. 2, 9, 10. 1848. 9,.No. 2. 

1848. 9. p. 333— 38. 

Einige Worte über die neue Ausgabe. des Cata-. 
logus Coleopterorum Europae. 

1849. 10. y. 102—107. 

Bemerkungen über Ornithobia pallida Meig. und 
Lipoptera Cervi Nitzsch. (Dipt.) 

1849. 10. p. 294— 98. 

Die entomologischen Schriften v. Th. Say, zusam- 
mengestellt v. Doubleday. Uebersetzt v. Schaum. 

1849. 10. p. 317—320. 

Zur Synonymie einiger europàischer Staphylinen. 
Aus Erichson’s Nachlass. 
1849. 10. p. 372— 74, 
Reisebriefe. i 
1. An Herrn v. Kiesenwetter, (Aus. Nizza 
4/5. 1850.) 

À 1850. 11. p. 178—87. au 

Synonymische Bemerkungen zu einigen Käfer- 
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1851. 12. p. 267—72, 
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28. Necrolog v. André Melly. 
1852. 13. p. 67—71. 

29. Ueber Haemonia (Maeroplea) Gyllenhalii Lac. u. 

Curtisii Lae. (H. Curtisii bei Putzig an d. Ostsee.) 
1853. 14. p. 86—89. 

‘30. Einige Worte gegen die Bekanntmachung einzel- 
ner Arten. (Mit Note von Hering p. 218— 19 u. 
Dohrn p. 219— 21.) 

1853. 14. p. 215—18 (ef. Dohrn 11 p. 358 An- 
merk. und Mannerh. No. 3.) 
31. Necrolog v. Ernst Friedr. Germar. 
1853. 14. p. 3975— 90. 
(Uebersetzt v. Fairmaire: Notice sur la vie etc. 
de Germar. Traduct.) 

32. Erwiederung auf einige Bemerkungen von Baron 

v. Chaudoir. (1857. p. 75—82). 
1857. 18. p. 3848—55. 

33. Brief von Prof. Dr. Schaum an die Redaction der 
entomol. Zeitung (Carabi). Mit Nachschrift der 
Redaction p. 64— 65. 

1858. 19. p. 63— 64. 
34. Ueber einige Bembidien. 
1858. 19. p. 297 — 300. (Mit Nachschrift von 
Dohrn p. 300.) 
35. Zusätze und Berichtigungen. 
1862. 23. p. 125— 26. 
Schenck, Alexander, Prof. in Weilburg. 

1. Die Nassauischen Ameisenspecies. 

1853. 14. p. 157—63, p. 185—98, p.225—32, 
p. 296—301. 

2. Beriehtigung der Druckfehler in der Beschreibung 
„Nassauische Ameisen“ von Prof. Schenck, Jahrg. 
1853 der Zeitung. (Mai, Juni, Juli, Sept.) 

1854. 15. p. 63—64. 

3. Verzeiehniss der Nassauischen Hymenoptera acu- 
leata mit Hinzufügung der übrigen dem Verfasser 
bekannt gewordenen deutschen Arten. Mit Anh. 

1860. 21. p. 132 — 57. (Druckfehler ete. P- 
417—19.) i 
Schiner, J. Rudolph, Dr. med., Secretair des zool. bot. Ver- 
eins in Wien, Beamter im Finanz-Min. 
1. Empfehlenswerthes Verfahren beim Dipterenfang® 
1853. 14. p. 163. 
Schiödte, J. C., Inspector am Kgl. zool. Mus. in Kjóbenha vn. 

1. Ueber die Stellung der Ptilien im Systeme nebst 
einigen Andeutungen über die Systematik der Cla- 
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vicornen. Aus spia cia Tidskrift. Neue 
Folge. 1844. 
1845..6. p. 189— 205. 

Schläger, Fr., Diaconus in Jena. 

1. Lepidopterologisehe Mittheilungen: (Orgyia sele- 
nit., Carpoc. pomon., Botys limbalis. ^ Forst]. etc.) 

1849. 10. p. 269—775. 

„2. Bemerkungen über Doininicil Cy illi: Eatomologiae 

Neapolitanae specimen primum. 
1850. 11. p. 36—52. 

3. Kritische Bemerkungen zu einigen Wicklcrarten. 

(Synon.) 
1854. 15. p. 52—63 (I—IV.); p. 67—72. 

4. Literatur. Recension von: Die geographische Ver- 
breitung der Schmetterlinge Deutsehlands und der 
Sehweiz von Dr. Adolf Speyer sn Aug. Speyer. 
Leipzig 1858. 1. Theil. 

1858, 19. p. 438—42. 

T a Joseph, Kaufmann in Siska bei Laybach. 
Lepidopterologische Beobachtungen. (Erzieh., Le- 
bensweise.) 

1851. 12. p. 74—83. 

2. Zwei neue Hs von Leptoderus. (L. angustatus, 

sericeus.) 
1852. 13. p. 381—382. 

Schmidt, Franz, Kreis-Wundarzt in Wismar. 

1. Zur Naturgeschichte einiger Lepidopteren. 

1858. 19. p. 344—351. Druckfehler 20. p. 112. 

2, Eine neue Noctua (N. florida n. sp. Schmidt.) 

1859. 20. p. 46—48. 

Schmidt-Göbel, Dr. H. M., Prof. in Prag, dann in Lemberg. 

1.. Ein neues Genus aus der Familie der Staphylinen. 

1846. 7. p. 245— 48. 

2. Revision der Genera Demetrias Bon. und Dromius 
Bon. 

1846. 7. p. 387—91. 

3. Bibliographische Anfragen. (Wegen Brahm's en- 

tomologische Nebenstunden.) 
1852, 13. p. 127—28. 
4. Drei Prioritäten. Hetaer. sesquicornis, Laemophl. 
monilis, Claviger testac. Preyssl. 
1853. 14. p. 164—066. 
5. Zur Zebe'schen Synopsis der deutschen Coleop- 
teren. 
1855. 16. p. 212— 14. 
6* 
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Schmidt, Dr. Wilh. Ludw. Ewald, Arzt, Redaeteur der Stett. 
Zig., Gründer und erster Prüsid. des Entom. Vereins 
zu Stettin, geb. zu Nattwerder bei Potsdam den 4/5. 
1804, + 5/6. 1843 zu Stettin. 


Todesanzeige 1843. 4. p. 191—92 von | Dohrn. 


Necrolog von Dieckhoff. 1843. 4. p. 194— 99. 
1. 


D 


e 


10. 
11. 


12. 
13. 


Stiftungsfeier rax 6/11. 1839. 

1840. 1. p. 
Ueber die dones welche Paelobius Hermanni hören 
lässt. Mittheilung. 

1840. 1. p. 10— 12. 
Ueber Campylus linearis L., mesomelas L., livens F. 

1840. 1. p. 35—40. 
Statuten des entom. Vereins wegen Bestimmung 
von Insecten. 1847. 8. p. 357. 

1840. 1. p. 50—51, siehe aueh 1848. 9. p. 32 
(Dohrn). 
Graffs Mittel gegen Psocus pulsatorius und Ap- 
parat zu Wasserküfern. (1^ 8” breit, 10^ lange 
Stange.) 

1840. 1. p. 62—64. 
Revision der europäischen, Arten der Gattung 
Hoplia. 

1840. 1. p. 66—75, p. 87—96. 
Recension von Heers Werke: „Die Käfer der 
Schweiz etc, Neuchatel 1837 — 39 (nebst Ver- 
breitung der Käfer nach einem Briefe pag. 109 
und Fauna Col. helvet.) 

1840. 1. p. 104—10. 
Ueber Trichius fasciatus L., abdominalis Dj. und 
zonatus Germ. 

1840. 1. p. 116—125. 
Aphorismen aus dem Tagebuche des Dr. Schmidt. 
Silis nitidula, Blaps mortisaga, Phyton. Rumieis, 
Cistela 2-color, Silpha 4-punctata, Hydat. cinereus; 

1840. 1. p. 130—133 (ohne Fortsetzung). 
Geschlecht von Dermestes. (Amat) 

1840. 1. p. 136— 38. 
Elater pubescens Il., glandarius Zenker (als Nach- 
schrift zu Ahren's El. linearis und mesomelas L.) 
(Synon.) 

1840. 1. p. 139. 
Anmerkung zu ,Nebria lateralis Fe v. Murdfield. 

1840. 1. p. 141. 
Triarthron Màrkelii Schmidt, nicht anisotomoides 
Mürk. 1840. 1. p. 142. 


114: 


15. 


16. 


21. 


22. 


23. 


27, 


28. 
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Prüparationsweise der Libellen.. (Redaet) Nach 
Selys-Longchamps.: Paris 1840, 

1840. 1. p. 142—44. 
Anmerkung zu Hornung's:.,Anregung zur Beob- 
achtung von Rinden-Ins.* No, 3. 

1840. 1. p. 163. 
Intelligenz: Hópfner's Sammlung dem Cabinet zu 
Darmstadt geschenkt. 

1840. 1. p. 176. 
Ueber Clythra 4-punctata L. und ihre nächsten 
Verwandten. 

1841. 2. p. 146—55. 
Stiftungsfeier am. 4/11. 1841. 

1841. 2. p. 177. 


‘Kurzer Neerolog v. Lieut. Schultze. 


1841. 2. p. 178... 

Todesanzeige von Vietor Audouin in Paris, geb. 
den 2. April 1797 daselbst. 

1842. 3. p. 24. 

Lema Suffrianii, eine neue deutsche Art, beschrie- 
ben etc. i 
1842, 3. p. 27—29. 
Zusatz zum Aufsatze: Beitrüge zur Kenntniss des 
Lebens und Fanges einiger Coleopt. von Banse, 
Krasper u. Matz. Enthaltend: 

1. Hamen zu Wasserküfern. 

2. Ameisenkäfer. ' Sieb, Schirm, 

1842. 3.. p. 32—33. < 
Maikäferflug; Notiz zu Ratzeburg, nach Schlenzig 
in Altenburg.. (Redaction.) 

1842. 3. p42. 

Necrolog von A. Ahrens. 

1842. 3. p. 2. (Anzeige des Todes.) 

1842. 3. p. 45—48. 
Recension von Fauna Coleopterorum helvetica 
auct. O. Heer. P. I. Turici 1841. 

1842. 3. p. 57—63. 

Disput. über ‚Cistela ‚bicolor. ef. Stett. Zig. 1840. 
1. p. 132. (Dr. Schmidt,) 

1842. 3. p. 70—71. 

Die europäischen Arten der Gattung Anthicus F. 

1842, 3. p. 74—88, p. 122--35, p. 170 — 89, 
p. 193—200, nicht beendet. s 
Anmerkung zu: Mittheilungen über die Königl. 
Forst-Ins.-Sammlung. v. Ratzeburg. 

1842. 3. p. 136. 
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29. 


180. 


31. 


32. 


33. 


34, 


35. 


Verfahren bei der Untersuchung kleiner! Körper- 
theile der Insecten. : 

1842, 3. p. 287—240. 

Stiftungsfeier 6/11. 1842. 

1842. 3. p. 265—606. 

Die Verwandlungsgeschiehte des Lixus gemella- 
tus Sehh: mit Abbild. 

1842. 3. p. 273—80. Tab. fig. 3—8. 
Mittheilung Heers über den Lebens-Cyclus der 
Maikäfer. 

1843. 4. p. 5. 

Mittheilung an die eoleopterologischen Mitglieder 
des entomol. Vereins. (Küferbestimmungen.) 

1843. 4. p. 36—38. cf. 1840. 1. p. 50—51. 
Nachschrift zu Klingelhóffer's Mittheilungen. (Ne- 
croph. germanicus.) 

1843. 4, p. 89. 

Nachschrift zu Schmitt's Beobachtungen des Hy- 
lesinus Hederae. 

1843. 4. p. 110 (nach Ratzeburg). 


Schmidt, Regierungsrath, dann G.-O.-Reg.-Rath in Stettin. 
1. 


Verzeichniss bóhmischer Káfer. 

1840, 1. p. 28—32, p. 114—106. (Fortsetzung ? 
folgt nicht.) 
Ueber das Aufstecken der Insecten für Samm- 
lungen. 

1840. 1. p. 178—85. 
Bemerkungen, den Otiorhynchus niger Schh. be- 
treffend. 

1842, 3. p. 110—13. 
Ueber Larve und Puppe v. Cieindela campestris 
L. Mit Abbildung. (Cie. maritima Dej.) 

1542. 3. p. 270— 78. 
Recension von Sehónherr's Genera et Species 
Curcul. ; 

1843. 4. p. 19—25, p. 348— 52. 
Literarisehe Anzeigen: Essai monographique sur 
les Clérites, insectes coléopt. par Maxim. Spinola 
Génes 1844, 

1845. 6. p. 292—914. 
Recension über C. J. Sehónherr's Mantissa secunda 
familiae Cureul. ete. Holmiae 1847. 

1848. 8. p. 31—32. 
Recension von „Insecta caffraria, annis 1838 — 45 
a. J. A. Wahlberg collecta, C. H. Boheman descrips. 

1849. 10. p. 32. 


87 

Schmitt, evang. Pfarrer in. Mainz, dann General-Superint. 
Beitrüge. zur Kenntniss, der in Wespennestern le- 
benden Insecten. (Volucella zonaria Sehrk. Dipt.) 

1842. 3. p. 18—21. 
3, Entomologische Fragmente: 

1. Entwicklung von Gracilia pygmaea F. 

2. Anisarthron barbipes Dahl. (Eschen.) 
3. Hylesinus- Hederae Schmitt. ‚Mit Nach- 

sehrift von Dr. Schmidt p. 110. 

1843. 4. p. 105— 10. 1844. 5. p. 396—97. 

3. Entwicklungsgeschichte des Hylesinus Trifolii Müll. 

1844. 5. p. 389—906. 
Schneider, W. G., Dr. phil. in Breslau. 
1. Bitte an Neuropterologen (Chrysopa-Material). 
1844. 5. p. 303. 

2. pine der v. Hrn, Prof. Dr. Löw im Sommer 
1842 in der Türkei und Kleinasien gesammelten 
Neuropteren, nebst kurzer Beschreibung der neuen 
Arten. 

1845. 6. p. 110—106, p. 153— 55. 

3. Vergleichung der von Rambur in seiner Histoire 
naturelle des Insectes Neuroptéres p. 436 — 440 
beschriebenen Arten der Gattung Rhaphidia mit 
denen meiner. Monographia generis Rhaphidiae, 
mit Beziehung auf Herrn Dr. Hagen's Bemerkun- 
gen im Jahrgang 1844 der entomol. Ztg. No. 5. 
p. 180— 85. 

1845. 6. p. 250—506. 

4. Verzeichniss der vom Oberlehrer Zeller im. Jahre 
1844 in Sieilien und Italien gesammelten Neu- 
ropteren mit Beschreibung einiger neuen Arten. 

1845. 6. p. 338—346. 

5. Recension von Revue des Odonates ou Libellules 
d'Europe par Edm. de Sélys-Longehamps avec la 
collaboration de Mr. le Docteur H. A. Hagen. 
Bruxelles et Leipzie 1850. 8, av. 11 pl. 

1852. 13. p. 187—99. 
Notiz über das Eierlegen bei Chrysopa. (Neuropt.) 

1855. 16. p. 72—74. 
7. Intelligenz. (Bücherverkauf.) 

1862. 23. p. 288. 

8. Reise nach Finmarken. (Coleopt.) 
1862, 23. p. 325— 41. 

Schónherr, Carl Johann, Commerzienrath, geb. 10. Juni 1772 

in Stockholm , ' i zu Sparresäter bei Skara am 28. 

März 1848. 


e» 


88 
Necrolog, übers. von Dohrn. 1848, 9. p. 193—99. 
Sammlung 1844. 5, p. 80 und 1853. 14. p. 368. 
4. ZU Ira MU Wegen Aspidiotes in Amomphus. 
1848. 9. p. 359. 
Schreiber, R., Cand. math. in Rossla bei Nordhausen. 
1 Lepidopterologische Mittheilungen. 
1849. 10. p. 298—301. 
Schreiner, Otto, Registrator in Weimar. 
(Anzeige wegen Raupen-Ausblasen vide 1860, 21, 
D. TIT] 
1. Ueber die beiden Lithosien (L. depressa und hel- 
veola). 
1852. 19. p. 101— 3. 
2. Bemerkungen über die Artrechte von Euprepia 
Urticae und menthastri. 
1853. 14. p. 187— 40. 
3. Bemerkungen über das Tessiensche Verzeichniss 
der um Altona und Hamburg gefundenen Schmet- 
` terlinge. 
1856. 17. p. 110—.17. 
Schultz, landräthlicher Secretair in Stettin. 
1. Beschreibung einer neuen Noctua (Caradrina) 
Milleri. 
1862. 23. p. 367--69. 
Schwägrichen, Christian Fr., Dr. und Prof., geb. 1774 in Leip- 
zig, t 1853. 
1. Ueber ein Synonym von Cassida rubiginosa, atra 
Hbst. 
1844. 5. p. 408. 
Scriba, W., evang. Geistlicher zu Seligenstadt a. M., dann in 
1 ER Kreis Nidda, Grossh. Hessen. 
Einige neue Käfer, beschrieben von W. Scriba. 
(Trogophl. myrmecophil., Homalota planicollis, 
Gyrin. Suffriani.) 
1855. 16. p. 280—82, 
2. Neue Staphylinen, beschrieben von W. Scriba. 
(Tabaks-Insecten.) 
1855. 16. p. 295—302. 
3. Coleopterologisches: 
1. Ueber das Sammeln der Küfer im Genist 
und Anspülicht. 
Ueber das Männchen von Colon latus Kr. 
Ueber Sitophilus Oryzae L. 
Eine neue Oligota (abdominalis Ser.) 
Ueber Carabus violaceus L, und purpu- 
rascens F. 
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6. Ueber das Vorkommen v. Oxylaemus cae- 
sus Er. 1857. 18. p. 375— 80. 

4. Einige neue deutsche Staphylinen. (Hom. volans, 
clavigera, Lathrob. lineatocolle und atripalpe.) 

1859. 20. p. 413—15. 
Ueber das Vorkommen und die Lebensweise von 
einigen Staphylinen. (Oberlais.) 

1859. 20. p. 415—17. 

Seiler in Sehaffhausen. 

1. Ein Gordius in Oedipoda ‘coerulescens. (Per lit.) 
1843. 4. p. 34. i 
Sellmann, J., und Co., Naturalienhündler in Stettin. 
1. Anzeige von exotisehen Insecten. 
1850. 11. p. 417. 

Sendtner, Th., Administrator in München. 

1. Notizen über das Vorkommen von Alpenfaltern 
im bayrisehen Hochgebirge. 
1857. 18. p. 46--51. 

Sharswood, Dr. W., in Cavendisham (Unit. St.) 

1. Beitrag zu einem Necrologe des Majors J. Eatton 
Le Conte. Aus dem Engl. von C. A. Dohrn. 
1861. 22. p. 166—69. 

v. Siebold, C. Th. E., Prof. in Königsberg in Pr., in Erlangen, 
Freiburg i. Br., Breslau, jetzt in München, geb. 1804 
zu Würzburg. ` 
1. Ueber die Larven der Meloiden. 

1840. 1. p. 177—78 (mündl) und Xenos. 
1841. 2. p. 130—306. (cf. v. Frantzius No. 1.) 
2. Samenthierchen von Culex rufüs. 
1841. 2, p. 17. : 
3, Recension der Horae anatomieae v. Löw. 
1841. 2. p..168—71. 
4. Ueber die Fadenwürmer der Insecten. Eine Bitte 
an die Entomologen. 
1842. 3. p. 146— 61. 

1. Nachtrag 1843. 4. p. 78—84. 

9. k 1848. 9. p. 290—300. 

1850. 11. p. 329—36. 

1854. 15. p. 103—21. 

: 3 1858. 19. p. 325— 44. 

Zusatz zu dem Rosenhauer'schen Aufsatze über 

Xenos Rossii ef. 1842. 3. p. 53. 

1843. 4. p. 113—14. 
6. Anfrage wegen eines Puppengespinnstes. (Lepid., 
Galleria. 1843. 4. p. 363—64, cf. Sundevall 1. 
7. Anzeige für Hymenopterologen. Ausgabe von 
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10. 
11. 


12. 
13. 


14. 


15. 
16. 


La 


18. 


19. 


Dahlbom's. Werk mit kun Nachschrift des Vor- 
standes. 

1844. 5. p. 35—36. 
Antwort auf die Frage. wegen eines Puppenge- 
spinnstes. cf. 1843. 4. p. 363. (v: Drewsen, Gal- 
leria.) 

1844, 5. p. 131— 32. Y 
Bemerkungen über Ornithobia pallida Meig. und 
Lipoptera Cervi Nitzsch. (Paras., Dipt) (Mit 
Citaten. von Wangenheim's Eleh.) 

1845. 6. p. 275—279. 
Entomol. Notizen. (Gryll coerul. und fasciatus.) 

1845. 6. p. 322— 26. 
Ueber die Leistungen der Schweizer Naturforscher 
im Gebiete der Entomologie ‘während der Jahre 
1840—45. 

1846. 7. p. 197—207, 
Ueber die Verbreitung der singenden Cicaden in 
Deutschland. 

1847. 8. p. 6—18. 
Ueber. Léon Dufours Beitrüge zur Küferfauna der 
Pyrenäen. 

1849. 10. p. 306 —11. 
Ueber die Raupen im Verdauungskanale des Men- 
schen. Aglossa pinguinalis L. (Fauna suecica, 
1761. pag. 351 No. 1350.) 

1850. 11. p. 336—41. 
Noch ein Wort über Lipoptera Cervi. (par. Dipt.) 

1850. 11. p. 407—8. 
Ueber die angeblichen Zahnwürmer (bei Caries 
und mit Hyoscyam. zu vertreiben. cf. Schäffer 
1757.) 
1851, 12, p. 51— 52. 
Ueber den taschenfórmigen Hinterleibs - Anhang 
der weiblichen | Schmetterlinge von Parnassius 
Apollo; : Sep.- Abdr. aus der Zeitschrift für wis- 
senschaftliche Zoologie v. C. Th. v. Siebold und 
Kölliker. III. Bd. 1. Hft. 1850. 

1851. 12. p. 176—85. 
Bemerkungen über Psychiden. cf. 1844. 5. 1 u. 
1847. 8. p. 18... (Speyer.) 

1851. 12. p. 341— 45. 
Zusätze zu dem Aufsatze; Ueber unvollkom- 
mene Flügelbildung bei den Orthopteren von Fi- 
seher in Freiburg im Br. 1852. 13. p. 15—23. 

1852. 13, p. 24— 30. 
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20, Einige neue spanische, von Graélls entdeckte und 

beschriebene Insecten, mitgetheilt.v. C. Th. v. 8. 
1853. 14. p. 16—23. 
21. Ueber Strepsipteren und Stylopiden. (Dieser Auf- 
satz ist eigentlich von Göppert u. Cohn.) cf. diese. 
1853, 14. p. 133— 136. 
22. Ueber die Zwitterbildung der Insecten. 
1854. 15. p. 98—101. 

23, Ueber Agriotypus armatus (Ichneum.): Ein in der 
Sitzung des entomologischen "Vereins zu Stettin 
vom 30. Aug. 1860 v. Prof. v.Siebold gehaltener 
Vortrag. 

1861. 22. p. .59—-61. 
24. Ueber Parthenogenesis (mit Einleitung v. Dohrn.) 
1862. 23. p. 417— 36. 
Snellen van Vollenhoven, Custos des entom. Museums der Uni- 
versitàt Leyden. 

1. Jets over de Columbatscher Mug (Simulium ma- 
culatum Meig.) Etwas über die Columbatscher 
Mücke. (Schloss Columbatz in Serbien.) Ueber- 
setzt v. Dohrn. 

1860. 21. p. 306—19. 
Sodoffsky, Dr. C. H. G., in Riga. (ef. 1847. 8. p. 284.) 
1. Heliothis victorina (Noctua). 
1849. 10. p. 130—31. 
Spence, Will. B., + 6. Jan. 1860 in London. 
Kurzer Necrolog v. Dohrn. 1860. 21. p. 109— 10. 

1. Einige Fragen von Will. Spence, mitgetheilt von 
Dohrn. Coceinellenschwärme und andere. (Lepid., 
Gryll. migr., Aphiden.) 

1847. 8. p. 376—77. 
Speyer, Adolf, Dr. med. in Rhoden bei Arolsen. 

1. Zur Naturgeschichte der Talaeporia lichenella 
Zell. (Psyche triquetrella Tr.) 

1847. 8. p. 18—21. 

2. Kritische Bemerkungen zu Herrich-Scháffer's syste- 
matischer Bearbeitung der Schmetterlinge von Eu- 
ropa ete. 1. Bd. Tagschm.  Regensb. 1845. 

1848. 9. p. 67—76, p. 136—44. 

3. Zur Naturgeschichte zweier Pterophoriden. (Lep.) 
1849. 10. p. 24—27. 

4. Aufruf zur Bitte um Unterstützung zur Uebersicht 


der geographischen Verbreitung. der Schmetter- . 


linge in Deutschland. 
1849. 10. p. 126—27. 1850. 11. p. 406—407. 
1859. 20. p. 205—7. 
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12. 


13. 


Ueber die Verbreitung d. Schmetterlinge inDeutsch- 
land, ein Beitrag zur zoolog.'Geographie. (Mit 


August Speyer.) 


1850. 11. po 225—986. 185243.1 p. 273 — 88, 

p. 313—328, :p. 337-267, 
(Bemerkungen: dazu v. Freyér 1850. 11. p. 411 
bis 412, No. 16 u. v. Brittinger 1850. 11. p. 392.) 
Eine Excursion auf den Patscher-Kofel bei Inns- 
bruck. 

1851. 12. p. 329— 40. 
Literatur: Anzeige v. H.-Sehüffers Werk: Syst. 
Beschreibung der Schmetterlinge y. Europa. 1856 


vollendet. 6 Bde. (4333 Arten excl. Nachträge.) 


1856. 17. p, 383-85. . ( 


Verzeichniss der im. Fiirstenthume Waldeck im 
gefligelten Zustande überwinternden Schmetter- 


inge. 


1858.19. p.. 74— 53. 

Ueber. Noctua (Cucullia) Lactueae. W., Verz. und 
die mit ihr verweehselten. Arten. 

1858. 19. p. 83-93. 

Ueber die Naturgeschichte ‘und die: Artreehte è. 
Noctua cerasina Tr. (N. castanea Esp.) 

1858. 19. p. 105—10. . | 
Lepidopterologische Beobachtungen auf einer Wan- 
derung über das Stilfser Joch. (August.) 

1859. 20. pi 12-234. 
Aufforderung wegen Unterstützung zur Fórderung 
des Werkes: „geograph. Verbreitung d. Schmet- 
terlinge Deutschlands und der Schweiz.“ 

1859. 20. p. 205— 7. s 
Besprechung von; ;„Die Schmetterlinge Deutsch- 
lands und der Schweiz, systematiseh bearbeitet 


VH. `y. Heinemann 1859. Besprochen und mit 


gelegentlichen systematisehen Bemerkungen be- 


.gleitet.v. Dr. A. Speyer. 


1860. 21. p. 57—87. j 
Einige lepidopterologische Beobachtungen und Be- 
merkungen. 

1860.. 21. p. 369 —75.: 
Kritisehe ‚Bemerkungen zu dem Catalog der Le- 
pidopt. Europa's und. der angrenzenden Länder 


«von Staudinger und Wocke. . Dresden 1861. 


1862, 23. p. 1612271; . 
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16... Psyche tenella: nov. sp. 
«1862. 23. p. 212—15 . 
17. Zur Vertheidigung.  (Lederer.) 
1862. 23. p. 480—81. : 
Speyer, August, Buchhändler in Arolsen. 

1. Ueber die. Verbreitung der Sehmeiterlinge in 
Deutschland, ein Beitrag zur zoologischen Geo- 
graphie. (Mit Dr. Adolph Speyer.) 

1850. 11. p. 225—96. 31852. 13. p. 273 — 88; 
p. 313—328 —337. i 5 
Bemerkungen dazu v. Freyer (No. 16). 1850. 
z Atop. 411--12. ' 
Stäger, Justizrath in Kjöbnhavn. ' 
È 1. , Bemerkungen über. Musca hypoleon L. 
1844. 5. p. 403— 10. 
Stainton; .H. |., Seeretair der entom. Soc. in Lewisham bei 
London. 
1.. Ueber: das "Tódten der Microlepidopteren. 
1851. 12. p. 226—27... (Mitgetheilt v. Dohrn.) 

2. Verzeichniss der in England einheimischen Arten 
der Gattung Lithocolletis nebst Beschreibung meh- 
rerer in Deutschland noch nieht gefundenen Arten. 

1852. 13. p. 77 —90. 
Stål, C., Dr. phil. in Stockholm. ... f 

1. Beitrag zur Hemipteren- Fauna Sibiriens und des 
russischen Nord-America’s. (Mit 1. Taf.) 

1858. 19. p. 175-98. (Tab. IJ 
2. Neue systematische Eintheilung der Homopteren. 
1858. 19. p. ,233— 34, 
3. Synopsis Specierum Spinigeri generis (Reduvii, 
exot. Wanzen). 
1859. 20. p. 395—404. 
4.. Miscellanea hemipterologica.  (Exot.) 
1861. 22. p. 129—583. 
Hemiptera mexicana. HY 
1862. 23. p. 81—118, p. 273—81, p. 289—325, 
p. 437— 62. 
Standfuss, Pastor in Schreibershau bei Hirschberg. 
Lepidopterologische: Beiträge. (Lebensweise.) 
1846. 7. p. 380—857. 


oc 
E 


2. Amphidasis exstinetaria n. sp. (Geometr.) 
co 184758. pr 62—63. 
3. Lepidopterologisches. (Fang ete.) 
1848. 9, p. 26— 28. (Fortsetzung folgt nicht.) 
4. Zwei lepidopterologische Exeursionen auf das Rie- 


sengebirge im Juli 1847. 
1848. 9. p. 44--50, p. 153—59, p. 306—14. 


6. 


Ueber Hipparchia Buryale und Adyte, Bemer- 
kungen von Meyer in Burgdorf, eingesandt von 
Standfuss. 
1851. 12. p. 298—303. 
Bemerkungen über einige an den Küsten von Spa- 
nien und Sicilien fliegenden Falter. 
1855. 16. p. 151— 163. 1856. 17. p. 48 — 52 
1857. 18. p. 21— 35. 


Staudinger, O., Dr. phil, geb. den 2. Mai 1830 in Meklenburg, 
jetzt in Dresden. 


oc 


10, 


11. 


Beitrag zur Lepidopteren-Fauna v. Oberkärnthen. 
1855. 16. p. 374—79. 1856. 17. p. 37—46. 
Beitrag zur Feststellung der bisher bekannten 
Sesien- Arten Europa's und des angrenzenden 

Asiens. 
1856. 17. p. 145— 76, p. 193—224, p. 257—838, 
p. 323—38. 
Reise nach Island zu entomologischen- Zwecken 
unternommen. 1856. (Mit Lepidopt. - Verzeichniss 
von p. 228 an und Coleopt. v. Kraatz.) 
1857. 18. p. 209— 89. 
Beitrag zur Kenntniss der nordischen Anarta-Arten. 
1857. 18. p. 289— 98. 
Beitrag zur Lepidopteren-Fauna Grönlands. 
1857.118. p. 299—308. 
Diagnosen nebst kurzen Beschreibungen neuer an- 
dalusiseher Lepidopteren. 
1859. 20. p. 211—59. 
Zur Rechtfertigung. (Lederer.) 
1860. 21. p. 259—70. 
Erklärung (gegen Lederer). 
1860, 21, p. 421. 
Ueber einige neue und bisher verwechselte Le- 
pidoptera, 
1861. 22. p. 287—983. 
Reise naeh Finmarken. (Mit Dr. Wocke.) 
1861. 22, p. 325— 41. 
1. “Macrolepidoptera v.Staudinger p. 342—404 
mit alphabet. Verzeicliniss! p. 408. 
2. Mierolepidoptera von Dr. Wocke (nebst 
Register). 
1862. 23. p. 30--78, p. 233— 57. 
3. Coleoptera v. Dr. Schneider. 
1862. 23. p. 325—41. 
"Ueber einige neue griechische Lepidopteren. 
1862, RM T Be 
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, 


19. Die Arten der Lepidopteren-Gattung „Ino Leach* 


nebst einigen Vorbemerkungen über Localvarie- 


täten. 
1862. 23. p. 34159. 


Steetz, Dr. Joachim, in Hamburg. 


I: 


Necrolog von Wilh. v. Winthem mit Nahschrift 
von Germar No. 13. 
1848. 9. p. 194—98. 


Steffahny, Dr., Arzt in Putzig. 


% 


Catalogs-Notizen. 
1856. 17. p. 52--59. 


Stein, J. Ph. E. Friedr., Dr. und Apotheker, ehemals in Char- 
lottenburg, jetzt Rentier in Berlin, geb. den 17. Mai 
1816 daselbst. 


Stierlin, 


3. 


Aufforderung zum Einsammeln von Schmarotzer 
Insecten der hóhern Thierklassen. 
1843. 4. p. 316—18. 1844. 5. p. 194. 
Schmarotzer-Inseeten. 
1844. 5. p. 365— 66. 
Dipterologisches. (Seltenheiten.) 
1849. 10. p. 117—20. 
Recension über Analecta ad Entomograpliam pro- 
vinciarum. occidentali-meridionalium | Imperii Ros- 
sici auctore S. B. Gorski. fase. 1. Berlin. Nicolai. 
1853. 14. p. 62— 64. 
Catalogs-Notizen. Fortsetzung von Dohrn p. 165. 
Ueber. einige Gattungs- und Familienpamen der 
Käfer mit Beziehung auf die Ste Aufl. des Catal. 
Col. Europae. (Allgem. Ent. Nomenclatur.) Mit 
Bemerkungen v. Dohrn p. p. 286—87. 
1855. 16. pi 282-86. 
Die Spheciden und Chrysiden der Umgegend Bep- 
lins. (Mit J. F. Ruthe.) 
1857. 18. p. 311—316. 
Nachträge und Berichtigungen p. 414 und 415. 
Dr. med. in Schaffhausen. 
Eine néue Gattung von Rüsselküfern mit 2 euro- 
püisehen Arten. Gen. Dichotrachelus Stierl. 
1853. 14. p. 171—72, p. 183—84. 
Synonymische Bemerkungen. 
1856. 17. p. 361—62. 
Zwei neue europ. Käferarten. (Metallites Piraz- 
zolii Stierl; Ital. Diehotrachelus Imhoffii Stierl. 
Bernina.) 
| 1857. 18. p. 62— 64. 
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Straube, Gust., Kaufmann in Dorf Strehle. und Dresden. 
1, Bemerkungen bei der Zucht von Bombyx dryo- 
phaga, 1849. 10. p. 156— 60, 
Inte ligenz wegen Ablassung von brasil, Küfern. 
1851. 12. p. 160, 
Strübing, geb. 5. Mai 1804 zu Brügge in der Neumark, früher 
in Erfurt, jetzt Oberlehrer am Seminar in Berlin, 
1. Silpha 4-punetata, Anmerk. 1842, 3, p. 37. 
2. Aus meinem Tagebuche. Lema brunnea, Homa- 
lota analis (Abdomen), Engis rufifrons, 
1848, 9, p. 28—31. 
3. Anfrage: Claviger foveolatus Müll. Spaltung des 
letzten Fühlergliedes. 
1850. 11. p. 412—13. 
4. Epitomatische Uebersicht der Monographie de 
l’ancien genre Cis des auteurs par M. G. Mellié, 
1851: 12. p. 23—32, p. 94 — 95, p. 99 — 108. 
(Fortsetzung folgt nieht ) 
5. Malachius fallax Strbg. 
1854. 15. p. 198—99, (cf. Kraatz No. 19.) 
Sturm, Dr. Jacob, geb. 21/3. 1771 in Nürnberg, 4 28/11. 1848 
daselbst. 
Neerolog v. Dohrn 1849, 10. p. 162— 67, 
1. Ueber das Vorkommen von Purpuricenus dalma- 
tinus St. 
1847, 8. p. 57—58, (ef. 1843. 4. p. 338.) 
Sturm, Dr. Joh. Heinr. Chr. Friedr., geb. 6/2. 1805 zu Nürn- 
berg, t 24/1. 1862 daselbst, Sohn des Vorigen. 
Neerolog v. Dohrn 182. (1862. p. 286 sq.) 
1: Nachricht für Coleopterol. Anzeige v. Dr. J.Sturm 
Deutschl.: Ins.-Fauna Bd. 22—23 ete. 
1853. 14. p. 358. 1857. 18. p. 110. 
Suffrian, Dr E., Director in Siegen, jetzt Schulrath in Münster. 
1. Bemerkungen über einige deutsche Rüsselküfer in 
Bezug auf Sehónherr's Genera et Species Curcu- 
lionidum. 
1840. 1. p. 6—10, p: 44—47 (Salzk.), p. 58 
bis 61. 1845, 6. p, 98—103, 1847. 8, 87—91, 
. 157—60, p..165— 67, p. 202—8, p. 290—302, 
1848. 9. 52— 62, (Forts.?) 
2. Fragmente zur genauern Kenntniss deutscher Küfer, 
(Zeugophora.) 
1840, 1. p. 82—86, p. 98—104, 
1841. 2. p. 19— 25, p. 38—47, p. 66 — 74, 
p. 97—106. Lema, 
1842, 3. p. 219 —237 Gyrinus, p. 242 — 257. 
(Beriehtigung siehe unten No, 5.) 


A 9 


et 


97 


1844, 5, p. 49—67. Cassida. (Nachträge, siehe 
1846, 7, p. 259—364); p. 89—107 (Salz-Ins., C. 
"ir os s. a. No. 12), p. 135—48, p. 186— * 92, 

206—24, p. 241—57, p. 270— 87. 

Ein te ode (von M. poreatus verschieden). 

1840. 1. p, 189—40; 

Ueber Van von Cicindela campestris (a—-d). 

1840. 1. p. 165—66. 

Berichtigungen und Nachtrüge zu Dir, Dr. Suff- 
rian's Aufsatz über die Gyrinen (mit Prof, Heer). 

1843, 4. p; 25 - 27. 

Entomologische Bemerkungen, 

1. Geschlechtsunterschiede der Gallerucae. 

2. Coccinellen. C, concolor Suffr. 

3. Dytieus consobrinus, parallelogrammus 

Kunze und enneagrammus Ahr. 
1843, 4, p. 91—95. 
4, Lema Asparagi und pupillata Ahr, 
5. Tillus ambulans F. 
1843. 4, p. 122— 25. 

6. Seymnus. 
7. Agabus 2-pustulatus, 

8. Salzküfer. 

9. Dasytes flavipes. 

0. Dasytes virens Müll, 
1843. 4, p. 330— 37. 
11. Gyrinus. 

1843, 4. p. 369— 73, 

12, Anaspis. 

13, Clerii 

1844, 5, p. 25—29, 

14. Gyrinus, 

1846. 7, p. 210—18. 

15. Grosse Carabi von Sturm. 

1846, 7, p. 248—59. 

16. Byrrhen. 

1848, 9. p. 98—101. 

17, Oedemeriden, 

1848, 9, p. 165—71.. 

Rüge (wegen künstlich verfülschter Insecten) 

1843, 4, p. 127—328. 

Aphoristische Mittheilungen über die Umgebungen 

von Bad Ems in entom. Beziehung. (Alle Ordn, 
berührend.) 

1843, 4. p. 283—288, p. 292—302. 
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9. 


10, 


11. 


12, 


13, 


14, 


15. 


16, 


iy 


18. 


19. 


Bitte an Coleopterologen, (Wegen Cassida- Ma- 
terial.) 

1843. 4. p. 291. 

Beschreibung der Oedemera podagrariae L. Aus 
dem handschriftlichen Nachlasse des Dr. Wilh. 
Schmidt, 

1844, 5, p. 331—-36, 

Bemerkungen zu den in Lacordaire's ,Monogra- 
phie des Coléopt. subpentaméres de la famille 
des Phytophages* vorkommenden deutschen Arten. 

1845. 6. p. 302— 4, p. 327—393, p. 359—67, 
Orsodacna, Donacia, 

1846. 7. p. 51— 58, p. 80—92, p. 152—160. 

1851, 12, p. 194—220. 

Nachträgliche Bemerkungen zu meiner Beschrei- 
bung der deutschen Cassiden im 5. Jahrgange der 
entom, Zeitung. 

1846, 7, p. 359—064, 

Zur Kritik einiger Küferarten naeh Vergleieh der 
Typen aus der Fabrieius’schen Sammlung. Cas- 
sida, Lema, Gyrinus. 

I. 1847, 8. p. 98—102. II 1849, 10, p. 74—80, 
(Nach Graf Rantzau.) Fortsetzung No. 20. 
Anmerkung über Cassida equestris zu Cornelius 
No. 1 Schildkäfer ete. 

1847. 8. p. 364—605, 

In Bezug auf die Frage in No. 12 (1847) sind der 
Redaetion nachfolgende Notizen eingegangen: 
Gryllus migratorius. in Siegen. 

1848. 9. p. 90. 

Drei neue europäische Cryptocephali, 

1849, 10, p. 17—21. 

Abermals 2 neue europäische Cryptocephali und 
einige Zusätze. (Linnaea ent.) 

1849, 10. p. 290—93, 

Literatur: Mulsant Species des Col. Trimeres 
sécuripalpes, (Coccinell.) 

1852, 13. p. 268—72, p. 299 —303. 
Synonymische Miseellaneen, cf. 1853, No. 7. 
Beriehtigungen dazu vide 1852, 14. p. 326. 

1861, 22. p. 92. 

I, II, IN. 1853. 14. p. 232—37. IV. 1854. 
15. p. 94—96. V, VI, VIL 1854. 15. p. 148 
bis 153, VIII, IX, X. 1855. 16. p. 142—170. 
XI, XII p. 275 —80. XIII. 1856. 17. p. 91 
bis 103. XIV. p. 250— 252, (Bemerkungen) XV. 


20, 


21, 
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1858, 19. p. 58—60. XVI. 1859. 20, p. 40—41. 
XVII, p. 41-42. XVIII, p. 42—43. XIX. 1860, 
21. p. 129 — 182 (zu XVI). XX. p. 409 — 412. 
XXI. 1861. 22. p. 86—92 nebst Erratis v. 1859 
bis 1860. XXII. 22. p. 429—437. 
Zur Kritik einiger Küferarten nach Vergleich mit 
Fabriei’schen Typen. cf. Stett, Ztg. 1849 No. 3 
p. 74. (Nach Graf Rantzau.) 

II 1856, 17. p. 248— 50. 
Uebersicht der in den Verein. Staaten von Nord- 
America einheimischen Chrysomelen von F. W. 
Rogers, Proc. nat. se. Acad, of Phil. 1856, 8, 
p. 29— 39, Aus dem Engl. mit Zustitzen vom 
Sehulrath Suffrian. 

. 1858. 19. p. 937—778. Mit 1 Taf. No. II. p. 
381—400, 


Sundevall, Prof. C. J., Intend. des Königl. zoolog. Mus. in 
Stockholm, geb. 1801 zu Höpestadt bei Ystadt. 


ifm 


Puppengespinnst von Tinea Galleria. cf. St. Zig. 
1844. 5, p. 131--32. (v. Siebold No. 6.) 
1844, 5. p. 226, 


Tischbein, Oberförster in Herrstein bei Kirn. 


6. 


Tollin, C., 


Verzeichniss der in den Fürstenthümern Lübeck 
und Birkenfeld von mir bisher aufgefundenen 
Blattwespen. 1846. 7. p. 75—80, p. 113— 15. 
Cephus pygmaeus L. und spinipes Panz. (Sirex,) 
1848. 9. p. 160. 
Verzeichniss der bei Herrstein im Fürstenthume 
Birkenfeld aufgefundenen Mordwespen. (Sphex 
in sensu Linneano.) ; 
1850, 11. p. 5—10. 
Zwitter von Formica sanguinea Latr. 
1851. 12. p. 295—97, 
Hymenopterologische Beiträge. ( Forstl., Gall-Ins.) 
1852. 13. p. 103—168, p. 137—42, 1853. 14. 
p. 34749. 
Ichneumon luetatorius $ L. mit zweifachen Tar- 
sen am rechten Hinterbein. (Taf. I. fig. 3.) 
1861. 22. p. 428. Mit Nachsehrift v. Dohrn. 
Apotheker in Neudumm und Berlin, Africa- und 


Madagascar-Reisender. 


1 


2, 


Ueber Kleinzirpen, besonders über die Gattung 
Typhloeyba nebst Beschreibung einiger neuen Arten. 
1851. 12. p. 67—74. (Mit Tafel.) 
Wegen Uebersiedelung nach dem Cap. 
1852, 13, p. 207—8. 
Je 
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3. Correspondenz vom Cap. 
1854. 15. p. 331— 32, 
4. Zur Naturgeschichte der Termiten. 
1862, 23. p. 215 — 18 mit Nachwort von Dr. 
Hagen. 
Triepke, Superintendent in Garz. 
1. Einige Bemerkungen über Ephemera flos aquae Ill 
1840. Aripi 54—58. 
Truqui, E, in Turin und dann Ed Consul in Rio- p ihk S 
Todesanzeige 1861. 22, 
1. Generis Iphthimi € (bei Upis im System). 
1857, 18, p. 92—94. 
Tschapeck, H., Hauptmann und Auditeur in Grätz, 
Elodes Carolinae n, sp. (Deutsch,) 
1859. 20, p. 425-—206, 
Venus, C. E., Einnehmer in Dresden. 

1. Zur Aufklärung des Putzeys’schen chemischen 
Problems und über die möglichen Ursachen der 
gefährlichen Wirkungen der Haare der Lipariden- 
Raupen. (Mit Naehsehr, v, C, A. Dohrn und cf, 
Dóbner p. 432.) 

1859. 20, p. 280— 83. 
Wahlberg, P., Dr, und Prof, in Stockholm. 

1. Merkwürdiger Instinkt und Lichtentwicklung bei 
einer schwedischen Mückenart, Vorgetragen in 
der Sitzung der Acad. der Wissensch. zu Stock- 
holm am 13. Sept. 1548, 

1849. 10. p. 120— 23. 
Waltl, Dr., Lehrer in Passau, 
1. Cistela sulphurea u. C. bicolor 
1842. 3. p. 70 mit Nachschrift von Dr, Schmidt 
p. 70—71 und ef. 1840 p. 40. 

2, Sphinx Nerii, Gryll. domest., Mylabris Fuesslini, 
Anomala aurata und aurieollis, Carabus nodulosus, 
Insecten aus Copal zu bringen. 

1842. 3. p. 71— 72. 
Walton, ger Esq., in London. 
Bemerkungen über die Arten der Küfergattung 
Rhynchites Hbst. Uebersetzung aus: The annals 
and Mag. of nat. hist. 19 No. 52, London 1844, 
1845. 6. p. 13—14, p. 40—48. 

2. Bemerkungen über die Synonymie des Genus 
Apion. Uebersetzt aus den Annals and Magaz, _ 
of nat. hist. 13. 1844 und 15. 1845, 

1845, 6. p. 229—36, p. 256—70, p. 279—85. 


v. Weidenba 
1; 


2, 
Weir. 1. 
Werneburg, 
9 
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Bemerkungen über die britischen Arten der Gat- 
tung Bruchus, Uebersetzung aus den Annals and 
Mag. of nat. hist. 13. 

1846. 7. p. 41—47. 
Bemerkungen über die Gattung Oxystoma und 
Magdalis. Uebersetzt aus den Annals and Mag. 
of nat. hist. Vol. 16. Oetbr. 1845, 

1846, 7. p. 183—90. 
Bemerkungen über die Gattungen Phyllobius, Po- 
lydrosus und Metallites. Uebersetzt aus den Ann. 
and Magaz. of nat, hist. vol. 17 No. 109, Jan, 
1846 p. 12. 

1846, 7. p. 307—106. 
Bemerkungen über die britisehen Arten der Gat- 
tungen Traehyphloeus, Omias, Otiorhynchus. 

1848, 9. p. 341— 52, p. 359— 69. Sitona, 
Cneorhinus, Strophosomus, 
Bemerkungen über die britisehen Arten der Gat- 
tungen Pissodes, Hypera, Tropiphorus, Barynotus, 
Anthonomus, Erirhinus, Notaris, Procas. Ueber- 
setzt aus Ann. and Mag. of nat, hist. II ser, I, 
293, 416, II 166. 

1849, 10, p. 258—68, 
Diese 7 Uebersetzungen sind v. Herrn Prof, Schaum, 
ch, Dr. und Arzt in Augsburg. 
Entomologische Exeursionen im Monat Juni 1842 
in der Umgegend des Bades Kissingen. (Salzküfer.) 

1843, 4. p. 125— 26. 
Ueber Bostrichus curvidens Germ, und dessen Ver- 
wüstungen im Sommer 1843. 

1845. 6. p. 116—19. 
Wegen Bastarde von Zygaena Trifolii und Fili- 
pendulae (im Texte). Notiz. Stett. entom. Ztg. 
1858, 19, p. 42. Mitgetheilt v. Hagen Aus The 
entomol, weekly Intelligencer. 

cf. IL. 1857. No. 50 p. 188, No. 51 p. 197 
Thomas Hague, No. 60 p. 63 Weir. 
A, Kónigl. Pr. Forstmeister in Erfurt. 
Ueber einige Sehmetterlinge ülterer entomologi- 
scher Sehriftsteller. (Linné, Rossi.) 

1858. 19. p. 49—57. 
Bemerkungen über die Lepidopteren in Seopolis 
Entomologia earnioliea. Unter Berücksichtigung 
der Arbeit des Herrn Prof. Zeller über das ge- 
nannte Werk in der ent, Ztg. 1855 p. 2 nnd 3, 

1858. 19. p. 148—62. 
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3. Ueber einige Abbildungen in C. Clerks Teones In. 
seetorum ete. 
1858, 19. p. 281— 96. 
4. Die Lepidopteren in Thunberg’s Dissertationes 
academicae. 
1858. 19. p. 416—29, 1859. 20. p. 48—74. 
5, Ergänzungen und Berichtigungen zu meinen Auf- 
sützen im Jahrg. 1858 und 1859 der Stett, ent, 
Zeitung, 
1859, 20, p, 283—84. 
6. Einige Bemerkungen über die Spanner des Genus 
Eugonia Hübn. 
1859. 20, p. 354— 62, 
7. Ueber die scheckensiumigen Arten des Genus 
Hesperia, 
1861. 22, p. 62—72, 
8, Lepidopterologische Notizen. (Forstl. schädliche 
Schmetterlinge ) 
1861 22, p. 72—73. 
9. Zur Naturgeschichte der Geometra pomonaria. 
1861. 22, p. 322— 24, 
Wiesenhütter, Friedrich, Kunstgürtner in Ober-Lichtenau bei 


Lauban., 
1. Beitrag zur Kenntniss der überwinternden Schmet- 
terlinge. 


1859. 20. p. 387— 95, 
Wilde, O., Staatsanwalt in Zeitz, dann in Glogau, 
Beiträge zur Naturgeschichte der Schmetterlinge. 
(Lebensw., Forst-Ins, Landw. Ins.) 
1859, 20. p. 381—83. 
Winnertz, Joh., Kaufmann in Crefeld, 
1. Beitrag zur Kenntniss der Gattung Ocyptera, 
(Dipt ) 
1845. 6. p. 33—40, 
2. Beschreibung einiger neuen Gattungen aus der 
Ordnung der Zweiflügler, Taf. I und II, 
1846. 7. p. 11—20. 
3.. Dipterologisches. (Beschreib,) 
1852, 18. p. 49—58. Mit 1 Tafel. 
4. Notiz über Athalia spinarum F. Mermis albicans, 
(Landw, Ins., Tenthred.) 
1854. 15. p. 116—17 (im Texte bei v. Siebold). 
5. Ueber Cecidomyia juniperina L, und Cecidomyia 
Pisi n. sp (Forstl., Landw.) 
1854, 15, p. 3822—27, 
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Wirth, W. C., Handelsmann in Frankfurt a. M. 
1. Schwarze Stahlnadeln. 
1849. 10. p. 192, 224, 
Wissmann, Oberfórster in Hannóv. Münden. 
1. Entomologische Notizen. (Forstl.) 
1346. 7. p. 24—26. 1848. 9. p. 76—80. (Mi- 
erodon apif. Myrmecoph.) 
9. Verzeichniss der im Königreich Hannover, zumal 
im südliehen Theile und am Harze bisher aufge- 
fundenen Mordwespen. 
1849. 10. p. 8— 17. 
Wocke, Dr. med. in Breslau. 
1. Reise nach Finmarken. (Mit Dr. Staudinger.) 
1861. 22. p. 325— 404. 
1. Maerolepidoptera mit alphabet. Verzeich- 
. nisse v. Staudinger p. 342—404. 
2. Mierolepidoptera von Dr. Wocke. 1862. 
23. p. 30—78, p. 233— 57. Mit Register. 
3. Coleoptera von Dr. Schneider. 1862. 23. 
p. 325—41. 
Wullschlegel, J., Lehrer in Oftringen bei Aarburg in d. Schweiz. 
1. Einige Mittheilungen über Cueullia Campanulae 
Freyer. (Noctua.) 
1859. 20. p. 100— 1. 
2. Mittheilungen über die ersten Stünde einiger 
Schmetterlinge. 1859. 20. p. 379—81. 
Zebe, G. sen., Oberförster in Volpersdorf (Glatz), früher in 
Borutin bei Ratibor. | 
1. Zwillinge von Rhagium indagator F. und Scardia 
mediella Treitschke. 
1840. 1. p. 61—62. 
Zabe, Gustav, Sohn des Vorigen, früher sein Adjunet, nachher 
in K. Preuss. Forstdienst übergetreten. 
1. Synopsis der bis jetzt in Deutschland aufgefun- 
denen Coleoptera. 
1852. 13. p. 129—396, p. 161— 76, p. 209—16, 
p. 241— 56, p. 289—96, p. 329— 36, p. 369—76, 
p. 409 —16, p. 455— 62, 
1853. 14. p. 33—40, p. 65—80, p. 113—120, 
y. 141—56, p. 173—82. 
2. Cryptocephalus saliceti Zebe n. sp. Glatz. 
1855. 16. p. 28—29. 
Zeller, Philipp Christ, Prof. u. Oberlehrer, früher in Glogau, 
jetzt in Meseritz. 
1. Correspondenz (wegen Griinspan und Tabakssaft). 
1840. 1. p. 110. 
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Ueber die Bib eed garten in Ratzeburg's 
Forst-Insecten. 2. Theil. 1840. 

1840. 1. p. 185—92. 1841, 2. p. 9—13. 
Nachricht über die Seefelder bei Reinerz in en 
tomologiseher Beziehung. (Col, Hemipt., Lepid., 
Dipt.) 

1841. 2. p. 171—76, p. 178—832. 

Beitrag zur Kenntniss der Volucella plumata und, 
bombylans. ACA cf. Erichs. 4. 

1842, 3. p. 65—67. 

Dytiseus ober Dytieus? und Calosoma, Tricho- 
soma gen. neutr.? 

1842. 3. p. 67. 

Beschreibung von Gelechia lappella L. (Lepid., 
Lebensw.) ef. Lów. No. 9. 

1842, 3. p. 259—263. 

Asopia lienigialis und Crambus lienigiellus, zwei 
neue Falter-Arten. 

1843. 4. p. 139—43. 

Zwei hermaphroditische Falter. (Hipp. Janira, 
Geom. lichenaria.) 

1843. 4. p. 229—32. 

Phalaena Tinea xylostella Lin. (Lebensw.) 

1843. 4. p. 281—83. 

Die schlesischen Arten der  Dipteren- Gattung 
Sphegina. 

1843. 4. p. 302—5. 

Beobachtung an Musca erythrocephala. (Lebensw.) 

1843. 4. p. 314—15. (Z.) 

Einige Bemerkungen über Zygünen. (Lebensw.) 

1844. 5. p. 38—48. 

Berichtigung der Synonyme im Genus Psecadia. 
( Tin.) 

1844. 5. p. 379— 8i. 

Ueber Linné's Citate aus Schäfler’s Icones. 

1845. 6. p. 219— 20. 
Polyommatus polonus, eine neue Tagfalterart. 
(Beschr.) 

1845. 6. p. 351—54. 
Ueber Anthophila rosina. (Noctua.) 

1845. 6. p. 354—357. 

Beschreibung der Trichosoma Loewii (Lepid.) n. sp. 
nebst Bemerkungen über Carrenno's Insecte dont 
lordre est incertain. 


1846. 7. p. 5—11. 


18. 


19. 


20. 
21. 


22. 
23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


28. 


w 
> 
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Ueber die Synonymie der Emydia-Arten coseinia 
und candida. (Geom.) 

* 1846. 7. p. 150—52. 

Correspondenz.  Mittheilung eines Briefes von 
Mann. (Lepidopt.) 

1846, 7. p. 163— 64. 

Euplocamus Boleti und tessulatellus. (Lepid.) 

1846. 7. p. 178—82. 

Lepidopterologische Mittheilungen. 

Sammelnotizen. I. 1846. 7. (1—2) p. 323— 28 
mit Anmerk. v. Dohrn. 1847. 8. (3.) p. 176—88. 

II. (7—11.) p. 331—39. 

III. 1848.9. p. 23—26. Ueber Melitaea Cinxia 
Ochsh. auch No. 24, p. 221 — 23, p. 273 — 77. 
1852. 13. p. 177—587, siehe unter No. 33. 

Ueber einige Meigen'sche Asilus-Arten. (Dipt.) 

1847. 8. p. 280—81. 

Beiträge zur Naturgeschichte der Sericoris arte- 
misiana Z. (Lepid.) 

1847. 8. p. 282—84. 

Lepidopterol. Mittheilungen III. Ueber Melitaea 
Cinxia Ochsenh. 

1848. 9. p. 23— 26. 

Kritik von Meletemata entomologiea auet. Dr. Fr. 
A. Kolenati. 1848. 9. p. 369— 77. 

Ueber Decticus tessellatus Charp., D. philippicus 
Zell und D. strietus Zell. (Orthopt.) 

1849. 10. p. 113—16. 

Ueber die Artrechte des Polyommatus Amyntas 
und P. Polysperchon. 

1849. 10. p. 177—82. 

Verzeichniss der von Herrn Jos. Mann beobach- 
teten toscanischen Mierolepidopteren. 

1849. 10, p. 200—23, p. 231— 56, p. 275—87, 
p. 312— 17. 

1850. 11. p. 59—64, p. 134— 36, p. 139--62, 
p. 195—212. 

Zwei neue Tagfalter. (Triphysa Dohrnii, Lycaen. 
Hoffmannseggii.) 

1850. 11. p. 308—311—13. 

Recension von: Versuch einer systematischen Auf- 
stellung der in Schweden vorkommenden Nacht- - 
falter. 

Försök till systematisk uppställning af de i 
Sverige fórekommande Nattfjärilar af C. H. Bohem. 

1851. 12. p. 12—17. 
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32, 


40. 


41. 
42, 


. Recension von: Versuch einer Monographie der 


Lycänen mit Abbildungen nach der Natur von 
Bernhard Gerhard. Hamburg und Leipzig 1850. 

1851. 12. p. 17— 20. 

Lepidopterologische Bemerkungen. Thais Polyxena, 
Simyra dentinosa, Gnophos. 

1851. 12. p. 145—51. 

Lepidopterologisehe Mittheilungen. ^ (Lebensw., 

Beschreibung.) j 
1852. 13. p. 177—87. 

Die Raupen von Polyommatus Corydon. 

1852. 13. p. 425—28. 

Verzeiehniss der in den mittlern Odergegenden 
im geflügelten Zustande überwinternden Lepi- 
dopteren. 

1853. 14. p. 49—55, p. 82—86. Druckfehler- 

Berichtig. p. 112. 
Recension ete. von Caroli Clerek. Icones insee- 
iorum rariorum cum nominibus eorum trivialibus 
locisque e. C. Linnei Syst. nat. allegatis. Holmiae 
1759. Kritisch bestimmt. 

1853. 14. p. 199—214, p. 239—54, p. 271—94. 
Lepidopterologisehes (I—IV). (Beschr., Literat., 
Synonymie. John Hill. ef. Hagen No. 24.) 

1853. 14. p. 408—16. 

Ueber Zygaena Ephialtes. 
1854. 15. p. 92— 94. 
Literarisches. ; 
1. Gladbach, Beschreibung v. europäischen 
Sehmetterlingen p. 168— 73. 
2. Beitrüge zur Schmetterlingsfauna des nórd- 
lichen China's v. Bremer und Grey. 
1853—54 p. 174—775. 
3. Lepidopterologisehes aus Sibirien. 
1854. 15. p. 168—706. 
Ref. über Exploration scientifique de l'Algérie 
pendant les années 1840 — 42 publiée par ordre 
du Gouvernement (Lucas). Zoologie Ill. Paris 
1849. Eine Art Auszug. 

1854. 15. p. 280--96, p. 299—310. 
Gladbachiana. 

1855. 16. p. 59—63, p. 94—96. 

Recension: Die geographische Verbreitung der 
europäischen Schmetterlinge in andern Weltthei- 
len von G. Koch. Leipzig 1854. 8. 

1855. 16. p. 68—72. 
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49, Die Lepidopteren in Seopoli's Entomologia car- 
niolica. 
185%. 16. p. 233—57. 
44. Recension von Orthoptera europaea auctore L, 
H. Fischer. Lipsiae 1854 c. 18 Tab. 
1856. 17. p. 18—27. 
Zenneck, Prof. in Stuttgart. 
. Eintheilung der Raupen zur leiehtern Bestimmung 
der gefundenen inlündisehen Arten. 
1840. 1. p. 125—28, p. 133—936. 
2. Herausgabe einer Insectenfauna: auf Subscription. 
Stuttgart April 1840. 
1840. 1. p. 160. 
3. Entomometer. Mündlich. 
1841. 2. p. 48. 
4. Deutsche Insectenfauna. 
1844. 5. p. 177—79. (Subseriptionspreis 2 Thlr. 


8'/, Sgr. — nicht erschienen.) 
5. Anfrage, die Phalaenae Pyralides und Ph. Tineae 
betreffend. 


1844. 5. p. 269—770. 
Zincken, gen. Sommer, Dr., Hofmedicus in Braunschweig. 
1. Intelligenz. Verkauf seiner Sammlung. 
1841. 2. p. 16. 
Zollinger. 
1. Beitrüge zur Naturgeschichte der Holzhummel. 
(Xylocopa violacea) Exot. Java. cf. Nietner 1857. 
p. 40. 
1851. 12. p. 237—239. 
Mit Bemerkung v. Frantzius l. e. p. 239—41. 
Zwanziger, Ignaz, Secret. der practischen Gartenbau- Gesell- 
schaft in Frauendorf, früher in Wien, zuletzt in Salz- 
burg. t. 
Proponirt eine entomologische Tauschanstalt zu 
Frauendorf. 
1850. 11. p. 415—17. 
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14. 


| Anonymi. 


Recension von Genera et spec. Staphyl. insect. 
eoleopt. familiae auct. G. F. Eriehson. Pars I. 
3 Tab. Berlin. Morin. 

1840. 1. p. 12—13. (S—t.) 
pos v. Spb (S—t.) 

1840. 1. p. 111—102. 
Nachricht über eine lepidopterologische Exeursion 
von Wien aus in die steyrischen Alpen. 

1843. 4. p. 144—51. 
Ist es Zeit, eine deutsche Küferfauna herauszu- 
geben? 

1843. 4. p. 368—69. 
Zur Beurtheilung der in Ameisennestern vorkom- 
menden Insecten, insbesondere der Käfer. Von 
einem süddeutschen Entomologen. Gf. F—i. 

1845. 6. p. 119—23. 
Küferfang-Methode von einem erfahrenen Ento- 
mologen, publieirt v. Dohrn. R—1. 

1845. 6. p. 164—-66. 
Correspondenz; Brief von Behr aus Süd- Austra- 
lien. (sig. H. S.) Sehaum. 

1845. 6. p. 210— 11. 
Recension v. Gillmeister's Trichopterygia. Beschrei- 
bung und Abbildung der haarflügl. Küfer. 

1846. 7. p. 58—60. 
Le Vaillant's Sammlung und Nyst's Intellig. 

1846. 7. p. 295—906. 
Arbeiten des naturforschenden Vereins in Riga. 
Red. Dr. Müller und Dr. Sodoffsky. Bd. I. Ru- 
dolstadt 1847. Kritik. 

1847. 8. p. 284—86. 
Notiz: v. Tischers Tod. 

1850. 11. p. 32. 
Jubiläum von Gravenhorst. Breslauer Zeitung 
7/8. 1851. Mit Gedicht von Dr. Cohn nach der 
Melodie: „Als Noah“ ete. 

1851. 12. p. 260-- 62. 
Kritik der 3 Arten Geotrup. stercorarius L., pu- 
tridarius Er. und mutator Steph. Von einem süd- 
deutschen Entomologen. Graf F—i. 

1852. 13. p. 303—310. 
Intelligenz wegen Dr. Vierthaler’s Tod in Egypten 
und dessen gesammelter Insekten. 

1854. 15. p. 298. (Redaction.) 


-— 


16. 


17. 


5. 
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Persisches Insectenpulver (Pyrethrum carneum) 
gegen Thrips. (E. R.) * 

1855. 16. p. 315. 
Synonymisch-Nomenelatorische Neujahrsgedanken, 
ken, dem entomologischen Publicum zur geneigten 
Prüfung vorgelegt von einem norddeutschen En- 
tomophilen. 

1858. 19. p. 164—72. 

Danach: Metakritisehe Frühjahrsgedanken eines 
baltischen Setzers zu vorstehender Essentia dul- 
camara. 

1858. 19. p. 172—775. 

Anmerkungen der Redaction zu H. Christoph's, 
Lehrers in Sarepta, Bemerkungen zu einigen in 
Labrador vorkommenden Schmetterlingen. Z. 

1858. 19. p. 307—15. 

Necrolog von Dahlbom (aus dem Schwedischen) 
von Dohrn übersetzt. 

1859. 20. p. 337—40. 
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II. 


A. 


Abacetus 20. 126. 

Abax 7. 102. 

Abedus breviceps 23. 462, ovatus 23, 461 

Abia aenea 13. 103, mutabilis 13. 106. 

Ablabia 20. 33. 

Abraeus 10. 187, globosus 12. 170, rhom- 
bophorus 6. 69, 

Abraxas 21. 84. 

Abropus 9. 335. 

Abrostola 6. 216. 374, 10. 110. Ascle- 
piadis 14. 277, triplasia 4. 358, 14. 411. 
Urticae 4. 358, 10. 305, 23. 170. 375. 

Abryna eximia 23. 23. 

Acaena 10. 111. 

Acalles 8. 294. 299, 17. 250, 21. 391, ab- 
stersus Wf. 251, bifasciatus 21. 393. Ca- 
melus 17. 251, clavatus 17. 252, mutilla- 
rius 21. 392. Navieresi 3. 109, 17. 251, 
roboris, variegatus 3. 109. 

Acanthaclisis 13. 95, 21. 362, occitanica 
15. 317, 19. 124, 20. 431, 21. 42. 

Acanthaspis angularis, bistillata, fusco- 
nigra 21. 407, ochropus 20. 404, 5spi- 
nosa, tergemina 21. 407. 

Acanthocerus asper 21. 248. 

Acanthosoma 19. 178. 

Acanthotrachelus 4. 350. 

Acarus 9. 271. 300, 10. 187, 12. 236. 

Acarus Gallen 22. 423. 

Acentropus niveus 20. 203. 

Acentrus 8. 300. 

Aceratodes albirenis, cruentus 23. 117. 

Achenium 5. 349. 

Acherontia Atropos 2. 30. 56. 117, 6. 80, 
22. 18, 10. 54, 11. 284, 12. 61, 15.291. 
331, 18. 50, 20. 386, 22. 84. 121, 23. 
384. 489, 

Acheta Gryllotalpa 5. 364, 21. 31, italica 
9. 224, sylvestris 9. 80. 223. 

Acholla 6 spinosa 23. 445. 

Achroea grisella 9. 102. 

Achyra 15. 306. 

Acidalia 10. 112, 15. 302, 17. 42. 116, 
20. 31, 21. 85, 22. 103, alpestrata 7. 81, 
bilunata 22. 402, byssinata 7. 31, cala- 
braria 13. 183, calunctaria 20. 217, eir- 
tanaria 15. 303, commutata 22. 383, du- 
bitata 14. 248, emutaria, flaccidaria 13. 
184, incanata 12. 340, 20. 392, interjec- 
taria 10. 211, miserata 20. 217, nigro- 
barbata 20. 216, numidaria 15. 303, pal- 
lidaria 7. 30, rufaria 16. 71, rupestraria 
10. 303, scabraria 7. 31, sicanaria 13. 
180, tabidaria 18. 184, undulata 14. 249. 

Acidota 5. 377, 13. 100, 18. 344, cruen- 
tata 2. 128, 

Acilius 18. 348. 

Acinopus bucephalus 7. 101, 8. 45, me- 
gacephalus 7. 101, 12. 269, obesus 8. 45. 

Acis italica 18. 363, s. a. Akis. 
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Acisba 10. 288. 

Acmaeodera biimpressa 21. 246. 

Acontia 6. 217. 374, 10. 111, 15. 203, 
Eversmanni 9. 374, luctuosa 2. 110, 4 
359, solaris 2, 110, 4. 359, 11. 40, Urania 
9. 374. 

Acontidae 15. 263, 

Acorius 20. 129. 

Acosmetia 21. 162, 

Acridium 13. 19, 23. 389. dispar 99. 286 
Zw., femur rubrum 8. 255, italicum 
217, peregrinum 4. 178, pulchellum 13. 
20, smilaceum 13. 19. 

Acrobasis 10. 316, glaucella 20. 225, gly- 
cerella 20. 225, obliterella 90. 225. 

Acrocera 17. 347, albipes 17. 349, globu- 
lus 6. 290, 17. 349, laeta 17. 352, mela- 
nopyga 23.107, orbiculus 17. 349, princi- 
palis 23. 107, rutonotata 23. 107, splen- 
dens 23. 107, trigramma 6. 290, tumida 
17. 349. 

Acrognathus 5. 376, 

Acrolepia Solidaginis 20. 251, 91. 267. 

Acroneuria 11. 79. 

Acronotus 4. 136, 

Acronycta 4. 6, 5. 421, 6. 212, 10. 107, 
13. 58, 15. 229. 294, 17. 41. 112, 21. 76, 
22. 161. 281 Zw., abscondita 4. 8, 13. 53, 
Aceris 4. 6, 23. 389, Alni 4, 7, 6. 30, 
auricoma 4. 7, 10. 304, bradyporina 23. 
375, cuspis 4. 7, 6. 30, Euphorbiae 4. 5; 
Euphrasiae 10. 304, leporina 4. 6, 28- 
374, megacephala 4, 7, 23. 382, Menyan- 
thidis 4. 7, 6. 24, 99. 361, psi 4. 7, Ru- 
micis 4. 7, 6. 24, strigosa 4. 7, 6. 3% 
tridens 4. 7, 23 319. 

Acropteron geniculatum 23. 514, 519; 
Synonymie 23. 514. 

Acrotrichis 16. 287. 

Actaeon (Hesp.) in Schlesien 23. 23. ., 

Actephilus pumilus 9. 39, vernalis 9. 9% 

Actia zonaria 8. 275. 1 

Actina 7. 221, atra 7. 262, chalybea," 
287, clavipes 7. 222, 6-dentata 7. 26% 
vallata 7. 222. 

Acupalpus rufulus 7,107, smaragdit 
49, vulneratus 8. 49, 

Aoylophorus 5. 348, flavicollis 13. 

agenschieberi 11. 226, 12. 294. 

Acyptilus 17. 46. ee 

Adela 7. 164, 11. 25. 134, 15. 308, $5". 
lienella 23. 70, adamantella 9. 311; P 
hemanella 23. 70, cicatricella 23. 
eyanella 11. 135, degeerella 14. 
schella 11. 185, homalella 20. 
queatella 11. 135, naezenella 23. 
senheimerella 93. 174, paludicolella 
139, purpuratella 11. 135, religatella 
136, viridella 14. 290, 

Adelaide 8. 167. 

Adelocera crux 21. 247. 


pus 8. 


143, 
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Adelops 18. 69. 95, 22. 424 sq., acumina- 
tus 23. 127, Bonvouloirii 22. 426, 23. 
126, ovatus 20. 302. 343, 23. 127, pilosus 
18. 70, Schiödtei 20. 302. 342. 

Adexius 4. 23. 
dimonia capreae 19. 221, 93. 272, 940, 
monticola 11. 224. : 

Aechmia 11. 157, 22. 165, haworthana 
23. 239, oculatella 11. 157, zonella 93. 239. 

Aegeria exitiosa 10. 318. V 

Aegialia 18. 345, arenaria 18. 56, globosa 
1. 45, 7. 49. 

Aegithomorphus 4. 137. 

Aegithus 4. 136. 

Aegorhinus 4. 20. È 

Aelia 13. 389, 21. 101, acuminata 13. 392 
lig., Burmeisteri 13. 393 fig., Germari 13. 
391 fig., inflexa 21. 101, Klugii 13. 396 
fig., pallens 13. 395, pallida 13. 394 fig. 

Aelioides 21. 101. — 

Aeotephsius 20. 192. 

s 12. 124. 

Aeschna 13. 193, 14. 260. 267, 17. 310. 
374, 19. 97, Brodiei 9. 12, Charpentieri 
9. 11, crenata 17. 369, cyanea 17. 374, 
grandis 5. 364, 21. 211, Irene 13. 150, 
juncea 17. 369. 370, 21. 211, liassina 9. 
12, maculatissima 10. 228, microstigma 
6. 113, palmata 17. 369, rufescens 6. 339, 
serrata 17. 370, 

Aeschnidae 9.9, 10.150, 13.192, 14. 260. 

Aethus 23. 95, cyrtomenoides 21. 400, 
scutellatus 21. 399. 

Aétophorus 7. 388, 12. 54. 

Agabus 7. 339, 18. 343, 23. 329, biguttatus 
€ 53, bipunctatus 6. 56, bipustulatus 4. 
332, carbonarius 4. 333; conspersus 6. 55, 
frigidus 19. 31, Kotschii 19. 31, melas 
9. 334, rectus 9. 43, silesiacus 17. 179, 
Solieri 18. 283, 21. 353, 23. 329. 

Agapanthia leucaspis 23. 121. 

Agapetus 20. 161. 

Agaricochara laevicollis 20. 416. 

Agassiz’s Bibliographie 19. 204. ^ 

Agathyrna 292. 144, praecellens 22. 145. 

Agdistis manicata 20. 257. 

Agelastica halensis 12. 54. 

Agenda hemipterologica 5. 9. 133. 

Agenia 10. 11, s8, 14. 43, 18. 313. 

Agestrata chinensis 8. 275. 

Aglenidae 15. 263. 

Aglia Tau 1. 188, 2. 30. 57, 6. 95, 12. 
63, 13. 339, 23. 492. . 
Aglossa 15. 305, intestinalis 11. 338, pin» 

guinalis 11. 337, Streatfieldii 4. 143. 
onioneurus Euthria 20. 196, flavicor- 
nis l|. c. subflavescens 20. 193. 

Agonoderus oblongus 8. 48, pallipes 8. 
T. 48, 9. 335. 

Agonosoma rubrocinctum 23. 83 (Hem.) 

Agonum afine 9. 37, afrum 9. 37, atra- 
{um 9, 37, austriacum 9. 37, bifoveola- 
tum 7, 104, Bogemanni 9. 37, clandesti- 
num 7. 104, consimile 9. 37, cursitor 9. 
37, emarginatum 6. 350, 9. 37, ericeti 7. 
104, flavocinctum 15. 149. 327, fulgens 
9. 37, fuliginosum 9. 37, fuscipenne 9. 
37, gracile 9. 37, laeve 9. 37, livens 9 
37, lugubre 9. 37, marginatum 15. 149. 
327, micans 9. 37, moestum 6. 350, 9. 37, 
parumpunctatum 7. 105, pelidnum 9. 37, 
piceum 9. 37, picipes 9. 37. plicicolle 9. 
37, pullum 9. 37, pusillum 9, 37, 4 pun- 
ctatum 9. 37, 6 punctatum 7. 105, Simp- 
soni 9. 37, sp. 15. 149, striatum 9. 37, 
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aeg! 16. 30, versutum 9. 37, viduum 
37 


Agra aenea 8. 50. 

Agraphus 4. 352. 

Agraylia 13. 233, 19. 120. 

Agrilusbiguttatus 6. 67, valdivianus 21. 24 6 

Agrion 13. 194, 14. 260. 312, 19. 97, an. 
tiquum 9. 7, aurantiacum 6. 153, elegans 
6. 153. elegantulum 6. 332, furcatum 6. 
940, Genei 6. 340, hastulatum 6. 153, in- 
terruptum 6. 153, Latreillei 9. 9, Najas 
15. re ier uei 6. 116, puella 10. 59, 
pumilio 6. 153, tenellum. 6. 340, 13. 150, 
tuberculatum 6. 158, vetustum 9. 7, vi- 
ridulum 6. 116, 13. 150. ‘ 

A Ben 9..7, 10. 144, 13. 198. 19, 

Agriopis 6. 188. 192, 23. 379, 

Agriotes 23. 334. 517, confusus 17. 180 
corallifer 19. 407, cribrosus 19. 407. ` 

Agriotypus armatus 22. 59, maior 99. 6C. 
romyza amoena 8. 142, Heraclei 8, 143, 
holosericea 8. 143, lappae ll. 380, late- 
ralis 8. 143. mobilis 8. 143. strigata B. 
142, thapsi 8. 143, variegata 8. 143, Ver- 
basci 8. 143. 

Agrophila 23, 170. 417. 

Agrotidae 21. su. 

|. ign 4. 9, 6. 212. 240, 10. 108. 302, 
1. 412, 13. 59, 15. 261. 294, 21. 162, 
x3. 169, adumbrata 6. 240, aquilina 4. 9, 
arctica 22. 363, arenosa 20. 213, Bromi 
6. 358, carnica 7. 236, cataleuca 14. 203, 
cinerea 2. 92, 4. 9, 22. 366, 23. 152, 
clavis 23. 169, contlua 22. 365, corticen 
4. 9, 23. 169, crassa 4. 9, deserticola 6. 
368. digramma 1. 53, 5. 108, diremta 20. 
212, Drewseni 18. 303, egregia 7. 236, 
exclamationis 14. 203, 17. 113, fatidica 
6. 213, fennica 6. 376, florigera 6. 240. 
358, fumosa 4. 9, 6. 240, 21. 35, glacialis 
7. 236, hyperborea 22. 361, immunda 6. 
368, islandica 18. 232. 301, laetabilis 22. 
364, latens 23. 169, latitans |, c., lucernea 
22. 366, lutescens 6. 368, multangula 2. 
92, nictymera und nyctimena 23. 169, 
norvegica 22. 383, occulta 22. 366, ocel- 
lina 6. 359, 17. 41, Pancratii 11. 50, 
quadrangula 6. 358, 368, rava 18. 235. 
302, rectangula 6. 25, recussa 6. 358, ripae 
19. 373, rustica 6. 240, segetum 4. 9, 17. 
113, 21. 36, 23. 169, simplonia 4. 165, 6. 
25, suffusa 4. 9, 6. 30, tenebrosa 4. 9, 
trifurca 6. 368, Tritici 4. 9, trux 6. 25, 
unimacula 20. 213, 21. 259, valesiaca 22. 
366, vallizera 4. 9, vitta 4. 9. 

Agrypnia 13. 230, 15. 296, 19. 113. 

Agrypnus 8. 56. 

Aree bicolor 19. 222, subniger 19. 222. 

Ahrthal Col. Fauna 15. 121— 7. 

Akis leucographa 7. 104. 

Alastor bucida 93. 206. 

Albia 7. 75. 4 

Alcephagus 10. 294, pallidus 6. 152. 

Alcmena 22. 131, angusta l. c. — : 

Aleochara 5. 340, 6. 133, 10. 185, Armi- 
tagei 16. 166, brevipennis 23. 330, cras- 
sicornis 10. 372, 12. 271, decorata 17. 
177, discipennis 16. 23, diversa 16. 23, 
flavitarsis 10. 372, inquilina 3. 143, 12. 
293. 16. 23, languida 13. 117, maura 
13. 117. moerens 12. 293, moesta 18. 286, 
morosa 17. 117, nidicola 16. 27, prolixa 
10. 372, ruficornis 7. 300, rufipes 16. 23, 
rufitarsis 9. 319, scutellaris 17. 177. 
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Aletis 23. 415. 

Aleucis 21. 84. 

Aleurodes Aceris 12. 109, Chelidonii 7. 
169, phylliceae 12. 110. 

Alexia 4. 138, 6. 315, globosa 6.317, 93. 
518, pilifera 6. 317, pilosa 6. 317. 

Alipes multicostis 15. 372. 

Allantus 7. 114, abdominalis 7. 290, de- 
cipiens 5. 288, nigerrimus (Larve) 19. 68, 
nothus 9. 181, omissus 5, 289, pusillus 7. 
290, rufocingulatus 18. 108, zona 13. 105. 

Allecula sanguinicollis 20. 85, spadicea 
20. 85. 

Alloclita recisella 20. 247. 

Allotria 17. 110, obscurata 20. 310. 

Almana 22. 150. 

Alophus 4. 21. 

Alpaeus 7. 335. 

Alpenpflanzen 18. 48. 

Alticopus Galeazzi 6. 87. 5 

Alucita 11. 28, 212, 14. 86, 19. 82, .20. 
394, dodecadactyla 22. 42, fulva 14. 170, 
lapella 3. 262, latidaetyla 6. 109, micto- 
dactyla 8. 163, pallida 14. 170, peritto- 
dactyla 20. 259. 

Alydus 19. 178, clavatus 21. 402, major 
21. 402, ornaticeps 19. 178, sareptanus 
21. 104, 

Alysia 7. 293, conspurcator 20. 320, man- 
ducator 90. 319, picticornis 15. 354, pu- 
milio 20. 319. 

Alyson 10. 12, 89, 14. 44, 18. 313, luni- 
corne 14. 44, Ratzeburgii 9. 186, 

Amara 6. 53, 7. 105, 18. 341, 20, 129, 
23. 328, acuminata 9.38, 317, alpina 23 
328, amica 10. 307, 11. 181, atra 9. 39, 
atrocoerulea 7. 106, 9. 39, aulica 9. 317, 
brevicornis 7. 106, 19. 269, brunnea 9. 38, 
communis 6. 54, 7. 106, 9. 38, convexior 
9. 39, convexiuscula 1. 45, 6. 53, curta 
9. 38, discrepans 9. 38, erratiea 9. 317, 
erythropa 9. 39, eurynota 8. 47, familiaris 
7. 106, 9. 38, ferrea 7. 106, gemina 7. 
110, infima 9. 39, ingenua 9. 38, laticollis 
9. 39, levis T. 106, 9. 39, lucida 9, 39, 
montivaga 7. 106, 8. 47, municipalis 9. 
38, nitida 9, 38, obsoleta 7. 106, 9. 38, 
obtusa 9. 39. ovata 9. 38, patricia 9. 38, 
20. 130, plebeia 9. 39, pratensis 7. 106, 
Quenselii 9. 317, 18. 282, 93. 329, rufo- 
cincta 9. 317, similata 9. 38, spreta 9. 
38, strenua 9. 333, subaenea 9. 38, tibialis 
9. 38, tricuspidata 9. 39, 333, trivialis 9. 
38, vagabunda 7. 106, vulgaris 9, 38, 317. 

Amasis 7. 75. 

Amathitis 20. 130. 

Amblyopus 4. 133. 

Amblyrhinus 4. 349. 

Ambrysus melanopterus, pudieus, Signo- 
reti 23. 460, 

Ameisen 18. 40. 

Ameisen, deutsche 14. 300, nassauische 
14. 157 sq., Russlands 20. 87, springende 
19. 445, 20. 201, stallfütternde 93. 127. 

Ameisenfreunde 6. 120, s. Ins. myrme- 
cophila. |. 

Ameisenlöwe 13. 92, s. a. Myrmeleon. 

Ameisenpuppen, coconlose 15. 131. 

Ameisensäure 12. 20. 

Ameisenzüge 22. 77. —— 

Amerikanische Leuchtkäfer 22. 54. 

Jy schädl. Ins. 8. 255—6. 

Ammen 12. 341. 

Ammophila 10. 10, 87, 11. 7, 14. 90. 
136, 18. 312. 


Amomphus 9. 359.* 

Ampedus 7. 62, 13. 237, 18. 57, brunni- 
cornis 8. 79, ephippium 19. 65, ustulatus 
18. 337. 

Amphidasis 8. 62, 10. 112, 17. 116, 22. 
163, 282, 23. 171, extinctaria 8. 62. 63, 
hirtaria 14. 253, 16. 71, pilosaria 8. 62. 63. 

Amphidees 4. 21. 

prr ir sia 4. 10, 6. 213, 368, 10. 108, 
13. 59; 15. 232, 22. 162, effusa 23, 271, 
dilucida 23. 153, latens 4. 166, nyctimera 
23. 152, perflua 2. 92, pyramidea 4. 10, 
pyrophila 4. 10, sciaphila 93. 270, Tra- 
pun 4. 10, 14. 203, typica 4# 10, 

. 90. 

Amphipyridae 15. 232. 

Ampulex Guerinii 10. 10. 

Amycle 22. 148, sodalis 1. c. 

Amycterus 4. 349. 

Anabolia 13. 230, 19. 117, nervosa 13. 158. 

Anaesthetis testacea 3, 29. 

Anagnia 22. 149, splendens |. c. 

Anaitis columbata 6. 189, paludata 22. 
#87, sororiaria 19. 313, 99. 163, sororiata 
22, 387. 

Anandria Aphid. 5. 14. 

Anapera 10. 298. 

Anaphes pratensis 8, 342, 

Anapus Kirschbaumii 19. 189 fig. 

Anarete albipennis 6. 395 fig, 

Anarolius jubatus 5. 165 fig. 

Anarsia 11. 143, 

Anarta 4. 359, 6. 217. 374, 10. 110, 18. 
289, 22. 163, algida 18. 297. 306, 19, 312, 
amissa 18. 293, 295. 306, 99. 381, Bohe- 
mani 22. 370, cincta 99. 370, Cora 6. 
374, cordigera 4. 359, 9. 174, 18. 291, 
19. 312, 22. 370, funebris 18. 295, 22. 
382, funesta 18. 295, 99. 382, heliaca 4- 
359, lapponica 18. 293, 99. 381, leuco- 
cycla 18. 296. 306, 22. 373, melaleuca 
18. 291, 19. 312, 22. 382, melanopa 1 
292, 22. 372, myrtilli 4. 359, 18. 290, 
23. 143, nigricans 99. 379, nigrita 18: 
292, quieta 22. 378, rupestris 19. 152, 
Schönherri 22. 373, tristis 18. 292, vidua 
17. 41, 18. 292, 19. 312, 99. 372, Zetter- 
stedtii 18. 294. 

Anasa bellator 28. 300, capaneodes, con- 
spersa 28. 299, litigiosa 93. 301, lugens 
23. 301, maculipes 23. 299, notatipennis: 
spiniceps 23. 300, tristis 23. 301. 

Anaspis 5. 25, 18. 149, humeralis 18. 149: 
maculata 18. 149, nigricollis 18, 149, Am 
culata 18. 149, 4pustulata 4. 293. 

Anax 13. 192, 14. 266, Buchii 9. 11, gigan- 
teus 9. 10, intermedius 9. 10, Junius 
17. 369, 9]. 213, longialatus 9. 11. 

Anchinia 11. 26. 143, 22. 165, bicostella 
14. 214, labiosella 11. 26, planella 20. 246; 
21. 266, punctella 11. 144, sobriella 20- 
245, 21. 267, teligerella 20, 246, 21. 265- 

Anchomenus 18. 337, 28. 327, albipes 19- 
432, ambiguus 18. 339, angusticollis | n) 
341, fragilis 18. 338, longipes 19. es 
longiventris 7. 104, octofoveolatus 18. 338. 
scitulus 19. 284, 

Ancistrocerus 23. 180. 193, 

Ancistrogaster spinax 23. 229 fi ste 

Ancylocheira 18. 345, splendida 8. 56. ei“ 

Ancylonycha rugipennis 19. 318. 445. 

Ancyronyx 15. 148. 

Andrena Zw. 22. 285. 

Andria (Aphid.) 5. 13. 

Anelastes 15. 166. 


Anerastia 10. 315, arenosella 90. 227. 
Angerona prunaria Zw. 99. 981. © 
Anglearia 11. 112. 

Anisarthron barbipes 4. 107, 9. 201. 

Anisodactylus 7. 300, baltimorensis 8. 47, 
binotatus 4. 126, pseudoaeneus 4. 125, 
6. 52, 20. 291. 

Anisophysa scutellaris 2, 188. 
nisops 21. 409. ; 

Anisorhynchus bajulus 4. 22, barbarus 

. 22, monachus a 22, Sturmii 4. 22. 

Anisoscelidae 23. 294. 

Anisoscelis me: 294, 296. 
nisosticta 15. b 

Anisotoma 13. 377, Diff. sex. 13. 318, 
dubia 13. 379, moesta ll. 354, 14. 218, 
obesa 13. 379, rufomarginata 10. 309, si- 
lesiaca 13. 380, Triepkii 13. 378. 

Annulata branchiata lg. 267, 

Anobium 18. 346, Abietis 9. 227, 16. 231, 
bidentatum 12. 104, Boleti 12. 30, com- 

ressicorne 16. 166, faseiatum 10. 309, 
1. 181, hispidum 12. 100, Latreillii 10. 
809, micans 12. 94, 100, nitidum 12. 104, 
nigrinum 9. 227, 93. 336, paniceum 18. 
326, pusillum 9. 228, rugicolle 16. 166. 

Anomala aurata 3. 71, auricollis 3. 71, 
daurica 14. 217, 15. 32, Frischii 11. 360, 
luculenta 14. 217, 15. 31. 

Anomalum amictum 8. 60, batis 16. 106, 
biguttatum 19. 68, 22. 125, circumflexum 
8. 61, flaveolatum 20. 378, Menyanthidis 
16. 105, rugatipennis 14. 19, scabridum 
16. 106, Sphingum 8. 61, xanthopus 16. 
106, xanthum 16. 106. 

Anommatus 12striatus 18. 73. 

Anoncodes adusta 9. 168, amoena 9. 168, 
viridipes 9, 168, 

Anophthalmus 18. 70, 95, Bilimekii 18. 
70, Schmidtii 18. 71, 

Anopia 10. 350. 
noplitis suturalis 93. 414. 

Anoplus 8. 204, plantaris 1. 59 

2109, 

Anorthus 11. 117. 

Anothyreus 10. i 
noxia australis 9. 337, scutellaris 9. 337. 

Antarctia 8. 47. i 

Antennae, spaltbar 11. 412, 19. 87. 

Antepipona 23. 204. 

Antherophagus pallens 8. 211. 

Anthia alveolata 19. 32, Ranzanii 19. 32, 
trilineata 8. 50, 9. 336, umbraculata 8. 49. 

Anthicidae 15. 214 (N. Am.). 

Anthicus 3. 74, 15. 216, 18. 346, abdomi- 
nalis 8. 55, amoenus 8. 176, antherinus 
3. 129, 18. 198, arenarius 3. 125, ater 
3. 177, 18. 199, axillaris 3. 186, basalis 
3. 131, bicinctus 3. 177, bicolor 8. 55, 
bifasciatus 8. 170, bimaculatus 3. 125, 7. 
328, 12. 54, brevis 3. 180, brunnipennis 
3. 182, callosus 3. 181, dresdensis 8. 55, 
lasciatus 8. 55, fenestratus 3. 181, flavi- 
pes 3. 182, floralis 3. 131, fulvicollis 8. 
5d, fuscipennis 8. 55, gracilis 3. 183, gut- 
latus 3. 194, 170, hirtellus 8. 183, hispi- 
dus 3. 132, humilis 3. 188, 4. 228, insta- 
bilis 3. 184, iateripunctatus 3. 183, longi- 


, roboris 


gollis 3, 130, luteicornis 3, 187, melanarius ! 


3. 178, monoceros 9. 81, monogrammus 
3. 174, morio 8. 179, myrmecinus 3. 188, 
nectarinus 8, 126, 172, obscurus 3. 182, 
occipitalis 10. 309, pedestris 3. 193, pilo- 
sellus 3. 134, pilosus 3. 133, pulchellus 
3. 195, quadriguttatus 3. 134, 170, quadri- 
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notatus 3. 134, quadripustulatus 8. 170, 
riparius 8. 188, Rodriguei 3. 195, ruficollis 
3. 172, 8. 55, rufipes 3. 182, 18. 198, 
sardous 3. 175, sellatus 3. 125, sericeus 
3. 83, serricornis 9. 87, tenellus 3. 184, 
terminatus 3. 138, testaceus 7. 24, tetra- 
spilus 3. 170, tetrastigma 3. 170, trifa- 
Sciatus 3. 84, tristis 3. 172, unicolor. 9. 
179, unifasciatus 3. 173, velutinus 8, 173, 
venustus 3. 173, vittatus 22. 324. 

Anthobium 5. 378, 7. 338, 8. 78, angu- 
stum 11. 222, fimetarium 10. 374, flavi- 
penne 10. 374, impressicolle 11. 252, 19, 
174, lapponicum 10. 374. longulum 7.389 
8. 78, montanum 9. 328, nigrum 90. 417 
palligerum 8. 78, 9. 325, puberulum 9, 
sende 17. 179, Umbellatarum 

Anthocharis 9. 142, 11. 277, 15. 222, 

18. 390, 19. 142, 99. 216, Atsonie 0) 
142, 12. 316, 23. 342, belemia 9. 142 
12. 316, 23. 942, belia 9, 142, 19. 816; 
21. 217, 23. 342, bellezina 1. 171, Car? 
damines 18. 24, 22. 154, Daplidice 18. 
23, Eupheno 12. 317, 19. 142, Glauce 9 
142, 93. 342, Le Vaillantii 15. 283, Ra. 
phani 12. 316, simplonia 21. 221, 

Anthocomus pictus 11. 224, 

Anthocoridae 21. 155, 

Anthocoris 19. 182, elegantulus 22. 128 
helveticus 21 162 fig., Minkii 21. 162 fig., 
truncata 18. 228, 

Anthomyia 12. 144, friciceps 8. 211, fus- 
cata 5. 362, hilaris 5. 362, leucostoma 9. 
26, posticata 2, 26, 

Anthonomus 10. 263, 18. 57, brunnipen- 
nis 10. 265, druparum, fasciatus 10, 264, 
incurvus 10. 263, (maculosus 10. 264), 
obscurus 10. 265, pedicularius 10. 264, 
Pomonae 3. 104, 10. 264, pomorum 9. 
231, 10. 263. 264, pubescens 10. 265, 
Rubi 10. 265, (rubrescens 10. 264), Ulmi 
3. 104, 10. 264. 

Anthophagus 5. 377, 7. 20. 335. 337, 339. 
340, alpestris 7. 23, alpinus 7.22, 9. 218, 
326, 23. 332, armiger 7. 21, 9. 326, au- 
striacus T. 23, 9. 327, fallax 9. 326, for- 
ticornis T. 21, 9. 326, Kunzii 9. 328, me- 
lanocephalus 7. 23, 9. 230, muticus 11. 
221, omalinus 7. 23, 9. 327, 23. 332, pa- 
lustris 7. 24, plagiatus 9. 327, scutellaris 
7. 23, spectabilis 7.23, 13. 450, sudeticus 
7. 22. 339, testaceus 7. 21—24, 9. 827. 

Anthophila aenea 4. 360, 10. 111, 14. 
275, 15. 299, amasina 6. 375, argillacea 
6. 375, communimacula 7. 375, concin- 
nula 2. 110, cretula 2. 110, 7. 31, glarea 
7. 31, numida 15. 299, parallela 2. 110, 
Phlomidis 7. 31, purpurina 6. 354, 9. 374, 
pusilla 6. 375, recta 6. 359, 375, rosina 
6. 354, Wimmeri 6. 359, 16. 339. 

Anthophora 22. 280 Zw. A 

Anthrax 12. 137, bimaculatus 2. 26, cin- 
gulatus 2. 26, circumdatus 2. 26, con- 
cinnus 2. 26, humilis 8. 67, leucostomus 
2. 26, venustus 9. 26. 

Anthrenus claviger 23. 517, pubescens 

54. 


. 54. 

Anthribus bilineatus 6. 89, bostrichoides 
6. 56, pubescens 6. 89, pygmaeus 6. 87, 
sepicola 8. 56, undatus 8. 57, varius 9, 230. 

Anthypna Carcelii 18. 360. 369. 

Aomus 4. 350. 

Apalus bimaculatus 13. 236. 

Apamea 4. 13, 6. 215. 370, 10, 109, 13. 
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62, 15. 230, 17. 113, basilinea 4. 14, 18. 
373, didyma 4. 14, furuncula 4. 14, in- 
festa 4. 14, latruncula 4. 14, moderata 
6. 370, nictitans 4. 13, ophiogramma 4. 
14. 362, 19. 379, secalina 4. 14, strigilis 
4. 14, 14. 211, testacea 4. 14, unanimis 
9. 96, 4. 362, 

Apatania 19. 120. 

Apate capucinus 9. 255, Dufourii 4. 86, 
sinuata 9. 956, volvulus 8. 56. 

Apateticus Halys 93. 93. 

Apatura 1. 52, 6. 90, 9. 139, 10. 82, 11. 

52, 12. 59, 15. 219, 18. 386, 21. 218, 
22. 206, Olytie 4. 62 fig., 21. 218, Ilia 
4. 62 fig., Iris 19. 340. 

Aphelocheira 13. 109. 

Aphidius 17. 105, cingulatus 20. 315, re- 
strictus 20. 316. 

Aphileus lucanoides 99. 93. 

Aphis 5. 81. 410, 6. 15, 7. 169, 12. 342, 
6. 317, 18. 83. 228, 19. 72, 21. 91, 
absinthii 6. 15), Aceris 6. 18, Artemisiae 
6. 15, aurantii 6. 18, Brassicae 6. 16, 
bursarius 6. 21, Cardui 6. 17, Cerasi 6. 
17, Cerastii 7, 171, Corni 6. 20, craccae 
6. 16, Dianthi 6. 19, Fagi 6. 31, 23. 338, 
Filaginis 6. 20, frangulae 6. 18, Genistae 
6. 1C, glandulosa 7. 170, hibernaculorum 
6. 19, Isatis 6. 16, Laburni 6. 16, La- 
ctucae 6. 17, lanuginosa 9.271, Lonicerae 
6. 16, Nerii 6. 18, Nymphaeae 6. 16, ob- 
longa 5. 411, Onobrychis 6. 17, Ononidis 
7. 173, Onopordi 6. 17, Papaveris 6. 15, 
persicae 6. 18, Pisi 6. 17, Pistaciae 6. 21, 
populnea 5. 82, 6. 19, Pruni mabaleb 6. 
18, Pyri 6. 20, radicum 6. 21, Rhamni 
6. 18, Raphani 6. 16, roboris 6. 19, Rosae 
6. 16, Salicis 6. 18, Scabiosae 6. 18, se- 
tosa 7. 172, tanacetaria 6, 15, Tiliae 6. 
19, Tuberosae 6. 18, Tulipae 6. 16, ul- 
mariae 6.17, Ulmi 6. 20, 9. 186, Urticae 
6. 18, Verbasci 6. 19, viminalis 6. 19, 
xylostei 6. 16. 

Aphodius 3. 62, 23. 334, alpinus 18. 288, 
arenarius 7. 48, ater 7. 48, bipunctatus 
13. 150, 18. 54, 19. 66, borealis 23. 334, 
carpetanus 14. 19, conflagratus 7. 48, 
conspurcatus 7. 49, 13. 100, depressus 
8. 22, discolor 20. 84, discus 1. 110, ele- 
vatus 7. 50, gibbus 9. 281, lapponum 18. 
345, 23. 334, luridus 8. 21, lutarius 7. 49, 
nigripes 8. 21, obscurus 7. 49, plagiatus 
7.48, prodromus 9. 16, 7. 49, 4-tubercula- 
tus 7, 49, rubens 1, 110, rufescens 7.48, ru- 
fus 2. 16, 7. 49, russatus 20. 84, scybalarius 
7.48, sericatus 1. 110, 7.49, sphacelatus 2.16, 

Aphomia 10. 315, colonella 14. 211. 

Aphrastus 4. 349. 

Aphrophora 19. 197. 

Aphrozylus raptor 11. 89. 

Apiaria Nassaus 21. 199, Ausführl, Ca- 
talog, s. diesen selbst. 

Apidae 21. 133. 

Apiomerida 23. 454. 

Apiomerus elatus 23. 454, moestus, ni- 
gripes 23. 455, subpiceus 23. 454. 

Apion 6. 229. 256, 15. 234, 265, 18. 138, 21. 

0, aciculare 6. 142. 285. 410, acium 6, 145. 
410, aduncirostre 15. 276, aeneicolle 15. 
277, aeneocephalum 6.263, aeneum 6. 257, 
aeratum 3. 4, 6. 284, aestivum 3. 4, 6. 
266, aethiops 6. 284. 285, afer 6. 147. 264, 
afüne 6. 232, ampullula 15. 255, angula- 
tum 15. 245, angustatum 3. 4. 6. 147. 
263, angusticolle 15. 269, anisorhynchum 


15. 239, annulatum 15. 256, apricans 1. 
58, 3. 4, 6. 68. 265, 21. 30, argentatum 
15. 258, armatum 15. 237, assimile 3, 4, 
6. 265, Astragali 6. 263, aterrimum 3. 4, 
atomarium 1. 44, 6. 145, 259. 261, 7.41, 
atratulum 9. 5, 6. 260, atritarse 6. 146. 
410, Betulae 6. 145. 260, bicolor 15. 244, 
bifoveolatum 3. 4, 6. 285, bivittatum 15. 
259, brevicorne 15. 249, brevirostre 6. 
232, 18. 138, brunnipes 6. 145. 257, ca- 
nescens 10.310, carbonarium 8, 5, 7.41, 
Carduorum 6. 258, castaneipes 15. 254, 
cerdo 15. 235, 18. 137, ceylonicumelbB. 
258, chalceum 15. 240, Chevrolatii 6, 145, 
chrysocomum 15. 267, cinerascens 6. 281, 
283, 7. 41, cinereum 15. 250, civicum 3. 
9. 4, 6. 146, 233, 268, clavipes 15. 272, 
coerulescens 6. 230, columbinum 3, 4. 5, 
6. 144. 262, confluens 3. 3, 6. 256, coni- 
cicolle 15. 270, contractum 15. 279, co- 
racinum 6. 147, craecae 6. 230, 18. 197, 
eruentatum 6. 235, curtirostre 6. 282, 
Curtisii 3, 3. 110, 6, 234. 283, dentipes 
15. 260, dentirostre 15, 236, Dietrichi 18. 
133. 138, difficile 7, 185, difforme 1. 45, 
6. 269, dissimile 6. 269, ebeninum 6. 
146. 279, 18. 138, elegautulum 6, 147, 
18. 138, elongatum 3. 4, 6, 146. 233, 18. 
137, ensirostre 15. 251, Ervi 6. 261, 18. 
187, Fagi 8. 4, 6. 265, filirostre 3. 5, 
6. 270, flavimanum 6. 259, flavofemora- 
tum 6. 265. 266, 268, 21. 30, flavipes 6. 
264. 265. 268, foraminosum 6. 146, 232, 
foveolatum 3. 5, 6. 144. 262, frumenta- 
rium 6. 234. 236, fuscirostre 7. 185, ge- 
niculatum 6. 258, Genistae 7. 186, 18. 
137, Germari 6. 258, gibbirostre 6. 258, 
glabratum 6. 147, 15. 275, 6. 263, 
glaucinum 6. 145. 410, gracile 15. 268, 
gracilipes 18. 134. 138, granulum 15. 
241, Griesbàchii 6. 281, Gyllenhalii 6. 285, 
23. 518, haematodes 6. 234, Hedysari 6. 
985, Hookeri 6. 260, humile 6. 232, 18. 
197, hydrolapathi 8. 4, 6. 294, immune 
3. 5, 6. 145. 260, incanum 3. 4, 6. 146, 
inerassatum 6. 259, intrusum 9. 5, 6. 144, 
262, kasbekianum 15. 238, Kirbyi 6. 147. 
264, Kunzii 6. 147. 279, laevicolle 6. 268, 
laevigatum 6. 145. 257, laevirostre 15. 
252, laevithorax 6. 145, lanuginosum 
245, Lathyri 6. 261, laticolle 15. 242, la- 
tifrous 15. 246, Leachii 3. 4, 6. 266, le- 
ptorhynchum 15. 274, Limonii 6. 145. 231, 
livescerum 6. 147. 285, longicolle 15. 270, 
longulum 15. 239, Loti 3. 4, 6. 259. 269, 
93. 518, luteirostre 15. 254, maerophthal- 
mum 15. 257, Malvae 6. 258, 8. 141, 15- 
148, Malvarum 6. 258, marchicum 8. 5. 
6. 231. 263. 284, 7. 189, Marshami 3. 3, 
6. 230, mecops 6. 146. 281, melanarium 
15. 261, melanopus 7. 185, Meliloti 3. 4 
6. 285, metallicum 15, 243, millum 6. 149, 
miniatum 6. 236, minimum 6, 146. 232, 
modestum 3. 4, 6. 147. 263, morio 9. 2 
6. 270, murinum 15. 241, natalense 15- 
278, nigrescens 3. 4, nigritarse 3. 4, 9 
264, nigroaeneum 15. 225, nitidulum 15. 
268, nodirostre 15. 241, obscurum 6. 26%, 
ochropus 6. 141, 18. 137, Ononidis 6. 100. 
Ononis 6. 100, 145. 146. 281, Onopordi 3. 
4, 6. 236, opeticum 3. 3, 18. 133, orien- 
tale 15. 287, oxurum 6. 256, pallicorn® 
6. 147. 410, pallidactylum 6. 146. 410, 
pallidulum 6. 146, pallipes 6. 258, pari- 
doxum 15. 274, parvulum 15. 248, pav! 


Be 


dum 3. 5, 6. 281. 283, 18. 137, penetrans 
3. 4, 6. 236, piceirostre 15. 253, picicorne 
6. 259, picipes 15. 276, Pisi 3. 4. 5, 6. 
260. 284, Platalea 3. 3, 6. 230, plebejum 
3. 4, 6. 232, plumbeum 6. 281, Pomonae 
6. 230, 15. 235, 18. 137, portoricanum 
15. 278, pubescens 3, 3. 4. 110, 6. 146. 
233, puneticolle 6. 264, punctifrons 6. 
284, punctigerum 6. 262, pusillum 6. 233. 
259, radiolus 8. 4, 6. 256, 8.164, reflexum 
6. 147, rhomboideum 15. 246, rubens 6. 
235, rufescens 6. 146, ruficorne 6. 230, 
rufirosire 6. 146. 258, 267, 410, rugicolle 
3. 4, 6. 143. 236, Rumicis 3. 5, 6. 231, 
Salicis 3. 3, 6. 146. 233, sanguineum 6. 
235, Schónherri 6. 267, Scolopax 15. 248, 
scutellare 6. 147. 264, Sedi 6. 232, seni- 
culus 9. 4, 6. 233, simile 3. 5, 6. 288, 
Sorbi 3. 5, 6. 261, 19. 220, Spartii 3. 5, 
6. 231, sp. 15. 148, Spencii 3. 4. 5, 6. 
262, 18. 137, stolidum 3.3, 6. 256, stria- 
tum 3. 5, 6.145. 260, 18. 197, subaeneum 
15. 252, subcoeruleum 6. 284, subglobo- 
sum 15. 243, subsulcatum 6. 284, subu- 
latum 3. 3, 6. 230, sulcifrons 6. 262, 17. 
109, superciliosum 3. 5, 6. 233, tenue 6. 
233, tenuius 6. 233, translatitium 6. 147. 
284, Trifolii 6. 266, triste 3.5, tubiferum 
11. 317, tumidum 6. 258, 15. 271, ulici- 
cola 6. 147, 10. 310, Ulicis 7. 185, 10. 
310, unicolor 6. 285, validirostre 6. 147. 
264, 18. 137, validum 6. 256, varipes 6. 
268, velatum 15. 278, velox 6. 232, ver- 
nale 6. 146. 258, 22. 82, Viciae 6. 281, 
18. 137, vicinum 6. 259, vile 15. 249, 
violaceum 3. 4, 6.231. 234, virens 6. 263, 
vorax 8. 5, 6. 147. 283, Waltoni 6. 283, 
Waterhousei 3. 4, 6. 264. 

Apis 21. 133. 285 Zw., cyanea 13. 105, 
mellifica 11. 321, 16. 75. 

Aplecta 22. 162, herbida 23. 386, nebu- 
osa 17. 113, Pernix 22. 162. 

Aplectrocnemus multipunctatus 21. 44. 

Apochrysa 13. 37. 77. 

Apoderes Coryli 9. 230, intermedius 19. 
212. no ai 

Aporia 9. 142, 11, 276 . 390 . 98. 
LU 215. ‚18 + 20. 28, 

Aporus 14. 43, 18. 313. 

Apteranillus Dohrnii 15. 73 fig. 

Apterygida Erichsonii, ruficeps 23. 231. 

A tonis.. concolor 20. 368, microptera 
20. 368. 

Aptinus atratus 7. 109, italicus 18. 364, 
nigripennis 8. 316. 

Aptolemus 4. 349. 

en 
radus . s 

Araeocerus Coffeae 7. 62. 190, 8. 56. 

Araphis tricolor 15. 347, 20. 103. 

Arese muticus 23. 292, Nestor 23. 
278, serupulosus 23. 279. —— 

Arctia 12. 14, 20. 30, 22. 160 s. a. Eu- 
prepia, Caia 22. 360, festiva 22. 360, 
flavia 22. 161, lubricipeda 12. 14, rivu- 
laris 9. 373, Urticae 12. 14. 

Arctiiden 21. 68. 

Arenaria marina 4. 125. 

Argo 9. 140, 11. 253, 12. 60, 15. 219, 284, 

. 206, 23. 166, Cleanthe 1. 173, Gala- 
thea 9. 140, 16. 152, 90. 15, Ines 16. 
153, Pherusa 1. 173, Psyche 9. 140. 

Argolis 22. 146. 

Argus 12. 18. 

Argutor anthracinus 9. 38, diligens 9. 38, 
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erythropus 9. 38, inaequalis 9. 38, inqui- 
natus 9. 38, interstinctus 9. 38, longi- 
collis 9, 38, montanellus 14. 18, nemo- 
ralis 14. 17, pullus 9. 38, rufomarginatus 
9. 38, Scalesii 9. 38, strenuus 9. 38, 18. 
282, 23. 328, vernalis 9. 38. 

Argynnis l. 151, 4. 156, 9. 138, 10. 82. 
302, 12. 57. 84, 15. 219. 284, 16. 377, 
18. 383, 19. 308, 90. 15. 24. 384, 22. 
96. 98. 156. 200, Adippe 1. 151, 2. 5l, 
6. 62. 157, 11. 47. 247. 412, Aglaia 
. 151, 2. 53, Amathusia 2. 58, 
4. 157, 18. 46, 20. 14, Aphirape 2. 14. 
53, 9. 172, 21. 218, 22. 346, arctica 1. 
173, Arsilache 1. 150. 173 9. 188, 21. 
218, 22. 347, Aurora 22. 156, Boisduvalii 
19. 308, borealis 22. 850, Chariclea 1. 
173, 9. 173, 18. 300, 19. 308, 22. 348, 
Charioba 1. 173, Cynara 22. 266, Dia 1. 
150, Euphrosyne 1. 150, 4. 156 , 12. 238, 
22. 346, 23. 144, Fingal 22. 347, Freya 
9. 173, 16. 112, 22. 350, Frigga 9. 178, 
22. 350, Hecate 9. 138, Ino 1. 151, 12. 
340, Isis 12. 336, 16. 377, 22. 105, Lao- 
dice 1. 151, lapponica 22. 347, Latonia 
1. 151, 12. 334, 20. 388, 22. 224, 23. 
316, Niobe 1. 151, 6. 109, 9. 139, 11. 47, 
93. 283, Oscarus 6. 160, Ossianus 1. 173, 
6. 160, 9. 172, 16. 112, 19. 308, 22. 346, 
Pales 1. 150. 173, 4.156, 9. 138, 12. 336, 
16. 378, 17. 48. 50, 22. 347, Paphia 1. 
151, 22. 265 Zw., polaris 9. 173, Selene 
1. 150, 18. 49, 22. 200. 346, 23. 144. 283. 
Selenis 6. 157, Thore 22. 351, valesina 
1. 173, 18. 87, 21. 220. ^ 

Argyresthia 1l, 27. 158. 22. 165, abdo- 
minalis 23. 240, aurulentella, pygmaeella, 
sorbielia 93. 241, nitidella 14. 286. 

Argyria 11. 89. 

B d ed loriculana 15. 307, pratana 
19. 313, à 

Ar; omiges 12. 40, corylifoliella 13. 85, 
iis 10. 2 MEER 13. 89. 

tera . . à 

AET oora hoffmannseggana 21. 116, 23. 

18 , pratana 19. 313. 


Arhines 4. 349. 


eie veg m. ao 
Aromia alata 18. d 
Arpedium 5. 311, humile 13. 450, myops 
1. 450, troglodytes 8. 77, 7. 341. 
Arsilonche Büttneri 19. 442 fig. 
Artagerus histricus 93. 438. 
Arteriopteryx 12. 124. — 
Arthropeas sibirica 11. 305 fig. 
Arthropodenhaare 17. 117. 
Arvelius albopunctatus 23. 108. 
Arytaina pyrenaea 20. 430. 
Asa pia vulgaris 20. 194. 
sarta . 164. 
i Europa's 21. 47. 48, deren Gat- 
WC TE e 189, deren Synonymi p. 48 
bis 
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forcipatus 21. 46. 54, guttulatus 9]. 44. 
50, hamatus 21. 53, hispanicus 9]. 52, 
hungaricus 21. 48, ictericus 21. 52, in- 
termedius 21. 46. 48, italicus 8. 11, 21. 
44. 49. 50. 51, kolyvanensis 6. 154, 21. 
49, lacteus 21. 45. 51, latinus 9]. 51, 
libelluloides 21. 50, loneicornis 21. 45. 
46. 49, macaronius 2]. 48, maculatus 9]. 
58, meridionalis 7. 200, 21. 50, Miegii 14. 
22, 21. 51, Muraviewii 21. 52, niger 21. 
53, oculatus 21. 49, ottomanus 21. 51, 
Petagnae 2]. 45. 51, pupillatus 6. 154, 
21. 49, rhomboideus 6. 153, 91. 50, sibi- 
ricus 2]. 46. 52, siculus 91. 52, ustulatus 
21. 46. 52, variegatus 9]. 53. 

Asclera coerulea 9. 166, cyanea 7. 294, 
haemorrhoidalis 9. 166, sanguinicollis 
9. 166, 

Ascogaster pallida 16. 293. 

Ascra tabida 23. 446. 

Asemum striatum 23, 339. 

Asilus calceatus 8. 281, castanipes 8. 281, 
maerurus 8. 67. 280, marginatus 8. 281, 
opacus 8. 281, pallipes 8. 281, pictus 8. 
281, rufinervis 8. 281, trigonus 2. 76, 
varipes 8. 280, xanthopygus 8. 67. 280, 

Asindulum 7. 18, flavum 13. 49. 

Asopia farinalis 4. 140, 14. 208, 15. 304, 
glaucinalis 14. 210, lienigialis 4. 139, 
14. 208. 

Asopida 23. 85. 

Asopus confluens 23. 89, dichrous 23, 86. 

Aspatherium 19. 120. 

Aspidiotes 9. 32. Cure. 359 und Aspidio- 
'tus 19. 110, Bromeliae 5. 295, Buxi 12. 
111, Cymbidii 5. 296, Juniperi 19. 111, 
Myrthi 12, 111, Pini 19. 111, pinnaeformis 
12. 111, pomorum 12. 110. Populi 19. 
111, saliceti 19. 111, Salicis 5. 294, Tiliae 
12. 111, Vaccinii 12. 111. ` 

Aspilates 10. 111, 15. 300, 21. 163, cala- 
braria 16. 71, duponchelaria 15. 300, pa- 
lumbaria 10. 205, purpuraria 14. 278, 
sacraria 11. 40, sanguinaria 10. 204, spu- 
riaria 19. 312, taeniaria 13. 184. 

Aspis 10. 351. 

Aspistes berolinensis 8. 69, borealis 8. 69, 
inermis 8. 68, 

Astata 10. 12. 89, 11. 8, 18. 313. 

Astatus Satyrus 16. 49. 

Astemma Mulsanti 19. 164. 

Asteroscopus 10. 110, 12. 15, 14. 52, 17. 
115, 19. 18, 21. 79, 93. 384, cassinia 4. 
356, 6. 216. 

Asthenia 8. 252. 

Astinus 22. 132, modestus I, c. 

Astomella Lindeni 6. 291. 

Astota 14. 44. 

Astygis 20. 126. 

Astynomus 23. 339. 

Atalanta 22. 149 (Van.) 

Ateleptera 11. 377. 

Atelura 17. 188, formicaria 16. 368, 17. 182. 

Atemella törquatella 21. 119. 

Aterpus 4. 20. 

Ateuchus 11. 384, laticollis 29. 82, muri- 
catus 8. 54, sacer ll. 384, 99. 8? 

Athalia 7. 114, centifoliae 16. 75, minor 
6. 358, sc. Melit., spinarum 15. 116, 16. 
15, 19. 434. 

Athous 18. 345, foveolatus 11. 351, 16. 
166, mutilatus 16. 166, rufus 15. 30. 

Athysanus 19. 195. 

Atomaria 14. 94, analis, apicalis 18. 287, 
berolinensis 14. 94, fuscipes 18. 287, hu- 
meralis 14. 98, linearis 7. 195, pallida 


16. 167, peltata 14. 95, rhenana 14. 96, 
salicicola 14. 97. 

Atopa 1.31, cervina 19. 58, cinerea 19, 58. 

Atractodes ambiguus 20. 377, bicolor 16. 
108, 20. 376, 4 spinus 8. 61, tenebrico- 
sus 20. 376. 

Atropos divinatoria 21. 214. 

Atta 14. 158, capitata 11. 318, 20, 90, 
structor 14. 188. 298, subterranea 14. 
188. 298. 

Attagenus 6. 135, 8. 57, megatoma 9. 96, 
Schaefferi 8. 325, 9. 96. 

Attelabides 8. 158, 

Attelabus aequatus 6. 45, Alliariae ®. 43, 
Bacchus 1. 6, 6. 46, Betulae 6. 40, Betu- 
leti 6. 46, coeruleus 6.43, cyaneus 8. 57, 
cylindricus 6. 43, flavipes 1. 58, Malvae 
8. 57. 141, 9. 334, nanus 6. 43, nigripes 
6. 45, planirostris 6. 48, Populi 1. 8, 6. 46. 

Atychia 2. 15, 6. 93, 10. 83, 12. 62, 23. 
481, ampelophaga 6. 358, chrysocephala 
6. 93, Globulariae 19. 75, pumila 93. 349. 

Auchenia flavicollis 1. 84. 102, melanoce- 
phala 1. 103, subspinosa 1. 84. 98, 

Augenlose Käfer u. d. Leben 18. 65. 95 
s. Ins. troglod. 

in Ehrenbergii 93. 81. 

Aulacocheilus 4. 135. 

Aulacopus robustus 5. 15. 82. 

Aulacus striatus 16. 261, 

Australische Schmetterlinge 6. 210. 

Autalia 5. 313. 

Autoplectus protognostus 15. 110. 

Azesia 12. 188. 

Azoren-Fauna 23. 122. 


Baccha Lebensweise 23. 412, cochenilli- 
vora l. c. 

Bacis 4. 138. 

Bactrodida 23. 442. 

Bactrodis spinulosus 23. 442. 

Badister s. a. Trimorphus, microcephalus, 
suturalis 9. 37. s 

Baétis 10. 357. 361. 

Bagous 8. 300, 19. 213, binodulus 18. 56, 
19. 213, elegans, laticollis 3. 108, lutosus, 
lutulentus, nodulosus 19. 218, petrosus 
14. 218. i 

Bagrada 23. 105. 

Balaninus 8. 203, 15. 335, brunneus 9. 
105, glandium, intermedius, nucum 3. 
104, 9. 232, pyrrhoceras venosus 98. 104, 
8. 203. 

Balanomorpha Caricis 8. 86. 

Banasa 23. 106. 

Banchus compressus 18. 197, falcator 19. 
67, palpalis 20. 377. 

Baptolinus 23. 332. 

Barathroea 12. 207. 

Barbitistes cucullatus 14. 22, 

Baridius 8.298, abrotani, Artemisiae, coe- 
rulescens, Lepidii, picicornis, picinus 3. 
108, punctatissimus 11. 181, Resedae 17. 
243, scolopaceus 8. 108, 

Baripus 18. 350. 

Baris 15. 335. 

SARI 4. 21 s, u. Tropiph., elevatus 
10. 263, Mercurialis 10. 202, moerens 10. 
262. obscurus, pilosulus 10. 263, Schón- 
herri 18. 288, 23. 338, terricola 10. 262. 

Barypenthus 13. 230. 

Baryphora speciosa 5. 123 fig. 

Baryphus 18. 75. 

Barytopus 4. 137. 


Bassus carinulatus90. 273, festivus 20. 872. 

Bastactes 4. 22. 

Bastarde 19. 41. 230. 316. 407, 20. 201, 
22. 295 cf. Rep. I. Hagen 45. 

Bathyscia Aubeill. 223, montana 11. 222 
a ud 223, 12. 173, Schiödtii 11. 223, 


Batoscelis 8. 48. 
atrisus 7. 323, 10. 187, exculptus 11. 
357, venustus 12. 304. 

Beckers Necrolog 21. 37. 

Belostoma indicum 21. 409. 
elostomida 23. 461. 

Bembecia 11. 286, 17. 147, hylaeiformis 

. 333, 

Bembecidae 14. 46. 

Bembex 10. 39, 14. 46, 18. 314. 

Bembidien 6. 136. 402, 19. 198. 297. 

Bembidium 7. 107, 18. 342, 19. 200, 20. 
273, 23. 119, aerosum 7. 108, albipes 7. 
107—8, 9. 216. 317, alpinum 19. 299, An- 
dreae 6. 137. 141. 403, articulatum 8.49, 
aspericolle 6. 54, bellum 7. 108, bilunu- 
latum 14. 217, bipunctatum 7. 352, 9. 
282. 317, 18. 283, 23. 329; bistriatum 9. 
40 8. a. Tachys, brunnipes 7. 107, bruxel- 
lense 6. 140. 141, 8. 48. celere 4. 126, 
8. 49, chlorophanum 7. 108, concinnum 
6. 138, 141, crenatum 7. 107, cruciatum 
6. 137, 141, 8. 48, decorum 6.55, 1. 107, 
9. 317, Dejeanii 9. 333, Doris 9. 216, 
Erichsonii 19. 297, fasciolatnm 19. 297, 
femoratum 6. 139. 140. 141, flavipes 9. 
41, fluviatile 6. 137. 141, foraminosum 
19. 297, gilvipes 6. 55, 7. 108, glaciale 
9. 282. 317, 12. 171, gracile 19. 299, Gue- 
rinii 11. 181, guttula 4. 126, 9. 40, hae- 
morrhum 9. 40, humerale 7. 108, im- 
pressum 9. 41, Kiisteri 6. 404, lepidum 
4. 125, littorale 6. 137, luridum 7. 107, 
lusitanicum 6. 139. 141, Mannerheimii 6. 
55, 7. 108, modestum 19. 284, nanum 8. 
49, nebulosum 6. 403, 19. 300, nigricorne 
18. 282, nigropiceum 14. 28, oblongum 
6. 137. 141, obsoletum 7. 107, 8. 48, 
19. 297, obtusum 6. 55, pallidipenne 6. 
403, paludosum 9. 334, prasinum, pul- 
chrum 7. 108, pumilio f. 107, puneticolle 
10. 307, pusillum 8. 49, pyrenaeum 12. 
171, 19. 299, 4-striatum 8. 307, rhaeticum 
19. 299, rufescens 7, 107—8, ruficorne 7. 
107, rufipes 7. 107, 9. 317, rupestre 4. 
126, 6. 137, 8. 48, saxatile 6. 137. 141, 
scapulare 19. 298, scutellare 10. 334, 
speculare 19. 299, splendidum 7. 108, 
stomoides 7. 107, striatum 7. 108, 19. 
297, 98. 119, Sturmii 7. 111, sulcatulum 
9. 333, 14. 28, testaceum 7. 107, tibiale, 
tricolor 19. 297, undulatum 9. 317, ve- 
nustulum 7. 108, 

Berecynthus crenatus 23. 102. 

Berendt's Necrolog 11. 65. 299, dessen 
Sammlung 1]. 301. 

Beris 7. 219. 259. 282, 301, 19. 138, cha- 
lybeata 7. 262, clavipes 7. 223. 259, dor- 
salis 7. 306, dubta 7. 286, femoralis 7. 
288, flavipes 7. 262, flavofemorata 7. 288, 
fuscipes 7. 282, hirsuta 7. 287, nigra 7. 
282, nigripes 7. 287, 303, nigritarsis T. 
222, nitens T. 219. 287. 301, 22. 286. Zw., 
obscura T. 262, pallipes 7. 284, rufipalpis 
Servillei T. 306, 6-dentata 7. 261, similis 
7. 308, spinigera 7. 306, tibialis 7. 304, 


ru - 905, vallata "f. 22%, viridis 
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Bernstein-Ins. 11. 301, sicil. 23. 512. 

Berytus Fieberi 21. 105, montivagus 2. 88, 

'R eng a ur: RER 
estimmun; . 96. 130. s 
8,8 zngete elle 4 A 


Bibio 12. 135. 
ia entom. 17. 252, zoologica 


Bienenleben 23. 431. 

Bienen als Zuckerdiebe 22. 9. 

Bienenliteratur 23. 123. 

Bigonicheta Mariettii 11. 379. 

Biston hirtarius 22. 385. 

Bittacus 11. 374, 19. 133, 20. 412. 

Blabophanes imella 21. 118. 

Blacus maculipes 18. 160. 

Blaps 16. 309, fatidica 7, 254, gages 18. 
363, mortisaga 1. 131, 16. 309. 

Blastophaga 4. 70, grossoram, Sycomori 


Blatta 18. 100, germanica 15. 378, macu- 
lata 17. 22, orientalis 14. 374. 

Blattläuse s. Aphis. 

Bep en 7. 75, s. a. Tenthredo, 

Bledius 5. 354, bicornis 4. 126, procerulus 
20. 417, tricornis 4. 228, 334. 

Blemus (s. a. Trechus), acuticollis 10. 308, 
11. 181, longicornis 9. 40, pallidus 9. 40. 
333, paludosus 9. 40. 

Blennocampa 7. 113, bicolor 13. 108. 

Blepharicera 6. 68. 82, 8. 252. 23 

Blepharida 19. 240, rhois 19. 240, virgi- 
nica 19. 240. 

Biepharipus 10. 16, 11. 10, 13. 141, 14, 
48, 18. 315. 


Blethisa 18. 76. 333. 350, 19. 73, arctica 
18. 76, aurata, curtula 18. 333, multip., 
tubereulata 1. €., Zetterstedtii 18. 76, 351. 

Blinde Insecten s. Ins. troglod. 

Blut-Circulation d. Ins. 11. 183. 

Boarmia 10. 111, 17. 42. 115, 20. 31, 21. 
84, abietaria 14. 249, atlanticaria 20, 218, 
21. 261, boisduvalaria 15. 301, carbona- 
ria 14. 274, cineraria 14. 310, lichenaria 
22. 282 Zw., repandaria 14. 250, rhom- 
boidaria var. 10. 206, viduata 21. 84. 

Bochrus 22. 145, poecilopterus l. c. 

Böhmische Käfer 1. 28. 114, 

Bolboceras gallicus 11, 187. 

Boletobia fuliginaria 21. 75, 22. 302. 

Boletobius 5. 344, (19. 437), angularis 13. 
122, intrusus 11. 349, 14. 218, lunulatus 
10. 373, pulchellus 10. 373, sellatus 13. 
122, speciosus 10. 373. 

Bolitobius 19. 437. 

Bolitochara 5. 314, (19. 437), annularis, 
atrata, axillaris 10. 373, bella 20. 416, 
carbonaria 10. 372, castanoptera 10. 373, 
compressa 10. 373, depressiuscula 10. 
372. 373, elegans 16. 27, elegantula, hae- 
morrhoa, linearis 10. 373, lunulata 8.71, 
planiuscula 10. 372, pulchella, suturalis 
10. 373. 

Bolitophagus armatus 8. 317. 

Bombus 2]. 133, hortorum 20. 379, lapi- 
darius Zw. 99. 285, rayellus 9. 185. 

— 13. 339, 15. 228, 99. 86, 

Bombyx 15. 293, 19. 418, 20. 50. 53. 56, 
23. 492, Abietis 6. 287, antiqua forstl. 
schüdl. 22. 72, aulica 6. 29, Caja 22. 
446, candida 1l. 48, catax B. 334. 337, 
12. 15, Cocles 15. 293, Crataegi 14. 242, 
dictaea 19. 292, dispar 9. 266, dryophaga 
Zucht. 10. 156, eleutheria 23. 477, go- 
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nostigma 22. 440, grisea 12. 16, 19.418, 
Hebe 11. 46, helvola 14. 239, Hieracii 
20. 56, Huttoni 22. 48, laeta 12. 16, 
lanestris 22. 361, Lathyri 5. 29, lota 14, 
254, lupulina 19. 292, matronula 6. 29. 
107. 287, mendica 14. 210, 19. 285, men- 
thastri 6. 333, monacha 9. 258, Mori 9. 
84, 10. 84, 18. 258 fig., 14. 124 fig., 15. 
ca 22. 43. 229. 446, ochropoda 22. 445, 
parasita 22. 438, pineti 14. 412, 15. 356, 
Pini 6. 287, 22. 443. 444, Plantaginis 6. 
286, Polyphemus 22. 446, potatoria 22. 
445, processionea 7. 35—41, 22. 85, pu- 
dibunda 14. 245, 22. 446, pupillata 14. 
412, 15. 356, 16. 62, quadra 5. 265, quer- 
cifolia 22, 443, Quercus 6. 287, 99. 444, 
Rubi 10. 61, rufina 14. 239, sordida 18. 
87, unicolor 11. 45, Urticae 6, 333, vi- 
nula 7. 200, 

Bomolocha 21. 82. 

Borborocetes 4. 24. 

Borborocoris profundus 23. 461, 

Boreus 11. 377, 19. 1533. 

Borkenkäfer s. Bostrichus. 

Borkhausens Spanner 14. 413. 

Boros elongatus 16. 228. 

Bostrichus 18. 347, Abietis 9. 244, acumi- 
natus 9. 236, Alni 17. 59, 191, Arecae 3. 
117, autographus 9. 240, bicolor 9. 241, 
bidens 9. 238, bispinus 9. 237. 10. 200, 
carpophagus 3. 116, chalcographus 9. 238, 
cinereus 9. ?41, curvidens 6. 116, 9. 237, 
dactyliperda 8. 116, 7. 203, dispar 4. 87, 
9. 249 fig., domesticus 9. 245, dryographus 
7. 25, Fagi 9. 242, geminatus 23. 339, 
Kaltenbachii 10. 199, 11. 18, Laricis 9. 
235 fig., Lichtensteinii 9, 242 fig., lineatus 
9. 245, monographus 7. 25, palmicola 3. 
116, Piceae 9. 244 fig., pityographus 9. 
242, pusiltus 9. 241, 21. 30, quadridens 
9. 239, Saxesenii 7. 24, 9. 246 fig., steno- 
graphus 9. 235, suturalis 9. 235, Tiliae 
9. 245 fig., trepanatus 9. 239, typographus 
9. 234, 9]. 30, villosus 9. 241 fig. 

Bothynorhynchus 4. 349. 

Botrytis bassiana 13. 259, 14. 131. 

Botys 10. 349, 12. 335, 14. 53, 15. 304, 
20. 33, 22. 164, acontialis 20. 221, asi- 
nalis 10. 231, decrepitalis 93. 33, glyce- 
ralis 20. 220, granatalis 90. 220, 9]. 263, 
hybridalis 23. 97, inquinatalis 28. 31, in- 
stitialis 21. 115, lancealis 23. 172, limbalis 
Raupe 10. 273, 8maculata 28. 31, pandalis 
var, 10. 222, parietarialis 7. 249, porphy- 
ralis 23. 31, pratalis 2. 176, prunalis 23. 
32, sambucalis 7, 249, senicalis 20. 221, 
stachydalis 7. 242. 

Brachinus 19. 432, 2maculatus 8. 49, bi- 
pustulatus 23. 119, crepitans 9. 36, ele- 
gantulus 20. 83, Eversmanni 23. 119, 
exhalans 23. 119, exp'odens 9. 36, gla- 
bratus 9. 36, glyceralis 20. 220, granatalis 
20. 220, hilaris 8. 49, immaculicornis 9. 
96, piger 8. 49. 142, 4maculatus 9. 336, 
sp. 23. 119, Spustulatus 9. 336. 

Brachonyx indig. 8. 57. 141. 

Brachycaelus 18. 77. 78. 352, 19. 73. 

Brachyacantha 15. 360. 

Brachycarenus 23. 306. 

Brachycentrus 19. 119. 

Brachycerus 9. 59. 

Brachyodlous alacer, nigriger, ornatulus 
23. 819. Li 


Brachyderes incanus 19. 54, suturalis 14. 


Brachymerus 4. 187, 

Brachymna 22. 142, tenuis |, c. 

Brachyopa bicolor 5. 361. 

Brachypterus vestitus 11. 223. 

Brachypus 4. 352. 

Brachyrhynchus 23. 438. 

Brachysphaenus 4. 136, 

Brachystethus rubromaculatus, 6macula- 
tus 23. 118. 

Brachytarsus bostrichoides 6. 88, scabro- 
sus 8. 190, 

Brachytron 14. 268. 

Bracon immutator 17. 105, variator 17. 
105, variatus 13. 105, variegator 16. 231, 

Bracon Zwitter 18. 160. 

Braconiden 15. 343, 20. 103. 314, 

Bradybatus 16. 167, 21. 396, Creutzeri 
16. 168, fallax 21. 897, Kellneri 16. 170, 
subfasciatus 16. 169, 

Bradycellus cognatus 18. 282, 93. 329, 

Bradyporus inermis 14. 22. 

Bradytus crassus 9. 39, ferrugineus 9. 39, 
wx 9. 39, marginatus 9. 39, torridus 

. 99. 

Brathinus 16. 17. 19, nitidus 16. 20, vari- 
cornis 16. 20. 

Brenthus septentrionis 8. 255. 

Brephidae 15. 264, 21. 69. 

Brephos und Brephus 6. 217. 376, 10. 
111, 15. 264, notha 4. 360, Parthenias 2, 
111, 4, 360, 17. 115, 29. 382. 

Brochymena haedula 23. 99. 

Bromius obscurus 18. 193, Vitis 18. 182. 

Brontes flavipes 8. 42. 

Broscus 7. 102. 

Brotheus porcatus 4. 24. 

Bruchus 11. 317, affinis 7. 44, analis 7. 
46, ater 7. 46, canus 7. 47, capsincola 8. 
56, Cisti 7. 46—7, 8. 56, 9. 335, debilis 
7. 47, flavimanus 7. 43, flavipes 8. 56, 
granarius 7. 41—7, 21. 29, immaculatus 
7.44, Lathyri 7. 45, Loti 7. 45, luteicornis 
7. 44, pallidipes 22. 324, pectinicornis 7. 
46, Pisi V. 41. 206, punctatus 8. 56, rufi- 
manus 7. 42, scutellaris 7. 46, seminarius 
7. 43, Theobromatis 7. 46, tibiellus 7. 47, 
Viciae 7. 44, villosus 7. 46, 8. 56, 9. 335. 

Bryaxis 7. 358, assimilis 9. 44, haemoptera 

. 355, Helferi 5. 203, insignis 9. 41, Jun- 
corum 9. 44, sulcicollis'7. 858. 

Bryocoris Muscorum 19. 104. 229. 

Bryophila 4. 8, 6. 212, 10. 108. 13. 59, 
16. 61. 62, Algae 23. 169, glandifera 99. 
120. 161, 23. 169, Lichenis 23. 169, lunula 
23. 150, par 6. 25, perla 4. 8, 29. 161, 
93. 150, pineti 20. 212, raptricula 239. 
150, ravula 23. 150, spoliatricula 4. 8, 
93. 169. 

Bubo agrioides 21. 59, hamatus 21. 53, sp. 

» 098. 

E ue ANE 11. 205, cidarella 23. 365, 
maritima 22. 39, 

Bücherläuse s. Psocus. Y 

Bücherverzeichnisse siehe vorn p. 5 u,6. 

Buprestenlarven 6. 347, 8. 103. 

Buprestis cf. 9. 229, angustula 9. 229, aurata 

. 229, aurulenta 6. 227, austriaca 6. 228, 
carniolica 6. 227, 228, excavata 8, 56, Fagi 
9. 228, marginata 6. 227. 228, mariana 
2. 34 fig., 8. 103, micans 6. 227, 4pun- 
ctata 9. 228, Quercus 6. 228, sp. 9. 229 
lig., splendens È 56. 

Burtinus 23. 305. 

Bustomus 4. 350. 

Butalis biforella 20. 248, bimerdella 20. 
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250, cupreella 20. 249, humillimella 90. 
249, hybernella 20. 250, insulella 20. 249, 
pulicella 20. 249, scipionella 20. 248, 
xanthopygella 20, 248, 

Byrrhida 3. 60, 8. 54, 9. 98. 270. 

Byrrhus auromicans 12. 157, Dianae 8. 54, 
dorsalis 8. 54, fasciatus 18. 288, minutus 
8. 54, murinus 8. 54, ornatus 8. 54, pilula 
8. 54, 18. 288, 23. 334, pyrenaeus 9. 98, 
regalis 9. 99. transsylvanicus 9. 100. 

Byrsocrypta ulmicola 92. 422. 

Byrsopages 4. ?1. 

Byrsops 4. 24. 

Byrsopsides 4. 24. x N i 

Bythinus Chaudoiri 7. 353. 354, crassicornis 
7. 354, Curtisii 9. 44, distinctus 7. 353. 
355, grandipalpus 9. 44, longipalpis 7. 
355, Mulsantii 11. 222, scabripennis 20. 
274, securiger 7. 954—55, unicornis 7. 
354 — 55. 3 

Bythoscopus 19. 197. 

Byturus fumatus, tomentosus 8. 59. 


Cc. 

Cabera 10. 112, gyraria 10. 209, pendularia 
14. 254, punctaria 14. 246, pupillaria 10. 
209, pusaria 14. 210, sylvestrata 14. 251. 

Cadmus braccatus 93. 22. 

Caenis 10. 357, grisea 10. 360. 

Caenopsis fissirostris 17. 247. 

Caerosternus 15. 79. 

Cafius xantholoma 9. 78, 

Calandra Oryzae 18. 37, uniseriata 10. 310, 

. 181. 

Calantica 11. 62. 

Calathus 18. 337, apicalis 9. 38, compla- 
natus 8. 47, crocopus 9. 38, fulvipes 9. 
316, fuscus 8. 44. 47, 9. 38, melanocepha- 
lus 9. 316, 23. 327, micropterus 9. 316, 
mollis 9. 38, nubigena 9. 38, 18. 282, 
RS 327, rotundicollis 22. 17, rufangulus 

. 98. 

Calleida auricollis 8. 48, festinans 8. 45, 
splendida 8. 48. 

Callicera 6. 82, 8. 154, rufa 6. 208. 

Callichroma concinna 91. 249, opulenta 

185, 

Callicoris griseus 16. 228. 

Callidiam 8. 255, angustum 7. 111, bajulus 
8. 255, 9. 200. 256, coriaceum 18. 191, 
cupripenne 23. 208 fig., dilatatum 9. 200, 
fuscum 9. 200, indicum 18. 186, Kalmii 
8. 255, 18. 186, luridum 9. 200, murica- 
tum 8. 56, 11. 180, punctatum 8. 56, ru- 
sticum 9, 200, sanguineum 6. 70, 9. 256, 
striatum 9 200, temesiense 9. 80, unda- 
tum 9. 200, variabile 9. 200, violaceum 8. 
255, 9. 200, 18. 186, 23. 389. 

Calligenia miniata 93. 168, 

Calligrapha 19. 253. 

Callimome auratus 20. 194. 

Callimorpha 13. 284, 15. 228. 298, domi- 
V 372, matronula 20. 488, rossica 

B iS. 
Calliphora vomitoria 19. 143. 
allirhipis angulosa 6. 207, 8. 56. 
allisthenes elegans 90. 197. 
allostoma fascipennis 5. 159 fig. 
alocampa exoleta, vetusta 17, 114, 
alocoriß fasciativentris, Jurgiosus 93. 320. 

alodera 5. 314, diluta 11. 347, 14. 218 
humilis 10. 372; longitarsis 13, 447 pro- 
tensa 10. 372, 20. 416, rubicunda 9. 318 
sulcicollis 17. 177, testacea 10, 873,’ 

Caloptenus italicus 6, 324. k 
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Calopterygidae 10. 148, 13. 193, 14. 269. 

Calopterys 13. 194, 14. 260. 270, 17. 381, 
amceps 6. 116, haemorrhoidalis 6. 339, 
ludoviciana 6. 116, Parthenias 6. 116, 
splendens 2]. 212, Vesta 6. 116. 

Calopus serraticornis 9. 166, 16. 228. 

Calosoma alternans 8. 43, inquisitor 6. 
51, investigator 18. 54, longicorne 8. 49, 
porculatum 9. 336, reticulatum 18. 54. 

Calpe tbati y 15, 6 1 13 
alpe libatrix 4. 15, 6. 215, 10. 109, 13. 
62, 14. 51, 19. 77, 93. 373, Thalictri 6. 
370, 12. 16. 

Calyptobium caularum 6. 79, Kunzei 6. 
73, nigrum 6. 73, Panckouckii 6. 73, 

ei. 6. Ur sh uà 

yptoproctus - 149, pudicus 1, c, 

Calyptorhina 12. 205. 

Calyptus macroceph. 6. 68, 

Camirus 23. 83. 

bru lex cajae 16. 103, convexus 14, 
349, difformis 8. 60, ebeninus 20. 378, 

facialis 18. 198, maialis 16. 230, oxyacan- 
thae 16. 104, pugillator 16. 104, 

Camptopoda trochanterica 21. 406. 

Camptorhinus 8. 299, statua 21. 258. 

Campylomyza 4. 29, 10. 62. 

Campylus 18. 345, borealis 18. 191, 19. 
65, linearis 1. 35. 138, 2. 6, 23. 335, li- 
vens 1. 35. 138, 2. 6, mesomelas 1. 35. 
138, 9. 6. 

Canada Balsam 6. 229, 999. 

Canephorina nitidella 17. 111. 

Cantharis 17. 248, analis 17. 248, apicalis 
21. 131, atra 17. 249, barbara 17. 249, 
bicolor 17. 250, denticollis 17. 179, deserta 
21. 131, dispar 17. 248, discoidea 21, 130, 
fusca 17. 248, humeralis 21. 139, laeta 
17. 250, liturata 21. 131, livida 17. 248, 
M. nigrum 21. 131, nigricans 17. 248, 
21.131, nigripes 17. 250, nitidula 1. 130, 
17. 250, obscura 17. 248, pallida 17. 249, 
pallipes 17.249, pellucida 17. 248, rubens 
17. 248, rubricollis, ruficollis 17. 250, ru- 
fotestacea 7. 337, 8. 81, sudetica 21. 
131, testacea 17. 250, tristis 17. 248, 

Canthesancus 3maculatus 21, 407. 

Cap-Insecten, Käfer 19. 377, 15. 331, cf, 
auch 10. 32, 

Capaneus Achilles 23, 280, auriculatus 93. 
259, multispinus 23. 280, odiosus 93. 291, 
rubronotatus 93. 290, spurcus, tetricus 
23. 291, vates 23. 290. 

Capnia 11. 77. 81. 

Capnodis Schuppen 11. 23. 

Caprificatio 4. 66. 

Capsina 23. 316, 

Capsus 23. 316. 317. 322, ambiguus 9. 84, 
anticus 19. 229, avellanae 2. 83, fasciatus 
2. 86, Hieracii 4, 297, magnicornis 9. 87, 
pabulinus 2. 86, pilicornis 19. 229, Pyri 
2. 87, Robiniae 93. 414, roseus 2. 87, 
Spinolae 9. 86, squamosus, varians 9. 84, 

Carabus 7. 98, 15. 22. 49. 327, 18. 80. 
152. 309, 411, 19. 73 abdominalis 9. 336, 
Adonis 17. 393, 18. 81. 354, 19. 73, aenei- 
pennis 15. 25, affinis 7. 99. 256, 17. 99, 
alpestris 7. 100, 15. 49, 18. 309, 20. 274, 
alpinus 15. 49. 51, 18. 152, alternans 7. 
332, 8. 44, americanus 8, 316, 9. 338, 
amethysthinus 8. 48, Ammon 8. 46, amoe- 
nus 18. 81, Anderschii 7. 110, Andreae 
8.48, Andrzejuscii 7. 251. 255, 257, angu- 
latus 8. 48, 9. 336, angustatus ‘7. 100, 18. 
309, antiquus 8. 43, arvensis 7. 256, 8, 
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44, assimilis 7. 99, atricapillus 8. 317, 
auratus 4. 89, 8. 316, 18. 81.178, austria- 
cus 7. 100. 256, axillaris 8. 44, azurescens 
7. 100. 249. 251, azureus 7. 251. 256, bar- 
barus 8. 44, bipunctatus 8. 317, bisbi- 
guttatus 9. 336, bivittatus 8. 48, Bonellii 
16. 375, 20. 274, buprestoides 8. 316, 
Caesaris 14. 399, calydonius 8. 46, can- 
cellatus 8. 44, 18. 178, candisatus 7. 100. 
251. 256, carinthiacus 9. 316, 15. 51, 16. 
375, 18. 152, carnifex 8. 47, 9. 334, caro- 
linus 8. 42, eatenulatus 7. 100. 254. 256, 
23. 326, cephalotes 8. 816, cicatricosus 
20. 200, cinctus 8. 44, clathratus 8. 
316, 16. 215, 17. 128, coerulescens 
8. 317, coeruleus 7. 100, comma 8, 48, 
communis 8. 47, complanatus 8, 47. 
316, comptus 15. 26, 18. 152, concolor 7. 
350, 8. 43, consitus 7. 99. 256, 17. 97, co- 
riaceus 8. 316, corticalis 8. 48, crenatus 
T. 255, 18. 152. 880, crepitans 8. 316, 
Cristoforii 19. 232, 20. 343, St, Crucis 8. 
47, crux major, crux minor, cupreus 8. 
917, cursor 8. 48, cyanescens 7. 256, cya- 
nocephalus 8. 316, 10guttatus 8. 316, de- 
pressus 9. 316, Dianae 8. 44, discus B. 
48, dorsalis 8. 41. 49, dorsiger 8. 47, 
Dragonetti 18. 150, elegans 8. 45, elevatus 
8. 48, exasperatus 7. 100, 249. 253. 257, 
18. 380, 19. 64, excellens 15. 25, 18. 152, 
fasciatus 8. 45, fasciola 8. 49, fastigiatus 
8. 316, fastuosus 7. 256, femoralis 9. 335, 
ferrugineus 8. 317, festinans 8. 45, flavi- 
labris 8. 48, foveolatus 7. 103, fulgens 
7. 255, 20, 301. 345, fulvicollis 8. 47, ga- 
gates 7. 111, germanus 8. 317, Germari 
7. 100, 249. 252. 256, glabratus 9. 260, 
23. 321, glabrellus 7. 250. 255, glyptopte- 
rus 18. 80. 854, Goldeggii 15. 25, gracilis 
17. 98. 100, granulatus 7, 99. 256, 8. 44. 
316, 9. 338, 16. 144, Hampei 15. 26, 18. 
152, Harcyniae 7. 256, helveticus 7, 255, 
17.100, Hoppii 7. 100, 9. 315, 15. 49, 51, 
18. 152, hortensis 8. 43. 316, humeralis 
8. 44, Illigeri 15. 25, 18. 152, inquisitor 
8. 316, interruptus 8. 41. 45, intricatus 
19. 73, irregularis 9, 316, Kollari 15, 25, 
18. 152, Kronii 7. 99, 256, 17. 97, laetus 
8. 47, Lafossei 18. 354, latus 8. 317, Le- 
febvrei 18. 371, leucophthalmus 8. 316, 
Linnei 7. 101. 348. 350, lividus 8. 916, 
lucidus 7. 110, lusitanicus 8. 43, Maegnder 
18. 76, marginalis 1. 107, 7.249, 13. 150, 
15. 30, 18. 54, 19. 211. 215, marginatus 
8. 316, megacephalus 8. 45, melancholieus 
12. 170, melanocephalus 8. 316, meridia- 
nus 8. 317, minimus 8. 49, Mollii 8. 48, 
monilis T. 99. 256, 8. 49, 9. 76, 1T. 91, 
100, 19. 298, montivagus 14. 217, morbil- 
losus 7. 256, 8. 44, 19. 54, 16. 146, 19. 
202, multipunctatus 8. 317, Neesii 9. 315, 
20. 273, nemoralis 2. 113, 21. 929, nitens 
8. 316, 18. 81. 354, nodulosus 8. 71, no- 
tula 8. 46. 48, notulatus 8. 48, oblongus 
7. 99. 256, 17. 95, obscurus 8. 46, obso- 
letus 7. 100, oculatus 8. 46, palliatus 8. 
47, pallipes 8. 47, 9. 335, piceus 8, 317, 
posticus B. 46, praeustus 8. 48, Preissleri 
14. 25, 18. 152. 309, pudicus 8. 46, pun- 
ctato - auratus 12. 152, purpurascens 7. 
100. 249, 254. 257, 12. 157, 18. 309. 378, 
19. 64, 20. 345, purpuratus 7, 100, 255, 
15. 25. pyrenaeus 10. 307, 12. 157. 234, 
20. 289. 343, Quadricolor 8. 44, 4pustu- 
latus 8. 48, 317, reflexus B. 42, regularis 


7. 256, 9. 76, 17. 99, Reichii 9. 335, re- 
tusus 8. 43, Rossii 18. 364, Rothii 15. 26, 
18. 411, rubens 7. 111, 8. 45, rufibarbis 
8. 41, rufovirens 18. 359, rufipes 8. 44, 
rugosus 8. 44, rutilans 11. 388, 19. 153, 
13. 234, 20. 289, sabulicola 8. 46, Schar- 
towii 17. 94, Scheidleri 7. 100. 255, 8. 43, 
15. 25, 18. 152. 309, septemcarinatus T. 
332, sexpustulatus 9. 336, simplex 7. 110, 
smaragdinus 18. 354, smaragdulus 8. 49, 
spinipes 8. 316, splendens 8. 43, 12. 234, 
20. 289. 300. 344, spoliatus 8, 44, stigma 
8. 46, strenuus 7. 111, subcoeruleus 7. 
104, sulcatus 8. 46, surinamensis 8. 47, 
suturalis 9, 335, sycophanta 8. 310, sylve- 
stris 7. 100. 350, 8. 43, 15. 49, 18. 152. 
309, 20. 274, taedatus 8. 43, 9. 335, tar- 
dus 8. 47, tempestivus 8. 307, terricola 
8. 44, testaceus 8. 49, 315. 317, tricuspi- 
datus 8. 46, trilobus 8. 44, tristis 8. 49, 
truncatellus 8. 49, 317, 9. 335, truncatus 
8. 49, tuberculatus 19. 54, 19. 202, UH- 
richii 7. 256, unifasciatus 8. 303, ustulatus 
8. 317, vaporariorum 8. 316, variolatus 
18. 150, vellepiticus 11. 346, 14. 217, velox 
8. 48. 317, 9. 335, Verbasci 7. 107, ver- 
nalis 8. 48, Vietinghovii 18. 184, violaceus 
7. 100. 248. 255, 8.816, 18. 152. 378, 19. 
64, 216, 20. 301, 345, 23. 327, virens 15. 
25, vividus 8. 47, 13. 421, vulgaris 8. 47. 
317, Wolfii 7. 250. 255, Zawadzkii 15. 25. 

Caradrina 6. 370, 10. 109, 14. 51, 15. 
229, Alsines 4. 17, blanda 4. 17, 17. 114, 
cubicularis 4. 17, 17. 114, 19. 77, 20. 
390, 23. 169, lurida 6. 359, Milleri 23. 
367, Morpheus 4. 17, 6..215, 18. 142, 
palustris 92. 366, respersa 4. 17. 363, 
6. 84, squalida 6. 370, terrea 6. 371, 
trilinea 4. 17, uliginosa 18. 142. 

Cardiophorus pictus 6. 207, ruüpes 13. 
238, ustulatus 13. 237, 

Cardiophthalmus 18. 75. 350. 

Cardiorrhinus 8. 56. 

Carpocapsa amplana 6. 79, 8. 163, arcuana 
9. 376, 14. 281, funebrana 10. 272, po- 
monana 10. 271. 351, putaminana 30. 
232, 21. 269, splendana 6, 79, 8, 163, 
woeberiana 14. 292. 

Carpophilus hemipterus 8. 317. 

Caruphera 13. 325. 

Casnonia 8. 50. E 

Cassida 5. 49, 8. 346, 359, alpina 16. 197, 
atra 5. 403, atrata 5. 282, austriaca D. 
95, 12. 158, azurea 5. 213, 7. 362, bero- 
linensis 5. 270, 16. 359, chloris b. 188, 
8. 346. 361, 19. 91, deflorata 5. 139, den- 
ticollis 5, 186, 8. 359, 12. 91, depressa 
5. 142, 7. 362, equestris 5. 89, 8. 98, 363, 
exsculpta 5, 248, 272, ferruginea 5. 274, 
8. 365, 10. 22, generosa 14. 233, Ha- 
blitziae 5. 287, 7. 364, hemisphaerica 5. 
92, 7. 361, hexastigma 5. 140, laevis 5 
246. 255, languida 12. 88, 91, 93. 121, 
lata 5. 139, lineola 5. 210, lucida 5. 215, 
7. 359. 362, margaritacea 5. 241. 248, 7. 
263, 8. 98, murraea 5. 101, 6. 243, 7. 
26, 8. 71, 9. 91, nebulosa 5. 272. 277, 
T. 397, 8. 347, nigra 4. 291, 5. 142, T. 
362, nobilis 5. 245. 252, 7. 363. 400, 8 
99, oblonga 5. 252, obsoleta 5. 222. 272, 
ocellata 5. 98, ornata 5. 213, plana 14- 
232, prasina 5. 190, 8. 98, puncticollis 5- 
257, rubiginosa 5, 105. 135. 408, 7. 36% 
396, 12. 352 fig., rufovirens 5. 144, rus- 
sica 5. 212, Salicorniae 5. 252, sanguino- 
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lenta 5. 208, 8. 98, sanguinosa 5. 105, 
7. 361. 891, 8. 346, 93. 121, Scolymi 5. 
139, seraphina 7. 364, signata 5. 212, 
Speciosa 5. 95, splendidula 5. 223, 7.363, 
stigmatica 5. 206, subreticulata 5. 244, 7. 
363, Testudo 5. 284, 7. 364, thoracica 5. 
105. 142, 7. 360, 8. 98, Urticae 5. 246, vibex 
5. 146, 7. 399, 8. 98. 348, viridis 5. 89. 
91, 8. 98, viridula 5. 249, 7. 363, vittata 
5. 98, 7. 361. 

Cassida-Larven 10. 22. 

Cassididen v. Boheman 12. 10. 

Castnia 19. 301, Godarti 19. 444. 

Castniiden 23. 474. 

Catalalus 4. 350. 

Castolus 23. 447. 

Catalog aller Käfer 18. 416. 

Catalonische Volksentomol. 11. 324. 

Catapionus 4. 21. 

Catascopus smaragdulus 8. 45. 

Catax 13. 345. 

Catephia 6. 217. 375, 10. 111, 15. 262. 296, 
alchymista 4. 360, leucomelas 2. 111, 14. 
202. Ramburii 14. 202, 19. 281. 

Caterectus 4. 352, 

Catergus 4. 352, 

Cathormiocerus 4. 350, horrens 9. 346, 

Catocala 4. 360, 6. 217. 375, 10. 111, 15. 
262. 296, 21. 81, agamos 91. 81, deute- 
ronympha 22. 290, electa 4. 360, elocata 
4. 360, Fraxini 4.'360, 17. 115, 28. 374, 
Helena 22. 291, nupta 4, 360, 23. 373, 
paranympha 4. 360, pellex 93. 153, pro- 
missa 4. 360, puerpera 99. 193, sponsa 


Catocha latipes 13. 49. 

Catoplatus auriculatus 19. 229. 

&tops, siehe Cat. Revis., wo alle europ. 
Cat. aufzezáhlt sind, 7. 176, alpinus 12. 
286, angustatus 19. 284, castaneus 19. 284, 
colonoides 12. 169. 291, coracinus 7. 177, 
ara T. 176, lucidus 17. 237, nigricans 
16; 283, nitidicollis, nivalis 17. 238, qua- 

raticollis 17. 237, rotundicollis 7. 176, 

Spadiceus 17. 237, subfuscus 7 177, 12. 
j 286, tristis, varicornis 19. 291. 

Catops Revision 13. 397. 428, 17. 237. 

Catopsimorphus orientalis 13. 444, pilosus 


Catoptes 4. 21. 

Catorhintha 23. 301. 303. 

en sa ee 
ebrio Amorii, Carrenii, Dufourii 14. 18, 

Cecidomyia 4. 29, 7. 66. 201, a 
Gallen 22. 416 (aus N.-Am.), Aurora 15. 
AT, brachyptera 3. 93, Bryoniae 8. 144, 
caliptera 22. 420, Chrysopsidis 29. 419, 
culmicola 22. 420, destructor 12. 117, 2], 
920, 22. 420, 23. 80, flava 7. 206, funesta 
21. 33, graminicola 93. 80, juniperina 15. 
322, Pini 8. 93, 99. 418, Pini inopis 22. 
116, 23. 80, Pisi 15. 322, pseudacaciae 
22 420, Pyri 8. 144, Robiniae 22. 420, 
Salicis 22. 420, secalina 21. 33, tricolor 7. 
206, Tritici 21. 33, 22. 420, tubifex 8. 144. 

Celaena Haworthi 93. 153. 

Gelenthotes n 350. 

ym.) 10. 90, 14. 47, 18. 315 

Cemiostoma 11. 205 à 1 

0 mier. s 98. Deria reenen 
emonus 10. 14. 90, 11. 

Centrotoma Jucifuga dot oos. 

Cephalia femoralis 91. 175. 

Cephalotes semistriatus 23, 119. 

Cephennium 16. 17, 18. 
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Cephus flaviventris 5. 263, orientalis 13- 

39, pulcher 18. 189, pygmaeus 9. 160, 
21. 322, spinipes 9. 160, 

Cepurus 4. 22, 


' Cerambycinen 7. 25, Einth. 9. 206. 


Cerambyx alpinus 7. 161, 9. 200, cerdo 
9. 200. 256, heros 9. 199, moschatus 9. 
200, pilosus 8. 165. 

Cerapterus 12. 228. 

Cerastidae 15. 231. 2 

Cerastis 10. 110, 14. 51, 15. 231, 17. 114, 
21. 79, diducta 22. 365, erythrocephala 

«4. 348, 6. 216, 19. 78, glabra 4. 348, ru- 
biginea 19. 78, satellitia 4. 348, 17. 114, 
19. 78, 20. 391, serotina 16. 305, 23. 

284, spadicea 23. 152, transtuga 99. 366, 
Vaccinii 4. 348 , 6. 27, 18. 141, 19. 78, 
20. 391. 

Ceratina cyanea 13. 105. 

Ceratocolus 10. 16, 11.10, 14. 48, 18. 316. 

Ceratocombus Muscorum 19. 164. 229, 

Ceratophorus 11. 9, 18. 315. 

eee Vo bipunctatus, flavifrons, geni- 
culatus 4, 28, 

Cerbus fuliginosus 20. 86. 

Cerceris 10. 89, 11. 9, 14. 46, 18. 314. 

Cerci anales 13. 17. 24, 

Cercopeus 4. 350. 

Cercopina 19. 234. 

Cercopis 22. 152, bimacula, bispecularis 
22. 153, rubens 20. 86, sanguinolenta 
18. 368, sumtuosa 22. 153, Terpsichore 
22. 152, Thalia 99. 153. 

Cercus rhenanus 17. 247. 

Cercyon 18. 343, anale 18. 283, littorale 
2. 18, 18. 283, melanocephalum 18. 283, 
93. 330. 

Cerilocus 22. 146, discolor 1. c. 

Ceropales 3. 215, 10. 10. 88, 11. 7, 14. 43. 

Ceroplatus sessioides 10. 120. 

Cerostoma costella, fissella, radiatella 23. 

it i 

Ceroxys 7. 96. 

Cerura bicuspis, fuscinula 10. 300, vinula 


2. 161. 

Cetonia 8. 104, aurata 6. 135, crinita 8. 
218, funesta 12. 21, graeca 18. 46, mar- 
ginella 8. 40, marmorata 14. 404, nigra 
7. 109, quadrata 13. 46, stictica 11. 317, 
19. 21 


Ceuthocerus advena 8. 54. 
Ceuthorhynchus (Sexus) 6. 101, 8. 87. 
295. 301, abbreviatulus 6. 102, aegrotus 
3. 109, analis 6. 103, arcuatus 23. 518, 
Asperifoliarum 8. 109, Barbareae 8. 90, 
caliginosus 8. 109, campestris 98. 518, 
Chrysanthemi 6. 102, congener, constrictus 
3. 109, crucifer 6. 102, depressicollis 3. 
109, Ericae 6. 102, erythrorhynthus, flo- 
ralis 8. 109, gibbipennis 8. 108, ignitus 
3. 109, 8. 89, litura 3. 109, 6. 102, ma- 
cula alba 4. 85, 6. 103, marginatus 6. 108, 
melanostictus, melanostigma, napi 3. 109, 
obsoletus 6. 103, pallidactylus, phaeorhyn- 
chus 8. 109, pollinarius 3. 109, 6. 103, 
punctiger 6. 103, punctulum 6. 102, pyr- 
rhorhynchus 3. 109, quadridens 3, 109, 6. 
103, quercicola, Quercus 6. 103, Raphani 
6. 102, rubicundus 6. 103, ruficrus 8. 109, 
subrufus 6. 102, sulculus 3. 109, syrites 
6. 103, terminatus 3. 109, trimaculatus 6. 
102, viridanus 3. 109, 8. 89. 
Chaetotaulius 13. 157. 
Chaetopterygiden 19. 118. 


8* 
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Chaetopteryx 13. 230, 19. 111. 

Chalcis leucospis 7. 199, 

Chalcidida 18. 39, 20. 311. 

Chalcochiton speciosus 5. 157 fig. 

Chalcophora mariana 8. 103. 

Chalinocerus 16. 92, defectivus, longi- 
cornis 16. 80, mancus 16. 82. 

Chalybe chrysopygella 9. 376. 

Character essentialis 8. 35. 

Charaeas graminis 99. 161. 366. 

Charaxes 9. 139, Jasius 11. 50, 15. 284. 

Chariclea Delphinii 9. 374, 21. 80, Evers- 
manni 9. 373. . 

Chariptera 8. 192. 

Charis Silvestra 19. 138. 141. 

Chasmatopterus hispidulus, parvulus 14. 


Chauliodes 11. 363. 366. 
hauna variabilis 8, 370 fig. 

Cheilosia 2. 9, 4. 206, 8. 154, 11. 212, 
flavicornis 11. 212. 

Cheilotoma s. Chilotoma. 

Cheimatobia 14. 53. 

Chelifer 20. 202 , cancroides 20. 202, ci- 
micoides ]. c., longimanus 18. 68, 

Chelonia 12. 14, 13. 286, 15. 228. 293, 
23. 372. 374, caucasica 9. 373, Latreillii 
6. 78, 23. 153, Quenselii (larv.) 17. 39. 184. 

Chelonarium 18. 34. 

Chelonides 13. 282, 21. 224. 

Chemerina 15. 301. 

Chemisches Problem 19. 492, 20. 280. 


Chenesia testacea 8. 67. 368, 

Chennium bituberculatum 10. 183, 19. 303. 

Chermes Abietis 4. 201, coccineus 4, 202, 
18. 42, corticalis 16. 323, geniculatus 16. 
322, Laricis 16. 322, sanguineus 18. 48, 
viridis 4, 202, 18. 42. 

Chesias 10. 112; 21. 86, juniperata 14. 
207, oranaria 15. 302, 

Chevrolatia insignis 14, 218. 
hilesische Käfer 21. 245, Synon, 252, 
hilesische Telephorid. 99. 20. 
hilo zinckenellus 4, 139, forficellus 10. 
312, 11. 24, mercurellus 23. 37, paragmi- 
tellus 6. 83. 

Chilodes senta 19. 350, 353. 
hiloneus 4. 350. 

Chilotoma 12. 215. 
himabacche 11. 25. 59, 14. 82, fagella 
14. 417 fig., 22. 283 Zw. 
himaera 2. 115, 12. 387. 

Chimarrha 19. 121, 20. 168. 

Chimatobia brumata 18. 308. 


Chionobas 1. 174', 9. 141, 11. 259, 16.. 


376. 379, 19. 308, 21. 220, 22. 158, Bal- 
der 19. 309, Bootes 1. 174, 19. 308, Bore 
22. 356, Crambis 19. 308, fullo, Hilda 
22. 355, Jutta 22. 337, Norna 22. 354, 
Oeno 19. 309, Taygete 1. 174, 19. 308, 
22. 356. 

Chionea araneoides 10. 120, 


Cronomy juniperinus 15. 322, occultans 
Chitona strigilata 9. 170, variegata 8. 56, 
9. 110. 


Chlaenius 7. 104, 8. 381, 17. 189, caelatus 
8. 381, 17. 189, cobaltinus, fulgidus 9. 
37, holosericeus 17. 189, laetus 7. 104, 8. 
47, orientalis 8. 44, 47, quadricolor 7. 
104, 8. 44. 47,*1T. 189, sericeus 8. 47, 
9. 334, spoliatus 8. 44, sulcicollis 8. 381, 
vestitus 8. 44, xanthopus 9. 37. 


Chlamys 15. 47, baccata 23. 22; 
hloantha s. Cloantha. 

Chloébius 4. 352. 

Chloéphora 21. 81. 

Chlorocoris atrispinus, rufispinus 23. 99. 

Chloroform 16. 309, 22. 454. 

Chloroperla 11. 79. 

Chlorophanus 9. 59, graminicola 15. 322, 
nobilis, pollinosus 15. 321, salicicola 15. 
322, viridis 15. 321. 

Chlorops taeniopus 12. 143, 21. 32. 

Choleva und Cholera agilis 13. 405, brun- 
nea 11. 192, chrysomeloides 13. 432, dis- 
simulator 18. 431, festinans 134407, fu- 
mata 18. 436, Kirbii, Leachii, Marshami 
13. 443, nigricans 13. 429, oblonga 13. 
402, sericea 13. 428, testacea 19. 405, tri- 
stis 13. 433, velox 13. 438, villosa 13. 
443, Watsoni, Wilkinii 19. 444. 

Choragus 7. 62, piceus 6. 88, 410, Shep- 
pardi 6. 86, 410. 

Choreutes 10. 350, 14. 53, 16. 61, 17. 48, 
20. 392, 22. 164, parialis 14, 281, 

Chorinaeus lapponicus 19. 433. 

Chorosoma 23. 306, macilentum 19. 179. 

Chorosomida 23. 306. 

Chromatomyia 21. 183. 

Chrysanthia viridissima 9. 168. 

Chrysides Berlin's 18. 316, Nassau's 91.151. 

Chrysis 18. 316, bicolor 17. 106, ignita 
16. 260, regia 16. 261, 

Chrysobothrys Pini 6. 347, 12. 54, So- 
lieri 6. 347. 

Chrysogaster 4. 204. 240. 276, aenea 4. 
254, aerosa 4. 277, amethystina 4. 260, 
bicolor 4. 212, brevicornis 4. 269 fig., ca- 
lifornica 19. 392, chalybeata 4. 241, coe- 
meteriorum 4, 246, coerulescens, cupraria 
4. 212, discicornis 4, 211, 254, elegans 4. 
273. (Tabelle 276, 277. 278.) 275. fig., fron- 
talis 4. 270, fig., fumipennis 4. 271. fig., 
geniculata 4. 273. fig., grandicornis 4. 253, 
hirtella 4. 251, incisa 4. 245, insignis 4. 
261. fig., longicornis 4, 240. fig., Macquarti 
4. 250, metallica 4. 211, 253, nobilis 4. 
262, fig., nuda 4, 279, plumbago 4, 268. 
fig., simplex 4. 249, splendens 4. 209, 
TEM 4. 258, tarsata 4. 255, viduata 

« 248, violacea 4. 210. 

Chrysolampus aeneus 20. 193, aphidipha- 
gus l. c,, suspensus 17. 108, 20. 192, 

Chrysolopus 4. 20. 

Chrysomela 18. 348, Nord-America's 19. 
291. 252, 881, 20. 274. 276, 23.419, Ado- 
nidis 10, 75, 19. 399, aegrota 10. 79. 80, 
aenea 10. 79, aeruginosa 19. 395, 396, 
aethiops 10. 75, affinis 19. 382, alternans 
7. 63, americana 11. 320, analis 10. 79, 
12. 54, arctica 19. 282, areata 10. 79, 
Armoraciae 10. 79, 18. 170, Asparagi 2. 
67, atrovirens 18. 392, aucta 10. 79, 18. 
167, auripennis 19. 386, Banksii 10. 75, 
basilaris 19. 399, bicolor 7. 63, bifrons 
10. 75, bigsbyana 19. 264, fig., bulgaren- 
sis 7. 63, 10. 79, Cacaliae 10. 78, caesia 
19. 397, calcarata 10. 79. 80, californica 
19. 392, campestris 2, 72, capreae 10. 80, 
carnifex 7. 63, 10. 78, casta 19. 269. fig., 
centaurei 10, 75, cerealis 7. 63, 10. 78, cir- 
cumducta 23. 121, clivicollis 19. 249, Coch- 
leariae 10. 79, coeruleipennis 19. 398, col- 
laris 10. 77, commutata 22. 435, confinis 
19. 262, confluens 19. 391, conjuncta 19. 
270, fig., cribraria 19, 384, cuprea 10. 16. 
18. 162, cyanea 19, 398, cyanella 2. 102; 


10punctata 10. 77,' 10pustulata 120, 40 
decipiens 19. 360, dislocata 19. 33%. fig., 
disrupta 19. 271. fig., dissimilis 19. 397, 
12punctata 2. 42, duplicata 19. 218, ele- 
gans 19. 276, exclamationis 19. 268, .fa- 
stuosa 10. 78, 23. 413, festiva 19. 277, 
fimbrialis 21. 259, flavicans 10. 75, flavo- 
marginata 19. 387, formosa 19. 399, fu- 
cata 10. 79, fulgida 10. 75, gloriosa 10. 
78, góttingensis 10, 75, graminis 10. 75, 
grossa 10. 76, Gypsophilae 10. 78, haemo- 
ptera 10.76, 19. 54, haemorrhoidalis 10, 79. 
80, 17. 249, hannoverana 10. 79, 18. 167, 
Heerii 7. 63, hottentotta 10. 75, hybrida 
19. 272. fig., ignita 16. 143, incisa 19. 
218. fig., inornata 19. 384, interrupta 19. 
388, interstitialis 19. 400, islandica 7. 339, 
juncta 19. 243, lamina 10. 75, lapponica 
10. 77. 19. 389. 399. 400, laticollis 18. 
392, limbata 10. 78, litura 10. 75, lucidi- 
collis 15. 48, lunata 19. 272, lurida 10. 
16, lusitanica 16. 146, marginalis 7. 62, 
marginata 10. 78, 23. 340, marginella 10. 
79, 18. 167, Megeriei 7. 63, 10. 78, me- 
lanocephala 9. 215. 283, 22. 433, 23. 285, 
melanopa 2. 101, merdigera 2. 24 38, 
metallica 10. 75, meticulosa 19. 240, me- 
xicana 19. 258, molluginis 10. 80, mor- 
billosa 10. 79. 80, multipunctata 18. 265, 
nigriceps 22. 432, nigrita 10. 79, 80, nivosa 
19.382, obscurata 10. 75, obsoleta 19.391, 
pallida 10. 77. 80, pallipes 10. 79, Peyro- 
lerii 23. 285. 286, phalerata 10. 78, Phel- 
landrii 18. 404, philadelphica 19. 256. 
259. fig., plagiata 22. 436, polita 10. 76, 
Polygoni 10. 78. 80, 19. 398, Populi 10. 
76, 18. 162, praecelsis 19. 276. fig., pul- 
cherrima 19. 272, pulchra 19. 274, pun- 
ctulata 10. 79. 80, quadripunctata 2. 152, 
19. 389, 5punctata 10. 77. 79, 19. 383, 
20. 40, 91. 129, Raphani 10. 75, resplen- 
dens 16. 144, rhois 19. 240, Rossii 10. 
78, rufipes 19. 381, Rumicis 10. 77, rus- 
sica 10. 79, 80, Salicis 10. 77, sanguino- 
lenta 10. 78, 15. 48, scalaris 19. 256. fig., 
Schach 10. 79, 19. 54, scripta 19. 389, 
Benecionis 7. 940, serpentina 19. 258. fig., 
6notata 10. 79. 80, 6punctata 10. 77, si- 
milis 19, 275. fig., simplex 19. 383, 15: 
19. 396, speciosa 10. 78, Spiraeae 19. 
262, staphylaea 10. 76, 12. 54, 18. 289, 
stolata 19. 271, stolida 19. 240, subopaca 
19. 385, subseriepunctata 18. 135, sub- 
suleata 19. 383, sumtuosa 10. 76, superba 
10. 78, tibialis 18. 392, tortuosa 19. 259. 
fig., tremulae 9. 258, 10. 76, trimaculata 
19. 343, tristis 10. 76, trivittata 19. 393, 
Tussilaginis 20. 341, varians 10. 76, 19. 
222, verrucosa 19. 266, vidua 19. 387, 
20punctata 10. 79, viminalis 10. 77, 18. 
165, 19. 399, violacea 10. 76, viridis 19. 
394. 396, vitellinae 18. 392, 19. 394, vul- 
Batissima 18. 392. 

Chrysomelenkritik nach Fabr, Typen 10. 


sq. 

Chrysomelinen 7. 25. 

Chrysomyia 12. 145. 
hrysopa 12. 124,13.30.35. 40, 76,15. 296, 
16. 72, 19. 131, 20. 333. 411, abbreviata 6. 
154, 18. 43, adspersa 6. 345, 13. 42, Bur- 
meisteri 18. 42, capitata 13. 31, chloro- 
phana 13. 48, cincta 13. 41, clathrata 6. 
945, euryptera 13. 31. 44, flava 21. 212, 
Genei 6. 345, 13. 44, hybrida 13. 41, la- 
tipennis 18. 42, nigricornis 13. 48, oculata 
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13. 31, 44, Perla 6. 154. 344, 13, 44, ru- 
filabris 13. 41, 7punctata 6. 345, 13. 42, 
subferruginea 18. 31, trimaculata 21. 98, 
viridana 6. 345, vittata 13. 40, vulgaris 
13. 40, 21. 213. 

C otoxum 2. 136. 155, arcuatum 2. 
138. 159, 8. 156, bicinctum 2. 138. 159, 
12. 140, costale 2. 138. 159, elegans 2. 
140, 159, fasciolatum, hortense 2. 138. 
158, 160, intermedium 2. 188,155, lineare 
2. 138, 159, marginatum 2, 138, 158. 160, 
scutellatum 2. 138. 157, 159, silvarum 2. 
138. 159, vernale 2. 138, 159. 

Chrysotus 11. 86. 

Cicada 8. 6, 16. 340, 17. 141. fig. 382, 
19. 135. 316, 22. 151, adusta 17. 75. 81, 
aestuans 17. 136, algira 8. 9, 17. 137, 
anglica 16. 111, 17. 75, annulata 17. 87, 
argentata 17. 131, 19. 317, atra 17. 68, 
caloptera 19. 137, campestris 19. 186, ci- 
sticola 16. 380, concinna 8. 9. 240, 15. 
816, 17. 69. 71, conviva 22. 152, dimissa 
17. 133, flaveola 17. 89, Fraxini 8. 9. 16, 
16. 383, haematoda 19. 137, haematodes 
8. 8. 238. 240, 241, 15. 316, 16. 111. 351, 
17. 74, 19. 135, helvola 16. 352, hyalina 
8. 9, 17. 35, lineola 17. 66, major 19. 
136, montana 17. 72. 74, nigrosignata 17. 
93, obscura 8. 9. 16, 16. 383, Orni 8. 
8.13. 240, 241, 17. 27. 29.15, 19. 136, 20. 12, 
Paliuri 17. 33, picta 8. 9, 16. 380, 17. 
134, plebeja 16. 352. 382, 20. 12, prasina 
17. 82, 19. 137, 4signata 16. 365, querula 
17. 33, sanguinea 8. 9. 15, 16. 365, Schäf- 
feri 17. 75, 17punctata 8. 256, sericans 
8. 9, 17. 131, Steveni 16. 352, strepitans 
22. 151, stridens 22. 152, tibialis 8. 
340—1, 15. 316, 17. 85, tomentosa 16. 
379; transversa 17. 69, undulata 17. 89, 
19. 316, varipes 19. 316, violacea B. 8, 
17. 138, virens 8. 9, 17. 89. 

Cicadellina 12. 67. 

Cicadengesang 8. 7, 17. 7. 13. 

Cicadina 2 


. 294. 

Cicindela 4. 337, 7. 109, Synon. 18. 75. 
331. 384, 19. 298, aegyptiaca 8. 50, aequi- 
noctialis 8. 280, affinis 12. 270, alpestris 
16. 335, angulata 8. 51, aquatica 8. 280, 
arenaria 8. 50, Bianconii 18. 359, campe- 
stris 1. 165, 3. 270. fig., 7. 109, 8. 279, 
12. 270, 19. 73. 298, camp. var. Suffrianii 
4. 337. 342, capensis, carolina 8. 279, 
chloris 16. 214. 335, Chrysis, curvidens, 
designata 8. 51, fasciatopunctata 6. 207, 
18. 75. 348, Fischeri 6. 207, flavipes 8. 
280, funebris 7. 109, 12. 270, gallica 21. 
335, germanica 8. 279, guadarramensis 
12. 270, 18. 349, herbacea 18. 350, heros 
7. 332, hirticollis 18. 331, hybrida 1. 165, 
8. 279, integra 7. 109, littoralis 4. 341, 
9. 336, 93. 119, lugdunensis 8. 51, 16. 
214, lunulata 9. 336, maculata 16. 214, 
18. 331, maritima 8. 273, maroccana 12. 
270, 18. 75, maura 8. 50. 280, melancho- 
lica 8. 50, nigrita 7. 109, 12. 270, 18. 
15. 349, obscurata 7. 109, Sguttata 8. 51, 
9. 335, Spunctata 4. 339, Olivieri 12. 
270, pontica 12. 270, punctulata 8. 51, 
9. 335, 4maculata 4. 340, riparia 8. 280, 
16. 334, rupestris 6. 137, 8. 280, sapphy- 
rina 19. 270, 18. 75, savranica 28. 119, 
6guttata 8. 51, sicula 8. 50), sinuata 19. 
210, soluta 23. 119, splendida 8. 51, Suf- 
friani 18. 349, sumatrensis 8. 51, sylva- 
tica 8. 279, 18. 75, sylvicola 9. 35, 16. 
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215, 335, syriaca ‘6.4207, transbaicalica 
18. 75. 350, trifasciata 8, 51, triguttata 
7. 332, 8. 51, viduata 8. 51, virginica 8. 


280. 

Cicindelen 4. 337. 

Cidaria 10. 112, 15. 302, 16. 61, 17. 42, 
22. 163. 302, 23. 387, abrasaria 99. 395, 
affinitata 22. 398, albulata 22. 399, alche- 


millata 18. 262, 22. 303, alfacaria, alham- . 


brata 20. 219, apicistrigaria, aptaria 7. 
240, arcticaria 7. 241, 18. 255, berberata 
17. 42, Brullei 18. 36, caesiata 18. 257, 
22. 396, collinaria T. 988, coraciata 99. 
389, decrepitata 22. 390, didymata 99. 
389, dilutata 29. 395, disceptaria 19. 313, 
22. 390, elutata 18. 263, 22. 399, ferru- 
gata 22. 394, flavicinctata 99. 396, flu- 
ctuata 22. 394, 23. 384, frigidaria 99. 
392, glaciata 18. 257, hastata 14. 204, 
22. 303. 397, hastulata 22. 397, inciliata 
22. 398, incursata 22. 390, ligularia 22. 
395, ligustraria 14. 249, luctuata 9. 154, 
22. 397, miata 29. 389, minorata 99. 399, 
montanata 22. 394, munitata 18. 255, 
22. 390, obeliscata 99. 389, polata 18. 
306, 22. 395, populata 10. 303, pomoe- 

. riaria 7. 240, propugnata 18. 256, 22 
394, prunata 14. 253, 23. 376, pyraliata 
14. 247, russata 18. 252, 99. 889, sca- 
brata , simulata 99. 389, spadicearia 99. 
394, thulearia 18. 259, tristata 14. 205, 
truncata 18. 252, mit Syn. 99. 389, va- 
riata 22. 389. 

Cidonia berberata 17. 42. 

a aritis 15. 286, Syphax l. c. 


3. 327. 

Cimbex 3. 43, 7. 75, 13. 103, 22. 283 Zw., 
Humboldtii 5. 148, 19. 69, vitellinae 1. 19. 

Cimex 6. 276, 19. 69, acuminatus 13. 392, 
baccarum 22. 174, bifidus 20. 97, cinctus 
19. 228, fissus 20. 86, pilicornis 19. .229, 
6punctatus 93. 108, tarsatus 19,228, 
truncatus 23. 171, y griseum 28. 102. 

Cimolus vitticeps 23. 302. 

Cinxia 23. 105. 

Cionidae 15. 94. 

Cionus 8. 301, 15. 94, Fraxini 8. 292, 15. 
95, Kunzii 8. 301, setiger, Solani 3. 109. 

Cis 12. 28, Alni 12. 106, atripennis 12. 95, 
bidentatus 12. 104, bicornis 12. 108, Bo- 
leti 8. 55, 12. 30, bostrichoides 10. 311, 
12. 28, brunneus 19. 104, capensis 19. 
32, castaneus 19. 107, Chevrolati 19. 81, 
comptus 12. 100, convexus, creberrimus 
12. 108, cribratus 19. 28, dentatus 12. 
104, diadematus 12. 105, dubius, elonga- 
tulus 12. 101, emarginatus 19. 100, festi- 
vus 12. 107, fissicollis 19. 31, fissicornis 
12. 103, flavipes 19. 100, fulvipes 19. 
103, fuscatus 12. 107, fuscipes 19. 101, 
glabratus 19. 105, granarius, grossus 19. 
103, Guerini 12. 32, hispidus 12. 99, inter- 
punctatus 12. 100, Jacquemarti 19. 104, 
laminatus 12. 103, laricinus 19. 108, linea- 
tocribratus 12. 106, micans 19. 94, minu- 
tissimus 19. 105, muricius 19. 107, muri- 
nus 12. 32, nitidulus 12. 105, nitidus 19. 
104, obesus 12. 105, oblongus 19. 106, 
Olivieri 12. 95, pallidus 12. 31, perfora- 
tus 12. 29, piceus 19. 105, puberulus 12. 
108, pubescens 12. 100, pumicatus 12. 
105, punctatus, punctifer 19. 106, pun- 
ctiger 12. 28, punctulatus 19. 106, 4dens 
12. 100, ruguloSus, setiger 19. 30, setu- 
losus 12. 95, striatulus 19. 100, subtilis 


12. 107, tomentosus 19. 32, tristis 19. 
106, ustulatus 12. 31, vestitus 19. 107. 
Cistela agilis 13. 402, angustata 19. 402, 
bicolor 1. 132, 3. 70, sulphurea 1. 40. 132, 


3. 10. 

Cladeyterus 4. 350. 

Cladius 3. 43, 7. 76, uncinatus 9. 269, 

Cladophila 8. 55. 

Clambus Armadillo 28. 518, 

Clavicornen (Syst.) 6. 189. 

Claviger 14. 165, foveolatus Antennae 11. 
412, 12. 304, 14. 165, longicornis 19, 303, 
testaceus 14. 165. 

Clavigralla 23. 299, concolor, horrens 21. 


Cledeobia interjunctalis 15. 304, morbidalis 
15. 304. 


Cleoceris 21. 76, viminalis 22. 369. 

Cleonides 4. 19. 

Cleonus 9. 60. 62, bicarinatus 4, 20, can- 
didatus 23. 121, cinereus 4. 20, concin- 
nus 4. 20. 93. 121, ericeti, excoriatus 4. 
20, foveicollis 93. 121, glaucus 4. 20, 
imperialis 4, 19, major, palmatus 4. 20, 
plicatus 9. 62, 16. 291, roridus 4. 20, 
siculus 16. 291, testatus 4. 20, tetra- 
grammus 23. 121. 

Cleophana 4. 356, 10. 110, 15, 230. 296, 
21. 77, 22. 162, Linariae 4. 356, pectini- 
cornis 20. 215, perspicillaris 2. 108, 4. 
356, 14. 206, pinastri 4. 356, 8. 216, 14. 
204, 19. 79, platyptera 93. 152, ramosa 
2. 107, reetilinea 4. 356. 

Cleopus 15. 95. 

Cleptes 18. 316. 

Clerek's Icones 14. 199. 239. 261. (cf. 14. 
408), 19. 381. 

Clerier 5. 27, 6. 292. 

Clerus 6. 293, formicarius 9. 229, 19. 66, 
rufipes 18. 101. 

Cletus 23. 301, bistillatus, elongatus 91. 401. 

Clidia 21. 76. 

Clista aberrans 8. 272. 

Clitellaria ephippium 12. 145. 

Clivina arctica 12. 360. 

Cloantha 15. 231, 21. 76. 

Cloé 10. 359. 368, diptera 6. 340, fusca 6. 
340, 10. 362. 

Cloöon 10. 358. $ 

Cloeophora 15. 264, s. a. Chloéph. 

Clostera 19. 16, 23. 169. 

Clothilla 10. 58, studiosa 1. c. 

Clythra 12. 198 sq., bigemina 19. 200, 
crocata 2. 152, fasciata 2. 148, glabricollis 
12. 210, hungarica 9. 152, laeviuscula 9. 
146. 148, laticollis 2. 152, longimana 12. 
204, Menetriesii 14. 233, 4punctata 9. 146. 
148. 152, 3. 50, 12. 211, 4signata 9. 154, 
3. 50, 6. 136, 12. 211, Schaefferi 9. 148, 
6notata 12. 216 (nebst Verw.), sulcicollis 
23. 121, taxicornis 11. 323, 19. 198, tetra- 
£rapha 2. 148, tetrastigma 2. 146. 151, 
unipunctata 14. 233. 

Clytus 18. 55, Antilope 9. 78, arcuatus 9. 
01, arietis 9, 78. 80, 201. 257, 11. 23, 
Capra 9. 201, detritus 9. 200, gazella 9. 
78. 80, Kelchii 17. 180, liciatus, mysticus, 
ornatus, plebejus 9. 201, Rhamni 9. 78. 
80, tropicus 9. 78, 17. 181, Verbasci 9. 201. 

Cneorhinus 9. 54, albicans, exaratus, ge- 
minatus 3. 98, 9. 365, lateralis 14. 20, 
plumbeus, scrobiculatus 8. 98. 

Cnethocampa 12. 16, 13. 348. 

Coccidula 15. 360. 

Coccimorphus 4. 136. 


Coccina 5. 293. l 

Coccinella 4. 93, 15. 359, 18. 348, 23. 
341, apicalis 10. 311, 11. 181, concolor 
4. 98, immaculata, impustulata 14. 218, 
oblongoguttata 21. 411, polonica 1l. 357, 
14. 218, 14guttata 2]. 411, 7punctata 11. 
321, tigrina 21. 409, trifasciata 23. 341, 
20guttata 21. 409, viridula 11. 356, 14. 218, 

Coccinellen Lebensweise 8. 103. 

ng 22. 77. 81. 

Coccinellidae 13. 268. 299, 15. 357 (N.-A.). 

Coccophagus 18. 39. ze 

Coccus 4. 201, Cacti 4. 203, Carpini 3. 190, 
(Coffeae) 18. 38, liliacearum 5. 300, Mamil- 
lariae 5. 302, polonicus 16. 111, racemo- 
sus 4. 904, sp. 18. 38, Tuliparum 5. 301. 

Coccyx 10. 351, 17. 44, 20. 33, 22. 164, 
buoliana 14. 293, comitana 14. 284, mul- 
santiana 9. 266, nobiliana 20. 231, 21. 
268, sciurana 23. 51, strobilana 1. 190, 
16. 231, westwoodana 23. 54, zephyrana 
21. 117. 

Cochenille s. Coccus. 

Cochliopodes 13. 326, 21. 66. 

Cochylis 10. 351, 20. 33, s. a. Conchylis. 

Codrus pallipes 8. 60, 16. 261. 

Coeliodes 8. 293. 296, didymus 3. 108, 8. 
294, Epilobii 8. 294. 296, fuliginosus 3. 
108, ruber 8. 294, ruficornis , rufirostris 
3. 108, zonatus 6. 207. 

Coeliopodes 12. 16, 23. 168, 

Coenia halophila 5. 203, 9. 285. 

Cosnonym ha 9. 141, 11. 262, 16. 379, 
18. 387, 22. 210, Arcania u. Arcanius 9. 
141, 23. 167, Davus 22. 338, Dorus 16. 
156, Hero, Iphis 9. 141, Isis 9. 141, 22. 
338, Lyllus 9. 141, Oedipus 9. 141, 12. 
280, Pamphilus 12. 338, 16. 157, 22. 158, 
philea 93. 167, Satyrion 19. 334, 18. 47, 
20. 26, 29. 158. 

Coenosia Fungorum 2. 127, intermedia, 
murina, sexnotata 2. 26. 

Coleophora 11. 27. 159, 17. 45, algidella 
18. 378, annulatella 28. 246, arefactella, 
biseriatella 90. 255, caespitiella 23, 246, 
coarctella 20. 253, congeriella 20. 254, 
Gypsophilae 93. 223, lassella 20. 255, lu- 
sciniaepennella 8. 162, lutatiella 20. 253, 
orbitella 23. 245, phlomidella 23. 222, 
rectilineella 4. 146, semicinerea 20. 253, 
solanella 20. 252, solidaginella 20. 254, 
spumosella 20. 252, struella, vestalella 
20. 254. 

Coleoptera islandica 18. 282. 381, neapo- 
litana 18. 149 sq. , 

Coléopt. triméres 13. 268. 299. 

Colias 1. 155. 172, 6. 92. 160, 9. 142, 10. 
83, 11. 277, 412, 12. 61, 15. 222. 284, 16. 
31. 316, 17. 47, 18. 390, 20. 28, 21. 220, 
22. 154. 216. 271 Zw., Aurora 23. 258, 
aurorina l. c., Boothii 18. 301, 22. 343, 
23. 258, Cesonia 19. 138, Chloé, Chryso- 
come 23. 258, Chrysothema 9. 371, 23. 
258, Cleopatra 11. 43, Edusa 9, 142, 16. 
97, 18. 24, 22. 217, 23. 146, 258, Eos 
12. 319, 23. 258, Europome ]. 172, Held- 
reichii 93. 257, Hyale 4. 33, 16. 70, li- 
banotica 23. 258, Myrmidone 22. 218, 
23. 146, 258, Nastes 1. 172, 9. 173, 19. 
310, Palaeno 1. 155, 9. 142, 21. 218, 22. 
99, 338. 343, Pelidne 1, 172, 9, 173, 16. 
37. 112, 19. 310, Phicomone 10. 302, 16. 
375, 22. 98, Philomene 22. 343, Tamara, 
Thisoa 23. 258, Werdandi 1. 172, 12. 
317, Wosnesenskii 19. 138. 


125 


Collatia emarginata 23. 298. 

Colliuris 9. 336. 

Collyris aptera, emarginata, formicaria 8. 
50, longicollis 8. 50, 9. 336, tarsata 8. 50. 

Colobus 4. 22. 

Colon 10. 186, 11. 163. 187, 18. 445, 15. 
915, affinis 11. 189, angularis 11. 190, 15. 
365, appendiculatus 11. 166, 174, armipes 
15. 376, bidentatus 11. 166, brunneus 11. 
192, calcaratus 11. 175, 19. 295, claviger 
11. 170, 15.875, denticulatus 11. 189, 12. 
291, dentipes 11. 167. 173, 19. 291. 294, 
13. 446, 15. 375. 378, fuscicornis 13. 445, 
fusculus 11, 169, 12. 295, languidus 11. 
165, latus 11. 194, 12. 291, 18. 446, 18. 
377, murinus 11. 172, nanus 11. 187, pu- 
bescens 11. 171, 13. 445, puncticollis h. 
167, 12. 295, 13. 446, pygmaeus 11. 176, 
12. 295, rectangulus 11. 191, rufescens 
11. 188, 12. 291, 13. 446, serripes 11. 168, 
12. 295, sinuatus 11. 193, subdepressus 
11. 194, viennensis 11. 165, 15. 375, Zebei 


15. 377. 

Colpotaulius 13. 157. 

Columbaczer Mücke Simul. mac. 21. 306, 

Colutogyna fusca, venetaria 22. 385. 

Colydium elongatum 9. 256. 

Colymbetes 18. 343, aterrimus 9. 43, Bo- 
gemanni 8. 278, branchiatus, chalconotus 9, 
43, collaris 3. 88, 23.120, confinis 9. 43, 
conspersus 6. 55, 9. 43, consputus 3. 88, 
coriaceus 6. 68, cyaneus 9. 43, dolabratus 
18. 283, fonticola 21. 247, fontinalis 9. 
43. 334, fuscus 9. 43, irroratus 9. 337, 
montanus 9. 43, nebulosus 6. 55, nigro- 
aeneus 9. 43, nigrorematus 9. 337, obscu- 
rus 9. 43, Paykulli 8. 278. 381, 9. 43, 
23. 329, praemorsus 9. 337, 4notatus, re- 
ctus 9. 43, reticulatus, signatus 9. 337, 
striatus, striolatus 9. 43, subnebulosus 
6. 55, 9. 43, suturalis, trilineatus 9. 337, 
vittiger 9. 43. 

Comazus 23. 518. 

Conehylis 10. 351, 20. 33, s. a. unter 
Cochylis, badiana,  baumanniana 23. 
48, carpophilana 20. 228, coércitana 20. 
229, deutschiana 23. 48. dipsaceana 10. 
286, dubitana 23. 50, epilinana 10. 285, 
23. 49, extensana 20. 229, favillana 20. 
230, flagellana 23. 178, flammeolana 23. 
49, lutulentana 23. 48, meridiana 20. 230, 
21. 268, moribundana 20. 230, 21. 267, 
pauperana 10. 285, pontana 20. 228, pu- 
dorana 20, 229, reversana 20. 228, ruti- 
lana 23. 48, sanguisorbana 23. 44, simo- 
niana 20. 227, smeathmanniana 23. 48, 
vulneratana 23. 49, westwoodana 23. 54. 

Coniatus 4. 24. 

Coniop 8 humeralis 14. 59. 106. 

| 12. 349, 13. 37. 72. 77. 91, 
19. 131, 20. 34, psociformis 6. 340. 

Coniortes 13. 91, 20. 35. 

Conopalpus -brevicollis, flavicollis, testa- 
ceus, Vigorsii 16. 373. 

© 8. 148. 155, 9. 300, 21. 252, u. d. 
Wohnthiere 91. 257, chrysorrhoeus 2]. 
254, insignis 9. 300, rufipes 21. 254. 

Conorhinus rubrofasciatus 21. 407. 

Conotrachelus Nenuphar 23. 410. 

Conurus 5. 343, 6. 134, incertus 11. 349, 
14. 218, pulicarius 13. 120. 

Copelatus 8. 53. 

Copium 23. 294. 

Copris valdiviana 21. 247, 

Coprophilus 5. 376, 
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Coptodera 8. 44, 11. 187. 

Coptocephala 12. 215. 

Coptolabrus 18. 80. 354. 

Coptosoma ceylonicum, nobile 21. 399. 

Corduba macra 23. 305. 

Cordulegaster 13. 192, 14. 265, annulatus 
14. 105, insignis 6. 114, Muensteri 9. 8. 

Cordulia 10. 168, 13. 191, 14. 263, 17. 
369, 19. 97, Curtisii 18, 150. 

Cordulidae 10. 167. 

Cordulina 13. 191. 

Cordyla 4. 29. 

Coreiden 18. 37. 

Corethra velutina 5. 121, 8. 66. 

Coreus 19, 179, marginatus 29. 127. 

Coriaceae 10. 119. 

Corisa Germari 18. 228. 

Coriscium 11. 161, 14. 85, 19. 82, querce- 
tellum 11. 27. 161. 

Corixa 7. 297. 

Corizus 19. 179, 23. 306. 307, sanguineus 
21. 107 fig., siculus 91. 109. 

Correptaria 16. 71. 

Corrodentia 10. 27. 

Corsomyza 11. 306. 

Corticaria 6. 136, 10. 187. 

Corydalis 6. 251, 11. 366. 

Corylophi 15. 393. 

Corylophus 15. 395. 

Corymbites 13. 238, 18. 346, 23. 335, atf- 
nis 8. 19, aulicus 8. 56, holosericeus 12. 
233, melancholicus 23. 335. 

Coryna clavata 20. 192. 194. 

Corynetes 5. 27, 6. 293. 

Corynomalus 4. 136. 

Corynoneura 7. 12—3. fig., atra, celeripes 
13. 50, minuta, scutellata 7. 13. 

Coryphium angusticolle 14. 218. 

Corythea simularia 22. 163. 

Cosmia 4. 348, 6. 215. 372, 10. 109, ace- 
tosellae 4, 348, contusa 15. 357, 21. 78, 
cuprea 10. 302, diffinis 6. 27, tulvago 4. 
348, 14. 410, Oo 4. 348, oxalina 23. 151, 
paleacea 14. 410, pyralina 4. 348, 14. 310, 
subtusa 4, 348, trapezina 4. 348, 18. 141, 
Ulicis 20. 214. 

Cosmopoliten d. Ins. 18. 326. 

Cosmopteryx 11. 27. 196, druryella 11. 
196, ledereriella 11. 198, scribaiella 11. 
197, zieglerella 21. 122. 

Cosmorhinus 4. 359. 

Cossidae 15. 224. 

Cossus 3. 5, 6. 95. 237, 10. 85, 12. 63. 13. 
359, 15. 224, 23. 499, Eier 22. 451, fuchsi- 
anus 6. 237, ligniperda 2, 58, 15. 294, 
23. 168, Thrips 6. 237. 

Crabro 10. 15. 17. 91, 11. 10, 18. 141, 14. 
48, 18. 316. 

Crabronidae 10. 14, 11. 9, 13. 141, 14. 47. 

Craesus laticrus, latipes, septentrionalis, 
varus ]. 22. 

Crambidae 10. 312. 

Crambus 7. 337, 10. 312, 11. 24, 15. 308, 
17. 44, 20. 33, 22. 164, albidalis 23. 33, 
alfacarellus 20. 221, aridellus 4. 142, ca- 
cuminellus 23. 35, cassentiniellus 10. 312, 
chrysonuchellus 4. 142, combinellus 12. 
330, dumetellus 10. 312, 23. 34, ericellus 
23. 35, extinctellus 18. 271, fascelinellus 
7.327, furcatellus 23. 35, grammiculellus 
15. 307, labradoriensis 19. 314, lapponi- 
cellus 23. 35, lienigiellus 4. 139. 142, 23. 
35, maculalis, margaritellus, ocelellus 23. 
35, pascuellus 18. 270, perlellus v. 10. 818, 
17. 44, pinetellus 14. 241, pratorum 14. 


213, radiolellus 17. 45, 28. 35, rambu- 
riellus 10, 814, rorellus 11. 38, superbellus 
10. 314, trichostomus 19. 318, truncatellus 
23. 35, warringtonellus 23. 36. 

Crathis 22. 142, longifrons 1. c. 

Cratocephalus songaricus 90. 199. 

Crematogaster 20. 90. 

Cremnodes 20. 103. — 

Crepidophorus anthracinus 16. 166, 

Crimia nigra 21. 406. 

Crino Beskei 23. 477. 419. 

Crinocerus 3guttatus 23. 213. 301, 

Criocephalus 18. 347. 

Criocerides 6. 303, 7. 153. N 

Crioceris abdominalis 20. 41, Aspardgi 2. 
67, 7. 156, brunnea 2. 38, 7. 155, campe- 
stris 2. 72, 7. 158—9, cyanella 2. 102, 
distincta 7. 157, dodecastigma 7. 156, 
12punctata 2. 42, 7. 156, melanopa 2. 
101, merdigera 2. 24, Y. 155, puncticollis 
2.97, 14punctata 2. 45, 7. 156, 5punctata 
2. 60, 7. 156, rufipes 7. 155, subspinosa 
1. 84. 98, Suffrianii 7. 155. 

Crocallis 10. 111, 21. 83. 

Croesus 7. 16. 

Crosasceruy 10. 15, 11. 10, 13. 141, 14. 

, 18. 315. 
Crossotus Leprieurii 6. 70. 
Crymodes exulis, gelida, Poli 18. 238—9, 
ommeri 18. 246. 

Crypsinus angustatus 21. 101—2. fig. 

Cryptocampus 7. 78, angustus, medulla- 
rius, pep 1. 28, Populi 1. 28, 


Cryptocephalus 11. 22, 14. 26. Verz., au- 
reolus 7.62, Beckeri 22. 14, carinthiacus 10. 
20, centrimaculatus10. 20, 16. 276, conco- 
lor 10. 293, crassicollis 23.21, cristatus 10. 
19, eristula 10. 311, elongatus 23. 121, 
flavicollis 10. 293, informis 11. 185, in- 
signis 14. 372, 16. 215, lepidus 16. 276, 
lineellus 10. 290, Loreyi 6. 86, 21. 258, 
maior 6. 86, marginatus 29. 90, Mariae 
16. 276, Moraei 10. 20, nigritarsis 10. 
293, nitens 14. 372, 16. 275, oblitus 90. 
85, palliatus 22. 91, 4-punctatus 2, 152, 
4-signatus 10. 20, Ramburii 11. 318, 
Rossii 16. 276, Rubi 10. 293, saliceti 16, 
28, sericeus, 6-maculatus, 6-notatus 7. 62, 
signatus 16. 276, stragula 22. 87, Suf- 
frianii 10. 18, 20. 426, 22. 14, unicolor 
10. 293, violaceus 10. 20. 

Cryptohypnus 18. 346, 23. 335, riparius 
7 344, 18. 288. 


Cryptophagus 6. 135, 10. 187, 12. 166, 
1$ m. E 239, badius 13. 229, balden- 
sis 18. 227, discipennis 13. 446, distin- 
guendus 18. 287, dorsalis 13. 228, fa- 
sciatus 18, 229. 446, fuscicornis 13. 228, 
grandis 17. 240, pilosus 18. 287, plicatus 
7. 358, quercinus 13. 228, scanicus 18. 
287, 93. 333, subfumatus 17. 241, tetra- 
spilus 16. 276, validus 17. 240, 

Cryptorhynchus 8. 299, Lapathi 9. 233. 

Cryptus 13. 105, Arundinis 16. 99, fili- 
pendulae 16. 98, flagitator 16. 93, gra- 
minellae 16. 100, migrator 16. 99, 17. 
104, obscurus 8. 59, pieticornis 20. 365, 
rufulus 16. 230, 19. 67, Saturniae 16. 98, 
viduatorius 16. 94, volubilis 8. 61, Zygae- 
narum 8. 59, 16. 97. 

Cteniscus 19. 434. 

Ctenophora 12. 135, atrata 9. 270. 

Ctenostoma formicaria 8. 50. 

Ctenucha 23..475. 


Cubocephalus 18. 92, Germari 10. 131. 

Cucujides 16. 286. 

Cucuius 18. 345, haematodes 19. 352. fig., 
puniceus 6. 207, sangninolentus 13. 235. 

Cucullia 6. 216. 372, 10. 110, 15. 231, 21. 
77, absinthii 4. 356, 19. 84, 23. 170, Ar- 
temisiae 4, 356, assimilis 23. 169, Asteris 
4. 357, 17. 115, Balsamitae 2. 109, 
biornata 2. 109, boryphora 6. 373, Cam- 
panulae 10. 30, 19. 93, 20. 100, 417, 22. 
163, Chamomillae 4. 357, 19. 84, cine- 
racea 2. 108, dracunculi 6. 373, exulis 
23. 169, fraudatrix 6. 373, 18. 374, fuch- 
siana, incana 6. 373, Lactucae 4. 357, 
19. 83, 20. 417, 23. 170, lignata 6. 373, 
Linariae 19. 84, lucifuga 19. 84, 20, 417, 
mixta 9. 108, 6. 273, praecana, propinqua 
6. 373, pustulata 23. 170, rimula 2. 108, 
Santonici 2. 109, Scrophulariae 4. 358, 
19. 370, 23, 383, scrophulariphila 90. 
215, Sonchi 23. 169, Tanaceti 4. 357, 
19. 84, thapsifaga 4. 357, 19. 370, um- 
bratica 4. 357, 19. 84, 20. 417, 23. 384, 
Verbasci 4, 358, 19. 84, 370. 

Culex 22. 51, pipiens 6. 276, rufus, 2. 17. 

Curculio, Aecidii 10. 262, aequatus 6. 45, 
albescens 9. 363, alliariae 6. 43. 44, 7. 
187 —90, argentatus 7. 809, asper 3. 104, 
ater 3. 110, 10. 265, aterrimus 3. 4. 5, 6. 
231. 256, atramentarius 7. 189, auratus 
6. 46, austriacus 10, 259, Bacchus 6. 46. 
47, Betulae 6. 46, bifoveolatus 3. 102, 9. 
941, bitaeniatus 10. 262, brunnipennis 10. 
266, caninus 9. 361, carbonarius 7. 188, 
Cerasi 7. 189, cervinus 8. 165, chalceus 
6. 257, chloropus 9. 360. ? 363, clavatus 
10. 266, coeruleocephalus 6. 45, coeru- 
lescens 6. 230, concinnus 6. 258, Coryli 
9. 366, craccae 6. 230, cupreus 6. 46, 
dissimilis 3. 101, 4. 24, 10. 261, dorsiger 
10. 260, druparum 10. 264, ebeneus 3. 
104, Fagi 3. 4, 6. 265, fasciatus 10. 264, 
flavescens 3. 99, 9. 361, fulvicornis 7. 
312, fulvipes 8. 57, fuscicornis’ 6. 283, 
fuscocinereus 8. 101, 10. 260, fuscus 9. 
365, glaber 6. 230, (griseus 9. 360. 361), 
hispidulus 9. 359, interruptus 10. 260, 
Iris 8. 57, lineatus 9. 360. 361, longicla- 
vis 3. 99, 9. 361, macularius 9. 364, mali 
B. 51, maritimus 9. 365, Marquardtii 3. 
104, mastix 8. 111, medius 10. 259, me- 
lanopterus 10. 265, melanotus 7. 316, 
miles 10. 262, nanus 6, 44, niger 3. 110, 
nigriclavis 3. 99, 9, 361, nitens 6. 46, 
Obesus 9. 367. 368, oblongus 7. 311, Pal- 
marum 11. 30, parapleurus 9. 365, pe- 
destris 10. 262, petro 8. 108, pedicula- 
rius 3, 104, piceus 9. 345, pilosellus 9. 
369, pineti 8. 141, Pini 16. 125, Planta- 
ginis 10. 261, pleuriticus 9. 360 plum- 
beus 9. 365, Populi 6. 46, Pruni 7. 190, 
pubescens 6. 41, pyrrhodactylus |8. 100 
107, 4-maculatus 3. 108, Rubi 10. 266, 
rufescens 7. 310, ruficlavis 3. 99, 9. 360, 
ruficornis 7. 190, rufipes 3. 99, 7. 312, 
Salicis 8. 108, scaber 3, 102, scabriculus 
9. 341, scrobiculatus 9. 365, selenius 7. 
312, senex 10. 262, setosus'9. 344, 6-stria- 
tus 9. 365, Sorbi 6. 258, Spartii 9. 360, 
squamifer 3. 104, sticticus 10. 259, stra- 
mineus 3. 101, stygius 7. 189, (subaura- 
tus 9. 360), (Sus 9. 369), tessellatus 3. 
103, testaceus 7. 310, tibialis 9. 860, Tri- 
folii 6. 258. 266, trilineatus 3. 101, tri- 
sulcatus 9. 365, villosulus 8. 107, 6. 
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283, violaceus 6. 44, 7. 187, viridescens 
6. 261. 


Curculionen v. Riesengeb. 8. 82. 

Curculion. brachyrhynchi 9. 59. 

Curicta 23. 462. 

Curis Aurora 21. 246. 

Curtonotus 20. 129. 

Cutocoris gilvus 21, 406, 

Cuviers Brief 5. 6. 

Cybister africanus 12. 377, costalis 8. 52, 
Pa: 8. 52, dissimilis 8. 51, limbatus 

Cychrus 8. 42, attenuatus 7. 350, 9. 315, 
intermedius 11. 346, pygmaeus 90. 275 
reflexus 8. 42, rostratus 7. 350, 9. 315. 
unicolor 9. 335. 2 A 

Cycliscus 4. 350. ü 

Cyclomides 4. 349. 

Cyclomorphus 4. 136. 

Cyclomus 4. 349. 

Cydimoniden 23. 473. 

Cydnida 23. 94. 

Cydnus senegalensis, torridus 20. 86. 

Cylas turcipennis 18. 36. 

Cylindrorhinus 4. 23. 

Cylindrotoma nigriventris 10. 342, 

Cyllocoris 23. 322, equestris 19. 182. 

Cylloceria 16. 92. 

——9 15. 228, 21. 75, flavicornis 

Cymatophoridae 15. 228. 

Cymindis 7. 108, s. a. Tarus 18. 332, an- 
£ularis 7. 108, basalis 9. 314, binotata 
23. 119, Faminii 8. 49, flavomarginata 
17. 179, homagrica 7. 108, 8. 44, lunaris 
7. 108, punctata 9. 314, 18. 332, vapora- 
riorum 9. 314, variegata 8. 47. 9. 335. 

Cymus 19. 181. 

Cynegetis globosa 2. 2. 79. 

Cyniphes molesta 8. 153. 

Cyniphidae 20. 310. 

Cynips 9. 182, 12. 342, 16. 232, 18. 39, 
aus N.-Am. u. d. Gallen 22. 415, Ame- 
rinae 9. 183, capreae 9. 184, confluens 
22. 405, 23. 80, Ficus, Caricae, psenes 
4. ‚73, Quercus folii 14. 170, 23, 80, 
Quercus tubicolae, seminator 22. 407, Sy- 
comori 4. 73, viminalis 9. 183, 

Cyphicerus 4. 349. 

Cyphon 23. 335, compressicornis 8. 54, 55, 
lividus 8. 318. 

Cyrillus Dom. Ent. Neap. 11. 36. 

Cyrnus 19. 121. —. 

Cyrtogaster vulgaris 20. 192, 

Cyrtomenus émarginatus, grossus 23, 95. 

Cyrtomorphus 4. 135. 

Cyrtonus montanus, ruficornis 14. 21. 

Cyrtosia obscuripes 16. 39. 

Cytilus varius. 18. 288, 23. 334. 


Dacne 4. 132. 

Dacnusa confinis, pubescens 20. 321. 

Dahlbomia 10. 9, 11. 7, 18. 312. atra l. c. 

Dahlboms Necrolog 90. 337, 

Dailognatha 10. 288. 

Dalytra 22. 129. 131, rapax 22. 131. 

Damaster 18. 80. 

Danais 9. 139. 

Darbanus fuscispinus 224 135, nigrolinea- 
tus, plagiatus 22. 136. 

Dascillus 1. 31. 

Dasycera 11. 145. 

Dasychira 13. 317, 15. 228, 17. 112. 
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Dasycoris 19. 179. 

Dasypogon litura 2. 180, 6, 208. 

Dasypolia Templi 22. 337. 

Dasytes ciliatus 14. 18, coeruleus 9. 229, 
flavipes 4. 334, haemorrhoidalis 11. 317, 
nigricornis 4. 337, nobilis 2. 78, 10. 334, 
pallipes 8. 57, plumbeus 23. 518, pun- 
ctiger, scaber 4. 336, virens 4. 337. 

Decius 23. 442. 

Decticus 13. 17. 24, 16. 110, brachypte- 
rus 13. 19, philippicus. strictus, tessel- 
latus 10. 112, verrucivorus 13. 17. 25, 
18. 100. 

Deilephila 2. 29. 115, 10. 84, 12. 61, 15. 
290, 17. 38. 111, 22. 271 Zw., 23. 384. 
487, Celerio 3. 71. 95, 6. 95, Elpenor 
17, 111, 93. 383, Euphorbiae 2, 30. 115, 
6. 148, 23. 382, Galii 6. 148, lineata, 
livornica 23. 167, Nerii 2. 29, 3. 71. 95, 
6. 95, Nicaea 2. 115, tithymali 2, 116. 

Dejean's :Samml. 5. 84. 

Deleaster 5. 376. 

Deliphrum 18. 344. 

Delphax fuscovittata 19. 191. fig. 

Deltocephalus 19. 192, areatus 19. 193. 

Deltoiden 21. 82. 

Demas 15. 228, 17. 113. 

Demetrias 7. 387. 

Dendroctonus 7. 24, 18. 347, 23. 339, 

Dendrophagus 18. 345. 

Dendrophilus 6. 135, 10. 187, mundus 
11. 351, 14. 218. 

Denops 6. 292. 

Depodius crenulatus, emarginatus 23. 487. 

Deporaeus Betulae 6. 40. 

M dw 11. 26. 149, 14. 83. 209, 19. 

1, 20. 394, alstroemeriana 14. 279, ap- 
plana 93, 233, cachritis 20, 237, 21. 264, 
emeritella 22, 35, laetella 23. 44, olerella 
23. 233, parilella 22. 34, propinquella 
23. 174, punctata ? 14. 208, retiferella 
11. 150, schmidtella 12. 81, straminella 
20. 238, sublutella, velox 20. 237. 

Deraeocoris 19. 183, approximatus, bra- 
chialis 19. 185. fig, fuscescens 21. 406, 
illotus 19. 184, mutans 19. 186, nigro- 
nasutus 19. 184, nobilis 1860, 21. Tab. I. 
f. 10, simulans 19. 186, triannulatus 
19. 183. 

Derelomus 8. 299. 

Dermaptera 23. 225. 

Dermestes 3. 60, 18. 345, Boleti 12. 30, 
dimidiatus 1. 137, domesticus 19. 66, 
fuscus 8. 55, lupinus 1. 137, 18, 336, pi- 
cipes 12. 30, violaceus 6. 294, vulpinus 
1. 137, 18. 326. 

Deroplia Genei 23. 284. 

Desmaulius u. 

Desmotaulius 13. 158, 19. 117. 

Desoria 9. 250. 

Dexia compressa 8. 251. 

Diacanthus 18. 57. 346, cinctus 13, 238, 
impressus 8. 79. 

Diachila 18. 76. 334. 

Diacrita costalis 21. 197 fig. 

Diactor 23. 294. — 

Diadocidia 13. 55 fig., ferruginosa 13. 
51. 53, flavicans 8. 66, 13. 53. 

Dianous 5. 351. | 

Dianthoecia 15. 230, 20. 30, andalu- 
sica 20. 214, 21. 260, conspersa 23. 
169, proxifna 22. 366, sancta 20. 213, 
21. 260. 

Diaperis morio et quercana 7. 109. 

Diaphora mendica 22. 281 Zw. 


Diapria aptera 20. 318, elegans 6. 390, 
(Hermaphr.) fig. 

Diastatops 10. 170. 

Diastatomma 10. 154. 

Diastochelus plicatus, siculus 16. 291. 

Dicelloceras vibrans 16.270 fig., 17. 46. 

Dicerca berolinensis 4, 87. 

Dichonia 8. 192, 21. 77, 22. 162. 

Dichotrachelus 14. 171, Imhoffii 18, 63, 
Rudenii 14. 183, 17. 362, sulcipennis 
14, 171. 

Dicranorhina derbiana 17. 322, 18. 360. 

Dicranura 12. 15. 

Dictyalotus 12. 23. ë 

Dictyonota Pitschii 1860. 21. Tab. I.F. 5. 

Dictyophora indiana 22. 149. 

Dietyopterus flavescens, ochraceus 9. 78. 

Dictyopteryx 11. 79. 

Didea fasciata 2. 26. 

Didymops 10. 169. 

Dieckhoff's Necrolog 16. 35. 

Dieuches femoralis, punctipes 21. 405, 
syriacus 21. 159 fig., Yeh 21. 160. 

Diglossa mersa 14. 259. 

Dilar 11. 366, 19. 129, parthenopaeus 21. 
56, turcicus 19. 129. 

Diloba 12. 15, 15. 229, 17. 113. 

Dilophus antipedalis 6. 151. 

Dima 6. 163. 

Dimeris 15. 344, 16. 329, mira 15. 345. 
Dinarda dentata 4. 307, 5. 341, 10. 185, 
Mürkelii 4. 307. 308, 6. 133, 19. 293. 

Dinetus 10. 88, 14. 44, 18. 314. 

Dineura 3. 43, 7. 78, 13. 105, dorsalis 5. 
263, Hetrtigii 5. 37. 

Dineutes assimilis 8. 278, 9. 337, australis 
8. 54, 9. 335, dentatus 3. 256, subspino- 
sus 9. 335, unidentatus 8. 54, 9. 335. 

Dinodes 18. 146. 

Dioctria Harcyniae 5. 381. 

Diodesma picea 11. 182. 

Diodontus 10. 14. 90, 11. 9, 14. 47, 18. 
915, tristis 9. 186. 

Diodyrhynchus austriacus 8. 166, 16. 372. 

Dipaltus nabiformis 21. 407. 

Diphadnus fuscicornis, nigricornis, semi- 
neurus 1. 28. 

Diphthera coenobita 2. 91, 4. 8, 6. 18. 
212, 22. 281 Zw., ludifica 2. 59, 3, 35. 
165, Orion 2. 92, 4. 8, 18. 59, 17. 113. * 

Diplacus alboornatus 19. 183. fig. 

Diplax scotica 21. 211. 

Diplectrona 13. 109. 

Diplodus armiger, melanophthalmus 21. 


406. 
Diplolepis Aphidis 20. 192. 
Diplonema 11. 307. 
Diplonychus rusticus 21. 409. 
Diplorhoptrum 20. 90. 
Diplosis Pisi 15. 325. 
Diptera coriacea 10. 297, parasitica 4. 316. 
Dipteren Fang 14. 368, im Bernstein 1l. 
06, Genitalien 2. 74. fig. 168, Linnés 
in London 12. 131, Maden 19. 71, be- 
sondres Organ 21. 125, Saugmagen 4. 114. 
Diptersgis 14. 52, 15. 230, pinastri 14- 
11, . 19, 


Dircaea laevigata 23. 336, livida 18, 180. 

Dirhagus 15. 166. 

Dischistus multisetosus 18. 17. 

Discocephala clypeata 23. 96, lineaticeps 
23. 97, notulata 23. 96. 

Dissoctena granigerella 20. 234. 

Ditomus cornutus 8. 46, sphaerocephalus 
8. 45, tricuspidatus 8. 49. 


Ditomyia 13. 51. 53 fig., fasciata, ma- 
P 13. 54, 3-fasciata 7. 15, 13. 

Ditylus helopioides 9. 166, laevis 9. 166. 
334, 19. 66, rufus 9. 166. 

Dixa 10. 343 etc., laeta 10. 344, obscura 
10, 348, puberula 10. 347. 

Dolerus 3. 43, 7. 78. 

Dolicaon biguttulus 93. 120. 

Dolichopoda 11.-85. 86. 

Dolichopus 6. 83, posticus 11. 345, rotun- 
CUN 9. 329, Ruthei 8. 71, Sagittarius 

. 330. 
Delichurus 10. 10, corniculus, Dahlbomi 


. 140. 

Dolichus 7. 62. 104, caffer, vigilans 7. 
104, 12. 269. 

Doliops geometrica 23. 23. (Ceramb,) 

Domnus 22. 136, dimidiatus, flavoniger |. c. 

Donacia 6. 327, 12, 198, 18. 347, aenea 
7. 86 affinis 7. 80. 82. 83, angustata 6 
331, antiqua 6. 365, appendiculata 6. 332, 
armata 7.81, Besseri T. 83, bidens 6. 331, 
brevicornis 6. 362, 23. 339, cincta 6. 331, 
Comari 7. 84, 12. 198, crassipes 6. 330, 
dentata 6. 331, dentipes 6. 332, 22. 179, 
discolor 7. 57, Equiseti 6. 392, fennica 
7. &4, 19 214. 217, Festucae 7. 86, 8. 99, 
gracilis 6. 367, Hydrocharidis 7. 55, im- 
pressa 6. 365, Lemnae 6. 359, linearis 
7. 51, Malinowskii 7. 54, 19. 214, 217, 
Menyanthidis 7. 51, micans T. 84. 87, 
moerens 7. 53, nigra T. 56, Nymphaeae 7. 
86, obscura 6. 362, pallipes 6. 332, 7. 80. 
82. 84, planicollis 7. 80. 82, Proteus 6. 
365, 7. 87, reticulata 6. 332, rustica T. 
80. 81, Sagittariae 6. 361, 12. 264, semi- 
cuprea 7. 52. 53, sericea 7. 84. 89, 8. 99, 
Simplex 7. 51. 53, simplicifrons 6. 361. 
366, (simplonica 6. 363,) Sparganii, tha- 
lassina 8. 332, tomentosa 7. 56, Typhae 
6. 360, 7. 52, variabilis 7. 57. 86, violacea 
n^ 87, vittata 6. 360, Zosterae 12. 

Donacides 6. 303, 12. 195. 
orcadion Kindermanni 6. 
8. 56, Perezii 14. 21. 

Dorcatoma Hederae 6. 77. 

Doritis 6. 92, 9. 144, 11. 274, 12. 61. 85, 
15. 224, 16. 376, 18. 391, 20. 28, 22. 
154, 215, Apollo 2. 55, 7. 381, 12. 175, 
16. 376, 21. 65. 217. 221, Clarius 21. 221, 
Delius 9. 144, 21. 65. 221, 22. 98. 105, 
Mnemosyne 7. 383, Smintheus 21. 221. 

Dorthesia 18. 225. 

Doryodes acutaria 23. 477. 

Doryphora 19. 242, chlorizans 19. 248, 
10-lineata 19. 244, Haldemani 19. 246, 
iuncta 19. 243, libatrix, litigiosa 19. 248, 
rubiginosa 19. 245, trimaculata 19. 248. 

Drahtwurm s. Elat. u. Agriotes sezetis. 

Drapetes 8. 56. 

Drepana 12. 15. 

p.epanidae 13. 327. 
repanopteryx 12. 185, 13. 76, 16. 72, 
19. 129, 20. 412, 21. 55, algidus 19. 129, 
Phalaenoides 19. 71, pyraloides 21. 55, 
tortricoides l. c. 

Rue Ei 

us 22. 423, planiceps 22. 143. 

Dromius 3. 30, 7. 108. 387. 3% 18. 57, 
agilis 8. 49, angustatus, bipennifer 9. 35, 
corticalis 7. 108, fenestratus 9. 35, 18. 57 
glabratus 7. 108, impunctatus 9. 35, lon: 
Biceps 13. 101, maurus 7. 108, 9. 35, pla- 
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giatus 7. 108, quadrillum 7. 25, 8. 48, 
sigma 8. 45, testaceus 9. 35, truncatellus 


Dromophila montana 11. 83, 12. 165, 13. 


| Druckfehlerberichtigungen 8, a. Errata 


. 25, 6. 208, 6. Ende, 7. 296. 328, 8. 
381, 10. 106 — 7. 190. 376, 11. 212, 12. 
86, 13. 128. 240, 312. 454, 14. 24. 60. 
107. 112. 166. 222. 326. 418, 15. 63. 128. 
160. 199. 264. 397, 16. 128. 287, 358. 387, 
17. 64. 381. 402, 18. 205. 414, 19. 449, 
20. 112. 283, 21. 202. 358. 417. 419, 22. 
92. 112. 165. 227. 305. 456. 

Drusus 13. 109. 

Dryobia 21. 67 (Drynobia 23. 169). 

Dryobota 21. 77. 

Dryocampa 23. 476. 

Dryophthorus Lymexylon 9. 234. 

Dryopini 15. 147. 

Dryops femorata 9. 167. 

Dynastes Typhon 6. 96. 

Dynastida 3. 62. 

Dyschirius 9. 36, aeneus 10. 334, areno- 
sus 9. 36, cylindricus 9. 36, 28. 119, di- 
gitatus, fulvipes, inermis, minimus, ova- 
tus, punctatus, pusillus, rufipes 9. 36, 
salinus 6. 52, thoracicus, tristis 9. 36. 

Dysdercus albidiventris 23. 315, fulvo- 
marginatus 21. 405, Koenigii 21. 406, 
lineatipes 21. 405, mimus 23. 316. 

Dystus puberulus 23. 83. 

Dytiscus 3. 67, 18. 342, angustatus 9. 43, 
atratus 8. 51, bicolor 8. 53, bimaculatus 
8. 279, bipustulatus 4. 332, 8. 279, car- 
bonarius 4. 332, cinereus 8. 279, circum- 
flexus 9. 43, confluens 8. 53. 142, 9. 334, 
consobrinus 4. 94, costalis 8. 52, crux 7. 
318, 10-punctatus 9. 336, Dejeanii 8. 52, 
depressus 7. 321. 359, 8. 53, duodecim- 
pustulatus 8. 41. 53, erythrocephalus t 
219, Fabricii 9. 337, ferrugineus 8. 219, 
flavipes 7. 322, fuscipes, fuscus 8. 218, 
granularis 8. 279, inaequalis 8. 142, irro- 
ratus 9. 337, lapponicus 18. 193, latissi- 
mus 8. 278, 22. 124, lineatus 7. 319. 359, 
8. 53, lituratus 8. 53, luridus 8. 278, ma- 
culatus 8. 279, marginalis 8. 278, 29. 
285 Zw., minutus 8. 279, nigrita 8. 54, 
nitidus 8. 53, 142, obliquus 8. 53. 142, 
9. 334, ovatus, palustris 8. 279, paralle- 
logrammus 4. 94, x 9. 43, piceus 
8. 278, ruficollis 9. 336, scaraboides 8. 
278, semipunctatus 7. 322, semistriatus 
8. 278, septentrionalis 18. 54, signatus 
9. 337, sticticus 8. 279, striatus 8. 278, 
sulcatus, uliginosus 8. 279, unifasciatus, 
varius 9. 337. 


E. 


Eana decussana 93. 58, nebulosana 23. 
56, strigulosana 23. 59. 66. 

Earias 21. 81. 

Ebaeus perspicillatus 16. 199. 


Eccopisa 10. 316. 
P ini 9. 255, destructor 


Eccoptogaster Ca: 
9. Jos. E ntricatue , 253 fig., multistriatus 


9. 252, Pruni, Pyri 9. 253, rugulosus 9. 
254, scolytus 9. 252. 

Eccritotarsus eucosmus, generosus, mun- 
dulus, rend Erg m 

Echinom grossa 10. 61. 

Eciton testaceum 14. 188. 
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Eclimus gracilis 5. 156 tig., perspicillaris 
5. 154 fig. 

Ectemnius 10. 17, 11. 10, 14. 48, 18. 
316, guttatus 16. 51. 

Ectinopus holomelas 23. 96. 

Ectinus jucundus 8, 80, xanthodon 8. 79. 

Ectrichodida 23. 455. 

Edessa albirenis 23. 117, arietina 23. 110, 
Bos 23. 112, capreola 23. 118, cornuta, 
cruenta 23. 117, elegans 28. 118, haedina 
23. 112, insignis 23. 108, junix, jurgiosa 
23. 114, lepida 23. 116, lineata, lineigera 
23. 113, nigricornis 23. 110, nigrispina 
23. 112, olivacea 93. 111, patricia 23. 
114, praecellens 23. 112, pudibunda 23. 
117, pudica 23. 116, puncticeps 23. 117, 
puneticornis 28. 115, reticulata 23. 112, 
rixosa 23. 116, taurina 28. 109, . vinula 
93. 115. 

Edessida 23. 109. 

Eichengallen 18. 410, 

Einzeln-Beschreibung 14. 215. 219. 

Elachista 11. 27. 148. 198, 14. 85, 17. 45, 
19. 82, 20. 394, anserinella 11. 203, arun- 
dinella 11. 200, bisulcella, chrysodesmella 
11. 208, cinctella 11. 201, cygnipennella 
14. 289, festucicolella 14. 415, gangabella 
11. 202, griseella 11. 199, humilis 11. 201, 
megerlella 11. 202, oleella 11. 148, Poae 
22. 38, piperatella 20. 256, pratoliniella 
11. 204, raschkeella 23. 364, revinctella 
11. 202, roesella 14. 293, rufocinerea 11. 
204. 

Elampus 18. 316. 

Elaphocera 6. 77. 

Elaphrus 18. 76. 334. 350, 19. 201, 23. 
326, arcticus 23. 326, atratus 8. 51, au- 
striacus 7. 110, cupreus 7. 109, lapponicus 
18. 334, nebulosus 6. 403, pictus 7. 111, 
prasinus 7. 108. 110, smaragdinus 7. 110, 
splendidus 18. 334, testaceus 7. 107. 110, 
uliginosus 7. 109, Ullrichii 6. 50, 7. 109. 

Elasmocerus validicornis 12. 377. 

Elasmostethus nebulosus 23. 109. 

Elater 16. 228, 23. 335, aeruginosus, au- 
licus 16. 277, bicolor 1. 36, bicornis 8. 
56, canus 10. 308, castaneus 13. 239, ein- 
naberinus 19. 406, cupreus 16. 277, dif- 
fieilis 10. 308, dispar ]. 35, elongatulus, 
ephippium 16. 228, erubescens, exsanguis 
19. 406, foveatus 8. 56, glandarius 1. 
138, Heyeri 16. 277, humeralis 10. 308, 
11. 181, inaequalis 8. 56, linearis 1. 85. 
138, 2. 6, livens 1, 35. 138, 2, 6, man- 
dibularis 10. 308, melanurus 8. 56, meso- 
melas 1. 35. 138, 2.6, noctilucus 11. 30, 
ochropterus 19, 406, pectinicornis 16. 277, 
pubescens 1. 138, puncticollis 8. 56, segetis 
21. 28, sinuatus 98. 517, ustulatus 13. 
237, variabilis 1. 35. 

Elaterenfrass an Blattlàusen 16. 228. 

Elateriden 19. 402, 404. 

Elicrina cauteriata 20. 217. 

Elis africana 20. 261, asiatica 20. 266, 
Atropos 20. 264, azurea 20. 267, Clotho 
20. 263, felina 20. 265, ferox 20. 261, 
fossor 20. 269, Lachesis 20. 262, Pfeifleri 
20. 264, phalerata 20. 268, Snelleni 20. 
268 fig., stigma 20. 260, tolteca 20. 269, 
tristis 20, 265. 

Ellimenistes 4. 350. 

Ellopia 10. 111, 17. 115, fasciaria 14. 
209. 244, margaritaria ll. 47. 

Elmidophorus Aubei 14. 218. 

Elmis 21. 273, aeneus 7. 336, angustatus 


7. 335, B. 82, opacus 8. 82, Perrisii 10, 
309, 11. 181. 

Elodes Carolinae 20. 425. 

Blophlins 4. 205 s. Heloph., pendulus T. 


Elophorus s. Heloph. 

Elytrodon 4. 352. 

Elytrurus 4. 351. 

Emathion 15. 166, 

Embia 19. 134, Solieri-10. 56. 

Embidae 10. 55. 

Embolemus Ruddii 18. 111, 

Embrithes 4. 351. 

Emdagria s. Endagria. 

Ems, Fauna von, 4. 283, 292. 

Emesa Henrici, invisibilis 21. 408. 

Emphylus 20. 333, glaber 10. 187. 

Emphytus 3. 44, 7. 79, 18. 105, 20. 333, 
bucculentus 7. 79, grossulariae 20. 305, 
rufocinetus, succinctus 9. 176, tibialis T. 
19, viennensis 13. 105. 

Empis 19. 71. 

Emydia 13. 285, 15. 293, 21. 69, candida 
7. 151, chrysocephala 7. 150, colon 7. 
151, coscinia 7. 150, cribrum 92. 160. 

Encaustes 4. 132. 

Encoelocera bicolor 5. 321. 

Encyrtus platycerus 17. 47, scutellaris 
16. 231. 

Endagria 13. 360, 15. 224. 

Endecatomus siehe Hendecatomus. 

Endochus 22. 135, cingalensis, consors 1. c. 

Endomychus 23. 341. 

Endromides 12. 15, 13. 339. 

Endromis versicolora 2. 81. 57, 6. 95, 
10. 84, 19. 63, 13: 339, 22. 277 Zw., 
23. 492. 

Endrosis fenestrella 18, 278, lacteella 18. 
278, 93. 239. 

Endungs-Zwang b. Lepid. 9. 72 

Enedreutes 6. 59, hilaris 6. 410, 

Engida 3. 60. 

Engis rufifrons 9. 30, sanguinicollis 7. 327. 

Ennearthron 12. 23. 

Ennomos 10. 111, 17. 115, 22. 163, 23. 
375, 384, crataegata 3. 166, dentaria 14. 
253, emarginata 14. 241, freitagaria 15. 
143, lituraria 14. 250, notataria 14. 201, 
strigilata 14. 210, trinotata 6. 186, 

Ennychia 10. 350, 12. 335, 17. 43, 22. 
164, cingulalis 9, 375, 14. 208, 17. 43, 
22. 31, fascialis 9. 375, holosericealis 12- 
335, 8-maculalis 10. 237, rupicolalis 12- 
385, trigutta 10. 236. 

Enodia chrysoptera 18. 312. 

Enoicyla 13. 230, silvatica 12. 164. 

Enoplium 6. 293. 

Enoplops Bos, scapha, ventralis 21. 106. 

Ensina 8. 330. 

Entfaltung 17. 173. 

— 10. 18, 13. 141, 14. 48, 

n de 

Entomologische Lichtbilder 4. 98. 

Entomometer 2. 49. 

inus 12. 23. 

Epallage Fatime 6. 115. 

Ephedrus parcicornis 20. 314. b 

Boi 6. 155—6, 10. 354. 361. 367, 
5. 85, halterata 10. 360, culiciformis 14. 
aan aquae l. 54, 9. 192, rupestris 

Ephestia 10. 315, 14. 82, elutella 16. 325, 
labeonella, parasitella, xanthotricha 20. 
226. 

Ephialtes carbonator 16. 103, imperator 


2. c 2 


15. 156, manifestator 5 r 

8. 164, rex 15 166. 15. 155, mediator 
Ephippigera perforata 4. 317. 
Ephippiphora petiverana 22. 164. 

phistemus palustris 16. 167. 
Ebhisternus 4. 29. 

a salina 4. 228. 

Ephyra 15. 302. 


Piscapha 4. 132. 
Ebisehnia 10. 316, 17. 45. 
isema 6. 212. 239, 10. 108, 13. 59, 15. 
ab. 21. 76, 23. 373, coeruleocephala 4. 9, 
aac. 6. 239, graminis 4. 9, 17. 41, 
8. 231. 301, 21. 36, orana 15. 295, sp. 
E 9. 312, trimacula 9. 92. 
Episomus 4. 349. 
yhitheca 10. 169, 13. 191, 17. 369. 371. 
zhomis eircumseriptus 9. 37. 
Epsilon 23. 197. 
petraea 18. 344, aestiva 8. 211. 


quitides 11. 273. 
Erastria 4. 359, 6. 217. 375, 10. 111, 16. 
E 21. 81, argentula 6. 28, candidula 4. 
0, fuscrila 4. 360, 22. 302, paula 4. 
, sulphurea 4, 359, unca 4. 359, 6. 
Er dali 211. 
En Ohe siehe Haltica. 


7, 16. 920, 16. 378 
2 22. 96. 98. 105. 119. 157, 23. 166, 
ig 12. 254, Arachne 9. 140, Arete 1. 
1% "d 66, Cassiope 21. 63, Ceto 20. 
pho, isa 22. 353, Dromus 9. 140, Epi- 
21 nn 174, 11. 299, 21. 63, Eriphyle 
"s 3. Euryale 9. 140, 11. 238, 12. 335 
t wey Hipparchia Eur., Goante 20. 25, 
33850 20. 18, Gorgone 1. 174, Ligen 12. 
339 21. 373, 22. 354, Manto 11. 254, 12. 
100° 16. 375. 378, 18. 47, 20. 19, 22. 
res 157. 358, Medea 9. 140, 93. 166, Me- 

ge 9. 140, 22. 352, 23. 166, melas, 
poosi, Neleus, Nilo, Phorcys 1. 174, 

ene 23. 166, polaris 22. 352, psodea, 
chlini 28. 166, Scipio 1. 174, Stygne 

- 238, Tyndarus 90. 24. 


En i tes faber 6. 83. 
n's Nec: 4298; 
rinnys 23. 102 1i °° 


Eriocampa crassicornis 7. 118, livonensis | 


5. 38, nitida 7. 119. 


Erirhinus 8. 204, 10, 266. 267 s. a. No- | 
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taris und Procas. 18. 347, 23. 339, acri- 
dulus 18. 289, (arundineti 10. 266), costi- 
rostris 18. 239, 93. 338, Festucae 10. 
266, 11. 360, filirostris 17. 246, fructuum 
3. 104, inquisitor 10. 266, (lunula 10. 
266), moestus 17. 180, Neréis 10. 266, 
Riehlii 17. 180. 246, scirrhosus 10. 267. 

Eristalis 4. 205, 12. 139, fasciatus 6. 208, 
frutetorum 7. 147, pulchriceps 6. 208, 
trieolor 9. 114, 3-vittatus 7. 142, versi- 
color 7. 144. r 

Eros Aurora 23. 336, 

Erotylinen 4. 131. 

Erotylus 4. 137, fasciatus 8. 55, 5-puncta- 
tus 21. 129. b 

Errata s. Druckfehler. 

Erycinidae 11. 265. 

Estigmene 13. 315. 

Etymologisches 16. 282. 257, 18. 146, 
19. 164. 172. 437, 23. 121, 

Euacanthus nigröflorus 19. 197. 

Euaesthetus 5. 354, laeviusculus 12, 294. 

Euagoras 22. 135, 23. 449. 450. fusci- 
spinus 99. 135, plagiatus 22. 196, trux 
22. 136. 

Eublepharus Germari 4. 20. 21, 4-denta- 
tus 9]. 248. 251, Rouleti 4. 20, subru- 
gosus 21. 248. 251. 

Eubolia 15. 302. 

Eucarta 21. 81. 

Euceros crassicornis 19. 434. 

Euchelia 15. 293, 23. 378. 

Euchirus 12. 240. 

Euchlora viridis 8. 278, 18. 151, 19. 30, 
Vitis 18. 151. 

Euchroeus 18. 316. : 

Enclidia 4. 361, 6. 217, 10. 111, 15. 263, 
99. 163. caucasica 9. 375, glyphica 4. 
361, 9. 220, 23. 350, mi 4. 361, 11. 39, 
14. 277, 22. 163. 

Euenemidae 15. 163, 19. 401. 407. 

Eucnemis 13. 233, 15. 167, Heydenii 17. 
247, Sahlbergii 13. 234. 

Eucoelia simulatrix 20. 310. 

Eucorybas Crotalus 15. 312 fig. 

Eudorea 9. 155, 10. 315, 11. 25, 17. 45, 
20. 33, 22. 164, centuriella 19. 314, 23. 
37, murana 23. 37, petrophila 9. 155. 
312, sudetica 9. 155, 17. 45, 23. 97, trun- 
cicolella 23. 37, valesialis 17. 45. 

Eudryas Unio 23. 477. 479. 

Eugonia 20. 354, 21. 83, 23. 170. « 

Eulonchus smaragdinus 17. 360, 23. 128. 

Eulophus 17. 108. 

Eulyes amoena 20. 93, melanoptera, pre- 
tiosa 20. 94. 

Eumenes 23. 411, architectus, arcuatus 
23. 119, Blanchardi l. c., blandus 29. 178, 
flavopicta 23. 179, pomiformis, pyrifor- 
mis 98. 177, Saundersii 16. 223. 

Eumerus 9. 108. 130, aeneus 8. 145, 9. 
122, amoenus 9. 132, angustifrons 9. 125, 
annulatus 9. 112, argyropus 9. 135, ba- 
salis 9. 126, cilitarsis 9. 120, emarginatus 
9. 124, funeralis, grandicornis 9. 122, 
grandis 9. 111, Iris 9. 118, lateralis 9. 
112, lucidus 9. 134, lunulatus 9. 121, 
mixtus 9. 109. nudus 9. 117, olivaceus 
9. 116, ornatus 9. 123, ovatus 9. 109, 
planifrons 9. 122, pulchellus 9. 120. 130, 
purpureus 9, 120, pusillus 9, 133, rubri- 
ventris 9. 114, ruficornis 9. 127, sabulo- 
num 9. 114, Selene, strigatus 9. 114. 122, 
Lai 9. 113, tricolor 9. 109. 114, varius 

. 112, 


132 


Eumolpus pretiosus 7. 153, Vitis 18. 182. 

Eupachys 18. 80. 354. 

Je 4. 24. 

Eupelmus 17. 107. 

Euphaea 10. 149, 13. 194. 

Euphanistes 4. 136. 

Ewpholus 4. 21. 

Eupithecia 15. 302, 17. 116, 20. 33, 21. 

, 22. 164, arceuthata 22, 400, alternaria 
22. 401, debiliata 23. 171, helvetiaria, hy- 
perboreata 22. 400, obrutaria 14. 414, 
pygmaeata 29. 399, satyrata 18. 266, sco- 
riata 18. 265, silenata 9. 159. 309, so- 
brinata 22. 402, spissilineata 7. 241, stro- 
bilata 22. 402, valerianata 18. 267. 

Euplectus 7. 323. 353, 10. 186. 187, bico- 
lor, fennicus 7. 358, Fischeri 9. 44, gla- 
briculus 7. 358, gracilis 7. 322, 353, Kar- 
stenii 19. 170, Kirbii 9. 44, Kunzii 7. 
322. 353, lativentris 7. 322, Märkelii 7. 
353, minutus 9. 44, nanus 12, 170, nigri- 
cans 7. 828, 353, ruficornis, sanguineus 
9. 44, signatus 9, 44, 19. 170, sulcicollis 
7. 353, 8. 55. 

Euplocamus 11. 26. 141, Boleti 7. 178—82, 
choragellus 7. 179, mediellus, morellus, 
tessulatellus 7. 178—82. 

Eupropia 3. 13, 6. 107, 9. 173. 302, 10. 
85, 12. 64, 18. 47, 21. 68, 22. 281 Zw., 
23. 507, aulica 3. 14, 6. 29, 9. 304, 14. 
214, caja 9. 303, 19. 312, candida 11. 48, 
cribrum 3. 13, 9. 304, 23. 507, dominula 
9. 90, 3. 14, 9. 303, flavia 18. 84 fig,, 
29. 100, fuliginosa 3. 17, 9. 303, 21. 35. 
68, gelida 9. 173, grammica 9. 304, Hebe 
3. 17, 9. 303, 11. 46, Hera 9. 303, 23. 
507, honesta 2. 91, hospita 9. 303, inter- 
cisa 2, 90, jacobaeae 9. 302, 21. 68, lu- 
bricipeda 8. 128, 9. 304, luctifera 9. 304, 
maculosa 2. 91, matronula 3. 15, 6. 29. 
107, 9. 304, 16. 337, 17. 112, 19. 94, 21. 
68, mendica 9. 305, 14. 210, 22. 281 Zw., 
menthastri 8. 124, 9. 304, 14. 137, Plan- 
taginis 4. 165, 6. 29, 9. 303, 12. 336, 18. 
47, pulchra 8. 13, 9. 804, purpurea 3. 
14, 9. 308, Quenselii 19. 312, 22. 105, 
russula 9. 304, 14. 214, 28. 150, simplo- 
nia 18. 87, spectabilis 6. 239, strigosa 9. 
303, Urticae 8. 124, 9. 305, 14. 137, vil- 
lica 3. 16, 9. 303. 

Euptilon 13. 9!. 

Eurina 5. 323. 

Eurycardius 4. 137. 

Eurygaster dilaticollis 21. 100. 

Eurylobus 4. 21. 

Eurymela 19. 234. 

Eurymerocoris flaveolus 19. 189, obscu- 
ripes 19. 190. 

Euryommatus Mariae 18. 61. 

Eurypalpus 15. 145, Le Contei 15. 147. 

Euryporus 5. 349, aeneiventris 13. 70. 

Euryptychus 15. 165. 

Eurythyrea 6. 227, aurata 6. 229, au- 
striaca 6. 228, carniolica, micans 6. 227. 

Eurytoma aenea 20. 192, signata 17. 106. 

Euryusa 5. 341, acuminata 3. 143, 13. 
450, coarctata 12. 167. 293, 13. 449, linea- 
Fre 450, sinuata 13. 449, Wockii 28. 

Eusarcoris 21. 101 (Eysarc.), decoratus 
23. 104, Sahlbergii 19. 177. 

Euschistus bifibula, biformis, spurculus, 
strenuus 28, 100. 

Eusthenia 11. 77. 79. 

Eustylus 4. 349, 


Euthia truncatella 7. 358, 

Euthyrhynchus ducalis, floridanus, puni- 
cus 23. 93. 

Everia 13. 345. 

x gelatella 14, 273, salicella 11. 59, 

Exarnis difflua 18. 239. 

Exenterus 19. 434. 

Exetastes clavator 16. 93, fornicator 8. 
58. 16. 92, fulvipes 8. 58. 

Exocentrus adspersus 17. 396, balteatus 
3. 30, punctipennis 17. 396. 

Exochomus 15. 360. 

Exochus 19. 424, coronatus 19. 67, 

Exothecus discolor 16. 291; 


F. 


Fabricische Käfer 8. 39. 

Fadenwürmer 4. 78, 5. 205, 9. 290, 10, 
62. 63, 11. 329, 15. 103, 19. 326. 1 

Falagria 5. 314, 6. 127, amabilis, longi- 
cornis 18. 116, nigra, obscura 16. 28. 
pusilla 16. 27, thoracica 12. 292. 

Falcula 13. 328. 

Faronus Lafertei 13. 70. 

Fauna Islands 18. 381. 

Fausse chenille Cloporte 7. 289. 

Fenusa Rubi 9. 340. 

Feronia s. auch Platysma u, Pterost. 20. 
113, ambigua 20. 119, baetica 20. 113, 
barbara 20. 115, berytensis 20. 116, 
Boisgiraundii 10. 307, brachymorpha 90. 
121, erenata, crenatipennis 20. 113, cu- 
pripennis, decipiens 20. 114, Duponchelii 
20. 119, elongata 20. 116, erudita 7. 
103. 111, extensa 20. 119, gracilis 7. 103, 
grata 20. 114, Hagenbachii 20. 119, hi- 
spanica 20. 116, Honoratii 7. 102, in- 
commoda 20. 123, interstincta 20. 122, 
longula 20. 116, maura 7. 102—3, mono- 
gramma 20. 119, monticola 10. 307, 
Mühlfeldii, negligens 7. 103, numida 20. 
118, operosa 90. 123, Panzeri 20. 122, 
parumpunctata 7. 102, picea 9. 38, pla- 
niuscula 20. 122, praelonga 20. 116, pro- 
tensa 20. 119, pulla 7, 104. 111, punctulata 
23. 119, 4-foveolata 20. 117, reticulata 
20. 113, strenua 7, 104. 111, striatocollis 
7.102, striatopunctata 7. 104, trapezicollis 
20. 117, validiuscula 20. 120, velocissima 
20. 115, Yvanii 20. 120, Zebii 20. 123. 

Ficana 23. 303, 

Fidonia 10. 112, 15. 301, 17. 42, 21. 84, 
22. 163. 282 Zw., amnicularia 22. 387, 
carbonaria 99. 387, clathrata 14. 208, 
defoliaria 14, 254, iberaria 9. 375, picea- 
ria 14. 204, 22. 282 Zw., 387, piniaria 
7. 161, 9. 375, 14. 204, 22. 125, 93. 316, 
pulveraria 14. 944, sordidaria 22, 387, 
tessularia 6. 188, zebraria 23. 171. 

Filaria truncata 8. 318, 9. 292, 

Filarien 3. 146, 4. 78, 5. 205, 9, 290, 10. 
62. 63, 11. 329, 15. 103, 19. 71. 222, 326. 

Filo 15. 110. 

Finnmarken’s Coleopt, 23. 325. 

Finnmarken’s Lepid.-Verz. 22. 403, 28. 
30. 255. 

Flata splendens 22. 149, 

Flavius lineaticornis, pinguis 93. 257. 

Flöhe siehe *chmarotzer-Ins. 

Fontejus 23. 314. 

Forcinella azteca 23. 216. 

Forficesila suturalis 93. 226. 


Forficula 18. 100, 20. 105, alpina, dilatata 
90. 107, Freyi 20. 106, gigantea T. 325, 
lugubris 93. 230, Orsinii 20. 107, pube- 
scens 17. 22, ruficeps 23. 281, taeniata 


23. 230. 

Formica 14. 158. 189, 20. 88, atfinis 14. 
162. 193, 196, 198, aliena 14. 162. 192. 
196. 198, congerens 14, 160. 191. 195. 
197, cunicularia 14. 161. 190. 192. 194. 
197, 15. 141, dominula 14. 161. 190. 191, 
exsecta 14. 161. 190. 195. 197, flava 14. 
162. 192. 199. 196. 198, fuliginosa 14. 
162. 192, 193. 197, fusca 9. 187, 12. 304, 
14. 161. 162. 192. 195. 197, 15. 135. 141, 
glebaria 14. 161, incisa 14. 163. 193, 
ligniperda 14. 159. 190. 194, 196, mixta 
14. 163. 193. 196. 198, nigra 14. 161. 162. 
192. 196. 198, pallescens 14. 162. 193. 
191, piniphila 14. 160. 191. 195. 197, po- 
lyctena 14. 160. 191. 195. 197, rufa 14. 
159. 191. 195. 197, sanguinea 14. 161. 190. 
194. 197. 295 Zw., 417fig., 29. 284, ste- 
noptera 14. 161, timida 12. 304, 14. 162. 
189. 196. 198, truncicola 14. 160. 191. 
194. 197, umbrata 14. 162. 192. 196. 198, 
viatica 20. 88. 

Formicaleo 13. 92, formicalynx 16. 229. 

Formicidae 20. 88. 

Formicilla 15. 216. 

Formicinen Nassau's 14. 157, 21. 142. 

Formicomus 15. 216. 

Formosia callipygos 21. 198, moneta 21. 


200. 

Fornax 15. 166. 

Fossile Insecten 8. 349, 21. 331 u. s. d. 
Schriften von Hagen, v. Heyden, Löw, 
v. Siebold im Repert. 

Fossoria Nassau's 21. 145. 

Frostschmetterling s. Geom. brumata, 

Fulgora lanternaria 14. 55. 

Fulgorina 19. 234. 

Fulvius anthocorides 23. 322. 

Fumea 12. 343. 345, 21. 67, 23. 168, Helix 
22. 439, nitidella 12. 343, 21. 67. 

Fusius 23. 458. . 


G. 


Galba 15. 167. 

Galerita africana 9. 336, attelaboides 8. 
49. 141, 9. 334. 336, Bufo 8. 49, genicu- 
lata 8. 316, 9. 338, Janus 9. 338, nigrita, 
tristis 9. 336. 

Galgulis und Galgulus 23. 459. 

Gallenbildungen 9. 182, 15. 334 sq., 17. 
103—110, 18. 410, Nordamerika's 22. 405, 


23. 80. 

Galleria 4. 363, 10. 315, 11. 25, 1T. 45, 
cerella 9. 376, colonella 5. 132. 226. 

Galleruca 4. 91, calmariensis 23. 121, 
capreae 9. 258, Crataegi 23. 121, cya- 
noptera 15. 153, luteicollis 15.151, 4-striata 
21. 251, salicaria 10. 311, Viburni 19. 67. 

Gallerucae 4. 91. 

Gallwespen 13. 141 s. a. Cynips. 

Gardena melinarthron 21. 407. 

Garganus albidivittis 29. 322. 

Gargaphia 93. 324. 

Gasterocercus 8. 299. 

Gastropacha 3. 11, 4. 164, 6. 106. 238, 
10. 84, 19. 15. 63, 13. 340, 14. 51, 15. 
226, 17. 112, 20. 30, 22. 161. 277 Zw.,: 
23. 496, ammophila 1. 42, arbusculae 10. 
304 (eruca), 21. 93. 126. 235. 414, 22. 55. 
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161, 23. 209, ariae 10. 304, Bremeri 9. 
373, castrensis 8. 335, 22. 279, catax 4. 
362, 8. 334. 337, 11. 45, 12. 16, Crataegi 
4. 164, 14. 242, 23. 379, dryophaga 10. 
156, dumeti 4. 110. 362, everia B. 335. 
12. 16, Eversmanni 6. 238, fascelina 18. 
88, franconica 11. 45, 19. 345, ilicifolia 2. 
59, lanestris 1. 188, 19. 77, 20. 390, neogena 
6. 239. meustria minor 8. 335, Pini T. 37, 
22. 279, pinivora 1. 40, 3.12, 7. 35, 21. 95, 
pityocampa 1. 40, 7. 35, 12. 16, populi- 
tolia 16. 339, potatoria 8. 11, 12. 15, pro- 
cessionea 1. 41. 187, 7. 35, 10. 131, 12. 
20, quercifolia 1. 188, 19. 15, 29. 280 
Querens 1. 188, 3. 12, 18. 88, 93. 498, 
rimicola 8. 296, Rubi 3. 12, 7. 383, Tri- 
folii 3. 11, 15. 226, 23. 497, unicolor 11. 
De 

Gastrophysa aenea 19. 399, cyanea 19. 
398, Raphani 12. 175, 19. 399, 22. 123, 
viridis 19. 395. 

Gastrus 10, 119, equi 11. 31, 12. 133. 

Gattungen deutscher Küfer 16. 116 sq. 

Geheimnisskrümerei 7. 324. 

Geistchen s. Tinea. 

Gelechia 11. 27. 151, 14. 84, 17. 45, 19. 81, 
20. 33. 394, 22. 165, acuminatella 23. 360. 
aestivella 3. 262, anthyllidella 22. 36, atri- 
plicella 8. 162, basaltinella 11. 153, brahmi- 
ella 23.175, brizella 21. 120, cinerella 14. 
287, continuella 23. 234, contuberniella 
90. 240, 91. 264, dejectella 20. 242, diffi- 
nis 23. 237, disjectella 20. 241, dryadella 
11. 152, epithymella 20. 242, ericetella 
93. 234, favillaticella 2. 12, ferrugella 22. 
35, 93. 176, figulella 20. 242, gaditella 
20.243, galbanella 23. 236, gallinella 23. 
234, gerronella 11. 155, helotella 20. 240, 
imperitella 20. 242, infernalis, infernella 
93. 234, isabella 11. 152, lapella 3. 257 fig., 
259, leucatella 14. 286, longicornis, luctu- 
ella, lugubrella 23. 238, nocturnella 20. 
241, palustrella 23. 360, perspersella 23. 
236, pinguinella 21. 120, plutelliformis 
90. 239, populella 14. 287, promptella 
20. 241, scabidella 23. 174. 237, scriptella 
29. 36, senectella 18. 277, 23. 236, sp. 
18. 278, tamariciella 11. 158, ternatella 
20. 240, thuleella 18. 276, triparella 21. 
120, 23. 176, ulicinella 20. 240, umbro- 
sella 18. 277, velocella 23, 233, viduella, 
zebrella 23. 238. 

Geminatus 22. 133. 

Generationswechsel. Ammen 12. 841. 

Geocoris 19. 181, lividipennis 23. 811, 
marginicollis 21. 405. 

Geometra 10. 111. 201. 308, 13. 151—2. 
312, 16. 241, 19. 419, 21. 85, 23. 376. 
380, absinthiata 14. 274, achatinata 19. 
50, aeruginaria 14. 212, aestimaria 10 
201, aestivaria 8. 333, albicillata 14. 205, 
alniaria 1. 1897 20. 354, 362, alternaria 
1. 188, 10. 201, angularia 20. 356, aptata 
13. 152, arctiaria 18. 255, asbestaria 10. 
216, associata 14. 414, atomaria 10. 207, 
aurantiaria forstschádl. 22. 72 , austerata 
15. 356, autumnaria 20. 361, aversata 
14. 244, bajaria 1. 189, 8. 188, bidentata 
14. 253, bilineata 14. 252, bisetata 19. 
51, boreata, brumata 1. 189, bupleuraria 
8. 333, calabraria 13. 183, calcearia 10. 
217, canaria 20. 357, carbonaria 14. 204, 
carpinata 14. 414, cebraria (zebr.) 6. 186, 
cingulata 14. 308, citraria 10. 205, citrata 
19. 50, 23. 171, clathrata 10. 207, 14, 
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208, cloraria (chl.) 10. 203, columbata 6. 
188, coraciata 14. 271, crataegata 10. 202, 
cytisaria 10. 204, defoliaria 14. 254, 99. 
12, degenerata 10. 217, deversata 14. 245, 
didymata 14. 251, dilucidaria 19. 152, di- 
lutata 14. 241, dotata 19, 288, dubitata 
14. 248, efflorata 10. 218, effractaria 90. 
360. 362, emarginata 14, 241, emutaria 
10. 202, 13. 184, equestraria 4. 167, 90. 
357, erosaria 20. 357. 358. 362, etruscaria 
10. 203, exanthemaria 10. 208, extersaria 
14. 414, fazaria 19. 420, fasciaria 14. 244, 
ferrugaria 10. 213, ferrugata 14. 252, 
Nlaceidaria 13. 184, fuliginaria 14. 274, 
gachtaria 13. 153, galiata 10. 213, glau- 
caria 10. 207, graminaria 10. 204, gyraria 
10. 209, hastata 14. 204, hepararia 10. 
207, hirtaria 10. 206, 14. 253, holoseri- 
cearia 10. 212, imitaria 10. 201, imma- 
culata 19. 421, immutata 14. 251, implu- 
viata 23. 381, incarnata 14. 209, 19. 50. 
284, interjectaria 10. 211, juniperata 10. 
208, 14. 207, lactearia 19. 285, lapidisaria 
6. 183. 289, leucophaearia 8. 186, liche- 
naria 4. 231, lividata 14. 245, 19. 51. 
287, lobulata, luridata 14. 414, margari- 
taria 14. 209, marginata 14. 206, marmo- 
rata 14. 414, 23. 380, melanura 14. 214, 
miata 14. 271, 19. 289, mucidaria 20. 
380, munitata 18. 223, notata 14. 251, 
obliterata 10. 207, ocellata 10. 213, omi- 
cronaria 10. 210, palumbaria 10. 205, 
parvularia 10. 220, pectinicornis 19. 419, 
pendularia 14. 254, permutataria 10. 207, 
pictaria 19. 420, pinguedinata 10. 216, 
piniaria 7. 161, 14. 204, plagiata 14. 248, 
pomonaria 22. 322, populata 14. 247, po- 
raria 10. 209, porrinata 9. 273, progem- 
maria 1. 189, 8. 186, proluata 13. 153, 
propugnaria 18. 223, prosapiaria 14. 209, 
prunaria 10. 201, prunata 14, 253, pulve- 
raria 14. 244, pumilata 10. 220, punctaria 
14. 246, punctata 10. 208, pupillaria 10. 
209, purpuraria 10. 204, 14. 278, pusaria 
1. 189, 14. 210, putataria 14. 211 , pyra- 
liata 10. 214, 4fasciata 14. 249, quercaria 
20. 354. 362, quercinaria 20. 356. 361, 
rectangulata 14. 273, remutata 14. 246, 19. 
288, rhomboidaria 10. 206, ribearia 14. 
249, rubricaria 10. 211, ruficostata 10. 
215, scabiosata 14. 414, 15. 356, scopu- 
laria 19. 420, scripturata 18. 153. 312, 
selenaria 10. 205, sicanaria 13. 180, si- 
gnaria 1. 188, simplata 13. 312, stevenaria 
6. 184. 289, straminata 14. 247, strigilla- 
ria 10. 209, strigillata 14. 242, 19. 287, 
strobilata 18. 43, succenturiata 14. 274, 
sylvestrata 14. 246, tabidaria 13. 184, te- 
nebrosaria 10. 219, tessularia 6. 186. 188, 
testata 19, 50, thymiaria 8. 392, tiliaria 
14. 240, 20. 357. 362, trinotata 6. 184. 
186, tristata 14. 205, tfuncata 18. 252, 
undulata 14. 249, unicoloria 90. 362, ver- 
naria 10. 202, vibicaria 14. 209. 19. 284, 
violata 19. 423, viridata 9. 273, vittata 
19. 421, wavaria 6. 289, zebraria 6. 186. 

Geometridae Toscana's 10. 201—20. 

Geonemus 4. ?1. 

Geonomus 9. 52. ^ 

Georyssus 15. 148. 

Geotrupes 3. 61, alpinus 13. 310, Antaeus 
8. 54, impressicollis 13. 307, intermedius 
13. 306, Maimon 8. 54, mutator 13. 303, 
putridarius, stercorarius 13. 303, 15. 48. 

Germalus 23. 311. 


Germar's Necrolog 14. 375. 

Gerris 19. 191, 23. 459, Adelaidis 21.408. 

Geschlechtskennz. d. Lepidopt. 23. 478. 

Gladbachiana 15. 168, ie. 59. 9. 

Glaphyrida 3. 63. 

qo 13. 76. 

Glochine 15. 207. 211. fig., autumnalis. 
stigmatica 15. 209. fig. 

Glossosoma 19. 120. 

Gluphisia 13. 550. —— 

Glyphidotaulius 13. 156. 

Glyphotaelius 13. 109. — 

Glyphotaulius 19. 115, binervosus 1. e. 

Glypta bicornis 11. 216, monoceros 1]. 215. 

Jm corticinam 10. 331, 19. 294, 

. 906, 374 

Glyptomerus 18. 73, cavicola 17. 308, 

18. 70. 95 


Gnathobleda litigiosa 23. 442. 

Gnathosia 10. 288. i 

Gnophos 6. ?89, 10. 111, 12. 148, 17. 41, 
20. 31, 21. 84, 22. 163. canaria 4. 166, 
dilucidaria 4. 166, 12. 148, glaucinaria 
20. 21, 93. 171, gruneraria 23. 266, men- 
dicaria 22. 384, mucidata 6. 74, obfuscata 
20. 32, serotinaria 12.148, sordaria 22. 
384, variegata 6. 74, zelleraria 12. 80. 

Gnophris 15. 228. 

Gnorimus variabilis 19. 67. 

Goéra 12. 374, 13. 232, 19. 119. 

Goldkáfer s. Cetonia, Chrysom., Carabus. 

Goldschmiede s. Carabi. 

Goliathus 18.359, 19. 319, Drurii 20. 324. 

Gomphidae 9. 8, 10. 153, 14. 263. 

Gomphocerus 13. 19, pedestris 10. 51. 

Gomphus 13. 192, 14. 263, assimilis 6. 
115, flexuosus 6. 114, forcipatus 5. 260, 
6. 114, Koehleri 9. 8, resinatus 9. 8, un- 
guiculatus 6. 339. 

Goniatidae 15. 263. 

Goniaulius 13. 157. 

Gonioctena 19. 381, afünis, arctica 19. 
382, pallida 11. 19, 23. 340, 5punctata 11. 
19, viminalis 18. 165. 

Goniopteryx 20. 28, Cleopatra 21. 371. 

Goniotaulius 13. 157, 19. 116. 

Gonipterus griseus 21. 395, venator 20. 
203. 


Gonocerus 23. 301. 304. 

Gonodontis peplaris 23. 479. 

Gonoptera 15. 231. 

Gonopteridae.15. 231. 

Gonopteryx 18. 390, 22. 218, Rhamni 19. 
16, 90. 390, 99. 224. 

Gordius 4. 34, 19. 329 etc. 

Gorgopis 21. 180, bucephala 21. 184, 201. 
fig., cristiventris 9]. 201. 

Gortyna 4. 346, 6. 215. 372, 10. 109, fla- 
vago 4. 347, 23. 372, Haworthii 6. 372, 
leucostigma 4. 346, luteago, micacea 4. 
341, morio 6. 372, 

Gorytes 10. 12. 89, 11. 8, 14. 45, 18. 314, 
campestris 19. 70. 

Gracchus 23. 274. 

Gracilaria 11. 27. 160, 14. 85, 19. 82, 20. 
394, elongella 23. 241, fidella, hemidacty- 
lella 23. 360, kollariella, limosella 23. 
362, pavoniella 22. 37, scalariella 11. 160. 

Gracilia pygmaea 4. 105. 

Grässneriana 16. 136. 

Grammaulius 13. 157. 

Grammicosum bifasciatum 21. 251. 

Gramm odes bifasciata 23. 170. 

Grammoptera Sacheri 14. 217. 

Grammotaulius 13. 157, 19. 115. 


ennt 8. 50, 9. 336. 

Grapho itha 10. 272. 351, 17. 44, 20. 33, 
22. 164, abiegnana 10. 244, absinthiana 
14. 288, alpestrana 4. 144, 17. 44, aspidi- 
scana 23. 63, angustana 23. 64, badiana 
23. 66, biscutana 23. 61, caliginosana 4. 
144, coniferana 93. 63, conjugana 10. 278, 
cosmophorana 14. 292, cruciana 23. 64, 
dahlbomiana 23. 63, dealbana 23. 64, du- 
plicana 23. 63, flexana 10. 281, frutetana 
23. 61, fulvifrontana 10. 255, funebrana 
10. 272, sallicolana 91. 118, geminana 
23. 63, germarana 10. 254, gilviciliana 
20. 233, incarnana 23. 64, interruptana 
23. 63, loderana 14. 292, mercuriana 23. 
64, montanana 4, 144, myrtillana 23. 66, 
nebritana 10. 250, 14. 282, 19. 293, 23. 
386, nemorivaga 23. 65, paediscana 20, 
233, parmatana 939. 61, pavoniella 23. 176, 
penkleriana 23. 61, petiverana 14. 292, 
quadrana 23. 66, ravulana 23. 60, regiana 
10. 279, rhediana 14. 293, roseticolana 
10. 253, salvana 20. 233, 21. 270, schran- 
kiana 14. 292, separatana 23. 63, siliceana 
14. 291, sinuana 28. 61, sordicomana 20. 
232, strobilana 14. 292, suspectana 10. 
276, tenebrosana 10. 252, tetraquetrana 
23. 61, trauniana 10. 277, unguicella 23. 
66, vacciniana 23. 65. 

Gravenhorst's Jubiläum 12. 260. 

Gringo 15. 110. 

Gripopteryx 11. $1. 

Gronops à. 20. 

Gryllotalpa s. u. Acheta und Gryllus 16. 
110, vulgaris 7. 27, 22. 183. 

Gryllus 16. 110, 18. 100, coerulescens 6. 
322, 17. 26, cothurnatus 18, 22, domesti- 
cus 3. 71, fasciatus 6. 322, frontalis 17. 
23, germanicus 6. 323, grossus 22. 190, 
Gryllotalpa 3. 267. fig., italicus 4. 219, 
9. 224, lunulatus 18. 101, migratorius 4. 
167, 220, 8. 376, 9. 90, miniatus 17. 25, 
pellucens 9. 224, salinus 13. 27, silvestris 
9. 80, 223, verrucivorus 18. 100. 

Gryphinus 15. 396. ; 

Grypocentrus 16. 52, albipes 16. 56, ba- 
salis 16. 57, cinctellus 16. 54, incisulus 
16. 55. 

Gymnetron 8. 302, 15. 94. 96, intaminatus 
eer a pascuorum 3. 110, pilosus 17. 

T. 

Gymnoenemia 6. 343, 21. 364, variegata 

3. 95. 


Gymmopa aenea, albipennis, nigra, subsul- 
tans 9. 14. 

Gymnosoma 12. 144. 
ymnusa 5. 343, laticollis 19. 293, varie- 
gata 6. 223. 

Gynacantha 14. 268, longialata 9, 9. 

G7nandrophthalma 12. 213. 

Gyndes 23. 314. 

Gyrinen 4. 25. 369. 

Gyrinus 3. 219, 6. 147, 7. 210, abdomina- 
is 4. 370, 19. 271, aeneus 3. 251. 252, 4. 
26. 373, 7. 211—18, 8. 209, 9. 43, aeratus 
3. 251, 9. 43, americanus 8. 278, 9. 337, 
angustatus 3. 243, anthracinus, auritus 
3. 249, australis 8. 54, 9. 335, bicolor 3. 
238. 242, 7. 214, 8. 100, caspius 3. 244, 
4. 372, 7. 214, celox 7. 214, cercurus 3. 
237, colymbus 3. 246. 247, 4. 26, 372, 7. 
214, 8. 208, concinnus 12, 271, 18. 54, 
cupreolineatus 3. 232, 4. 371, cylindricus 
3. 245, dentatus 8. 54, distinctus 8, 245, 
4. 372, T: 214, 8. 208, dorsalis 3. 249, 
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250, 8. 209, elongatus 3. 246, 4. 26, hi- 
spanus 3. 245, lembus 3. 251, libanus 7. 
215, lineatus 3. 232, 9. 43, marginatus 3. 
232, T. 211—18, 8. 102, marinus 3. 948, 
4. 26,7. 217, 8. 209, 9. 43, Mergus 3. 
232, 4. 26. 911, 7. 212, 8. 208, minutus 
3. 228, 4. 371, 7. 212, natator 3. 232—3834. 
248, 4. 25, 7. 212, 8. 208. 278, 99. 330, 
ero ma nitens 3. 254, 4. 373, 7. 
218, nitidulus 3. 233, 8. 54, opacus 3. 
252% 4. 21. 372, 7. 917, 8, 309. 19. 994 
orientalis 3. 233, ovalis 8. 232, 253 palu- 
dosus 4. 372, pectoralis 3. 233 rivularis 
8. 208, smaragdinus 3. 233, spinosus 8. 
54, striatus 3. 227, 7. 211—18, 12.271 
strigipennis 3. 226, 7. 212, 10. 23 12. 
271, strigosus 7. 211—18, 8. 101, subae. 
neus 4, 372, substriatus 8. 233; 9. 43 
Suflrianii 16. 230, urinator 8. 231, 7. 219 
N: rt 3. 231, velox 3. 245, viridis 3. 

33. 

Gyrophaena 5. 341, 9. 31, 15. 195, con- 
grua 15. 185, exigua, laevicollis 15. 186 
lucidula 15. 185, pilosa 11, 348, 14, 2187 
pulchella, strictula 15. 185. È 


Habrodactylus 4. 136. 

Hadena 4. 11, 6. 214. 369, 10. 108, 13. 
60, 15. 294, 17. 113, 20. 31, 22. 162, 
Achates 4. 12, adusta 4, 11, 7. 237. 384, 
22. 367, aquilonaris 22. 361, Atriplicis 
4. 11, baltica 7. 237. 385, behensis 6. 214, 
borea 18. 238. 246, borealis 22. 365, ca- 
psincola 4. 11, contigua 4. 12, convergens 
8. 192, Cucubali 4. 11, dentigera 6. 369, 
dentina 4. 11, 6. 290, 17. 41, 18. 49, ex- 
tricata 22. 366, exulis 18. 238 mit vollst. 
Synon., 18. 304, funerea 21. 87, 93. 169, 
gelata 18. 238, gemina 4. 12, 6. 358, Ge- 
nistae 4. 12, glauca 2. 94, 4. 362, 10. 
305, 23. 152, grönlandica 18. 238, Ilicis 
1. 15, Iris, labecula, lappo 22. 366, late- 
ritia 20. 31, leucodon 6. 369, leucophaea 
2. 94, 4. 11, 6. 26, lutulenta 4. 11, mar- 
morata 18. 259, marmorosa 4. 166, obli- 
terata 22. 365, popularis 4. 11, protea 4. 
12, 8. 192, 18. 141, proxima 6. 26, 17. 
41, 4posita 22. 366, remissa 4. 11. 12, 
roboris 1. 15, Saponariae 4, 11, satura 9. 
94, 7. 237, scolopacina 22. 302. Solieri 
4. 12, Sommeri 18. 246. 304, Surtur 18. 
246, thalassina 4. 12, 18. 141, unanimis 
6. 358. 

Hadrorhinus 4. 359. 

Haemasson minutus 5. 115. fig. 

Haematozoiden 14. 129. 

Haemobora pallipes 6. 276, 10. 298. 

Haemonia 7. 90, 12. 130, Curtisii 14. 86, 
Equiseti T. 90, Gyllenhalii 7. 91, 19. 97. 
263, 14. 86, Zosterae T. 91. 

Haemus oculus-caneri 23. 312. 

Haemylis jugurthella 15. 308 , pistinacella 

4. 


Halecia elezans 91. 245. 

Halias 10. 350, 21. 75, 23. 379. 

Haliplus affinis , brevis, confinis, ferrugi- 
neus, fulvicollis 9. 42, lineatus 6. 56, me- 
lanocephalus, mucronatus 9. 42, obliquus 
8. 43, parallelus, rubicundus , ruficollis, 
subnubilus 9. 42, variegatus 8. 59, 

Hallesus 13., 158, 19. 118. 

Halobates Stalii 21. 408. 
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Haltica coerulea 9. 258, cucullata 9. 284, 
Erucae 6. 87, 8. 165, Fischeri 18. 180, 
Hippophaés, Lythri 6. 66, nigritula 18. 
180, nigriventris 17. 245, oleracea 6. 66, 


, 8. 165, 21. 29, praticola 18. 180, rhois, 
stolida 19.240, violacea 9. 258, virginiea 


19. 240. 
Haltiken-Gruppe 6. 304, v. Riesengebirge 


Halyzia 14guttata 23. 341. 

Hamearis Lucina 2. 51, 12. 61, 22. 200. 

Hammaticherus heros 11. 23. 

Hammatocerus luctuosus 23. 455. 

Haploderus depressicollis 15. 32. 

Haploglossa hadrocera 20. 416. 

Harmonia impustulata 14. 218. 

Harmonie in Farbe u. Form 23. 413. 

Harmostes nebulosus 23. 307. 

Harpactes 10. 12. 89, 11. 8, 13. 141, 14. 
44, 18. 513. 

Harpactor 19. 190, 23. 445. 448, annulatus 
7. 200, armipes 22. 138, dimidiatus 22. 
136, nigroruber, sordidipennis 21, 406, sub- 
armatus 23. 445. 

Harpactoridae 20. 91. 

Harpalidenschwärme 22. 81. 

Harpalus 7. 101—2, 18. 342, 23. 329, 
anxius 9. 39, 12. 268, azureus 7. 101— 2, 
9. 39, borealis 9. 333, 18. 179, caffer 7. 
102, 9. 39, 19. 268, calceatus 9. 39, Che- 
vrierii 19. 267, chloropterus, complanatus 
9. 39, coracinus 7. 102, 19. 268, cunicu- 
linus 7. 102, 12. 269, depressus, femoralis 
9. 39, ferrugineus 7. 327, flavicornis 7. 
101—2, flaviventris 9. 39, fuliginosus 9. 
39, 77, 19. 267, fulvipes 7. 101—2, 9. 39. 
317, 12. 268, fuscipalpis 7. 102, 9. 39, 
12. 268, hirtipes 7. 327, hospes 7. 101—2, 
hottentotta 10. 63, laevicollis 7. 101—2, 
laevipes 18. 179, laevistriatus 7. 101—2. 
104, 19. 269, latus 9. 39, lentus 7. 101—2, 
9. 39, limbatus 7. 101—2, 8. 47, lutei- 
cornis, marginellus 9. 39, megacephalus 
12. 269, melampus 9. 39, montanus 7. 
101—2, monticola 8. 46, nigripes 7. 102, 
9. 39, 12. 268, obscuricornis 7. 101—2, 
obscurus 8. 46, Petifii 9. 39, picipennis 
7. 101—2, 8. 48, piger 7. 102, 9. 39, 12. 
268, pumilus 7. 101—2, 12. 268, quadri- 
punctatus 18. 179, rubripes 7. 101—2, 9. 
39, rufimanus, rufitarsis 9. 39, rupicola 
7. 101-2, sabulicola 8. 46, sabulosus 7. 
101 —2, 19. 269, Satyrus 7. 101—2, 9. 317, 
semiviolaceus 7. 110, sericeus 7. 101, 12. 
268, serripes 9. 39, servus, Sturmii 7. 
191 — 2, stygius 9. 39, subcordatus 7. 
101—2, subvirens 12. 268, tardus 7. 101—2, 
8. 47, 9. 39, tenebrosus, thoracicus 9. 39, 
vividus 13. 421. 

Harpella 11. 26. 144, bracteella 14. 290, 
geoffrella 11. 144, staintoniella 11. 145. 

Harpiphorus lepidus 7. 79. 

Harpyia 2. 31, 6. 95. 237, 10. 84, 12. 63, 
13. 357, 16. 62, 23. 373. 492, bicuspis 2. 
57, erminea 4. 362, Forficula 6. 237, fur- 
cula 14. 278, 17. 112, Milhauseri 1. 15, 2. 
31. 59, 22. 86, nodicornis 23. 479, vinula 
1. 188, 92. 96. 277. Zw., 22. 361, 23. 372. 

Hebotomus 6. 75, 8. 150. 

Hecaérge Celtis 11. 48. 

Hedychrum 18. 516. 

Heerwurm amerik, 23. 409, deutscher 22. 
73. 77, 82. 

Heilipus concinnus!, griseus, verruculatus 
91. 249. 251. 


Helcon ruspator 16. 231. 

Helichus 15. 148. 

een 
eliothis 4. i 217. 314, 10. 110 lk 
262. 296, 93. 170, Delphinii, sq 
359, Eversmanni 9. 373, incarnatus 6. 
374, marginatus 2. 109, 4. 359, 17. 115, 
nubiger 16. 211, pulcher 6. 374, purpu- 
rites 9. 374, scutosus 4. 359, victorinus 
10. 130. 

Helluo 8. 49. 141, pilosus 9. 334. 

Hellus 22. 309, similis 22. 314. : 

Helobia (Nebria) aethiops, Gyllenhalii, lata, 
marshallana, varicornis 9. 36. 

Helodes aucta 18. 167, campestris 2, 72, 
7.160, 8. 100, hannoverana 18. 167, mar- 
ginella 18. 167, obsoleta 19. 391, Phel- 
landrii 11. 360, 18. 404, trivittata 19, 393. 

Helomyza 12. 144. 

Helophilus 2. 26, 4. 205, 7. 116. 141. 164, 
12. 189, areticus 7. 116. 119, borealis 7. 
116, 117, 123, camporum 2. 26, 7. 168, 
frutetorum 7, 116. 117. 123. 147, giacialis 
7. 117. 121, grönlandicus 7. 117. 119, hy- 
bridus 7. 118. 141, lineatus 7. 118, 167, 
lunulatus 7. 118. 165, pendulus 7. 118. 
125, peregrinus 7. 117. 118, pulchripes 2. 
26, transfugus 7. 118. 164, trivittatus 7. 
118. 141—2, versicolor 7. 118. 144, xan- 
thopygus 7. 149. 

Helophorus frividus 14. 19, grandis 8. 
317, tuberculatus 18. 54, 19. 211. 217. 
Helops 16. 309, fuscus 13. 407, quisquilius 
16. 309, sericeus 13, 442, tristis 13. 433, 

variegatus 8. 55. 

Helorus ater. 19. 70. $ 

Hemerobiden 12. 118, 19. 129, 21. 54—56. 

Hemerobiini 13. 76. 

Hemerobius 6. 155, 9. 271, 13. 31, 15. 
90. 296, 16. 72, 19. 180, 20. 412, Beckii, 
chrysops 21. 56, cruciatus, giganteus 13. 
91, grandis 11. 363, italicus 21. 56, lepta- 
Jeus 13. 37, -longicornis 21. 49, lutarıus 
12. 346, neglectus 12. 55, nervosus 18. 
228, obscurus 21, 214, Perla, Ramburii 
21. 55, rufus 13. 31, trimaculatus 21. 98, 
varius 13. 31. 

Hemerophila fractaria 20. 218. 

Hemiptera eus Lappl. 22. 337. 

Hemipteren Gallen 22. 420. 

Hemipterologica miscell. 22. 129. 

Hemiteles 17. 104, cingulator, luteolator 
16. 101, palpator 8. 60, phloeas 16. 101, 
populneus, socialis 16. 102, trichocampi 
16. 100, vicinus 16. 230, 17. 104, 

Hemithea cytisaria 16. 71. 

Hendecatompa 12. 23, dorsalis, reticulatus 

Henicocnemis albitarsis 23. 320, 

Henopier 17. 339. 

Henops globulus, orbiculus 17. 349. 

Hephaestion annulatus, versicolor 21. 250. 

Hepialides 12. 16. 

Heplalus 4. 164, 6. 95. 311, 10. 85, 12. 
64, 13. 360, 22. 159, 23. 500, arcticus 12. 
16, Carna 23. 168, Hecta 6. 249, 311, 357, 
23. 168, Humuli 4, 164, 7. 336, 16. 39, 
23. 500, lupulinus 20. 382. $ 

Heraeus 23. 314. 

Hercyna 10. 350, 17. 43, 20. 33, 22. 164, 
nevadalis 20. 220, rufocrinitalis 23. 78. 

Herega pictipes 23. 455. 

Hermaphr. Falter 4. 229, 21. 91. s. a. 
Zwitter, 

Hermaphrod. d. Ins, 22. 259, 


Hermetia 12. 138. 

Herminia 10. 349, 91. 82, 99. 164, 23. 
987, barbalis, tarsicrinalis 14. 243, tenta- 
cularis 22. 302. 

Hesperia 1. 175, 2. 14; 4. 164, 6. 93. 160, 
9. 144, 10. 83, 11. 278, 19. 61, 15. 224. 
287, 17. 38, 18. 391, 20. 28, 22. 158. 220. 
23. 471, Acaciae 8. 832, Actaeon 9. 144, 
18. 35, 22. 105, 93. 23. 150, Aetna 1. 
175, 12. 328, Althaeae 23. 167, Alveolus 
4. 164, 9. 144, 12. 333, 20. 384, 22. 66, 
23. 150, Alveus 22. 68, 23. 167, buce- 
phalus 1. 175, Cacaliae 12. 332, 22. 67, 
Carthami 99. 68, 93. 150, Centaureae 22. 
68, Cerasi 8. 331, comma 4. 164, 22. 158. 
225, Cynarae 22. 69, 357, cribrellum 22. 
71, Eucrate 22. 66, fritillum, 9. 144, 12. 
327, 99. 67, 93. 100, gemina 22, 72, 23. 
167, Lavaterae 22. 71, lineola 9. 144, 18. 
34, Lynceus 8. 332, Malvarum 9. 144, 22. 
12, Marrubii 22. 11, Möschleri 22. 69, 
Nostradamus 1. 175, Onopordi 22. 69, 
Phlomidis 22. 66, Proto 22. 71, pumilio 
11. 48, 18. 35, pygmaea 1l. 48, Sao 9. 
144, 22. 66, senegalensis 20. 86, Serra- 
tulae 19. 333, 22. 68, 28. 167, Sertorius 
9. 144, Sidae 22. 70, Steropes 2. 14, 9. 
144, Sylvanus 4. 164, 99. 225, 23. 385, 
Sylvius 10. 298, 20. 384, Tages 4. 164, 
9. 144, 11. 51, tessellum 9. 173, 21. 66, 
22. 70, Therapne 22. 66. 

Hesperidae 11. 278, 18. 391. 

Hesperien, scheckensaumige 22. 62. 

Hess, Necrol. 19. 315. 

Hessenfliege 12. 117, 21. 320, s, a, Cecid. 
destructor. 

Hesus annuliger 23. 438. 

Hetaerius quadratus 6. 135, 10. 187, 14. 
164, sesquicornis 14. 164, } 
Heterocera 9. 75, 11. 281, 15. 224, 23. 472. 
Heterocerus 3. 61, arragonicus 11. 223, 
crinitus 11. 224, dubius 8. 55, gravidus, 

marmota 11. 224, murinus 10. 331. 

Heterocnemis graeca 13. 46. É 

Heterogaster claviculus, glandicolor 2. 89. 

Heterogenea 10. 350, 12. 16. R 

Heterogynis paradoxa penella 2, 125. 

Heteromyza ilavipes 11. 213. 

Heteroneura albimana 8. 331. 

Heteropalpen 13. 109. 155. 4 

Heteropeza 7. 13—14. fig., nervosa 13, 50. 
tig., pygmaea 7. 14. ; 

Heterophlebia dislocata 10. 226. 

Heteroptera (Hemipt.) Ceylons 21. 399. 

Heterothops 5. 948. à È 

Heuschreckenplage 4. 167 sq., Mittel da- 
gegen 4, 237. _ i 

Heuschreckenzüge s. a. 22. 73. 

Hezida 23. 443. 

Hibernia 14. 52, 17. 42. 116, 21. 84, an- 
keraria 99. 292, defoliaria 22. 902. 

mantopterus fuscinervis 20. 412. __ 

parchia 1. 152, 4. 157, 6. 22. 90. 158, 
10. 82, 11. 412, 12. 59. 298, 18. 46. 47, 48, 
50, 99. 207. 268. Zw., Adyte 9. 48,154, 12. 
298, Aéllo 4, 157, 6. 23, allionia 11, 42, 
Amaryllis 6. 158, Arachne 8. 245, Arge 
11. 47, Bootes, Bore 9. 173, Cassiope 4. 
157, Clotho 11. 45, cordula 11. 41, Cyclo- 
pius 6. 160, Dejanira 6. 23, Egeria 22. 
224, Eudora 23. 282, Eumedon 2. 54, 
Euryale 4, 152. 158, 7. 337. 383, 9. 46. 
153, 12. 298, Galathea 4, 152, 6. 23, Gorge 
4. 162, hiera 4. 157, Hyperanthus 6, 23, 
hypophlaeas 22. 224, Ida 11. 44, Iphis 2. 
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54, Janira, 4. 230, 22. 267. Zw., Leander 
6. 28, Ligea 18. 46, Maera 9. 50, Manto 
4. 163, s, a. Erebia M., Medea 8. 94, Me- 
lampus 18. 46, 50, Norna 9. 173, Oeme 
4. 158, Pamphilus 99. 224, Phaedra 6. 
22, Pharte 4. 157, Philomela 9, 47, Pitho 
8. 93. 243, 10. 302, Pronoé 4. 162, 8. 
94, 249, Pyrrha/4. 158, 18. 49, Stygne 4. 
158, Tithonus 1]. 44. : 

Hippobosca 10. 298. 

Hippodamia 15. 359, 

Hipporhinus albipes 4. 22, quadridens 4, 


Hiranetis sanguineiventris 98. 448, 
Hirilcus 23. 274. " 
Hirschkäfer s. Lucanus, 

Hirschlaus s. Lipoptera Cervi, 

Hirtea juniperina 15. 322. 

Hister 6. 155. 201, 15. 76, atramentarius 
16. 143, calidus 20. 84, myrmecophilus 
16. 166, ovalis 8. 54, 4maculatus 6. 227 
ee 13. 221, 16. 166, unicolor 16. 
142, 

Histrini 3. 61, 15. 74. 

Hodotermes 23. 219. 

Höbenverbreitumg v. Faltern 18. 50. 

Hohlen-Insect. s. Ins. troglodytica. 

Hoffmannseggiella 22. 144, curtispina 
1, €. 

Holcorhinus 4. 350. 

Holoparamecus depressus 6. 73. 

Holopyga 18. 316. 

Holoscelis 18. 78. 

Holoscolia 11. 143. 

Holostomis 13. 111, 19. 113, atrata 19. 
114, phalaenoides 19. 113, 

Holotrochus glaber, punctulatus 16. 301. 

Holzbócke s. Cerambyx. 

Homalopus Loreyi 6. 86. 

Homalota 5. 317, 6. 127. 131, 10. 185, 
15. 124, 126. 177—84 (Synon.), 18. 343, 
aegra 13. 447, aequata 10. 373, albopila 
15. 178, alpestris 8. 74, analis 9. 29, 13. 
447, anthracina 16. 27, aridula 15. 183, 
arvicola 15. 182, aterrima 9. 318, 14. 325, 
atramentaria 6, 224, 18. 284. atricapilla 
15. 118, basicornis 15. 179, 17. 177, bra- 
chyptera 14. 330, 15. 180, brevicollis 90. 
416, brevicornis, brunnipes 15. 178, cae- 
sula 12. 167. 292, 14. 330, 15. 181, casta- 
nea 16. 27, cauta 12. 295, celata 14. 329, 
circellaris 18, 288, clancula 10. 373, cla- 
vigera 20, 414, concolor 13. 447, confusa 
12. 292, contemta 13. 447, currens 16. 
166, deplanata 14. 328, difformis (Sipalia) 
16. 21, divisa 19. 292, 14. 329, 15. 124, 
elongatula 10. 372, 18. 284, 23. 331, ery- 
throcera 13. 446, eucera 14. 328, excavata 
12. 292, excellens 18. 284, femoralis 19. 
447, fimetaria 15. 184, flavipes 19. 292, 
fluviatilis 15. 124, foveola 15. 179, fra- 
gilicornis 15. 126, fragilis 15. 125, fuci- 
cola 16. 182, Fungi 18.284, 23. 931, 
fungicola 15. 184, fuscicornis 16. 21, 
gagatina 15. 124, 16. 20, graminicola 18, 
284, granigera 11. 218, 14. 328, granulata 
17. 177, gregaria 19. 292, 13. 447, 18. 
284, grisea 15. 182, haemorrhoidalis 13. 
447, Hypnorum 11. 219, impressicollis 14, 
329, 15. 178, incisa 15. 178, incrassata 
15. 179, indigena 14. 329, inconspicua 
13. 448, intermedia 15. 184, inquinula 9. 
318, islandica 18. 284, laevana 15. 179, 
laevicollis 16. 21, languida 15. 180, latiu- 
scula 15. 181, linearis 10. 272, livida 15. 


g* 
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178, longicollis 15. 177. 180, longicornis 

9. 284. 318, 16. 296, luctuosa 16. 20, 

lugens 5. 319, 14. 927, luridipennis 14. 

329, luticola 16. 166, macella 14. 330, 

maior 16. 27, melanocephala 13. 447, 

merdaria 15. 183, meridionalis 16. 20, 

micans 15. 177, montana 15. 179, mon- 

ticola 15. 184, morio 8. 74, morosa 13. 

447, myops ll. 219, nigerrima 16. 27, 

nigra 18. 284, nigricornis 15. 184, nigri- 

frons l3. 447, nierina 16. 26, nigritula 

19. 446, nivalis 7. 344, 8. 74, 9. 318, 

notha 14, 218, obfuscata 14. 327, ochra- 

cea 10. 373, pagana 14. 329, pallens 14. 

330, 15. 179, 20. 416, palustris 5. 818, 

12. 292, parens 15. 179, parva 10. 373, 

pavens 14. 218, Pertyi 18. 417, picipennis 

15. 179. 180, pilicornis 15. 184, plana 10. 

372. 373, planaticollis 16. 26, planicollis 15. 

183, 16. 280, 17. 177, plebeja 16. 166, po- 

lita 14. 328, procidua 12. 167, 13. 448, pro- 

ducta 14. 329, 15. 178, pubescens 18. 446, 

pulicaria 12, 295, puncticeps 15. 181, pu- 

silla 15. 179, pygmaea 14. 328, Reyi 11. 218, 

ripicola 5. 317, sericans 13. 447, sericea 15. 

119, socialis 10. 373, 137446, subalpina 15. 

177, subrugosa 9. 318, subterranea 16. 

21, subtilissima 15. 126, succicola 15. 183, 

tabida 11.219, Talpa 12. 292, tantilla 16. 

166, tenuicornis 15. 181, testudinea 10. 

373, thinobioides 15. 125, tibialis 8. 74, 

torrentum 11. 219. 389, trinotota 18. 284, 

uliginosa 14. 329, 15. 182, validicornis 

12. 292, vestigialis 16. 296, vestita 10. 

872, 18. 284, volans 20. 413. 

Homoemus obliquus 23. 81, Proteus 23. 
82, punctellus 23. 51. 

Homoeocerus marginiventris 21. 401. 

Homoeosoma 10. 315. 

Homoptera 19. 233. 

Honig 3. 91. — 

Honoraria 21. 83. 

Hoplia 1. 66, argentea 1. 70. 73, aulica 
1. 87, coerulea 12. 172, dubia 1. 94, fa- 
rinosa 1. 74, 88, flavipes 1. 92, formosa 
1. 74, graminicola 1. 73. 95, Kunzii 1. 73, 
lepidota 1. 93, minuta 1. 90, 18. 54, 19. 
212, nuda 1. 95, obscura ]. 69, pollinosa 
1. 88, 19. 212, praticola 1. 69, 6. 243, 
pubicollis 1. 96, pulverulenta 1. 71, 93, 
95, pulvisera 1. 96, rorida 1. 89, rupicola 
1. 93, squamosa 1, 71. 73. 88, 8. 278, 
16. 146. 

Hoplisus 10. 12. 89, 11. 8, 18. 814, lati- 
frons, punctatus 14. 45. 

Hoplitis 13. 357. 

Hoplonotus laminatus 7. 246, 300. 

Hoplophora 11. 373. 

Hoporina 14. 51, 19. 77. 

Hormaphis Hamamelidis 22. 422. 

Hormotrophus 4. 349. 

Hornissen 18. 144. 

v. Humboldt, A., 4 Briefe etc. 20. 323. 

Hybocampa Milhauseri 23. 168. 

Hybos 12. 143. 

Hydara 23. 305. 

Hydaticus cinereus 1. 133, Leander 12. 


Hydraena lapidicola 21. 351, riparia 7. 
Hydrellia alboguttata 6. 398, annulata 6. 
1. 


Hydrobaenus lugubris 8. 68, 21. 224. 
Hydrobius aeneus 14. 217, fuscipes 28. 


330, griseus 6. 221, praecox 10. 309, sa- 
ini ]4. oy. >? ’ 

P algiralis 15. 306, rivularis 
0. 233. 


Hydroecia 21. 79, 22. 163. 
Hydrometra lacustris 99, 171. 
Hydronautia 19. 119. 
Hydrophilus piceus 6. 204, picipes 13. 
428, smaragdinus 17. 246, 
Hydroporus s. auch Hygrotus, 5. 195, 6. 
04, 7. 821, 18. 343, acuminatus 6. 408, 
affinis 5. 196, alpinus 5. 197, 6. 410, 7. 
958, 8. 53, 9. 42, ambiguus 5. 197, 6. 
404, angustatus 6. 408, assimilis 5. 197, 
ater 9. 42, bidentatus 6. 410, borealis 5. 
197, 7. 358, 9. 42, caliginosus, cambrien- 
sis 9. 42, castaneus 5. 197, concinnus 9. 
42, consobrinus 5. 196, crux 7. 318, Da- 
visii 5. 197, 7. 358, 9. 42, delicatulus 5. 
198, 14. 309, 15. 121, 90. 428, deplanatus 
9. 42, depressus 5. 197, 7. 320, 8. 53, 
12-pustulatus 8. 53, elegans 7. 320, 8. 
59, elongatulus 6. 407, 7. 317, ennea- 
grammus 4, 95, 5. 195, erythrocephalus 
8. 279, fasciatus 7. 318, ferrugineus 9. 
42, flavipes 9. 42, 14. 308, foveolatus 5. 
197, 6. 407, frater 5, 197, 9. 42, fuscatus 
9. 43, griseostriatus 9. 42. 334, 18. 173, 
Gyllenhalii 6. 407, 7. 317—22, halensis 
7. 319, 8. 53, 9. 42, hamulatus 7. 317, 
holosericeus 9. 42, hyperboreus 5. 19%, 
latus 9. 42, lautus 6. 207, lineatus 7. 
919, lituratus 8. 53, marginatus, mar- 
moratus 9. 42, melanarius 8. 408, mela- 
nocephalus 5. 197, 6. 407. 408, 7. 317, 
9. 42, memnonius 14. 309, minimus 9. 
42, minutissimus 5. 198, 9. 43, neglectus 
6. 409, 7. 321, nigrita 6. 408, 7. 317, 
339, 8. 54, 9. 42, 18. 283, nigrolineatus 
4. 95, 5. 195, 6. 56, 9, 42, nivalis 5. 
197, 6. 406, 9. 318, 21. 353, notatus 6. 
408, 9-lineatus 9. 42, oblongus 9. 48, 
obseurus 6. 408, 7. 317, ovalis 9. 42, 
ovatus 5. 197, palustris 8. 53, 21. 353, 
parallelogrammus, parallelus 5. 196, piceus 
5. 197, 6. 404. 405, 407, 7. 317, 9. 43, 
planus 7. 322, 9. 42, proximus 9. 42, 
pubescens 5. 197, 6. 405, 7. 317—932, 9. 
42, pygmaeus 7. 317—22, 9. 42, quadri- 
striatus 18. 173, reticulatus 8. 53, 142, 
rufifrons, scalesianus 9. 42, scapularis 
6. 405, Schoenherri 5. 196, semirufus 6. 
207, septentrionalis 5. 197, 7. 358, striola 
6. 404, subelongatus 9. 42, trifasciatus 
9. 43, tristis 6. 408, 7. 317, 8. 54, 9. 42, 
16. 228, trivialis 9. 42, umbrosus 6. 408, 
9. 42, 16. 228, unistriatus 6. 149, vittula 
6. 404, xanthopus 9. 42. 


Hydropsyche 7. 200, 12. 365. 368. 373, 


3. 112. 233, 16. 209, 19. 121, 90. 168, 
21. 274, brevicornis, columbina 21. 279, 
maculicornis, microcephala 21. 280, mon- 
tana 21. 279, occipitalis 21. 280, vitrea 
21. 280. 
ydropsychiden 19. 1?1. 


fuscicornis 6. 346. 
ydrorchestria 13. 232. 


H PI la 12. 365. 367, 13. 232, 16. 210, 
B 120, 


Hydrous 6. 205. 

Hygronoma 5. 316. 

Hygrotophila 4. 138, 6. 315. 
Hygrotus (Hydrop.) affinis, assimilis, col- 


laris, fluviatilis, reticulatus, scitulus, Ste- 
phensii 9. 42. 


Hylaeus Zw. 22. 285. 

Hylastes 18. 347, 23. 339, Trifolii 18. 55. 

Hylecoetus 20. 74. 432, dermestoides 20. 
78. 88 fig., flabellicornis 18. 54. 57, 20. 
74. 77. 83 fig., morio 20. 78, proboscideus 
20. 79. 492. 

Hylesinus cunicularius 9. 251, Fraxini 6. 
39, 9. 252, Hederae 4. 108, 5. 396, ligni- 
perda 7. 24, 9. 250, micans 9. 250, minor 
7.24, 16. 125, palliatus 9. 249, piniperda 
7. 24, 9. 249, 16. 125, polygraphus 9. 
251 fig., Spartii 9. 250 fig., Trifolii 5. 389, 
vittatus 3. 30, 9. 252. 

Hylobius 4. 22, 16. 174, 18. 57, 23. 395, 
arcticus 16. 174, 18. 189. 

Hylochares 15. 166, alticollis, buprestoides 

H . 72, M up wm a ur qf iiim 

lotoma 3. . 75, 18. , abdomi- 
0. Berberidis 8. 268, Frivalds- 
kii 13. 107. 

Hylotrupes baiulus 9. 256, Kalmii 18. 
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H enoptere aculeata Nassau's 21. 132. 
58. 417, Dahlbom's 15. 153. 
Hr 10. 349, 14. 53. 244, 15. 209, 
. 69, 17. 43, 19. 79, 20. 392, 22. 164, 
23. 380. 

Hypaenidae 15. 263. 

Hypanis 23. 471. 

Hypera s. Phytonom. 10. 258—62, (albi- 
cans 10. 260), alternans 8. 100, 10. 260, 
arator 10. 259, Arundinis 10. 262, bima- 
culata 10. 261, bitaeniata 10. 259, borea- 
lis 3, 101, 4. 24, 10. 261, canescens 4. 
24, 10. 259, (cordicollis 10. 261), (elon- 
gata 10. 260), fasciculata 10. 259, fulvi- 
pes 3. 101, 4. 24, 10. 262, fumipes 10. 
262, (griseola 10. 259), haemorrhoidalis 
3. 101, 4. 24, Kunzii 4. 23, 10. 259, Ju- 
linii 10. 259, Meles 10. 261, murina 10. 
260. 261, nebula 10. 260, nigrirostris 10. 
261, palustris 3. 100, 10. 259, phaeopa 
3. 101, 4. ?4, 10. 261, picicornis 10. 259, 
picipes 3. 101, 4. 24, 10. 261, Plantaginis 
10. 261, Pollux, Polygoni, punctata 10. 
259, rufipes 10. 261, Rumicis 10. 260, 
straminea, sublineata 3. 101, 4. 23,10. 
261, suspiciosa 10. 262, tigrina 10. 260, 
Trifolii 8. 101, 4. 24, 10. 261, trilineata, 
variabilis 10. 261, Viciae 4. 24, 10. 259, 
villosula 10. 261. è 

Hyperaspis 4. 93. 15. 360. _ 

Hypercallia 11. 145, 22. 165. 

Hyperodes 23. 170. 

Hyphantus 4. 352. : 

Hyphydrus bilineatus, granularis 5. 198, 
nigrolineatus 5. 195, ovatus 8. 279, sutu- 
ralis 5. 198, variegatus 9. 42. 

Hypocaelus 6. 71, 13. 234. A 

Hypochalcia 10. 316, 22. 164, auricella 
12 331, 93. 38, auriciliella 20. 33, 23. 38. 

Hypocolobus 4. 25. 

SEPoorptus 5. 343. 

Hypoglyptus 16. 172, pictus 16. 173. 

Hypolithus attenuatus 20. 84. 

Hyponomeuta 5. 381, 11. 26. 149, 17. 45, 
cognatellus 2. 19, evonymellus 11. 44. 
Evonymi 8. 318, malinellus 2. 13, sedel- 
lus 11. 26. 

Hypo hloeus bicornis 8. 57, 
58, Ratzeburgii 9. 17. 

Hypoplectis 21. 83, 23. 171. 

Hipodsnemas eruditus 16. 162, 18. 146, 


Fraxini 18. 


Hyppa rectilinea 29. 367. 


139 


Hypselonotus lineatus, punctiventris 23. 


Hypsicamara Ratzeburgii 20. 195. 
Haptolophus 19. 81, bubulcellus 20. 245, 
isti 20. 244, limbipunctellus 20 245. 

I a catheloplateus, comprimatus 


. 20, 


X. 
Jadera laieralis, pectoralis 99. 307. 


Jaspidea 21. 81 

MNT 
assus 12. 69 fig., morio 12. $ 

: 18, ius 12. 69, pallens 
caria 23. 130, capensis 23. 139, copiari 
flavopicta 23. 135, gregaria 28. 197, im: 
petuosa 23. 185, lugubris 93. 134, margi- 
nata 23. 139, opulenta 93. 133, plebeia 
23. 138, socialis 23. 136, speciosa 23. 134. 

Ichneumonen 5. 199, 8. 58, 22. 125 
Thunberv's 18. 12. y 

Ichneum. in Lithocolletis schmarotzend 11. 
414, monstrüser 22, 428. 

Ichneumon 22. 283 Zw., albicinctus 20. 
362, balticus 9. 339, 10. 134, brunnicornis 
17. 104, castigator 8. 59, 16. 89, Circes 
16. 90, comitator 8. 59, divisorius 8. 61, 
flavaeinis 16. 89, foliorum 9. 184, fuso- 
rius 16. 91, incubitor 18. 195, laminatorius 
17. 104 latrator 20. 363, luctatorius 
(mas) monstr. 92. 289 Zw., 428 fig., 
molitorius 16. 91, nitidulus 18. 197, Pro- 
teus 16. 230, quaesitorius 16. 377, sarci- 
torius 18. 16, saturatorius 16. 89, 18. 197, 
scutellator 16. 230, stenogaster 16. 89, 
thulensis 20. 363, umbratorius, vagina- 
torius 18. 16, Vanessae 16. 90. 

Idaea 10. 113, 17. 42, 22. 164, asbestaria 
10. 216, aversata 14. 244, calabraria 11. 
37, 13. 184, calcearia 10. 217, dealbata 
11. 39, 16. 336, efflorata, extarsaria 10. 
218, ruficostata 10. 215, vibicaria 14. 209. 

Idea 23. 470. 

Idia 5. 15, concinna 5. 20, cyanescens 5. 
24, fasciata, lunata 5. 19, speciosa 5. 23, 

Jenison Walworth's Biographie 16, 15. 

Iligers Mag., 6 Bd. 16. 130. 

Ilybius 18. 343. 

Ilythia vinetella 9. 376. 

Imatismus 8. 55. 

Imbibition 19. 232. 

Incurvaria capitella 14. 285, circulella 23. 
10, oehlmanniella 28. 72, pallidulella 23. 
71, trimaculella 11. 146, vetulella 28. 70. 

Infericornia 21. 158. 

Inflatae (Dipt.) 10. 118. 


Ino 23. 341, amasina, ampelophaga 23 


347, anceps 23. 355, budensis 23. 167. 
353, chimaera 93. 349, chloros 28. 348, 
chrysocephala 90. 29, 21. 66, 22. 160, 
23. 167. 356, cognata 23. 351, crassicornis 
23. 358, Geryon 93. 167. 354, Globulariae 
23. 167, 349, Heydenreichii 23. 358, in- 
fausta 93. 349, Mannii, micans 23. 357, 
notata 23. 351, obscura 93. 355. 356, Pruni 
23. 347, sepium 23. 348, Statices 20. 29, 
23. 359, subsolana 23. 352, tenuicornis 
23. 348, volgensis 23. 353. 

Inocellia crassicornis 5. 185, 6. 251. 

Insecta Caffrariae 10. 32. 

Insecta formiceticolae s. myrmec, 

Insecta halophila (litorea et marina) 1. 45. 
9. 17 —19. 126, 3. 188. 270, 4. 125. 227. 
390, 5. 14. 49. 66. 86. 104. 144. 195. 309. 
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347. 373, 403, 6. 6. 49. 144. 207, 220, 229. 
231. 234, 7. 328, 9. 36. 38. 285—889. 333, 
350. 353, 10. 87. 328. 334. 11. 385, 12. 
97. 130. 263, 13. 27. 227—830, 3882—86, 14. 
257. 327, 15. 176. 180, 16. 20, 17. 240, 
18. 283, 19. 215, 20. 219. 288. 341. 354. 
431— 32, 21. 113, 22. 31. 

Insecta hemimetabola 13, 19. 

DOM islandica 18. 231, 381. 
nsecta myrmecophila 2. 146, 3. 32. 50. 
142, 4. 306, 5. 307. 340. 360. 372, 6. 66. 
119— 23. 131. 220, 7. 24. 76. 79. 300, 
316. 353, 8. 255, 10. 182. 184, 11. 412, 
12. 166. 227. 283. 291. 303. 362, 19. 221. 
258. 397. 428. 446, 14. 164. 257. 327. 404. 
15. 176. 180, 16. 297. 228. 295. 368, 17. 
181, 19. 163, 23. 330. 

Insecta troglodytica 18. 99. 381, 14. 94, 
17. 308, 18. 64. 95, 20. 127. 302. 304. 
344. 349, 99. 240. 423, 99. 125. 126. 

Insecten-Eier 22. 179. 

Insecten-Entwicklung 22. 169. 

Insectenpulver 16. 215. 

Insectenzucht Vorrichtungen 9. 86. 

Insectenzüge 8. 381, 22. 13. 


Jodia 19. 77. 
Iphiclus 4. 136. 
Iphthimus 18. 92, Bellardii 18. 94, croa- 
licus, italicus 18. 93, serratus 18. 94, 
Ips 23. 333, collaris, fasciata, guttata, ni- 
gricornis, sinuata 8. 57. 

lrantha 22. 137. 138, armipes I, c. 

Isarthrus 15. 166. 

Ischnodemus 23. 308. 

Ischnura 10. 147. 

Ischyrus 4. 133. 

Ismene Helios 7. 207. 208 fig. 

Isocondylus 23. 446. 

Isocratus 20. 194. 

Isomerinthus 4. 351. 

Isonotus 3. 215. 

Isopalpes 13. 109. 

Isopteryx 11. 80. 

Isorhipis Lapaigei 9. 226. 

Issidae 19. 234. 

Issus 22. 150, convivus, marmoreus, perga- 
menus 1. c. 

Isyndus 22. 130. 135. 

Ithyporus magicus 21. 389, petrosus 21. 


Julodis Clouei 6. 70, 


K. 


Käfer aus Andalusien 18. 154, aus Ost- 
preussen 18. 52, aus der Schweiz 23. 
515 etc. 

Käfercatalog 3. Auil. 10. 98. 187. 190, 

Käferlarven 15. 187. 

Enter Alpen -Ins. 9. 215. 277. 314. 

Kaffern Land-Ins. 10. 32. 

Kalksucht d. Seidenr. 13. 259. 

Kaliosphinga Dohrnii 7. 80. 

Keitel 15. 332. 

Kirschenfliege 3. 265. 

Kollaria 11. 77. 79. 

Kornkrebs 16. 307. | 

Kornwurm s. Calandra, Sitophilus, 

Krankheiten entom. 7. 35. 

Kunze's Necrolog 19. 251. 

Kymatophora 4. 8, 6. 212, 10. 108, 18. 
59, bat ta flavicornis, Or, xanthoce- 
ros 4, 5. 


L. 


Labidostomis 12. 198. 

Labops Burmeisteri 19. 189, 

Lacertula 13. 327. 

Lachnabothra 23. 22. 

Lachnaea 12. 208. 

Lachnus grossus 7. 174, Quercus 18. 83. 

Laelia 13. 319. 4 

Laemophloeus Clematidis 10. 200, ferru- 
vineus 16. 308, monilis 14. 165. 

Läuse siehe Schmarotzer-Ins. 

Lagaria 23. 300. 

Lagria floralis 8. 131. 

Lafynodes rufescens 20. 311. 

Lalagetes 4. 350. 

Lamellicornia 8. 61. 

Lamia aedilis 9. 202. 257, costata, curcu- 
lionoides, fascicularis, hispida 9. 202, mo- 
litor 8. 56, nebulosa, nubila, pilosa, sartor, 
sutor 9. 202, textor 9. 202, 12. 21, varia 
9. 202. 

Lamprias nigritarsis, rufipes 9. 36. 

Lamprogaster 21. 183. 

Lampronia praelatella 23. 70, rupella 4. 

146, stipella 23. 70. 

Lamprosoma concolor 19. 220. 

Lamprus 22. 165. 

Lampyris, Leuchten 3. 117, Mulsantii 11, 
224, noctiluca 3. 118. 

Languria 8. 55. 

Lanittus 22. 133, vulnerans 1. c, 

Laparocerus 4. 351, azoricus 23. 122, 

Laphyctes 22. 136, 4dens l. c. 

Lara 15. 147, avara 1. c. 

Larentia 10. 112, 14. 52, 17. 42. 116, 20. 
15. 32. 34. 392, 21. 86, 99. 163, annosata 
22. 396, brullearia, Brullei 18. 307, cae- 
siata 9. 154, centaureata 14. 276, colum- 
bata 6. 189, decrepitata 18. 307, dubitata 
19. 79, infidaria 21. 375, intricata 22. 
400, plagiata 14. 248, polaria 18. 307, 
psittacata 14. 273, 19. 79, rectangulata 
14. 273, spissilineata 7. 241, strobilata 18. 
Hh succenturiata 14. 274, thulearia 18. 

1. 

Largidae 21. 158. 

Largus 23. 315. 

Laria Rossii 19. 310. 

Laricobius Erichsonii 20. 428. 

Larinus Carlinae 3. 104, 7. 190, inquinatus 
4. 20, jaceae 5. 384, lineola 10. 810, se- 
nilis 23. 24. 

Larinus Schuppen 11. 28. 

Larra 11. 8. 

Larridae 11. 8, 14. 44. 

Larymna pilicornis 21. 408. 

Lasiocampa 12. 15, 13. 946, 15. 294, 17. 
112, 98. 913. 377. 987. 

Lasioptera 4. 29, juniperina 4. 30, 15. 
322, obtusa 6. 394, Vitis 22. 419, 

Laternentrüger 14. 55. 

Lathridius 6. 136, elongatus, porcatus 18. 
289. 

Lathrimaeum 5. 378, 6. 135, 10. 374. 

Lathrobium 5. 349, atripalpe 90. 415, 
dentatum 5. 414, fulvipenne 18. 286, 28. 
332, lineatocolle 20. 414, longipenne 20. 
416, longulum 20. 417, striatopunctatum 
11. 220. 

Laugenwasser gegen öl. Käf. 6. 81. 

Lauxania 11. 381, pulchra 11. 382, 

Laverna raschkiella 23. 246. 

Lebia corticalis 8. 48, cyanocephala 9. 36, 
fulvicollis 8. 47, 4vittata 8. 48, trisignata, 


3vittata 28. 119, unifasciata B. 48, d'Ur- 
villei 8. 48. 

Lecanium Aceris 5. 299, Corni 5. 298, 
Epidendri 5. 300, 12. 112, Juglandis 5. 
299, persicae 5. 296, quercicola, Quercus, 
Salicis, vini 12. 112. 

Lecithocera pallicornella 20. 239. 

Le Conte's sen, ent. Schriften 22. 167. 

Leinotus 23. 180. t 

Leiochiton s. Lioch. u, Miscod. 

Leiosomus criber, deflexus, 
ovatulus 4, 23. 

Leipomeles 18. 144. 

Leirus 20. 129. s PM 

Leistus 18. 332, 20. 275, Froehlichii 7. 
361, fulvibarbis 18. 79. fulvus 18. 79. 352, 
Janus, indentatus, montanus, nigricans 9. 
87, nitidus 9. 316, piceus 7. 351, 9. 316, 
rufescens 7. 351, 23. 327, rufomarginatus 
7. 851, terminatus 8. 48. 5 E 

Lema 2. 19, 7. 153, abdominalis 7. 155, 
20. 41, Asparagi 2. 67, 4. 122, 7. 154—58, 
8. 100, australis 20. 43, bicruciata 7. 157, 
brunnea 2. 38, 3. 36, 4. 123, 8. 100, 9. 
28, campestris 2. 72, 7. 156, coelestina 
90. 43, cyanella 2. 97. 102. 105, 3. 36, 
7. 154, 8. 99, 11. 20, Dahlii 7. 158, dode- 
eastiema 2. 40, 6. 163, 12punctata 2. 42, 
7. 156, 8. 100, Erichsonii 9. 104, 4. 123, 
7. 154, flavicollis 1. 100, flavipes 2. 100, 
7. 154, maculipes 6. 163, 7. 156, mela- 
nopa 2. 101, 7. 154, 8. 99. 100, 11; 1, 
melanopidis 2. 100, merdigera 2. 94. 25. 
38, 8. 100, paracenthesis 2. 67, 7. 158, 
pubescens 20. 43, pupillata 4. 122, 14pun- 
etata 2. 45, Spunctata 2, 66, 3. 36, T. 
158, ruficollis 2. 106, rufipes 7. 155, rufo- 
cyanea 8. 100, rugicollis 2. 97, 7. 154, 
20. 44, subspinosa 1. 84. 98. 100, Suffria- 
nii 8. 27, ventralis 20. 42. 

Lemmatophila antiquella 98. 77. 

Lemonias Ptolomaeus 19. 135. 

Lenaeus Pyrrhus 2]. 407. 

E uo 20. 404, 93. 456, venator 23. 
4 


impressus, 


Lepidophorus 4. 21. 

Lepidoptera caucasica 9. 369, fictitia 14. 
d. Vintinadkins 22. 403, 23. 30. 255. 
Lepidopteren des Paischer Kofels bei 
Iunspr. 19. 323. 340, Farben 16. 175--85, 
Geschlecht 14. 349. 362, Synon. System 
12. 220, 242. 270. 304 etc., System 9]. 226, 

Lepinotus inquilinus 1]. 84. 

Lepisma £yriniformis , minuta, myrmeco= 
bia 16. 370, 17. 183. 

Lepismene 16. 368, 17. 183. 

Lepismina 15. 20. 44, 16. 569. 

Leptacinus 5, 345, 6. 134, 10. 185, angu- 
status 6. 134, 19. 293, clavicornis, de- 
bilis 16. 299, formicetorum 12. 293, gla- 
bripennis 16. 299, parumpunctatus 12. 
293. 

Leptinus 22. 424, testaceus 4. 47, 12. 
284, 13. 100. 

Leptis annulata 8. 70, auricollis, bicolor 

. 26, conjungens 8. 70, luteola, nubecula, 

seus 2. 26, scolopacea 19. 198. 
eptocerus 19. 121, 2]. 212, 

Leptochirus coronatus 18. 146. 

Leptocoris 23. 306. 

Leptoderus 18. 66. 95, 22. 423, angusta- 
tus 13. 381, Hohenwarthii 18. 66, seri- 
ceus 18. 382. 

Leptomerocorig. gilvipes 19. 187. mwn- 
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dulus 19. 188, prolixus 19. 187, sericans 
19. 188. T i 


Leptonema 13. 111. 
Leptophya 13. 74. 
Leptops 4. 21. 
Leptopus hypogastricus 1. 22, 7. 289. 
Leptoscelis 23. 294. $ 
Leptosia 15. 263, 22. 163. 
Leptosidae 15. 263. 
Leptotena 6. 278, 10. 119, siehe auch Li- 
poptera. 
Leptothorax 90. 90. 
Leptura 18. 347, armata, atra, attenuata 
. 205, cincta 9. 206, 22. 295, clathrata 
9. 204, collaris 9. 205, connexa 8. 56, 
cruciata 9. 205, cursor 9. 204, dispar 9. 
205. 207, diversiventris 10. 311, femo- 
rata 9. 206, interrogationis 9. 204, 21. 
348, Krattereri 14. 217, laevis 9. 206, 
Lamed 9. 204, livida, lurida, maculi- 
cornis 9. 206, melanura 6. 276, 9. 205, 
meridiana 9. 204, nigra 9. 205, Smaculata 
9. 204, pubescens 9. 205, pumila 9. 206, 
4fasciata 9. 205. 257, Amaculata 9. 204, 
rubra 6. 276, rubrotestacea 9. 207. 957, 
ruficornis 9. 208. 258, sanguinolenta 9. 
206, scutellata 9. 205, 11. 28, 22. 295, 
sericea 7. 86, Gguttata 9. 206, 6maculata, 
spadicea , strigilata 9. 204, tomentosa 9, 
206, villica, virens 9. 205, virginea 9. 204, 
Lepturoides linearis 1. 36. 
Lepyronia 19. 197. 
Lepyrus 4. 22, 16. 174. 
Lestes 10. 147, 13. 194, 14. 312, 17. 381, 
19. 97, barbara 6. 116. 339, coloratus 9. 
7,, fusca 6. 116. 340, leucopsallis 6. 116, 
virens 6. 116. 339, viridis 6. 116. 
Lesteva 5. 377, bicolor 8. 49, 9. 335, 18. 
286, fontinalis 11. 222 , monticola 8. 77. 
Lestremia carnea 5. 324. 
Lethrus cephalotes 18. 54. 
Leucania 4. 343, 6. 215. 371, 10. 109, 15. 
229, 20. 81, albipuncta 4. 343, Andereg- 
gii 6. 359, 22. 162, 23. 169, bathyerga 
19. 363, comma 4. 344, 17. 114, conigera 
4. 343, dentinosa 12. 147, ectypa 23. 169, 
Elymi 19. 362, 93. 151, extranea 28. 409, 
fuxa 19. 365. furcata, Helmanni 6. 371, 
impura 4. 343, l-album 4. 344, lineata 6. 
359. 371, lithargyrea 4. 343, maculata 6. 
371, obsoleta 2. 107, 4. 349, 17. 114, pal- 
lens 4. 343, 14. 239, 23. 169, rupicapra 
23. 169, unipunciata 23. 409. 
Leuchtküfer amer. 22. 54. 
Leucocelis 12. ?1, 13. 46. 
Leucophasia 1. 172, 9. 142, 11. 276, 15. 
222, 18. 389, 99. 216, Lathyri 1. 172, 
Sinapis 9. 371, 16. 69, 18. 22. 
Leucopis grisea 8. 144, puncticornis 8. 145. 
Liacos Sicheli 20. 172 tig. 
bellen Anatomie 14. 313. 1334, Flügel 
7. 115, fossile 9, 6, Larven 14. 98. 257. 
260. 311. 384, Präparation 10. 72. 
Libellenzüge 22. 74. 79, 23. 463. 
ellula 6. 155, 10. 171. 13. 189, 14. 
260, 15. 84, 17. 369. 370. 381, 19. 97, 91. 
213, 28. 393, albifrons 6. 318. 319, am- 
pullacea 6. 110, anceps 6. 111, cancellata 
5. 290, carinata 19. 101, caudalis 6, 113, 
206. 318, coerulescens 6. 339, conspurcata 
6. 110. 339, erythroneura 6. 111, fallax 
6. 318, ferruginea 6. 111. 339, flavescens 
17. 370, 21. 213, llavistyla 6. 113, fulva 
6. 339, glaucopis 19. 100, grandis 15. 84. 
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Helmanni 6. 318, infuscata 6. 321, lar- 
vata 19. 99, leucorhina 6. 321, lutea 19. 
100, melanostigma 6. 321, morio 6. 112; 
nemoralis 6. 321, ornata 6. 205. 318, 
parvula, pectoralis 6. 321, platyptera 9. 
12, pumila 15. 85, 4maculata 21, 211, 93. 
389. 463, rubicunda 6. 321, sanguinea 6. 
112, scotica 17. 369, sicula 6. 339, sp. 
17. 368, striolata 6. 112. 339, taeniolata 
6. 111, viridula 17. 370, vulgata 99. 191, 
vulgatissima 5. 257, 10. 73. 

Libellulidae 10. 155. 169, 13. 198, 14, 261. 
ibythea Celtis 11. 265. 

Libytheidae 11. 265. 

Lichenobia 19. 229, ferruginea 19. 163. 

Lichtbilder, entomol. 4. 98. 

Lichtreiz d. weissen Farbe 91. 270. 

Licinus Hoffmannseggii 9. 316, 

Ligia opacaria 6. 78. 

Limacodes 23. 378, asella 93. 168, 

Limenitis 1. 152, 6. 90, 9. 139, 10. 52, 
11. 251, 19. 59, 15. 219, 18. 386, 22. 
205, Aceris 21. 291, Neptis 9. 139, Populi 
21. 218, 93. 285, Sibylla 1. 152. 

Limnius 15. 148. 

Limnobia 15. 203—7 íg., 21. 87, annulata 
18. 90, caesarea 15. 212, ciliaris , decora 
15.209, fasciata 8. 155, imperialis 15. 
204. 212, 16. 51, modesta 15. 211, 4notata 
12. 134. 

Limnobiaceae 15. 204, 21. 87, 

Limnobiorhyncha 11. 307. 

Limnophila 21. 88. 

Limnophiliden 13. 109. 155, 19. 115. 

Limnophilus 19. 115, 21. 212, digitatus 
6. 155. 346, elegans 6. 346, flavicornis 
be 232, griseus 6, 346, subcentralis 19. 
115. 

Limnothrips 16. 312. 

Limobius 9. 32, 10. 262, s. a. Hyp. und 
Phyton., dissimilis 8. 101, 10. 262, mi- 
xtus 10. 262. 

Lina cuprea 18. 162, lapponica 19. 215, 
23. 340, Populi, tremulae 4. 85. 

Lindenia 13. 192, 17. 381. 

Lindenius 10, 15. 91, 11. 10, 13. 141, 14. 
48, 18. 315. 

Linne’s Käfer 8. 276, Lepid. Citate 5. 385. 

Liochiton arcticus 19. 34, 13. 99, 17. 188, 
18. 340. 

Lionyehus 7. 389, quadrillum 7. 25. 

Liophloeus 4. 21, Bruckii 17. 246, 

Liparidae 15. 227, 21. 68. 

Liparis 3. 9. 6. 106, 10. 85, 12. 14. 68, 
3. 316. 318, 15. 238. 293, 22. 275 Zw., 
23. 502, Abietis, detrita 1. 188, dis; 1. 
49, 3. 9, 7. 37, 13. 263, 21. 34, 22. 80. 
238, 23. 284. 382, Monacha 1. 15, 16. 69, 
21. 34, 22. 125, nivosa 16. 337, Salicis 
IT 111, 22. 233, 23. 377, Vnigrum 2. 58, 

Liponeura 8. 252, cinerascens 5. 118 fig. 
iPoptera Cervi 6. 275, 10. 294, 11. 407, 


Lipotena 6. 275, 10. 119. 

Lipotepna 6. 278. 

Lispe $. 23, crassiuscula 8. 81, ilavicincia 
8. 27, litorea 8. 25, melaleuca 8. 28, pul- 
chella 8. 29, scalaris 8. 28, simplicissima 
8. 30, uliginosa 8. 24, 

Lissonota culicifomnis 8. 164, cylindrator, 
pieta 11. 359. rufescens 11. 216. 

Listroderes 4. 21. 

Lita cinctella 11. 202, 

Lithinus 4. 21. 


| 
| 
| 


Ì 


Lithocharis 5. 350, ripicola 15. 127, rufa 
16. 24. 165. 

Lithocolletis 11. 28. 206, 414, 19. 34, 13: 
11, 14. 86, 19. 62, 82, acerifoliella 13. 
88, alniella 12. 45, 13. 88, alnifoliella 13. 
88, 23. 387, amyotella 12, 36, angulatella 
12. 42, belotella 20. 257, Betulae 13. 85, 
caledoniella 13. 84, capreella 19. 42, car- 
pinicolella 13. 83, cavella 12. 44, chicla- 
nella 20. 256, comparella 13. 90, conne- 
xella 12. 44, 13. 83, Coryli 12. 36, 13. 
81, corylifoliella 13. 85, cramerella 12. 
46, 13. 88, deflexella 13, 81, distentella 
12. 36, dunningiella 13. 88, elatella 13. 
78, emberizaepennella 12. 46, 13. 88, fa- 
ginella 18. 82, froelichiella 19. 49, 13. 88, 
heegeriella 12. 46, 13. 88, hesperiella 20. 
256, Heydenii 13. 89, junoniella 93. 250, 
kleemannella 12. 49, 13. 85, lautella 12. 
49, 13. 78, leucographella 11. 207, messa- 
niella 13. 84, Nicellii 18, 88. 220, nigrescen- 
tella 18. 19, pastorella 8. 162, 19. 50, 23. 
250, pomifoliella 12. 38, 13. 81, pomonella 
12. 39, 13. 81, populifoliella 19. 51, quer- 
cifoliella 19. 44, 13. 84, 23. 387, 5guttella 
13. 80, roboris 12. 35, salicicolella 19. 83, 
saportella 12. 35, schreberella 18. 88, sco- 
pariella 13. 87, spinicolella 18. 82, spino- 
lella 12, 40, 13. 83, 23. 250, stettinensis 13. 
219, strigifasciella 13. 89, strigulatella 28. 
249, subconnexella 13. 83, suberifoliella 11. 
208, sylvella 13. 88, tenella 12. 46, 13. 
88, tremulae 12. 50, trifasciella 13. 89, 
triguttella 18. 78, tristrigella 12. 47, 13. 
89. 220, ulicicolella 13. 87, ulmifoliella 
8. 163, 12. 40, 13. 83, 23. 250, ulminella 
12. 49, 13. 88, viminiella 13. 86. 

Lithodus 4. 24. 

Lithosia 3. 5, 6. 104, 9. 101, 10. 85. 111. 
302, 12. 62, 13. 276, 20. 30, 21. 69, 22. 
160, 23. 504, ancilla 4. 362, arideola 5. 
415, 7. 299, 9. 105, aurita 32. 281 Zw.. 
cereola 8. 339, 9. 107, 20. 16, 22. 160. 
cinereola 8. 338. 339, 9. 102, complana 
4. 119, 19. 292, costalis 9. 106, depressa 
13. 101, 17. 111, eborina 14. 241, 23. 
504, Freyeri 6. 105, gilveola 8. 338, 9. 
104, helveola 18. 101, 23. 506, irrorea 
14. 239, 18. 47, (irrorella 12, 338)? luri- 
deola 3. 6, 4. 118, lutarella 8. 338, lu- 
teola 8. 337, 14. 240, melanomos 6. 105, 
morosina 9. 106, muscerda 3. 6, palleola 
9. 103, pallifrons 8. 339, 12. 13, punctata 
9. 372, quadra 1. 188, 3. 5, 9. 260, 21. 
69, 23. 382, roscida 12. 13, rosea 21. 69, 
rubricollis 14. 206, 21. 69, 23. 505, senex 
3. 7, Stoeberi 9, 107, unita 9. 103, vitel- 
lina 9. 106, 16. 71. 

Lithosides 13. 273. 

Livia crefeldensts 16. 371, Juncorum 21. 32. 

Lixus 4. 352, 5. 417, bardanae 5. 384, ele- 
gans 3. 108, filiformis 5. 384, gemellatus 
3. 104. 273 fig., 5. 383, marginatus 3. 
110, marginemaculatus 17. 180, paraple- 
eticus 3. 104, 5. 383. 417, 6. 100, 7. 190, 
productus 3. 104, 7. 190, rulitarsis 11. 
317. 

Lixus Schuppen 11. 25. 

Lobetorus 4. 350. 

Lobophora 21. 86, carpinata 22. 388, lo- 
bularia 17. 116. 

Local-Varietàten 23. 342. 

Locusta 16. 110, cantans 12. 20, germa- 
nica 3. 267. 


| Lomechusa 5. 341 6. 193. 


= 


Lonchaea 12. 144. 

ongicornen Graubündten’s 9. 199, 
ongitarsus apicalis 18. 180, atrieillus 
23. 340, obliteratus 23, 518. 
Opha assimilis, Doris, haemorrhoidalis, 
minima, nana, nigra, poecila, pulchra, 
pulicaria, pusilla, 4guttata, 4maculata, 
Spencii 9. 41, 

Lophodes 4. 20, x 

Lophotus, Eschscholtzii, nodipennis 4, 20, 
Ophyrus 3. 43, 7. 75, 18. 104, frute- 
torum 7. 339, Pini 9. 269}, 13. 104, pul- 
chricornis 10. 94. 

Loplocephala Guerini 21. 407. 
opus 19. 182. 

Lordops 4. 90. 

Loricera 18. 336, pilicornis 9. 334, 23. 
326, rufilabris 18. 336. 

Loxocera 12. 141. 
oxonenra 5. 70, 21. 183. 
OXoprosopus ceramboides 16. 128, 

Lucanus 3. 61, Capra 3. 61, 9. 208, Cer- 
vus 9. 208, 13. 239, 22. 82. 286 Zw., 

eec: 5. 70, 13. 299. 
uperca 18. 78. 

Lu wir cisteloides 13. 404, fuscus 19. 407. 

Lutrochus luteus 15. 147. 

Lybas 4. 195. 

Lycaena 1. 153, 4. 163. 361, 6. 91. 158, 
10. 82. 302, 11. 265, 12. 17. 60. 85, 15. 
222, 286, 16. 61. 376, 17. 111, 18. 47. 
387, 20. 15. 26, 22. 98. 119. 155. 211. 
268 Zw,, Acaciae 8. 331, Acis 4. 168, 9. 
143, 19. 339, 93. 265, Adonis 4. 163, 9. 
143, 16. 70, 23. 166, Aegon 9. 143, Agestis 
4. 164, 17. 49, Alexis 4. 163, 17. 50, Alsus 
4. 361, 9. 142, 12. 306, Amyntas 1. 154, 
Anteros 1. 172, 6. 358, Aquilo 16. 70, 
19. 309, Argiolus 1. 187, 11. 42, 17. 48, 
22. 211, 23. 283, Argus 9. 143, 20. 384, 
22. 344, Assus 4. 163, baetica 11. 42, 17. 
54, 21. 216, 23. 145, Battus 9. 143, Ba- 
vius 6. 159, Bellargus 23. 166, Betulae 
l. 187, Boisduvalii 6. 353, Chryséis 2. 55, 
Circe var, 19. 339, coelestina 6. 158, Co- 
retas 1. 17?, Corydon 4. 163, 9. 145, 12. 
232, 16. 71, 90. 384, Cyane 1. 173. 6. 
159, Cyllarus 1, 153, 2. 55, Cyparissus 22. 
345, Damon 9. 148, Damone 6. 158, 
Daphnis var. 6. 159, 28. 145, Diomedes 
23. 165, Dorylas 22. 105, Epidocles 1. 
172, Erebus 9. 143, eroides 1. 172, 6. 
354, 93. 166, Eros 6. 358, 22. 155, 23. 
166, Euphemus 20. 384, 93. 165, Everos 
6. 358, Fischeri 6. 159, Helena 23. 265, 
Helle 1. 154, 2.55, hesperica 1. 172, Hip- 
pothoé 1, 154, 4. 361, Hoffmannseggii 11. 
312, Idas 1. 172, Lysias 1. 153, Lysimon 
17. 49, Optilete 1. 154, 20. 384, 22. 345, 
orbitulus 4. 163, 16. 376, Panoptes 17. 
49, Phlaeas 1. 155, 4. 164, 17. 54, Poly- 
Sperchon 1. 154. 172, 9. 143, Pylaon 6. 
159, Quercus 1. 187, Rhymnus 6. 159, 
Rubi 93. 146, salmucis 1. 173, Semiarrus 
23. 265, Stevenii 6. 159, Telicanus 99. 
283, w album 4. 361, Zephyrus 1. 172. 

Lycaenidae 11. 265, 15. 222, 18. 387. 
ycambes varicolor 93. 273. 

Lycoperdina rubricollis 6. 208. 

Yetus canaliculatus 8, 318, nodifrons 14. 
402, terebrans 8. 57. 141, 9. 384. 

Lyda 3. 45, 7. 114, alpina 1. 16, elypeata 
6. 50, fausta T. 115, Hartigii 10. 92, 
hypotrophiea, Klugii, saxicola 1. 16. 

Lygaeomorphus 23. 306. 
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Lygaeidae 21. 158, 93. 308. 

Lygaeus brevicollis 93. 311, circumlitus 
28. 309, elatus 93. 308, pallescens 93. 
310, pallidocinctus 93. 310, rubriger, ru- 
dis NM 23. 309, trueulentus, 
rux > Tullus 23. 311, vittiscutis 

Ip: : Nu 3 

ris achatinata opulata, testata . 
Yer in ; populata, testata 22 

Lygus Sallei 93. 321. 

Lymexylon dermestoides 9, 226 fie, 

Lymnaeum nigropiceum 9. 40. 333. 

Lyonetia 11. 27. 205, 14. 86, 19. 82, 20 
394, clerckella 8. 162, frizidariella 99. 38 
paditoliella 8. 162. 

Lyprus 8. 300. 

Lypusa aethiopella, maurella 93. 69, 

Lythria purpuraria 99. 387. 

Lytta dives 7. 62, frankfurtana 20. 77. 
phalerata 7. 62, vesicatoria 99. 8?, 


M. 


Macaria 21. 83, liturata 99. 384, 

Maccevethus 23. 306, 

Machaerium 11. 89. 110. 

Macratria Macrarthria 18, 148. 

Macrocephalus cliens 23. 440, Fallenii 
23. 441, incisus, lepidus 99. 440. 

Macrocera apicalis 5. 363. 

Macrocorynus 4. 349. 

Macrocrates bucephalus (Weibchen) 23. 
99, 

Macrodactylus subspinosus 8. 255.- 

Macyøglgasa 2. 29. 115, 6. 94, 148. 237, 
10. 83, 11. 282, 12. 62, 14. 50, 15. 225. 
290, 23. 486, bombyliformis 9. 29. 115, 
4. 362, 21. 66, milesiformis 9. 29, 115. 
4. 362, Stellatarum 19. 77, 20. 29. 390, 
22. 159, 93. 311. 486. 491. 

Macrolenes 12. 205. 
acromia 10. 168, 13. 191. 

Macronemurus 21. 366, appendiculatus 
21. 42. 366. 

Macroneura Winthemii 13. 53. 

Macronychus 15. 148. 

Macropalpus pallipes 14. ?18. 

Macropeltida 23. 96. 

Macropeza 4. 29. 

Macrophya 7. 114. 13. 105, flavipes 13. 
138, Ratzeburgii 18. 137, superba 13. 137, 

Macroplea Curtisii, Gyllenhalii 14. 86, 

Macrops 4: 349, histrionieus 99. 456. 

Macropygium pustulatum, subsulcatum 


Macrorhyncha 7. 16—7 fig., flava 7. 17. 
Macrostyla latipes 7. 20 fig., 19. 49. 
Macrotarsus 4. 23. 

Madura fuscoclavata , longicornis 23. 305, 
perfida 23. 304. 

Magdalinus s. Magdalis. 

Magdalis 18. 57, 23. 338, asphaltina 7. 
159, 23. 338, aterrima 7. 189, atramen- 
taria 7. 187, barbicornis 7. 190, carbona- 
ria 7. 187, Cerasi 7.189, frontalis T. 187, 
phlegmatica 7. 186, Pruni 7. 189, stygia 
7. 189. A 

Maikäfer s. Melolontha vulg. 

Maikäferzug 22. 77. 81. 

Malachius fallax 15. 198. 297, limbifer 
11. 224, nigritulus 10, 309, 

Malacomyza lactea 13. 91. 

Malacosoma cyanoptera, lepida: 15. 158, 
lusitanica 11. 322, luteipennis 15. 155, 
triumphans 15. 153, 
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Malenydris polata 18. 307. 
Malthinus brevicollis 18. 288, mysticus 


18. 288. 
Malthodes 23. 336. 517, flavoguttatus 15. 
32, mysticus 18. 133, obscuriusculus 18. 


132. 

Mamestra 4. 14, 6. 215. 370, 10. 109, 
13. 62, 22. 162, abjecta 4. 363, 19. 378, 
albicolon 4. 15, 362, 23. 377, aliena 4. 
14. 362, Brassicae 4. 15, 11. 341, cervina 
6. 359. 370, 18. 289, Chenopodii 4. 15, 
confluens 6. 370, dentina, glauca 22. 366, 
nigricans 4. 14. 362, 19. 878, oleracea 4. 
14, persicariae 4. 15, 93. 378, Pisi 4.14, 
10. 62, 18. 250, silvicola 6. 370, splen- 
dens, suasa 4. 14. 

Mamurius 23. 278, Mopsus 23. 293. 

Mania 6. 217, 10. 111, 21. 76. 

Manna Cicaden 8. 14, 17. 29. 

Manticora tibialis 10. 32. 

Mantis religiosa 8. 11, 9. 224, 22. 120. 

Mantispa 6. 251, 11. 370, 19. 128, 21. 56, 
auriventris 20. 405, brunnea 20. 406, 
chilensis 20. 408, fuliginosa 20. 405, in- 
terrupta 20. 407, notha 6. 251, 20. 408, 
Perla 19. 128, 20. 408, 21. 56, prolixa 
20. 407. 

Mantispidae 13. 75. 

Mappe 8. 924. 

Margaritia 10. 232. 

Margus graptosternus, inornatus 23. 308, 


304. 
Marmaropus Besseri 16. 305, 17. 190. 
Masoreus 7. 62. 
Maulwurfsgrille s. Gryll. gryllotalpa. 
Mecinus 8.302, circulatus, marginatus 3.110. 
Meconema varra 10. 42. 
Mecoptera satellitia 17. 114. 
Mecopus 21. 384. 
Mecorhynchi 8. 231—92. 
Mecosarthron 6. 72. ; 
Medeterus 12. 138, magius 6. 392 fig., 
notatus 5. 363. 
Megacephala euphratica 16. 164. 
Megachile 15. 155, Dohrnii 23. 271 fix. 
Megacoelum rubrinerve 23. 321. 
Megacraspedus subdolellus 20. 243. 
Megaderus bifasciatus 23. 414. 
Megaloderus 16. 18. 
Megalometis 4. 22. 
Megalomus 12. 185, hirtus 19, 130, pyra 
loides 6. 344. 
Megaloptera 12. 120, 13. 75. 
Megaproctus 4. 136. 
Megaris atratula, laevicollis 23. 84. 
Wegerthans 5. 378, 18. 344, americanus 


Megasoma 15. 294. 
hyperus ll. 302 etc. fig., sudeticus 


11. 303. 

Megilla callosa 13. 105, sesquicincta 20. 85. 

Megistopus bisignatus 19. 95, flavicornis 
21. 363, variegatus 6. 342. 

Mehlwurm s. Tenebrio, 

Melaenus 8. 142. 

Melanagria 23. 166. 

Melanitis 23. 471. 

Melanophila appendiculata 23. 334. 

Melanophora atra 2. 26, helicivora 6. 69, 
roralis, rubescens 2. 26, 

Melanthia 15. 302. 

Melasis 15. 165, flabellicornis 6. 71, 9. 
225 fig., spondyloides 6. 72. 

Meligethes 8. 318, aeneus 21. 28, carinu- 
Jatus 16. 167, flavicornis 16. 167, 


Meliphora alveariella 9. 102. 

Melissoblaptes 10. 315. 

Melitaea 1. 149, 4. 155, 6. 61. 157, 9. 
137, 10. 82, 1l. 244. 412, 19. 57. 84, 15. 
218. 284, 16. 377, 18. 382, 20. 15. 22, 
99. 98. 156. 192, Aetheria 1. 173, Ar- 
duinna 1. 173, 6. 157, Artemis 1. 149, 6. 
108, 91. 219, Asterie 1. 173, 6. 62, 9. 
137, 16. 375. 377, 20. 14, Athalia 1. 150, 
2. 52, 4. 156, 6. 358, Aurelia 90. 23, 22. 
295, Britomartis 29. 194, 295, Cinxia 1. 
149, 9. 23, Cynthia 4. 155, 6. 61, 12. 
334, 16. 377, 22. 105, Desfontainesii 1. 
173, 6. 109, Dictynna 1. 149, 4. 156, 9. 
138, didyma 1. 149, 9. 28, 16. 108 fë., 
22. 265 Zw., Dione 93. 166, maturna 6. 
61, 20. 381, 22. 105. 192, Merope 4. 156, 
6. 62, 9. 137, Neera 19. 245, Parthenie 
1. 150, 173, 6. 348, 9. 137, 20. 23, 21. 
63. 219, 22. 346, 23. 282, parthenoides 
23. 166, Phoebe 16. 151, 22. 265 Zw. 
Rhodopensis 1. 173, varia 20. 18. 22, 
22. 156. 


Melitophila 3. 63. 

Mellinidae 11. 9, 14. 46. 

Mellinus 10. 13. 90, 11. 9, 14. 46, 18. 914. 

Melly's Necrolog 13. 67, Sammlung 13. 68. 

Meloé 18. 346, 23. 337, Larven 1, 177, 2. 
130, 19. 236 sq., aeneus 28. 121, anthe- 
rinus 3. 129, floralis 3. 131, majalis 12. 
54, 29. 177, monoceros 3. 81, proscara- 
baeus ]. 177, 2. 131, 7. 294, 4punctatus 
2. 148, rufipes 16. 199, 17. 179, rugosus 
12. 54. 

Melolontha 3. 62, Antennae 11. 327, 21. 
30, argentea 1. 71. 88, aulica 1. 87, coe- 
rulea 1. 74, dubia 1. 94, farinosa 1. 74. 
95, Flugj. T. 202. 204, 8. 105, |9. 160. 
230, 10. 22. 63, fullo 8. 278, furva 3. 62, 
graminicola 1. 95, hippocastani 2. 148. 
3. 38, hololeuca 99. 294, minuta 1. 90. 
philanthus 1. 71, pulverulenta 1. 72. 90, 
93. 95, regia l. 87, solstitialis 22. 285. 
squamosa l. 74. 88, 95, vulgaris 2. 142, 
3. 37. 39, 4. 5, 6. 243. 

Melophagus Cervi, ovinus 10. 119, 298. 

Melucha 4 vittis 23. 276. 

Membracina 19. 234. 

M: neétriés Catal. Lepid. 19. 300. 444. 

Merimnetes 4. 351. 

Merionus 10. 263. 

Mermis albicans 4. 80, 9. 293, 15. 110, 
antiqua 21. 38, nigrescens 4. 79, 15. 109. 

Merodon 8. 156, constans 2. 25, 6. 150, 
ephippium 6. 150, terrugineus 2. 25, 6. 
150, flavicans 9. 25, 6. 150, Narcissi 2. 
25, 6. 150, 8. 156, nobilis 6. 150, rufus 
2. 25, 6. 150, transversalis 6. 150. 

Meropachys gracilis, granosus, integer 
23. 274 


Mesembrina meridiana 12. 143, 
Mesochorus thoracicus 22. 125. 
Mesoneura 7. 78. 

Mesosa nebulosa 16. 48. 

Mesosela elongata 20. 193. 

Mesosemia 19. 135. 

Mesothemis 21. 213. 

Metabletus 7. 390, 

Metallites ambiguus 3. 100, 7. 316, 8. BT, 
cristatus 14. 20, marginatus 7. 316, Pi- 
razzolii 18. 62. 

Metapodius 23. 294. 

Metius splendidus 9, 335. 


Metopia mesomelaena 9. 377. 
| Metopius necatorius 16. 92. 
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Metopocerides 6. 303. 

Metoponia Agatha 29. 289. 

Metrius 18. 77 

Metrocampa 21. 83. 
ezira litigiosa 99. 439, moesta 23. 438, 
ovata 23. 439, 

Miccotrogus 3. 106. 

Michogaster 21. 175, diffusus 91. 176, 
egregius 21. 179, Pernix 21. 177. 

Micra 15. 263. 
ieralymma brevipenne 18. 286. 344, 
lerocera inflata 10. 373. 

Microctonus aemulus 17. 293, aethiops 
17. 292. 307, barbiger 17. 307, bicolor 17. 
294, brevicornis 17. 306, claviventris 17. 
303, deceptor 17. 298, deficiens 17. 301, 
dubius 17. 299, elegans 17. 290, falciger 
17. 300, fascipennis 17. 302, fulviceps 17. 
295, intricatus 90. 316, Klugii 17. 290, 
labilis 17. 296, laeviventris 17. 305, lan- 
cearius 17. 294, macroscapus 17. 291, me- 
lanopus 17. 293, oblitus 17. 308, parci- 
cornis 17. 295, parvulus 17. 302, plumi- 
cornis 17. 291, politus 17. 290, reclinator 
17. 304, relictus 17. 305, retusus 17. 298, 
rutilus 17. 299, spurius 17. 297. 307, ter- 
minatus 17. 299, truncator 17. 301, va- 
ginatus 17. 296, vernalis 17. 289, 
ierodon apiformis 9. 79, mutabilis 6. 
384 fig. 

Microgaster 8. 59, brevicornis 20. 318, 
fulvipes 90. 319, incertus 20. 318, recon- 
ditus 17. 105. 

Microlepidoptera Fang, Spannen 9. 190. 
208, 10. 123, Verzeichn. d. a. Finnmarken 
23. 30. 255, v. Mann (Toscanische) 10. 
200. 931. 275. 312, 11. 59. 134. 139. 195. 

Micromerus 10. 150. 

Micromus 13. 90, 19. 130, intricatus 6. 
348, variegatus 21. 55. 

Micropeplus porcatus 1. 139, 5. 378. 

Micropeza nitida 2. 187. 
icrophysa pselaphoides T. 204. 
ieropter x 11. 25. 62, 22. 165, allionella 
11. 63, 23. 72, amentella 11. 63, 23. 73, 
ammannella, aureatella 23. 72, chrysole- 
pidella 28. 74, eximiella 11. 62, fastuo- 
sella 11. 64, 23. 74, imperfectella 20. 
236, 21. 266, myrtetella 11. 62, purpurella 
23. 72, salopiella 23. 74, semipurpurella 
14. 287, 28. 73. 74, sparmannella 23. 73, 
subpurpurella 23. 74, unimaculella 23. 
72. 74, violacella 23. 73. 

Micropus curtulus 21. 161 fig. 

Microrhagus 15. 167, clypeatus 11. 350. 
icrosphaera 15. 395. 

Midas 12. 136. 

Migadops 18. 78. 

Milben 10. 187, s. a. Acarus, 

Milesia 12. 140. 141, 

Milichia 4. 290. 310. 322, formosa 4. 328, 
maculata 9. 26, 4. 311. 924, 5. 362, or- 
nata 9, 26, speciosa 4. 311. 323. 

Milyas zebra 93. 448. 
imesa 10. 9. 87, 11. 6, 13. 140, 14. 90, 
18. 912, borealis 10. 87. 

Mimetes unicolor 9. 166. 

Minoa 10. 113, 17. 42, 99. 164. 

Minos 20. 32. 

Minyops carinatus 4. 22, 

Mira mucora 16. 272. 

iris 19. 182, longicornis, megatoma 19. 

Miscellanea hemipterol. 99. 129, 

Miscodera arctica 12. 34, 17. 188, 18. 181. 


145. 


Miscophus 10. 12. 88, 14. 44, 18. 314. 

Miscus 10. 9, 11. 7, 14. 30, 18. 312. 

Miselia 4. 12, 6. 214. 369, 10. 108, 13. 
61, 22. 162, aprilina 4. 12, cana 6. 369, 
comta, conspersa 4, 12, gemmea 239. 152, 
Jaspidea 3. 215, Magnolii 6. 359, 20. 379, 
nummosa 6. 359. 369, oleagina 9. 215, 
Oxyacanthae 4. 12, 93. 383. 

Misolampus scabricollis 14. 20, 

Mistkäfer s. Geotrupes, 

Mithymna 4. 15, 15. 229, texta 4. 15, 
turca 2. 96, 4. 15, xanthographa 4. 15. 
Mochlonyx sepultans, velutinus 5. 121 

fig., 11. 306. 

Möhrenfliege 16. 315. 

Molanna 19. 122, albicornis 22. 60, 

Molobrus 8. 211. 

Molops 7. 102, 20. 124, arrogans, brevis 
7. 102, corpulentus 20. 125, Cottelii 7. 
102, depressus 10. 63, edurus 20. 125, 
melas 7. 102, senilis 20. 125, subtrunca- 
tus 6. 351, terricola 6. 351, 8. 44, 

Molorchus abbreviatus, dimidiatus 9. 901, 
pygmaeus 3. 30, umbellatarum 9. 201. 

Molytes 9. 55, carinaerostris 8. 83, coro- 
natus 4, 22, germanus 90. 274. 

Molytides 4. 22. 

Moma Orion 17. 113, 23. 373, 

Mompha divisella 22. 37, 23. 362. 

Monanthia patricia 23. 324, rarissima 21. 
406, sinuata 19, 229. 

Moniola 21. 63, Dejanira 1. c. 

Monoceros 3. 81, cornutus 3. 84, major 
3. 83, serricornis 3. 87. 

Monoctonus Caricis 20. 314. 

Monohammus 18. 347, 23. 121, gallopro- 
vincialis l. c. 

Mononychus 8. 296. 300. 

Mononyx 23. 458. 

Monophadnus 7. 113, 13. 105, inquilinus 
5. 262, rufoniger 18. 108, thoracicus 13. 
107. : 

Monotoma 6. 136, 10. 186. 187, punctati- 
collis 6. 69, 4foveolata 7. 195. 

Monstrositates 5. 330, 6. 68. 70, 19. 65, 
22. 428. 

Mordella 14. 100, silphoides 18. 443. 

c ir din 11. 13, 16. 305, 19. 354, 

. 79. 

Mordwespen 10. 8, Sächs. 13. 140, Han- 
nóv. 10. 86. 11. 5 in Birkenf, 

Morica 8costata 6. 70. 

Morimus tristis 16. 213. 

Mormidea angustata 23. 102, collaris 23. 
103, hamulata 23. 104, irrorata 23. 101, 
lugens, notulata, pictiventris 28. 103, Ty- 
phaeus 23. 102. 

Mormolyce phyllodes 22. 18, aus Pulo- 
Penang 23 24. 

Mormonia 19. 120. 

Morphoides 4. 137. 

Morychus modestus 11. 223. 

Motten s. Tinea, 

Mozena spinierus 23. 289. 

Mucropalpus 13. 90, 21. 55, distinctus 
9]. 55, fuscinervis, Humuli 6. 344, irro- 
ratus, lutescens 21. 55, micans, nervosus 
6. 344, parvulus 21. 55, pygmaeus 6. 344. 

E ale Musiker 22. 52. 
ulio 5. 159. 

Mundtheile Präparat. 3. 237, 6. 295. 

Murgantia histrionica 23. 105—6, munda 

3. 106. 
Mormidius ferrugineus 8. 54. 
Musca 12. 136, 21. 225, borealis, caesia 
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2. 26, clavipes 7. 260, compressa 8. 251, 
concinna 5. 20, domestica 6. 275, 99. 51, 
elata 8. 200, erythrocephala 4. 314, felina 
5. 22, frutetorum 7. 147, hypoleon 5. 403, 
lateralis 8. 251, lunata 5. 19, manicata, 
Mantis 8. 371, pendula 7. 125, ruficeps 
5. 24, rufiventris 8. 251, tenax 6. 275, 
transfuga 7. 164, vallata 7. 222, versicolor 
7.144, vomitoria 99, 191. 

Mutilla 22. 285 Zw., europaea 8. 210, 9. 
84. 


Mutyca grandis 93. 90. 

Mycetaea hirta 18. 288. 

Mycetobia 4. 31, 13. 51. 52 lig., annulata 

3. 55, fasciata 13. 49. 54, pallipes 13. 52. 

Mycetochares 8. 55, barbata 7. 293. 294. 

Mycetophagus picipes 13.448. 

Mycetophila 4. 29. 

Mycetoporus 5. 344, angularis 16. 23, lon- 
gulus 9. 321, lucidus 14. 218, splendens 
9. 321, tenuis 16. 23. 

Mycophthorus 4. 183. 

Mycotretus 4. 133. 

Mycteroplus 15. 229. 

Mycterus Umbellatarum 9. 171, 28. 121. 

Myelois 10. 316, 11. 25, 17. 45, 22. 164, 
altensis 98. 29, annulatella 29. 40, cassan- 
drella 20. 224, ceratoniella 16. 325, cri- 
bratella 11. 44, incensella 20. 224, rhizo- 
biella 20. 224, tetricella 23. 39. 

Myina Chaonia 20. 193, 

Mylabris Dufourii 14. 20, Fuesslini 3. 71, 

oemorrhoa 20. 85, Hieracii 14. 20, ma- 
culosa 20. 85, sobrina 14. 20. 

Mylacus 4. 350. 

Myllaena 5. 342, 6. 133, 223, 14. 373, 
elongata, forticornis 14. 373, gracilis 6. 
223, grandicollis 5. 342, 6.223, infuscata 
14. 373, minima 14. 374, minuta 16. 296. 

Myllocerus 4. 349. 

Myloechus brunneus 11. 192. 

Mymariden 8. 339 sq. fig. 

Myodocha giraffa 23. 314. 

Myorhinus 8. 290. 

Myrmecaelurus distinguendus 21. 43, fla- 
vus 21. 42. 366, innotatus , pallidipennis, 
telegrammicus, variegatus 21. 43. 

Myrmechixenus 10. 186. 187, vaporario- 
rum 6. 68. 

Myrmecina 20. 90. 

Myrmecoleon 13. 92, formicarius 8, 224, 

Myrmecoleoniden 13. 92. 

Myrmecoleontini 13. 76. 

Myrmecophila 8. 255. 

Myrmecophilen 3. 32, 142, 4. 306, 10. 
184, s. Ins, myrmec, 

Myrmecoptera Bertolonii 18. 359. 

Myrmecoxenus s. Myrmechix. 

Myrmedonia 5. 313, 6. 125. 126. 226, 10. 
185, armata 'f. 247, canaliculata 23. 331, 
cognata 3. 142, 12. :91, 28. 515, funesta 
6. 226, Haworthi 20. 416, laticollis 3. 
143, 6. 226, 12. 292, nigriventris 6. 70, 
obscura 7. 247, pygmaea 13. 115, ruli- 
collis 6. 126, spinigera 7. 247. 

Myrmeleon 6. 155—256, 17. 123, 21. 39. 
359, appendiculatus 6. 341, barbarus 21. 
50. 53, clavicornis 13. 95, distinguendus 
6. 342, fallax 18. 95, flavus 6. 154. 341, 
formicalynx 13. 93, 19. 125, formicarius 
8. 224, 13. 93, 14. 170, kolyvanensis 21. 
49, libelluloides 6. 154, 13. 93, 21. 40. 
50, lineatus 19. 126, lonricornis 91. 49, 
luteus 13. 94, macaronius 21. 48, pallidi- 
pennis 6. 341, pisanus 15. 317, plumbeus, 


punetulatus 19. 126, tabidus 19. 127, te- 
nellus 6. 342, tetragrammicus 6, 154. 341, 
14. 170, 19. 125, trigrammus 19. 125, 
variegatus 6. 154, virens 90. 102. 

Myrmeleoniden 19. 122, 

Myrmica 14. 158, 20. 89. 90, acervorum 
4. 187. 228. 232. 297, atratula 14. 186. 
227.231, bidens 14. 187. 227. 281. 297, 
caespitum 12. 304, 14. 186, 229, 297, cin- 
gulata 14. 188, 229. 232. 298, clandestina 
14. 186. 228. 230. 297, corticalis 14. 187. 
228. 291, fugax 14. 188. 226. 229. 296, 
fuscula 14. 186. 227. 229. 297, impura 14, 
186, interrupta 14. 188. 229. 231— 32. 298. 
laevinodis 14. 186. 228, 280. 296, lobicor- 
nis 14. 186. 227. 230, 297, Minkii 14. 187. 
227, modesta 14. 186, Muscorum 14. 187. 
228. 232, 298, parvula 14. 187. 221, 229. 
232, ruginodis 14. 188, 228. 231. 296, sca- 
brinodis 14. 186, 227. 230. 297, tuberum 
14, 187, 228. 231, unifasciata 14. 187. 228. 
232. 298. 

Myrmicidae 20. 59. 

Myrmidone 23. 146, 

Myrmus 14. 158, 23. 306, emarginatus 14. 
188. 299. 

u a 6. 346, 12. 372, 13. 112. 233, 
6. 207, 19. 121. 122, 20. 142. 

Mythimna 6. 215, 13. 62, turcà 2. 96. 

Myzia 15. 360. 


N. 


Nabis 19. 190, Christophi 93. 210 fig., ni- 
griventris 23. 458, sareptanus 23. 210 fig. 

Nacerdes melanura 9. 166. 

Nachtfang der Káfer 4. 89. 

Nacht-Insecten 6. 147—49. 

Naclia 11. 295, hyalina europäisch 23. 168, 
punctata 16. 71. 

Nadeln, vergoldete 4. 159. 

Nalata rudis, setulosa 23. 457. 

Nanodes 8. 302, 15. 94. 96, ericetorum 
10. 310, 11. 181. 

Nanophyes stramineus 17. 180. 

Narnia 23. 294, femorata 23. 296. 

Narycia 13. 156. 233, elegans 20. 203. 

Nashornkäfer s. Oryctes. 

Nastus 4. 352. 

Naucorida 23. 459. 

Naucoris 23. 461, cimicoides 22. 172. 

Nebria 7. 335 s. a. Helobia, 18. 78, 332. 
352, 20. 273. 275, angusticollis 9. 316, 
arctica 7. 341, 15. 330, 18. 332 , 23. 327, 
atrata 9. 315, baicalica 18. 339, Balbii 15. 
330, Besseri 18. 332, carpathica 11. 99, 
castanea 9, 316, complanata, cordicollis 
18. 79. 353, Dahlii 7. 351, fasciatopunetata 
11. 12, Germari 18. 79. 353, Gyllenhalii 
7. 351, 9. 316, 15. 329, 18. 282, 28. 327, 
Hellwigii 9. 217. 316, hyperborea 15 330, 
18. 332, Jokischii 7. 351, 9. 316, Kiesen- 
wetteri 9. 315, Krattereri 18. 150, Lafre- 
nayi 12. 157. 234, lateralis 1. 140, 9. 36, 
livida 9. 36, lugdunensis, luteipes 18. 79. 
353, nivalis 7. 351, 15. 329, 20. 275, sa- 
bulosa 1. 141, subdilatata 18. 333, viola- 
cea 18. 150, 

Necrobia 6. 294. 

Necrologe u. Todes-Anzeigen Ahrens 9. 
45, Becker's 21. 37, Berendt's 11. 65, 299, 
Bremi-Wolt's 19. 21, E. Le Conte's 22. 
166, Dahlbom's 20. 337, Dejean's 6. 167, 
Dieckhoff's 16. 32. 63, Erichson's 9, 359, 
11. 83—36, Germar’s 14. 295, 970, Gra- 


venhorst's 18. 113, Gyllenhal's 1. 111 sq.; 
Hess’s 19. 315, Höfnagel’s 19. 303, Graf 
Ioffmannsegg's 11. 65, A. v. Humboldt's 
20. 209, Jenison's 16. 15, Klug's 17. 225, 
Lienigs Frau P. 16. 327, Graf Manner- 
heim's 15. 365, Markel's 21. 298, Matz's 
5. 337, Meigen's 7. 66; 130, Melly's 18. 67, 
Ruthes 20. 340, Dr. Schmidts 4. 194, 
Schónherr's 10, 193, Sepp's 16. 15, Spen- 
ces 21. 109, Fr. Sturm's 28. 286, J. 
Sturm's 9. 353—58, 10. 162—67, Treitsch- 
ke's 8. 200, Wankel’s 20. 108, v. Win- 
them's 8. 194—98. 

Necrophilus 18. 343, arenarius 13. 91. 

Necrophorus 18. 343, americanus 23. 408, 
germanicus 4, 88, 8. 286, mortuorum 23. 
333, velutinus 23. 409. 

Necydalopsis valdiviensis 21. 250. 

Nedyus rugulosus, scutellatus 8,/109, 

Nelina 15. 308. 

Nematopogon 11. 25. 134, 22. 165, 
ematopus lepidus 23. 293. 
ematus 3. 43, 7. 76, 13. 104, abbreviatus 
1. 27, acerosus 1. 26, albipennis 1. 23, 
alnivorus 1. 27, Amerinae 9, 183, apicalis 
1. 26, appendiculatus 1, 25, aurantiacus 
1. 23, beridiventris 7. 289, Betulae ]. 28, 
betularius 1. 24, 13. 104, betulinus 11. 
409, brachycercus 1. 25, brevis 1. 27, ca- 
naliculatus 1. 23, capreae ‘1. 24, 8. 164, 
9. 183, carinatus 1. 28, chrysogaster 1. 27, 
coactulus 20. 307, coeruleocarpus 1. 23, 
7. 16, 9. 180, conductus 20. 305, conicus 
1. 25, conjugatus 9..177, crassicornis 1. 
26, crassus 9. 180, cylindricus 1, 24, de- 
nudatus 1. 23, depressus 1. 24, einersber- 
gensis 1. 26, ephippiger 1. 24, Erichsonii 
1. 32, eupodius 1. 26, faustus 1. 23, flavi- 
comus 7. 77, flavipes, flaviventris 1.24, 
flavus 5. 36, Fraxini 1, 26, fulvus 1. 24, 
7.76, gallarum 1. 28, 9. 183, geniculatus, 
haemorrhoidalis 1. 26, helicinus 11. 409, 
hortensis 1. 24, hypogastricus 7. 289, in- 
signis 1. 22, intercus 9. 183. 184, Klugii 
5. 37, Laricis 1. 27, lepidotus 1. 26, leu- 
copsis 7. 77, leucocarpus 1. 27, leucogaster 
1. 23, leucopodius 1. 27, 7. 76, leucosti- 
etus 1. 26, leucotrochus 1. 25, lucidus 1. 
22, luteus 1, 24, 13. 104, macrocerus, ma- 
culiventris 1. 25, melanaspis,, melanocar- 
pus 1. 27, melanocephalus 1. 28, melano- 
cerus 1. 26, melanoleucus, melanosternus 
1. 27, melanurus 1. 24, miniatus ]. 23, 
minutus 7, 76, mollis 1. 29, monogyniae 
1. 27, Myosotidis 1. 23, nigratus 1. 28, 
nigriceps 1. 24, obductus 1. 23, ochraceus 
1. 28, pallescens, pallicarpus 1. 27, palli- 
ceps 1. 25, pallicercus 1. 24, parallelus 1. 
25, parvus 1. 25. 26, pedunculi 1. 26, pen- 
tandrae 9. 183, perspicillaris ]. 24, pineti 
1. 35, platycerus, prasinus 1. 27, Quercus 
1, 23, Ribesii 9, 177, rufescens 1. 23, ru- 
ficollis 1, 27, rufipes 7. 77, saliceti 7. 290, 
Salicis 1. 24, 9. 180. 184, Saxesenii 1. 25, 
Sehmidtii 5. 37, scutellatus 1. 27, Stau- 
dingeri 20: 306, striatipes 1, 26, striatus 
1. 25, suavis 20. 308, sulcipes 1. 28, 9. 
180, truncatus 1. 25, Vallisnerii 1, 26, 9. 
184. variabilis 7. 78, variator 90. 308, 
ventralis 1. 23, ventricosus 1. 24, vernalis 
1. 23, vesicator 10. 93, 11. 409, viminalis 
1. 26, 9. 182, virescens 1. 27, Wesmagli 
14. 347, xanthocarpus, xanthocerus 1. 23 
Xanthophorus 1. 25. : 

Nemeobius 9. 142, 10. 83, 11. 265. 
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Semeophüs Plantaginis 9, 373, 17. 39, 


Nemoceren 4. 27. 

Nemognatha chrysomelina 14. 335, ge- 
mina, nigripes 14, 236, 5maculata, ro- 
strata 14. 235. 

Nemoicus oblongus 7. 310. 

Nemonyx lepturoides 16. 372. 

Nemophora panzerella 23. 74, pilulella 
ik 288, 23. 173, swammerdamella 14. 

Nemopoda ferruginea 2. 26, 187. 190, ni- 
grilatera 2. 187, ruficoxa 2. 26, 188, scu- 
tA 2. 26. 187, stercoraria, viridis 2. 
81. 

Nemoptera 12. 118, sinuata 6. 158. 

Nemopteriden 19. 128. 

Nemosoma elongat@m 3. 30. 

Nemotelus notatus 5. 203, 12. 137. 

Nemotois, aerosellus 11. 140, albiciellus 
20. 236. 

Nemoura 6. 946, 11. 73. 77. 81, cinerea, 
eylindrica, variegata 6. 346, 

Nepa flavovenosa 21. 409. 

Nephelion 11. 80. 

Mepaopter x 10. 316, 11. 25, abietella 

. 38, albilineella 20. 223, mendacella, 
pineae 20. 222, similella 21. 116, sub- 
lineatella 20, 223. 

Nepida 23. 462. 

Nepticula 11. 205, 19.,62, 23. 519, aeneo- 
fasciata 22. 39, Agrimoniae, argentipedella 
22. 41, argyropeza, bistrimaculella 22. 
40, Comari 23. 253, fragariella 23. 365, 
frerella 23. 366, lapponica, tristis 23. 
251. 

Neptis 21. 63. 

Neuria 15. 230. 

Neuromus 11. 366. 

Neuronia 19. 113, 23. 169. 

Neuroptera Americae septentr. 21. 209. 

Neuroptera Auskriechen 10. 365, 23. 391. 
395, Larven derselben 10. 364, 

Neuroptera der Linné'schen Sammlung 6. 
155, Literatur neuere 9. 144, 10. 27. 55. 
5 141, 167. 354, 18. 90, neapolitana 21. 

Neuropt. Russlands 19. 110, 

Neuropteridae 13. 75. 

Neustria minor sc. Gastrop. 8. 335. 

Nezara jurgiosa, spirans 23. 106. , 

Niesthrea 23. 306. 

Nitela 10. 15, 13, 141, 18. 315. 

Nitidula 3. 58, 6. 135. 202, aenea 7. 206. 

Noctua 4. 10, 6. 213. 239. 369, 10. 108, 
13. 60, 15. 262, 18. 138, 19. 151. 419, 
20. 50. 58, 23. 144. 150 sq., Aceris 1. 
188, 19. 150, aenea 19. 292, aeruginea 8. 
189, Airae 14. 57, algira 11. 41, annexa 
18. 139, aprilina 8. 188, arcuosa a 78, 
Asclepiadis 15. 356, augur 4. 10, 19. 377, 
23. 152, Baja 9. 98, 4. 10, 6. 20, basi- 
linea 13. 386, bella 4. 10, Boleti 7. 180, 
brunnea 4. 10, Cannae 4. 346, castanea 
19. 105, cerago 14. 410, cerasina 19. 105, 
cincta 18. 291, clavata 11. 49, C nigrum 
14. 202, 23. 386, coenobita 1. 188, coe- 
ruleocephala 99. 443, complana 14. 411, 
concha 13. 154, conflua 18. 236, contusa 
15. 357, cruda 1. 188, Dahlii 4. 10, de- 
puncta 9. 93, 22. 102, digramma 5. 109, 

. dubiosa 13. 382, Elichrysi 19. 55, exclama- 
tionis 14. 203, famula 14, 414, festiva 4. 
10, 93. 387, flavicornis 14. 250. 409, flo- 
rida 90. 46, fontis 20, 59, fulvago 14. 
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252. 409, 19. 289, funebris ? 18. 295, furva 
13. 382, gothica 9. 174, 14. 201, Haworthi 
5. 107, 18. 192, hepatica 14. 272. 411, 
19. 290, instabilis 1. 188, interrogationis 
14. 250, Lactucae 19. 83, lapponica 18. 
293, Latreillii 23. 153, leucomelas 14. 
202, Linariae 6. 288, lucernea 14. 208, 
marmorata 18. 47, melaleuca 18. 291, me- 
lanopa 18. 292, Milleri 28. 367 fig., minuta 
19. 55, modesta 18. 154, montana 93. 152, 
neglecta 19. 109, obsoleta 13. 383, occulta 
6.287, oleracea 16. 824, 18. 239, pallens 
14. 239, Pancratii 11. 50, parallela 11. 49, 
perspicillaris 14. 206, 19. 283, pinastri 14. 
204, plecta 4. 10, polyodon 19, 283, prae- 
cox 7. 326, punicea 2. 93, 6. 26, pyralina 1. 
188, radicea 19. 283, ramosa 6. 288, ra- 
vida 4. 10, ravula93. 150, ripae 19. 384, 
rubricollis 14. 206, rupestris 18. 292, ru- 
rea 13. 383, russula 14. 214, scabriuscula 
14. 204, 411, segetum forstschádl. 99. 72, 
serena 6. 287, 6maculata 11. 41. 49, sigma 
4. 10, suffusa 18. 139, sulphurago 14. 253, 
terrena 16. 62, triangulum 4. 10. 362, 
28. 387, triptera 19. 49, tristis 18. 292, 
unimacula 20. 213, Urticae 14. 411, 15. 
356, valligera 7. 326, vidua 18. 292, vi- 
rens 21. 78, Westermanni 18. 303. 

Noctuen, Noctuidae 15. 228, 21. 69, 

Noctuen-Verbreitung 18. 188. 

Noctuophalaenidae 31. 81. 

Nola 21. 69, confusalis 23. 168. 

Nomenclatur 19. 168, 23. 165. 

Nonagria 4. 344, 6. 371, 10. 109, 15. 
229, 21. 78, 28. 387, Algae 23. 169, 
Arundinis l, c., despecta, fluxa 4. 344, 
fulva 4. 345, neurica 4. 345, 19. 367, 9]. 
18, nexa 4. 345, 19. 365, v. nigromaculata 
19. 361, paludicola 4. 346, Sparganii, 
Typhae 4. 346, 23. 387, Ulvae 19. 353, 
mds 19. 361, Zollikoferi 6. 
371, 

Nonne s. Liparis monacha. 

Nordische Insecten - Verbreitung 18. 171, 
Käfer-Verbreit. 18. 321. 

Norwegische Coleopt. 23. 325, Lepidopt. 
23. 30. 233. 255. 342. 403. 

Notaphus castanopterus, ephippium, fumi- 
gatus, nebulosus, obliquus, semipunctatus 
9. 41, stictus 9. 41. 883, undulatus, ustu- 
latus 9. 41. 

Notaris s. a. Erirh., acridulus, aethiops, 
bimaculatus, Scirpi 10. 267. 

Noterus 7. 322, crassicornis 15. 297, spar- 
sus 7. 322. 

Nothris declaratella 20. 238, senticetella 
20. 23: 


Nothus bipunctatus 2. 162, clavipes 9. 162, 
praeustus 9. 162. 

Notidobia 19. 119. 

Notiophilus 18. 75. 335. 350, 28. 78. 
aquaticus 7. 351, 23. 73. 326, biguttatus 

. 78, fasciatus 18. 335, laticollis 18. 

350, palustris 9. 41, puncticollis 18. 350, 
punctulatus 18. 75, rufipes 93. 78, semi- 
punctatus 7. 351, 18. 282, sibiricus 18. 
335, subopacus 18. 75, tibialis 9. 41. 

Notocyrtus dromedarius 23. 449, 

Notodonta 2. 32, 6. 95, 10. 84, 12. 64, 
13. 351, 21. 67, 22. 86, 23. 372. 377. 493, 
crenata 23. 150. 494, dictaea 14. 278, 17. 
12, palpina 14. 277, torva 20. 385, tri- 
ee 4. 362, ziczac 1. 188, 2. 32, 23. 

Notodontides 12. 15, 13. 347, 15. 227. 


Notonecta glauca 29. 77. 81. 

Notoxus 3. 78, 6. 293, 15. 215, antherinus 
3. 129, arenarius 3. 125, armatus 9. 86, 
ater 3. 177, basalis, bicolor 3. 131 , bi- 
fasciatus 3. 170, bimacuıatus 8. 125, ca- 
lycinus 3. 132, cornutus 8, 84, equestris 
3. 194, gracilis 3. 183, hirtellus 8. 133, 
hispidus 3. 133, major 3. 83, miles 3. 86, 
mollis 9. 229, monoceros 3. 81, myrme- 
cocephalus 3. 132, nectarinus 8. 126, pe- 
destris 3. 193, quadriguttatus 3, 134, Rhi- 
noceros, serricornis 9. 87, tenuicollis 3. 
198, thoracicus 3. 194. è 

Nudaria 13. 275, 16. 62, 17. 39 ,°20. 30, 
mundana 22. 361. 

Nudirostri (Hemipt.) Eintheilung 20. 91. 

Numeria 21. 84. 

Nyctegretis 10. 316, albiciliella 20. 225. 

Nycteolidae 15. 264. 

Nymphalides 18. 382. 

Nymphes 12. 123. 

Nymphula 10. 349, 22. 164, rivulalis 

. 299. 
Nysius 19. 179, 23. 311, eximius 19. 180, 
hymi 19. 179. 

Nyssia 15. 301, 17. 116, 22. 282 Zw. 

Nysson 10. 18. 89, 11. 8, 13. 141, 14. 46. 

Nyssonidae 11. 8, 13. 141, 14. 44, 18. 314. 

Nystalea 23. 419. 


o. 


Oak-apple 22. 410, 

Obrium brunneum 9. 201, 

Obstmotte s. Tortr. pomonana. 

Ocalea 5. 314, badia 10. 372. 

Qooylotrachelus 4. 349, 

Ochlerus tartareus 23. 94. 

Ochodaeus crucirostris 23. 120. 

Ochsenheimeria 11. 62, bubalella 8. 204. 
209, taurella 8. 200. 203. 208, 209, 11. 62, 
urella 8. 203. 208. 211, vacculella 8. 204, 
209, 213. r 

Ochthebius 18. 343. 

Ochthenomus 3. 196, angustatus 8. 198, 
elongatus 8. 198, sinuatus 3. 199, tenui- 
collis 3, 198. 

Ochthera manicata 8. 371, Mantis 8. 371, 
Mantispa 8. 372. 

Ocnaea lugubris 17. 361. 

Ocneria 13. 319. 

Ocnerostoma argentella 21. 122. 

Octotemnus 12, 23. 

Ocyptera 5. 226. 266, 6. 33. 170, brassi- 
caria 5. 234, 6. 180, brevicornis 5, 287, 
carinata 6. 176, coarctata 5. 239, 6. 182, 
coccinea 5. 231, compressa 8. 251, co- 
Stalis &. 268, crassa 6. 178, eylindrica 6. 
95. 173, excisa 6. 171, gracilis 5. 266. 
intermedia 5. 236, 6. 182, interrupta 6. 
35. 175, pilipes 5. 233, 6. 180, pusilla 6. 
35, 175, rufifrons 5. 232, scalaris 5. 240, 
scapularis 6. 183, setulosa 5. 237, sp. dub. 
6. 182, 

Ocypus 5. 345, brunnipes 10. 373, fusca- 
tus 10. 373, 23. 332, picipennis 93, 120. 

Ocys currens 9. 40, melanocephalus, tem- 
estivus 9. 40, 

cantha elongata 8. 50. 

Odezia 20. 32. 

Odistes potatoria 19. 15. 

Odonata 10. 59. 230 fig., 19. 187. 198, 
23. 390, Verbreit. 6. 131, Russische 17. 
363, 19. 96. 

Odontomachus 19. 446. 


Odontonyx (Olisthopus) rotundicollis 9. 38. 

Odontoptera bidentata 20. 31. 
dontopus 22. 146, nigricornis l, ©., va- 
ricornis 21. 405. 

Odontorhinus 4. 21. 

Odontura 16. 110. 

Odynerus 23. 193, armatus 23. 202, au- 
reus 23. 197, cylindricus 23. 193, exi- 
guus 23, 194, flavolineatus 23. 197, fra- 
gilis 23. 195, fulvipennis 28. 198, guttu- 
latus 23. 200, meridionalis 23. 205, mu- 
cronatus 23. 203, multipictus 28. 201, 
pocillum 23. 204, rufescens 28. 199. 

Ogbalus Typhoeus 23. 102. 

e dev 10. 42. 
ec. 1a . , 

Oecophora 11, 26. 145, 14. 83, 17. 45, 19. 
81, 90. 394, 22. 164, albilabris , arcuella 
11. 147, detrimentella 20. 247, filiella 20. 
247, flavedinella 11. 26, flavifrontella 23. 
239, inspersella 4. 151, knochella 21.121, 
lambdella, lunaris 11. 147, mercedella 20. 
246, metznerella 11. 147, noricella 4. 151, 
21. 121, oleella 11. 148, sulphurella 23. 
239, tripuncta, trisignella 11. 146. 

Oecophthora 20. 90. "Bf. 

Oedemera 18. 346, brevicollis, croceicollis, 
flavimana 9. 167, flavipes 9. 168, latera- 
ee melanopyga 9. 167, podagrariae 5. 

31 


Oedichirus paederinus 18. 70. 

Oedipoda 13. 26 sq., 16. 110, coerulans 
17. 94, fasciata 6. 323, 13. 26, 17. 25, 
mauritanica 17. 25, migratoria 8. 24%, 
salina 13. 27, 17. 25. 

Oeligwerden der Käfer 23. 272, der 
Schmetterlinge 99. 453. 

Oeneis 15. 360. 

Oestracides 10. 118. 

Oestrus 2. 181, 7. 29, 8. 366, 11. 31, 12. 
133, 14. 89, Bovis 11. 31, Cervi 8. 367, 
14. 91, lineatus 8. 367, 14. 91, Ovis 11. 
31, pietus 8. 366, 14. 90, stimulator 2. 
181, tarandi 11. 32, trompe 7. 30,. 8. 
366, 11. 31, 14. 90. 

Ogcodes s. Oncodes. 

ia caprina, elegans 23. 118. 

Olfersia 10. 298. 
ibrus pygmaeus 8. 318. i 

Oligodranes fumipennis 5. 162 tig., ob- 
scuripennis 5. 160 fig. 

Oligoneuria 10. 365, 16. 262, anomala 
16. 269 fig., pallida (var.) 16. 268, rhe- 
nana 15. 818, 16. 267 fig. j 
igota 5. 341, 10. 185, abdominalis 18. 

m 8, Pentatoma 17. 177, — 313. 
igotrophus juniperinus 15. 322. 

Olisthacras megacephalus 23, 333. 


Olisthopus rotundatus 9. 38 s. a. Odon- 


tonyx, 

Oliviera 8. 149, suavissima 8. 259. 

Olophrum 5. 377, 7. 335, 18. 344, alpestre 
9. 328, alpinum 9. 328. 

Omalium 5. 378, 18. 344, concinnum 18. 
287, deplanatum 16. 302, exiguum 12. 
294, fossulatum 18. 287, fucicola 18. 286, 

3. 27, laeviusculum 98. 27, Mürkelii 
13. 148, 17. 179, nigriceps 11. 222, ni- 
grum 16. 302, Oxyacanthae 10. 374, ri- 
vulare 10. 374, 18. 287, rufum 13. 148, 
subtile 93. 332. 

Omalus 18, 316. 

Omaseus aflinis 9. 38, Bulwerii 9. 38. 333, 
laevigatus 9. 38. 333, melanarius 10. 63, 
nigrita 6. 350, 23. 338, Orinomum 9. 
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98. 339, rhaeticus 23. 328, rufifemoratus 
rotundicollis, tetricus 9. 38. 

Omias 4. 350, 6. 136, Bohemani 9. 345, 
brunnipes 9. 232. 345, hirsutulus 9. 345, 
neglestus 16. 200, 17. 179, sp. 13. 204, 
sulcifrons: 9, 345. 

Omoiotelus 4. 138. 

Omosita 8. 317. 

Omphra 8. 49. 

Oncocephalus 22. 146. 

Oncocnemis 15. 176. 

Oncodes 12. 142, 17. 339, fuliginosus 6. 
292, 10. 118, 17. 339, 357, gibbosus 6. 
291, 17. 342. 553, globulus 17. 345, va- 
m 17. 357, zonatus 10. 118, 17. 339. 
354. 

Onthophagus 18. 54, nuchicornis 4. 33, 
stylocerus 14. 19, taurus 18. 54, zonatus 
10. 118. 

Oochrotus 22. 424. 

Oocyanus 4. 133. 

Oogaster 4. 187.: 

Opetiopalpus 6. 294. 

Ophion 5. 201, Artemisiae 16. 107, nigri- 
cans 20. 378. ^ 

Ophionlarven 5. 201, 

Ophiusa 6. 217. 375, 10. 111, 15. 263. 296, 
299, algira 11. 41, Cailino 6. 359, 375, 
geometrica 11. 49, inamoena 2. 111, lu- 
soria 4. 360, pastinum 4. 360, 7. 234. 

Ophiusidae 15. 262, 21. 80. 

Ophonus 7. 300, brevicollis 8. 47, cribel- 
um, foraminulosus, nitidulus, punctatis- 
simus, punctatulus, puncticeps, puncti- 
collis, stictus, subpunctatus 9. 39. 

Opilus germanus 6. 61. 

Opistoplatys 23. 442. 

Opius pallipes 11. 214. 

Oplocephala haemorrhoidalis 19. 66, 

Oplomus catena, confluens, dichrous 23. 
36, mundus 23. 87, mutabilis 23. 87, 
Proteus 23. 88, pulcher 23. 86, virgatus 
23. 89. 

Opomysa combinata 2. 26, ventralis 10. 

39, venusta 2. 26. 

Opostega 11. 27. 205. 

Orchesia fasciata 14. 256 fig., grandicollis 
20. 280, undulata 14. 255 fig. 

Orchestes bifasciatus 1. 10, calceatus 3. 
108, carnifex 3. 107, depressus 8. 107, 
erythropus 1. 10, Fagi 9. 234, haemati- 
cus 3, 107, melanocephalus 8. 107, nigri- 
collis, pratensis 3. 107, Quercus 1. 60, 3. 
63, 9. 233 fig., rufus, sericatus 9. 107, 
tibialis 18. 135, tomentosus 3. 107. 

Orectochilus villosus 3. 255, 6. 147. 

Oreina siehe Chrysomela, 

Orestia alpina 6. 208, 

Organ, neues bei Dipteren 21. 225. 

Orgyia 3. 9, 6. 106. 217, 238, 10. 85. 269, 
12. 14. 63, 13. 317, 15. 227. 293, 19. 310, 
22. 161, 23. 503, Begatt. 23. 154, an- 
tiqua 1. 188, 17. 111, 22. 281 Zw., 23. 
379, Coryli 3. 9, 23. 382, dubia 1. 15, 
23. 154, Ericae 8. 10, 19. 349, obscura 
12. 14, pudibunda 8. 9, 10. 133, 14. 
245, 93. 378, Rossii 19. 310, selenitica 5. 
29. 397, 6. 217. 957, 10. 269, 11. 23. 

Oriterus 23. 301. 

Ornis otidipennella 7. 200. 


| Ornithobia pallida 6. 153. 275, 10. 294, 


11. 407. 
Ornithomyia 10. 298. 
Ornithoptera brookeana 22. 12, ? 
Ornix 6. 31, 11. 27. 161. 195, 22. 165, 
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anguliferella 11. 162, Betulae 23, 242, 
caelatella 11. 195, finitimella 11. 162, in- 
terruptella 11. 195, 23. 243, polygrammella 
23. 242, scutulatella 23. 241, torquilella 
11. 161, upupaepennella 6. 31. 

Orophius 12. 23. 1 

Orphnephila devia 8. 67. 368, 

Orsodacna (Arist.) 14. 99, 15. 150, arme- 
niacae 15. 151, Cerasi 4. 364, 6. 327, 
humeralis 6. 327, Mespili 12. 271, 15. 
149, nigricollis 4, 364, 6. 327, 12. 271, 
15. 149, trivittata, vittata 15. 151. 

Ortalis 7. 94 nebst Syn., albipennis 7. 93, 
cinifera 7. 92, fulminans 8. 145, trimacu- 
lata 8. 375 fig. 

Orthochaetes 8. 290. 

Orthochile nigrocoerulea 11. 345, soccata 
11. 343, unicolor 11. 344. 

Ortholitha 20. 32. 

Orthomus (Feronia) 20. 114. 

Orthoneura 4. 207. 

Orthophlebia 13. 233. 

Orthoptera, Beiträge ihrer Naturgesch. u. 
Literatur 10. 34, Flügel ders. 13. 15. 

Orthopt. europ. 17. 18. 

Orthopt. der Krim 16. 109. 

Orthopt., seltne Freiburgs i. Br. 9. 224. 

Orthosia 4. 16, 6. 215. 370, 10. 109, 13. 
63, 15. 229, 17. 114, 20. 391, 22. 162, 
ambigua 1. 188, congeuer 4. 16, circel- 
laris 21. 79, cruda 4. 16, gothica 4. 16, 
14. 201, gracilis 4, 16, instabilis 2. 96, 
4. 16, 6. 26, litura 4. 16, lota 4. 16, 14. 
254, 17. 113, 18. 141, macilenta 4. 16, 
miniosa 4. 16, 23. 877, munda 4. 16, 
opima 4, 16, 93. 151, pistacina 23. 386, 
populeti 4. 16, 363, rubivora 13. 63, ru- 
bricosa 4. 16, 28. 151, rufina 21. 79, 
"ups l. 15, stabilis 4. 16, ypsilon 

16 


Orthostigma distractum 20. 321, exile 
20. 320, pumilum 20. 320. 

Oryctes nasicornis 7. 199, Rhinoceros 18. 37. 

Orygma 5. 323. 

Oryotus 22. 424. 

Mr cese coronatus 19. 69, Vespertilio 


Osmia cyanea 18. 105. 

Osmylus 12. 123, 13. 91, 19. 191, macu- 
latus 19. 123, 21. 54. 

Osorius parvulus 16. 300. 

Ei m aeneipennis 9. 163 fig., bipunctata 
.2. 162, clavipes 2. 162, praeusta 2. 162, 
9. 165. 

Othius 5. 344, 6. 184, lapidicola 9. 321, 
23. 332, myrmecophilus 4. 308. 

Otho spondyloides 19. 401. 

Otiorhynchides 4. 351. 

Otiorhynchus 4. 351, 10. 263, 12. 174. 
235, 20. 272. 274, aerifer 8. 83, (arena- 
rius 9. 350), asper 9. 346, ater 3. 103. 
104, 9. 232. 348, 350, atro-apterus 9. 103. 
104, 9. 350, bisuleatus 9. 348, caudatus 
9. 348, Chevrolatii 9. 346, (confinis 9. 
347), (Dillwynii 9. 347), ebeninus 10, 263, 
Fagi 3. 103. 113, 9. 349, fissirostris 9. 
350, (Trachyphl.) 17. 246, fuscipes 9. 349, 
(hypolaus 9. 349), laevigatus 9. 350, li- 
gneus 3. 104, 9. 350, Ligustici 9. 346, 
lima 9. 348, Marquardtii 9, 346, maurus 
8. 84, 9. 350, 18. 288, 93. 338, monti- 
cola 8. 84, 9. 350, 12. 157. 233, 18. 288, 
norio 9. 348, navaricus 19. 157. 112, niger 
8. 103.110, 9. 348.350, notatus 8. 104, 9. 
346, obsimulafus 10. 310, ovatus 3. 104-6. 


136, 9. 347, pabulinus 8. 104, 9. 347, 
(piceus 9. 345), picipes 3. 104, 9. 346, 
pupillatus 17. 246, raucus 9. 350, rugi- 
collis 9. 347, rueifrons 9. 347, 18. 288, 
23. 338, (sacer 9. 349), scaber 9. 347, 
scabridus 3. 104, 9. 350, scabrosus 9. 
350, scrobiculatus 9. 348, septentrionis 
9. 346, singularis 8. 104, 9. 346, (squa- 
miger 9. 346), subdentatus 17. 246, sul- 
catus 9. 346, tenebricosus 3. 103. 112, 9. 
348, vastator 3. 104, 9. 346, villoso- 
punctatus 3. 104. 110. 111, 9. 348, vor- 
ticosus 9. 347. 

Oxybelus 10. 14. 90, 11. 10, 14. 29, 47, 
18. 315. 

Oxycaraenus viduus 19. 181, 4 

Oxycera 12. 197, Fallenii 5. 410, hypo- 
leon 5. 404, 405, 409, Meigenii 5, 410, 
pulchella 5. 405. 

Oxycypha 10. 359. 

hi rr emm caesus 18. 380, cylindricus 
8. 57. x 

Oxyomus granosus 20. 84. 

Oxypoda 5. 319, 6. 131, 10. 185, 18.843, 
analis 13. 448, assimilis 16. 332, attenuata 
16. 23. 165, bicolor 16. 23. 165, cingulata 
10. 373, cuniculina 4. 307. 14. 380, cur- 
tula 90. 416, familiaris 4. 307, 14. 330, 
formiceticola 12. 293, fumida 13. 447. 
448, fuscula 16. 23. 165, graeca 16. 333, 
haemorrhoa 18. 285, helvola 10. 373, 18. 
441, hospita 6. 131, 19. 292, infuscata 5. 
413, 12. 271, islandica 18. 285, lateralis 
12. 271, leporina 5. 320, 19. 271, litigiosa 
14. 330, longipennis 16. 333, lucens 16. 
23. 165, melanaria 10. 373, micans 16. 
331, minuta 13. 116, myrmecophila 13. 
449; obfuscata 10. 373, occulta 6. 132, 
12. 292, pellucida 12. 271, prolixa 10. 
373, promiscua 10. 373, 19. 293, 13. 449. 
18. 285, prospera 12. 271, pulchella 10. 
373, rufula 16. 28. 165, rugatipennis 16. 
332, similis 5. 414, 13. 448, soror 16. 
331, suturalis 10. 873, testacea 20. 416, 
vittata 9. 143, 19. 292. 

Oxyporus 5. 349. 

Oxyptilus 17. 46. 

Oxystoma fuscirostris 7. 185, Genistae 7. ' 
196, Ulicis 7. 185. 

Oxytelus 5. 355, 18. 344, luteipennis 9. 
326, piceus 12. 377, 93. 332. 

Oxytenis 23. 476. 

Oxythyrea 13. 46, stictica 12. ?1. 


P. 


Pacher, D. in Sagritz 9. 282. 

Pachnobia carnea 22. 367. 

Pacholenus 4. 352. 

Pachybrachys 14. 27, crassicollis 23. 21, 
elegans 14. 21, scripticollis 10. 293, ter- 
minalis 10. 291, vermicularis 23. 121. 

Pachycerina 11. 381. 

Pachycerus 4. 20. 

Pachychila 10. 288. 

Pachycrepis 20. 194. 

Pachycoris 23. 81. 

Pachylis fallax, Hector, Pharaonis 23. 
215. 216. 

Pachymerus erraticus 6. 136, mitellatus 
19. 229. 

Pachyneuron Aphidis 20. 195. 

Pachypeltis singalensis 21. 406, 

Pachyprotasis 7. 114. 

Pachyrhinus 4cornis 3. 107. 


Pachystola textor 12. 21. 

Pachyta 18. 347, elathrata 7. 337, inter- 
rogationis 9. 277, 19. 66, 21. 248, lamed 
20. 273, vexatrix 18. 186. 

Pachytes 11. 8. 

Padaeus irroratus, verrucifer 23. 101. 


Paederus 5. 351, aestuans 19. 377, geni-. 


culatus 16. 201, 358, 17. 178, littoralis 
9. 325, paludosus 16. 202. 358, ruficollis 
11. 360. 


Paedisca 10. 351, 17. 44, 22. 164, arctana 
20. 232, 21. 269, cirsiana 4. 150, corti- 
"ur 111, foeneana 14. 208, tenerana 

Palingenia 10. 361. 368, longicauda 9. 
392.510. 91. 370, 15. 316, 90. 431, KA 
466, virgo 16. 259. 

Pallantia macula 23. 106. 

Paloptus 22. 133, nigriscutis 1, c. 

Palpares 13. 93. 95, 19, 124, 21. 360, 
aeschnoides, cephalotes 13. 95, hispanus 
91. 40, libelluloides 6. 154. 941. 

Palpopleura 10. 170. 

Palpula 15. 305. 

Pambolus 20. 105. 

Pamborus 18. 75. 


Panagaeus elegans, not 1 : 
preme 8. 42, 9. 33 Hot cie 
ancalia grabowiella 20. 251 26 
Fandeleteius hilaris 8. 255, ' Aie em 
angaeus margo 23, 95, piceat 
Pangrapta decoralia 280 ATI, ET S 
CERERE socii 9. 39. 
aniscus areolatus 11. 215, testaceus 8. 58. 
Panolcus Scolopax 21. 378, SUB 
EAnoptas notes Bi. 986. 
anorpa 6. 155 + 919, 15. 90. 
133, Eine 15. 90, 16° 229. dil: 
nalis 6, 340. i : 
ENGINES ME TP, 19. 133. 
anscopus 4. ?2, erinaceus 22 
Pantala 21. 213. ELO 
Pantopoeus 4. 351, 
pru ca pr 7. 189, 
apilio 1. 155. 171, 5. 386, 6. 92, 9. 1 
10. 83, 11. 274, 19. 61, 13. n 14. 
301. 330 (Raupen), 15. 224, 16. 38. 235, 
18. 990, 19. 149, 20. 48, 99. 154. 215. 
269 Zw., 23. 371. 468, Agave 99. 165 
Ajax 15. 142. 330, allionia 11. 42. Ante- 
ros T. 366 — 67, Aphirape 14. 301? arca- 
noides 6. 359, 7. 366—67. Arge 1l. 47 
Argiolus 11. 42, boeticus 11. 42, Celtis 8. 
91, 11. 48, Cinyras 19. 302, Cleopatra 
11. 48, Coccajus 21. 50, Eros 7, 366—67, 
Everos 7. 366—67, Feisthamelii 9. 370, 
15. 282, 18. 26, Galathea 11. 52, hospiton 
1. 171, 15. 319, Ino 14, 302, japygia 11. 
45, Jasius 11. 49, Laodice 18. 150, leu- 
melas 11. 52, Ligea 16. 235, Liriope 11. 
52, Lucina 2. 50, macaronius 15. 83, 21. 
48, Machaon 15, 283, 18. 28, 20. 28, Medea 
23. 165, Niobe 11. 47, Norna 20. 49, Pam- 
mon 28, 469. Philea 93. 165, pilosellae 
11. 43, Podalirius 9. 310, 15:382, 18. 26, 
Polytes 23. 469, Priamus 14. 294, Pro- 
serpina 11. 41, pyemaeus 11. 47, Pyrene 
23. 105, Sphyrus 15. 320, Tages 11. 51, 
Tithonus 7. 367, Trogon 22. 12, Ulysses 
> 269 Zw., Vanillae 3. 91, Xuthus 12. 
Papilionina 11. 278, 15. 224 E 
Paracletus cimiciformis 16. Rn = 
Paragus 12. 145. 
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Paranthrene 17. 147, brosiformis 17. 334, 
myrmosiformis 17. 336, tineiformis 17. 334. 

Pararge 11. 263, 15.221, 20.25, 22.158. 
209, 23. 167, Adrasta 16. 159, 21. 219, 
22. 158, Egeria 9. 141, 16. 162, 21. 373, 
23. 371, Janira 19. 340, Maera 12. 338, 
16. 159. 379, Megaera 9. 141, 16. 161, 
Meone 9. 141, 16. 162, 21. 63. 373. 

Pararhynchium 23. 182. 

Parasiten 18. 228 s. a. Schmar.-Ins? 

Parasitismus bei Hym, u. Dipt., 98. 411. 

Parmula 6. 384. 

Parnassius Hinterleibs-Anhang 19. 176. 

Parnidae 15. 145. 

Parnopes 18. 316, 

Parnus hydrobates 11. 223, obscurus 8. 
20. " 

Perodghierus 23. 195. 

Paromalus pumilio 12. 294, 

Paromia dorcoides, Westwoodi 23. 158. 
159. 

Paromius 23. 312. 

Parthenie 23. 232. 

Parthenogenesis 22. 438. 451, 23. 417, 

Paryphes 23. 297. 

Passaloecus 10. 13. 90, 11.9, 14. 47, 
18. 315. 

Passalus 18. 40, Gorii 13. 69. 

Patrobus 18. 336, excavatus 7. 341, 8. 
48, 23. 327, hyperboreus 18. 282. 

Paussiden 12. 227. "m 

Paussus Bartelsii 14. 404, Favieri 19. 103, 
laticornis 14. 404. 

Pechypogon 23. 170. 

Pediacus 23. 333. 

Pediaspis Sorbi 13. 142. 

Pediculus Apis, Melittae 2. 130. 

Peirates biguttatus 21. 407, fuscicornis, 
singalensis 21, 408, triguttatus 20. 85, 

Pelecotoma fennica 13. 235, 18. 55. 8 

Pali 412. q. 388 
eliocypas 7. 988. 

Pelobius Hermanni 1, 10. 

Pelophila 18. 79. 533. 352. 

Pelopoeus 10. 10, 23. 41 , 

Pelor 20. 129, asiaticus 20. 129. 

Pelorhinus 4. 20. . 

Peltis grossa 13. 408 liz. 

Pempelia 10. 317, 11. 25, 22. 164, carbo- 
nariella 18. 272. 308, 23, 98, fusca 23. 
38, hispanella 20. 222, 21. 263, integella 
20. 221, posticella 23. 38. 

Pemphredon 10. 14, 11. 9, 14. 47, 18. 
315, insignis 9. 269. 

Pemphredonidae 11. 9, 14. 47. 

Pennisetia anomala 11. 28, 13. 408 fig. 

Penora 23, 477. r Bí 

Pentaplatarthrus natalensis , paussoides, 
4maculatus 19. 229. 

Pentatoma 19. 177, acuminatum 8. 68, 
baccarum 22. 174, inclusa 21. 103, Klugii 
3. 68, Lemur 21, 401, pallens 3. 68, 
principalis 28. 107, roseipenne 19. 228, 
rufipes 3. 69, spiniceps 23. 102, splen- 
dens 93. 107, trivialis 21. 400. 

Penthetria holosericea 5. 363, 

Penthina 16. 62, 19. 313, arbutella 23. 
56, atropunctana 23. 54, betuletana 18. 
270, 28. 52, bipunctana 23. 59, capreana 
23. 52, charpenteriana 23. 59, concretana 
23. 57, cuphana 23. 59, cynobastella 23. 
52, decussana 23. 58, dimidiana 23. 54, 
disertana 23. 07, furfurana 23. 59, irri- 
guana 23. 56, lacunana 23. 58, lediana 
23. 54, lienigiana 14. 282, 23. 54, me- 
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tallicana 93. 56, minorana, minusculana 
10. 247, moestana 23. 52, nebulosana 
23. 56, paediscana 21. 270, palustrana 
23. 57, pauperculana 20. 230, praelon- 
gana 18. 270, pruneticolana 10. 238, py- 
rolana 28. 55, revayana 10. 350, roseo- 
maculana 23. 55, sauciana 23. 54, schaef- 
feriana, schulziana 23. 59, sororculana 
23. 52, sp. 19. 313, strigulosana 23. 59, 
trimaculana 21. 270, turfosana 23. 57, 
westwoodana 23. 54, zinckenana 23. 59. 

Pentophora 23. 168. 

Percosia obesa, patricia 20. 180. 

Percus 20. 143, apricans, Dejeanii, Pay- 
kullii, strictus 20. 124. 

Pericallia freitagaria 15. 148. 

Pericallus 8. 56. e 

Perieges 4. 24. 

Perilitus dispar 11. 214, islandicus 20. 
317, Wesmaeli 11. 214, 

Perillus circumcinctus 23. 89, confluens 
23. 88, virgatus 23. 89. 

Perineura 7. 114, dualis 5. 287. 

Periplaneta orientalis 14. 374, 15. 378 sq. 

Peritelus 4. 350, 9. 59, 11. 920, griseus 
8. 6, leucogrammus 9. 56, 

Perla 11. 73. 77, 23. 392. 

Perliden 11. 66. 

Peronea maccana, marmorana 18. 268. 

Perotis tarsata 7. 328. 

Perperus 4. 23. 

ge ar agilis, albipes 9. 41, concinnus 
9. 40, decorus 9. 41, femoratus 9. 40, 
littoralis, lunatus 9. 41, maritimus 9, 40, 
nitidulus, tetraspilotus, ustus 9. 41. 

Petalocheirus brachialis 21. 407. 

Petodes ochracea 21. 212. 

Petrophilus (Feronia) 20. 120. 

Pezomachus agilis 16. 231, 17. 105, Ara- 
nearum 17. 105, hortensis 8. 60, instabilis 
20. 369. 

Pezottetix 13. 20. 

Phacopteryx 13. 158, 19. 117. 
haeacia 23. 97. 

Phaeagenes semivulpinus 16. 230. 

Phaedon hispanicum 14. 21, Polygoni 19. 
398, salicinum 12. 171. 233. 

Phaenognathus 9. 32. 
haesyle polaria 19. 318. 

Phalacrus Caricis 9. 258, globosus 6. 317. 

Phalaecus 23. 94. 
halaena 5. 387, 16. 240, 19. 150. 151, 
20. 53. 60, algira 11. 41, arbustella 19. 
162, arundinata 90. 62, calabra 11. 37, 
13. 183, capillitana 19. 156, cinctella 11. 
202, cognata 20. 61, cornutella 19. 158, 
degeerella 19. 160, dimeralis 19. 56, do- 
decella 2, 12, fasciataria 19. 56, formo- 
sana 19. 155, fuscaria 20. 60, gramineana 
19. 155, hamata 19. 55, inquinula 19. 152, 
lapella 8. 261, literata 11. 39, lupulina 
14. 277, lutarella 8. 338, marginella 19. 
158, mi 14. 277, mucronella 19. 159, mu- 
rinella 19. 162, ochrearia 19. 55, pectini- 
cornis 19. 56, pedana 19. 154, punctella 
19. 161, repandata 19. 151, rufella 19. 
162, rusticana 19. 154, sacraria 11. 40, 
separata 20, 53, sericealis 19. 157, sor- 
dida 11. 38, spathaceata 19. 152, strigilis 
14, 277, strobilella 1. 190, trifasciata 11. 
37, wmbrina 19. 155, variegata 19. 151, 
viminalis 19. 157, vitriolata 1l. 47, vit- 
taria 20. 60, xylophthorum 22. 440 (Tin.), 
xylostella 4. 281, 

Phalaenae Pyralides, Tineae 5. 269, 


Phalera 13. 350, 15. 227. 

Phaleria 8. 47, cadaverina 7. 327. 

iaia 22. 140, nitidiventris, pulchella 
23. 107 


Phasia 8. 147. 

Phasiana clathrata 22. 387. 

Phaylomerinthus 4. 350. 

Pheletes 23. 335. 

Phereclus Pluto 23. 94. 

Phibalocera 11. 151. 

Philanthidae 11. 9, 14. 46. 

Fhllanthus 3. 63, 10. 13. 89, 14. 46, 18. 

Philochthus (Bembid.) aeneus, biguttatus, 
Doris, guttula, subfenestratus 9. 40. 

Philonthus 5. 345, 6. 135, 18. 344, ^ dsci- 
tus 9. 322, aeneus 9. 30, 10. 374, 16. 
300, 18. 286, albilabris 16. 300, astutus 
20. 416, caffer 13. 141, caucasicus 10. 
314 cephalotes 18. 286, decorus 8. 30, 
dimidiatus 10. 374, exilis 19. 293, frigi- 
dus 9. 324, fucicola 6. 149, georgianus 
13. 143, gracilis 17. 178, janthinipennis 
11. 220, laetus 18. 127, laevicollis 2. 128, 
9. 322, montivagus 9. 323. orbus 11. 220, 
aederinus 13. 126, 17. 178, pyrenaeus 
1. 219, 19. 171, quisquiliarius 12. 295, 
rubidus 12. 294, rubripennis 5. 346, sali- 
nus 5. 347, 6. 225, signaticornis 16. 24, 
sordidus 18. 286, 93. 332, temporalis, te- 
nuicornis 16. 23, trossulus 18. 286, vari- 
ans 12. 377, 16: 300, xantholoma 2. 78, 
6. 149, 18. 286. 

Philopedon parapleurus 3. 98. 

Philopota conica 5. 165, murina 5. 163 fig. 

Philopotamus columbinus 21. 279, mon- 
tanus 6. 346, 21. 277, occipitalis 21. 279, 
scopulorum 21. 277, siculus 21. 278, va- 
riegatus 6. 346, 21. 276. 

Philothermus Montandonii 6. 70. 

Phineus fuscopunctatus 23. 97. 

PE minutus, molestus, Papatasi 
« 151. 

Phloeobius griseus 7. 190, 

Phloeocharis 5. 377. 

Phloeophagus aterrimus 11. 356, lignarius 
3. 110. 

Phloeophilus Edwardsii 20. 429. 

Phloeopora 5. 216. 

Phloeostichus denticollis 6. 207. 

Phloeotribus Oleae 9. 256. 

Phlogophora 4. 12,'6. 214, 10. 108, 13. 
61, 15. 295, 17. 113, lucipara 4. 12. 362, 
meticulosa 4. 12. 362, 10. 305, 23. 974. 

Phloiotrya rufipes 18. 180. 

Phlyctinus 4. 350. 

Phoeacia 23. 97. 

Pholeuon 22. 424. 

Pholicodes 4. 351. 

Phora 12. 144, rufipes 8. 146. 

Phorodesma smaragdaria 12. 265, 16. 47. 

Phorus 23. 455. 

Photinus centratus, Pyralis 22. 54. 

Photuris pensylvanica 22. 55. 

Phoxopteryx 10. 351, 17. 44, 22. 164, 
curvana 10. 282, dahlbomiana 23. 63, 
sparulana 20. 234. 

Phragmatobia 13. 315, 22. 161, 23. 379. 

Phragmatoecia 23. 168. 

Phratora 18. 392, interstitialis 19. 399, 
vulgatissima 18. 289, 93. 340. 

Phryganea 6. 15556, 16. 204, 19. 114, 
20. 131, 22. 113, 28. 396 sq., alba 18. 
92, 20. 34, antiqua 18. 323, fimbriata 12. 


164, grandis 13. 231, 19. 114, phalaenoi- 
des 13. 150, 

Phryganeolitha 13. 233. 

Phryganiden 12. 343, 13. 155, 16. 204, 
Pictets 18. 228, 19. 118, 20. 131, 21. 
274, 22. 113. 

Phryganiden Gattungen 12. 349. 374, Ge- 
hause 13, 111. 

Phryganophilus nigriventris 11. 355, ru- 
ficollis 18. 234, 18. 191. 

Phryne 11. 308. 

Phtheochroa rugosana 21. 117. 

Phthia 23. 294. 296. 

Phthoroblastis fimbriana 23. 66, 

Phycidea 11. 25. à 

Phycis 10. 315 (Phycides), elutella 19. 
258, lotella 7. 327, mediella 7. 180, qua- 
dratella 23. 87. 

Phygadeuon cylindraceus 20. 367, dubius 
20. 368, infernalis 20. 366, Volucellae 
16. 102. 

Phygas taurella 3. 208. 

Phylax annulicoruis 11. 213, discolor 11. 
214, senegalensis 20. 85. 

Phyllobides 4. 349. 

Phyllobius 4. 349, 7. 307, aeruginosus 7. 
307, alneti, amaurus, angustatus T. 308, 
angustior 7. 310, argentatus 7. 309, cae- 
sius 7. 307, calcaratus 1, 46, 7. 307, car- 
niolicus 1. 46, cnides 7. 308, femoralis, 
flavidus, maculicornis 7. 309, Mali 7. 308, 
minutus 7. 311, nigripes 7. 310, oblongus 
7. 309, 8. 57, 9. 232, obscurior 7. 310, 
parvulus 7. 311, Pomonae 3. 101, 7. 
310—11, Pyri 7. 307—8, rufescens 7. 309, 
testaceus 7. 310, uniformis 3. 101, 7. 
310—11, vespertinus 7. 308, viridicollis 7. 
811. 

Phyllobrostis daphneella 20. 257. 

Phyllochirus lepidus 23. 93. 

Phyllocnistis 14. 86, 19. 82. 

Phylloecus 13. 139. 

Phyllontochila 23. 324. 

Phylloteles pictipennis 5. 168 fig. 

Phyllotoma 7. 79. 

Phyllotreta obscurella 13. 201. 

Ph lloxera caryaefolia 22, 422, Quercus 


Phymata annulipes 23. 439, punctata 18. 


37. 
Phymatida 23. 439. 
Phymatocera 7. 113. 


Phytalmia 21. 169, cervicornis 21, 173 fig., | 


megalotis 21. 172 fig, 

Phytobaenus amabilis 14. 218. 

Phytobius 8. 204, 4tuberculatus 3. 107, 
velatus 8. 204. 

Phytocoris divergens, Ulmi 2. 87. 

Fhytodeeta rufipes 19. 382, vitellinae 19. 
394. 

Pagvdisetus elegans 16. 83, maritimus 

pi : 198. $55 
ytomyptera 8. 155. 

Phyiono ne 10. 258, s. a. Hypera, Arun- 
dinis 11. 359, alternans 4. 23, dissimilis 
3. 101, 4. 24, elegans 8. 83, Julinii, Kun- 
zii 4. 23, Meles 8. 101, 4. 24, monticola 
17. 244, murinus 3. 101, 4. 28, nigriro- 
stris 8. 101, palustris, philanthus 4. 23, 
Plantaginis 3. 100, Pollux 3. 100, 4. 23, 
11. 359, Polygoni 8. 101, 4. 24, punctatus 
4. 23, Rumicis 1. 131, 8. 100, 6. 81, 11. 
360, 16. 230, trilineatus 3. 101, 4. 24, 
variabilis 3. 101, variegatus 17. 180. 246, 
Viciae 11. 360, 
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Phytophages 6. 302, 7. 152, 12. 194. 
Phytoscapus 4. 352. 

Phytosus nigriventris, spinifer 14. 257 fig. 
Phyxelis 4. 350. 

KARPOS EU 23. 93, fuscoannulatus 19. 


Pieridae 11. 275, 15. 222, 18. 389. 

Pieris 1. 171, 9. 142, 11. 276, 15. 222. 283 
16. 375, 18. 389, 20.28, 21. 65, 22. 154, 
23. 470, Belemida 1, 171, Brassicae 18. 
22, 21. 96, 22. 77. 82, Bryoniae 11. 239 
22. 96. 342, Callidice 19. 334, Chariclea 
1. 171, Crataegi 9. 142, Daplidice 16. 69. 
Glyceria 98. 270, Krueperi 93. 269, Mar- 
br a = 1. 118. napi 22. 342, Nar- 
caea 1. 171, rapae 18. ?3, 22, im- 
t paga ir 22. 342, sim 

Piestus debilis 16. 302. 

Piezoderus 4. 350. 

Pleseqester 23. 277, scutellaris, Squalus 


3. 292. 

Piezotrachelus 15. 269. 

Pimelia fasciata 8. 42, punctata 10. 334. 

Pimpla bicolor 16. 102, coxator 90. 371, 
Cryptocampi 18. 199, Dohrnii B. 59, exa- 
minatrix 8. 61, Heraclii 16. 103, instigator 
16. 102, 19. 67, persuasoria 9. 270, pro- 
cessioneae 10. 133, sodalis 20. 371, vari- 
cornis 17. 105, variegata 8. 59. 

Pinaconotus inermis 14. 22. 

Pion 16. 92. MET 

Pionea 15. 305, bifascialis 15. 306, con- 
quisitalis 15. 305. 

Piophila casei 2. 127, scutellaris 9. 185. 

188. E 

ipiza 12. 142, lateralis 9. 112, sabulonum 

E 114, strigata 9. 122. 

Pirates arcuiger, biguttatus , guttatipennis 
23. 457. 458. 

Piratida 23. 456. r 

Pissodes 18. 57. 347, Fabricii 10. 258, no- 
tatus, Piceae 9. 233, 10. 258, Pini 9. 231, 
10. 258, 18. 289, 23. 338, 

Pittacus s. Bittacus, 

Placusa carbonaria 11, 348. 

Plaeogaster modestus 22. 182. 

Plagiodera armoraciae 18. 170, 

Planetes bimaculatus 8. 46, 

Planipennia (Gruppirung) 13. 71 fig. 

Plastologus 4. 20. 

Platychile pallida 19. 32. 

Platycnemis 13. 194, lactea 6. 116, pen- 
nipes 17. 981. = 

Platydema violaceum 20. 429, 

Platyderus ruficollis 9. 38. 

Platygaster 20. 913, niger 17. 109, opa- 
cus, splendidulus 20. 313. 

Platymeris formicarius 90. 404, 

Platymetopus 8. 45. 

Platynocera nigriceps 21. 250. 

Platyomidae 9. 376. 

Platypterigiden 21. 67. 

Platypterus 20. 122. 

Platypteryx 4. 361, 6. 217. 376, 10. 111, 
13. 527, binaria 23. 168, curvatula 4. 
361, 23. 318, falcata 23. 168, falcula, ha- 
mula, lacertula 4. 361, sicula 2. 112, 4. 
361, spinula 4. 361, uncula 19. 285, ungui- 
cula 4. 361, 17. 115. 

Platyptilus 17. 46, Fischeri, Zetterstedtii 
23. 254, i 

Platypus axyurus 10. 310, cylindrus 9. 
256. 

Platypygus Chrysanthemi 5. 127 fig, 

Platysma angustata 23. 328, borealis 18, 


10* 
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282, brunnea 7. 103, coeruleovirens 7. 
104, conformis 7. 103—4, diligens 7. 104, 
Giintheri-'7. 103, Heyeri 7, 104, interstin- 
cta, latibula, longicollis, madida, niger- 
rima 7. 103, nigriceps 7. 104, ochracea, 
be. A 103, solers 7.,104, vitrea 23. 
328, 


Platysoma 18. 58. 

Platystethus 5. 354, armatus 13. 146, lae- 
vis, morsitans 9. 325. 

Platystomata umbrarum 4. 117, 

Platytarsus aurosus, setiger 9. 56. 

Platytrachelus 4. 349. 

Platytylus 23. 316. 

Plectiscus peregrinus 20. 370. 

Plectrocnemia 19. 121, 21. 285. 

Plectroscelis compressa 17. 179. 

Plectrotarsus 13. 232. 

Pleretes matronula 19. 94. 

A annulata 13. 55 fig., apicalis 

. 56. ' 

Plesina liturata 8. 260, nubilipennis 8. 261. 

Pleurota bicostellà 23. 239, 

Plinachthus 22. 144, peltastes 1. c. 

Plinthus 8. 83, caliginosus 4. 23, 13. 159, 
T 10. 310, Megerlei 8. 83, Tischeri 

« 43. 

Plochionus Bontfilsii 11. 187. 

Plociomera litigiosa, oblonga 28. 313, pi- 
ligera, Servillei 23. 312. 

Plociomerus discoguttatus, Nietneri, un- 
dulatus 21. 404, 


Ploeariida 23. 441. 

Plum-Weevil 23. 410, 

Plunentis tabulatus 23. 304. 

Plusia 4. 358, 6. 216. 374, 10. 111, 14. 
52, 15. 202. 296, 17. 41, 21. 81, 22. 163, 
Beckeri 99. 287, bractea 20. 381, chrysitis 
4.358, 10. 305, 17. 115, 23. 375, circum- 
flexa 11. 49, concha 4. 358, consona 14. 
137, 15. 955, deaurata 6.27, diosema 18. 
305, divergens 17. 41, 18. 48, 22. 870, 
Eugenia 6. 374, Festucae 4. 358, gamma 
4. 358, 17. 41, 18. 49. 305, 19. 79, 20. 
391, 93. 375, groenlandica 18. 306, Her- 
richii 22. 288, Hohenwarthii 99. 370, in- 
terrogationis 4. 358, 6. 28, 14. 250, 18. 
251. 306, jota 4. 358, 6. 974. 10. 306, 
macrogramma 6. 374, moneta 4. 558, 6. 
27, Mya 6. 27, parilis 18. 305, 22. 370, 
Renardi, siderifera 22. 287, uralensis 6. 
214. 


Plusiidae 15. 262. 

Plutella (Puppen) 11. 26. 141, 14. 82, 19. 
80, 20. 393, annulatella, bicingulata 23. 
77, Cruciferarum 4. 283, 18. 273, 23. 76, 
dalella 18. 213, 93. 77, harpella 4. 282, 
horticola 23. 77, marmorosella 18. 278, 
niveella , schmaltzella 23. 77, septentrio- 
num 18. 275, sequella 14. 284, vittella 
14. 211, xylostella 4. 281. 

Podabrus 23. 336, alpicola 13. 21. 

Podisma dispar 13. 19, Giornae 18. 21, 
pedestre 10. 51, 13. 20. 

Podops, curvidens, inunetus 2]. 100, sicu- 
lus 21. 101. 

Poduren 15. 11. 42. 43. 

Poeciloptera 22. 150, bivitiata 23. 414, 
mortuifolia 1. e. 

Poeciloptilia Airae 93. 347, ascitella 23. 
249, grisescens 23. 248, humilis 23, 249, 
montanella 23. 347. 

Poecilostoma 7. 114. 

Poecilus cupreus 23. 328, lepidus 10. 63. 
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Pogonius 10. 11. 88, 13. 140 . 49, no- 
tius 18. 513. dae ax 

Pogonocherus 23. 339, hispidus 9. 257, 
multipunctatus 18. 64, pilosus 8. 165. 

Ee ed 20. 291, aeruginosus, Burellii, 
chalceus, littoralis 9. 38, 

Polia 4. 12, 6. 214, 10. 109, 13. 61, 15. 
230, 29. 162, abiecta 19. 378, advena 4. 
13, aliena 22. 106, chi 4, 12, dysodea 4. 
13, felicina 6. 85, gelata 18. 238, grönl, 
l. c., herbida 2. 95, 4. 13, implicata 18. 
304, leuconote 6. 370, nebulosa 4. 13, 
17. 113, 23. 379, occulta 2. 94, 4, 13, 14. 

. 908, 18. 304, ophiogramma 19. 879, rufo- 
cincta 20. 380, serena 4. 13 var., f. 310, 
23. 386, tincta 4. 13. 

Polistes gallica 14. 186, Snelleni, stigma 
923. 141. 

Polochrum 22. 309, cylindricum 22. 456. 

Polybia cayennensis 18. 145. 

Polycentropus 13. 233, 19. 121. 

Polydrosus amaurus 7. 315, amoenus 7. 
336, 8. 82, argentatus 7. 814, cervinus 
3. 100, 7. 316, 8. 57. 165, Chrysomela 3. 
100, 7. 315, confluens 7, 315, flavipes 7. 
312. 313, flavovirens 7. 313, fulvicornis 
7. 312, 17. 361, impressifrons 7. 313, in- 
termedius 17. 362, 23. 338, marginatus 
3. 100, melanotus 3. 100, 7. 316, micans 
812, mollis 9, 232, penninus 16. 196, 17. 
361, perplexus 8, 100, 7. 315, planifrons 
7. 914, pterygomalis 7. 318, pulchellus 7. 
315, Pyri, rufipes, selenius 7. 312, seri- 
ceus 3. 100, 7. 314. 315, speciosus 8. 100, 
7.314, splendidus, squamosus 7. 314, un- 
datus 3. 99, 7. 312, 16. 196, vittatus 6. 
201. 

Polyergus 14. 158. 185, rufescens 14. 185, 
226. 

Polymerus holosericeus 2. 84. 

Polyneura 10. 170. 

Polyommatidae 21. 64. 

Polyommatus 11. 271, 15. 223. 285, 16. 
376, 18. 388, 20. 26, 99. 155. 210, Ado- 
nis 6. 352, Amyntas 10. 177, Chryseis 9. 
143, 90. 27, 21. 219, 22. 344, Circe 20. 
26, Corydon 6. 352, 13. 425, Dorilis 23. 
166, Escheri 21. 65, Eurybia 20. 14. 27, 
22. 99, Eurydice 22. 344, Franklini 19. 
809, Gordius 20, 26, Helle 21. 218, Hip- 
pothoé 20. 384, mauritanicus 15. 286, 
Miegii 20. 111, Phlaeas 17. 51, 22. 224, 
344, 93. 342, polonus 6. 351, Polysper- 
chon 10. 177, Stieberi 22. 944, subalpi- 
nus 20. 26, 93. 166, Tiresias 10. 182. 

Polyopsia 2punetata 6. 205. 

Polyphylla hololeuca 22. 294. 

Polyplanus Sickershusanus 18. 111. 

Polysphincta carbonator 7. 29. 

Polystochoetes 12. 124. 

Pompilidae 13. 140, 14. 43. 

Pompilus 3. 215, 10. 10. 88, 11. 7, 18. 
313, albispinus 16. 232, concinnus, incisus 
11. 8, melanarius 11. 8, 16. 48, neglectus, 
niger, trivialis 11. 8, Zelleri 16. 262. 

Ponera 14. 158. 155, 19. 446, 20. 89, con- 
tracta 14. 185. 226. 

Poneridae 20. 89. 

Pontia 1. 155, 4. 164, 6. 92. 160, 10. 83, 
11. 412, 12. 61, 18. 46, 22. 216. 270 Zw., 
23. 311, Brassicae 9. 55, 22. 19. 80, Bryo- 
niae 4, 164, 18. 46, Crataegi 1. 187, 23. 
382, Daplidice 2, 56, Mannii 12. 151, napi 
1. 187, Phicomone 4. 164, Pyrothoè 6. 
160, 


Foophagns 8. 301, Nasturtii 1. 60, 10. 23, 

12. 20, 14. 309, Sisymbrii 14. 309. 

Poriptus 22. 143, luctans 22. 144. 

Porizon claviventris 20, 379. 

Porpacus 4. 350, 

Porphyrophora polonica 16. 110. 

Porphyrops 11. 86, 4fasciatus 5. 362, ru- 
lipes 11. 109. 

Porthesia 15. 228, 20. 30. 

Postdebit 22. 8, der Zeit, 7. 32, 15. 333. 

Potamanthus 10. 208. 

Potamaria 13. 232. 

Prachtküfer s. Buprestiden, 

Práparation (Libellen) 1. 142. 

Praon peregrinus, volucris 20. 315. 


Priocnemis 10. 11. 88, 11. 8, 13. 140, 14. 


44, 18. 313, coriaceus 1. 48, 11. 8, gibbus 
11. 8. 


Prionocera pubescens 5. 170 fig. 

Prionotus 23. 446. 

Prionus coriarius 1. 48. 9. 199, 13. 239, 
22. 178, tuberculatus 6. 72, 1 

Prioritütsfrage 19. 165. 

Priotelus 4. 138. 

Pristhesancus 22. 134, lateralis 22. 136, 
papuensis, Zetterstedtii l, c. 

Pristonychus 20. 127, elongatus 18. 71, 
pinicola 14. 17, 22. 257, Polyphemus 22. 
251, pyrenaeus 10. 307. 

Probosca plumbea 9. 169. 

Procas 10. 268, s a. Erirh., granulicollis 
10. 268, picipes 4. 22. 24, 10. 268, pyr- 
rhodactylus 4. 22, 10. 260. 

Procephalus 8. 50. 

Procris 2. 125, 11. 291, 15. 225, 17. 38, 
23. 341, chrysocephala 17. 38, cirtana, 
cognata 15. 292, Statices 12. 74. 338. 

Procrustes 18. 80, anatolicus 18. 81, Ba- 
nonii, Ceresyi 18. 82, Chevrolatii 18. 81. 
355, impressus, obtritus 18. 82, Thirkii 
18. 81. 354. 

Proctotrupidae 20. 311. 

Prognatha 5. 377, convergens 13. 147. 

Pronomaea dalmatina 13. 119. 

Prooxys erenatus, geniculatus, victor 23. 

Propomacrus 4. 337, 12. 240, Arbaces 5. 
14, bimucronatus 5. 14, 19. 240. 

Prorhynchium 23. 184. 

Prosacantha punctulator 90. 312. 

Prosoponia 13. 232. 

Prostemma carduelis 19. 229 fig., 21. 407, 
collare 90. 429. 

Prostomis mandibularis 9, 76. 

Proteinus 5. 318. 

Eeypaus 4. 21. 

Psalidium 9. 55. 59. 

Psalidophora parallela 93. 227 fig, 

Psammodius elevatus 7. 50, 

Psammoecius 14. 45. 
sammoecus bipunctatus 18, 193, 

Psammophila 10. 10, 11. 7, 14. 31, 18. 


Psecadia 5. 379, 11. 26. 149, aurifluella 
5. 380, chrysopyga 5. 379, flavianella 5. 
379. 380, pyrausta 5. 379. 

Pselaphacus 4. 132. 

Pselaphus 6. 52. 201, 7. 353, brevicornis 
7. 354, insignis 9. 44, longipalpis 11. 222. 

Psen 10. 9. 8°, 11.7, 13. 140, 14. 30, 18. 
312, atratus 9. 270 fig. 

Pseudandria 5. 14 (Aphid.). 

Pseudodynerus 23. 194, 

Pseudophana europaea 8. 69. 
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Pseudotomia nigricana , proximana 10. 


Psila Rosae 16. 316. 

Psilocerus occultans 8. 68. ^ 

Psilura 13. 318. _ 

Psoa americana 8, 55. ` 

Psociden 8. 176, 10. 56. 187, 19. 134. 

Psocus 1. 62, 19. 134, 4punctàtus 18. 91. 

Psodos 12. 335, 17.42, 22. 163, chaonaria 
22. 385, horridaria 9. 157. 

Psomeles 4. 351. 

Psyche 3. 7, 6. 106. 238, 7. 226, 8. 18, 

0. 85, 12. 62, 344, 13. 321, 17. 89, 20.‘ 

28, 99. 159, 23.503, albida 6. 69, api- 
formis 22. 446, atra 3. 8, 21. 66, calu- 
nella 7. 227, calvella 20. 28, 23. 168, 
fusca 23. 168, graminella 3. 8, 7. 231, 
12. 343. 348, 20. 28, 22. 85. 440, Helix 
22. 439, 23. 430, hirsutella 23. 168, hir- 
tella 6. 238, malvinella 90. 211, nitidella 
17. 111, 22. 441, opacella 22. 85. 361, 
plumifera 5. 173, Stetinensis 7. 227, 99. 
444, tenella 23, 212, triquetrella 8, 18, 
19. 343, viciella 22. 443. i 

Psychiden 12. 341, 13. 319, 21. 66. 


4. 29. 
rn 19. 121, 21. 286, annulicornis 


. 346, 21. 288. 
Psychomiden 12. 369, 13.298. |... 
Psychomyia 16. 210. acuta, annulicornis 
1. 288, n. sp., pusilla 21. 290, tenuis 21. 
988, nrbana 91. 289. 


is 12. 124. 
Dey Pc SÒ: 308, Cerastii 8. 344 fig., 


bulosa 20, 430, venusta 22. 422. 
Psylliodes chrysocephala 19. 223, cucullata 
85. 


snidium 10. 186. 187, alutaceum 12. 
PARA apicale 12. 167, formicetorum 12. 
167. 170, Jug EH pusillum 12. 168. 

relachisus 8. 155. 
Biero on 2. 115, 91. 223, Gorgon 23. 167. 
Pterolonche inspersa 20. 245. 
Pteromalinen 20. 191. 


: Pteromalus 17. 107, apbidivorus 20. 193, 


boucheanus 7. 37, pione 6. 68, puparum 
8. 60, p Sir 
arcys il. (í. 

Bieronhorus 11. 28. 209, 14. 86, 17. 45, 
19. 5 20. 34. 394, 29. 165, baptodacty- 
lus 11. 211, chordodactylus 20. 259, co- 
niodactylus 20. 258, galactodactylus 10. 
301, haptodactylus 11. 211, islandicus 18. 
280, microdactylus 21. 125, 23. 176, mi- 
ctodactylus 8, 163, 12. 340, obsoletus 10. 
24, oxydactylus 20. 258, 21. 266, pecto- 
dactylus 20. 258, phaeodactylus 10. 26, 
rhododactylus 11. 28, spilodactylus 10. 
24, 15. 309, xanthodactylus 21. 125, Zet- 
terstedtii 9. 156. 


Pterostichus 6. 349, 7. 102, 12. 235, 18. 


339, 20. 343, amaroides 12. 153, angu- 
status 18. 179, aterrimus 6. 163, borealis 
9. 317, 18. 179 concinnus 15. 328, exa- 
ratus 6. 349, fasciatopunctatus 18. 54, 
Hazenbachii 7. 102, Illigeri 9. 317, 20. 
278, interruptestriatus 11. 100, interstin- 
ctus 20. 122, Jurinei 9. 217. 317, 20. 
215, Kokeilii 11. 11, 20. 278, lineatopun- 
ctatus 11. 10, madidus 15. 328, micans 
9. 317, morio 7. 102, obtusus 7. 163, ori- 
nomum 18. 182. 339, picimanus 8. 44, 
Prevostii 7. 102, pygmaeus 7. 104, 111, 
Selmanni 7. 102, strenuus 7. 104, 111, 
unctulatus 7. 352, 9. 317, variolatus 15. 
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329, vernalis 8. 48, vitreus 18. 179, We- 
lensii 15. 329. 

Pterotmetus crassicornis 19. 229, 

Ptilarmus, nitidiventris 22. 140, 6pun- 
ctatus, sticticus 23. 107. 

Ptilien System 6. 189. 307. 

Ptilina 4. 60. 

Ptilinus niger 6. 77. 

Ptilium 4. 39, 10. 186, 187, flavum 4, 47, 
inquilinum 12. 270. 

Ptilocolepus 13. 232. 

Ptilodactyla 8. 55. 

Ptilodontis 13. 351. 

Ptilomera laticauda 21. 408. 

Ptilophora 13. 351, 17. 112, plumigera 

. 67 


Ptinus 23. 336, bidentatus 12. 104, crena- 
tus 18. 288, fur 16. 308, imperialis 9. 
228, iħermis 12. 104, Otti 16. 329, rufi- 
cornis 12. 29. 100, villosus 12. 94. 

Ptochus 4. 350, bisignatus, 4signatus 17. 
242. 


Ptomophagus agilis 19. 405, rufescens 
13. 402, truncatus 13. 442. 

Ptosima 9maculata 10. 63. 

Ptychroptera 12. 135. 

Ptyropteryx 13. 230, Reichenbachii 19. 
164. 


Puer niger (Ascal.) 21. 53. 

Purpuricenus budensis 19. 222, dalmati- 
nus, Fellowsii 8. 57. 

Pycnogaster jugicola 14. 21. ? 

Pycnopus 21. 394, 23. 156, Bufo 21. 395, 
Gersfaeckeri 23. 156, griseus, Klugii 21. 
395. 

Pygaera 3. 10, 6. 106, 10. 85, 12. 63, 13. 
349, 15. 227, 17. 112, 22. 161. 281 Zw., 
23. 169. 373. 374. 501, anachoreta 17. 112, 
23. 372, anastomosis 1. 188, Coryli 23. 
374. curtula 1. 188, 23. 382, reclusa 3. 10. 

Ergidierana Saussurei 23. 225 fie. 

Pylarge 21. 85. 

cs dina 10. 220, 23. 349, Norwer. 
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Pyralis 10. 220 pp. 349, 15. 305, 10. 248, 
17. 43, 19. 423, 20. 54, alpestralis 4. 167, 
9. 220, alpinalis 2. 176, 4. 167, alternalis 
2. 10, asinalis 10. 231, barbalis 14. 243, 
crocealis 10. 222, dolosalis 10. 235, fari- 
nalis 4. 142, 14. 208, fimbrialis 10. 234, 
flavalis, fuscalis 10. 222, glaucinalis 4. 
142, 14. 210, hyalinalis 10. 222, manualis 
4. 167, marginatus 4. 148, nebulalis 2. 
176, nivealis 19. 424, niveana 15. 52, 
8maculalis 10. 237, pandalis 10. 222, pi- 
ctalis 4. 142, pollinalis 10. 237, pratalis 
2. 116, proboscidalis 14. 244, punctalis 
19. 424, rivulalis 10. 233, sophialis 13. 
154, sordialis 19. 423, strigulalis .10. 235, 
treueriana 15. 52, trigutta 10. 236, vi- 
bralis 19. 57, vibrana 10. 235. 

Pyrausta 10. 350, 17. 43, 22. 164, cespi- 
talis 14. 288, punicealis 8. 164, 15. 306, 
purpuralis M. 278. 

Pyrenäenkäfer siehe v. Bruck, v. Kiesen- 
wetter im Repert. 

Pyrgops 4. 351. 

Pyrgota 21. 186, pterophorina 21. 190 fig., 
undata 21. 188 fig., Vespertilio 21, 189 fig. 

Pyrochroa 18. 346, 23. 336. 

Pyrrhocoridae 21. 158, 23. 315. 

Pyrrhocoris fuscopunctatus 19. 192. 

Pyrrhotes 23. 306. 

Pytho 18. 346, 23. 337, castaneus 8. 55, 
coeruleus 16. 228, kolwensis 13. 235. 


Q. 

Quaesticulus adnexus 22. 427 fig. 

Quaestus arcanus 22. 425 fig., Bonvouloirii 
22. 426, 23. 126, Dohrnii 99. 126. 

Quedius 5. 348, 6. 135, 8. 211. 226 c. tab., 
10. 185, 18. 344, atricillus 8. 216 , atte- 
nuatus 18. 285, 23. 331, auricomus 11. 
220, boops 8. 229, 18. 285, brevis 12. 
294, capucinus 8. 235, chrysurus 920. 
416, dilatatus 5. 413, fimbriatus 6, 226, 
9. 216. 325, fulgidus 4. 31, 8. 221, 18. 
285, fuliginosus 8. 232, 14. 57, 93. 331, 
impressus 8. 234, irideus 14. 217, laevi- 
collis 8. 235, laevigatus 8. 233, 23. 331, 
lucidulus 4, 31, maurorufus 8. 278, mi- 
crops 8. 213, molochinus 8. 226, 28. 331, 
monticola 9. 325, nemoralis 17. 173, niti- 
dus 8. 216. 221, obliteratus 8. 227, Pedi- 
culus 8. 234, picipes 8. 226, punctatellus 
7. 944, 8. 75, 9. 324, pygmaeus 8. 215, 
riparius 4. 31, rufipes 8. 230, 9, 325, Sa- 
tyrus 8. 75, 9. 325, scintillans 8. 231, 
scitus 8. 215, sp. 18. 285, suturalis 6. 
225, tristis 8. 231, umbrinus 8. 228, uni- 
color 8. 75, variabilis 8. 214. 


R. 


Ranatra sordidula 21. 409. 

Ransania splendens 18. 359. 

Rapskäfer s. Meligethes. 

Rasahus 23. 458, Cumingi 21. 407. 

Ratzeburgs Sammlung 3. 136, 

Raupen Ausblasen 21. 111, Beschreibungen 
23. 142 sq., Eintheilung 1. 125 sq., Er- 
ziehungs-Apparat 11. 313 fig. 

Raupenfrass 9. 237. 258. 338. 

Raupenzug 22. 82. > 

Reduviiden 22. 129, 23. 441. 446. 

Reduvius 22. 146, 23. 445, amoenus 20. 
93, ater 20. 395, bifidus 20. 97, collaris 
20. 98, eburneus 20. 401, gestuosus 22. 
147, impressicollis 29. 147, limbatus 20. 
398, lineatus, miltosoma 20. 403, nigro- 
ruber 9]. 406, pallidus, pallipes 19. 229, 
4dens 22. 136, raptatorius 23. 443, sau- 
cius 22. 147, 6spinosus 23. 445, sordidi- 
pennis 21. 406, spinidorsis 20. 403, sub- 
crispus 22. 146, tabidus 19. 229, thora- 
cicus 19. 229, 20. 397, tricolor 20. 402. 
404, 

Regionen d. Falter 18. 50, s. a. Speyer 

0. 5. 

Rennenkampffs Necrolog 15. 158. 

Repipta fuscipes 23, 446, nigronotata, pla- 
giaticollis, subinermis 23. 447, taurus 23. 
446, tuberculigera 29. 447. — : 

Resthenia bivittis 23. 318, Högbergi 23. 
317, latipennis 23. 318, luteigera, ornati- 
collis, picticollis 23. 317, plagigera 23. 
316, rubrovittata, vitticeps, vittifrons 23. 
318, 

Retinia duplana, pinivorana 23, 51, posti- 
cana 23, 50, sciurana, sylvestrana 23. 51, 
turionana 23. 50. 

Rhacognathus 23. 93. 

Rhaconotus aciculatus 15. 349. 

Rhagium 23. 339, bifasciatum 9. 203, in- 
dagator 1. 61, 9. 203, inquisitor, mordax 
9. 203, rufiventre 6. 208, Salicis 9. 204. 

Rhagonycha 23. 336 , atricapilla 11. 224. 

Rhamphorhina petersiana 18. 359. 

Rhamphus aeneus 1. 45. 

Rhaphidia 5. 180, 6. 155—56. 251, 11. 
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368, 15. 90, 19. 132, affinis 5. 184, baetica 
6. 253, cognata 6. 254, crassicornis 6. 255, 
hispanica 5. 183, 6. 255, major 5. 185, 
margaritacea 21. 225, media 5. 184. 6. 
252, 21. 212, notata 5. 185, 6. 252, ophi- 
opsis 5. 183, 6. 155. 255, 9. 271, 19. 132 
riedeliana, viridula 21. 225, xanthostigma 
5. 183, 6. 254. 

Rhaphidiadae 13. 75. 

Rhaphidopalpa vinula 20. 85. - 

Rhaphigaster 22. 144, dorsalis, flavoli- 
nealis 9]. 401, macula 23. 106, submar- 
ginatus 99. 144. 

Rhaphium 11. 85. 90. 101 fig., angusti- 
corne ]l. 127, appendiculatum 11. 33, 
basale 11. 93, bipartitum 11. 114, biseria- 
tum 11. 123, caliginosum 11. 130, conso- 
brinum 11. 94. 109, denticulatum 11. 122, 
dissectum 11. 129, elegautulum 11. 104, 
ensicorne 11. 130 , fasciatum 11. 126, fa- 
scipes 11. 103. 107, fissum 11. 228, fra- 
ctum 11. 105, fulvipes 11. 109, Hoffmei- 
steri 11. 92. 113, lanceolatum 11. 181, 
laticorne 11. 104, longicorne 11. 112, lon- 
giseta 11. 119, Ludovicius 11. 112, ma- 
crocerum 11. 130, 132, maritimae 1]. 110, 
metathesis 11. 118, micans 11. 112, mono- 
trichum 11. 132, nasutum 11. 107, nemo- 
rale 11. 130, nemorum 11. 103, nigripes 
11. 104, pallipes 11. 124, penicillatum 11. 
109, praerosum 11. 108, Scholtzii 11. 115, 
spinicoxum 11. 101, Xiphias 11. 190, Zel- 
leri 11. 121. 


Rhiginia crudelis 23. 455, 
Rhigognostis (Plutella) 18. 273. 275. 
Rhinirbus trochanteroides 22. 131. 
Rhingia lineata, muscaria 7. 167, 
Rhinobatus planus 7. 190. 

Rhinocyllus 8. 56, latirostris 5. 384. 

Rhinocypha 10. 150. 

LU aea 7. 186, Cerasi 7. 189, Pruni 7. 

Rhinomacer 8. 166, attelaboides 9. 231, 
16. 372. 

Rhinomacerides 8. 158. 

Rhinoncus Castor 18. 289. 

Rhinophora deceptoria 8. 266, deceptri- 
cula B. 267, inornata 8. 271, laeviventris 
8. 268, lucidiventris 8. 269, obscuripennis 
8. 264, pallidicornis 8. 270, simplicissima 
8. 270, subpellucida 8. 265, tonsa 8. 262, 
triangulata 8. 263. 

Rhinosia horridella 21. 119, 

Rhinosimus 18. 337, ruficeps 19. 96. 

Rhinusa collina 3. 110, 

Rhipiphorus 14. 134. 

Rhizophagus 18. 345, 23. 333, variolosus 

. 10. 311, 11. 181. 

Rhizotrogus foveolatus 11. 16, limbati- 
pennis $. 62, marginipes 11. 12, (larv. 
ll. 15, paganus, ruficornis 3. 62. 

Rhodites 18. 193. 

Rhodocera 11. 278, 14. 50, 15. 284, 19. 
76, Cleopatra 9. 142, 18. 25, 93. 348, 
Rhamni 9. 142, 20. 390, 22. 271 Zw., 
23. 343. 

Rhombogaster 23. 277. 

Rhombonyx aurata 19. 30, 

Rhopalida 23. 306. 

Rhopalocera 9. 75, Verbreit. 11. 230. 

Rhopalodontus 12. 23, perforatus 12. 29. 

Rhopalum 10. 15. 90, 11. 9, 18. 815, 
nigrinum 10. 91. 

Rhopalus 23. 306, 
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Rhyacophila 12. 337, 16. 209, 19. 121, 
20. 152 


Rhyacophiliden 13. 233, 19. 120. 

Rhyephenes clathratus 21. 249. 251. 

Rhynchaenus atratus 7. 187, capreae 3. 
108, carbonarius 7. 188, Nereis 10. 267, 
rhina 7. 189, Sii 10. 262, Trifolii 10. 261, 
Ulmi 10. 264, viminalis 3, 65, violaceus 
7. 187. 

Rhynchites 6. 13, 8. 165, aeneovirens 3. 
3, 6. 45, aequatus 6. 45, alliariae 8. 9, 
6. 43. 44, atrocoeruleus 8. 3, 6. 43, au- 
ratus 1. 6, 6. 46, Bacchus 1. 6, 6. 46. 47, 
Betulae 6. 40. 46, 9. 230, 93. 338, betu- 
leti 6. 46, 9. 231, cavifrons 6.42, coeru- 
leocephalus 6. 45, comatus 1. 9, 6. 42, 
conicus 6. 49, constrictus 3. 3, 6. 41, 
cupreus 6. 45. 46, cyaneopennis 3. 3, 6. 
41, cyanicolor 1. 9, 3, 3, 6. 42, cylindri- 
cus 3. 3, 6. 49, Fragariae 3. 3, 6. 45, 
germanicus 6, 44, hungaricus 1. 62, in- 
terpunctatus 3. 3, 6. 44, lactus 1, 6, lae- 
vicollis 8. 3, 6. 41, longirostris 17. 246, 
Mannerheimii 3. 3, 6. 41, megacephalus 
3. 3, 6. 41. 44, minutus 6. 43. 44, nanus 
6. 43, obscurus 1. 44, 6. 45, ophthalmi- 
cus 9. 3, 6. 42, pauxillus 6, 43, Populi 
6. 46, pubescens 6. 41, sericeus 1. 9, 6. 
42, similis 6. 42, tomentosus 6. 41. 42, 

Rhynchium 23. 185, argentatum 23. 187, 
alrum 93. 190, bengalense 23. 191, car- 
bonarium 23. 183, chinense 23. 186, fla- 
vopunctatum 23. 192, javanum 23. 186, 
metallicum 23. 187, ornatum 23. 182, 
Snelleni 23. 185, Vollenhoveni 23. 184. 

Rhynchomyia columbina 5. 20, felina 5. 
20, ruficeps 5. 20. 

Rhynchota 18. 97. — 

Rhyncolus 23. 339, lignarius 8. 110, pi- 
losus 15. 361, truncorum 3. 110, 

Rhyparia melanaria 22. 302. 

Rhyparochromidae 21. 158. 

Rhyparochromus 19. 180, agrestis 19. 
100, chinensis 21. 158, convivus 19. 180, 
crassiceps 21. 403, cribratissimus 21. 161, 
ibericus 19. 229, mundulus 9]. 160, 208, 
pedestris 21. 208, princeps 21. 160, 208 
fig., singalensis I4 403. 

Rhyparosomus 4. ?1. 

Rhybobius 15. 394. 

Rhysodes Ssulcatus 6. 207, 

Rhyssa curvipes 19. 68, 

Rhytidophloeus albipes 4. 22. 

Rhytidosomus 8. 300. 

» 3 oW 4. 24, 9. 59, alpinus 16. 197 
17. 362. d 

Ricania 22. 151, laevifrons I, c, 

Richardia 21. 163, eurycephala 21. 165 fig., 
saltatoria 21. 163, telescopica 21. 167 fig. 

Ricolla 23. 446. 

Ricsengobirga - Ausbeute 7. 344 — 48, 
350—252, 8. 73—87, 9. 44. 153. 306, 

Rindenkáfer 16. 228. 

Rivula sericealis 22, 302. 

Rocconota 8spina 23. 448. 

Rosers Nomencl. europ. Schmetterl, 10. 

pp. 

Roeslerstammia 11. 27. 156, 14. 85, ve- 
sperella 1]. 156. 

Rohreulen 13. 382 sq. 

Rondanis €. Werke 8. 146, 19. 278. 

Rosalia alpina s. a, Ceramb. 7. 161, 17. 

l. 
Rubiconia 21. 102. 
Rübenfliege 12. 114. 
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Rumia 15. 300. 

Runibia 22. 141. 

Rüsselkäfer, Bemerk. über deutsche 9. 
52 sq., s. a. Balaninus, Bruchus, Hylo- 
bius, Rhynchites. 

Rutela gloriosa 90. 204. 

s. 

Saat-Eule s. Agrotis segetum. 

Sacium 15. 396. 

Sackträger s. a. Psyche u. 5, 340, 8. 
18, 12. 341. 

Sagra 17. 398, 

Sagrides 6. 303. 

Saica fuscipes, tibialis 93. 441. 

Salda 19. 191, alpicola 1860, 21. Tab. I 
lig. 11, morio 18. 228, oblonga 19. 191, 
ornata 23. 458, saltatoria 20. 349, seri- 
cans 19. 191. 

Salius 10. 10, 13. 140, 18. 312, germani- 
cus, taeniatus 18. 312. 

Salmacis hepiolina 13. 92. 

Salpingus dentico!lis 3. 30. 

Saltella 2. 182, nigripes 9. 26. 187, scu- 
tellaris 2. 182 fig. 

Salticomorphus 20. 201. 

Salz-Insecten, siehe Insecta halophila. 

Saperda Carcharias 9. 203. 257, linearis, 
oculata 9. 203, Phoca 6. 207, populnea 
9. 203, praeusta 9. 203, 257, pupillata, 
scalaris 9. 203, Seydlii 93. 121, testacea, 
virescens 9, 203. 

Saprinus 6. 135, 10. 187, 15. 79, specu- 
laris 17. 245. 

Sapromyza obsoleta 8. 145, tenera 7. 366. 

Sapyga 29. 309. 456, Burmeisteri 99. 319, 
clavicornis 22. 310, cylindrica 22. 315, 
exornata 22. 313, fallax 22. 318, fiducia- 
ria 22. 314, pacca 22. 311, paranensis 
22. 320, pedestris 22. 312, picturata 99. 
315, repanda 22. 316, similis 22. 313, 
undulata 22. 317, variegata 22. 314, 

Sarcophaga mortuorum 19. 143. 

Sargus 1%. 144, dorsalis 7. 306, formosus 
21. 202 fig., melanopogon, tricolor 6. 208, 

Saropogon aberrans 18. 17. 19, 

se X 14. 54, 19. 79, 20. 392, 

XD: 

Saturnia 2. 30, 6. 95, 12. 63, 13. 338, 
15. 226, 17. 112, 22. 273 Zw., 23. 192, 
atlantica 15. 294, Carpini 1, 188, 2. 30, 
10. 84, 11. 24, 12. 15, 21. 369, 22. 161, 
361, 23. 373, Isabellae 14. 23, Nurag 16. 
18, pavonia 19. 15, Pyri 22. 273. 

Saturnidae 15. 226. 

Satyriden 9. 139, 11. 253, 15. 219, 18. 386. 

Satyrus 1. 174, 11. 259, 12. 84, 15. 220. 
255, 18. 386, 19. 142, 21. 63. 220, 29. 158, 
207, 23. 376, Abd-el-Kader 15. 285, Actaca 
21. 220, Anthe 23. 344, Arethusa 16. 153, 
Aristaeus 1, 175, Boabdil 16. 153, Briseis 
21. 220, Bryce 1. 174, Egeria 9. 371, Ha- 
nifa 28. 344, Hermione 2]. 220, Hyppolyte 
23. 165, Lyllus 1. 175, Podarce 1. 174,19. 
218, 21. 220, Proserpina 9. 141, 91.220, 93. 
167, Semele ]. 175, 16. 153. 379, Statilinus 
9. 141, Tithonus 9. 371, Xiphia 9. 371, 

Saugmagen der Dipt. 4. 114. 

Savius 23. 296. 

Say, ent. Schriften 10. 317. 

Scaeva 4. 206. 

Scamurius dilectus 23. 
23. 296. 

Scaphidema aeneum 20. 429, 
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Scaphidida 3. 58. 

Scaphidium 4. 47. 

Scaphidomorphus 4. 137. 

Scaphinotus heros 9. 335. 

Scaphisoma 4. 47. 

Scarabaeus 3. 62 s. a. Geotrupes, aerugi- 
nosus B. 278, argenteus 1. 88, elevatus 7. 
50, farinosus 1. 71, 8. 278, 16, 146, fullo 
8. 218, 9. 337, Goliathus 19. 317, Hercules 
12. 160. hypocrita 9. 337, Neptunus 16. 
64, orichalcus 8. 278, pillularius 9. 337, 
squalidus 8. 278, tridentatus 5. 70, 18. 239. 

Scardia mediella 1. 61, 7. 181. 

Scarites arabs, cursor, gibbus, laevigatus, 
quadratus 8. 42, sabulosus 8. 45, sub- 
terraneus 8. 42, thoracicus 8. 42, t9bglo- 
dytes 20. 84. 86. 

Scatophaga 7. 95, 8. 114. 

Scatopse notata 11. 339, 19. 139. 

Scenopinus 6. 312, 19. 138, Zelleri 6. 314, 

Schaben s. Blatta, Tinea. 

Schaukásten 14. 369. 

Schirus bicolor 23. 211, rotundipennis 1. c. 

Schizocera 7. 75, 13. 103, inaequalis 10. 
94, pallipes 10. 94. 

Schizoneura lanuginosa, Ulmi 5. 12. 

Schmarotzer-Insecten hoherer Thiere 
4, 510, 5. 365, 6. 275—9, 10. 117—20, 

Schmetterlinge aus China 15. 174, Ge- 
schlecht 23. 478, sibirische 15. 175. 

Schmetterlinge, Spannen, Tödten und 
Zucht ders. 8. 177, 9. 26, 187. 190. 208, 
10. 123, 12. 226. 

Schmetterlinge der Umgegend Braun- 
schweig’s 12. 55, 13. 58, Dessau's 10. 80, 
82, 83, 84. 107, 111. 349. 350, Frankfurt's 
a. O. 3. 94, Hamburg's 16. 302, Wür- 
temberg's 16. 304, 

Schneewürmer 15. 17. 

Schonherr's Necrolog 10. 193. 

Schuppen von Larinus, Lixus, Capnodis 

* 29. 


Schwarze Fliege s. Thrips. 

Sciaphila 10. 301, 17. 44, 22. 164, abra- 
sana 10. 247, alpicolana 17. 44, alticolana 
9. 158, 16. 375, 93. 48, boreana 93. 47, 
nubilana 10, 248, osseana, penziana 23. 
2 silvatica 13. 49, wahlbomiana 9. 158, 


Sciaphilus ptochoides 17. 244. 

Sciapteron 17. 145 s. a. Sesia p. 337, fer- 
vidum 17. 198, Gruneri 19. 197, sangui- 
nolentum 17. 199, stiziforme 17. 197, 
tabaniforme 17. 195. 

Sciara 4. 29, als Krankheitsbote 22. 53, 
fungicola? 4, 30. 

Sciobius 4. 351. 

Sciocoris 19. 177. 

Sciodus 13. 92, fuscus 13. 92, lacteus 1, c, 

Sciomyza 8. 201, angustipennis 10. 339, 
albitarsis 10. 339, atriseta 10. 340, brevi- 
pennis, glabricula, nigrimana 10, 339, 
ventralis 10. 338, 339, 

Scipinia 22. 138. d 

Scirpophaga alba 7. 152. 

Scleropterus 8. 233. 300, 17. 250. 

Sclomina 22. 137, erinacea |. c. 

Scolia 20. 171. 260, bioculata 20. 189, 
bipennis 20. 177, Bohemani 20. 178, ce- 
phalotes 20. 184, Erinnys 20. 179, erra- 
tica 20. 187, exilis 20, 177, foraminata 
20. 173, fulvofimbriata 20. 184, Kollari 
20. 174, magnifica 90. 175, Megaera 20. 
190, melanosoma 20. 185, Menetriesii 


20. 190, meridionalis 90. 182, miniata 
20. 186, nigripennis 90. 182 fig., Redten- 
bacheri 20, 186, 6maculata Zw. 99. 285, 
Sicheli 20. 180 fig., Tisiphone 20. 181, 
tridens 20. 176, velutina 20. 175, versi- 
color 20. 190, vidua 20. 176, Vollenho- 
veni 20. 188, Wahlbergii 90. 183 fig. 

Scoliopteryx 14. 51, 19. 77, 20. 390. 

Scolopendra 15. 310. 

Scopaeus 5. 350, minutus 4. 310, pusillus 
4. 309, 

Scopolia anacantha 8. 275, angusticornis 
8. 274, gravicornis 8. 273. 

Scopoliana 16. 233—57, Scop. Ent. carn. 
18. 100, 19. 148. 

Scopula 10. 349, 15. 305, 16. 376, 17. 43, 
22. 164, albidalis 9. 155, alpinalis 9. 
154, dilutalis 15. 305, numeralis 28, 37, 

8 stieticalis v4 E 
cotasmus 4. . 

Scotoeborus 4. 349. 

Scotrochrosta 21. 77. 

Scydmaenen 3. 58, v. Dejean 5. 83. 

Scydmaeniden der Verein. Staaten 16. 
11 etc. 

Scydmaenus 6. 201, 10. 185. 186, 16. 18, 
angulatus 9. 44, collaris 7. 356, 9. 44, 
croaticus 11. 351, 14. 218, Dennii 9. 44, 
denticornis 9. 43, 19. 170, exilis 7. 356, 
14. 218, fimetarius 7. 357, Godarti 19. 
170, Hellwigii 19. 170, helvolus 19. 291, 
Holzeri 11. 352, 14. 218, Mäklini 19. 170. 
291, minimus 7. 357, minutus 7.356, na- 
nus 7. 357, 12. 169. 291, parallelus 7. 
357, propinquus, pumilio 7. 356, puncti- 
pennis 9. 44, ruficornis 9. 43, Sahlbergii 
7. 356, Sparshalli 7. 357, truncatellus 7. 
355, tuberculatus 7. 355, vicinus 7. 356; 
Wighamii 9. 44. 

Scymbalium longicolle 16. 24. 

Scymnus binotatus 4. 331, bisbipustula- 
tus 4, 331, didymus 4. 331, frontalis 4. 
330, minimus 8. 164, 4pustulatus 4. 831, 
Quadriverrucatus, quadrivulnerus 4, 331. 

Scytalinus rugiceps 16. 299, 

Seytropus Mustela 8. 57. 

Sehirus bicolor 23. 211, cypriacus 21,101 P 
morio 21. 101, rotundipennis 93. 211. 

Seidenwurm 9. 84 s. Bombyx Mori, 

Selandria 7. 114, 9. 181, pusilla 7. 290, 

Selenia 21. 83. 

Selenophorus impressus 8. 47, scaritides 


«110, 

Sembliden 11. 362. — 

Semblis 11. 73. 82, farinosa 20. 34. 

Bemiéssopis 11. 25, antiquella, avellanella 
23. 77. 

Senta maritima 21. 78. 

Sephina limbata, vinula 23. 273. 

Sepp's biographie 16. 16, Schmetterlings- 
werk 23. 369. 

Sepsis 19. 144, nigripes 9. 187, 
erica marginata, ruricola, Sulzeri,, varia- 
bilis 8. 62, 

Sericinus fasciatus 19. 140, Telamon 1, c. 

Sericocera compressa 8. 251. 

Sericoderus 15. 396, 

Sericomyia 12. 139. 

Sericoris 10. 351, 17. 44, 99. 164, arte- 
misiana 8, 252, hibernana 20, 231, 21. 
269, nördlingeriana 9. 266, olivana 9. 
158, sudetana 7. 386, 9. 158, zinckenana 
17. 44. 

Sericosomus brunneus 28, 335. 

Sericostoma 12. 369, 18. 231, 16. 208, 
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20. 147, collare 20, 147, flavicorne 6. 
155, multiguttatum 90. 147, sp. 20. 148. 
Sericostomiden 13. 155. 232, 19. 119. 
Serinetha Dallasii 91. 401. 
Serphus dilatatus 93. 462, 


Serropalpus barbatus 18. 55, striatus 18. 
235, tenuis 11. 355, valdivianus 21. 258. 

Sesia 2. 28. 115, 6. 94, 237, 10. 83, 11. 
38. 286, 12. 62, 15. 988, 17. 145. Reg. 
p. 337, 21. 222, 93. 150. 483. 491, aeri- 
Írons 17. 280, affinis 17. 218, albiventris 
17. 239, allantiformis 6. 237, 17. 201, 214 
alysoniformis 17. 282, amasina 17. 209. 
annellata 17. 219, anthraciformis 17. 201. 
apiformis 1. 187, 9. 28, 17. 193. 994 
asiliformis 1. 187, 17. 203, astatiformis 
17. 258, 21. 66, azonos 17. 324, bembeci- 
formis 17. 194, 22. 84, bibioniformis IT. 
270, bombyliformis 2. 115, braconiformis 
17. 261, brosiformis 17. 384, caucasica 
var. 9. 371, 17. 830, cephiformis 17. 201 
ceriiformis 15. 289, 17. 219, chaleidifor. 
mis 17. 330, chalcocnemis 17. 323, chry- 
sidiformis 9. 371, 11. 46, 17. 329, colpi- 
formis 17. 267, conopiformis 17. 202 
corsica 17. 274, crabroniformis 17. 397. 
culiciformis 3. 68, 17. 206, 19. 292, 29) 
340, doryceriformis 17. 214, doryliformis 
17. 325, elampiformis 17. 353, empiformis 
17. 223, 20. 382, euceriformis 17. 264, 
euglossiformis 15. 289, tenusiformis 47, 
283, fervida 17. 198, foeniformis 17, 335, 
formiciformis 17. 209, Gruneri 17. 197, 
haemorrhoidalis 11. 46, 17. 329, Herrichii 
17. 264, hylaeiformis 10. 299, 17. 333, 
22. 84, ichneumoniformis 17. 210, ioppi- 
formis 17. 325, laphriiformis ]7. 195, 
leucomelaena 17. 274. 276, leucospidifor- 
mis 17. 282, Loewii minor 17, 214, 
lomatiiformis 17. 210, luctuosa 17. 204, 
mamertina 17. 213, Mannii 17. 263, ma- 
rica 11. 51, masariformis 17. 214, mevilli- 
formis 17. 211, melesiformis 2. 115, mel- 
liniformis 17. 203, mesiitormis 17. 200, 
mianiformis, miniacea 17. 329, monspe- 
liensis 17. 223. 257, mutilliformis 3, 68, 
17. 204, 22. 84, myopiformis 17. 204, 
myrmosiformis 17. 336, myrsiniformis 17) 
270, odyneriformis 17. 215, ortalidiformis 
17. 219, osmiiformis 17. 287, philanthi- 
formis 17. 273, pipiziformis 17. 206, rhin- 
giiformis 17. 196, sanguinolenta 17. 199 
sardoa 17. 281, schizoceriformis 9, 371, 
17. 223, Schmidtii 17. 330, Sehmidiiifor- 
mis 17. 331, scoliiformis 17. 169, 99. 159, 
sireciformis 17. 194, sphegiformis 9. 98, 
17. 200, stelidiformis 17. 284, stiziformis 
17. 197, stomoxiformis 17. 208, syrphi- 
formis 15. 288, 17. 202, tabaniformis 17. 
195, tenebrioniformis 17. 194, tenthredini- 
formis 20. 382, thynniformis 17. 206, 
thyreiformis 21. 66, tipuliformis 9. 29, 
17. 202, typhiiformis 17. 205, uroceri- 
lormis 17. 212, 

Sesien, alphab. Verz. 17. 337. 

Sesiidae 11. 285. 

Sesiidarum conspectus 17. 145. 

Setia 11. 25. 

Setina 19. 13. 338, 17. 39, 90. 18. 30, 99. 
160, melanomos 22. 105, roscida 19. 13. 

Setodes 19. 122, aspersella 6, 346. 

Siagona 18. 78, Jenisoni 16. 15. 

Sialides 11. 364, 13. 74, 19. 137. 

Sialis 1 1. 365, lutaria ]. e, 19. 132 
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Sibynes viscariae 3. 107, 4. 293. 

Sigara 21. 409. 

Silis nitidula, spinicollis ]. 130. 

Silo 19. 120, 20. 145. 

Silpha 18, 343, aestiva 8. 318, agaricina, 
aquatica 8. 317, atomaria 8. 318, atrata 
8. 317, 21. 29, 23. 333, bimaculata, bi- 
pustulata, colon 8. 317, denticulata 14. 
165, ferruginea 8. 317, fusca 8. 318, ger- 
manica 8. 317, grisea 8. 318, grossa, in- 
dica 8. 317, lapponica 23. 333, littoralis, 
oblonga, obscura 8. 317, opaca 8. 317, 
23. 333, pedicularis 8. 318, 4punctata 1. 
132, 3. 37, 8. 317, 4pustulata, reticulata, 
rufipes, rugosa, sabulosa, scabra, seminu- 
lum 8. 317, testacea 8. 318, thoracica, ve- 
spillo 8. 317. 

Silphida 3. 58. 

Silphidengattungen, neue 22. 423. 

Silusa 5. 342, alternans 18. 118, gracilis 
13. 119. 

Silvanus frumentarius 16. 308, 

Simaethis nemorana 23. 240. 

Simplocaria acuminata 9. 283. 

Simulia 4. 29. 

Simulium 7. 201, maculatum 91. 300, mar- 
ginatum 21. 309, 

Simyra 4. 17, 10. 109, 15. 229, Büttneri 
19. 442 fig., dentinosa 6. 371, 12. 147, 
dubiosa 19. 350, nervosa 4. 19, tendinosa 
12. 147, venosa 4. 17, 6. 26, 23. 377. 

Sindala 22. 138. 

Sinea 22. 137. 139, coronata 93. 444, de- 
fecta 23. 445. 448, hoplites 21. 406, in- 
tegra 23. 443, javanensis 21. 406, multi- 
spinosa 23. 443, peltastes 21. 406, rapto- 
ria, sanzuisuga 23. 444. 

Singcicaden siehe Rep. I Hagen 37, 8. 6. 
287, 90. 12. 

Siona 15. 304, 

Sipalia difformis 16. 21, globulicollis, gran- 

diceps, piceata 16. 22. 165. i 

Sirex givas 9. 268, juvencus 17. 110, si- 

„milis 22. 314. 

Sisyphus 8. 54. 

Sisyra 12. 186, 20. 412. 

Siteytes 4. 352. 

Sitones (u. Sitona) albescens 3.99, ambi- 
guus 9. 363, cambricus 8. 99, 9. 364, 
chloropus 9. 360, cribricollis, crinitus 3. 
99, 9. 364, femoralis 9. 360, flavescens 
9. 361, gressorius 9. 365, griseus 3. 99, 
9. 360, 365, hispidulus 3. 99, 9. 359, hu- 
meralis 3. 99, 9. 362, insulsus 3. 99, 9. 
961, lineatus 8. 99, 9. 360, lineellus 3. 
99, 9. 363, longicl.vis 3. 99, Meliloti 9. 
362, nigriclavis 3. 99, Spunctatus 3. 99 (9. 
361), pallipes 8. 99, 9. 359, Pisi 9. 362, 

leuriticus 8. 99, 9. 360, promptus 3. 99, 
9. 362, puncticollis 3. 99, 9. 361, regen- 
steinensis 3. 99, 9. 360, ruficlavis 9. 360, 
rufipes 9. 359. (rugulosus 9. 364.) Spartii 
9. 360, subauratus, sulcifrons 3. 99, 9. 
360, suturalis 3. 99, 9. 359. tibialis 3. 99, 
9. 360, 363, 23. 338, turbatus, Ulicis 3. 
99, Waterhousii 9. 364. 

Sitophilus linearis 8. 91, Oryzae 16. 307. 
325, 18. 317. 

Smerinthus 2. 30, 6. 95, 10. 83, 11. 285, 
12. 61, 22. 272 Zw., 23. 912. 457, Argus 
19. 302, ocellata 10. 61, Populi 1. 187, 
17. 111, Quercus 1. 187, 21. 223, Tiliae 
1. 187, 2. 57. 

Solenius 10. 17, 11. 10, 14. 49, 18. 316, 
cephalotes 16. 50. 


Solenobia lichenella 29. 427, n. sp., pineti 
23. 68, triquetrella 29. 427. 439, 

Solenosthedium !ynceum 9]. 99. 

Somula 23. 411, decora 23. 412. 

Spaelotis nyctimera 6. 84. 

Spalangia nigra 20. 194. 

Spannen v. Schmetterlingen 8. 177, 9. 26. 
187. 190. 208. 

Sparta paradoxaria 23. 269. 

Spartecerus 4. 24. 

Spartocera moesta 23. 273. 

Spathegaster 16. 232. 

Spathidopteryx 19. 119. 

Spathius clavatus 17. 105, 18. 194. 

er ue 20. 333, abbreviatus, glaber 20. 
334, V 

Speckkäfer s. Dermestes, 

8 preleva emarginatus 6. 220, 16. 215, 

. 128. 

Spermophagus Cardui 8. 56, 9. 335. 

Speyer erbreit. der Schmetterlinge 19. 
438. 

Sphaeridium bipustulatum, marginatum 
3. 61, senegalense 20. 84, Winthemiae 
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^» o4. 

Sphaerites glabratus 18. 54. 

Sphaerius 4. 139, acaroides 16. 194, 18. 
09. 

Sphaeroniscus flavomaculatus 15. 314 fig, 

Sphaerophoria 12. 142. 

Sphaetes crassicrus 10. 95. 

Sphecidae 11. 6, 14. 28, 18. 312. 

Sphegina, clunipes 4. 302, elegans 4. 304, 
Loewii 4. 305, nigra 4. 304. 

Sphenophorus abbreviatus, glabricollis, 
piceus 14. 371, planipennis 14. 371, 18. 
37, variolosostriatus 14. 871. 

Sphenoptera cupraria, Dejeanii, fossulata, 
foveola, Gebleri, inaequalis, Karelini, ori- 
chalcea, parvula, substriata 23. 120, 

Sphenoxus 4. 137. 

Sphex 9. 269, 11. 5, 14. 31, 18. 312, atrata 
È 270 fig., fuscata 10. 10, pectinipes 14. 

10. 

Sphexartige Hymen. 9. 175, 14. 28. 43. 
418, in Birkenf. 11. 5, v. Sachsen 10. 86. 
88, v. südl. Hannover 10. 8. 

Sphindus 14. 107, dubius 22. 128, Gyllen- 
halii 14. 106, 217. 

Sphinges rossicae 5. 327. 

Sphingidae 11. 281, 15. 225, 23. 491. 

Sphinx (wo Sph. mit Sesia collidirt, siehe 
letztere im Rep. u. 17. p. 145. u. 337.) 
2. 30, 5. 321. 387, 10. 84, 11. 283, 12. 
61. 85, 15. 225, 16. 239, 21. 223, 23. 
372, apiformis 14. 276, 17. 193, Atropos 
Gerüusch 6. 80, 20. 56, 22. 18. 159, 271 
Zw., 93. 490, carolina 16. 69, Celerio 8. 
130, 20. 386, 93. 491, Convolvuli 15. 291, 
18. 50, 20. 29, 21. 91. 223, culiciformis 
14. 276, Elpenor 18. 192, 23. 150, Ephi- 
altes 15. 98, esulae 1. 14, 2. 5. 115. 125, 
Euphorbiae 9. 5. 115, 11. 341, lineata 23. 
150, Ligustri 2. 30, 17. 111, 22. 445, Ne- 
rii 8. 71. 95, 8. 130. 132, 16. 325, 19. 
226, 99. 121, ocellata 22. 446, Peucedani 

* 15. 93, plebeja 16. 69, Populi 22. 445, 
tipuliformis 14. 216. 

Sphodrus 22. ?40, carinatus 20. 128, 22. 
257, cavicola 22. 241. 245, 23. 125, dis- 
similis 22. 241. 251, Fairmairii 22. 256, 
Ghilianii 20. 128, 22. 242, glyptomerus 
20. 127, 22. 242, hepaticus 22. 258, obscu- 
ratus 22. 255, Peleus 22. 253, pinicola 
20. 128, Reichenbachii 22. 243, Schir- 


meri 20. 128, Schmidtii 18. 71, 99. 247 
93. 125, Schreibersii 29. 247, 249, 23. 125. 

Spilodes 15. 305. 

Spilosoma 13. 314, 13. 112, 22. 161, 23. 
377, 888, fuliginosa 22. 360. 

Spiniger 20. 395, afünis 90. 402, albi- 
Spinus 20. 400, angularis 20. 396, annu- 
liger 20. 399, ater 20. 395, bicolor 20. 
396, coxalis 90. 398, eburneus 20. 401, 
femoralis 20. 398, festivus 20, 399, flavi- 
spinus 20. 400, flavofasciatus 20. 402, 
iraternus 20, 398, limbatus 20. 398, 23. 
456, luteispinus 20. 397, luteoruttatus 
20. 396, mundus 20. 400, nitidiventris 
20. 396, obscuricornis 20. 401, opaciven- 
tris 20. 395, rufescens 20. 401 , scutel- 
laris 20. 403, simulans 20. 899, sordidi- 
pennis, sororius 20. 397, Steinii 90. 408, 
stillatipennis 20. 402, thoracicus 90. 397, 

s giedor ge 401. 
pinigeri generis Synopsis 20. 395. 

Sbinnenfadon 18. 318, 2 

Spinner s. Gastrop., Bomb, Pini. 

Spintherops 15. 294. 

Spondylis buprestoides 9. 199. 256, 

Springkäfer s. Elater. 

Stagobius 18. 66. 

Staintonia medinella 20. 250, 

Staphylinen seltne 20. 416. 

Staphylinus 5. 345, Synon. 13. 447, 18. 
944, 23. 331, capensis 13. 125, 17. 178, 
crassicornis 8. 57, 142, 9, 334, cyanicor- 
nis 10. 374, erythropterus 93. 331, ery- 
thropus, fulvipes, inauratus 10. 313, laevi- 
pennis 10. 308, 11. 181, nebulosus 9. 30, 
rupicola 11. 219, uralensis 10. 373, vari- 
pes 13. 126, villosus 18. 183. 

Staria 21. 101. 

Stathmophorus 13. 158, 

Statyra 8. 55. 

Staubláuse 8. 176, s. a. Psocus. 

Stauronotus 16. 110, 

Stauropus 13. 356. 

Stenamma nitidula 90. 90, 

Stenaxis annulata 9. 168, 

Stenelmis 15. 148. 

Stenobothrus rufus 18. 101, 

Stenogaster pallens 19, 228, 

Stenolemus 23. 441. 

Stenolophus afünis 17. 180, consputus 8. 
49, dorsalis 7. 106, micans 20. 84, nigri- 
collis 11. 100, 14. 217, skrimshiranus 9. 
39, Steveni 14, 217. 

Stenophylax 13. 158, 19. 117. 

Stenopodida 23. 442. 

Stenopogon graecus 16. 39, 

Stenoptera 11. 145. 

Stenopterus dispar 9. 201, 

Stenopteryx 10. 298, 19. ;80, 20. 392, 
Hirundinis 10. 119. 
tenostoma coeruleum, rostratum 18. 150. 

Stenotrachelus 18. 846. 

Stenus 5. 351, 6. 195, 9. 925, 10. 185, 
18. 344, 23. 515, anguinus 16. 300, bise- 
tosus 10. 308, 11. 181, canaliculatus 18. 
287, cribratus, eumerus 11. 220, 19. 230, 
flavipes 9. 325, glacialis 9. 278. 325, ni- 
tidus 6. 224, opacus 18. 287, picipennis 
6. 224, plancus 93. 518, princeps 11. 849, 
14. 218, rufimanus 23, 518, rugosus 11. 
220, 12. 154, unicolor 93. 332. 

Stephensia brunnichiella 28. 369, 

Stereonychus 15. 95. 

Sternocera sternicornis 18. 97, 

Sternolobus 4. 136. ; 
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"p 1. 175, 18. 391, 22. 219, Sylvius 
+ 1059, 

Steropus madidus 15. 328. 
Stethophyma 18. 110. 

Sthanelia 15. 304, 9]. 84. 

Stettiner Käfer 17. 189—91. 

Stigmata thoracica 6. 85. 

Podere Azarae 21. 246, cruentata 


Stigmus 10. 13. 90, 11. 9, 14. 47, 18. 315. 
Stilbeutes 20. 103. 4 M 
Stilbopteryx 12. 189. 

Fire un ee S a 145. 
tilicus 5. » 6. 185, capicola 13. 145 

. festivus 16. 94. RA o ad 

Stiretrus coeruleus, consors, erucifer, fla- 
vipes, personatus, ruficeps 23. 85. 

Stizus 14. 45, Perrisii 18. 314. 

Stomodes 4. 350, eyrosicollis 9. 57. 

Stomoxys calcitrans 22. 51. 

Stomphax 23. 120. 

Strabus melaleucus 21.382, pillula 21. 383. 

Strachia 22. 139. 141, bifasciata, cruci- 
gera, limbata 28. 105, melanopyga 93. 
107, munda 22. 141, ornata 99. 141, 
picta 23. 105, picturata 19. 178, rotundi- 
collis, rugulosa 21. 103 fig., stolata 99. 
105, tessellata 23. 105. 

Strandkäfer 18. 56, s. a. Ins. haloph. 

Strangaliodes 4. 21. 

Stratiomys 8. 369, 12: 136, chalybeata V. 
262, clavipes, nigra 7. 260, 6dentata 7. 
262, similis 7. 287. 303, vallata 7. 222, 
cipi Noa 

Strebla 10. 298. 

Strenes 8. 290. 

Strepsiptera 4. 113, 14. 133. 

Stridulantien 8. 7, 19. 234. 

Stringomyia 11. 307. 

Strophosomus alternans 3. 98, 9. 368, 
Asperifoliarum 3. 98, 9. 367, atomarius 
3. 98, 9. 367, cervinus 3. 98, 9. 366, 
chaetophorus 8. 98, 9. 369, cognatus 3, 
98, 9. 366. 367, Coryli 3. 93, 9. 366, fa- 
ber 3. 98, 9. 369, fulvicornis 9. 367, hir- 
tus 9. 368, illibatus 8. 98, 9. 366, lim- 
batus 9. 369, nebulosus 3. 98, 9. 367, 
nigricans 3. 103, 9. 341. 367, obesus 3. 
98, 9. 367, pilosellus 8. 93, retusus 3, 95, 
9. 368, rulipes 3. 98, 9. 367, septentrio- 
nis 3. 98, squamulatus 3. 98, 9. 368, 
subrotundatus 9. 367. 

Sturm's Jac. Necrolog 10. 162, jun. Joh, 
Fr. Necrol. 93. 287. 

Stygia 2. 115. 

SU iscus 4. 349. 

Stylopiden 14. 133. 

Styphlus 8. 290. 

Sunius 3. 351. 

Supericornia 21. 158. 

Swammerdamia conspersella 23. 74, gri- 
seocapitella 93. 75. 

Sybistroma 8. 149, 11. 112. 

Sycanus 20. 93, annulicornis 20. 98, bi- 
fidus 20. 97, collaris 20, 98, 21. 407, 
eroceovittatus 20. 97, fulvicornis 20. 99, 
fuscirostris, marginiventris 20. 99, recli- 
natus 20, 98, 21. 407, Stalii, versicolor 
20. 96. 

Sycophaga , crassipes 4. 73, Sycomori 
4. 04. 


Sylvanus 6dentatus 8. 42, singularis 6, 73. 
Symbiotes pygmaeus , troglodytes 11. 353, 
Symbius 14. 134. 

i 11 
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Symm oca dodecatella 20. 239. 

Sympiezorhynchus 4. 350. 

Synairema alpina 10. 93. 

Synaptus filiformis 21. 335. 

Synchita Juglandis 9. 256. 

Synia 15. 229. 

Synon. Bemerk. 14. 217. 232. 

Synon. Lepidopt. 23. 166 sqq. 

Synopsis v. Zebe s. Repert. I. Zebe jun. 
de w, u. 16; 212. it, 

Synopsia 21. 84. 

Synthocus 4. 24. 

Syntomididae ll. 295. hic. 

Syntomis antiochena, Mestrali 99. 488, 
Phegea 2. 98, 6. 94, 10. 83; 11. 295, 
12. 62, 15. 225, 17. 111, 20. 30, 92. 103. 
120. 160, 23. 483. i 

Syphonura 17. 107. ' 27 

Syrichthus 1. 175, 15. 224. 287, 17. 97, 
18. 391, 21. 65, 22. 218, Altheae 1. 175, 
18. 31, Cacaliae 1. 175, 17. 37, caecus 
17. 37, Carlinae, Carthami 1. 175, Cen- 
taureae ]. 175, 19. 310, Cirsii, Cynarae 
1. 175, femoralis 7. 147, gemina 21. 65, 
Lavaterae 18. 34, Malvarum 18.30, Mar- 
rubii 1. 175, 18. 30, Onopordi, orbifer 
1. 175, Proto 18. 34, Serratulae 1. 175, 
Sertorius 18. 34, tessellum 1. 175. 

Syritta 12. 148, nigricornis 9. 332, spini- 
gera 9. 331. 

Syrphus 4. 206, 12. 138, annulatus 9. 112, 
dispar 2. 6, 6. 208, femoralis, frutetorum 
7. 147, funeralis 2. 7, gibbosus 17. 354, 
globulus 17. 349, inanis 3, 20, lineatus 
7. 167, mixtus 9, 111, orbiculus 17. 349, 
pendulus 7. 125, pyrastri 9. 270, ruficor- 
nis 5. 361, tricolor 9. 111, tropicus 2. 7, 
versicolor 7. 144. 147. 

Systematik der Lepidopt. 21. 226, 23. 


466. 
N. 


Tabaks-Insekten 16. 295. 
sura groenlandicus 7. 119, tricolor 
. 208, 

Tachina 8. 259, 12. 144, columbina 5. 16. 
20, processioneae 8. 61, rudis 9. 338, ru- 
liceps 5. 23, tessellata 9. 340, viridis 
5. 302. 

Tachinus 5. 343, 16. 24, bipustulatus 16. 
26, collaris 18. 285, colonus 13. 120, 
elongatus 2. 128, 9. 819, 23. 331, hume- 
ralis 16. 23. 25. 26, laticollis 16. 26, la- 
tiusculus 9. 320, marginatus 16. 26, 
proximus 16. 25, rufescens 16. 23. 24, 
rufipennis 2. 128, 6. 149, 16. 26, rufus 
13. 121. 

Tachydromia 8. 331, fasciata 16. 229. 

Tachyergus allinis, bifasciatus, confunda- 
tus, decoratus 3. 108. 

Tachyporus 5. 343, 6.134, brevis 16. 296, 
17. 1/8, cumanensis, flavicollis 16. 297, 
17. 178, humerosus 12. 293. 

Tachypus 6. 402, acutus 9. 41, bipuncta- 
tus, celer, chalceus. chlorophanus, orichal- 
cicus, properans, striatus 9. 41. 

Tachys binotatus, gracilis, immunis, mari- 
timus, minimus, minutissimus, obtusus, 
pusillus, scutellaris, vittatus 9. 40. 

Tachytes 10. 12. 89, 14. 44, 18. 313. 

Tachyusa 5. 314, atra 9. 318, immunita 
13. 447, lata 5. 315, 12. 292, 18. 447, 
sulcata 11. 218; umbratica 9. 318. 

Taeniocampa gothica 22. 307, miniosa 


21. 79. 


4 


Taeniotes scalaris europ. 23. 122. 

Tafeln-Erklärung siehe die Beilage. 

Talaeporia ll. 25. 59, 1% 345, 20. 33, 
borealis 28. 66, clathrella 23. 68, con- 
spurcatella 11. 59, 99. 164, improvisella 
20. 234, lapidicella 11. 60, lichenella 8. 

- 18, 19. 343, triquetrella 19. 343, 92. 439. 

Tanarthrus 15. 217. 

Tanygnathus ierminalis 20. 416. 

Tanysphyrus 4. 22, 9. 62. 

Tanythrix 20. 125. 

Taphria vivalis T. 352, 9. 317. 


-Tapinoma 14. 158. 185, collina 14. 155. 


225, pygmaea 14. 185. 225. 
Tapinopterus (Feronia) 20. 119. 
Taracha 15. 230. 

Tarpa plagiocephala 22. 126, 
arus angularis, axillaris, basalis, coadu- 
natus, homagricus, humeralis , laevigatus, 
macularis 9. 36. 

Taurocerus Achilles, cinetus, Hector 23, 

Tauschverein 1. (50). 158, 2. 128, 3. 217° 
240, 4. 6. 

Taxonus 7. 114, 

Tefflus 18. 78. 

Teinodactyla melanocephala 8. 85. 

Telegraphus maculipennis 18. 194. ? 

Telephorus 22. 20, 23. 336, albomargi- 
natus 18. 130, assimilis 18. 129, barbarus 
7. 336, bicolor 18. 123, bimaculicollis 22. 
24, bistriatus 22. 28, chilensis 22. 7 
clypeatus 18. 128, collaris 99. 21, crass 
cornis 22. 22, cyaneus 18. 119, desertus 
18. 131, 91. 131, Erichsonii 17. 180 , fa- 
vescens 29. 21, fuscus 18. 120, 19. 6% 
gracilis 29. 80, heterogaster 99. 25, he- 
terogenes 99. 29, Krausii 22. 29, litu- 
ratus 18. 124. 126, lividus 18. 122, 100- 
gicornis 22. 21, magellanicus 22, 31, 
militaris 22, 24, nigricans 18, 121, nign- 
pennis 22. 26, nigritulus 18. 129, nigro- 
scutellaris 22. 21, obscurus 18, 121, pel- 
lucidus 18. 121, pilosus 7. 337, 17. 180, 
23. 336, pyrauchen 99. 28, pyrocephalus 
22. 20, rotundicollis 18. 131, rufescens 
18. 123, rufus 18. 124, rusticus 18. 121, 
sanguineocinctus 22. 25, semimarginatus 
22. 23, similis 99. 26, sudeticus 18. 125. 
tigurinus 18. 119, variabilis 22. 27, viola- 
ceus 18. 118. È 

Telepta aenescens, Cloelia, congrex, Crassi- 
margo 23. 91, didyma 23. 90, distincta 
23. 91, fuscescens 23. 90, Jole 23. 92, 
pulchricornis 93. 90, Thetis 23. 92- 

Telmatopus 7. 79. SA 

Tenebrio 21. 31, molitor, obscurus 14. 56. 

Tenthredo 3. dd, 7. 113, 13. 105, als In- 
sectenfresser 16. 231, Ant. monstr, 19. 
323 fig, 99. 283 Zw., albopunctata 13. 
138, capreae 8. 164, Cerasi 21. 31, Co- 
ryli 6. 325, crassa, Degeerii 9. 180, fe- 
morata 11. 30, hirsuta 12.348, hungarica 
13. 138, intercus 9. 153, intermedia 6. 
325, luctuosa 14, 170, lutea 19. 69, me- 
somelas 9. 181, pusilla 7. 290, rubecula 
19. 68, rufocincta 9. 176, salicina 9. 179, 
Salicis 9. 178, succincta 9. 176, variegata 
14. 170, viridis 9. 181, 19. 68. 

Te hritis manicata 8. 371, Plantaginis 

. 914. 

Teras 10. 351, 14. 54, 19. 80, 22. 164, 
basalticola 18. 208, effractana 23. 40, 
emargana 23. 41, ferrugana 28. 42, ha- 
stiana 20. 392, 23. 41, indecorana, 1epo- 


rinana, lipsiana 23. 41, maccana 18. 268, 
23. 41, miodeeriana 23. 43, quercinana 
10. 283, spafsana 14. 207, torquana 
DT nitidus 8. 56, opacus 15. 


, AU. 


29 fig., 


. Io. 
Teretrius hispidulus 16. 196. 
Terias 19. 138. 


Termes 10. 27, 13. 150, 15. 91, 16. 321, | 


18. 40, 21. 25. 212, 23. 215, bellicosus 
210. 27) 93. 219, fatalis 10. 27, 23. 218, 
pulsatorius 1. 62. 
Termiten 18. 40, 19. 134, 21. 25, 22. 77 
8. a. Termes. : 
Tetanocera 8. 246. 249, arrogans 8. 198, 
catenata 8. 122, elata 8. 200, ferruginea 
8. 194. 197, flavescens 8. 123, laevifrons 
8. 201, nubila 8. 119, plumosa 8. 201, 
rominens 8. 120, pusilla 7. 290, robusta 
8. 191, stietica 8. 114, sylvatica 8. 199, 
trifaria 8. 246, unicolor 8. 199, Zelleri 8.117. 


Tetracha 16. 164. x i 

Tetragoneura 7. 18—19 fig., 13. 56, di- 
stincta 7. 19, hirta 7. 19, 13. 49, silva- 
tica 19. 57. 

Tetramorium 20. 90. 

Tetrogmus caldarius 93. 125. 


Tettigometra 19. 192. 

Tettigonia 8. 9. 19. 197, s. auch Cicada 
13. 347, cantans 17. 69, dimidiata Teab, 
Fraxini 16. 383, 22. 120, haematodes 16. 
352, 17. 74, hyalina 17. 35, obscura 16. 
385, orni 16. 385, 17. 50. picta 16. 319, 
punctata 17. 30, rustica 16. 383, sangui- 
nea 16. 352, 17. 75, Schrankii 17. 26, 
tibialis 17. 85, violacea 17. 139. 

Tettix 16. 110. Schrankii 17. 26. 

Thais 9. 143, 11. 274, 15. 283, Cerisyi 19. 
142, Polyxena 12. 145, 13. 177, 21. 65. 
Thalpochares 21. 81, Helichrysi 23. 170, 

Moeschleri 23. 220, nuda 23. 221. 

Thamnonoma brunneata, pinetaria 22. 387. 

Thamnophilus 7. 186, flavicornis 1. 47, 
frontalis 6. 44, Pruni 1. 47. 164, viola- 
ceus 9. 231. 

Thamnotettix 19. 193, fascifrons 19. 194, 
lineatifrons 19. 195, notaticeps 19. 193, 
sordidipennis 19. 194. 

Thamnotrizon 16. 110. 

Thanaos 1. 179, 18. 391, 22. 219, Cer- 
vantes 99. 225, Tages 18. 34. 

Thanasimus 6. 292. 

Thanos Cervantes, sericea 1. 175. 

Tharops 15. 165. 

Thaumalea devia 8. 368, tarda 8. 369, 
testacen 8. 66. 368 fig. 

Thaumastes 19. 118. 

Theara 23. 475. 

"Thecla 11. 272, 12. 18, 15. 229. 285, 20. 
28, 99. 155. 214, 93. 383, Acaciae 8. 331, 
Aesculi 18. 21, Jlicis 9. 143, 23. 376, 
Quercus 9. 143, Roboris 9. 143, 17. 53, 
Rubi 22. 302. 

Theleproctophylla 21. 46. 53, australis 
6. 154, 341, 9]. 46, barbara 21. 58. 

Theognis 23. 294, fasciolatus, lineosus, 
vexillatus 23. 295, 

Theraneis cliens 23. 315. 

Therapha 23. 306. 

Therstes forts 7. 332. 

ereua 12. 136, nigripennis 8. 67. 

Thinobius 5. 355, el. 221, 12. 
294, ciliatus 5. 355, 19. 294 2 

Thinophilus 11. 899. ^ — 

Thomasfliege 22. 17. 

Thonius 4. 136. 


j 
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Thrips 16. 321, 18. 228, 22. 421, haemor- 
rhoidalis 8. 377, 16. 313, physapus 8.319. 

Throscus buprestoides 21. 338. 

- Thryptocera setipennis 11. 379. 
Thunberg's Dissertationen 18. 5. 12. 200, 

19. 416, 20. 48. 

Thyamis 18. 180. 

Thyanta casta, juvenca, perditor 23. 104. 

Thyatira 4. 15, 6. 215, 10. 109, 13:82, 
batis 4. 15, derasa 4. 15. 

Thylacites 9. 54. 59, grisescens 9. 341, 
oblongus 14. 20,pilosus 9. 56. 

. Thymalus limbatus 5. 49, 6. 198, 7. 294. 
Thymbrens crocinopterus 23. 457. 
Thyreocoris coerulescens, guttiger, 4signa- 

, , tus 23. 94, rustratus 93. 94. 
Thyreopterus 12. 15. 

Thyreopus 10. 16, 11.10, 14. 48, 18. 315. 

Thyrididae 11. 289. 

Thyris ll. 289. fenestrina 10. 83, 11. 51, 
91. 97. 222, 23. 148. 

Thyrsophorus 10. 57. 

Thysanura 15. 11. 37. 

Tibicen annulatus 17. 87, flaveolus 17. 89, 
hyalinatus 17. 69, orni 17. 30, vitreus 
17. 69. 

Tillus 6. 292, albofasciatus 4. 123, ambu- 
lans, elongatus 8. 35, 4. 123, hyalinus 8. 
33, 4. 123, unifasciatus 4. 124. 

Timarcha 19. 251, intertexta 19. 251, in- 
tricata 19. 251 fig., pyrenaica 10. 311. 

Tinagma 11. 27. 158, 22. 165, lithargy- 
rellum 11. 158, thymetellum 20. 252. 

Tinea 7. 164, 11. 25. 60, 14. 82, 15. 308, 
16. 250, 17. 45, 19. 429, 20. 63, 22. 165, 
abalienella 23. 70, abietella 2.12, angu- 
lella 20. 63, angusticostella 11. 61, ano- 
malella 7. 291, applanella 19. 283, ar- 
gentella 11. 44, 19. 294, argyresthia 18. 
S8. atrella 20. 69, atriplicella 8. 162, 
auropunctella 20. 67, axilella 20. 73, 
bergiella 2. 13, bicostella 14. 214, 19. 
286, bjerkandrella 19, 429, binotella 20. 
72, biselliella 9. 221, bistrigella 23. 70, 
bohemanella 23. 70, boletella 7. 180, bra- 
cteella 14, 290, capitella 14. 285, cem- 
brela 19. 54, cinctella 14. 285, chora- 
gella 7. 179, clerckella 8.162, cognatella 
8. 318, complanella 2. 19, comptella 11. 
62, colonella 14. 211, corylifoliella 13.85, 
crinella 9. 221, cubiculella 20. 235, 21. 
364, cuprella 20. 64, dariella 9. 377, 
10ruttella 6. 988, degeerella 14. 290, 
denticulella 90. 74, destructor (rix) 9. 
293, dilorella 23. 70, dodecella 9. 12, 
erxlebella 90. 65, evonymella 7. 206, 
favillaticella 9. 12, flavifrontella 20. 65, 
foenella 14. 208, fulvimitrella 23. 70, 
funzella 90. 71, fuscella 19. 158, galleria 
5. 226, ganomella 3. 262, gelatella 14. 
273, gemmella 14. 281, gleichella 20. 68, 
goedartella 14. 293, gyllenhalella 20. 68, 
holosericella 8. 93, janthinella 8. 92, ilu- 
minatella 2. 13, irrorella 14. 289, jungi- 
ella 14. 292, jurinella 11. 63 , lapella 3. 
262, 14. 289, laricinella 9.12, 9. 268, 
laterella 20. 72, leucatella 14. 286, linne- 
ella 14. 292, 19. 295, luseiniaepennella 
8. 162, lutarella 14. 240, maenella 7. 152, 
malinella 2. 13, margarita 6. 80. margi- 
nella 19. 158, masculella 29.165, me- 
diella 7. 179, melanella 20. 203, mucro- 
nella 19. 159, murariella 90. 235, nigri- 
punctella 22. 33, nigrovittella 14. 282, 


nisella 14. 291, oppositella 20. 64, pa- 
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della 2. 13, padifoliella 8. 162, pagen- 
stecherella 22. 32, palliatella 19. 159, 
paradoxella 20. 236, parietella 29. 33, 
pastorella 8. 162, pellionella 11. 61, peni- 
cilla 20. 66, petiverella 14. 292, phan- 
tasmella 7. 152, phryganella 19. 282, 
picarella 14. 284, 23. 69, pinetella 14. 
241, populella 14. 287, pratella 14. 213, 
19. 285, pruniella 19. 294, 4guttella 90. 
66, reaumurella 14. 290, reussiella 9. 12, 
rhediella 14. 293, rigaella 93. 69, riga- 
ella 23. 69, riganella 14. 284, 29. 69, 
robertella 14. 288, roesella 14. 293, ro- 
rela 11. 38, rusticela 18. 272, 19. 314, 
23. 69, sarcitella 9. 221, sequella 14. 
254, 6guttella 20. 66, Gmaculata 11. 40. 
41, sociella 14. 211, sparmannella 20. 65, 
spilotella 28. 69, stipella 14. 290, strigi- 
lella 20. 65, strobilella 14. 292, sulphu- 
rella 20. 10, swammerdamella 14. 289, 
sylvestrella 2. 12, 9. 268, taedella 14. 
284, tapetiella 23. 69, tapetzella 14. 288, 
23. 69, taurella 3. 208, tetrapodella 14. 
286, tetrapunctella 20. 73, thoracella 20. 
67, trinotella 20. 73, tristrigella 13. 
89, turionella 14. 298, 19. 295, ul- 
mifoliella 8. 163, unguicella 14. 291, 
ustella 14. 212, vestianella 14. 288, vi- 
duella 20. 70, vinculella 22. 32, virgella 
20. 10, vitellinella 20. 235, 91. 264, vit- 
tella 14. 211, wagnerella 8. 92, xylostella 
4. 281, zebrella 20. 70. 

Tineina 23. 66. 

Tingidida 23. 323. 

Tin " 19. 190, decens 23. 324, fuscigera 

^ . 923. 

Tinodes annulicornis, cinerea, dives, fla- 
vicoma 21. 283, flavipes 21. 282, grisea 
21. 283, humeralis, maculicornis, n. sp. 
AR 284, pallescens 21. 282, picea 21. 

Tipnus gibboides 19. 27. 

Tm 12. 133, annulata 18. 90, Hordei 

+ 206, imperialis 18. 90, juniperina 15. 
322. nubeculosa 18. 91, plumosa 6. 216. 

Tipula-Larven 9. 270. 

Tipuliden 7. 204, 21. 87. 

Tischeria 11. 28. 206, dodonea 23. 364. 

v. Tischer’s Necrolog 11. 32. 

Tituboea 12. 206. 

Tivarbus 23. 305. 

Sod cengrüber s. Necroph. 

Todtenkopf s. Sphinx Atrop. u. Acherontia, 

Todtenuhren s. Anobium. 

Tomoderus 15. 216, canaliculatus 15. 70, 

Torchon Papier 8. 95. 

Torthesia 13. 319. 

Tortricina 10. 237. 275. 350, 16. 246, 23. 40. 

Tortrix 4. 144 15. 306, 17. 43, 19. 70. 
153. 424, 20. 51. 54, 99. 164, 23. 387, 
abiegnana 10. 244, abietana 2. 12, Abie- 
tis, abietisana 2. 10, abildgaardana 10. 
284, 15. 55. 60, 18.88, abrasana 10. 247, 
adjunctana 2. 10, 23. 46, alstromeriana 
14. 279, ambiguana 9. 83, 15. 60, amen- 
tana 2. 12, amoena 19. 294, applana 20. 
55, arcuana 14. 281, argillaceana 23. 46, 
asinana 19. 283, asperana 15. 54. 60, 
avellana 19. 52, baumanniana 14. 240, 
bergmanniana 14. 281, boreana 10. 244, 
18. 269, buoliana 1. 189, 6. 219, 9. 267 
tig., buringerana 15. 70, chalybaeana 4. 
150, chlorana 2. 11, 20. 54, cinctana 10. 
240, cinereana 93. 45, cirsiana 4. 150, 
clausthaliana, comitana 1. 191, combu- 


stana 15. 62. 68, coniferana 1. 190, 6. 
219, coronana 19. 425, cosmophorana ]. 
190, cristana 15. 54. 60. 62, 68, cupidinana 
20. 227, 21. 268, cupressana 10, 244, 
curvana 10. 282, decimana 4.145, dohr- 
niana 17. 43, dorsana 1. 190, dorsivittana 
2. 10, dubitana 6. 246, 13. 386, dumeri- 
liana, dumico'ana 10. 241, duplana 1. 
190, epilinana 10. 285, fagizlandana 2, 11, 
favillaceana 19. 292, ferrugana 15. 72, 
fimbriana 20. 51, flexana, floricolana 10. 
281, forskaleana 14. 281, forsterana 23. 46, 
frutetana 2. 11, fuscana 14. 205, Wim = 
10. 254, 15. 70, gnomana 14. 241, gouîna 
7. 152, 14. 289, grossana 20. 53, gyllen- 
haliana 19. 427, halliana 20. 52, hamana 
14. 214. 239, hastiana 14. 207, heparana 
10. 239, hercyniana 1. 191, 9. 267, hirun- 
dana 20. 52, holmiana 14. 281, incisana 
10. 275, insolatana 15. 306, interruptana 
10. 276, kokeilana 10. 275, lacunana 22. 
13, lanceolana 10. 282, lecheana 14. 279, 
lediana 14. 283, 19. 53. 294, lefebriana 
15. 69, lipsiana 14. 280, 19. 293, loeftlin- 
giana 14. 281, logiana 14. 279, 15. 70, 
lunana 19. 428, magnana 7. 152, maurana 
13. 206, ministrana 14. 208, 23. 46, mi- 
norana 6. 245, minusculana 10. 247, 
mitterpacheriana 2. 10. 11, moeschleriana 
23. 45, nanana 1. 192, nebritana 10. 250, 
nyctemerana 15. 54. 61, ochreana 15. 71, 
orobana 10. 276, pactolana 1. 191, pa- 
riana 14. 281, pauperana 10. 285, piceana 
10. 350, 14. 207, plumbana 14. 281, por- 
cana 93. 46, posterana 15. 60, pratana 
10. 243, 18. 223. 269, 19. 313, productana 
10. 240, pronubana 10. 240, proteana 15. 
72, pruneticolana 10. 238, prunnerella 
19. 57, psorana 15. 61, pupillana 14. 
988, pygmaeana 1. 192,  quercinana 
10. 283, ratzeburgiana 9. 9, 9. 268, 
roeslerstammana 10. 240, rubicundana 
23. 43, rupella 4. 146, rusticana 23. 
46, rutilana 99. 32, salicetana 5. 421, 
6. 249, scabrana 15. 69, 19. 425, schalle- 
riana 15. 60, schreberiana 14. 275, scu- 
tulana 9. 11, siculana 19. 285, signana 
10. 282, splendana 2. 11, 8. 163, stra- 
mineana 10. 241, 93. 46, strobilana 1. 
191, 9. 267, 19. 295, stroemiana 19. 426, 
suberana 10. 241, succedana 10. 250, 
sudetana 7. 386, tenebrosana 10. 252, 
tesserana 4. 145, treueriana 9. 12, turio- 
nana l. 189, 19. 295, turionella 1. 189, 
14. 293, uncana 14. 211, unicolorana 15. 
306, variegana 15. 54. 60, viburnana 23. 
46, westriniana 19. 426, wahlbomiana 4. 
145, xylosteana 14. 207, yeatiana 20. 54, 
zachana 5. 419, zoezana 14. 214. 

Torymus 9. 84, 17. 106. 

Toxonus bicolor 13. 105. 

Toxophora 23. 411. ; 

Toxotrypana: 21. 191, curvicauda 21. 
194 fig. 

Toxotus dispar, humeralis, Quercus 9. 207, 
19. 435. 

Trachea 4. 13, 6. 215, 10. 109, 13. 62, 
piniperda 4. 13, porphyrea 2. 95, 4. 18, 
praecox 4. 13. 

Trachelostenus fasciculiferus 21. 248. 

Trachyderma breve 16.87, scabra 19. 432. 

Trachypachys 18. 76. 334, 901, 19. 73, 
Holmbergii 18. 76. 

Trachyphloeus 4. 350, 9. 55. 341. alter- 
nans $. 102, 9. 344, aristatus 3. 102, 9. 


344, confinis 3. 103, 9. 341, 'digitalis 9. 
343, fissirostris 9. 350, hispidulus 3. 102, 
9.344, maculatus, occultus 9. 343, scaber 
3. 102, 9. 341. 343, scabriculus 3. 101, 
9. 343, setarius 9. 343, spinimanus 3. 
102, 9. 345, squamulatus, stipulatus 9. 
344, tessellatus 8. 103, 9. 341, ventricosus 
3. 102, Waltoni 3. 102, 9. 343. 

Trachyusa nigriceps 15. 352. 

aa AE D Lorem 
rapezos ma . . 

Trebhus 75106, 8. 302, 12. 235, 19. 201 
s. a. Blemus, alpicola 7. 106, 8. 310, 12. 
269, alpinus 7. 106. 341, 8. 310, angu- 
status 11. 347, 14. 217, angusticollis 11. 
218, aquaticus 9. 40, assimilis 8. 313, 
austriacus, bannaticus 8, 308, brunnipes 
9. 40, castanopterus 8. 307, cognatus, 
consputus 9. 40, crassicornis 8. 303, croa- 
ticus 8. 311, discus 8. 48. 302, dorsalis 
9. 40, elesans 8. 313, flavicollis 9. 40, 
fulvus 8. 306, 9. 40, 333, fuscipennis 9. 
40, glacialis 8. 313, kamschatkensis 8 
308, laevipennis 8. 315, laevis 9. 40, la- 
tebricola 11. 218, latus 8. 310, limacodes 
8. 314, 9. 317, lithophilus 8. 314, 9. 317, 
12. 269, littoralis 7. 111, 8. 304, Longhii 
8. 305, longicornis 7. 111, 8. 304, macro- 
cephalus 8. 313, Mariae 8. 303, maurus 
8. 307, meridianus 9. 40, micropterus 8. 
309, micros 7. 111, 8. 48. 308, minutus 8. 
307, montanus 8. 309, nigrinus 8. 306, 
obtusus 8. 307, ochreatus 8. 308, ovatus 
8. 314, pallidus 9. 40, palpalis 8. 304, 
309, paludosus 8. 45. 304, 18. 282, par- 
vulus 7. 106, 9. 40, patruelis 8. 310, Per- 
tyi 8. 315, piceus 8. 312, pinguis 11. 218, 
placidus 9. 40, planatus 8. 303, platypte- 
rus 7. 107, procerus 8. 305, profunde- 
striatus 8. 313, pulchellus 7. 107, 8. 312, 
pyrenaeus 8. 312, quadricollis 8. 303, 
rivularis 8. 305, rotundatus 8. 311, ro- 
tundipennis 7. 106, 8. 309, rubens 8. 303, 
307, ruficollis 9. 40, rufulus 8. 306, secalis 
8. 49. 315, sericeus 8. 303, striatulus 8. 
311, subnotatus 8. 304, suturalis 9. 40, 
tristis 9. 40, Verbasci 7. 107. 

Triarthron Märkelii 1. 141. 

Tribelocephala und 

Tribelocephalida 23. 442. 

Tribolium ferrugineum 16. 398. R^ 

Trichiosoma betuleti, lucorum, Salicis, 
Sorbi, vitellinae 1. 20. 

Trichius abdominalis 1. 116, 3. 63, 18. 96, 
fasciatus 1. 116, 18. 182, fasciolatus 18. 
96, gallicus 1. 119, 3. 63, succinctus 
1. 119, zonatus 1. 116, 18. 96. 

Trichocera 12. 135, mit Punktaugen 23. 
128 


Tri . 993. i + 
= eel 325, Märkelii 7. 353, sulci- 
collis T. 353, 13. 258. 

Trichophya pilicornis 20. 425. __ 

Trichoptera gen. et sp. 9. 16—23. 50, 
13. 112. i 

Trichopteryx 4. 39 tig., 6. 192. 309 fig., 
7. 58, aquatica 19. 169, atomaria, eva- 
nescens 4. 61, fascicularis 4. 46. 60, 
Kunzii 4, 41, minutissima 4. 61, myrme- 
cophila, obscuricornis 12. 168, sericans 
4. 61, testacea 4. 41. 

Trichosoma 7. 75, 13. 315, 15. 293, algi- 
ricum 15. 293, Loewii 7. 5. 6, maurita- 
= 15. 293, parasita 7. 5. 6, Pierreti 

+5, 6, 
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Trichostegia 13. 231. 

Trichostoma 16. 208, 20. 144. 

Trichostomiden 13. 109. 

Trichostomum 12. 374. 

Tridymus Aphidum 20. 193. 

Triglochin maritimum 4. 125. 

Trigonogenius 19. 25. 

Trigonosoma 21. 183, Bohemani 21. 100, 
variolosum 20. 86. 

Trigonurus Mellii 10. 331. 

Trimium 7. 323. 354, brevipenne, cauca- 
sicum 7. 354, liocephalum 13. 70. 

Trimorphus (Padister) confinis, Erro, sca- 
pularis 9. 37. 

Triophorus 7. 76. 

Trioxys compressicornis 20. 314. | 

Triphaena 4. 10, 6. 214. 369, 10. 108, 13. 
60, 15. 294, 21. 80, 23. 386. fimbria 4. 11, 
23.386, hetaera 6. 369, innuba 22. 162, li- 
nogrisea 4. 11, pronuba 4. 11, 18, 238, 
22. 162, subsequa 4. 10. 

Triphysa 15. 221, Dohrnii 11. 308, Phryne, 
Tircis 11. 309. 

Triplatoma 4. 122. 

Triplax 4. 133. 134. 135. 

Triraphus 16. 292. 

Tritoma 4. 135. 139, pilifera 6. 317, 
pilosa 6. 317, 4guttata 8. 57. 

Triungulinus 12. 236. 

Trochilium 11. 286, 17. 145 s. a. Sesia 
Rez. p. 337, apiforme 17. 111. 193, bem- 
beciforme 17. 194, laphriiforme 17. 195. 

Troglops limbatus 14. 59. 

Troglorhynchus 18. 72. 95. : 

Trogophloeus 5. 372, bilineatus, halophi- 
lus 5. 373, incrassatus ll. 221, inermis 
9. 56. myrmecophilus 16. 281. 363, niti- 
dus 11. 221, obesus 5. 375, omalinus 12. 
157, plagiatus, politus 11. 221, puncta- 
tellus 16. 362, punctipennis 11. 221, ripa- 
rius 5. 373, Rosenhaueri 11. 220. 

Trogosita caraboides 7. 104, 9. 256, col- 
laris 7. 104, elongata 8. 55, mauritanica 
18. 326, nigripennis 7, 104, vacca B. 55. 

Trogus flavatorius 16. 91, lapidator 16. 
230, lutorius 16. 91, 17. 104. 

Tropideres 8. 56, bisignatus 6. 89, cinctus 
3. 30, ephippium 6. 89. 

Tropidochila 23. 325. 

Tropipnoras s. à, Baryn., carinatus, glo- 
batus 4. 22, lepidotus 18. 288, Mercuria- 
lis 4. 21, 10. 262, 18. 288. 

Trothisa 21. 81. 

Trox cornutus 8. 55. 

Truxalis 16. 110, variabilis 13. 29. 

Tryoxys compressicornis 90. 314. 

Trypeta s. a. 1. 157, 8. 148. 326, 11. 52, 
arnicivora 8. 323, caloptera 11. 54 fig., 
Centaureae 7. 295, 8. 326, cognata 7. 
295, 9. 82, cometa 1. 156, cornuta 8. 327, 
9. 81, distans 8. 373 fig., elongatula 9. 
81, 8. 327, flava 9. 82, gemmata 8. 328, 
Gnaphalii 8. 328, 9. $1, guttatofasciata 
11. 55 fig., macrura 16. 40, Meigenii T. 295, 
multifasciata 11. 52 fig., obscuripennis 11. 
56 fig., onotrophes 8. 327, 9. 82, parietina 
9.80, Plantaginis 8.374 fig., reticulata 9. 
83, signata 3. 263, 16. 229, solstitialis B. 329, 
9. 83, Sonchi 8. 328, stellata 8. 328, 
stigma 1. 156, strigilata 16. 40, stylata 
8. 327, 9. 83, tenera 11. 58 fig., terebrans 
11. 53 fig., toxoneura 7. 364, 8. 375 fig., 
'Tussilazinis 8. 328, 9. 83, Westermanni 
7. 95, Winthemi 9. 83. 

Trypeta Entwickl.-System 8. 326—31. 
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Tryphon 8. 60, 20. 374, aberrans 16. 85. 
aemulus 20. 374, deliciosus 8. 60, eques 
13. 104, Eupitheciae 16. 92, haematopus 
20. 374, instabilis 20. 375, pruinosus 19. 
434, Rennenkampfii 13. 104, utilis 14. 348. 

Trypoxylon 11. 9, 14. 47, 23. 411, clavi- 
cerum 10. 14. 90, 18. 315. 

Trysibius 4. 22, 8. 205. 

Turnip fly 12. 114. 

Tychius 7. 353, canescens 3. 107, flavi- 
collis, junceus 3. 105, lineatulus, Meliloti 
3. 106, parvulus 3. 107, picirostris 3. 105, 
pusillus 3. 107, Schneideri 6. 100, Sorex 
3. 106, Stepheni, tomentosus 3. 105. 

Tyloderes 4. 351. 

Typhaea fumata 18. 288. 

Tynotoma 23. 306. 

Typhlobium stagophilum 18. 95. 

Tau por be 12. 67. 69, 19. 198, blandula 
12. 71 fig., carneola 19. 196 fig., eitri- 
nella 12. 71 fig., commissuralis 19. 196 
fig., concinna 12. 72, Coryli 12. 70. 72 
fig., elegantula, fasciata 12. 73, Hyperici 
12. 74, picta 12. 72, pura 19. 195 fig., 
Rosae 12. 70 fig., roseipennis 12. 72, 
smaragdula, Urticae 12. 72 fig., vittata 
12. 72. 

Typhonia ciliaris 22. 99. 164. 

Tyrus 7. 323, 8. 57, 9. 44, 10. 187. 

Tyttosoma 16. 18. 

U. 

Ueberwinternde Lepid. 22. 191 siehe 
v., Prittwitz No. 8. 

Ugnius 23. 278. 

Upocoprus 20. 334. 

Uracis 10. 170. 

Urania 22. 77, 93. 519. 

Uranophora chalybea 23. 477. 

Urapteryx sambucaria 23. 375. + 

Urodon conformis 6. 99, suturalis 6. 98, 

Urophora 8. 330. 

Uropus 13. 356. 15. 227, 21. 67. 

Urostylis 19. 178. 


Y. 

Valdasus famularis 23. 321. 

Valeria 21. 77. 

Valvata arenifera 18. 111. 

Vanessa 1. 152, 4. 157, 6. 89, 9. 139,510. 
82. 302, 11. 250. 412, 12. 59. 84, 14. 50, 
15. 219. 284, 16. 375, 18. 384, 19. 76, 
20. 389, 99. 203. 224. 266 Zw. 23. 370. 
371, Antiopa 1. 187, 6. 109, 9. 139, 19. 
308, 99.267 Zw., Atalanta 16. 152, 99. 224. 
266 Zw., c album 9. 139, 29. 224, Cardui 
4. 157, 6. 210, 9. 139, 16. 151, 19. 76, 
22. 77. 84.:203, Ichnusa 23. 343, Jo 2. 
54, 9. 139, 22. 224, 1 album 9. 139, le- 
vana 22. 224, 93. 342, polychloros 22. 
224. Populi 2. 54, prorsa 9. 139, 23. 
281. 342, triangulum 93. 144, Urticae 4. 
157, 16. 152, 18. 49, 99. 79. 994. 345, 
23. 343, v album 16. 108. fig., 21. 64, 
22. 224, xanthomelas 9. 139, 21. 220, 
22. 224, 23. 145. 

Vereinsbibliothek siche Repert. I pag. 
5 und 6. 

Vergoldete Nadeln 4. 159. 

Verzeichniss, alphab. der v. Dr. Staud. 
u. Dr. Wocke in Finmarken gef. Lepid. 
22. 403. 

ha v. Ins. bei einem Nonnenfrass in Fi. 


Vespa arenaria 18. 116. 117, carolina 18. 
116, communis, consobrina 18. 117, crabro 
vulgaris 18. 144, cuneata, diabolica, in- 
fernalis, maculata 18. 116, marginata 18. 
116. 117, media 9.341, pennsylvanica 18. 
117, sulphurea 18. 116, vidua 18. 117, 
vulgaris 3. 18, 22. 11. 

Vespae Americae sept. 18. 116, asiat., 
afric. 23. 129. 

Vesparia Nassau's 9]. 144. 

Vespertilio pp. 19. 223. 

Voet’s Küferwerk 18. 405. 

Vogelfutter 9. 52. 

Volucella 19. 139. 143, bombylans 3. 65, 
113, 19. 139, elata 8. 200, haemorrhoida- 
lis 3. 114, inanis, inflata 8. 115, mystacea 
3. 113, pellucens 8. 115, plumata 3. 65. 
113, 8. 211, zonaria 8. 20. 115. A 

Vulsirea 22. 141, ancora, insignis, liturata 
23. 108. 


wW. 


Wachsmotte s. Galleria cerella. Ù 

Wasserkäfer siehe Dytiscus, Hydrophilus. 

Weizenverwüster 21. 320. 

Werftkäfer s. Lymexylon. 

Wespennester 18. 143. è 

Wiedemannia compressa 8. 250, rutiven- 
tris 8. 250. 

Winterformen schles. Lepid. 22. 291, 
23. 481. 

Würmer in Zihnen 11. 29, 12. 51. 


X. 


Xanthia 4. 347, 6. 215. 372, 10. 109, 14. 
51, 15. 229, aurago, cerago 4. 347, fer- 
rago 6. 359. 372, citrago 4. 347, croceago 
20. 391, Echii, ferruginea, gilvago, ochro- 
leuca, palleago 4. 347, puniceago 6. 372, 
rubecula 23. 152, rufina 4. 347, 14. 239, 
silago 4. 347. 

Xanthochroa carniolica 9. 166. 

Xantholinus 5. 344, 10. 185, attenuatus 
16. 299, confusus, distans 16. 23, fallax 
13. 125, frigidus 11. 181, hottentottus 13. 
123, illucens 16. 299, Kiesenwetteri 13. 
123, linearis 9. 322, 16. 299, punctulatus 
9. 322, 16. 23, pusillus 13, 124, tricolor 
16. 23. 

Xanthosetia 15. 307. 

Xenos 1. 178, Rossii 3. 53, 4. 113. 

Xiphidium 13. 17. 

Xyela pusilla 29. 127. 

Xyletinus 8. 56, Hederae 6. 76. 3 

Xylina 4. 854, 6. 216, 10. 110, 14. 5? 

5. 231, 17. 114, 19. 78, 20. 391, 21. 77, 
combusta 23. 386, conformis 4. 355, 6, 27 
17. 114, conspicillaris 4. 355, diflinis 6, 27 
exoleta 4. 355, 19. 78, 23. 387, hepatica 4 
355, 14. 272, Icterias 6. 372, ingrica 22. 
369, latericia 4. 355, 17. 41, lithoxylea, 
petrificata, polyodon 4. 355, putris 4. 
355, 6. 372, rhizolitha 4. 355, rurea 2. 
107, 4. 355, 23. 386, scolopacina 2. 107, 
Solidaginis 4. 355, 6. 27, somniculosa 2. 
165, vetusta 4.354, 17. 114, virens 4. 355. 

Xylocopa violacea 10. 335, 11. 321, 12. 
237, 18. 40. 

dg le 12. 23, anthracinus 12. 27. 
28, bostrichoides, contractus, corpulentus, 
gibbus, hypocritus, madagascariensis, pun- 
ctatus, Richardi 12. 27, 28. A 

Xylophagus ater, cinctus, compeditus 8. 


n 


70, nitens 7. 287, rufipalpis, spiniger 7. 
306. 

Xylophasia hepatica 14. 411, lateritia 
nali 114, 22. 162. y m 
Xylophilus (Hypsilophus) bisbimaculatus 

Ji Bse, 14. 218. 
Xylopoda 15. 307. 
Xylota 12. 140. 148, lateralis 9. 112. 
Xyloterus fuscicornis 16. 48. 
Xysmatodoma melanella 20. 203. 
Xystus obscuratus 20. 310. 


Y. 


Yolinus 20. 93, Glagoviae, sufflatus 20. 95. 

Yponomeuta s. Hyponomeuta. 

Ybsi etes elutaria 17. 116 (Cid.) 

F sclophus 11. 26. 141, 14. 83, 17. 45, 
Pa feteinieitus, lanceolellus, lineatellus 
11. 142. 


Zabrus 7. 102, 20. 129, curtus 12, 170. 
Zahnwürmer, angebliche 11. 29. 
Zaitha 23. 462. 

Zaraea 7. 75. 

Zarea fasciata 13. 103. 

Zaunkäfer 3. 29. 162. 

Zecken, s. Schmar.-Ins, 

Zelus 22. 148, 23. 447. 449, ambulans 93. 
451, bifidus 20. 97, bilobus 23. 449, col- 
laris 20. 98, diadema 93. 443, exsanguis 
23. 452, grassans 23. 4:0, Janus 93. 452, 
litigiosus 23. 453, longipes 93. 449, luri- 
dus 23. 452, mactans 22. 148, mimus 93. 
451, nugax 23. 450, plagiatus 22. 136, 
rapax 22. 131, ruficeps 23. 453, tetra- 
canthus 23. 454, umbratilis 23, 451, 

Zenzerides 12. 16. 4 

Zerene 10. 113, 16. 61, 22. 164, albicil- 
lata 14. 205. hamana. 14. 214, marginata 
14. 206, melanaria 19. 379, ulmaria 22. 
302, 23. 315. 

Zerynthia 1. 171, 5. 356 fig., Cassandra 5. 
356, Creusa, Demnosia 5. 359, Honnoratii 
1. 171, Polvxena 5. 357. 

Zeugophora 1. 84, 7. 152, flavicollis 1. 
102, trontalis 1. 100, scutellaris 1. 99, 7. 
152, 23. 121, subspinosa 1. 84. 98, 7.153. 

Zeuzera 13. 359, 15. 291, Aesculi 21. 223, 


22. 84. 
Zicca 23. 299. 301. 
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Zonarius 4. 137. 

Zonitis chrysomelina, rostrata 14. 225. 

Zonosoma 21. 85, 23. 170. — 

Zophoéssa moesta 23. 83, socia 23. 84. 

Zosmenus 19. 190. 

Zuckerbienen 22. 9. 

Zwitterbildung 6. 78, 15. 98. 102, 99. 
259 Verzeichn., 23. 125, cf. Hagen No. 75, 

Zwitter von Blacus maculipes 18. 160. 

Zwitter von Formica sanguinea 19. 995, 

Zwitter v. Saturn, Carp. 11. 24, 

Zwitter v. Sphinx Convolv. 9]. 91. 

Zygaena 2. 15. 117, 5. 38, 6. 94, 236, 
10. 83, 11. 292, 12. 62. 340, 15. 224. 291, 
17. 38, 18. 47, 20. 15. 29, 21. 66, 22. 
119, 22. 159, 23. 374. 482, Aeacus 9. 
123, Angelicae 2. 122, 5. 43, 93. 167, 
baetica 2. 124, balearica 6. 79, bitorquata 
2. 118, Brizae 2. 117, carneolica 2. 56, 
Centaureae 6. 236, Charon 2. 117. 119. 
121. 122, consobrina 2. 123, Contaminei 
2. 118, Coronillae 2. 123, 5. 48, Cytisi 
2. 119, dalmatina 2. 118, dystrepta 9. 
117, Ephialtes 2. 123, 5. 46, 15. 92, exu- 
lans 12. 337, 16. 376, 17. 38, 99. 105. 
159, 359, fausta 2. 124, 6. 24. 288, fau- 
stina 2.124, Ferulae 23. 167, filipendulae 
2. 15. 120, 5. 43, 12. 340, 19. 42, 93. 
914, flabellicornis 23. 475, Heringi 5. 42, 
7. 235, hilaris 2. 124, Hippocrepidis 5.44, 
23. 167, iberica 9. 372, Lathyri 9. 117, 
Lavandulae 2, 121. 123, ludicra 15. 291, 
Mannerheimii 2. 124, Medicaginis 2. 117, 
119—122, 20. 29, 22. 159 , 23. 167, Me- 
liloti 2. 15, 23. 167, Minos 2. 15. 117, 
5. 39. 85, 7. 235, 22. 159, Onobrychis 2. 
27. 124, 9. 371, Oribasus 9. 371, Peuce- 
dani 5. 46, 15. 92 sq., Pluto 2. 117, 5. 
39, 12. 337, punctum 12. 337, rubicundus 
2. 117, Sarpedon 6. 79, Scabiosae 2. 117, 
21. 222, Scovitzii 2. 123, Sedi 2. 27. 56, 
Stenzii 2. 125, stoechadis 2. 56. 117. 121, 
teriolensis 23. 167, transalpina 2. 119. 
120, 5. 45, 20. 29, 22. 103. 159, 23.167, 
Trifolii 19. 42, Trigonellae 2. 123, Va- 
nadis 22. 359, Wiedemanni 2. 125, xan- 
thographa 2. 122. 

Zygaenidae 11. 290, 15. 225, 21. 222, 93. 
4i4. 

Zygaenula paradoxa 21. 202. 

Zygogramma 19. 266 (Chrysom.) 

Zygops 21. 384. 


"WEE 


168 


1841. 


1842. 


1843. 


1844. 


Erklärung der Tafeln. 


2. Taf. I. fig. 


1—9. Buprest. mariana Anat.-Larven p. 34. 
10. 18. Saltella scutellaris p. 182. 

17. Dipteren Genitalien p. 74. 

19—22. Gelechia lappella 3. p. 257. 


a fehlt im Texte. 


. Iu. IL Genital. v. Gryllus Gryllotalpa p. 267. 


III—VIIL Lixus gemellatus Schh. p. 273. 
IX—XI. Larve und Puppe v. Cicind. campestris 
p. 270. 


4, Taf. E Trichopteryx cf. p. 39. 61. 1845 p. 309. 


. fig 


. I—XI. Trichopteryx cf. p. 39. 62. 


XII u. XIII. Apatura Clytie und Ilia p. 62. 
1—3. Chrysogaster longicornis Loew p. 240. 
4-—6. - insignis Loew p. 261. 
"ES fumipennis Lw. p. 271. 


- 10—12. - frontalis Lw. p. 270. 

- 13—15. - plumbago Lw. p. 268. 
- 16—18. - nobilis Lw. p. 262. 

- 19-21. - brevicornis Lw. p. 269. 
- 22-24. - elegans Lw. p. 275. 

- 25—27. - geniculata Lw. p. 273. 

5. Taf.I. cf. p. 172—739. , ý 
fig. 1—5. Haemasson minutus Lw. p. 115 ete. 
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Taf. II. fig. 


6—10. Liponeura cinerascens Lw. p. 118. 

11. Mochlonyx p. 121. 

12. Eclimus perspicillaris Lw. p. 154. 

13. - gracilis Lw. p. 156. 

14—17. Chalcochiton speciosus Lw. p. 157. 

18. Callostoma fuscipennis Macq. p. 159 (links 
v. fig. 8.) 

1—5. Baryphora speciosa Loew p. 123. 

6—8. Platypygus Chrysanthemi Lw. p. 127. 

9—11. Eclimus perspicillaris Lw. p. 154. 

12. Oligodranes fumipennis Lw. p. 162. 

13—16.  - obscuripennis Lw. p. 160. 

17—21. Philopota murina L. p. 163. 

22—25. Anarolius jubatus Lw. p. 165. 

26—29. Phylloteles pictipennis Lw. p. 168. 

30—31. Prionocera pubescens Lw. p. 170. 


Taf. III, Zerynthien p. 356—7. 
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1845. 6. Taf. I. fig. 1. Diapria elegans Nees p. 390. 

2—5. Anarete albipennis Lw. p. 395. 

6—14. Microdon mutabilis Lw. p. 384. 

15. Medeterus magius Lw. p. 392. 

Corynoneura p. 12—3. 

Heteropeza p. 13—4. 

Ditomyia p. 14—15. 

Macrorhyncha p. 16—17. 

Tetragoneura p. 18—19. 

Macrostyla p. 20. 

Ismene Helios Nickerl p. 209. 

Psylla Cerastii Lw. p. 344. 

. Thaumalea testacea Ruthe p. 368. 
10. Trypeta distans Lw. p. 373. 
11—15. Chauna variabilis Lw. p. 370. 

. 16. Ortalis 3maculata Lw. p. 375. 
17—21. Mymariden p. 339— 44, 

22. Trypeta toxoneura Lw. p. 375 u. 7. 364. 

2,22. - . Plantaginis Lw. p. 374. 

Taf. II. Quedius cf. p. 237. 
1848. 9. Taf. I. fig. 1. 2. Melasis flabellic. p. 226. 
- 9. Lymex. dermest. p. 227. 
- 4.5. Buprestis sp.? p. 229. 
- 6. 7. Orchestes Quercus p. 234. 
- 8. Bostr. Laricis p. 235—306. 
- 9... -  vwillosus p. 241. 


1846. 7. Taf. I. 


| 


PRO 


Tefal: 


| 


Taf. IIT. 
. 1847. 8. Taf. I. 


| 
qs 


Pure pim 
c 


- 10. - Lichtensteinii p. 243—4. 
- 41. - . Piceae p. 244. 
- 12. - Tiliae p. 245. 
Taf. II. - 1—5. Bostr. Saxesenii u. autogr. p. 248—49, 


6. Bostr. dispar p. 249. 
17. Hyles. Spartii p. 251. 
8. -  polygraph. p. 251. 
9. Eccopt. intricatus p. 253. 
10. Tortrix buoliana p. 267. 
11. Sphex (Psen atratus Ratzeb.) p. 270. 
1—4. Odonaten Flügel cf. p. 230. 
1 Trypeta multifasciata Lw. p. 52. 
- terebrans Lw. p. 53. 
caloptera Lw. 54. 
guttatofasciata Lw. p. 55. 
obscuripennis Lw. p. 56. 
tenera Lw. p. 58. 
1—39. Rhaphium Arten p. 85—95, 101—133. 
- 40-46. Meghyperus u. Arthropeas p. 302— 8. 
Taf. II. Raupen-Erziehungs-Apparat p. 313—5. 
1851. 12. Taf. I. fig. 1ab. Typhlocyba Rosae p. 71. 
- 43 - blandula p. 71, p. 70. 
o citrinella p. 71, p. 68. 69. 
= Urticae etc. p. 72. 
z smaragdula p. 72. 
- Coryli Toll. p. 72. 


1849. 10. Taf. I, 
1850. 11., Taf. IL 


ese 
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7. Jassus p. 68. 
Taf. II. fig. A—B. Larve und Puppe von Cassida rubigi- 
nosa p. 352. 
- C—D. Larve und Puppe von Cucujus haema- 
todes p. 352. 
11* 


170 r 


1852. 13. Taf. I. fig. 1. Heteropeza nervosa p. 51. 
- 2-4. Mycetobia p. 52. 
- 5—7. Diadocidia p. 53. 
- 8—41. Ditomyia p. 53—54. 
- 12-14. Plesiastina p. 55. 
- 15—17. Ples. annulata p. 55— 6. 
Taf. II. Gattungen der Planipennia Pp. 4—71. 
Taf. III. fig. 1. Aelia Germari Küst^ p. 391. 
- 2. - acuminata L. p. 392. 
231 -  Burmeisteri Küst. p. 393. 
- 4 - pallida Küst. p. 394. 
- 5. -  Klugii Hahn p. 396. 
figura seq. Pennisetia anomala p. 408 und 
: Peltis grossa (Stünde) p. 408. 
1853. 14. Taf. I u. II. Anatom. u. Phys. v. Bomb. Mori p. 124— 32 
und 1852. 13 p. 258—67. 
Taf. III. fig. 1. Chimabache fagella Zwitter p. 416—7. 
- 2. Formica sang. Zwitter. 1851. 12. p. 295. 
- 3. Orchesia undulata Kraatz p. 255. 
- 4 - fasciata Pk. p. 256. 
- 5. Phytosus spinifer Curt. p. 257. 
6. Phytos. nigriventris Chevr. p. 257. 
1854. 15. Taf. I conf. p. 209. 
fig. 1—4. Genital. v. Limnobia p. 203— 7. 
- 5—7. Genital. v. Glochina p. 207— 9. 
- 8. Apteranillus Dohrnii p. 73, p. 232. 
- 9. Teredus opacus Hbln. p. 29. 
- 10. Osphya aeneipennis Kriechb. 1848 p. 163. 
Taf. II. - 1. Eucorybas Crotalus Gerstäck. (Scolopendr) 
. 912. 
- 2. mig cde flavomacul. (Armad.) p. 315. 
1855. 16. Taf. I. Dicelloceras vibrans Menzel p. 270. 
Taf. II. fig. 1. Melitaea didyma g var. p. 108. 
- 2. Raupe von Vanessa V album p. 108. 
Taf. HI. - 1. Oligoneuria rhenana d p. 270. 
2. - - l.;c. 
3. - anomala 9 l. c. 
4. - rhenana (j subimago l. c. 
icadae fig. 1—24 p. 141—2. 
Euprepia flavia p. 84. 
1. Deraeocoris brachialis Stàl p. 197, p. 185. 
2. Anapus Kirschbaumii Stäl p. 197, p. 189. 
3. Diplacus albo-ornatus Stål p. 198, p. 183. 
Delphax fuscovittata Stàl p. 198, p. 191. 
Typhlocyba pura Stàl p. 198, p. 196. 
- commissuralis Stàl p. 198 1. c. 
, - carneola Stàl p. 198 1. c. 
sq. Prostemma carduelis p. 229. 
Tenthredo (antenna monstrosa) p. 323. 
Taf. II, ef. p. 324 fig. 1. Timarcha intricata Hald. p. 251. 
- 2. Chrysomela scalaris Lac. p. 256. 


1856. 17. Taf. I. 
41951. 18. Tat. 1. 
1858. 19. Tat. 1. 


ID UTI Lo 


- 3. - serpentina Rog. p. 258. 
= Al - dislocata Rog. p. 258. 
- $. - tortuosa Rog. p. 259. 
a 8 - philadelphica L. p. 259. 
- nmm - bigsbyana Kirb. p. 264. 
CE - casta Rog. p. 269. 


TR 


fig. 9. ibis conjuncta Rog. p. 270. 
- 10 E disrupta Rog. p. 271. 


- 11. - hybrida Say. p. 272. 
- 12. - ineisa Rog. p. 273. 

- 13. - similis En: p. 275. 
- 14. - praecelsis Rog. p. 216. 


Taf. III. Arsilonche Vitium ra) Büttneri Hering p. 442. 
1859. 20. Taf. I. cf. p. "wr! 1—5. Hylecoetus flabellicornis p. 
fig. 6— 12. .Hylecoetus dermestoides 9 p. 78. 
AIA $ p. 83. 
Taf. II. cf. p. 332 fig. 1. Liacos Sichelii Sauss. $ p. 172. 
fig. 2. Scolia nigripennis Sauss. 9 p. 182. 
- Scolia Wahlbergii Sauss. #1 183. 
Elis Snelleni Sauss. 9 p. 
Anthocoris Minkii Don; II. p. 162. 
Rhyparochromus princeps Dohrn j. II. p. 160. 
Anthocoris helveticus Dohrn j. II. p. 162. 
Strachia rotundicollis Dohrn j. II. p. 103. 
Dictyonota Pitschii Dohrn j. 11. mss. 
Strachia rugulosa Dohrn j. II. p. 103. 
Corizus sanguineus Costa p. 107. 
Crypsinus angustatus Baerenspr. p. 102. 
Dieuches syriacus p. 159. 
Deraeocoris nobilis Dohrn j. II. mss. 
Salda alpicola Dohrn j. mss. 

Micropus curtulus Dohrn j. II. p. 161. 
Taf. II: cf. p. i fig. 1. Richardia eurycephala Gerst. p. 165. 
fig. Richardia telescopica Gerst. p. 167. 

Phytalmia megalotis Gerst. p. 172. 

- cervicornis Gerst. p: 173. 
Gorgopis bucephala Gerst. p. 184. 

Pyrgota pterophorina Gerst. p. 190. 

- undata Gerst. p. 188. 

- Vespertilio Gerst. p. 189. 
Toxotrypana curvicauda Gerst. p. 194. 
Diacrita costalis Gerst. p. 197. 

Larven etc. von Sargus formosus p. 202—4. 
1861. 22. Taf. I. cfr. " 467 fig. 1a—f. bern arcanus Schaufuss 
. 425. 


1860. 21. Taf. I. fig. 
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- 2a—e. Quaesticulus adnexus Schfss. 


- 3. Ichneumon luctatorius ĝ L. p. 
428 (monstr.) 

1862. 23. Taf. I. fig. 1. Ancistrogaster spinax g Dohrnj. I. p. 229. 

- 1b. Zange des 9. 

- 2. Abdomen v. Pygidicrana Saussurei Dohrn 

j. L p. 225. 
- 3. Zange einer Var. v. Psalidophora parallela 
Dohrn j. I. p. 227. 

3b. Zange des 2. 
4 u. 4a. Callidium cupripenne Kschb. p. 208. 
5—5c. Megachile Dohrnii Radchk. p. Zu 
6—6c. Noctua Milleri Schltz. 3 u. 9 p. 367. 
7. Nabis Christophi Dohrn j. II. p. 210. 
8.  -  sareptanus Dohrn j. IL p. 210. 
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Berichtigungen. 


5. Zeile 11 von oben setze zu: Beilage: Dr. Waltl's Ins.-Verz. 


10. 


12. 
13, 


14. 
20. 
28. 


31. 
36. 


41. 


43. 
44. 


54. 


72, 
80. 


122. 


140. 


140. 
150. 


152. 


Boie 7 Zeile 18 v. oben statt 128 lies 129. 

Brittinger ist zuzusetzen : 3. Notiz (zu Dr. Ad. u. Aug. Speyer's 

Verbr. der Schm. in D.) 1850. 11 p. 392. 

Chaudoir 3 Zeile 17 v. oben statt 1850 lies 1859, 

Cornelius 8 Zeile 5 v. unten statt 181 lies 1851. 

Dohrn 54 Zeile 1 von unten statt 360 lies 358. 

Dohrn 153 Nachschrift etc. füllt ganz aus. 

Elditt 1 u. 2 lies umgekehrt Elditt 2 Beitrag etc. Eld. 1. 

Monstros. ete. pi 

Freyer 21 Zeile 14 v. oben statt 35 lies 355. 

Hagen 18 Zeile 19 v. oben statt 22 lies 32 und setze statt 

D 18, Zeile 17, No. 19 und statt No. 19, Zeile 20 v. oben, 
0. 18. 

Hagen 52 Zeile 6 v. unten setze hinter 307 hinzu: p. 416. 

Hagen 68 Zeile 6 v. unten statt Giraud lies Girard. 

Kellner setze hinzu: jetzt Herzogl. Forstrath in Gotha und 

Zeile 24 v. oben lies Rehwilde. 

Osten-Sacken 5 Zeile 11 v. oben statt 61 lies 21. 

Schaum 6 Zeile 21 v. unten statt An, 6 lies 5. 

Zeile 29 v. unten lies phragmitellus. 

Zeile 16 v. oben lies 281 statt 295. 

Zeile 19 v. oben statt 18, 64 lies 65. 

Zeile 31 v. oben setze hinzu: crassus 92. 366. 


Zeile 21 v. unten setze hinter 10, 305 hinzu: 20, 391. 
Ul 
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